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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfällen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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den Belangen 
(siehe auch 

des Antrags der Ski. bei letztem Vor- 

25.7.) hat Führer hunmehr entschieden, 
uftverteidigung im Raum Brest der Schutz 

chiffe der Kriegsmarine den Vorrang atog 

i^er Luftkriegführung zu haben hat. 
ter Lage Westraum). 

Jm übrigen keine besonderen Vortrage oder Entschei- 

dungen. 

I. Krieg in den auße 

1. Feindlagei 

Süd&tlantiki 

31.7. für 24 S 

Colombo ein- 

("Warspite" 7) 

20'bzw. 2 

Rombay eingela 
zu 3 und 4 mit 

BbeLrie.^Leitung. 

Lage 1.8. 

:-heimischen Gewässern: 

£ach Funkaufklärung Hilfskrz. "Aloantara" 

unden Buenos Aires eingelaufen. 

■Indischer Ozeai: 12.7. australischer Krz. "Canberra" 
Schlachtschiff (!!) Q.7. ausgelaufeni 

7. 14 größere Transporter, 1 Laz-Sohiff 

ifen; Schiffe verlassen ab 23.7. ln Gruppen 

engl, und austral. Truppen den Hafen nao& 
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Datum 
unö 

Mbrjelt 

Angabe 6e8 0rtPd, IPinö, llHttcr, 
6ecgang, 23clcud)tung, ©ichtigfcli 

öer iuft, iUonöM^cin u[n>. 
Dorf o m m n i f f c 

j-8.41 

(5) 

Malacca ! 

Besonderes; 

Zur Peil 

■‘''unkaufklärur 

lebhafte feit, 

besondere d 

derung auf df 

2. Neutrale! 

dlage 20. - 27.7. siehe Briknntnisse der 

g B-Bericht 30/41. Hinweis auf die sehr 

dliche Geleittätigkeit im Atlantik ins- 

e verstärkte Truppen- und Materialbeföi^- 

r Südroute nach dem Mittleren Osten. 

Portuga 

USA i N 

Marinebasis auf A'zoren ist um 2 Zerst. 

md mehrere W4sserflugzeuge verstärkt.(V-Mann). 

ch ital. Meldung ist Schließung Panama- 

r anscheinend für alle Schiffe verfügt, wegen 

^chleuaenarbeiten. Panamaregierung hat 

endienst in Panama-Hoheitsgewässem geneh- 

kanals nunrael 

dringender 

USA-Patrouil 

m igt! ! 

USA-See 

Hawai mit unh 

rung sind Ve 

zur asiatiscl 

Vor Rio 

Di.i 

lieh USA-Krz 

laufen auf 

die Meldungen 

mischen Küste 

Bei Born 

"Tutuila" be 

j apan. Entscl. 

Japan.S< 

eingelaufen,, 

zurückgenomm 

treitkräfte haben nach gleicher Nachricht 

ekanntem Ziel verlassen. Nach Punkaufklä- 

:iegungen von Einheiten der Pazifik-Plotte 

en Flotte im Gange. 

1 Kreuzer und 1 Hilfskreuzer (wahrschein- 

mit engl. Hilfekrz,) festgestellt. Schiffe 

mpfer-Weg ab! Mit dieser Nachricht werden 

über USA-Patrouillendienst vor der brasilia- 

erneut bestätigt. - 

hardierung Tschungking USA-Kanonenboot 

chädigt. USA-Regierung hat offizielle 

uldigung angenommen. 

hnelldanpfer "Tatuta Maru" St.Francisco 

Auslaufgenehmigung in letzter Minute 

-5- 

Datum 
un6 

Angabe öCB örtpa, ll'inb, ilUttcr, 
Gecgang, Beleuchtung, eiduigfeit 

fter luft, 5Uonöfdmn \i|u'. 
D D c f o m m n i f f c 

.8.41 

(5) 

Ualaoca ! 

Besonderes i 

Zur Peil, 

■^unkaufklärui. 

lebhafte fei: 

besondere d 

derung auf di 

2. Neutrale: 

dlage 20. - 21.1. siehe Eriknntnisse der 

g B-Bericht 30/41. Hinweis auf die sehr 

i.dliche Geleittätigkeit im Atlantik,, .ins- 

e verstärkte Truppen- und Naterialbeföi^ 

r Südroute nach dem Mittleren Osten. 

nid mehrere 

USA : 

'Hi. 

Ni. 

Portugal: Uarinebasis auf A‘z°ren ist um 2 Zerst. 

sserflugzeuge verstärkt.(V-Mann). 

ch ital. Meldung ist Schließung Panama- 

r anscheinend für alle Schiffe verfügt, wegen 

^ohleuaenarbeiten. Pansmaregierung hat 

endienst in Panama-Hoheitsgewässem geneh- 

kanals nunmel 

dringender 

USA-Patrouil 

m igt! ! 

USA-See 

Hawai mit unb 

rung sind Ve 

zur asiatiscl 

Vor Rio 

Di .• 

lieh USA-Krz 

laufen auf 

die Meldungen 

nischen Küste 

Bei Bomt>, 

"Tutuila" be 

j apan. Entscl 

Japan.S 

eingelaufeu,. 

zurückgenomm 

treitkräfte haben nach gleicher Nachricht 

ekanntem Ziel verlassen. Nach Funkaufklä- 

nlegungen von Einheiten der Pazifik-Flotte 

en Flotte im Gange. 

1 Kreuzer und 1 Hilfskreuzer (wahrschein- 

mit engl. Hilfskrz,) festgestellt. Schiffe 

pfer-Weg ab! Mit dieser Nachricht werden 

Uber USA-Patrouillendienst vor der brasilia- 

erneut bestätigt. - 

ardierung Tschurgking USA-Kanonenboot 

^chädigt. USA-Regierung hat offizielle 

uldigung angenommen. 

^hnelldampfer "Tatuta Maru" St.Franzisco 

Auslaufgenehmigung in letzter Minute 



Datum 
unö 

Ul)r3cit 

1 .8.41 

Eingabe öca 0ttca, ll'inö, iDcttcr, 
öecgang, ÖelcudUung, öichtigfcit 

öer luft, 5Vtonöfdicin ufu'. 

ü P c f o m m n i f f e 

3. Eigen 

Von e 

eingegangen 

5k 1 

aaßerheimi 

"Himalaja" 

durch Ft. 

Schiff abevi 

Lage: 

genen Hilfskreuzern keine Meldungen 

mterrichtet Schiff 36 (nachrichtlich all* 

;chen) über Auslaufen ital. Dampfer 

als "Angle Jndian" getarnt, aus Rio 

503, über Einlaufen "Natal" und feindl. 

.vngungen durch Ft's 1630, 1828 und 2224« 

II. Lage W e 

1. Feindlage: 

Keine be 

im Kanalgebie 

2. Eigene Lage: 

Atlantikküste 

Luf taufk 

31.7. gesicht 

als "Frankfur 

raum 

onderen Nachrichten. - Lufttätigkeit 

Jtal. Motorschiff "Himalaja" wird 22.8. 

an französisch-spanischer Grenze Biskaya erwartet. 

nach Bilbao h( 

Führeren 

teidigung Brc, 

Adm.Frankrei 

teilt. Sie lau 

"Für die 

als Grundsatz 

Schiffe der 

nissen der Lu:' 

Lei 

K: ■ 

iirung ohne besondere Ereignisse. 

ter USA-Da.^pfer stellt sich leider nicht 

" sondern als Dampfer "Artiges" auf Reise 

Scheidung vom 27.7. betr. Luftver- 

t (siehe KTB 25.7.) wird Gruppe West, 

und BdU durch Fernschreiben 1111 mltge- 

tet: 

Luftverteidigung im Raum von Bi^at hat 

zu gelten, daß der Schutz der schseren 

iegsmarine den Vorrang vor den Bedürf- 

tkriegführung hat. Soweit die Aufklärung 

Datum 
unö 

UI>t3cU 

1 .8.41 

Eingabe öCö Ortes, UMnö, ll'etter, 
öeegang, ßelcudttung, öidiligfcit 

6er tuft, iUcnöbltcin ufu'. 

L'» o r f o in m n i f f c 

3 • E i fi e n 

Von e 

eingegangen 

Ski. 

aoßerheimi 

"Himalaja" 

durch Ft. 

E a g e 

genau Hilfskreuzern keine Keldungan 

mterrichtet Schiff 36 (nachrichtlich all* 

dien) über Auslaufen ital. Dampfer 

als "Angle Jndian" getarnt, aus Eio 

503, über Einlaufen "Natal" und feindl. 

Schiffsbew^gungen durch Ft's 1630, 1028 und 2224« 

II. Lage W e s 

1. Feindlage; 

Keine be 

im Kanalgebie 

2. Eigene Lagei 

Atlantikküste 

an französis 

Luftaufk 

31.7. gesicht 

als "Fra.ikfur 

raum 

onderen Nachrichten. - Lufttätigkeit 

cl. 

Jtal. Motorschiff "Himalaja" wird 22.8. 

-spanischer Grenze Biskaya erwartet, 

iirung ohne besondere Ereignisse, 

ter UEA-Darpfer stellt sich leider nicht 

^ sondern als Dampfer "Artiges" auf Beiee 

nach Bilbao hdraus. 

Führeren 

teidigung Br 

Adm.Frankreicl 

teilt. Sie la 

"Für die 

als Grundsatz 

Schiffe der 

nissen der Lu:' 

Kr 

Scheidung vom 27.7. betr. Luftver- 

t (siehe KTB 25.7.) wird Gruppe We3-t, 

und BdU durch Fernschreiben 1111 mltge- 

teti 

Luftverteidigung im Raum von Brtat hat 

zu gelten, daß der Schutz der schweren 

iegsmarine den Vorrang vor den Bedürf- 

tkriegführung hat. Soweit die Aufklärung 
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Datum 
unö 

Angabe öca Ortee, rüinft, IDcttcr, 
©eegang, 23plcud)tung, ^fditigfclt 

6et tuft, jnonö(d)cin ufa’. 
ü o r f o m m ui f f e 

1.6.41 für den BdU 

ind hierdurch 

zum Ausbau ge 

in Kauf genoi 

Gleiche 

und die Luftkriegführung gegen Ihg- 

beeinträchtigit werden, muß dies bis 

eigneten -^insatzhäfen an anderer Stelle 

en werden." 

isung hat Ob.d.L. erhalten. V. a 

Ski. e 

Maßnahmen n 

Luftsicherung 

möglichster Be 

Kanal i 

4.R-Flottille 

III. N ordsee/N 

1 . Hordsee; 

?eindlage i Luflt 

Tynemündung grö 3 

nichtet 1 Tanke 

beschädigt eine 

1 ands/Faröer ke 

1 Handelsachiff 

Lufttätigkeit H 

Eigene Läget 

engl. Bombern 

schossen. Gehei 

Geleit- un 

dsse. 

.rtet, daß durch die hierdurch freiwerdenden 

;ehr endlich das Höchstmaß an erreichbarer 

für die Seestreitkräfte in Brest mit 

schleunigung erreicht wird. 

Über gestrige Luftangriffe gegen 

siehe Meldung 0240. 

ordmeer/Norwegeni 

aufklärung stellt vor Hartlepool und 

ere Handelsschiffsverbände fest, ver- 

(10 000 BET), 1 Dpfr. (6 000 BET) und 

Dpfr. ( 5 000 BET). Jm Seegebiet Shet- 

Ln Schiffsverkehr, ostwärts Süd-Faröer 

(l 000 BET) schwer beschädigt. - Engl. 

ardsee/Deutsche Bucht. 

HS-Boot in Wielinger Fahrwasser von 3 

ajagegriffen. 2 Angreifer durch Jäger abge- 

iikartenmaterial erbeutet. 

Sicherungsdienst ohne besondere Vorkomm- 

V 
/ - 

Datum 
unfe 

Ui)rjcft 

Angabe 6ee 0rtee, IDtnb, fUcttcr, 
ßeegang, ßplcudjtung, 6{d)tigfclt 

6er luft, 5nDnöfd>etn ufai. 
ü o r f o m m n i f f e 

1.6.41 für den BdU lund die Luftkriegführung gegen fhg- 

hnd hierdurch heeinträchtigi werden, muß dies bis 

zum Ausbau geeigneter ■fc'insatzhüfen an anderer Stelle 

in Kauf genomTien werden. 

Gleiche Weisung hat Ob.d.L. erhalten. 

Ski. erwartet, daß durch die hierdurch freiwerdenden 

Maßnahmen nunnehr endlich das Höchstmaß an erreichbarer 

Luftsicherung für die Seestreitkräfte in Brest mit 

muglichster Beschleunigung erreicht wird. 

Kanal i 

4.R-Flottille 

III. Nordsee/ N 

1. Nordsee: 

Feindlage i Luflt 

Tynemündung grö 3 

nichtet 1 Tanke 

beschädigt eine 

1 ands/Faröer ke 

1 Handelsschiff 

Lufttätigkeit N 

Eigene Lagei 

engl. Bombern 

schossen. Gehei 

Geleit 

zisse. 

Über gestrige Luftangriffe gegen 

siehe Keldung 0240. 

rdmeer/Norwegeni 

aufklärung stellt vor Hartlepool und 

ere Handelsschiffsverbände fest, ver- 

(10 000 BRT), 1 Dpfr. (6 000 BRT) und 

Dpfr. ( 5 000 BRT). Jm Seegebiet Shet- 

Ln Schiffsverkehr, ostwärts Süd-Faröer 

(1 000 BRT) schwer beschädigt. - Engl. 

jrdsee/Deutsche Bucht. 

HS-Boot in Wielinger Fahrwasser von 3 

abgegriffen. 2 Angreifer durch Jäger abge- 

ukartenmaterial erbeutet. 

Sicherungsdienst ohne besondere 



-J - 

Dalum 

unö 
ilhtjclt 

'Hnflabc 6eß ^Dctcö, IDinb, IDctlcr, 

Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeil 
6ce luft, illembldiein uliv. 

I .8.41 Horwegent 

Feindlage t 

0 D r f o m m n t f f e 

Feindluftaufklärung meldet verschiedene 

deutscher Fahrzeuge an norwegischer lüete. Bewegungen 

Luftaufklärung Luftflotte 5 erfaßt gegen Abend 

einen Flugzeugträger, 2 Kreuzer südlich der Bären- 

insel Kurs Süd, später SUdost. Es kann noch nicht 

erkannt werden, ob vom Gegner -Saue rauf enthalt oder 

raidartigeii Auftreten im Nordmeer beabsichtigt. 

Uber zweit! Feindgruppe bisher keine Feststellung. 

Adm. Norwegen hält Auftreten engl. Seestreit- 

kräfte im Nordmeer für Unterstützungsaktion Haßlende 

gegen deutsche Seestreitkräfte und Heeresnachsohab. 

Bevor ein Einlaufen in Russenhafen nicht festgeetellt, 

'tiges Auftreten vermutet. Wirksamer Bin- 

r Luftwaffe gegen eventuell eingerichtete 

britische ’fankerposition im Nordmeer wird von Ada. 

Norwegen bui Luftflotte 5 angeregt. Die Ereignisse 

haben bewiesen, daß Luftaufklärung zur Sicherung 

gegen tiharraachungen nicht ausreicht. 

Es muß jedenfalls mit jederzeitigem erneuten Auftre- 

ten engl, itreitkräfte gerechnet werden. (Siehe 

FS. 0700). 

Ski. itimmt dieser Lagebeurteilung zu. 

wird raida 

satz eigen 

Djgene Lagü 

Nürnberg" von Horten nach Oslo 

und 752 Kr'sand Süd nach Norden ausge- 

Krz. 

verlegt. 

U 571 

1aufen. 

Schif-sverkehr Tronsö/Kirkenes freigegfeben. 

Petsaio-Hafen für größere Schiffe wegen Minen- 

verdacht gäsperrt. (Jm Einzelnen siehe Meldung 

1745). - 

6.z-Flottille mit Zerstörer "Galater" und 

"Schömann" jmalf jord zur Brennstoffergänzung "Lody", 

J - 

Dalum 
unö 

illjcjclt 

1.8.41 

Eingabe bcß Jlrteo, ll'inb, Ulcttcr, 
öccgang, Bclcucijlung, ©iditigfcit 

bet tufl, !llonb|<iKin u|m. 

Norwegern 

Peindlagei 

D o r f D m m n i f f e 

Feindluftaufklärung meldet versohiedene 

Bewegungen deutscher Fahrzeuge an norwegischer . 

Luftaufklärung Luftflotte 5 erfaßt gegen Abend 

einen Flugzeugträger, 2 Kreuzer südlich der Bären- 

insel Kurs Süd, später SUdost. Es kann noch nicht 

erkannt werden, ob vom Gegner Daueraufenthalt oder 

raidartigeu Auftreten im Nordmeer beabsichtigt. 

Uber zweite Feindgruppe bisher keine Feststellung. 

Adm. Norwegen hält Auftreten engl. Seestreit- 

kräfte im Uordmeer für Unterstützungsaktion Hoßlanda 

gegen deutsche Seestreitkräfte und Heeresnachaohub. 

Bevor ein Einlaufen in Russenhafen nicht festgeetellt, 

wird raida:'tiges Auftreten vermutet. Wirksamer Ein- 

satz eigener Luftwaffe gegen eventuell eingerichtete 

britische Mankerposition im Nordmeer wird von Ad». 

Norwegen bii Luftflotte 5 angeregt. Die Ereignlese 

haben bewiesen, daß Luftaufklärung zur Sicherung 

der Küste gegen Überraschungen nicht ausreicht. 

Es muß jedenfalls mit jederzeitigem erneuten Auftre- 

ten engl. 

FS. 0700). 

Ski. 

■Eigene I a,;e 

jtreitkräfte gerechnet werden. (Siehe 

itimmt dieser Lagebeurteilung zu. 

Nürnberg" von Horten nach Oslo 

und 752 Kr1 sand Süd nach Horden ausge- 

Krz. 

verlegt. 

U 571 

1 auf en. 

Schif 's verkehr Tronsö/Kirkenes freigegeben 

Petsaio-Hafen für größere Schiffe wegen Minen- 

verdacht gesperrt. (Jm Einzelnen siehe Meldung 

1745). 

6.Z-PLottille mit Zerstörer "Galster" und 

"Schömann"-"malf jord zur Brennstoffergänzung "Lody", 



botum 
unö 

i 

Angabe öCB «Dttca, Ibinö, tbcttcr, 
©eegang, 23cleud)tung, eichtigPcIt 

öet luft/ Vttonöfdicm u(ii). 
0 D c f o m m n i f f c 9 

.8.41 

grundsätzlich 
ist, daß durch 

sein, um Anrei 

zu rechnen ist 

"Eckhold", "Beitzen" in Tromsö. - 

Adm. Korvagen Beabsichtigt , 6 .Z-Elottille in Warte- 
stellung Kirke ies zu belassen, da dort am besten luft- 

geschützt. Wieiereinsatz erst nach weiterer Klärung 

der läge. Die J-Boote stylen im Gebiet ABCD (Kola-Bucht) 

und an dessen lordrand in Wartestellung bleiben. Be 

Setzung der Op.Gebiete E und F erst nach endgültigem 

Abzug der Englinder. 

Bie Befeh Lserteilung an 6 .Z-FlöttiIle am 31.7. gibt 

Ski. Veranlass mg zu nochmaligem ausdrücklichen Hinweis, 

daß operative Führung der Seestreitkräfte nicht durch Adm. 
Polarküste, so idem allein durch Adm. Norwegen erfolgt, 

solange diesem die Führung von Gr.Hord übertragen ist. 

Ski. hält weitires Verbleiben und gelegentliches Auftre- 
ten 6.Z-Flotti Ile im Gebiet Polarküste/Uurmanskküste) 

für sehr w ertvoll, da es jederzeit möglich 
verstärkten eigenen Lufteinsatz erfolgver- 

sprechende Iag3 für Zerst. entstehen. Ein gelegentliches 

Zurückziehen ais dem Op.Gebiet nach Narwik oder Drontheim 
wird aber nach! einiger Zeit erforderlich und zweckmäßig 

2 für Feindgegenmaßnahmen abzuschwächen und 
Ruhe und Überholungszeit einschalten zu können. Entsprechen- 
de Weisung ergeht an Gr.Nord, Adm.Norwegen (nachrichtlich 

Adm.Polarküste und 6.Z-F1.) siehe FS. 1222. 

Admiral Norwegen meldet, daß von AOK dringend Truppen- 
transporte zur Verstärkung Murmanskfront angemeldet sind. 

Da mit jederzeLtigem neuen Auftreten engl. Streitkräfte 
und Ereignisse bev/iesen haben, daß 

eigene Luftaufclärung zur Sicherung der Küste gegen 

Überraschungen 

porte nur bei 
möglich. Nach 

portsicherung 

nicht ausreicht, sind Mannschaftstrans- 

lückenlos ausreichender Luftaufklärung 
Sicherstellung der Luftaufklärung und 

dazugehörige^ Jagdschutzes östl. Tanafjord kann zur Trans- 
iuch 6.Z-F1. herangezogen werden, nach Er- 

■?- 

batum 
unö 

t ^elt 

^ngabt 600 0ctea, llMnb, tOetter, 
ßeegang, Beleuchtung, €idttiflfeit 

6er tufiy iltonöfdicin ufu>. 
t> D c f o m m n i [ f e 9 

.8.41 "Eokhold", "Be 

Ade. N0rv,b 

atellung Kirken 

geschützt. Wie 

der Lage. Die 

und an dessen 

Setzung der Op 

Abzug der Engl 

Die Befehl 

Ski. Veranlass 

daß operative 

Polarküste, so 

solange diesen 

Ski. hält weit 

ten 6.Z-Flotti[L 
grundsätzlich 

tzen" in Tromsö. - 

gen beabsichtigt , 6.Z-Flottille in Warte- 

ns zu belassen, da dort am besten luft- 

lereinsatz erst nach weiterer Klärung 

J-Boote stoj-len im Gebiet ABCD (Kola-Bucht) 

Jordrand in Wartestellung bleiben. Be- 

Gebiete E und P erst nach endgültigem 

Inder. 

serteilung an 6.Z-Flöttille am 31.7. gibt 

mg zu nochnaligem ausdrücklichen Hinweis, 

iUhrung der Seestreitkräfte nicht durch Adm. 

idem allein durch Adm. Norwegen erfolgt, 

die Führung von Gr.Nord übertragen ist. 

ires Verbleiben und gelegentliches Auftre- 

le im Gebiet Polarküste/Murmanskküste) 

Cür sehr wertvoll, da es jederzeit möglich 

Lag 5 

ist, daß durch 

sprechende 

Zurückziehen 

wird aber nach 

verstärkten eigenen Lufteinsatz erfolgver- 

für Zerst. entstehen. Ein gelegentliches 

is dem Op.Gebiet nach Narwik oder Drontheim 

einiger Zeit erforderlich und zweckmäßig 

sein, um Anrei 
Ruhe und Uberhp; 

de Weisung er, 

Adm. Polarküste 

Admiral 

transporte zur 

Da mit jederze 

zu rechnen ts 

eigene Luf tauft 

Überraschungen 

porte nur bei 

möglich. Nach 

dazugehörige!! 

portsicherung 

ü für Feindgegenmaßnahmen abzuschwächen und 

lungszeit einschalten zu können. Entsprech'en- 

gjeht an Gr.Nord, Adm.Norwegen (nachrichtlich 

und 6.Z-F1.) siehe FS. 1222. 

Norwegen meldet, daß von AOK dringend Truppen- 

Verstärkung Uurmanskfront angemeldet sind. 

Ltigem neuen Auftreten engl. Streitkräfte 

und Ereignisse bev,lesen haben, daß 

:lärung zur Sicherung der Küste gegen 

nicht ausreicht, sind üannschaftstrans- 

lückenlos ausreichender Luftaufklärung 

Sicherstellung der Luftaufklärung und 

Jagdschutzes östl. Tanafjord kann zur Trans- 

iuch 6.Z-F1. herangezogen werden, nach Er- 



Datum 
unö 

ilbrjeft 

Eingabe bce 0rteo; iDinö, IDcttcr, 
ßccgang, öcleud)tung, öidttigFcit 

öet luft, JllonöMKin ufu». 
üotfommniffe 

1.8.41 messen und An 

1728). 

äatz Adm.Polarküste (siehe P5. H30 und 

IV. Skagerrak / 0 a tsee - Eingänge/ Os t s e • i 

1. Ostsee-Eingangi: 

7.Staffel 

1920). 

Luftaufkl 

schned., 5 nor 

Erzdampfer an 

2. östl. Ostsee! 

Aalborg/Oslo ausgelaufen.(s .Meldung 

irung stellt in Skagerrak-Y/amgebiet 2 

veg., 1 dän. Fischkutter, 1 schwed. 

Jrenze des Warngebietes fest. 

All, Feindlagei 

Jn Jrbens 

Bericht über F 

siehe B-Berichjt 

Erkenntnisse d 

Minenuntemehm 

gemeine Lage unverändert, 

traße mittags 4 Schnellboote, 4 Zerstörer, 

indbv/egungen in Woche vom 20. - 27.7. 

Nr.30/41. Besonderer Hinweis auf die 

;r Funkaufklärung über russische 

mgen Finnenbusen (s.Anlagen). 

oh i' 

Eigene Lage l 

1 .MS-Flot|t 

rührung. Zunäc 

1 S-Boot wurde 

Zerst., die 

erfolgloser B' 

Minensuc. 

brochen. - 

Jn der Ha 

chung bei Kap 

2 Booten in Ali 

aus Russenweg 

ille und Pinassen bei Domesnes Feindbe- 

ist Angriff durch 4 russ.S-Boote. 

versenkt. Anschließend Jagd durch 2 

e Feuer zu eröffnen abdrehen, ^ußerdeni 

o abenangriff aus sehr großer Höhe, 

hiufgaben werden wegen Wetterlage abge- 

iht zum 2.8. 2.S-Flottille TMB-Ve.reeu- 

listna, 3, S-Flottille Naohtvorstoß mit Je 

rensburgerbucht und nördlichem Rigatuien 

Datum 
unö 

Ül)cje!t 

Angabe öee iDtteO/ iDinö# IDcttcr, 
6ccgang, 8clcud)tung, öiditigFcit 

öcr tuft, 5UontiMlP*n ufav 
ÜDtfommniffe 

1.8.41 messen und An 

1728). 

äatz Adm.Polarküste (siehe P5. 1430 und 

IV. Skagerrak 

1. Ostsee-Eingang 

/Os tsee - Eingänge/ Os t s e • i 

7. Staffel 

1920). 

luftaufkli 

schwed., 5 nor)v 

Erzdampfer an 

Aalborg/Gslo ausgelaufen.(s.Meldung 

rung stellt in Skagerrak-V/amgebiat 2 

eg., 1 dün. Fischkutter, 1 schwed. 

Jrenze des Warngebietes fest. 

2. östl. Ostsee; 

All, Feindlagei 

Jn Jrbens 

Bericht über F 

siehe B-Berich]t 

Erkenntnisse 

Minenuntemehm 

gemeine läge unverändert, 

traße mittags 4 Schnellboote, 4 Zerstörer, 

äindbwegungen in Woche vom 20. - 27.7. 

Nr.30/41. Besonderer Hinweis auf die 

r Funkaufklärung über russische 

Ingen Finnenbusen (s.Anlagen). 

oh i' 

Bo a 

Eigene Lage 1 

1.MS-Flot 

rührung. Zunäc 

1 S-Boot wurde 

Zerst., die 

erfolgloser 

Minensuch 

brochen. - 

Jn der Na 

chung bei Kap 

2 Booten in Ah 

aus Russenweg 

tille und Pinassen bei Domesnes Feindbe— 

ist Angriff durch 4 ruso.S-Boote. 

versenkt. Anschließend Jagd durch 2 

e Feuer zu eröffnen abdrehen, ■^■ußerdeia 

benangriff aus sehr großer Höhe, 

lufgaben werden wegen Wetterlage abge- 

ht zum 2.8. 2.S-Flottille TMB-Veireett- 

listna, 3,S-Flottille Nachtvorstoß mit Je 
rensburgerbucht und nördlichem Rigahiuen 



Datum 
unö 

UI>r3cU 

Angabe 6ß8 Öttee, IDinö, tüetter, 
©ecgang, 23ßlcud)tung, ßiAttgfelt 

6et iuft, il^onöfcbcin ufiu. 
ü o r P o m m in f f e 10 

1.8.41 Luftflotts 1 beabsichtigt Verseuchung Wormsund 

und nördl. Uoonsund, Pinnen Minen Verseuchung durch U- 

Boot auf fiusse(iweg westl. Odensholm. 

hlägt, um Wirksamkeit von Sperren in 

iet erneut aufzuzaige^vor, eine Unter- 

2 Dampfern in die Presse zu lancieren, 

en Anordnung nicht an Sperrlücken bzw. 

.Iteri haben.(siehe PS.1416). 

schlag zu; und veranlaßt weiteres. 
Heer bzw. Vorschlag Gruppe Herd für 

i zugewiesener Heeresküstenartillerieab- 

e KTB 29.7.) an unterstellte Mar.Befehla- 

resgruppe Nord, siehe PS.0933: westl. 

Narva, unter besonderer Berücksichtigung 

e und russ. Sperrlage bei Packerort und Lho- 

Gr.Nord s 

Bomholmwamge b; 

©ngameldung 

die sich entgek 

Zwangswege geh i 

Ski. stimmt 
Anordnung 

Aufstellung ne 

teilungen (sie.i 

haben bzw. Hee 

Pinnenbusen bi i 

igener Sperrla 51 

saar, bevorzug; 

Mar.Bef .D 

dienst auf Pgi;> 

^rechende Einr: 

see vor, falls 

Erfassungsabte 

hat behelfsmäßigen Hachschub und Geleit- 

us-See eingerichtet. Gr.Nord sieht ent- 

chtungen für später auf Jlmensee und ladoga- 

Transportmittel vorhanden.Personal aus Mar. 

lung. 

V. Handelssc hiffahrt: 

(6) 

Geheimanwf 

kontrolldienst 

Nach vorl: 

Handelsschiffe 

insgesamt 230 

Luftaufklärung 

Schiffe mit 30( 

sein. - 

isung für den englischen Schiffahrts- 

siehe KTB Akte "Engl. Schiffahrtswege", 

egenden Unterlagen befinden sich 108 

darunter 3 Tanker und 13 Eisbrecher mit 

88 BRT im Weißen Meer. Meldung der 

vom 17-7., wonach sich ij» Murmansk 70 

000 BRT befinden, dürfte Pehlschätzung 

Datum 
unö 

iUjrjelt 

Eingabe öca Ortes, tUinö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6!AHflfelt 

6er iuft, 5Uon6M)6»n ufiu. 
ü D c F 0 m m nt f f e 10 

1.8.41 Luftflotta 1 beabsichtigt Verseuchung Wormsund 

und nördl. Uooisund, Pinnen MinenVerseuchung durch U- 

Boot auf Busseiweg westl. Odensholm. 

Gr.Nord s 

Bomholmwamge 

®ng»mej.dung vo 

die sich entge 

Znangsnege gehh! 

5kl. stimmt Vojr, 
Anordnung 

Aufstellung ne 

teilungen (sie 

haber bzw. Hee 

Pinnenbusen bis 

dgener Sperrla 51 

saar, bevorzug; 

Mar.Bef .B 

di.enst auf Pgi;> 

brechende Einr: 

see vor, falls 

Brfassungsabte 

Dhlägt, um Wlrksa-ikeit von Sperren in 

biet erneut aufzuzaigen, vor, eine Unter- 

2 Dampfern in die Presse zu lancieren, 

jen Anordnung nicht an Sperrlücken bzw. 

Iteri haben.(siehe PS.1416). 

schlag zu: und veranlaßt weiteres. 
Heer bzw. Vorschlag Gruppe Nord für 

1 zugewiesener Heeresküstenartillerieab- 

ie KTB 29.7.) an unterstellte Mar.Befehls- 

esgruppe Nord, siehe PS.0933: westl. 

Narva, unter besonderer Berücksichtigung 

e und russ. Sperrlage bei Packerort und Lho- 

hat behelfsmäßigen Nachschub und Geleit- 

us-See eingerichtet. Gr.Nord sieht ent- 

chtungen für später auf Jlmensee und ladoga- 

Transportmittel vorhanden.Personal aus Mar. 

lung. 

V. Handelssc hiffahrt: 

(6) 

Geheimanw« 

kontrolldienst 

Nach vorl; 

Handelsschiffe 

insgesamt 230 

Luftaufklärung 

Schiffe mit 30C 

sein. - 

isung für den englischen Schiffahrts- 

siehe KTB Akte "Engl. Schiffahrtswege", 

egenden Unterlagen befinden sich 108 

darunter 3 Tanker und 13 Eisbrecher mit 

88 BRT im Weißen Meer. Meldung der 

vom 17.7., wonach sich iw Murmansk 70 

000 BRT befinden, dürfte Pehlschätzung 



Datum 
ui|ö 

UJ)C3c^t 

1.8.41 

(7) 

Angabe öes vDttcs, iDinö, tDctter, 
©cegang, 23eleud)tung, oicbtigfcit 

öer iuft, 511on6|d)cin ufiu. 
üorfommniffe 

Peststel 

Zahl der Rund 

verkehralinieiji 

eohiffahrt, K 

Für Beur|t 

Verkehrs ergi 

1 •) Für im No: 
tonnage 4 

2.) Für La PIi 

3 1/2 Runp 

3.)Rir Sehif: 

Südamerika 

etwa 2,3 

(Uh 

übrigen i 

sehen Küs 

nehmen be, 

lieh von 

im Zubrin 

VI.U-Bootsk 

ung über durchsohnittliche Reisedauer bzw.J 

eisen im Jahr für die einzelnen Sohiffs- 

nach und von England siehe Fremde Handels- 

irzbericht 34. i 

eilung Leistungsfähigkeit engl.Schiffs- 

)t Überprüfung! 

datlantik zur Verfügung stehende Feind- 

1. Feindlage! K 

2. Eigene Lage! 

im 

Verteilup, 

Gebiet 14, 

marsch 2 U - 

Jtal. U- 

Aufmarsch und 

Auf dän 

BE 7172 0 

steuernden S 

38C 

l/2 Rundreisen im Jahr. 

ta-England -Veikehr. 

reisen im Jahr. 

fsverkehr Mittelamerika,Westküste/Nord- 

-Bigland 

Rundreisen im Jahr. 

terlagen hierfür nicht zuverlässig' .Jm 

3t der englische Verkehr von den pazifi- 

ten Nord- und Südamerikas dauernd im Ab- 

riffen, da die englischen Routen allmäh- 

3merikanischen und neutralen Schiffen 

erdienst übernommen werden.) 

egführung i 

äine besonderen Meldungen. 

g der U-Bootei Jm nordatlantischen Op. 

Südraum 7, auf Ausmarsch 3, auf Rück- 

■Boote. 

■Boote im atlantischen Op.Gebiet 5, auf 
Rückmarsch je 1. 

nach Funkaufklärung am 31.Juli abends in 

sm nordöstlich Azoren) nordwärts 

;i-Geleitzug wird Großteil der Boote ange- 

Datum 
Ulf) ' 

Ut>r3elt 

Angabe öEö iDetes, ilMnö, 0)etter, 
ßeegang, Sdcudjtung, ©iAtigfeit 

öer £uft, ilbn6|<fidn ufiu. 
Uortommntffe 

1.8.41 

(7) 

Verkehrs ergi 

1.) Für im No: 
tormage 4 

Feststellung über durchschnittliche Reisedauer bzw.J 

Zahl der Rundreisen im Jahr für die einzelnen Schiffs- 

verkehrslinien nach und von England siehe Fremde Handels- 

schiffahrt, Kurzbericht 34. i 

Für Beur;eilung Leistungsfähigkeit engl.Schiffa- 

it Überprüfung! 

datlantik zur Verfügung stehende Feind- 

l/2 Rundreisen im Jahr. 

2.) Für La Plkta-England -Verkehr. 
3 l/2 Runireisen im Jahr. 

3.)Für Schif’sverkehr Mittelamerika,Westküste/fTord- 

Südamerik r-Brgland 

etwa 2,3 

(Uh 

übrigen i 

sehen Küs 

nehmen be, 

lieh von 

im Zubrin 

VI. U-Bootsk 

Rundreisen im Jahr. 

terlagen hierfür nicht zuverlässig] .Jm 

rt der englische Verkehr von den pazifi- 

ten Nord- und Südamerikas dauernd im Ab- 

riffen, da die englischen Routen allmäh- 

smerikanischen und neutralen Schiffen 

erdienst übernommen werden.) 

riegführungi 

1. Feindlage! K 

2. Eigene Lage! 

Verteiler, 

Gebiet 14, im 

marsch 2 U - 

Jtal. U- 

Aufmarsch und 

Auf ddn 

BE 7172 5 38C 

steuernden SI- 

sine besonderen Meldungen. 

g der U-Bootei Jm nordatlantischen Op. 

Südraum 7, auf Ausmarsch 3, auf Rück- 

■Boote. 

•Boote im atlantischen Op.Gebiet 5, auf 
Rückmarsch je 1. 

rach Funkaufklärung am 31.Juli abends in 

am nordöstlich Azoren) nordwärts 

;-Geleitzug wird Großteil der Boote ange- 



-sf3 - 

Datum 
unö 

Eingabe 6ea 0rtes, U)inö; tücttcr, 
Seegang, 23elcud)tung, cicbtigfclt 

öec luft, JUonöJchcin ufm. 
ü D r F o m m n i f f e 11 

1.8.41 

(8) 

(9) 

(10) 

setzt. Bine Gri.; 

des Geleitzuges 

204, 372, 559, 

leitzug entgeg( 

zu erreichen, 

wird. Ein weit< 

als Eunkbake fi 

südl. des Boger 

Die reatl: 

den südgehender 

der Azoren aui( e 

U 2o5 me 

abends ca. 25( 

Bank. 

Kurzbericl 

Zwei Mal Angril: 

Eückmarsch wege 

Südgruppe 

ppe ( U 46, 97, 74, 205, 565) wird nördl. 

aufgestellt, während eine 2.Gruppe (U 401, 

431, 558) von ihren Standorten aus dem Ge- 
nläuft, um 2.8. bis Dunkelwerden den Bogen 

4uf dem der Gegner voraussichtlich stehen 

ree Boot ( U 75) steht ab 2.8. 0900 Uhr 

r Luftaufklärung auf festgelegtem Punkt 

s. 
chen 3 Boote (U 371, 126, 79), die auf 

Geleitzug operiert haben, werden östl. 

stellt. 

^det untergetauchtes U-Boot mittags und 

sm westl. bzw. nordwestl. Porcupine- 

k lärungs streift 

deira) zu bilde 

75° und 180 sm 
Gibraltar abzul 

sind zu umgeher 

Kurzberic! 

Boot ist nach 

irückgekehrt! 

bzw. Bedienunge 

griffsobjekte 

nach etwa 4 Wo 

k ehr in Biskayt 

(siehe Kurzberi 

Jn Ergänz 

übermittelt Ski 

für Ablehnung 

bietes der Südt 

Heft IV)i 

t U 562I 6-wöchentliche Unternehmung, 

f auf Geleitzüge durch Abwehr verhindert! 

n Maschinenstörung, kein Erfolg! 

U 93, 94, 109, 124 haben Befehl, Auf- 
n von DG 6835 nach DG 3835 (südwestl. Ma- 

n, und 3.8. 0800 Uhr Vormarsch mit Kurs 

Etmal anzutreten, um den Abschnitt Culebra/ 

arken. Portug. Hoheitsgewässer um Madeira 

ht UA(Korv.Kpt.Eckermann): Auch dieses 

last 3-monatiger Unternehmung ohne Erfolge 

Erfolgsgelegenheiten durch Fehlschuß 

fehler ausgelassen. Sonst nur 2 Mal An- 

desichtet. Versorgung aus "Egerland" 

chen, 2.Versorgung ausgefallen. Bei ßück- 

3 Bombenfehlwürfe von Feindflugzeug. 

iJcht). 

des Fernschreibens 1245 vom 30.7. 

an BdU ihre Gesichtspunkte, die zur Zelt 

s BdU-Antrages auf Erweiterung des Op.G«- 

oote maßgeblich sind.(Siehe KTB Teil 0 

eng 

de 

-y(3 - 

Datum 
unö 

2Inoabc öes ©rtea, 5.Dinö, IDcttcr/ 
«Seegang, Öelcudjtung, StAtigfelt 

öec tuft, inonöfänin u|tu. 
U P r f o m m n i f (e 11 

1.8.41 

(8) 

(9) 

(10) 

setzt. Eine Gri.; 

des Geleitzuge: 

204, 372, 559, 
leitzug entgegf 

zu erreichen, 

wird. Ein weit< 

als Punkhake fi 

südl. des Boger 

Die restl: 

den südgehender 

der Azoren auf, 

U 2o5 me 

ahends ca. 25( 

Bank. 

Kurzbericl 

Zwei Kal Angril: 

Bückmarsch weg! 

Südgruppe 

klärungs streife 

deira) zu bilde 

75° und 180 sn 
Gibraltar abzul 

sind zu umgeher 

Kurzberiu 

®oot ist nach 

irückgekehrtl 

bzw. Bedienung: 

griffsobjekte 

nach etwa 4 Wo 

k ehr in Biskayt 

(siehe Kurzber: 

ong Jn Ergänz 

übermittelt Ski 

für Ablehnung de 

bietes der Sudt 

Heft IV)i 

.ppe ( U 46, 97, 74, 205, 565) wird nördl. 

aufgestellt, während eine 2.Gruppe (U 401, 

431, 558) von ihren Standorten aus dem Ge- 
nläuft, um 2.8. bis Dunkelwerden den Bogen 

nf dem der Gegner voraussichtlich stehen 

res Boot ( U 75) steht ab 2.8.. 0900 Dhr 

,r luftaufklärung auf festgelegtem Punkt 

.3 . 
chen 3 Boote (U 371, 126, 79), die auf 

Geleitzug operiert haben, werden östl. 

;estellt. 

‘ det untergetauchtes U-Boot mittags und 

jm westl. bzw. nordwestl. Porcupine- 

t U 562I 6-wöchentliche Unternehmung, 

f auf Geleitzüge durch Abwehr verhindert! 

n Udschinenstörung, kein Erfolg! 

U 93, 94, 109, 124 haben Befehl, Auf- 
n von DG 6835 nach DG 3835 (südwestl. Ka- 

n, und 3.8. 0800 Uhr Vormarsch mit Kurs 

Etmal anzutreten, um den Abschnitt Culebra/ 

arken. Portug. Hoheitsgewässer um Madeira 

Ht UA(Korv.Kpt.Eckermann): Auch dieses 

last 3-monatiger Unternehmung ohne Erfolge 

Erfolgsgelegenheiten durch Fehlschuß 

Efehler ausgelassen. Sonst nur 2 Mal An- 

gesichtet. Versorgung aus "Egerland" 

chen, 2.Versorgung ausgefallen. Bei Bück- 

3 Bombenfehlwürfe von Feindflugzeug, 

licht). 

des Fernschreibens 1245 vom 30.7. 

an BdU ihre Gesichtspunkte, die zur Zeit 

s BdU-Anträges auf Erweiterung des Op.G«- 

oote maßgeblich sind.(Siehe KTB Teil C 



Dalum 
unö 

Uljrjtlt 

t8»41 

(U) 

(12) 

Eingabe 6Cö ©tlca, IDinö, tl*etter, 
öeegang, 3eleud)tung, öiditigfeit 

öer luft, 511onöfd>ein ufu». 

üoefommniffe 

Eine Auedehun? 

befahrene Seeg 

verkehre nach 

teilig auewirk 
Nordatlantik, 

"Norderney" untl 

mit wertvollen 

ist. Auch wird 
Elottenoperati 

Nach Passieren 

kann Jedoch, d 

verkehr eintri 

des Op.Gebiete 

des Op.Gebietes in das jetzt vom Feind 

biet wird weiteres Ausweichen des Feind- 

Vesten zur Folge haben. Dies muß sich nach- 

n für unseren eigenen Verkehr ±m südl. 
10 mit Auftreten von Schiff 36, Dampfer 

Dampfer "Anneliese Essberger", beide 

Ladungen, in nächster Zeit zu'rechnen 

die Möglichkeit Versorgungsplätze für 

3nen und U-Boote zu schaffen, eingeargt . 

der"Anneliese Essberger" etwa 25.8. 

1 größere Pause im eigenen Atlantik- 

tt, für begrenzte Zeit VVestausdehnung 

3 der Südboote ins Auge gefaßt werden. 

VII. Luftkrie 

1. Raum um Engl mdi 

Schiffs 

Nordsee. 

Festste 

meer siehe 

rers'enkungen an Südostküste siehe Lage 

La 

2. Mittelmeer: 

VIII. Mittejme 

gführung : 

lung feindl. Seestreitkräfte im Nord- 

ge Norwegen. 

Keine Meldungen der deutschen Luftwaffe. 

erkriegführung. 

1.Feindlage: 

Westl.Mlttelm^eri 31.7. 1700 Uhr Kampfgruppe H westl.der 

Balearen gerne det. 

Datum 
unö 

Ubtjilt 

.8.41 

(U) 

(12) 

■Jlngabt 6es iDtlca, ll'inii, IDcttcr, 
Stcganfl, 3clcud)tuii(i, 6id)ti(|Fcii 

6tc luft, Sllonöfditin u(u'. 

Bine Ausdehunä 

■befahrene Seeg 

verkehre nach 

teilig auswirk 
Hordatlantik, 

"Norderney11 und 

nit wertvollen 

ist. Auch wird 

Flottenopcrati 

Nach Passieren 

kann jedoch, 

verkehr eintri 

des Op.Gebiete 

des Op.Gebietes in das jetzt vom Feind 

biet wird weiteres Ausweichen des Feind- 

Vesten zur Folge haben. Dies muß sich nach- 

n für unseren eigenen Verkehr im südl. 
mit Auftreten von Schiff 36, Dampfer 

Dampfer "Anneliese Eesberger", beide 

Ladungen, in nächster Zeit zu'rechnen 

die Möglichkeit Versorgungsplätze für 

men und U-Boote zu schaffen, eingeai;gt . 
der"Anneliese Essberger" etwa 25.8. 

größere Pause im eigenen Atlantik- 

tt, für begrenzte Zeit Westausdehnung 

der Südboote ins Auge gefaßt werden. 

VII. Luftkrie 

1. Raum um Engl.mdt 

Schiffs 

Nordsee. 
Festste 

meer siehe 

2. Mittelmeer; 

VIII. K i t t e ; m 

D o r f o m m n i f f e 

gführung : 

rers'enkungen an Südostküste siehe Lage 

lung feindl. Seestreitkräfte im Nord- 

Läfee Norwegen. 

Keine Meldungen der deutschen Luftwaffe. 

erkriegführung 

1.Feindlage; 
Weatl.Mlttelm^er; 31.7. 1700 Uhr Kampfgruppe H westl.der 

Balearen gemeldet. 



- yj-- 

Datum 
unö 

lHjrjclt 

Angabe öee ©ctcs, lüinö/ tüettcr, 
©eegang, 33elcud)tung; 6id)tigfclt 

öet luft, Vttonöfä)ein ufiu. 
Docfommntffe 12 

1.8.41 1i8. 0700 Uhr 

Sohlaohtsohif 

CH 6244 (nird 

0940 Uhr 100 

■bestimmte 4nz 

Nach ita. 

1 Flugzeugträ ; 

Beobacht 

schießung der 

der Nacht zum 

feindl. Einhe 

Hafen Porto 

Luftangriff 

Alghero. Ope 

Durchbruch dei 

straße gedach 

nach französischer Meldung 2 brit. 

1 Flugzeugträger, 10 Zerstörer in 

•Minorka) Kurs 160 . Nach Luftaufklärung 

sm südl. Toulon 1 Schlachtschiff, un- 

ihl Kreuzer, 6 Zerstörer Kurs 225 °. 

Meldung 1600 Uhr 25 sm nördl. Minorka 

er, einige Kreuzer Kurs 195°. 

mgen stehen im Zusammenhang mit einer Be- 

Küste von Sardinien bei Alghero , die in 

1.8. durch nicht genau festgestellte 

ten stattfand, wobei eine Einheit in den 

inte eimdrang, sowie einem wirkungslosen 

lurch Trägerflugzeuge auf den Flugplatz 

ation scheint als Ablenkung für den 

englischen Konvois durch die Sizilien- 

zu sein. 

C >: 

östl.Mittelme in Nach Meldung ital. Marine besteht nach 

r Geleitzug aus 3 Frachtern und einem Westen gehend 

Tanker. 

2. Lage Italien: 

Gi 

Auf Grund 

Italienern Ab' 

und Siziliens 

im Golf von 

eine völlige 

nischen Seest: 

unverantwortl 

hilflos der 

tretenden eng 

gebiet gegen 

Zustandes er 

Schaltung .de 

starker deuts 

erster Feindmeldung 31.7. wurde von 

|jehr oberen tyrrhenischen Meeres, Sardiniens 

alarmiert. Schnellboote in Wartestellung 

nua. Jm übrigen ist jedoch wiederum 

md unverständliche Jnaktivität der italie- 

eitkräfte festzustellen, die geradezu 

ch ist! Die italienische Marine steht 

mer stärker und aktiver in Erscheinung 

ischen Seeherrschaft im gesamten Mittelmesr- 

Uber. Eine Änderung dieser erschütternden 

scheint nur möglich bei stärkster Ein- 

utschen Führungseinflusses und Einsatz 

eher Luftstreitkräfte auch im mittleren 

- yj-- 

Datum 
un6 

Uljrjelt 

Eingabe 6ee Otfee, tDinö/ tDettet/ 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tfgfeft 

6et luft, }tton6fci)eln ufiu. 
Docfommntffe 12 

1.8.41 1 iS..0700 Uhr 

Schlachtschif 

CH 6244 (närd 

0940 Uhr 100 

bestimmte 4nz 

Nach ita. 

1 Plugzeugträ ; 

Beobacht 

schießung der 

der Nacht zum 

feindl. Einhe 

Hafen Porto 

Luftangriff 

Alghero. Ope 

Uurohbruch dei 

Straße gedach 

nach französischer Meldung 2 brit. 

e, 1 Flugzeugträger, 10 Zerstörer in 

.Minorka) Kurs 160°. Nach Luftaufklärung- 

am südl. Toulon 1 Schlachtschiff, un- 

ihl Kreuzer, 6 Zerstörer Kurs 225 

Meldung 1600 Uhr 25 sm nördl. Minorka 

er, einige Kreuzer Kurs 195°. 

mgen stehen im Zusammenhang mit einer Be- 

Küste von Sardinien bei Alghero , die in 

1.8. durch nicht genau festgestellte 

ten stattfand, nobei eine Einheit in.den 

inte eimdrang, sowie einem wirkungslosen 

lurch Trägerflugzeuge auf den Flugplatz 

ation scheint als Ablenkung für den 

englischen Konvois durch die Sizilien- 

zu sein. 

C >: 

östl.Mittelme in Nach Meldung ital. Marine besteht naoh 

r Geleitzug aus 5 Frachtern und einem Westen gehend 

Tanker. 

2. Lage Jtalien; 

Gi 

Auf Grund 

Jtalienem Ab 

und Siziliens 

im Golf von 

eine völlige 

nischen Seest 

unverantwortl 

hilflos der ii 

tretenden eng 

gebiet gegen 

Zustandes er; 

Schaltung de 

starker deuts 

erster Feindmeldung 31.7. wurde von 

-jjehr oberen tyrrhenischen Meeres, Sardiniens 

alarmiert. Schnellboote in Wartestellung 

nua. Jm übrigen ist jedoch wiederum 

ind unverständliche Jnaktivität der italie- 

■eitkräfte festzustellen, die geradezu 

ch ist! Die italienische Marine steht 

imer stärker und aktiver in Erscheinung 

ischen Seeherrschaft im gesamten Mittelmear- 

.iiber. Eine Änderung dieser erschütternden 

scheint nur möglich bei stärkster Ein- 

itschen Führungseinflusses und Einsatz 

eher Luftstreitkräfte auch im mittleren 



Datum 
unö 

Ul)rjcit 

1.8.41 

(13) 

Eingabe 6E8 ütlES, IDinb, lütttcr, 
6ecgang, SEleudjtung, öiditigtEit 

6EE tuft, illonifdiEin ufuv 

(14) 

ÜDcfotnmniffe 

Mittelmeergebi|e t. 

Nachts zunj 31. und zum 1. wirkungslose feindl. 

Luftangriffe auf Bengasi. 

Bericht Kar.Att.Rom über mündliche Barstellung des 

Angriffs der Sturmboote auf La Valetta durch Admiral 

KTB Teil C Heft XIII. 

er die zweifellos wirklich schneidige Tat 

der ital. Marine anerkannt werden, bei der nur zu 

hoffen ist, deß der Erfolg den Einsatz wirklich gelohnt 

hat, was nach den bisherigen Unterlagen leider noch nicht 

festzustehen scheint. 

3. Nordafrikatransporte: 

Ricnardi siehe 

Es muß hi 

Nordafrika 

38. Seetn 

südl. Lampedus 

transporte planmäßig, 

ansport 31.7. von feindl. Flugzeugen 
erfolglos angegriffen. 

4.. Marinegruppe Eüdi 

Ägäis t Keine 

Schwarzes Meer 

besonderen Vorkommnisse. 

Feindlage: Minensperre nördl. und nord- 

.insel festgestellt. Lebhafte- russ.Flotten- 

laum Bnjestrmündung/Odesaa/Kap Tarchankuts. 

ärung 5 Kreuzer oder Zerstörer, 1 U-Boot, 

Imheiten in See, davon 1 Kreuzer oder Zer- 

Boot nördl. Constanza, 3 unbekannte Ein- 

; Sewastopol. 

Strecke Galatz/Iulcea für Schiffahrt 

östl. Schlangen 

tätigkeit i 

Nach Funkaufkl 

6 unbekannte 

störer und 1 

leiten Seegebic 

Eigene Lage: 

freigegeben. 

Ski. weist Ski.Qu.A. auf Grund Vorschlages 

Gr.Süd und im Einvernehmen mit OKW und OKH an,Maßnahmen 

für Besetzung und Sicherung der Schwarzmeerküste vorzu- 
bereiten (siele KTB Teil C Heft XIU Schreiben I opa 

34550/41 geh. v.1.8.). 

Data m 
unö 

1.8.4-1 

(13) 

(14) 

Eingabe 6ES örlcs, tOinb, tüctttr, 
Seegang, Scleudjtung, Sidiligfeit 

bet tuft, silonblüiem ufm. 

ÜDcfommm'ffe 

Mittelmeerge'bia 

uf 

ISa: 

Nachts zum 

Luftangriffe a 

Bericht 

Angriffs der S 

Hicvardi siehe 

Es muß hi 

der ital. Mai|i: 

hoffen ist, 

hat, was nach 

festzustehen 

de Q 

31. und zum 1. 

Bengasi. 

r.Att.Rom über mündliche Darstellung des 

turmboote auf La Valetta durch Admiral 

KTB Teil C Heft XIII. 

er die zweifellos wirklich schneidige Tat 

ne anerkannt werden, bei der nur zu 

der Erfolg den Einsatz wirklich gelohnt 

den bisherigen Unterlagen leider noch nicht 

cheint. 

3. Nordafrikatran Sporte: 

Nordafrikatransporte planmäßig. 

38. Seetransport 31*7. von feindl. Flugzeugen 

südl. Lampedusa erfolglos angegriffen. 

4. ^annegruppe Sld: 

Ägäis 8 Keine 

Schwarzes Meer 

bstl. Schlangen: 
tätigkeit i 

Nach Funkaufkljä 

6 unbekannte 

störer und 1 

leiten Seegebi 

Eigene Lage: 

freigegeben. 

Ski. wei 

Gr.Süd und im 

für Besetzung 

bereiten (si 

34550/41 geh. 

t. 

wirkungslose feindl. 

tesonderen Vorkommnisse. 

Feindlage: Minensperre nördl. und nord- 

, ^insel festgestellt. Lebhafte- russ.Flotten- 

Paum Dnjestrmtindung/Ode es a/Kap Tarchankuts. 

rung 5 Kreuzer oder Zerstörer, 1 U-Boot, 

Imheiten in See, davon 1 Kreuzer oder Zer- 

■Boot nördl. Constanza, 3 unbekannte Ein- 

; Sewastopol. 

Strecke Galatz/Tulcea für Schiffahrt 

t Ski.Qu.A. auf Grund Vorschlages 
Einvernehmen mit GKW und OKH an,Maßnahmen 

und Sicherung der Schwarzmeerküste vorzu- 

elje KTB Teil C Heft XIV Schreiben I opa 

v.1.8.). 



Angabe Ö00 »Ortes, lOinb, lücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 61dittgfelt 

6er iuft, VttonöJäKin ufiu. 
U p r f 0 m m n i f f e 13 

Frage dea Einsatzes der sow.letiachen Schwarzmeer- 

flotte: 

V) Bei dem 

kaukasien kann 

^lankenBehinde 

bilden für das 

führer und 20 : 

net sind, geei 

lebrs Verbindung^: 

im Bereich des 

^isenbahn und 

mittelbar unte 

sind den weitr 

gegeben. Da Kü 

tnd Kfiegsmarin^ 

licht verfügt, 
Aufklärungsflu, 

tes als einzig 

Flankendeckung 
Ski. mach 

damit rechtzei 

"Barbarossa" V 

rmarsch deutscher Truppen nach Trans- 

sowjetische Schwarzmeerflotte ernstliche 

ung bedeuten. Die Häfen Poti und Batum 

Schlachtschiff, die 6 Kreuzer, 2 Flottillen- 

erstörer, die für Küstenbeschießung geeig- 

paete Stützpunkte. Die wichtigsten Ver- 

n in das Transkaukasische Gebiet verlaufen 

Küstenweges zwischen Tuapse und Suchum. 

itraße verlaufen hi er an vielen Stellen an- 

der Küste am Fuße steiler Berge, und 

‘lohenden Schiffsgeschützen abwehrlos preis- 

itenbatt. ungenügende Reichweite haben, 

über Seestreitkräfte im Schwarzen Meer 

ileibt nur Einsatz von Kampfverbänden und 

jzeugen zur Überwachung des ganzen Seegebie- 

Möglichkeit einer einigermaßen sicheren 

t OKH auf diese Überlegungen aufmerksam, 

tig vorgesorgt werden kann (siehe Handakte 

Tg. Nr.121). 

IX. H e e r e s 1 5 e 

1. Russische Fr int: 

Heeresg i-uppe Süd: 11.Armee mit rechtem Flügel 

Straße Tirasp 

Übergang 

17•Arme 

stand mit Ge 

Panzerg 

Tischowka un 

ol/Balta fest in eigener Hand. Dnjestr- 

nnen. 
: Vor rechtem Flügel heftiger Feindwider- 

jenangriffen unter Einsatz schwerer Panzer. 

r.1 hat Spitzen nach Südwesten abgedreht, 

Chmelewoje erreicht. 

-yr- 
Datum 

unö 
UI>c3Ktt 

Slngabe öes üctce, IDinö, lUcttcr, 
Seegang, Beleudjtung, Sld)!igfeft 

6ec tuft, JUon6fd)ein ufiu. 
ü p c f o m m n i f f e 13 

1.8.41 

(15) 

(16) 

ffrage des Ejns itzea der sowjetischen Schwarzmeer- 

flotte; 

V): Bei dem 

kaukaaien kann 

^lankenbehinde 

bilden für das 

führer und 20 : 

net sind, geei 

lehra Verbindung 

im Bereich des 

Eisenbahn und 

mittelbar unte 

sind den weitr 

gegeben. Da KU 

md Kriegsmarin i 

rieht verfugt, 

Aufklarungsflu, 

tes als einzig 

Flankendeckung 
Ski. mach 

damit rechtzei 

"Barbarossa" V 

rmarach deutscher Truppen nach Trans- 

sowjetische ‘ Schwarzmeerflotte ernstliche 

ung bedeuten. Die Häfen Poti und Batum 

Schlachtschiff, die 6 Kreuzer, 2 Flottillen- 

erstörer,'die für KUstenbeschießung geeig- 

prete Stützpunkte. Die wichtigsten Ver- 

:n in das Transkaukasische Gebiet verlaufen 

Küstenweges zwischen Tuapse und Suchum. 

itraße verlaufen hier an vielen Stellen un- 

der Küste am Fuße steiler Berge, und 

iichenden Schiffsgeschützen abwehrlos preis- 

ätenbatt. ungenügende Reichweite haben, 

über Seestreitkräfte im Schwarzen Heer 

jleibt nur Einsatz von Kampfverbänden und 

^zeugen zur Überwachung des ganzen Seegebie- 

Höglichkeit einer einigermaßen sichern 

t CKH auf diese Verlegungen aufmerksam, 
tig vorgesorgt werden kann (siehe Handakte 

fg. Nr.121). 

IX. Heeresla 

1. Russische Pr int: 

Heeresg ruppe Süd: 11.Armee mit rechtem Flügel 

Straße Tirasp 

Vergang 
17-Arme 

stand mit Ge 

Panzerg 

Tischowka un 

ol/Balta fest in eigener Hand. Dnjestr- 

nnen. 
: Vor rechtem Flügel heftiger Feindwider- 

jenangriffen unter Einsatz schwerer Panzer. 

r.1 hat Spitzen nach Südwesten abgedreht. 

i Chmelewoje erreicht. 



Datum 
und 

UtK3eit 

Angabe öBB «Ürtee, ll>inö, lücttcr, 
ßeegang, Beleuchtung, öidjtigfeit 

der luft, iTtonö^ein ula'. 
üorfommm'ffe 

,8.41 

(17) 

G/3kl. 

K 
<1 

Hearesgr ippe Mittel Lage Lei 2.Armee unverändert. 

Arraeegrup 

ifißig zum "ngri 

Auch Lei 

Heeresgruppe 

A nii' 

ja-Äussa zähs 

AE1s der 16 

Angriffe 

wonnen. 

pe Guderian mit XXIV. und VII.Ak. plan- 

ff angetreten. 

9.Armee langsames Vordringen nach Osten, 

ilprds Jm Raum um Oholm und westl. Stdra- 

vier russische Verteidigung gegen die 

se. 

der 18.Armee weiterhin Boden ge- 

3. Finnische Pro its 

An SUdostfront II.finnisches AK in Richtung 

Hiitoja zum Angriff angetreten. Vor karelischer Armee 

entschlossener Feim?widerstand mit Gegenangriffen. 

3. Norwegische Ironti 

gr> Uit Süd 

auf Uchta, No 

schnitt. 

uppe in langsam fortschreitendem Angriff 

rdgruppe erzwingt Übergang über Sorja-Ab. 

l/bkl. 

IT! 

Datum 
und 

Ut>t3ctt 

Eingabe 600 (Dtlee, llMnö, U)etter, 
Seegang, Seleucfjtung, öidjtigfeir 

der tuft, STtondfdiein ufm. 
ü 0 c f 0 mm ntffe 

iS.41 

(17) 

G/Skl. 

K 
•<T 

Hearesgr ippe Mitte 1 läge 1)61 2.Armee unverändert. 

Arraeegru? 

Äßig zum ■“ngri. 

Auch liel 

Heeresgruppe 

zähe ja-ftussa 

AZ's der 16 
Angriffe 

wonnen 

pe Guderiän mit XHT. und VII.Ak. plan- 

ff angetreten. 

9.Armee langsames Vordringen nach Osten. 

Jordi Jm Raum um Cholm und westl. Stdra- 

vier russische Verteidigung gegen die 

Ajrmee. 
der IS.Armee weiterhin Boden ge- 

3. Finnische Pro ats 

An SUdostfront II.finnisches AK in Richtung 

HiitoJ.a zum Angriff angetreten. Vor karelischer Armee 

entschlossenep Pein<Jwiderstand mit Gegenangriffen. 

3. Norwegische Irontt 

gri Mit Süd 

auf Uohtft) No 

schnitt. 

uppe in langsam fortsohreitendem Angriff 

rdgruppe erzwingt Übergang über Sorja-Ab. 

1/^kl. 

Infi 



J/- 

Datum 
un6 

Angabe öea 0ctea, tDin6, tDcttcr, 
ßccgang, öplcud)tung, 6id)tigfclt 

6et luft, iUonöMuin u|ii'. 

ü P r f o m m n i f f e 15 

(18) 

2.8,41 Besondere p Dlitische Übersichten. 

(19) 

Engl an d/T i r k e i: 

Mar. Attichfe Ankara übermittelt V-Mann-Meldung über tür- 

kische Diplomateiberichte aus Moskau. Aus den Berichten geht 

u.a. die starke englische diplomatische Aktivität zur Beein- 

flussung der türtischen Haltung hervor. Botschafter Cripps hat 

Mitte Juli mit s 

ter in Moskau di 

tärkstem Nachtuck über den türkischen Botschaf- 

i Türkei gewarnt, sich in das Fahrwasser der 

deutschen Politik zu begeben. "V/enn Ihr dieses Mal die gleiche 

Gleichgültigkeit 

Balkanfeldzug) uid die Vernichtung der Sowjets abwartet, so weis 

det Ihr, wie zu 

die Sowjets gest 

erwarten, in den gleichen Abgrund stürzen,in dei 

irzt sind." Nach engl. Auffassung dürfe die Tür- 

kei keinerlei Zelt mehr verlieren, sondern müsse mit den engli- 

sdien Truppen, di 

arbeiten.' Deutso 

sung nach Abschi 

Lage im Nahen Os 

Iran, Irak, Syri 

land würde zunäc! 

freundschaftlich 

dies nicht mögli 

"in gewohnter We 

len! 

Schweden: 

Bedauernp 

Beziehungen zwis 

Stimmungen für 

Nr, 179. 

an den Tag legt (wie seinerzeit beim deutschen. 

Syrien besetzt haben, grundsätzlich zusammen- 

uland würde nach offizieller englischer Auffas- 

iss des russischen Feldzuges unverzüglich die 

ten bereinigen und die Operationen über den 

n, Palästina und Ägypten fortsetzen. Deutsch- 

iist selbst-verständlich versuchen, sich in 

im Sinne mit der Türkei zu verständigen. Wenn 

:h ist, würde Deutschland jedoch rücksichtslos 

ise mit Feuer und Blut" über die Türkei herfal- 

e Stellungnahme zum Abbruch der diplomatischen 

henFinnland und England und innere schwedische 

ne aktivere Politik siehe politische Übersicht 

2Jnflabe öee Örtea, lUinö, tücttcr, 
Öceoang, Öelcud)!ung, eichtigfrft 

öet luft, illonöftoein u|iu. 

ü c> r f D m m n i (f E 15 

Besondere 

Engl an d/T i r k e i: 

Uar. Atti 

kieohe Diplomaten 

u.a. die starke 

fluBBung der tür|c 

llitte Juli mit s 

ter in Moskau di 

deutschen Politik 

Gleichgültigkeit 

Balkanfeldzug) u 

det Ihr, wie zu 

die Sowjets gest 

kei keinerlei Z 

shen Truppen, di 

arbeiten.' Deutsc 

sung nach Absohl 

Lage im Nahen Os 

Iran, Irak, Syri 

land wurde zunäc 

freundschaftlich 

dies nicht mögli 

"in gewohnter We 

len! 

Schweden: 

Bedauernp 

Beziehungen zwis 

Stimmungen für 

Nr. 179. 

litische Übersichten. 

chfe Ankara übermittelt V-Mann-Meldung über tür- 

berichte aus Moskau. Aus den Berichten geht 

nnglische diplomatische Aktivität zur Beein- 

ischen Haltung hervor. Botschafter Crippa hat 

tärkstem Hachtuck über den türkischen Botschaf- 

n Türkei gewarnt, sich in das Fahrwasser der 

zu begeben. "Wenn Ihr dieses Mal die gleiche 

an den Tag legt (wie seinerzeit beim deutschen 

id die Vernichtung der Sowjets abwartet, so weri 

rwarten, in den gleichen Abgrund stürzen,in dei 

irzt sind." Nach engl. Auffassung dürfe die TUr- 

t mehr verlieren, sondern müsse mit den engli- 

Syrien besetzt haben, grundsätzlich zaaaji.men- 

:iland würde nach offizieller englischer Auffas- 

iss des russischen Feldzuges unverzüglich die 

ten bereinigen und die Operationen über den 

n, Palästina und Ägypten fortsetzen. Deutach- 

ust selbst-verständlich versuchen, sich in 

im Sinne mit der Türkei zu verständigen. Wenn 

;h ist, würde Deutschland jedoch rücksichtslos 

ise mit Feuer und Blut" über die Türkei herfal- 

e Stellungnahme zum Abbruch der diplomatischen 

henFinnland und England und innere schwedische 

ne aktivere Politik siele politische Übersicht 



Eingabe öES ©rtcö/ ItMnö, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

öec tuft, iUenöfchein utiu. 

üotrommntffe 

Ägypten: 

Regier 

Kabinett ein ui 

res siehe poli 

4ng trat 31.7. zurück. Neubildung,um "dem 

if assenderes nationales Ansehen zu geben" .KBhe- 

ische Übersicht Nr. 179. 

U. S. A. 

Im Zuge 

Welles die Kög 

mit ibero-amer 

legung der Ein: 

chen, 

USA.-Rs 

rung anerkannt 

der USA-Politik gegenüber Japan betonte 

ichkeit wirtschaftlicher USA.-Zusammenarbeit 

kanischen Ländern gegen Japan, um diesem Ua- 

'uhr, insbesondere des Öles, unmöglich zu m&- 

Militä} 

“•ierung hat tschechoslowakische Exil-Regie- 

‘-Attachfe Washington weist erneut darauf hin, 

dass die USA. mgesiohts ihrer militärischen Schwäche vorerst 

lige», um ihr vorläufiges RUstungsziel zu Land 

bis zum Frühjahr 1942 zu erreichen. Ziel 

Kriegspolitik sowohl gegenüber Deutschland.wie 

ist seit Uonaten Vermeidung von Entscheidun- 

Jahres 1941 und Hinausziehung Krieges bin 

r 1942. Hierzu wird Japan zunächst je nach Be- 

Drohungen und wirtschaftlichen Massnahmen 

oder mit Freundlichkeiten umworben mit dem 

1941 eine Besetzung von Eiederländ.-Indien 

Kampf um Singapore zu vermeiden. Mit allen, 

rsucht, eine schnelle Entscheidung in Russland 

digen Angriff Deutschlands auf den Mittleren 

Osten und die f ritische Insel zu verhindern. 

Entschti 

die letzten Tat e 

noch Zeit benö 

und in der Lufl 

amerikanischer 

gegenüber Japai 

gen wäIrrend de: 

tief in das Jal 

darf mit leere: 

eingesohüchterl 

einzigen Ziel, 

oder gar einen 

Mitteln wird vt 

damit einen bal 

idend ist nach Bericht Geschäftsträgers,daas 

e erneut bev/iesen haben, dass die amerikani— 

'21- 

Angabe 6ea ©rtpfl/ lUinft/ tDctUr» 
öeegang, Beleuchtung, ®id)ttgfeit 

bet luft, SHonftfctKin ufiu. 

üotfommniffe 

Ä - y p t e n: 

Regien J- 

Kabinett ein m 

res siehe poli 

iig trat 31.7. zurück. Neubildung,um "dem 

ifassenderes nationales Ansehen zu geben".HBhs- 

ische Übersicht Nr. 179. 

U. S. A. 

Im 2ug( 

Welles die Kög 

mit ibero-ame'r 

legung der Einfuhr 

chen, 

USA.-Rt 

rung anerkannt 

der USA-Politik gegenüber Japan betonte 

chkeit wirtschaftlicher USA.-Zusammenarbeit 

kanischen Ländern roron Japan, um diesem Ua- 

, insbesondere des Öles, unmöglich zu m&- 

liilitäi 

dass die USA. 

noch Zeit benö 

und in der Lufi 

amerikanischer 

gegenüber Japai 

gen während de 

tief in das Jai 

darf mit leerei 

eingeschuchterl 

einzigen Ziel, 

oder gar einen 

Mitteln wird vt 

damit einen b 

Osten und die 

Entsche 

die letzten T 

hat tschechoslowakische Exil-Regie- 

-Attachfe Washington weist erneut darauf hin, 

mgesichts ihrer militärischen Schwäche vorerst 

liget, um ihr vorläufiges Rüstungsziel zu L*nd 

bis zum Frühjahr 1942 zu erreichen. Ziel 

Kriegspolitik sowohl gegenüber Deutschland.wie 

ist seit Monaten Vermeidung von Entscheidun- 

Jahres 1941 und Hinausziehung Krieges bie 

1942. Hierzu wird Japan zunächst je nach Be- 

Drohungen und wirtscnaftlichen Maosnahmen 

oder mit Freundlichkeiten umworben mit dem 

1941 eine Besetzung von Eiederländ.-Indien 

Kampf um Singapore zu vermeiden. Mit allen, 

rsucht, eine schnelle Entscheidung in Ruseland 

,al digdn Angriff Deutschlands auf den Mittleren 

ritische Insel zu verhindern. 

a£ e 

idend ist nach Bericht Geschäftsträgers,daae 

erneut bewiesen haben, dass die amerikani— 
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Datum 
unö 

U^jcit 

Angabe öes Ortes, tüinö, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, €td)tigfelt 

öer iuft, Blonöfd)ein uftu. 
ü D c f o m m n i f l e IG 

?.8.41 

(21) 

sehe Aktionsft-eiheit gelälimt bleibt, solange die Vereinigtei 

Staaten mit fortgesetzten ernsten japanischen Drohungen recl 

nen müssen uni dass sie gegen Japan zurzeit nur höchst zwei- 

schneidige wirtschaftliche Liassnahmen anwenden können. 

J a p a n; 

Die w 

Niederländ. - 

gegen Japan 

Übersicht Nr. 

vjichtigeten Länder des brlt. Imperiums, . sowie 

Indien haben sich USA.-Wirtschaftsmassnahmen 

algeschlossen. Im einzelnen siehe politische 

179. 

1. Verhältnis zu Frankreich 

Kapt 

ren Unruhen und 

Frankreich gere 

stand, angeblici 

franz. Kabinett 

lans besteht. V/ 

(Deutsc 

Bizerta u.a. so 

Ministerrat pl 

Ski, na 

gelegten Überz 

Zusammenarbeit 

für die Gesamtk 

litärischen Zi 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

3. Wever (D.W.St.K.) teilt mit, dass mit inne' 

möglicherweise entscheidenden inderungen in 

hnet werden müsse. In Port Vendrea Alarmzu- 

mehrere franz. Offiziere festgenommen. Im 

Krisenzustand. Möglichkeit eines Sturzes Dar- 

eitere Entwicklung noch nicht abzusehen. 

ie Gründe für deutsche Haltung in der Frage 

Lien vom Botschafter Abeta erneut dem franz. 

aisibel gemacht werden.) 

oh wie vor der auch in der Denkschrift nieder- 

ehgung, dass eine militärische und politische 

nit Frankreich von höchstem Nutzen sein wird 

[•iegführung gegen England und dass unsere mi- 

e|Le im Mittelmeer und in Westafrika nicht mit 

-23' 

Boturn 
un6 

Ul)rjcit 

Jlngabc bes 0cte6, tUini, tDcttct, 
6eEgang, Bcleudjtung, eiditigfcit 

öer tuft, 51lDn6|<i)tin ufiu. 
ü D c f D tn in n i f f e 16 

g.8.41 

(21) 

sehe Aktionsfe 

Staaten nit f 

nen müssen 

schneidige wi^ 

eiheit gelähmt bleiht, solange die Tereinig1;ei 

Drtgesetzten ernsten japanischen Drohungen recl 

dass sie gegen Japan zurzeit nur höchst zwei- 

tschaftliche Liassnahmen anvienden können. 

J a p a n; 

Die vi 

Niederländ. 

gegen Japan 

Übersicht Nr. 

nächtigsten Länder des brit. Imperiumssowie 

Indien haben sich USA.-Wirtschaftsmassnahmen 

algeschlossen. Im einzelnen siehe politische 

179. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

1. Verhältnis zu Frankreich 

Kapt 

ren Unruhen und 

Frankreich gere 

stand, angeblici 

franz. Kabinett 

lans besteht. 

(Deutsc 

Bizerta u.a. so 

Ministerrat pl 

Ski. na 

gelegten Überze 

Zusammenarbeit 

für die Gesamtk 

lltärischen Zie 

S. Wever (D.W.St.K.) teilt mit, dass mit inne- 

möglicherweise entscheidenden Änderungen in 

ihnet werden müsse. In Port Vendre« Alarmzu- 

mehrere franz. Offiziere festgenommen. Im 

Krisenzustand. Möglichkeit eines Sturzes Dar-- 

eitere Entwicklung noch nicht abzusehen. 

ie Gründe für deutsche Haltung in der Frage 

Lien vom Botschafter Abeta erneut dem franz. 

aisibel gemacht werden.) 

eh wie vor der auch in der Denkschrift nieder- 

igung, dass eine militärische und politische 

nit Frankreich von höchstem Nutzen sein wird 

riegfüirong gegen England und dass unsere mi- 

Le im Mittelmeer und in '.Vestafrika nicht mit 



-2‘l- 

Datum 
un6 

2.8.4-1 

Mnflnbe bta ©tlea, ll'inö, a'ctter, 
Seegang, Beleuchtung, Siditigfeit 

6et tuft, iltoni>[dieln uhu. 

Drohungen und Re 

können, sondern 

die erfolgreiche 

Uorfommniffe 

pressalien gegen Prahlcreich erreicht werden 

nur im hinvernehmen mit Frankreich, wobei 

Y/eiterführuug des Krieges gegen England auch 

gewisse politische Zugeständnisse an Frankreich erforderlich 

nwürtige läge ist nach Auffassung der Ski. 

r Verhältnis zu Frankreich endgültig zu be- 

reinigen, und Frankreich in unsere Kriegführung gegen England 

als positiven Ktnpffaktor einzuspannen! 

macht. Die gege 

günstig, um unac 

2. Lage im MittlerenOsten 

Llilitär- 

Ueldung, nach de 

sichtigte Offene 

Attache Teheran berichtet -unter 7.7. über .ein» 

r der brit. General Wavell kürzlich in einer 

Ansprache an seine Stabsoffiziere auf eine in 8 Y/ochen benh— 

£ ive grossen Ausmasses hingedeutet habe. 

Mit Hög]ichkeit einer englischen Frontbildung vom Kas- 

pischen Meere bis Ägypten zur Verhinderung eines deutschen Vor- 

gehens müsse gerechnet werden. Vielleicht habe Wavell die Auf- 

gabe, ähnlich wie seinerzeit Kitchener unter Ausschöpfung al- 

ler Kräfte im irdischen Raum eine neue Armee zu schaffen für 

im Mittleren Osten. Von besonderer Bedeutung, 

in diesem Raum sei Iran mit der transiraniaoher 

uerhältnismässig guten Strassennetz. Für di» 

die Operationen 

für Operationen 

Bahn und einem -v 

Heranführung brit. Kräfte ist der gegebene Transportweg d»r 

Weg über den Per sischen Golf. Daher ist ein brit. Angriff auf 

Iran auch aus de 

erwarten, falls 

Haltung 

deutscher Operai 

Hach Auf 

r allgemeinen Linie Basra — Bagdad — Mossul su 

sich nicht Iran freiwillig auf engl. Druck hin 

in die antideuteche Front eingliedere. Auf die ausschlagg»h»nd^ 

Bedeutung der Schatt-el-Arab-Mündung für Truppenverschiebunghn 

wird besonders Ungewissen! - 

Irans entscheidend abhängig von Schnelligkeit 

ionen in Russland, besonders gegen Kaukasus. 

fassung der Ski. muss ohne Zweifel mit der 

brit. Absicht eines baldigen offensiven Vorgehens im Mittleren 

~Vl- 

Datum 
un6 

Uljrjcit 

2.8.41 

Mngnbe ies Otlco, llMnii, tl'cltcr, 
ffecgang, Bcleudjtung, Sidttigfcit 

6ct tuft, SllonbfdH'in u[a'. 

Drohungen und Rc 

können, sondern 

die erfolgreiche 

Dcirfommniffc 

preesalien gegen Frankreich erreicht werden 

nur im Einvernehmen mit Frankreich, wobei 

Weiterführung des Krieges gegen England auch 

gewisse politisthe Zugeständnisse an Frankreich erforderlich 

macht. Die gegenwärtige Lage ist nach Auffassung der Ski. 

günstig, um unser Verhältnis zu Frankreich endgültig zu be- 

ankreich in unsere Kriegführung gegen England' reinigen, und Fi 

als positiven Kempffaktor einzuspannen! 

2. tage im MittlerenOsten 

Uilitär- 

Ueldung, nach de 

sichtigte Offene 

Attachfe Teheran berichtet unter 7.7. über'ein* 

r der brit. General ’Yavell kürzlich in einer 

Ansprache an seine Stabsoffiziere auf eine in 8 Wochen beah— 

ive grossen Ausmasses hingedeutet habe, 

Mit Möglichkeit einer englischen Frontbildung vom Kas- 

pischen Meere bis Ägypten zur Verhinderung eines deutschen Vor- 

gehens müsse gerechnet werden. Vielleicht habe ffavell die Auf- 

e seinerzeit Kitchener unter Ausschöpfung al- 

dischen Raum eine neue Armee zu schaffen für 

im Mittleren Osten. Von besonderer Bedeutung, 

in diesem Raum sei Iran mit der transiraniaoher 

erhältnismüesig guten Strassennetz. Für di« 

gäbe, ähnlich wi 

ler Kräfte im ir 

die Operationen 

für Operationen 

Bahn und einem u 

Heranführung brit. Kräfte ist der gegebene Transportweg dar 

Weg über den Per siechen Golf. Daher ist ein brit. Angriff auf 

Iran auch aus de r allgemeinen Linie Basra - Bagdad - Mossul su 

erwarten, falls 

Haltung 

Hach Auf 

sich nicht Iran freiwillig auf engl. Druck hin 

in die antideuteche Front eingliedere. Auf die ausschlaggebend.. 

Bedeutung der Schatt-el-Arab-MUndung für Truppenverschiebungen 

wird besonders 1:ingewiesen! - 

Irans entscheidend abhängig von Schnelligkeit 

deutscher Operationen in Russland, besonders gegen Kaukasua. 

fassung der Ski. muss ohne Zweifel mit der 

brit. Absicht eines baldigen offensiven Vorgehens im Mittleren 



- ZP 
Datum 

unö 
Ubrjclt 

Eingabe 6ea 0ttc8, lücttcr, 
ßeegang, Qclcudjtung, 6ichtigfclt 

öct iuft, }Uon6j&ein ufiu. 
ü D c F o m m n i f f e 17 

2.8.41 Orient oder ln 

Stoeariohtungen 

militäriaohe Ak|t 

einiger Zeit be 

tranaportbeweguli, 

eben eine sehr 

gypten, möglicherweise gleichzeitig in beiden 

gerechnet werden. Die starke politische und 

ivität Englands in diesen Räumen und die seit 

3bachteten verstärkten Truppen- und Material- 

gen nach dem Nahen und Mittleren Orient spre- 

leutliche Sprache!! - 

I. Krieg in den ausser 

Lage' 2.8. 

leimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Nordatlantik: Au^ 

beladen mit 1 Z 

Nach Fufr: 

heit etwa 30 sm 

Geleiteinheit). 

Nach it 

ger und 2 Zerst 

Richtung Atlant 

Indischer Ozean: 

Gibraltar 1 brit., 1 Panama-Tanker, beide halt 

;rst. nach Westen ausgelaufen. - 

kentzifferung stand 1.8. 0000 Uhr engl. Ein- 

südöstl. Santa Cruz, Fahrt 12 sm (vielleicht 

nach Malacca wa: 

Beide Schiffe z 

2. Neutrale: 

Nach An: 

essiert sich US. L 

Sperrnetze vor 

U-Boots- oder T 

il. Meldung in der Nacht zum 30. 1 Flugzeugträ- 

Richtung Pazifik, am 31.7. 1 engl. Hilfskrz. 

!c - Panamakanal passiert. 

Bei dem am 1.7. gemeldeten Truppentransport 

en Queen Mary und Queen Elizabeth eingesetzt, 

irzeit in Sydney. 

rage vom 24.7. an USA.-Konsul Dakar inter— 

■Mar.-Ministerium für nähere Angaben Uber 

Dakar. Es besteht Unklarheit, ob es sich um 

>rp.-Schutznetz handelt. 

Eigene Lage: 

Von eig^: 

Schiff 

durch FT 1437 d 

treffend beabsi 

nen Hilfskrz. liegen keine Nachrichten vor. 

45" (nachrichtl. alle ausserheimischen) erhält 

e Entscheidung der Ski. über seine Anfrage,be— 

ohtigtSi-Verlegung des Operationsgebietes an 

- jy- 
Datum 

un6 
Angabe 6cs Ortee, 03in6/ Wetter, 
Geegang, Beleud)tung, Gidttigfeit 

6er tuft, iOonöfd^ein uftu. 
U D c F o m m n f f f e 17 

2.8.41 Orient oder in 

StoearichtunGen 

militärische Ak 

einiger Zeit he 

tranBportbewegu|v 

oben eine sehr 

gypten, möglicherweise gleichzeitig in beiden 

gerechnet werden. Die starke politische und 

;ivität Englands in diesen Räumen und die seit 

sbachteten verstärkten Truppen- und Uaterial- 

gen nach dem Nahen und Mittleren Orient spre- 

leutliche Sprache!! - 

I. Krieg in den auöser 

Lage 2.8. 

leimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Nordatlantik: Aufc 

beladen mit 1 Z 

Nach Fufi 

heit etwa 30 sm 

Geleiteinheit). 

Nach it 

ger und 2 Zerst 

Richtung Atlant 

Indischer Ozean: 

Gibraltar 1 brit., 1 Panama-Tanker, beide hall 

;rst. nach Westen ausgelaufen. - 

kentzifferung stand 1.8. 0000 Uhr engl. Ein- 

sudöstl. Santa Cruz, Fahrt 12 sm (vielleicht 

nach Ualacca wa: 

Beide Schiffe z 

fl. Keldung in der Nacht zum 30. 1 Flugzeugträ- 

Richtung Pazifik, am 31.7. 1 engl. Hilfskrz. 

k - Panamakanal passiert. 

Bei dem am 1.7. gemeldeten Truppentransport 

en Queen Kary und Queen Elizabeth eingesetzt, 

irzeit in Sydney. 

2. Neutrale: 

Nach An: 

essiert sich US. 

Sperrnetze vor 

U-Boots- oder T 

'rage vom 24.7. an USA.-Konsul Lakar inter- 

..-Kar.-Ministerium für nähere Angaben über 

:)ajcar. Es besteht Unklarheit, ob es sich um 

irp.-Schutznetz handelt. 

Eigene Lage: 

Von eig^: 

Schiff 

durch FT 1437 d 

treffend beabsi 

nen Hilfskrz. liegen keine Nachrichten vor. 

45" (nachrichtl. alle ausserheimischen) erhält 

e Entscheidung der Ski. über seine Amfrage,be- 

4htjgt«>-Verlegung des Operationsgebietes an 



Datum 
unö 

Uljcjclt 

2.8>41 

Angabe öce 0rtc8, IVinö, lücttec, 
©ccgang, Beleuchtung, ©id)tigfcil 

öec luft, 511onöfd)efn ufiu. 

ÜPtfommniffe 

(22) 

amerikan. Kü.sl(e 

kanisoh, da P 

löst. Ski. 

amerika nicht 

Ende Oktober i 

ter Durchführir 

zeit der lanp;i: 

daher bei der 

biet Schiff 

soll, verblei 

SchifJ 

Peindkrz. vor 

1903 unterricl 

Unter! 

über Schiffsb 

sprechend 

2200. 

KT! 

Hauptverkehr im nördl. Pazifik ist ameri- 

'e indverkehr weitgehend durch Amerikaner abge- 

hä^t daher Operieren im Seegebiet westl. Nord- 

für lohnend, hat Rückkehr für Schiff "45" 

orgesehen, damit Schiff "45" nach zeitgerech- 

ng der Werftüberholung noch in der Jahres- 

n Nächte wieder aualaufbereit ist. Es soll 

am 29.7. gegebenen Weisung, dass das Op.-Ge- 

Inde August nach Atlantik verlegt werden L 5" 
llen. 

"36" (nachrichtl. alle ausserheimisch)über 

Rio und Feindverband im Nordmeer durch FT 

tet. 

ichtung alle>- ausserheimisehen Streitkräfte 

ewegungen und amerik. Schiffsbaupläne ent— 

25.7. Handelsschiffalart, durch FT 0653 und 

II.Lage Westr 

1. Atlantikküs t e: 

Keine bt 

Als Erg 

f hörst" 31-7. mel 

etwa 8 Monaten! 

für Artillerie 

schalten. Die D 

3 Wpchen. (S. 12 

Ski. kann sich 

geben. Es ist n; 

nächsten Frühjal 

zu verzichten, i 

das Schiff bis 

wieder einsatzb 

ge eindeutige 1 

sonderen Ereignisse. - 

;t bnis Werftsitzung über Instandsetzung "Scharn- 

det Gr. West Gesamtinstandsetzungsdauer von 

infolge Notwendigkeit, etwa 50 km Kabelbahnen 

lind 150 Inn für E-Anlagen neu zu verlegen und zu 

.chtung der Aussenhaut beansprucht nur etwa 

50 in Handakte Bombentreffer Scharnhorst). 

i it dieser Feststellung keineswegs zufrieden 

cht möglich, auf das Schiff praktisch bis zum 

r und damit auf die günstigste Operationszeit 

s ist nach Ansicht der Ski. nicht erforderlich 

:n alle Einzelheiten und mit allen Reserven 

creit zu machen. Chef Ski. entscheidet,sofort!— 

tstellung, auf welchen Fahr- und Gefechtszu- 

Datum 
un6 

ilbtjcit 

g.8.41 

(22) 

21ngabe 6co 0ttt0, It'inb, IDcttEt, 
Cecgang, Seleudjtung, ©idjtigtcit 

6ec tuft, iUDnbfcfiEln ii[u'. 

amerikEin. Küs1 

kanisoh, da P 

löst. Ski. hä^t 

amerika nicht 

Ende Oktober 

ter Durchfülirin 

zeit der langen 

i 5" 

daher bei der 

biet Schiff " 

soll, verblei) 

SchifJ 

Pelndkrz. vor 

1903 unterricl 

Unten 

Uber Schiifsb 

sprechend KT) 

2200. 

e. Hauptverkehr im nördl. Pazifik ist ameri- 

'e indverkehr weitgehend durch Amerikaner abge- 

daher Operieren im Seegebiet westl. Hord- 

für lohnend, hat Rückkehr für Schiff "45" 

orgesehen, damit Schiff "45" nach zeitgerech- 

ig der iVerftüberholung noch in der Jahres- 

Hächte wieder auslaufbereit ist. Es soll 

am 29.7. gegebenen Weisung, dass das Op.-Ge- 

inde August nach Atlantik verlegt werden 

en. 

II. Lage Westr 

1, Atlantikküste: 

Keine 

Als Engt 

fhörst" 31.7. 

etwa 8 honaten! 

me) 

für Artillerie 

schalten. Die 

3 Wpchen. (S 

Ski. kann sich 

geben. Es ist 

nächsten Frühjul 

zu verzichten, 

das Schiff bis 

wieder einsatz 

ge eindeutige 

üotfommntffe 

"36" (nachrichtl. alle ausserheimisch)über 

Rio und Feindverband im Ilordmeer durch PT 

tet. 

ichtung alle»- ausserheimischen Streitkräfte 

Ewegungen und umerik. Schiffsbaupläne ent— 

25.7. Handelsschiffalirt, durch PT 0653 und 

besonderen Ereignisse. - 

bnis i'/erftsitzung über Instandsetzung "Scharn- 

det Gr. Weat Gesarrtinstandsetzungsdauer von 

infolge Hotwendigkeit, etwa 50 km Kabelbahnen 

ilnd 150 Im» für E-Anlagen neu zu verlegen und zu 

D: chtung der Aussenhaut beansprucht nur etwa 

50 in Handakte Bombentreffer Scharnhorst), 

i.it dieser Feststellung keineswegs zufrieden 

nicht möglich, auf das Schiff praktisch bis zum 

bc r 

r und damit auf die günstigste Operationszeit 

s ist nach Ansicht der Ski. nicht erforderlich 

n alle Einzelheiten und mit allen Reserven 

eit zu machen. Chef Ski. entscheidet,sofortl— 

itstellung, auf welchen Fahr- und Gefechtszu- 
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Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öes 0rtß8, tDinb, lüetter, 
©eegang, 23ßleud)tung, öiAtigfelt 

öet luft, iUonöfdiein uftu. 
üocfommniffe 18 

2.8.41 stand sich das 

lung unter Yerzi 

gen lässt. Die 

befassen und nie 

des Schiffes in 

hiff bei einer provisorischen ffiederherstel-' 

cht auf Reserven -und Schaltmöglichkeiten brin- 

Icl. wird sich mit dieser Frage noch eingehend 

rts unversucht lassen, die Kriegsbereitschaft 

kürzester Zeit herzustellen. 

2. Kanalküste: 

Bei Osteh 

flugzeug durch II 

luftaufkl 

"Frankfurt" ohne 

Bei bewa|f 

leitzüge an der 

3.S1 3 Handelssc 

.1 Handelsschiff 

0750/3.8.). - 

de erfolgloser Feindbombenangriff, 1 Feind- 

Ikfenschutzboot abgeschossen, 

ärung über cüdl. Biskaya zur Erfassung Dpfr. 

Erfolg. 

fneter Aufklärung und Angriff auf starke Ge- 

äüdostküste versenkt KG. 606 in der Nacht zum 

liffe mit insgesamt 17 000 BRT und beschädigt 

/on 6 000 BRT (siehe Keldung Fl.Fti.Atlantik 

III. Nordsee, No rdmeer, Norwegen: 

1. Nordsee: 

Geleit- 

nisse . 

An dän. 

nachmittags leb 

Batt.Ameland 

sunken, 1 Feind: 

Durch 

schiff von 2 00 

klärungsergebni^ 

2. Norwegen: 

Feindlage: 1010 

verband aus ein 

sm südl. Bäreni: 

haben sich nach 

Nordmeer aufgeh^i 

und Sicherungsdienst ohne besondere Vorkomm- 

V/estküste, in Deutscher Bucht und an holl.Küsl 

lafte Feindlufttätigkeit. Bombentreffer auf 

2 Hafenschutzboote vor Schulpengat. 1 Boot gt 

Maschine abgeschossen (s. 1922). 

:waffnete Luftaufklärung bei Farör 1 Handels- 

BRT schwer beschädigt. Keine weiteren Auf- 

se. 

Uhr erfasst Luftaufklärung feindl. Flotten- 

:m leichten Krz., 3 Zerst. auf Kurs West,90 

isel footgootcllt. Die feindl. Streitkräfte 

dem Angriff am 30.7. noch einige Tage im 

Iten. Nach Gefangenenaussagen hat Feindverbarfl 

-27- 

Datum 
unö 

Ubrseit 

Eingabe 6E0 Örtea, tUinb, IDctter, 
Seegang/ Beleuchtung, Sichtigfelt 

öec iuft, lUonöfdiein ufiu. 
üoefommntffe 18 

2.8.41 stand sich das 

lung unter Verzi 

gen lässt. Die 

befassen und nie 

des Schiffes in 

hiff bei einer provisorischen V/iederherstel-. 

eht auf Reserven und Schaltmöglichkeiten brin- 

1. wird sich mit dieser Frage noch eingehend 

its unversucht lassen, die Kriegsbereitschaft 

kürzester Seit herzustellen. 

sic: 

2. Kanalküste; 

Bei Cste 

flugzeug durch I! 

IiuftaufkL 

"Frankfurt" ohne 

Bei bewalf 

leitzüge' an der 

3.81 3 Handelssc 

.1 Handelsschiff 

0750/3.8.). - 

ede erfolgloser Feindbombenangriff, 1 Feind- 

äifenschutzboot abgeschossen, 

arung über oüdl. Biskaya zur Erfassung Dpfr. 

Erfolg. 

fneter Aufklärung und Angriff auf starke Ge- 

Büdostküste versenkt KG. 606 in der Nacht zum 

liffe mit insgesamt 17 000 BRT und beschädigt 

/on 6 000 BST (siehe Meldung Fl.Fü.Atlantik 

III. Nordsee, No rdmeer, Norwegen: 

1. Nordsee: 

Geleit- 

nisse. 

An dän. 

nachmittags leb 

Batt.Ameland 

sunken, 1 Feind: 

Durch 

schiff von 2 00 

klärungsergebni^ 

2. Norwegen: 

Feindlage: 1010 

verband aus ein 

sm südl. Bäreni 

haben sich nach 

Nordmeer aufgeht 

und Sicherungsdienst ohne besondere Vorkomm- 

Yi'estküste, in Deutscher Bucht und Ein holl.Küsl 

lafte Feindlufttätigkeit. Bombentreffer auf 

2 Hafenschutzboote vor Schulpengat. 1 Boot g< 

Maschine abgeschossen (s. 1922). 

:waffnete Luftaufklärung bei Farör 1 Handels- 

BRT schwer beschädigt. Keine weiteren Auf- 

se. 

Uhr erfasst Luftaufklärung feindl. Flotten- 

im leichten Krz., 3 Zerst. auf Kurs West,90 

isel fstotgestellt. Die feindl. Streitkräfte 

dem Angriff eim 30.7. noch einige Tage im 

Iten. Nach Gefangenenaussagen hat Feindverbanl 



Datum 
unö 

U^rjclt 

Angabe öcs 0ctc8, iDinö, lUcttcr, 
©ecgang, Öeleucbtung, «öiditigfcit 

öcr luft, iUon6fd)ein ufti’. 
U o r f o m m n t f f e 

2.8.41 Soa >a Harsch von 

Anier lag, zur 

"Tictorious" 

nes von "Victo 

Verbandes und 

Hurricane von 

30.7. immer nuj' 

Möglichkeit, 

detachiert ist 

über Island, wo "Victorious" 2 Tage vor 

Polarküste angetreten. Zu Verband gehörten 

"Purious". Kampfeinsatz gegen Petsamo/Kirke- 

bms" aus durchgei'Uhrt. Nach Start des Kampf- 

Jagdschutzflugzeuge wurde ein Schwarm 

Purious" auf "Victorious"verlegt. Weil nach 

1 Träger bei Peindverband gesiöhtet,besteht 

s der andere nach Heimat oder Archangelsk 

und 

das 

Eigene 

terlage nur kut 

kräfte und Bewn 

Peind 

5 U-Booten, ve 

Raum Nordnorweie: 

Fühlung am 31., 1. und 2.8. war wegen Wet- 

z und konnte genauen Aufschluss über Streit- 

gungen nicht erbringen. 

Rechnete mit Anv/esenheit von 5 deutschen Zerst, 

4-schiedenen Vp-Booten und 2 Laz.-Schiffen im 
m. 

Eigene Lage: 

Mit Wi< 

den bei geeign 

muss gerechnet 

Adm. Norwegen 

sei oder Spit 

Geleit* 

Bei St 

flugzeug ange 

Entspr 

gen Zuständigk* 

U-Boote: Oper 

Norwegen. Eins 

derholung feindl. Torstosse mit Pliegerverbän- 

^ter Wetterlage und Störung der Seetransporte 

v/erden. Peindunternehmen kann nach Auffassung 

Auch zur Deckung von Operationen gegen Bärenin- 

zbergen dienen. - 

ohne besondere Vorkommnisse. 

Adlandet eigene Vp-Boote erfolglos durch Peind- 

griffen. 

< chend Hinv/eis Ski. vom 1.7. regelt Adm.Norwe- 

it für Einsatz und Versorgung der Zerst. und 

a^ive Führung erfolgt grundsätzlich durch Adm. 

Norwegen Eins 

stellt. Versor 

begrenzte Einz 

vorgesehen 

U "451 

bzw. P zu gehet 

Auf ge 

Einsatz eigen 

aller Aufgaben 

i.tzstab Kirkenes wird mit Bezeichnung "Adm. 

a- zstab" dem Adm. Norwegen unmittelbar unter- 

;ung und Betreuung durch Adm. Polarküstejfür 

* laufgaben Unterstellung unter Adm.Polarküste 

he Fernschreiben 1150. 

und U"566" erhalten Befehl, in Op-Gebiete E 

(Fernschrb. 1240). 

^trige Feststellung des Adm. Norwegen betr. 

Luftwaffe und ihrer Schwäche zur Durchführung 

verwahrt sich Luftflotte 5 dagegen,dass Luft- 

t>atum 
un6 

Ui)V3tft 

Angabe 6c8 Ortes, lVin6, tUetter, 
Seegang, Öeteud)tung, Sid)Hflfcit 

öer lu^, JVlDnöfvtei'n u|ty. 
0 P c ! o rn m n t f f e 

2.8.41 Sca ia Marsch von 

Anher lag, zur 

"Tictorious" 

nes von "Vlcto 

verbandes und 

Hurricane von 

30.7. inuner nu} 

Möglichkeit, 

detachiert ist 

über Island, wo "Victorious" 2 Tage vor 

Polarküste angetreten. Zu Verband gehörten 

"Furious". Kampfeinsatz gegen Petsamo/Kirke- 

ims" aus durchgeführt. Nach Start des Kampf- 

Jagdschutzflugzeuge wurde ein Schwarm 

Furious" auf "Victorious"verlegt. Weil nach 

1 Träger bei Feindverband gesiöhtet,besteht 

s der andere nach Heimat oder Archangelsk 

und 

das 

Eigene 

terlage nur kut 

kräfte und Bewo 

Feind 

5 U-Booten, ve 

Raum Nordnorweie: 

Fühlung am 31., 1. und 2.8. war wegen Wet- 

z und konnte genauen Aufschluss über Streit- 

gungen nicht erbringen. 

Rechnete mit Anv/esenheit von 5 deutschen Zerst, 

^•schiedenen Vp-Booten und 2 Laz.-Schiffen im 

m. 

Eigene Ia~e: 

Mit Wie 

den bei geeign 

muss gerechnet 

Adm. Norwegen 

sei oder SpitzU 

Geleit* 

Bei St 

flugzeug ange 

Entspr 

gen Zuständigk* 

U-Boote: Oper 

Norwegen. Eins 

derholung feindl. Vorstosse mit Fliegerverbän- 

ter Wetterlage und Störung der Seetransporte 

v/erden. Feindunternehmen kann nach Auffassung 

^uch zur Deckung von Operationen gegen Bärenin- 

ergen dienen. - 

ohne besondere Vorkommnisse, 

idlandet eigene Vp-Boote erfolglos durch Feind- 

griffen. 

< chend Hinweis Ski. vom 1.7. regelt Adm.Norwe- 

it für Einsatz und Versorgung der Zerst. und 

a^ive Führung erfolgt grundsätzlich durch Adm. 

Norwegen Eins 

stellt. Versor 

begrenzte Einz 

vorgesehen 

U "451 

bzw. F zu gehe. 

Auf ge 

Einsatz eigen 

aller Aufgaben 

i tzstab Kirkenes wird mit Bezeichnung "Adm. 

a- zstab" dem Adm. Norwegen unmittelbar unter- 

;Ung und Betreuung durch Adm. Polarküste(für 

* laufgaben Unterstellung unter Adm.Polarküste 

he Fernschreiben 1150. 

und U"566" erhalten Befehl, in Op-Gebiete E 

(Fernschrb. 1240). 

^trige Feststellung des Adm. Norwegen betr. 

Luftwaffe und ihrer Schwäche zur Durchführung 

verwahrt sich Luftflotte 5 dagegen,dass Luft- 



Datum 
unö 

Ul)r3elt 

Eingabe öea 0rtee, ll'inö/ IVcttcr, 
öeegang, ödcudjtung, €ichtigfclt 

öec iuft, illonöfd^cin ufiu. 
D p c f o m in ii i f f E 19 

2.8.41 

te 

waffe für Nicht 

gemacht wird, 

mit Risiko vert 

Schutz der einge 

hindert ihren 

1910). Es ist 

Feststellung de 

habe bieten sol 

te im Polarrauü 

und Sxellungnahn 

weist Admiral 1 

höhter Sicherhe 

Sees'treitkräf tep- 

zeitweiliger A 

eingesetzt wordli 

auch ihrerseits 

mit allen Mitte: 

iurchführbarkeit von Transporten verantwortlich 

d weist darauf hin, dass jede Kriegshandlung 

mden ist, und dass bisher alle Transporte untei 

setzten Luftaufklärung und Luftsicherung unge- 

ielhafen erreichen konnten. (Siehe Fernschrb. 

dauerlich, dass die Luftflotte 5 die sachliche 

s Adm.Norwegen, die der Luftflotte 5 eine Hand- 

Ite zu einem Antrag auf Vermehrung der Luftkräf- 

wieder gegen sich gerichtet ansieht.Antwort 

me des Ad:n.Norwegen siehe FS 1915. Mit Recht 

orwegen darauf hin, dass zur Gewährleistung er- 

it der Mannschaftstransporte ausser verstärkten 

a des Adm. Polarküste auch die 6. Z.-Fl. unter 

gäbe ihrer operativen Aufgaben zum Geleitschut: 

en ist. Admiral Norwegen bittet Luftflotte 5, 

Geleitschutz im Einvernehmen mit Adm. Polarkiis 

ln sicherzustellen. 

uf 

IV.Skagerrak,OE t s e e-E ingänge, Ostsee: 

1. Skagerrak, Ostsee-Bingänge: 

Geleitzug^alborg/Oslo abends Oslofjord eingetroffen. 

Auslegen letzsperre Kleiner Belt bei Fredericia begonnen. 

2. ffestl. Ostsee: 

Nachmitta' 

bäudeschaden. 

Handelsscl 

borg/Gjedsersperrt 

auf Zwangswegen olu 

3. Ostl. Ostsee: 

Feindlage: 

s Bombenangriff durch 1 Flugzeug auf Kiel,- Ge- 

iffsgeleite Trälleborg/Swinemünde bzw. Trälle- 

bls Swinemünde eingestellt. Rottenweise Fahrt 

ne Geleit freigegeben. 

Grundt 

Pläumi 

nung mittlerer 

ätzliche Dislokation unverändert, 

ssige Weiterführung stärkerer russischer Vermi- 

Finnenbusens zum Schutz des inneren Finnenbuse 

Datum 
un& 

Ubr3«lt 

Slngabe 6ee Ortes, fl.'in6, ll'cttcr, 
©eegang, Öelcud)tung, 6ichtigfcit 

öer luft, fllDnöfdjein ufu». 
ü p r F D m m n i f f e 19 

2.8.41 

be 

waffe für Nicht 

gemacht wird, u' 

mit Risiko vert 

Schutz der eing 

hindert ihren Z 

1910). Es ist 

Feststellung de 

habe bieten sol 

te im Polarraun 

und Stellungnah;; 

weist Admiral I 

höhter Sicherhe 

Seestreitkräf t 

zeitweiliger A 

eingesetzt word 

auch ihrerseits 

mit allen Lütte: 

iurchführbarkeit von Transporten verantwortlich 

id weist darauf hin, dass jede Kriegshandlung 

mden ist, und dass bisher alle Transporte untei 

esetzten Luftaufklärung und Luftsicherung unge- 

ielhafen erreichen konnten. (Siehe Fernschrb. 

dauerlich, dass die Luftflotte 5 die sachliche 

s Adm.Norwegen, die der Luftflotte 5 eine Rend- 

ite zu einem Antrag auf Vermehrung der Luftkräf- 

wieder gegen sich gerichtet ansieht.Antwort 

iie des Adm.Norwegen siehe FS 1915. Mit Recht 

orwegen darauf hin, dass zur Gewährleistung er- 

it der Mannschaftstransporte ausser verstärkten 

ii des Adm. Polarküste auch die 6. Z.-Fl. unter 

gäbe ihrer operativen Aufgaben zum Geleitschut: 

en ist. Admiral Norwegen bittet Luftflotte 5, 

Geleitschutz im Einvernehmen mit Adm. PolarküS' 

ln sicherzustellen. 

uf 

IV.Skagerrak,OE t s e e-E ingänge, Ostsee: 

1. Skagerrak, Ostsee-Eingänge; 

Geleitzug 

Auslegen I 

.alborg/Oslo abends Oslofjord eingetroffen, 

etzsperre Kleiner Belt bei Fredericia begonnen. 

2. ffestl. Ostsee: 

Nachmittag 

bäudeschaden. 

Handelsscl: 

borg/Gjedsersperrt 

auf Zwangswegen olji 

3. östl, Ostsee: 

Feindlage: 

Grundt 

Plänml 

nung mittlerer 

s Bombenangriff durch 1 Flugzeug auf Kiel,- Ge- 

iffsgeleite Trälleborg/Swinemünde bzw. Trälle- 

hs Swinemünde eingestellt. Rottenweise Fahrt 

ne Geleit freigegeben. 

ätzliche Dislokation unverändert, 

sslge Vi'eiterführung stärkerer russischer Vermi- 

Finnenbusens zum Schutz des inneren Finnenbuse 



-}>o - 

Datum 
un6 

UljcjcU 

2.8.41 

Eingabe 6Eö 0rtc8, iDinö, IDcttec, 
«Seegang, 3eleud)tung, oiditigfcit 

öer £uft, yttonöfctocin ufu«. 

ÜDtfommniffe 

und der Inseln H 

Hach Luf 

Zerst. Div. mit 

nördl. Higahusen 

wahrscheinlich d 

Hach Fm: 

Div. im mittlere}! 

U-Boote 

0900 Uhr 4 sm ab 

jchland und Gross-TUtters. 

jaufklärung eine Zerst. Div. Kassarwiek, eine 

orp.- und S-Booten nachmittags und abends im 

An- und Abmarsch der Zerst. im Eigabusen 

u'ch Irbenstrasse. 

ojaifklärung "Kirow", "Uarti" und 3. und 5.Z.- 

und westl. Finnenbusen in See. 

im mittleren Pinnenbusen, 1 Boot soll 3.8. 

Kap Pank stehen. 

Eigene Lage: 

Minenunt 

tille bei Machtv}) 

2 russ. Torp.-Bo 

Im übri 

der läge. 

V. U-B ootskrie 

Feindlage: 

g g.o-Plottille planmässig, 3.S-Flot- 

irstoss Rigabusen 11 Porp.-Fehlschlisse auf 

ite. 

;ni keine besonderen Ereignisse. Keine Änderung 

f ü h r u n g: 

Hach Punk 

Wohlfahrt und 15 

land(Hamen siehe 

2. Eigene läge: 

Verteilun, 

Ausmarsch 6, auf 

Der geste 

Erfolg. Fühlung ’.v 

nommen und nach v 

von U "204" und U 

des Geleitzuges a 

Bisher keine Erfo . 

Kurzberic 

mit viel Hebel un 

delsschiffe, 1 Ko 

gen Uaschinenstör 

; iufklärung Kommandant U . .. Kaptlt.Herbert 

iann seiner Besatzung kriegsgefangen in Eng- 

'ernsclirb. 2020). 

der U-Boote im 0p-Gebiet wie 1.8., auf 

(ückmarsch 1 U-Boot. 

n dargestellte Ansatz auf SL—Geleitzug hat 

rd durch U "204" 1645 Uhr in BE 1813 aufge- 

irubergehendem Verlust bis 0435 Uhr am 3.8. 

"559" aufrechterhalten. Die zur Erfassung 

gesetzten 4 FW 200 bekommen keine Fühlung, 

gsmeldungen. 

t U "68": Bei 5-wöchentlicher Unternehmung 

1 schlechtem Wetter keine Erfolge gegen Han- 

vette bei Geleitzug versenkt. Rückmarsch we- 

nig. 

-zo- 

Datum 
un6 

Ui>r3dt 

2.8.41 

Singübe öeü »ücles, lUinö, ll1ctlec, 
Seegang, Seleudjtung, SiAtigfcit 

öet iuft, illonbfcBn u|n>. 

imd der Inseln H 

Hach Luf 

Zerst. Dlv. mit 

nördl. Rigahusen 

wahrscheinlich d 

Hach Ihn 

Biv. im mittlereji 

U-Boote 

0900 Ulir 4 sm ab 

jchland inid Gross-Tütters. 

;aufkldrung eine Zerst. Biv. Eassarwick, eine 

orp.- und S-Booten nachmittags und abends im 

An- und Abmarsch der Zerst. im Rigabusen 

irch Irbenstrasse. 

ojarfklärung "Kirow", "tlarti" und 3. und 5.Z.- 

und westl. Finnenbusen in See. 

im mittleren Finnenbusen, 1 Boot soll 3-8. 

Kao Pank stehen. 

Eigene La,.e: 

tlinenmv 

tille bei Ilachtv 

2 russ. Torp.-Bo 

Im Ubri 

der läge. 

V. U-B ootskrie 

g ^.o-Flottille planuässig, 3.S-Flot- 

irstoss Rigabusen 11 Torp.-Fehlschüsse auf 

)te. 

n keine besonderen Ereignisse. Keine Änderung 

Feindlage: 

Hach Funk 

Wohlfahrt und 15 

land(Hamen siehe 

2. Eigene la, ,3: 

Verteilun 

Ausmarsch 6, auf 

Ber geste 

Erfolg. FühlTing 

nomr.en und nach 

von U "204" und U 

des Geleitzuges 

Bisher keine Erfo _ 

Kurzberi 

mit viel Hebel un 

delsschiffe, 1 Ko: 

gen üaschinenstör 

0 o r f o m m n i f f e 

f ü h r u n g: 

iufklärung Kommandant U ... Kaptlt.Herbert 

lann seiner Besatzung kriegsgefangen in Eng- 

'ernsclirb. 2020). 

der U-Boote im Op-Gebiet wie 1.8., auf 

(ückmarsch 1 U-Boot. 

n dargestellte Ansatz auf SL—Geleitzug hat 

v.rd durch U "204" 1645 Uhr in BE 1813 aufge- 

jrübergehendem Verlust bis 0435 Ulir am 3.8. 

"559" aufrechterhalten. Bie zur Erfassung 

igesetzten 4 FW 200 bekommen keine Fühlung, 

gsir.eldungen. 

t U "68": Bei 5-vvöchentlicher Unternehmung 

schlechtem Wetter keine Erfolge gegen Han- 

vette bei Geleitzug versenkt. Rückmarsch we- 

nig. 



Datum 
unö 

UlWeit 

Angabe öCö «Dütes, IDinö, lUettcr, 
6eegang, Beleuchtung, 6iditigfeit 

öet luft, iUonö|d)eiii ufiu. 
ü o r f o m m n i f f e 20 

2.8.41 

(23) 

Kuxzberi 

Erfolge. 

Eurzberi 

5 Dpfr. mit 3100p 

Eurzberi 

Südgruppe: 

U "123" 

südlich Azoren. 

U "331" 

bei starken Küst 

v/a 100 sm südwes 

aeldet keinen Verkehr und Verle gung Op-Gebietet 

iat Versorgung "Gata" (Cadiz) durchgeführt,da- 

nverkehr festgestellt. Erhält Angriffsraum et- 

;1. Lissabon. 

VI. I u f t k r i 

1. Raum um England: 

Kein be 

der bewaffneten 

stark gesicherte 

bentreffer beschjii 

fen mit 17 000 Bit 

Nach Fun 

auf Luftweg von 

Sonst ke 

VII. llittelmee 

1. Feindlage; 

Westl. nittelmeer 

Royal, Renown, 1 

gen Mittag in Höh 

1,8. soll 

fe und 3 Frachtdp 

ht U "95": 4-wöchentliche Unternehmung ohne 

ht U "203": in 3-wöchentlicher Unternehmung 

BRD. und wahrscheinlich 1 Zerst. versenkt, 

hte siehe ETB. Teil B, Heft IV. 

ü h r u n g: 

onderer Kampfeinsatz gegen.England. Im Rahmen 

.ufklärung sehr erfolgreiche Angriffe gegen 

Geleitzüge. Am Tage 3 Handelsschiffe durch Bom- 

digt, am Abend des 2.8. Vernichtung von 3 Schif- 

!T! ! - 

Beobachtung sind in Nacht zum 1.8. 18 Flgzg. 

(anada nach England überführt, 

ne besonderen Meldungen. 

:’kr i e gf ührung: 

Standort Kampfgruppe H, bestehend aus Ark 

Schlachtschiff Nelsonklasse, etwa 8 Zerst.,ge- 

e Formentera Kurs SUdost. 

en nach Mitteilung ital. Marine. 4 Fahrgastschjf- 

fr. mit Geleit Gibraltar von Osten nach Westen 

Datum 
unb 

iltoelt 

^tnflabe bea iDrtea, iDinö, tUcttct, 
Seegang, Be!eud)tung, Sivhtigfeit 

öec luft, Jllonbfduin ufiu. 
0 o r f o m m n i f f e 20 

2.8.41 

(23) 

Kurzberi 

Erfolge. 

Kurzberi 

5 Dpfr. mit 3100p 
Kurzberi 

ht U "95": 4-wöchentliche Unternehmung ohne 

ht U "203": in. 3-wöchentlicher Unternehmung 

BRT. und wahrscheinlich 1 Zerst. vereehkt. 

hte siehe KTB. Teil B, Heft IV. 

Süd.truire: 

U "123" 

südlich Azoren. 

U "331" 

bei starken ICüst 

wa 100 sm sadv/es 

VI. luftkrie 

neidet keinen Verkehr und Verle gung Op-Gebietet 

iat Versorgung "Gata" (Cadiz) durchgeführt,da- 

nverkehr festgestellt. Erhält Angriffsraum et- 

:1. Lissabon. 

ü h r u n g: 

1. Raum um England: 

Kein be 

der bewaffneten 

stark gesicherte 

bentreffer besoh 

fen mit 17 000 Efl 

Kach Fun 
auf laftweg von 

Sonst ke 

ionderer Kai^pfeinsatz gegen.England. Im Rahmen 

nfklarung selir erfolgreiche Angriffe gegen 

Geleitzüge. Am Tage 3 Handelsschiffe durch Boa- 

idigt, au Abtnd des 2.8. Vernichtung von 3 Schif- 

IT! ! - 

beobachtung sind in Rächt zum 1.8. 18 Flgzg. 

Canada nach England überführt, 

ne besonderen Heldungen. 

VII. tlittelmee nkriegführung: 

1. Feindlage: 

ffestl. Uittelmet 

Royal, Renown, 1 

gen liiütag in Holi 

1,8. sol 

fe und 3 Frachtdi 

Standort Kamifgruppe H, bestehend aus Ark 

Schlachtschiff Rclsonklasse, etwa 8 Zerst.jge- 

e Formentera Kurs SUdost. 

en nach Mitteilung ital. Marine. 4 Fahrgastschdf* 

fr. mit Geleit Gibraltar von Osten nach Westen 



'1? 

Datum 
unö 

ÜbrjeK' 

2.8.41 

Eingabe öea 0ttco, lUinö, IDcttcr, 
occgang, Selcucbtung, öichtigfcit 

öet tuft, SUonöfilKin ufiiv 

ü P r f o m m n i f f G 

passiert haben. 

Mittleres und ös 1. Mittelir.eer: Kach ital. Funkaufklärung nä- 

hern sich Einliei 

darunter"Barham" 

bis jetzt plamnä 

flotte sind l.B. 

Korps gesichtet 

operieren iiit U- 

en der Kittelmeerflotte.von Osten her Malta, 

Operationen beider engl. Gruppen haben sich 

sig entwickelt. Streitkräfte der Mittelmeer- 

nachmittags nordwestl. Alexandria durch X.F1. 

Torp.-Flugzeugansatz blieb erfolglos.Zusammen- 

■ 3ooten im östl. Kittelmeer wird angenommen. 

Lage Italien: 

Auf 5 fe 

mittags ital. Lu 

mehrtägiger Anwe 

und Sardinien h 

möglichen Besetz 

reiteten Gegenma 

nicht mit einer 

Ski. handelt es 

Engländer im we 

einer Diversions 

und Materialtran 

Motorsch 

Bengasi versenkt 

Gesunken 

_ndl. Schiffseinheiten nördl. Malta werden nach 

tstreitkräfte angesetzt. Auf Grund nunmehr 

cnheit Gibraltar-Geschwaders zwischen Balearer 

Gomnando Supremo veranlasst, dass bei einer 

mg Korsikas durch Engländer sofort alle vorbe- 

.onahr.cn ausgelcst werden können. Ski.rechnet 

lerartigen Operation der Engländer. Nach Ansicl* 

ich bei den augenblicklichen Operationen der 

itl. Kittelmeer in erster Linie um Erzielung 

(irkung für das Durchbringen wertvoller TruppeiJ- 

porte durch die Sizilienstrasse, 

ff "Jgea" 1.8. durch B-Eootgeschützfeuer südl« 

3. Hordafrikatransp arte: 

'Wegen Fe 

stellt! 

4. Bereich Mar. Gr. 

Zerot. "Lampo" und "Pancaldo" gehoben. 

.ndlage nachschubverkehr nach Libyen ei^e- 

büd: 

Ägäis: Keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Meer: 

Feindlage: jelepung Odessa nach Luftaufklärung! 1 Krz.,2 

Eigene Lag 

grosse, 8 uittlere und 8 kleinere Dpfr. 

: Minenräumdienst in Donauarmen planmässig,oh- 

ne besonde’e Vorkommnisse . - (Siehe Keldung 1300). - 

Datum 
unö 

Übrjctt' 

2,8.41 

Eingabe öea 0ttco, HMn6, tUetter, 
«Seegang, Seleudttung, öichtigfcit 

bet luft, ittonöfdKin ultu. 

Dotfommniffe 

passiert haben. 

Mittleres und ös 1. üittelr.eer: hach ital. Funkairfkläruns nä- 

hern sich Einliei 

darunter"larham" 

bis jetzt planmä 

flotte sind 1.8. 

Korps gesichtet, 

operieren Bit U- 

en der üittelueerflotte.von Osten her Malt« 

Operationen beider engl. Gruppen haben sich 

sig entwickelt. Gtreitkräfte der Mittelmeer- 

nucluuittags nordwcstl. Alexandria durch X.T1« 

Torp.-Plugzeugansatz blieb erfolglos.Zusammen- 

■ 3ooten iE östl. Mittelmeer wird angenomeen. 

2. Lage Italien: 

Auf 5 fc 

mittags ital. Lu 

mehrtägiger Anwe 

und Cardinien h 

möglichen Besetz 

reiteten Gegenma 

nicht mit einer 

Ski. handelt es 

Engländer im we 

einer Diversions 

und Katerdaltran 

ndl. Schiffseinheiten nördl. Malta werden nach 

tstreitkräfte angesetzt. Auf Grund nunmehr 

_nheit Gibraltar-Geschwaders zwischen Balearer 

Gotnando Supremo veranlasst, dass bei einer 

mg Korsikas durch Engländer sofort alle vorhe- 

ma'r.men ausgelcst werden können. Ski.rechnet 

lerartigen Operation der Engländer. Hach Analem 

ich bei den augenolicklichcn Operationen der 

;tl. Mittelü.eer in erster Linie um Erzielung 

lirlcung f^ir das Durohbringen wertvoller Truppen- 

;porte durch die Sizilienstrasse. 

Motorsch .ff "Jgea" l.Q. durch U-Eootgeschützfeuer südl, 

Bengasi versenkt, 

Gesunken ä Zerst. "LaLipo" und "Pancaldo" gehoben. 

3. Nordafrikatransp >rte: 

'Wegen Be .ndlage Ilachschubverkehr nach Libyen ei^e- 

stellt! 

4.. Bereich Mar. Gr. 

Ägäis: Keine be 

Schwarzes Meer: 

Feindlage 

grosse, 8 

Eigene Lag 

ne besonde 

üüd: 

onderen Vorkommnisse. 

3elegung Odessa nach Luftaufklärung: 1 Krz.,2 

aittlere imd 8 kleinere Dpfr. 

:: l.Iinenräumdienst in Donauarmen planmässig.oh- 

’e Vorkommnisse . - (Siehe Meldung 1300). — 



Datum 
un6 

Ul)r3ftt 

Angabe 6ea 0rtea, IDinb, rDetter, 
Seegang, 23cleud)tung, Sictotigfcit 

6er luft, inonöfd^ein ufu». 
I.1» p c f D m m n i f f e 21 

2.8.41 VIII. Heereslaf 

1. Ruaalache Frort 

Heeresgruppe üd: Bei 11. Armee Bahnlinie Odessa/Balta durch 

Vorausabteilmjg L IV. AK. erreicht und gesperrt. 

Vor 11. Armee ist Feind in vollem Rückzug nach Südo- 

sten und Süder) Richtung Perwomaisk. 

Bei 6j Armee steht XXIX. AK. vor Brückenkopf Kiew. 

Heeresgruppe Uitte: Bei 2. Armee Feindangriffe abgewehrt,Ar- 

meegruppe Uuddrian in rasch fortschreitendem Angriff,An- 

griff srichtunj Roslawl. 

Bei Armee Verengung Smolenskkessels. 

Starkd Feindangriffe gegen östliche Front Panzergr.3 

die nur durch Einsatz letzter Reserven gehalten werden kann. 

Heeresgruppe I ord: Fortführung der Angriffe gegen Cholm, 

Staraja Russa 

gung. 

2. Finnische Fror 

C/Skl. 

und im tischaga-Abschnitt gegen zähe Verteidi- 

t: 

örtl. Gewinne bei zähem Feindwiderstand. Feind schlä 

sich bis zur Mernichtung. 

III. finnisches AK. in erfolgreichem Vorschreiten. 

Bei XXXVI. AK. und Gebirgskorps unveränderte Lage. 

I./Skl. 

-33- 

Datum 
un5 

Angabe öea ©ctea, tUinb, ll^cttcr, 
oeegang, Beleuchtung, €i<fth'gfcit 

öec iuft/ iHonöldiein ufn». 
^ p c F o m m n i f f e 21 

2.8.41 VIII. Heereslaj. 

1. Russische fror t: 

Heeresgruppe 

Vorausabt ei Im: 

Vor i1; 

sten und Süder 

Bei 6 

Heeresgruppe L 

üd: Bei 11. Armee Bahnlinie Odessa/fialta durch 

g L IV. AK. erreicht und gesperrt. 

. Armee ist Feind in vollem Rückzug nach Südo- 

Richtung Perwomaisk. 

Armee steht XXIX. AK. vor Brückenkopf Kiew. 

itte: Bei 2. Armee Feindangriffe abgewehrt,Ar- 

meegruppe üuddrian in rasch fortschreitendem Angriff,An- 

griff srichtunj Roslawl. 

Bei .»irnee Verengung Smolenskkessels. 

Starkd Feindangriffe gegen östliche Front Panzergr.3 

die nur durch Einsatz letzter Reserven gehalten werden kann. 

Keereagru-'T o :tord: Fortführung der Angriffe gegen Cholm, 

Staraja Russa 

gung. 

2. Finnische Fror 

C/Skl. 

und im lischaga-Abschnitt gegen zähe Verteidi- 

t: 

örtl. Gewinne bei zähem FeindvrLderstand. Feind schlä- 

sich bis zur \|ernichtung. 

III. iimiisches AK. in erfolgreichem Vorschreiten. 

Bei XAXVI. AK. und Gebirgskorps unveränderte Lage. 

I./Skl. 



Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öce 0ttc0, U)in6, tücttcr, 
6ecgang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

öec iujt, 511onöM)eln u(ii'. 
13 o r f o m m n iffe Datum 

un& 
Ubcjclt 

Angabe 6B6 Ötlee, iDinb, ID etter, 
©eegang, Beleud)tung, ©idjtigftit 

öec iuft, 5Uon6(Ü)ein ufiv. 

ü o c f o m m n iffe 



Datum 
unö 

Ul)r3ctt 

Angabe öea «ürtca, IDinö, lUcttcr, 
öepgang, 23eleud)tung, €id>tigfcli 

6cr tuft, iUonöfd)cin ufu». 
t’' D t f o m m n i f f e 22 

5.3.41 Besondere politische Nachricht e.n. 

’onntag_ 

(24) 

P S A 1 

Erklärung 

Frankreich/USA 

Regierung würd£ 

geleitet von 

mit der die Vi 

vor der Kontro 

Mächte zu schüf;: 

oder Drohung v 

Dieser Satz wi 

Regierung notf 

Lokalhehörden 

treffe und Sch 

Sumner Welles über die Beziehungen 

siehe Auslandspressebericht 4.8. "DSA- 

in ihren Beziehungen zur Vichy.Regierung 

lern Grad der ersichtlichen Wirksamkeit, 

hy-Behörden sich bemühen, ihre Gebiete 

le und Beherrschung durch diejenigen 

zen, die ihre Herrschaft durch Anwendung 

)n Gewalt und Eroberung auszudehnen suchen." 

d in Washington dahin ausgelegt, daß USA- 

ills ohne Befragung Vichy's mit franz. 

.n Nordafrika unmittelbare Abmachung 

itzmaßnahmen ergreifen werde. 

China 

Tschung-k 

halten Uber am 

schung über zu 

maßnahmen gegeh 

mg Außenminister äußerte sich sehr unge- 

rikanische Femost-Politik, gab Enttäu- 

milde Durchführung der USA-Wirtschafts- 

Japan Ausdruck. 

J a p a n : 

Nach Erkl i 

über öl und Ben 

irung USA-Mar.Minister Knox verfügt Japan 

zinvorräte für 16-monatige Kriegsdauer! 

-/r- 
Datum 

un6 
U^cjett 

Eingabe öce Ötfce, ll>tnö, IDcttcr, 
©cegang, Beleuchtung, eihtigfeit 

öec tuft, J^onöJdKin ufiu. 
ü p r f o m m n i f f e 22 

3.3.41 Besondere politische Nachricht e.n. 

~ onntag 

(24) 

P S A I 

Erklärung 

Prankreich/DSA 

Regierung viürd 

geleitet von 

mit der die Vi 

vor der Kontro 

Mächte zu schü);: 

oder Drohung v 

Dieser Satz wi 

Regierung notf 

Lokalbehörden 

treffe und Sch 

Sumner Welles über die Beziehungen 

siehe Auslandspressebericht 4.8. "USA- 

in ihren Beziehungen zur Vichy.Regierung 

lern Grad der ersichtlichen Wirksamkeit, 

hy-Behörden sich bemühen, ihre Gebiete 

le und Beherrschung durch diejenigen 

zen, die ihre Herrschaft durch Anwendung 

>n Gewalt und Eroberung auszudehnen suchen." 

d in V/ashington dahin ausgelegt, daß DSA- 

ais ohne Befragung Vichy's mit franz. 

.n Nordafrika unmittelbare Abmachung 

itzmaßnahmen ergreifen werde. 

China 

Tschung-k 

halten über am 

schung über zu 

maßnahmen gegei 

mg Außenminister äußerte sich sehr unge- 

rikanische Fernost-Politik, gab Enttäu- 

milde Durchführung der USA-Wirtschafts- 

Japan Ausdruck. 

J a p a n : 

Nach Erkl 

über öl und Be i 

irung USA-liar.Minister Knox verfügt Japan 

zinvorräte für 16-monatige Kriegsdauer! 



Datum 
unö 

Angabe 6es lOrteo, ll'inö, IDctter, 
©ccgang, Beleuchtung, öiebtigfeit 

6er luft, JllonöfdKln ufiu. 
Dorfommniffe 

3.8.41 

I. Krieg in den auße 

1. Feindlage i 

Hordatlantiki 

Westen kommend 

2. Eigene Lage, 

Von eigen 

Lage 3.8. 

[•heimischen Gewässern. 

1.8. Geleitzug neutraler Dampfer von 

Gibraltar eingelaufen. 

Unterrich 

heimischen) üb 

küste 30.7. 

Pt. 2145, alle 

lokation USA- 

Ozean und Pana 

;n Hilfskreuzern liegen keine Meldungen 

tung Schiff 36 (nachrichtl. alle außer- 

jr Beurteilung Feindvorstoßes an Polar- 

Ltal. Schiffsbewegungen u.a. durch 

r außerheimischen Streitkräfte über Dis- 

otte, Truppentransporte im Stillen 

i aa-Kanal durch Ft.1857. 

FL 

II. Lage Wes 

1. Feindlage; 

Luftaufk L 

stellt Geleit 

streitkräften 

Wachbooten) 

Irland). Weit 

2. Eignne Lage; 

Atlantikküste 

träum 

ärung (siehe 0743/4.8.) durch 3 PW 200 

ug aus 18 Handelsschiffen und Sicherungs- 

(1-2 Kreuzern, 3 Zerstörern, 4 

AL 88 fest. (400 sm westl. Südspitze 

jre Meldungen siehe unter U-^ootskrieg. 

Keine besonderen Ereignisse. 

Datum 
unb 

Ub'jcit 

Angabe öes £>t!eo, ll'lnb, Vücttct, 
©etgang, Bclcudjtung, öiditigfcit 

bcr tuft, Snonbldidn u|n'. 

üorfommntffe 

3.8.41 

I. Krieg in den auße 

Lage 3.8. 

[•heimischen Gewässern. 

1. Feindlagei 

Nordatlantik! 

Westen kommend 

2. Eirene La.Tei 

Von eigenk 

1.8. Geleitzug neutraler Dampfer von 

Gibraltar eingelaufen. 

n Hilfskreuzern liegen keine Meldungen 

Unterrich 

heimischen) üb 

küste 30.7. 

Ft. 2145, alle 

lokation USA-FL 

Ozean und Pana Q, 

tung Schiff 36 (nachrlchtl. alle außer- 

r Beurteilung Feindvorstoßes an Polar— 

tal. Schiffsbewegungen u.a. durch 

außerheimischen Streitkrkfte über Dis- 

otte, Truppentransporte im Stillen 

a-Kanal durch Ft.1857. 

II. Lage Wes 

1. Feindlage! 

Luf taufk Li 

stellt Geleit 

streitkräften 

Wachbooten) 

.Irland). Weit 

2. Eigane La, e 1 

Atlantikküste 

träum 

ärung (siehe 0743/4.8.) durch 3 FW 200 

ug aus 18 Handelsschiffen und Sicherungs- 

(1-2 Kreuzern, 3 Zerstörern, 4 

AL 88 fest. (400 sm westl. Südspitze 

ire Meldungen siehe unter U-^ootskrieg. 

Keine besonderen Ereignisse. 



- •?'/- 

Datum 
unö 

U^eit 

Angabe öes «Drtea, tDinö, lUettcr, 
6ecgang, öeleudjtung, €iditigfclt 

bec iuft, Monöfdmn ufiu. 
ÜDrfommntffe 23 

3.8.41 Kanalküstes V/i s 

Abschnitt Diep 

Tiefangriff vo 

■Dünkirchen. Le 

zum 3* Bombenah 

in Batt.Stellu'i, 

derholte feindl. Tiefangriffe auf 

pe/Calais. HS-Boot schwer beschädigt. 

12 Hurricane auf 36 .MS-Flottille vor 

Lohte Schäden auf Booten. Jn der Nacht 

griff auf uherbourg. Leichter Schaden 

g. 

III. Nordsee/ lordmeer/Norwegeni 

1. Nordseei 

Feindlage! Auf; 
gesamter Nord 3 

an OstkUste. 

Engl. Ge 

aus 7317 AN, 

in 7695 AN. 

’klärungstätigkeit Luftgruppe 18 über 

ee. - Normale britische Geleittätigkeit 

Leiteinheiten melden Luftfühlunghalter 

7315 AN und Luftangriff auf FN-Geleitzug 

u a 

Eigene Lage 1 

Nacht z 

durch Deutsch 

Bewaffne 
1200 BRT bei 

2. Norwegern 

Feindlagei 

weiteren Meid 

Geleitaufgaben planmäßig. 

3. 50 Feindflugzeuge in breiter Front 
1 Bucht und Holland, 

te Luftaufklärung versenkt Frachter 

ien Färöer. 

b L 

Eigene Lage! 

liehe Tanke 

Am 3.6. 

fjord und Gel 

ohne besonder 

Über die 

küate siehe 

Über feindl. Verband im Nordmeer keine 

ongen eingegangen. 

Bei Fliegerangriff Petsamo 30.7. sämt- 

s auf einen beschädigt. - 

srfolgloser Bombenangriff auf Batt.Nord- 

äit U 67 nordwestl. Lister, übrige Geleite 

3 Vorkommnisse. 

lebhafte Geleittätigkeit an der Norwegen- 

.1650. F> 

-•?7- 

Datum 
un6 

U^raeU 

Angabe öcs örlce, lUtnö, IDetter, 
Seegang, Beleuchtung, Siditigfeft 

6ec luft, JUon6|dtein u|u>. 
ü D r f o m m n i f f e 23 

3.8.41 KanalkUstes V/i 

Abschnitt Diep 

Tiefangriff vo 

IHinkirchen. Le 

zum 3* Bombenai 

in Batt.Stellui 

derholte feindl. Tiefangriffe auf 

pe/Calais. HS-Boot schwer beschädigt. 

12 Hurricane auf 36.MS-Flottille vor 

Lchte Schäden auf Booten. Jn der Nacht 

griff auf uherbourg. Leichter Schaden 

g. 

III. Nordsee/ lordmeer/Norwegem 

iuf] 

Nordseei 

Feindlagei A 
gesamter Nord^ 

an OstkUste. 

Engl. Ge 

aus 7317 AN» 

in 7695 AN. 

’klärungstätigkeit Luftgruppe 18 über 

ee. - Normale britische Geleittätigkeit 

Leiteinheiten melden Luftfühlunghalter 

7315 AN und Luftangriff auf FN-Geleitzug 

Eigene Lage, 

Nacht z 

durch Deutsch 

Bewaffne 
1200 BRT bei 

2. Norwegent 

Feindlagei 

weiteren Ueld 

Eigene Lage, 

liehe Tanks b 

Am 3*8. 

fjord und Gel 

ohne besonder 

Uber die 

küste siehe 

Geleitaufgaben planmäßig. 

3. 50 Feindflugzeuge in breiter Front 
; Bucht und Holland, 

te Luftaufklärung versenkt Frachter 

len Färöer. 

Uber feindl. Verband im Nordmeer keine 

mgen eingegangen. 

Bei Fliegerangriff Petsamo 30.7. sämt- 

Ls auf einen beschädigt. - 

ärfolgloser Bombenangriff auf Batt.Nord- 

ait U 67 nordwestl. Lister, übrige Geleite 

3 Vorkommnisse. 

lebhafte Geleittätigkeit an der Norwegen— 

.1650. F 3 



  
Datum 

un6 
Uljtjelf 

^Ingvibe 6es tOttee, IDiiiö, bücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Siditigtclt 

öer tufl, Mionöfchein ufiu. 

Oorfommntffe 

IV. Skagerrak/Oets ee -Eingänge/ 0 a t s e.*.l 
= = = =s===:=======;==:== ===:i===B«» 

1. Skagerriik/Oatsee-Eingänge i 

Eile 

Jn 

Oatsee- 

vorüber, 

Ergebnis 

2. Oa-tl.Oa 

kgeleit Oalo/Aalborg ausgelaufen, 

der Nacht zum 3. Peindeinflüge über 

Hingänge und Eieier Bucht. Schiffahrtswege 

■gehend gesperrt, Kontrollfährten ohne 

(s. Meldung 1950). 

Feindlage! Keine wesentliche Änderung. 
lu'tminenabwurf durch deutsche Flugzeuge im 

Seegebi'it Ösel/Dagö vom Gegner beobachtet und 
gemelde 

Jn Soelo-Sund lief 1 russisches Minenfahr- 

z eug au ’ Mine. 
Jrbenstraße Versenkung "feindl." U-Bootes Jn 

gemelde ; (deutsches U-Boot steht nicht dort). 

Eigene Hagel 

Au’ 1.MS-F1. bei Räumarbeiten in Jrbenstraße 
’olglose Feindbombenangriffe. Keine Aus- 

Domesnes 11-15 Mann feindl, Luftlande- 

abgesetzt. Bisher 5 Mann gefangen, 

'olgloser Bombenangriff auf Dampfer 

;m" vor Li bau . Kein S-Bootseinsatz wegen 

fünf er 

fälle. ■ 
Be: 

truppen 

Er 

"Tübing 
Wetterlage. 

Saturn 
un6 

Uljtjelf 

Eingabe öes 0rtee, lUinö, UJcttcr, 
Seegang/ Beleuchtung, öiditigfeit 

6er tup, ttiDnöfchcm uliu. 

IV. S k a g e ]■ 

1. Skagerrik/Cataee-Elnr^ngei 

Eile 

Jn 

Ostsee-! 

vortTber/ 

Ergebni! 

2. östl.Os 

ikgeleit Oslo/Aalborg ausgelaufen, 

der Nacht zum 3. Peindelnflüge über 

Olingänge und Kieler Bucht. Schiffahrtswege 

■gehend gesperrt, Kontrollfährten ohne 

(s . Meldung 1950). 

Feindlaget Keine wesentliche Änderung. 
tminenabwurf durch deutsche Flugzeuge 

Ösel/Dago vom Gegner beobachtet und 
Lu: 

Seegebi^t 
gemelde 

Jn 

zeug auf 

Jn 
gemelde 

Eigene 

Auf 

fünf er: 

falle. 
Be 

truppen 

Er: 

" lübing' 

Wetterl ige 

t'iprFommniffe 

rak/Ostsee -Eingänge/ 0 s t s e.e.l 

im 

Soelo-Sund lief 1 russisches Minenfahr- 

Eme. 
Jrbenstraße Versenkung "feindl." U-Bootes 

(deutsches U—®oot steht nicht dort). 

hagei 

1.MS-F1. bei Häumarbeiten in Jrbenstraße 

’olglose Feindbombenangriffe. Keine Aus- 

Domesnes 11-15 Mann feindl, Luftlande- 

abgesetzt. Bisher 5 Mann gefangen, 

olgloser Bombenangriff auf Dampfer 

vor Libau . Kein S-Bootseinsatz wegen 



Datum 
unö 

Ubr3eit 

Eingabe öcs 0ttee, IDinö, IVetter, 
©eegang, 23cleud)tung, 

öet iuft, JUon6fd)cin ufiu. 

0 p r f o m m n i f f e 24 

3.8.4 IT. U-Bootski iegführung 

1. Feindlage: 

Engl. Überv/acher neidet U-Boot 180 am südöstl. 

Island, Flugzei g erhält Befehl(U-Boot zu. jagen. 

SI<-Gelei1 zug im südl. Einhtlgebiet, sowie 5 Gelett- 

züge im Gebiel Westküste wiederholt unter luftgefahr ge- 

rn eldet. 
Nach por1 ug.MeIdung soll 4. oder 5.8. Geleitzug 

von 18 Schiffen aus Gibraltar auslaufend Kurs über 

Kan Verden nach England nehmen. Ein so weites Aus-- 
ialtargeleitzüge bis zu den Kap Verden ist 

ich, es muß aber offenbar damit gerechnet 

:rtvolle Gibraltargeleitzüge in Zukunft 

.usweichen nach_SW und später Westen ver- 

holen der Gibi 

unwahrsoheinli 

werden, daß we 

unter weitem 

s ucheHi der Lui 

2. Eigene Lagei 

Verteilur 

auf Ausmarsoh 

Boot. 

An dem ge 

des ganzen Ta; 

samt 10 Boote 

meldet. Einze 

läge U-Boote. 
Kurzberi 

Unternehmung 

Heine Dampfer 

bei Tage. Nach 

nur Tagverkehr 

21 000 BRT am 

dige Wabo-Ver: 

t- und U-Bootsgefährdung zu entgehen. 

g der U-Boote im Op.Gebiet wie 2.8. , 

weitere 3, auf Rückmarsch 1 weiteres U- 

stem erfaßten Geleitzug haben während 

es im Qu. BE bis 4.8. 0200() Uhr insge- 

Fühlung gehalten. Erfolge bisher nicht ge- 

Ine Fühlunghaltermeldungen siehe Tages- 

cht U 141 (Oblt.z.3.Schüler)s 14-tägige 

m Gebiet Scilly-Jnseln. Dort nur meist 

unter stärkster Sicherung. Verkehr nur 

Verlegung in Gebiet bei Landsend ebenfalls 

beobachtet; vor Nordkanal 3 Dampfer mit 

Geleitzug versenkt. Anschließend 20-stün- 

folgungi Jn T-95 auf Grund gelegt! 

Datum . 
unö 

Eingabe 6ea 0rtca, iDinö, ID etter, 
©eegang, 23cleud)Uing, ©idiiigfch 

6er tuft, 5npn6J<i)cin ufiu. 
ü p r f D m m n t f f e 24 

3.6.4-' IV. U-Bootski 

Feindlage! 

Engl. Übt 

Jsland, Flugzei g 

SL-Gelei 

Züge im Gebiel 

m eldet. 
Nach per 

von 18 Schiffen 

Kap Verden na 

holen der Gib, 

unwahrscheinl: 

werden, daß m 
unter weitem 

8uchel|| der IuJ 

rwacher meldet U-Boot 180 am südöstl. 

erhält Befehl(U-Boot zu jagen. 

1zug im südl. Einhtlgebiet, sowie 5 Gelebt- 

Westküste wiederholt unter luftgefahr ge- 

1ug 

< h 

2. Eigene Lage; 

Verteilur 

auf Ausmarsoh 

Boot. 

An dem g( 

des ganzen Ta* 

samt 10 Boote 

meldet. Einze 

läge U-Boote. 
Kurzberi 

Unternehmung 

Heine Dampfer 

bei Tage. Nacfr 

nur Tagverkehr 

21 000 BRT au, 

dige ffabo-Ve 

iegführung. 

Keldung soll 4. oder 5.8. Geleitzug 

aus Gibraltar auslaufend Kurs über 

England nehmen. Ein so weites Aus-- 

altargeleitzüge bis zu den Kap Verden ist 

ch, es muß aber offenbar damit gerechnet 

rtvolle Gibraltargeleitzüge in Zukunft 

usweichen nach SW und später Westen ver- 

t- und U-Bootsgefährdung zu entgehen. 

g der U-Boote im Op.Gebiet wie 2.8. , 

weitere 3, auf Rückmarsch 1 weiteres U- 

stem erfaßten Geleitzug haben während 

es im Qu. BE bis 4.8. 0200<) Uhr insge- 

Fühlung gehalten. Erfolge bisher nicht ge- 

Ine FUhlunghaltermeldungen siehe Tages- 

cht U 141 (Oblt.z.S.Schüler)s 14-tägige 

:m Gebiet Scilly-Jnseln. Dort nur meist 

unter stärkster Sicherung. Verkehr nur 

Verlegung in Gebiet bei Landsend ebenfalls 

beobachtet; vor Nordkanal 3 Dampfer mit 

Geleitzug versenkt. Anschließend 20-stün- 

rfolgungi Jn T-95 auf Grund gelegt I 



-Vf- 

Datum 
unö 

Ui>r3cit 

5.8.41 

(25) 

Eingabe öea 0rtco, IDinö, fllcttcr, 
öecgang, Beleuchtung, öichtiflfcit 

öet luft, J11onöfd)ein uftu. 
üorfommntffe 

VI. 

Kurzteriolht U 56(Oblt.z.S.Bartels) in 5-wöehentli- 

cher Untemehnung 2 Schiffe mit 16 OOP BRT versenkt. 

Kurzbericht s. KTB B IV. 

Südbootei 

Luftkrieg 

1 . Raum um England 

Kein bes 

waffneten Aufkj: 

bei den Paroei 
Jn der N; 

Reichsgebiet. 

Holzminden, 

Wehrwirtachaf 1 
Reichsgebiet 

Do 

ü 66 auf Rückmarsch. 

f ü h r u n g : 

c(nderer Ksunpf eins atz. Jm Rahmen der be— 

lärung Versenkung eines 1200 t -Schiffes 

lacht zum 3. 115 feindl. Einflüge ins 

Eindringtiefe Fehmarn, Rostock, Torgau, 

rtmund, Kleve. Angriff auf Berlin, 

lieber oder industrieller Schaden im 
icht gemeldet. 

2. Ostfront: 

StärKerei russ. Luftangriff auf Constanza. 

60 Sprengbomben auf Stadt und Hafen. Schadenfirfest- 

stellung weger Zerstörung Fernsprechnetzes erschwert. 

VII. M fcttelme 

1. Feindlage: 

Über Kam 

liegen eine Re: 

etn italienis 

rkrie gführung . 

ijfgruppe.H und Mittelmeergeschnader 

ihe von Sichtmeldungen vor. D.A. erfaßt 

ches Flugzeug die Kampfgruppe H nördlich 

_h£z- 
Datum 

unö 

3>8.41 

(25) 

Eingabe öee (Düteo, llMnö, fl.1 etter, 
öeegang, Seleudjtung, öid^tigfcit 

6et luft, fllonöfcitein ufiu. 

ÜPtfommniffe 

VI. 

Kurzteriojht U 56(Otilt.z.S.Bartels) in 5-wöehentli- 

cher Untemehnung 2 Schiffe mit 16 OOP BRT versenkt. 

Kurzbericht s. KTB B IV. 

Südboote: 

Luftkrieg 

1. Rauu um England 

Kein bes 

waffneten Aufij: 

bei den Paroei 

Jn der N: 
Reichsgebiet. 

Holzminden, Do 

Y/ehrwirtschaf 
Reichsgebiet 

U 66 auf Rückmarsch. 

f ü h r u n g : 

cjnderer Kampfeinsatz. Jm Rahmen der be— 

lärung Versenkung eines 1200 t —Schiffes 

[acht zum 3. 115 feimdl. Einflüge ins 

Eindringtiefe Fehmarn, Rostock, Torgau, 

rtmund, Kleve. Angriff auf Berlin. 

'1 lieber oder industrieller Schaden im 
icht gemeldet. 

2. Ostfront! 

Stärkerei 

60 Sprengbomben 
Stellung weger 

VII. M ittelme 

1. Feindlage! 

Uber Kam; 

liegen eine Ri 

ein italienis 

russ. Luftangriff auf Constanze. 

auf Stadt und Hafen. Schadensfest- 

Zerstörung Fernsprechnetzes erschwert. 

erkriegführung. 

ijfgruppe.H und Mittelmeergeschwader 

:eihe von Sichtmeldungen vor. U.A. erfaßt 

ches Flugzeug die Kampfgruppe H nördlich 



_±_ 
Datum 

unö 
Ubr^eit 

Angabe 6ee 0rte0, tüinö/ lüetter, 
©eegang, 23eleud)tung, 6id)tigfcit 

6cc luft, iUon6|d)ein uftu. 
Oocfommniffe 25 

3.8.41 

.n 

Bougie mit 2 S 

einer unbeetim^ 

Kurs West . Um 

mit Kurs West 

Bon und Marsal 

Jm Zusamm 

Marine nunmehr 

leiten in der N;i 

haben und in M 

"Renown" auf RU 

ein Teil der S 

Einheiten der . 

"Barbarn" und 1 

3.8. 0800 Uhr 

linie Kap Krio 

chlachtschiffen, einem Träger und 

ten Anzahl Kreuzer und Zerstörer mit 

1345 Uhr wird ein Geleit von 8 Dampfern 
der Straße von Sizilien zwischen Cap 

e gemeldet!! 

'inhang mit der Funkaufklärung nimmt ital. 

an, daß auch von Westen kommende Ein- 

cht zum 3. die Sizilien-Straße passiert 
ulta einlaufen werden. Während sich 

chmarsch nach Gibraltar befindet, setzt 

reitkräfte offenbar die Operationen fort, 

lexandrienflotte, darunter Linienschiff 

Flugzeugträger standen auf Westkurs am 

itwa im Seegebiet westl. der Verbindungs- 

i/Derna. 

2. Lage Italien: 

Bei der i 

trotz der vers 

kein eindeutig 

oh 

Maßnahmen lass 
Gegners erford 

der italienis 

die Bewegungen 

Gegenmaßnahmen 

Jn der Nat 
und U-Boote auf 

s tUtzung durch 

Stellung im Mi 

Jtal. Marine e 

lienstraße in c 

Jn der Hai 

deutsche Verluii 

tankschiff wir<. 

;alienischen Marine bestand und besteht 

chiedenen, teils Jedoch unklaren Meldungen 
es Bild von der Lage. Die getroffenen 

'in die zum Abfangen und Annehmen des 

rliche Entschlossenheit vermissen. Es ist 

en Marine und Luftwaffe nicht gelungen^ 

des Gegners so zu verfolgen, daß wirksame 

möglich. 

ht zum 3.8. standen einige Torp.-, S- 

Wartestellung in Sizilienstraße. Unter- 

5 Zerst. westl. Marittimo. Auf Warte- 

itelmeer sind 12 U-Boote aufgestellt, 

wartet noch einen Durchbruch durch Sizi- 

er Nacht zum 4.8. 

ht zum 3.8. Bombenangriff auf Bengasi, 

te in Scheinwerferstellung. Ein Wasser- 

schwer beschädigt. 

_d£_ 
Dötum 

un6 
Angabe 6ee ©ttee/ tüinö, tüetter, 
©cegang, 23cleud)tung/ ©icbtfgfelt 

60c tuft, 51ton6|d)Ein ufo>. 
üocfommniffe 25 

3.8.41 

: Jl 

Bougie mit 2 S 

einer unbeetimn 

Kurs West . Um 

mit Kurs West 

Bon und Uarsal 

Jm Zusamm 

Marine nunmehr 

beiten in der Na 
haben und in M;L 

"Renown11 auf RU 

ein Teil der S 

Einheiten der . 

"Barham" und 1 

3.8. 0800 Uhr 

linie Kap Krio 

chlachtschiffen, einem Träger und 

ten Anzahl Kreuzer und Zerstörer mit 

1345 Uhr wird ein Geleit von 8 Dampfern 
der Straße von Sizilien zwischen Cap 

e gemeldet!! 

inhang mit der Funkaufklärung nimmt ital. 

an, daß auch von Westen kommende Ein- 

cht zum 3. die Sizilien-Straße passiert 
Ita einlaufen werden. Während sich 

chmarsch nach Gibraltar befindet, setzt 

reitkräfte offenbar die Operationen fort, 

.lexandrienflotte, darunter Linienschiff 

Flugzeugträger standen auf Westkurs am 

itwa im Seegebiet westl. der Verbindungs- 

i/Derna. 

2. Lage Jtalien; 

Bei der i 

trotz der vers 

kein eindeutig 

ch 

Maßnahmen lass 
Gegners erford 

der italienis 

die Bewegungen 

Gegenmaßnahmen 

Jn der Na 
und U-Boote aut 

s tützung durch 

Stellung im Mi 

Jtal. Marine e 

Uenstraße in c 

Jn der Nao 

deutsche Verlu 

tankschiff win. 

alienischen Marine bestand und besteht 

chiedenen, teils Jedoch unklaren Meldungen 

es Bild von der Lage. Die getroffenen 

in die zum Abfangen und Annehmen des 

rliche Entschlossenheit vermissen. Es ist 

en Marine und Luftwaffe nicht gelungen/ 

des Gegners so zu verfolgen, daß wirksame 

möglich. 

:ht zum 3.8. standen einige Torp.-, S- 

Wartestellur g in Sizilienstraße. Unter- 

5 Zerst. westl. Marittimo. Auf Warte- 

;telmeer sind 12 U-Boote aufgestellt, 

wartet noch einen Durchbruch durch Sizi- 

er Nacht zum 4.8. 

ht zum 3.8. Bombenangriff auf Bengasi, 

te in Scheinwerferstellung. Ein Wasser- 

schwer beschädigt. 



Datum 
unö 

Ubtjeit 

r«8.4i 

(26) 

Angabe öcs 0rte8, IDinö; tücttec, 
6ecgang, 3cleud)tung, öiditigfcit 

öer luft, ynonöfd)ein ufm. 

Siziliensperren 

üorfommntffe 

Da nach ital. Auffassung die mit deutschen Minen 

gelegte Sperre 

durch Selbstdet 

im Südteil Sizilien-Straße teilweise 

onationen unwirksam geworden ist, ver- 

anlaßt Ski. Bereitstellung von 700 neuen Minen zwecks 
Auslegung einer 

die Versager an 

ten sind und di 
gebracht haben. 

neuen Sperre. Es ist anzunehmen, daß 

den Minen mit oberer Antenne aufgetre- 

Lese Minen sich selbst zur Detonation 
Da nach den hier vorhandenen Unterlagen 

bei der fraglichen Sperre jede zweite Mine mit oberer 
Antenne geworfen ist, muß damit gerechnet werden, daß 

bei Abnahme oberer Antenne als Detonationsursache im 

«günstigsten Fall die Hälfte der Sperre sich selbst ver- 

richtet hat'i 

Chef Mar.Verb.Stab Rom berichtet, daß er dem Adm . 

Stab der Kgl. ital .Marine in längeren schriftlichen 

und mündlichen Ausführungen die Notwendigkeit der Neu- 

schaffung einer U-Boots-Abwehrflotte dargelegt hat, um 

die Krise, die durch den tatkräftigen U-Bootsangriff 

der Engländer ia Mittelmeer entstanden ist, zu 
überwindeniTiifeuSchaffung einer ital. U-Boot-Abwehrflotfe 

! -jtal. Adm.Stab tat die praktische Durchprüfung verfügt, 

' sodaß gewisse positive Ergebnisse davonerhofft werden 
Idjnnen, Notwendig wird jedoch Unterstützung mit deut- 

schem Material sein.(Siehe PS. 1347). 
Ski. verar 

rungen möglich 

laßt Prüfung, inwieweit Materialliefe- 
sind.(besonders S- und Horchgeräte). 

3. Nordafrikatransportei 

Bes onder 

Mar.Verb.Bom -und 

Nachschubverkehr Libyen wieder auf genommen. 

e s t 

Gen.Stab des Heeres übermittelten der Ski. 

am 28.7. eine Melcung des Generals Rommel vom 25.7., in der 

dieser erneut aul die katastrophale Versorgungslage und 

die besonders gro£ e augenblickliche Bebriebsstoffkrise für 

- »J- 

l>atum 
un6 

Ul)r;eit 

r.8.41 

(26) 

Eingabe 6es 0rlcs, (Oinb, lücttfc, 
ÖEcgang< Scleudjtung, Siditigfcit 

öet tup, illonöficin u[a'. 

Sizlllensparrep 

Auslegung elnei 

die Versager an 

ten sind und di 

gebracht haben. 

und mündlichen 

Schaffung eine 

die Krise, die 

der Engländer 

/Wtal. Adm.Stab 

s odaß gewisse 

Oorfommniffe 

Da nach ital. Auffassung die mit deutschen Minen 

gelegte Sperre im Südteil Sizilien-Straße teilweise 

durch Selbstdetonationen unwirksam geworden ist, ver- 

anlaßt Ski. Bereitstellung von 700 neuen Minen zwecks 

neuen Sperre. Es ist anzunehmen, daß 

den Minen mit oberer Antenne aufgetre- 

ese Minen sich selbst zur Detonation 

Da nach den hier vorhandenen Unterlagen 

bei der fraglichen Sperre Jede zweite Mine mit oberer 

Antenne geworfen ist, muß damit gerechnet werden, daß 

bei Annahme oberer Antenne als Detonationsursache im 

«igünstigsten Pall die Hälfte der Sperre sich selbst ver- 

richtet' hat'i 

Chef Mar.Vlerb.Stab Korn berichtet, daß er dem Adm 

Stab der Kgl. ital .Marine in längere« schriftlichen 

Ausführungen die Notwendigkeit der Neu- 

r U-Boots-Abwehrflotte dargelegt hat, um 

durch den tatkräftigen U-Bootsangriff 

in Mittelmeer entstanden ist, zu 

überwinden?7&euSchaffung einer ital. U-Boot-Abwehrflotfe 

bat die praktische Durchprüfung verfügt, 

ositive Ergebnisse davon e rhofft werden 

Minnen, Notwendig wird Jedoch Unterstützung mit deut- 

sein.(Siehe PS. 1347) • 

laßt Prüfung, inwieweit Materialliefe- 

sind.(besonders S- und Horchgeräte). 

sehern Material 

Ski. veran 

rungen möglich 

3. Nordafrikatransportei 

B e s o n d e r 

Mar.Verb.Eom.. .und 

Nachschubverkehr Libyen wieder aufgenommen. 

e s t 

Gen.Stab des Heeres übermittelten der Ski. 

am 28.7. eine Melcung des Generals Rommel vom 25.7., in der 

dieser erneut aui die katastrophale Versorgungslage und 

die besonders gro(e augenblickliche Bebriebsstoffkrise für 



-yj-i 
Datum 

unö 
Ul)f3«it 

Angabe öee (Drtee, IDinö, tüctter, 
6ecgang, Beleuchtung, €ichtigfclt 

öet iufr, inonöjchcin u(n>. 
D o r f o m m n i f f e 26 

3.8.41 

(27) 

das DAK hinweist und aus der gegenwärtigen Lage ver- 
schiedene dringende Folgerungen zieht, die er als die 

Voraussetzungen für die Erhaltung der Kampftätigkeit 

und Beweglichkeit des DAK ansieht. U.A. wird die weit- 

gehende verantv iörtliche Einschaltung der deutschen Ver- 

hindungsstähe I om in italienische Befehlsbefugnisse und 

die rasche Verlegung ausreichender deutscher Luftstreit- 

k-äfte nach Sizilien, Tripolis und Bengasi mit dem allei- 

nigen Zweck d£ r Sicherung des Schiffsverkehrs und der 

Häfen geforder- , ferner Entsendung einzelner Betriebsstoff- 

Schiffe direkt nach Bardia und die deutsche Beschaffung 

weiteren Schiffsraums. 
Chef Mar, Verb.Stab, der sich selbst in der Cyrenaika 

bei General Roiunel über die bestehenden Schwierigkeiten 

und Auswirkungen eingehend unterrichtet hat, stimmt den 
Forderungen den DAK vollauf zu und sieht besonders die 

direkte Zuführung einiger Dampfer nach Bardia als dringend 

notwendig zur Jehebung der Brennstoffläge an. 
Dem Vor sc ilag des Chefs Mar.Verb.Stabs Rom, die 

Dampfer "Bellona" und "Brook" einige Male in direktem 

Verkehr Jtaliei-Bardia einzusetzen, stimmt die Ski. grund- 

sätzlich zu, sjfem folgende Voraussetzung erfüllt sind: 

a) Sicherung durch ital. Marine etwa bis Kreta 

b) Luftsicherung durch X. Fl .Korps zwischen Festland 
und Kreta bis Einbruch Hacht und Fernsicherung 

gegen Südrsten. 

c) Aufnahme 
werden. 

Gruppe Süd 

tet und angewie 
Sicherung beim 

(Siehe im 

FS. der Ski. v 

iurch Luftstreitkräfte des DAK bei Hell- 

wurde am 29.7. entsprechend unterrich- 

sen die dringende Forderung nach Luft- 
IC.Fl.Korps zu unterstützen. 

Einzelnen hierzu FS.M.Verb.Stab Rom und 

29.7. in KTB Teil C Heft XIV. ) •om 

- V3- 

Dotum 
un6 

Ul)rjclt 

3.8.4-1 

(27) 

Tlngabc 6eo Orlee, IDinb, töcttcr, 
eesgang, 23flcud)tung, eidiligtci! 

6tt tuft, 5Uonb|ii)cin ufro. 

das DAK hinweisjt 

achiedene drin 
vorauaaetzunger 

und Beweglichk 

gellende verantv 

bindungaatäbe 

die raaehe Ver^e 

täfte nach Siz 

n igen Zweck df 

Häfen gefOrder 

Schiffe direkt 

weiteren Schifia 

Chef Mar, 

bei General Eo 

und Aua Wirkung^ 

Forderungen de 

direkte Zufiihr 

notwendig zur 

Dem Vorao 

Dampfer "Belloi, 

Verkehr Jtali 

aätzlich zu, a 

a) Sicherung 

b) Luftaicher' 

und Kreta 

gegen 

c) Aufnahme 

werden. 

Gruppe Süd 

tet und angewieja 

aicherung beim 

(Siehe im 

FS. der Ski. vi 

Süd 3! 

D o r F o in m n i f f c 26 

und aua der gegenwärtigen läge ver- 

wende Folgerungen zieht, die er ala die 

für die Erhaltung der Kampftätigkeit 

Wit des DAK anaieht. U.A. wird die weit- 

er tli che Einachaltung der deutschen Ver- 

horn in italieniache Befehlabefugniase und 

fgung ausreichender deutacher Luftatreit— 

ilien, Tripolis und Bengaai mit dem allei- 

r Sicherung des Schiffaverkehra und der 

ferner Entsendung einzelner Betriebsstoff— 

nach Bardia und die deutsche Beschaffung 

raums. 

Verb.Stab, der sich selbst in der Cyrenaika 

nimel über die bestehenden Schwierigkeiten 

in eingehend . unterrichtet hat, stimmt den 

DAK vollauf zu und sieht besonders die 

■ uig einiger Dampfer nach Bardia als dringend 

Jehebung der Brennstoffläge an. 

ilag des Chefs Mar.Verb.Stabs Rom, die 

.a" und "Brook" einige Male in direktem 

i-Bardia einzusetzen, stimmt die Ski. grund- 

ifem folgende Voraussetzung erfüllt sind: 

durch ital. Marine etwa bis Kreta 

■ung durch X. Fl .Korps zwischen Festland 

bis Einbruch Nacht und Femsicherung 

isten. 

lurch Luftstreltkräfte des DAK bei Hell- 

wurde am 29.7. entsprechend unterrieb- 

en die dringende Forderung nach Luft- 

, r.Fl.Korps zu unterstützen. 

Einzelnen hierzu FS.M.Verb.Stab Rom und 

29.7. in KTB Teil C Heft XIV. ) rom 



Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe öes 0rteo, UMnö, 10etter, 
6eegang, Beleuchtung, ©ichtigfcit 

öer iuft, illonöfdieln ufio. 
üorfommniffe 

3.8.41 Die immer 

erhobene Forder 
sehen Verb.Stäbe 

in die Piihrunges 

ihrer Erfüllung 
worden zu sein. 

Auszug eines Br|i 

heißt esi 

wieder von allen deutschen Stellen 

ung nach einer Eingliederung der deut- 

ln Rom als verantwortliche Mitarbeiter 

täbe der Wehnnachtteile soheirit nunmehr 

ein wesentliches Stück näher gebracht 
Jn einem heute vom CKW übermittelten 

iefes des Duce an den Führer vom 24.7« 

Es ist dr: 

unseren Verb.Sti 

wichtigen Ents 
Beglicht, die 
Lösung der geg' 

erzielen. 

"Jch beabsichtige anzuordnen, daß die gegenwär- 

tigen deutsche Verbindungssrgane bei uns sich in 
Dienststellen des dem Admiralstab der Kgl.Jtal .Marine 
beigegebener Admirals oder des der Kgl.Luftfahrt 

beigegebener Generals verwandeln. - Diese Dienst- 

stellen würben auch materiell bei den respektiven 
Generalstäben eingerichtet, denen sie beigegeben sind, 

und wären de für bestimmt, in der Person ihres Ohefs 
an den verschiedenen Studien, die unternommen werden, 
sowie an der Qitscheidungen teilzunehmen, die in Be- 

zug auf -die Fragen getroffen werden, die Sie so 

klar in Jhrcm Brief definiert haben. So würde neben 

dem General von Rintelen beh. Hauptquartier der italie- 

nischen Wehmacht der Admiral Weichold den Posten beim 

Admiralstab der italienischen Kriegsmarine und der 

General von Poljl beim Generalstab der italienischen 

Luftfahrt übernehmen. - Es handelt sich darum, in 
Gemeinsamkeit daran zu arbeiten, auf bestmöglichste 

Weise das wichtigste Problem zu lösen, das im Mittel- 

meer vor un; steht: jenes der Transporte von Menschen 

und Material ." 

ngend zu hoffen, daß diese Neuregelung 

ben die notwendige Einflußnahme auf die 
(Jheidungen der Mittelmeeroperationen er- 

llein geeignet ist, eine befriedigende 
inwärtig so schwierigen Probleme zu 

Datum 
un6 

iJljrjeit 

Eingabe öes ©rieo, U)inö, fOctter, 
©eegang, ÖBleudjtung, öicbtigfcit 

öcr luft, 511on6|d)eln ufiu. 
ü o r f o m m n t f f e 

3.8.41 Die immer 

erhobene Porder 

sehen Verb.Stäb 

in die Pilhrungs 

ihrer Erfüllung 
worden zu sein. 

Auszug eines Br 

heißt esi 

wieder von allen deutschen Stellen 

ung nach einer Eingliederung der deut- 

ln Rom als verantwortliche Mitarbeiter 

stäbe der Wehrmachtteile scheint nunmehr 

ein wesentliches Stück näher gebracht 
Jn einem heute vom (KW übermittelten 

iefes des Duce an den Führer vom 24.7« 

Es ist dr: 

unseren Verb.Sti 

wichtigen Ents 
nßglicht, die 
lös ung der gegij: 
erzielen. 

"Jch beabsichtige anzuordnen, daß die gegenwäjv 

tigen deutsche Verbindungsergane bei uns sich in' 

Dienststellen des dem Admiralstab der Kgl.Jtal.Marine 
beigegebener Admirals oder des der Kgl.Luftfahrt 

beigegebener Generals verwandeln. - Diese Dienst- 
stellen würcen auch materiell bei den respektiven 
Generalstäbcn eingerichtet, denen sie beigegeben sind, 

und wären de für bestimmt, in der Person ihres Chefs 

an den verschiedenen Studien, die unternommen werden, 
sowie an der Bitscheidungen teilzunehmen, die in Be- 

zug auf -die Fragen getroffen werden, die Sie so 

klar in Jhrcm Brief definiert haben. So würde neben 

dem General von Rintelen bei«. Hauptquartier der italie- 

nischen iTehni acht der Admiral Weichold den Posten beim 
Admiralstab der italienischen Kriegsmarine und der 

General von Potjl beim Generalstab der italienischen 
Luftfahrt ülemehmen. - Es handelt sich darum, in 
Gemeinsamkeit daran zu arbeiten, auf bestmöglichste 

Weise das wichtigste Problem zu lösen, das irallittel- 
meer vor un; steht: jenes der Transporte von Menschen 

und Material ." 

■; ngend zu hoffen, daß diese Neuregelung 

ben die notwendige Einflußnahme auf die 

(heidungen der Mittelmeeroperationen er- 
llein geeignet ist, eine befriedigende 
nwärtig so schwierigen Probleme zu 



Datum 
unö 

U^rjclt 

Angabe öes ©rtee, tütnö, tDetter, 
©eegang, 8eleud)tung, ©icbtlgfelt 

öec tuft, illonöfd)ein ufu>. 
üocfommniffe 27 

3.8.41 4. Bereich Mai 

Dai d. 

1 e 

Ägäiai 

U-Boot ajagc 

1.8. 
7 Ja 87 zei 
vorhanden. 

Flugplätze 

Sohwarzea ! 

anellenüberwachung, Uinenaucharbeiten 

planmäßig. 

i Luftangriff auf Flugplatz Halenes (Kreta) 

stört, 5 beschädigt, da kein Flaksohutz 

Bei Luftangriff auf Flugplatz Jraklion 2 

zerstört, 2 beschädigt! 

een 

Feindlagei Agentenmeldung über ruaa. Absicht, 

Teile der £ohwarzmeerflotte gegen Lieferung von Pan- 

zerwagen urd Flugzeugen an Sigland abzugeben, er- 

scheint unf laubwürdig. 

Eigene Lage 

Minen; 

Euaa. 

Schaden. 

ucharbeiten planmäßig. 

lJuftangriffe auf Sulina ohne militärischen 

7111. H e e r e s 1 

Russische Fron 

Gruppe Büd: 

a g 

Heeresgrippe Süd; 11. und 17.Armee bereiten im Zu- 

sammenwirken Eit Pz.Gr.1 Einschließung des Feindes im 

Raum Nowo Archangelsk vor. 

Heeresgrippe Uitte: Vor 2.Armee Lage unverändert. 

Armeegruppe Giderian hat von Süden her wichtigen 

Knotenpunkt Rcslawl genommen und Straße Roslawl/Smolensk 

erreicht. Starke Feindangriffe abgewehrt. 

Heeresgrtippe Hord: Bei 16.Armee Cholm genommen. 

18.Armee gewinnt Boden im Angriff nach Norden. Linie Weißen- 

-£.r- 
Datum 

unö 
Angabe 6ee «Ortea, tüinö/ tüßttet, 
©eegang, Beleuchtung, 6iAtlgfeit 

6er luft/ iHonö^hein u(u>. 
üoefommniffe 27 

3-8.41 4- Bereich Mai (?ruppe 8üdi 

Bai d; 

1 e 

Xgäis: 

U-Boot a jage 

1.8. 
7 Ju. 87 zei 

vorhanden. 

Flugplätze 

Schwarzes L 

anellenüherwachung, llinenaucharbeiten 

planmäßig. 

i Lirftangriff auf Flugplatz Ualenea (Kreta) 

stört, 5 beschädigt, da kein Flakachutz 

Bei Luftangriff auf Flugplatz Jraklion 2 

zerstört, 2 beschädigt! 

een 

Feindlagei 

Teile der £ 
zernagen ur 

scheint unj laubwürdig 

Agentenmeldung über russ. Absicht, 

chwarzmeerflotte gegen Lieferung von Pan- 

d Flugzeugen an Bauland abzugeben, er- 

Eijene La ~e 

liinen; 

Huss. 

Schaden 

ucharbeiten planmäßig. 

Ijuftangriffe auf Sulina ohne militärischen 

VIII. H e e r e s 1 a g e s 

Russische Fron 

Heeresgn ppe Süd; 11. und 17-Armee bereiten im Zu- 

sammenwirken eit Pz.Gr.1 Einschließung des Feindes im 

Raum Nowo Archangelsk vor. 

Heeresi;n ppe Uitte; Vor 2.Armee Lage unverändert. 

Armeegruppe Giderian hat von Süden her wichtigen 

Knotenpunkt Rcslawl genommen und Straße Roslawl/Smolensk 

erreicht. Starke Feindangriffe abgewehrt. 

Heeresgrippe Nord! Bei 16.Armee Cholm genommen. 

18.Armee gewinnt Boden im Angriff nach Norden. Linie Weißen- 



-u- 

Datum 
un6 

Uljrjclt 

Angabe 6Cö «Drteo, U)inö, tUcttcr, 
ocegang, 8eleud)tung, ©id)tigfcit 

öec luft, 511onöfd)cin ufiu. 
üorfommniffe 

3.8.41 atein/Hoovere- 

finniache Proi 

■Kolu durohi 

ii .t: 

Zäher F< indwiderstand vor II .AK. 

1 feindl U-Boot im Nordteil des Ladogaaeea. 

Norwegische IVont: 

Uli 
Kein Gal 

Widerstand 
Gebirgsk i 

Lizabucht durc 

C/Skl, 

/ 

ch/ 
Bitten. 

indegewinn, auf der ganzen Frcnt zähester 
gruppierung im Gange, 

irps Norwegen vernichtet Feind nördl. 

h beiderseitige Umfaasung. 

1/Skl. 

Ia 

w 

-n- 
Datum 

unö 
U(>r3ßU 

Ungabe £>Dö Ortes, UMnö, fl.lctter, 
üeegang, Beleuchtung, «Öiditigfcil 

6er luft, inonö|d)ein ufu>. 
ü D r f o m m n I f f E 

3.8.41 stein/Eoovere' 

Finnische Eroitt 

■Kolu durch 

Zäher Ffindwiderstand vor II.AK. 

1 feindl U-Boot im llordteil des Ladogasees. 

Norwegische F:- 

Kein Gelijidegewinn, auf der ganzen Frcnt zähester 
Widerstand. Ungruppierung im Gange. 

Gebirgsk >rps Norwegen vernichtet Feind nördl. 

Lizahucht duroh beiderseitige Umfassung. 

C/Skl. 

/ 

ch/ 
fxtten. 

ont: 

1/Skl. 
Ia 

I' 



-*7 

Datum 
unö 

Uljrjclt 

^Inflabe öee 0rtea, IDinö, lücttcr, 
©cegang, 23eleud)tung, ciditigfclt 

öet iuft, iltonöfdicin ufiu. 
L1» D r f o m m n t f f e 28 

4.8.41 Besondere pc 

Spanien: 

Aussen 

Rede wieder Ge 

den Krieg best 

Engländern und 

niens die Augei 
bedingt Heutra] 

im Ralle von I 

es sei aber trt 

Der span. Ober! 

Westafrika alle 

rikanischen 

Dinister erklärt, dass infolge scharfer Francu- 
i ahr einer vorzeitigen Verwicklung Spaniens in 
qhe. Rede sei verfrüht gewesen, sie habe, den 

Amerikanern über die wahre Stellungnahme Spa- 

geöffnet. Die Illusion, dass der Caudillo un- 

ität wahren werde, sei genommen. Spanien werde 

cjndungsversuchen in Portugal sofort eingreifen, 

tz vorhandener Aufmarschpläne wenig vorbereitet. 

oimissar in I.'arokko habe bestätigt, dass in gan: 

eine I.andung betreffenden Fragen von anglo-ame- 

General Kogues 

rokko seien de 

I r an: 

Engl. 

über Ausw. Amt 

lassung des an 

Uansuriat el D 

eines grossen 

U 

Hach P: 

teidigungsamt 

litische Hach richten. 

;tan eingehend untersixcht würden. Die Haltung 

sei sehr zv/eifeihaft, fast alle Franzosen in Ma- 

Gaulle-Anhänger. 

orbereitungen gegen Iran schreiten nach Keldung 

fort. Von Irak-Regierung haben Engländer Uber- 

iranischer Grenze liegenden Kilitärgebietes von 

abel gefordert und von Iran die Verpachtung 

renzgebietes verlangt. 

essenachrichten ist ein wirtschaftliches Ver- 

ilnter Leitung des Vizepräsidaten Wallace. ge- 

^7 

Datum 
un6 

5inoabe öee 0rteöf IVinft; fücttcr, 
©eegang, Öeleudjtung, öid>tigfdt 

öet £uft, RlonÖfdicin u[u>. 
ü D r f D m m n i f f e 28 

4.0.41 Besondere pc litisehe 1! ach richten. 

Spanien: 

Aussen: 

Rede wieder Ge 

den Krieg Best 

Engländern und 

niens die Augei 

bedingt Heutra] 

im Balle von I.c 

es sei aber tre 

Der span; Ober] 

Westafrika allt 

rikanischen 

sinister erklärt, dass infolge scharfer Pranoo- 

i ahr einer vorzeitigen Verwicklung Spaniens in 

qhe. Rede sei verfrüht gewesen, sie habe', den 

Amerikanern aber die wahre Stellungnanne Spa- 

geöffnet. Die Illusion, dass der Caudillo un- 

ität wahren werde, sei genommen. Spanien werde 

cjndungsversuchen in Portugal sofort eingreif en, 

tz vorhandener Aufmarschpläne wenig vorbereltetj 

oimnissar in Marokko habe bestätigt, dass in gan: 

eine I.anlmig betreffenden Fragen von anglo-ame- 

ton eingehend unter.,acht würden. Die Haltung 

General Hogues 

rokko seien de 

sei senr zweifelhaft, fast alle Franzosen in l'a- 

Gaulle-Anhänger. 

I r an; 

Engl 

über Ausw. Amt 

lassung des an 

Uansuriat el D 

eines grossen 

orbereitungon gegen Iran schreiten nach Keldung 

fort. Von Irak-Regierung haben Engländer Uber- 

iranischer Grenze liegenden Kilitärgebietes von 

abel gefordert und von Iran die Verpachtung 

renzgebi'etes verlangt. 

U 

Nach P: 

teidi.Tungsamt 

esscnachrichten ist ein wir4'.: "tlr ohes Ver- 

\nter Leitung des Vizepräsidaten Wallace... ge- 



-w 

Datum 
uhjb 

U^rjeit 

Angabe öee 0rteo, UMnö, IPetter, 
6ecgang, 3eleud)tung, öiditigfeit 

öer luft, JlbnöfdKin u[n>. 
üotfommniffe 

4.8.41 schafren, das i 

führung gleiol- 

Amtes älineln di 

Roosev 

lungsfahrt an 1 

hiermit wird e 

Churchill vern 

inura Amt für ’.virtschaftliche Kriegs- 

usetzen ist. itmktionen des neuen 

neu des brit. Blockadeministeriums. 

lt hat sich zu einwöchentlicher Erho- 

ord "lotomac" begeben.In Zusammenhang 

ne bevorstehende Zusammenkunft mit 

et • i .t 

J a p a n: 

ter gegenüber, 

wurf, die Sich 

USA. bedroht, 

Vizeau;senninit erklärt deutschem Botschaf- 

dass engl, und USA.-Regierung gegen Vor- 

rheit Indo-Chinas sei durch England oder 

ichärfstens protestiert tmd erklärt hät- 

ten, dass ein weiteres Vorgehen Japans im Südwestpazi- 

fik zu ernsten 

neu gewonnene ! 

stark beunruhif 

machte erhebli 

Kobilmachung, 

die So>vjet-Stri 

Folgen führen müsse . Japan habe durch die 

chtposition die angelsächsischen Mächte 

t und damit den Bruck zugunsten der Achsen- 

h verstärkt. Im gleichen Sinne wirke die 

ie mit der Absicht durchgeführt werde, 

itkräfte zu binden. Russland werde sich 

kaum mehr entsdiliessen, weitere Truppen aus dem Fernen 

Osten abzubefö 

kommen zum Angl 

territorialer }orderungen an Sowjetrussland die beste 

Methode. Er pei 

eintritt für r: 

■dem. Um den V/eg aus dem Neutralitätsab- 

iff zu finden, sei die Stellung scharfer 

sönlich halte einen schnellen japan.Kriegs- 

chtig. 

Demgege näher deuten verschiedene andere Anzei- 

chen darauf hii'^dass Japan noch nicht bereit ist, einen 

vollständigen i ruch mit Gross-Britannien zu wagen oder 

Amerika unnötig herauszufordern. 

11 

Datum 
uW> 

Ü^cjeft 

Angabe 6es 0rteo, UMnö, IVcttcr, 
©eegang, 8elcud)tung, öiditiflfcit 

öEC luft, JllDiibfdKln Ufltf. 
üotfommnijfe 

4.8.41 schaiTen, das - 

führvmg gleich 

Amtes älmeln 1 

inen Ai.it flr .virtschaxtliche Kriegs- 

itzen ist. iiinktionen des neuen 

neu des brit. Blockadeministeriums. 

Roosev 

lungsfahrt an 1 

hiermit wird e 

Churchill vern\. 

lt hat sich zu einwöchentlicher Erho- 

ord "rotonnc" begeben.In Zusammenhang 

bevorstehende Zusammenkunft mit 

tet. 

Japan: 

Vizeau: 

ter gegenüber, 

wurf, die Sich 

USA. bedroht, 

ten, dass ein 

fik zu ernsten 

neu gewonnene ! 

stark beunruhif 

machte erhebli 

Mobilmachung, 

die Sowjet-Str 

kaum mehr ents 

Osten abzubefö 

kommen zum Angr 

territorialer 

Methode. Er pea 

eintritt für 

Demgeg 

chen darauf hia 

vollständigen 

Amerika unnö ■tif: 

senninistor erklärt deutschen Botschaf- 

dass engl, und USA.-Regierung gegen Vor- 

rneit Indo-lhi.ias sei durch England oder 

härfatens protestiert und erklärt hät- 

^oiteres Vorgehen Japans im Südwestpazi- 

Folgen führen müsse . Japan habe durch die 

chtposition die angelsächsischen Mächte 

t und damit den Itruck zugunsten der Achsen- 

h verstärkt. IEI gleichen Sinne v/irke die 

ie mit der Absicht durchgeführt werde, 

itkrüfte zu binden. Russland werde sich 

((hliessen, weitere Truppen aus dem Fernen 

■dem. Um den V/eg aus dem Ueutralitätsab- 

iff zu finden, sei die Stellung scharfer 

1 orderungen an Sowjetrussland die beste 

sönlioh halte einen schnellen japan.Kriegs- 

chtig. 

4nüber deuten verschiedene andere Anzei- 

'^dass Japan noch nicht bereit ist, einen 

4ruch mit Gross-Britannien zu wagen oder 

herauszufordern. 



Datum 
unö 

Ubrjelt 

Eingabe öea ©rtce, lüinb, tüctter, 
©eegang, Belcudjtung, 6fcbtigfeÜ 

6cr tuft, 5Honöfd)cin ufru. 

üorfommniffe 29 

4.8.41 Lagebesprechung beim Chef der 

Seelcriegsleitung. 

1.) Zur Denkschr- ift der Ski, über den gegenwärtigen Stand 

(28) 
der Schlacht im Atlantik: 

Vom 

der Denkschp 

dass sie di 

sentlichen 

unverantwor[t 

und sonst n 

fassung des 

diesen Seda 

fen, einzuh 

nis mündlic 

Überblick 

ge ist auch 

Frankreich, 

eine Schlüs 

es demjenig 

kanische Po 

W.F.St. wir 

dass die 

genen Folge 

und eine na 

Erfüllung 

OKtf./L I k wird übermittelt, dass Chef W.F.St 

ift voll zustimmt und die Auffassung vertritt, 

grossen Probleme dieses Krieges in allen we- 

Punkten richtig sieht. Chef W.F.St. hält es für 

lieh, wenn es bei dieser Denkschrift bliebe 

ichts geschehe. Das OKW. beabsichtigt,die Auf- 

A.A., der Luftwaffe und auch des Heeres zu 

ikengängen, soweit sie deren Bereiche betref- 

3len, sie zu verwerten und dann das Gesamtergebi- 

a und schriftlich in einem kurzen strategischen 

den Führer heranzutragen. Die wichtigste Fra- 

nach Ansicht Chef W.F.St. unser Verhältnis mit 

Frankreich wird mehr und mehr erkennen, dass es 

selposition in diesem Kriege gewinnt, und dass 

n den Endsieg erleichtert, dem es seine afri- 

sition zur Verfügung stellt. Auffassung Chef 

1 offenbar von Chef OKW. gebilligt. Ski. hofft, 

aus den Gedankengängen der Denkschrift gezo-i 

umgen auch die Zustimmung des Führers finden 

:h Ansicht der Ski. dringend notwendige schnell 

f .nden! 

a i 

MT rh 

2.) Einsatz ita ienischer und deutscher Luftwaffe im Mittelmeer 

(29) 

Che 

der Vereinbt: 

X.Fliegerko: • 

Ägäis, Nord.:: 

in Kr.Tagebui 

rang). Nach 

Seeverkehrs 

ital. Luftwi. 

Kar. Verb. Stab Rom meldet die neue Fassung 

rangen zwischen der ital. Luftwaffe und dem 

ps hinsichtlich Zusammenarbeit über See in 

frika und Sizilien (siehe die Vereinbarungen 

ch C, Heft XIV Deutsche Mittelmeerkriegfüh- 

diesen Bestimmungen ist der Schutz des eigener) 

im Afrika-Nachschub ausschliesslich Aufgabe der 

ffe. An der aus diesen Abmachungen hervorge— 

Datum 

unö 
Uf)r3Kft 

Angabe öes ©ttea, tüfnö, tOctter, 
©ecgang, Öeleudjtung, 6id)tigfelt 

öer tuft, 5Uon6|d)ein ufro. 

üocfommntffe 29 

4.8.41 

(28) 

(29) 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

1.) Zur Denkschrift der Ski, über den gegenwärtigen Stand 

der Schlacht im Atlantik: 

Vom 

der Denkschp 

dass sie di 

sentlichen 

unverantworte: 

und sonst n 

fassung des 

diesen Seda 

fen, einzuh 

nis mündlic 

Überblick 

ge ist auch 

Frankreich, 

eine Schlüs 

es demjenig 

kanische Po 

W.F.St. w)r 

dass die 

genen Folge 

lind eine na 

Erfüllung 

OK’.V./L I k wird übermittelt, dass Chef W.F.S'fc 

ift voll zustimmt und die Auffassung vertritt, 

grossen Probleme dieses Krieges in allen we- 

Punkten richtig sieht. Chef W.F.St. hält es für- 

lieh, wenn es bei dieser Denkschrift bliebe 

Lchts geschehe. Das OKW. beabsichtigt,die Auf-' 

A.A., der lüftwaffe und auch des Heeres zu 

ikengängen, soweit sie deren Bereiche betref- 

nlen, sie zu verwerten und dann das Gesamtergebü 

i und schriftlich in einem kurzen strategischen 

den Führer heranzutragen. Die wichtigste Fra- 

nach Ansicht Chef W.F.St. unser Verhältnis mit 

Frankreich wird mehr und mehr erkennen, dass es 

elposition in diesem Kriege gewinnt, und dass 

n den Endsieg erleichtert, dem es seine afri- 

3ition zur Verfügung stellt. Auffassung Chef 

1 offenbar von Chef OKW. gebilligt. Ski. hofft, 

aus den Gedankengängen der Denkschrift gezo-> 

nu.gen auch die Zustimmung des Führers finden 

:h Ansicht der Ski. dringend notwendige schnell 

f .nden! 

a i 

»i- rh 

2.) Einsatz ita .ienischer und deutscher Luftwaffe im ITittelmeer 

Che Kar. Verb. Stab Rom meldet die neue Fassung 

der Vereint rungen zwischen der ital. Luftwaffe und dem 

X.Fliegerko:‘ps hinsichtlich Zusammenarbeit über See in 

Ägäis, Nord ifrika und Sizilien (siehe die Vereinbarungen 

in Kr.Tagebuch C, Heft XIV Deutsche Kittelmeerkriegfüh- 

rung), Nach diesen Bestimmungen ist der Schutz des eigenen 

Seeverkehrs im Afrika-Nachschub ausschliesslich Aufgabe der 

ital. Luftwaffe. An der aus diesen Abmachungen hervorge— 



Datum 
unö 

ilbtjßtt 

Angabe öcs »ütteo, IDinö, tUcttcr, 
©ecgang, öeleudjtung, oicbtigfcit 

öer luft, 5Vtonö|ci)ein uftu. 

ü o c f o tn m n t f f e 

4.8.41 henden Einste 

tri ebenen Veifs 

und des Pl.E 

porte geschei 

Die 

Stabes Rom z\. 

der deutscher 

und Häfen für 

vor allem durtc; 

als unerträg 

llung sind bisher alle immer wieder be- 

uche der Beteiligung des X.PI.Korps 

iihrers Afrika am Schutze der Seetrans- 

tert. 

kl. stimmt der Auffassung des Mar.Verb, 

dass ohne weitgehende Einschaltung 

Luftwaffe zum Schutze der Seewege 

den Afrika-Nachschub deren Gefährdung 

h englische Luft- und U-Bootsangriffe 

lieh angesehen werden muss. 

Bevorstehend; 

streitkräfte 

(30) 

I. Krieg in den ausser 

1. Feindlage: 

Nordatlantik 

"Frankfurt" 

worden! DerV< 

ist besonder^ 

2 en 

31.7. bzw. 1 

stoff ergänzufi, 

gelaufen 

Südatlantik: 

eingelaufen, 

Indischer 

bo bekannt, 

Indienststellungen der Überwasser- 

Sieh4 Übersicht nach dem Stand vom 4.8. 

(Ski. Qu. A : a 3825 gKdos.)in Kr.Tagebuch Teil B 

Heft V Blatt 55. 

Lage 4.8. 

heimischen Gewässern: 

Nach brit. Admiralitätsmeldung ist Dpfr. 

on engl. Patrouilleneinheiten aufgebracht 

crlust des Schiffes mit wertvoller Ladung 

zu bedauern. 

;1. Vedetten und 2 Minensuchboote haben 

8. Punta del Gada bzw. Horta zur Brenn- 

g und Versorgung für einige Stunden an- 

Hilfskrz. "Alcantara", 31.7. Buenos Aires 

ist 2.8. morgens wieder in See gegangen. 

Oz :an: Nach Funkentzifferung gibt Adm.Colom- 

lass 4.8. 0944 Uhr einer verstümmelten Not- 

-50 ' 

Datum 
unö 

Ul)r}«rt 

Eingabe 6es iDctco, (Uinb, tOctter, 
ffetgang, Belcudjtung, eiditigFtit 

btt luft, STton&fdiem u|ic. 

ü o c f D m m n t f f e 

4.8.41 

Ve: s 

henden Einste 

triebenen 

und des Fl.? 

porte geschei 

Die 

Stabes Rom zi. 

der deutscher 

und Häfen für 

vor allem dui c. 

als unerträgl 1 

llung sind bisher alle immer wieder be- 

uche der Beteiligung des X.Fl.Korps 

Uhrers Afrika am Schutze der Seetrans- 

tert. 

kl. stimmt der Auffassung des Mar.Verb, 

dass ohne weitgehende Einschaltung 

Luftwaffe zum Schutze der Seewege 

den Afrika-Nachschub deren Gefährdung 

h englische Luft- und U-Bootsangriffe 

ch angesehen werden muss. 

Bevorstehende Indienststellungen der Überwasser- 

streitkräfte 

(30) 

Siehd Übersicht nach dem Stand vom 4.8. 

(Ski. Qu. A : a 5825 gKdos.)in Kr.Tagebuch Teil B 

Heft V Blatt 55. 

Lage 4.8. 

I. Krieg in den ausser ■heimischen Gewässern! 

1. Feindlage! 

Nordatlantik Nach brit. Admiralitätsmeldung ist Dpfr. 

"Frankfurt" ion engl. Fatrouilleneinheiten aufgebracht 

worden! DerVcrlust des Schiffes mit wertvoller Ladung 

ist besonderii zu bedauern. 

2 en,;l. Vedetten und 2 Minensuchboote haben 

31.7. bzw. 1 8. Punta del Gada bzw. Horta zur Brenn- 

stof f er gänzung und Versorgung für einige Stunden an- 

gelaufen 

Südatlantik: 

eingelaufen 

Indischer 

Hilfskrz. "Alcantara", 31.7. Buenos Aires 

ist 2.8. morgens wieder in See gegangen. 

Oz san: Nach Funkentzifferung gibt Adm.Colom- 

bo bekannt, lass 4.8. 0944 Uhr einer verstümmelten Not- 



Datum 
unö 

Ut)r3eit 

Eingabe öes 0ttßö, tüinö, tücttcr, 
©cegang, 23pleud)tung, 6id)tigfclt 

öet luft, iUonöfdjein ufu). 
ü o t F o m m tu f f e 30 

4.8.41 meldung nach 1 Handelsschiff von einem Überwassernandels- 

zerst. auf urbeksmnter Länge, möglicherweise Hordbreite,an- 

gegriffen vnn(de. Es kann sich um Schiff Hl" handeln. 

Stiller Ozeail: Nach unbestätigter ital. Meldung soll "War- 

m Marsch vom Mittelmeer nach Seattle Manila 

ben. - Funkaufklärung erfasst neue Anweisun- 

Ansteuerung durch die minengesicherten Gebiete 

spite" auf de 

angelaufen he' 

gen für die 

vor Manila. 

Eigene Lage; 

Nach 

angeblich voi. 

gelungen seit 

tet(?). 

ünmi 

nicht eingegi 

Untei: 

richtlioh) üli 

Seegebiet Tri 

1615 und 164 

Weis 

unter "Westri1 

II. Lage Westr 

Feindlage: 

Funk 

Scilly-Inseli. 

erfolgreich. 

20 Handelssc 

lieh einem 

TJ-Boote! 

Eigene Lage: 

Atlantikküsti 

amerikan. Pressenotiz wurde Dampfer "Erlangen" 

"Alcantara" aufgebracht. Versenkung soll nicht 

eine Anzahl von Gehe1munterlagen sei erbeu- 

■ telbare Nachrichten von eigenen Hilfskrz. sind 

ingen. 

•richt\ing Schiff "36" (alle ausserheimisch nach- 

er vermutete Anwesenheit Trägers "Furious" im 

msö \md weitere Schiffsnachrichten durch FT 

nng der Ski. für Einbringung Schiff "36" siehe 

Lum" • 

peilung ortet engl. Einheit 0715 Uhr nördl. 

- Suche der Luftaufklärung nach Geleitzug 

Er wird 1225 Uhr in 9432 AL in Stärke von etwa 

Riffen, 3 Wachbooten, 2 Zerst. und wahrschein- 

z. mit nördl. Kurs festgestellt. Peilzeichdn für Kr 

Gr. West und B.d.U. erhalten von Ski. Weisung 

Dolum 
unö 

Angabe öee ©rtee, lütnö, lücttcr, 
©eegang, 23plcud)tung( öiditlgfclt 

öer luft, 5Uonö|d)ein ufiu. 
D o c F o m m ui | f e 30 

4.8.41 meldung naon 1 Handelsschiff von einem Uherwassernandels- 

zerst. auf irr bekannter Länge, möglicherweise Hordbreite(an- 

gegriffen wuijde. Es kann sich um Schiff Ml" handeln. 

Stiller Ozeart: Nach unbestätigter ital. Keldung soll *War- 

m Marsch vom Mittelmeer nach Seattle Manila 

ben. - 1-unkaüi.klärung erfasst neue Anweisun- 

Ansteuerung durch die minengesicherten Gebiete 

spite" auf dt: 

angelaufen hi 

gen für die 

vor Manila. 

I 

Eigene Lage; 

I Nach 

angeblich vor 

gelungen seit 

tet(?). 

Unmi 

nicht eingeg: 

TJntei: 

richtlich) üb 

Seegebiet Tri 

1615 und 164 

Weis 

unter "Westri1 

II. Lage Westr 

Feindlage: 

Funk 

Scilly-Inselr. 

erfolgreich. 

20 Handelssc 

lieh einem Kx 

U-Boote I 

Eigene Lage: 

Atlantikküsti 

amerikan. Pressenotiz wurde Dampfer "Erlangen" 

"Alcantara" aufgebracht. Versenkung soll nicht 

eine Anzahl von Gehelmunterlagen sei erbeu- 

■ telbare Nachrichten von eigenen Hilfskrz. sind 

i ngen. 
•richtung Schiff "36" (alle ausserheimisch nach- 

er vermutete Anwesenheit Trägers "Furious" im 

msö und weitere Schiffsnachrichten durch FT 

ung der Ski. für Einbringung Schiff "36" siehe 

Lum" • 

peilung ortet engl. Einheit 0715 Uhr nördl. 

- Suche der Luftaufklärung nach Geleitzug 

Er wird 1225 Uhr in 9432 AL in Stärke von etwa 

Riffen, 3 Wachbooten, 2 Zerst. und wahrschein- 

z. mit nördl. Kurs festgestellt. Peilzeichdn für 

Gr. West und B.d.U. erhalten von Ski. Weisung 



Datum 
urtöv 

Ubrjelt 

Angabe öce Örtco, iDinö, lücttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, «Siditigfeit 

öer iuft, 5T^DnöJci)cin ufu'. 
üorfommntffe 

4.8.41 für Einbringung 

de Ende August 

Chef Ski. wüns 

Schiff "36"' Schiff soll Neumondperio- 
Uber"Weg Anton" franz.Hafen einlaufen. 

cht weitestgehende Sicherung. B.d.U. soll 

c a: 

Einbringung mip 

sig an 2 vers 

ten etwa in CE 

gestellt werdet 

düng des Hilfst 

mieden werden, 

erlaubnis für 

weit vorgeschcjb 

verstärkter Si 

kaya veranlas 

punkt der U-B 

für zwecks ze 

durch Ski. um. 

2 U-Booten unterstützen, <^ie zweckmäs- 

iedenen nach Westen herausliegenden Punk- 

58 und CD 62 nach Anweisung Gr. West auf- 

Aus taktischenGründen muss Jede Bin- 

reuzers an bestimmte Aufnahmepunkte ver- 

Auf ital. Heimkehrer ist bei Angriffs- 

-Boote Rücksicht zu nehmen. Gr,West soll 

ene Luftaufklärung und Bereitstellung 

i|cherungsstreitkräfte im Aufnahmegebiet Bis- 

n und Führung des Schiffes vom Aufnahme- 

e ab übernehmen, sowie Absichten hier- 

itgerechter Unterrichtung Schiff'"36" 

gehend melden. (Siehe FS 1400). 

oote 

zang 

Lufteinsatz: 

Besät 

Schlauchboot ih 

schiff eingebrai 

In 589[1 

ben versenkt. 

III. N o r d s e e,N o 

1. Nordsee: 

Feindlage: 

im Scapa- 

Victorious 

einer am 3.8. vermissten FW 200 im 

5177 BF gesichtet, durch Flugsicherungs- 

cht. 

AL Einzeldpfr. (4 000 BRT) durch Bom- 

Es handelt sich um Dpfr. "Tunisia". 

r d m e e r,N o r w e g e n: 

WalareoheinlicheVerteilung der engl, schweren 

Schiffe im HJeimatbereich: 

Gebiet: King George V, Prinoe of Wales, 

Rodney, Repulse. 

im Nordmeelr bzw.Rückmarsch aus Nordmeer: Furious, 

Datum 
urtö'. 

Ubcjeit* 

Angabe öee Orteo, iVinö, tücttcr, 
6ecgang, Bclcudjtung, öid)tigfeit 

öcr iuft, 5Konö|ci)cin u[a'. 
üorfommntffe 

4-.8.41 für Einbringung 

de Ende August 

Chef Ski. wüns 

Schiff "36". Schiff soll Neumondperio- 

über"Weg Anton" franz.Hafen einlaufen. 

cht weitestgehende Sicherung. B.d.U. soll 

Einbringung mit 

sig an 2 versc 

ten etwa in CE 

gestellt werdei 

düng des Hilf 

mieden werden, 

erlaubnis für 

weit vorgesoho(b 

verstärkter S 

kaya veranlas 

punkt der U-B 

für zwecks ze 

durch Ski. um. 

2 U-Booten unterstützen, d,ie zweckmäs- ■ 

aiedenen nach Westen herausliegenden Punk- 

58 und CD 62 nach Anweisung Gr. West auf- 

Aus taktischenGründen muss Jede Bin- 

euzers an bestimmte Aufnahmepunkte ver- 

Auf ital. Heimkehrer ist,bei Angriffs- 

-Boote Rücksicht zu nehmen. Gr.West soll 

ene Luftaufklärung und Bereitstellung 

i|cherungsstreitkräfte im Aufnahme gebiet Bis- 

n und Führung des Schiffes vom Aufnahme- 

e ab übernehmen, sowie Absichten hier- 

itgerechter Unterrichtung Schiff-"36" 

.gehend melden. (Siehe FS 1400). 

skre 

U- 

oote 

z mg 

Lufteinsatz: 

Besät 

Schlauchboot ih 

schiff eingebrai 

In 589[1 

ben versenkt. 

III. Nordsee,No 

1. Nordsee: 

Feindlage: 

im Scapa- 

Victorious 

einer am 3.8. vermissten FW 200 im 

5177 BF gesichtet, durch Flugsicherungs- 

cht. 

AL Einzeldpfr. (4 000 BRT) durch Bom- 

Es handelt sich um Dpfr. "Tunisia". 

r d m e e r,N o r w e g e n: 

WaJirseheinlicheVerteilung der engl, schweren 

Schiffe im Hieimatbereich: 

Gebiet: King George V, Prince of Wales, 

Rodney, Repulse, 

im Hordmeer bzw.Rückmarsch aus Nord-^er: Furious, 



-iJi- 

Datum 
unö 

Angabe öea ©rtea, tüfnb, IDctter, 
6aegang, Seleudjtung, 6id)tigfelt 

öer tuft, 5Uon6^)ein ufiu. 
Dotfommniffe 31 

4.8.41 Im Clyde: 

Von USA, .n England wieder elngetroffeti; Malaya;wahr- 

soheinlic: i noch nicht im Dienst: Indomitable. 

Eigene Lage: Ke 

S 

tracht ko: 

scher Gen 

schwed. S 

PS 1500. 

L 

niese. 

ine besonderen Vorkommnisse. 

cl. unterrichtet Gruppen und übrige in Be- 

ipmende Stäbe Uber Standort von vier mit deut- 

hmigung nach Übersee unterwegs befindlichen 

;hiffen zwischen Shetlands und Parör durch 

ifteinsatz des P.d.Luft ohne besondere Ergeb- 

Norwegen: 

Feindlage: Kein 

Eigene Lage: Ei 

tion auf 

anscheine 

V 

rengebiet 

benangrif jf 

Tromsögeb. 

von "Furi 

gern Seege 

bar nach 

nehmen. 

Z 

Billefj 

gelaufen 

ior l 

IV.S k a g e r r a k,0 

1. Skagerrak.Ostsee- 

Argus. 

J neuen Meldungen. 

ene Luftaufklärung stellt fest, dass Funksta- 

iäreninsel zerstört. Besatzung der Luftwaffe 

id durch Engländer gefangen. 

)m 3.8, werden erfolglose Luftangriffe im Schä- 

an'mittelnorweg. Küste nachgemeldet. 4.8.Bom- 

durch 3 Hurricane auf Vp.-Boot "Elster" im 

et. 2 Flgzg. abgeschossen. Angriff vermutlich 

>us" aus, der sich also 0200 Uhr noch in dorti- 

>iet befunden hat, während "Victorious" offen- 

capa gegangen ist, um neue Flgzg. an Bord zu 

jrst. "Eckoldt" und "Beitzen" aus Tromsö nach 

, U " 568" aus Drontheim zur Unternehmung aus- 

t s e e-E ingänge, Ostsee: 

.:ingänge: 

ileit Oslo/Aalborg eingelaufen. - U-Boot-Geleit: 

S5- 

Datum 
unö 

Angabe öce ©rtea, tOlnö/ roettet; 
€ecgang, Selcudjtung, 6id)tigfelt 

6ßt luft, iUonö(d)ßin ufm. 
D D t f o m m n i f f e 31 

4.8.41 Im Clyde: 

Von USA, .n England wieder eingetroffen: Malaya;wahr- 

acheinllc i noch nicht Im Dienst: Indomitahle. 

El-ene Lage! Ke 

S 

tracht ko: 

acher Gen 

achwed. S 

FS 1500. 

1 

niaae. 

ine beaonderen Vorkommniaae. 

cl. unterrichtet Gruppen und übrige in Be- 

ijamende Stäbe über Standort von vier mit deut- 

hmijung nach Überaee unterwega befindlichen 

:hiffen zwiachen Shetlanda und Farör durch 

ifteinaatz dea F.d.Luft ohne beaondere Ergeb- 

2. Korwegen! 

Feindlage! Kein 

Eigene läge; Ei 

tion auf 

anacheine 

V 

rengebiet 

benangrift 

Tromaögeb. 

von "Furi 

gern Seege 

bar nach 

nehmen. 

Z 

Blllefjor 

gelaufen 

IV.S k a g e r r a k,0 

1. Skagerrak.Oataee- 

Argua. 

i neuen Meldungen. 

jene Luftaufklärung atellt feat, daaa Funkata- 

Bäreninael zeratört. Beaatzung der Luftwaffe 

id durch Engländer.gefangen. 

3m 3.8, werden erfolgloae Luftangriffe im Schä- 

an'mittelnorweg. Küate nachgemeldet. 4.8.Bom- 

durch 3 Hurricane auf Vp.-Boot "Elater" im 

et. 2 Flgzg. abgeachosaen. Angriff vermutlich 

)ua" aua, der aich alao 0200 Uhr noch in dorti- 

)iet befunden hat, während "Victorioua" offen- 

capa gegangen iat, um neue Flgzg. an Bord zu 

jrat. "Eckoldt" und "Beitzen" aua Tromaö nach 

i, U " 568" aua Drontheim zur Unternehmung aus- 

t s e e-E ingänge, Oataee: 

.! ingänge: 

ileit Oalo/Aalborg eingelaufen. - U-Boot-Geleit: 



-5-y- 

Datum 
unö 

Ul)r3c>t 

Eingabe öea örtea, U)inö, tDcttcr, 
öecgang, 23eleud)tung, öid)tigfeit 

öcr £uft, Mbnöfd)cfn ufit>. 
ÜPtfommniffe 

4.8.41 ohne besondei 

Fredericia be 

Von C 

Nordausgang c 

sperre siehe 

2. ffestl. Ostsee 

e Vorkommnisse. - Auslegen Hetzsperre bei 

endet. 

st vorgeschriebener Schiffahrtsweg am 

es Kleinen Belts für Passieren der Netz- 

FS 2245. 

Station 0. gibt neue minenfreie Zwangswege 

für Schiffahrt westl. Luftlinie Sw'münde/Trälleborg 

bekannt. (Sifhe FS 1920). 

3. Ostl. Ostsee 

Feindlage: 

sicherter 

te Zerst.-1 

erneuter Z 

figes Föstfyi 

Absicht, d: 

Nachschubvi: 

benstr. soy: 

resflügeis 

ge Ostsee 

Mai1 

horchtes d: 

tische Flo 

nal überft 

Schiffe ab: 

übergeben 

schatka an 

huf tstützp' 

Flugzeugfab: 

deren Städ; 

Starke Belegung Reval, reger, stark ge- 

ijachschubverkehr nach Kaasarwiek,lebhaf- 

ätigkeit in Kassarwiek und Moonsund und 

^rst.-Vorstoss in Rigabusen zeigen vorläu- 

alten russischer Flottenftthrung an der 

e leichten Streitkräfte gegen deutschen 

rkehr und Minenräumtätigkeit in der Ir- 

re zur Unterstützung eigenen rechten Hee- 

einzusetzen. Einzelheiten siehe Tagesla- 

und FS 1316. 

ü ir 

Gr. Süd übermittelt angebliches abge- 

ahtloses Ferngespräch, nach dem die hal- 

te ihre Streitkräfte durch ffeissmeerka- 

en, oder falls dies nicht mehr möglich, 

üsten und versenken und Waffen an Armee 

oll. Ferner sollen Russen Halbinsel Kamt- 

;eblioh an USA. für Bau von Flotten- und 

fmieten abgeben, gegen Einrichtung von 

riken durch USA. in Taschkent und 2 an- 

en asiatischen Russlands. 

Dis Glaubwürdigkeit dieser Information muss 

sowohl hinäiohtlich des Inhalts, als auch des Nach- 

richtenwegps vorerst ernsthaft bezweifelt werden. 

Datum 
unö 

Uljrjeit 

Eingabe 6cs Ötlcö/ IDinö, tDcttec, 
©eegang, 3eleud)tung, Siditigfeit 

6ec £u^, illonöldjein ufin. 
üccfommniffe 

4.8.41 ohne besondea 

Fredericia be 

Von 

Nordaussang c 

sperre siehe 

2. ffeetl, Ostsei 

e Vorkommnisse. - Auslegen Metzsperre bei 

endet. 

st vorgeschriebener Schiffahrtsweg am 

es Kleinen Belts für Passieren der Netz- 

FS 2245. 

Station 0. gibt neue minenfreie Zwangswege 

für Schiffahit westl. Luftlinie Sw'münde/Trälleborg 

bekannt. (Sifhe FS 1920). 

3. östl. Ostsee 

Feindlage: 

sicherten 

te Zerst.-' 

erneuter Z 

figes Fdsttyi 

Absieht, d: 

Naohschubv^: 

benstr. so 

resflügeis 

ge Ostsee 

Mat 
horohtes d: 

tische Flo 

nal überf1 

Schiffe ab: 

übergeben 

sohatka an 

Luftstützp 

Flugzeugfab: 

deren Stad; 

Starke Belegung Reval, reger, stark ge- 

Ifachsohubverkehr nach Kassarwiek,lebhaf- 

ätigkeit in Kassarwiek und Moonsund und 

^rst.-Vorstoss in Rigabusen zeigen vorläu- 

alten russischer Flottenfunrung an der 

e leichten Streitkräfte gegen deutschen 

rkehr und Minenräumtätigkeit in der Ir- 

\jn.e zur Unterstützung eigenen rechten Hee- 

einzusetzen. kinzeiheiten siehe Tagesla- 

und FS 1316. 

u ir 

Gr. Süd übermittelt angebliches abge- 

ahtloses Ferngespräch, nach dem die hal- 

te ihre Streitkräfte durch ffeissmeerka- 

en, oder falls dies nicht mehr möglich, 

üsten und versenken und Waffen an Armee 

oll. Ferner sollen Russen Halbinsel■Kamt- 

;eblich an USA. für Bau von Flotten- und 

rinkten abgeben, gegen Einrichtung von 

riken durch USA. in Taschkent und 2 sei- 

en asiatischen Russlands. 

Dii Glaubwürdigkeit dieser Information muss 

sowohl hinjiohtlich des Inhalts, als auch des Nach- 

richtenwegps vorerst ernsthaft bezweifelt werden. 



Datum 
un6 

Angabe öea ©rtca, tDinb, tüctter, 
öeegang, Beleud)tung, 6id)tigfclt 

öet iuft/ iTionöfebein uftu. 
O p c f o m m n t f f c 32 

4.8.41 Eigene Lage: 'II 

kehr freigegeb 

1. LISP|^ 
Küste bei Klei 

Domesnes meldet 

S-Booten (nicht 

Libau 

Die Ski 

1 000 Sprengbo 

Sperrmassnahme 

na bzw. Nekman' 

in der Uitte F 

erscheint.(Siem 

Bergun, 

Sperren 

deutscli 

zeugbe 

mag Sk 

'läge ( 

die Sk 

besonde 

her be 

lieh v. 

Ausleg' 

nördlidl; 

ffarngel 

V.H ahdelssch 

Aufbrinj i 

"Krieg in den ap 

g Riga/V/indau freigesucht. Einzel-Kümoverc 

n. 

von Batt. Zerel erfolglos beschossen,ebenso 

Irbe und Domesnes. Marine-Beobachtungsstelle 

erfolgreiche V/aldkämpfe mit den am 3.8. in 

als Fallschirmabspringer) abgesetzten Russen, 

rfolglos von 3 russ. Boabern angegriffen. 

stellt von Gruppe Kord beantragte 600 EMC unt 

en zur Verfügung. Nach Auffassmg der Ski.sind 

zur Isolierung von Hangö und westl. Kap Rist- 

Grund besonders dringlich, während Verstärkung 

nnenbusens westwärts Apolda nicht erforderlich 

e FS 0253). 

gesunkener Minenschiffe und schwedische 

Schwedischer Auffassung, dass Lücke zwischen 

em V/arngebiet und schwed. Festland durch Fahr- 

iwachung ausreichend gesichert werden könne.ver- 

nicht zuzustimmen. Angesichts augenblicklich! 

Möglichkeit russischer Ausbruchsversuche)misst 

. einer Sperrung der Hoheitsgewässer bei Öland 

re Bedeutung zu. Mar. Att. Stockholm soll da- 

der für die Hebung der Minenschiffe erforder- 

W!rdenden Räumung bisheriger Öland-Sperre das 

;( n einer neuen schwedischen Sperre etwa 2 sm 

her beantragen. Ein Räumen deutscher Minen im 

iet kommt nicht in Frage (siehe Schreiben 1400 

ff a h r t: 

ung Dpfr. "Frankfurt" und "Erlangen" siehe 

sserheimischen Gewässern". 

Dotum 
unö 

Angabe öcs ©rtßS/ tDinb, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6irf)tigfch 

öet luft, inonöfcheln ufiu. 
ü p c f o m m n i f f c 32 

4.8.41 Elrtene Laf.a: 'II 

kehr freigegeb 

1. LlSPt 

Küste bei Klei 

Domesnes meldete 

S-Booten (niehL 

Libau 

Die SkL 

1 OOO Sprengbo 

Spern lassnahme 

na bzv/. Nekman' 

in der Uitte Pi: 

erscheint.(Sie 

Lerinin, 

g Riga/Windau freigesucht. Einzel-KtLnoverr- 

n. 

von Batt. Zerel erfolglos beschossen,ebenso 

Irbe und Domesnes. Marine-Beobachtungsstelle 

erfolgreiche V/aldkämpfe mit den am 3.8. in 

als Fallschirmabspringer) abgesetsten Russen, 

rfolglos von 3 russ. Bombern angegriffen, 

stellt von Gruppe Kord beantragte 600 EKG UM 

enzur Verfugmig. Hach Auffasung der Ski.sind 

zur Isolieriing von Hange und westl. Kap Rist- 

Grund besonders dringlich, während Verstärkung 

mienbusens westwärts Apolda nicht erforderlich. 

ie FS 0253). 

gesunkener tlinenschiffe -und schwedische 

Sperren 

deutscl|i' 

zeugbe 

mag Sk 

'Lage ( 

die Sk 

besondi 

her be 

lieh w 

Ausleg' 

nördli 

ffarngel 

V.Haüdelssch 

Aufbrin^ i 

"Krieg in den ai 

Schwedischer Auffassung, dass Lücke zwischen 

em V/arngebiet und schwed. Festland durch Fahr- 

i\fachung ausreichend gesichert werden könne,ver- 

. nicht zuzustimmen. Angesichts, augenblicklich! 

nglichkeit russischer Äusbruch3versuche)misst 

. einer Sperrung der Hoheitsgewässer bei Öland 

:re Bedeutung zu. I.'ar. Att. Stocldiolm soll da- 

der ftu- die Hebung der Minenschiffe erforder- 

mrdenden Räumung bisheriger Öland-Sperre das 

n einer neuen schwedischen Sperre etwa 2 sm 

her beantragen. Ein Räumen deutscher liihen im 

iet kommt nicht in Frage (siehe Schreiben I4C0 

ff a h r t: 

ung Dpfr. "Frankfurt" und "Erlangen" siehe 

sserheimischen Gewässern". 



-61' 

Datum 
unö 

Angabe öea ©rtcö, tOin6, tüctter, 
©ecgang, Öelcudjtung, öichtigfeit 

öer luft, Jltonöf^cin uftu. 
üorfommntffe 

4.8.41 VI. U-B o o t s k r i 2gfülirung: 

1. Feindlage: 

Engl. Eli 

genstand, verrau' 

"563" in Frage; 

in DG 6285 Kurs 

pe in Frage 

nheit meldet 1555 Ulrr verdächtigen Ge- 

tlich U-Bootsturm in AL 34. Es kommt U 

andere Eiiüieit meldet 2240 Uhr U-Boot 

200°. Es kommt ein U-Boot der SUdgrup- 

2. Eigene Lage 

Verteil 

I auf Ausmarsch 3 
Die Fühl 

auch während de 

schlechter Sich|t 

Geleitzug stehe 

wehr durch Bewah 

Bo 3 

du 

werden von 8 

1300 Uhr Kurs B 

Sichtmeldung 

U "565" 

mit Nordwestkur 

tritt wegen Mas 

tere Feststelluji, 

Erfolge 

zelnen siehe Ta 

Süd-Gruppe:U"10 

Ost, erhöhen Eta 

raum vor portugl 

land in Liesabo i 

Erfolge: Engl.D 

Süd-Irland torp 

mg: im Op.-Gebiet 21, bei Süd-Gruppe 5, 

auf Rückmarsch 3, insgesamt 32 U-Boote, 

ung an den nordgehenden Geleitzug wurde 

4.8. und in der Nacht zum 5. trotz 

Verhältnisse aufrechterhalten. Die am 

iden Boote stossen jedoch auf starke Ab- 

aher und Flgzg., Fühlunghaltermeldungen 

ten abgegeben. Gegner ist hiernach bis 

'Ifjrd, dann Nordostkurs . gelaufen. Letzte 

ch U "83" 5.8. 0500 Uhr in AM 7185. 

meldet 1328 Uhr Geleitzug in BE 2269 

3. Boot wird unter.Wasser gedrückt und 

:hinenstörung Rückmarsch an, sodass wei- 

gen nicht möglich. 

bisher nicht gemeldet. Meldungen im ein- 

jeslage U-Boote. 

3", "94", "93", "124" ändern Kurs auf 

al auf 240 sm.U"331" bleibt im Angriffs- 

esischer Küste, da 16 Schiffe aus Eng- 

erwartet werden. 

pfr. "Cap Rodney" (4 512 BRT) 360 sm westl. 

ädiert. 

-ilil 

Datum 
unö 

Uljrjcft 

Eingabe öes ©rtes, UMnb, tÜctter, 
ßecgang, Beleuchtung, öiditigfcit 

öet tuft, JTlonöldjein u|u>. 
ü o r t o m m n i ff e 

4-.8.41 VI. U-B o o t s k r i 3 g f ü h r u n g! 

Engl. E 

genstand, vernu 

"563" in Frage; 

in DG 6285 Kurs 

pe in Frage 

inlieit meldet 1555 Ulir verdächtigen Ge- 

tlich U-Bootsturm in AL 34. Es kommt U 

andere Einheit meldet 2240 Uhr U-Boot 

280°. Es kommt ein U-Boot der Südgrup- 

2. Pigere Lage 

Verteil 

auf Ausmarsch 3 

Die Fühl' 

auch während de 

schlechter Sich|t 

Geleitzug stehe 

wehr durch Beif.a 

Bo y 

Hr 

du L’ 

werden von 8 

1300 Uhr Kurs 

Sichtmeldung 

U "565" 

mit Nordwestkur 

tritt wegen Uas 

tere Feststellufr 

Erfolge 

seinen siehe Ta 

mg: in Op.-Gebiet 21, bei Süd-Gruppe 5, 

auf Rückmarsch 3, insgesamt 32 U-Boote, 

ung an den nordgehenden Geleitzug wurde 

.8. und in der Hacht zum 5. trotz 

Verhältnisse aufrechterhalten. Die am 

aden Boote stossen jedoch auf starke Ab- 

:her und Flgzg., Fühlunghaltermeldungen 

ten abgegeben. Gegner ist hiernach bis 

Süd-Gruppe:U"10 

Ost, erhöhen E 

raum vor portugL 

land in Lissaboi 

Erfolge 1 Engl.D 

Süd-Irland torp 

rd, dann Nordostkurs.gelaufen. Letzte 

ch U "83" 5.8. 0500 Uhr in AM 7185. 

meldet 1328 Uhr Geleitzug in BE 2269 

3. Boot wird unter.Wasser gedrückt und 

;hinenstörung Rückmarsch an, sodass wei- 

gen nicht möglich. 

bisher nicht gemeldet. Meldungen im ein- 

jeslage U-Boote. 

3", "94", "93", "124" ändern Kurs auf 

tjiial auf 240 sm.U"331" bleibt im Angriff s- 

esischer Küste, da 16 Schiffe aus Eng- 

erwartet werden. 

pfr. "Cap Rodney" (4 512 BRT) 360 sm westl. 

diert. 



-JLL 
Datum 

un6 
Ul)r3cit 

Angabe öee ©ttee, tüfnö, tücttcr, 
©eegang, Bfleud)tung, 6fd)tigfcft 

6ct tuft, 5Ttonöfd)ein ufa>. 
Dotfominniffe 33 

4.8.41 VII.Luftkrieg f ü h r u n g: 

1. Baum um Englan^:Im St. Georgskanal Handelsschiff (5 000 

Versenkung "Tunisia" siehe Westraum. 

Hacht zum 4.8. Feindeinflüge ins Reichs- 

Lgoland bis Darmstadt. Keine besondere Schwer- 

BRT) versenkt 

In de: 

gebiet von He. 

punktsbildung 

2. Mittelmeeri Ä' 

mit 4 He 111 

delsschiff 10 

schwer beschäfi 

isserst erfolgreicher LT-Angriff der Il/KG.26 

iuf Reede von Suez. 1 Tanker 8.000 BRT, 1 Han- 

000 BRT versenkt, 1 Fahrgastschiff 20 000 BRT 

igt. 

VIII. Mittelme irkriegführung: 

1. Feindlage: 

Westl. Mittelmeer: Über Kampfgruppe H liegen 2 franz.Mel- 

dungen vor, n 

Gruppen auf d 

befindet. 

ich denen sich der Verband am 4.8. früh in 2 

:r Länge von Oran auf dem Rückmarsch nach West« 

Mittl»u.östl. littelmeer: Einheiten der Mittelmeerflotte wer- 

den vormittags im Seegebiet Cyrenaika bis Malta vermutet. - 

Luftbildaufkl irung La Valetta ergibt 6 grosse, 2 kleinere 

Handelsschiff;, 3 Zerst. (einer ohne Bug), 3 U-Boote, 

Ital. Marine gibt abschliessenden Bericht über Ope- 

rationen Sizi .ien-Str. 30.7. - 3.8. - Sie vermutet, dass 

grössere Einh ;iten der Kampfgruppe H, nachdem sie die Opera- 

tionen gegen sardinische Küste durchgeführt haben, Kurs nach 

Westen genomm in und die Balearen nördl. passiert haben.Sie 

sind dann geg ;n Küste von Tunis vorgestossen, wahrscheinlich 

um den von Ma .ta kommenden Geleitzug von 8 Dpfr. aufzuneh- 

men, der unter Geleitschutz von einem Krz. und 3 Zerst. in 

der Nacht zum 3.8. Sizilien-Str. passiert hat. Ital. Adm. 

Stab gibt ausdrücklich zu, dass Unterlagen für vorstehende 

Annahme vollkommen unklar sindl! 

Datum 
un6 

Utjr^Kit 

Angabe bte ©rtee, lülnb, tüettcr, 
©ccgang, Beleuchtung, 6f<hHgte!t 

6ec tuft, 5TtDn6|d)ein ufro. 
D o 11 o m m n i f f e 33 

4.8.41 VII. Luftkrieg f ü h r u n gi 

1. Haum um Englan^Im St. Georgskanal Handelsschiff (5 OOO 

Versenkung "Tunisia" siehe '.Vestraum. 

Macht zum 4.8. Feindeinflüge ins Reichs- 

goland bis Darmstadt. Keine besondere Schwer- 

BRT) versenkt 

In de 

gebiet von He. 

Punktsbildung 

2. liittelmeert Ä' 

mit 4 He 111 

delsschiff 10 

schwer beschall 

isserst erfolgreicher LT-Angriff der Il/KG.26 

iuf Reede von Suez. 1 Tanker 8.000 IRT, 1 Han- 

000 BRT versenkt, 1 Fahrgastschiff 20 000 BRT 

igt. 

VIII. Uittelme irkriegführung: 

1. Feindlage: 

Westl. Mittelmeer: Uber Kampfgruppe H liegen 2 franz.Mel- 

dungen vor, n 

Gruppen auf d 

befindet. 

ich denen sich der Verband am 4.8. früh in 2 

r Länge von Oran auf dem Rückmarsch nach West»* 

lüttl.u.Hstl. littelmeer: Einheiten der Mittelmeerflotte wer- 

den vormittag s im Seegebiet Cyrenaika bis Malta vermutet. - 

Luftbildaafkl'.rung La Valetta ergibt 6 grosse j 2 kleinere 

Handelsschiff;, 3 Zerst. (einer ohne Bug), 3 U-Boote. 

Ital. Marine gibt abschliessenden Bericht über Ope- 

rationen Sizi .ien—Str. 30.7. — 3.8. — Sie vermutet, dass 

grossere Einh ;iten der Kampfgruppe H, nachdem sie die Opera- 

tionen gegen ;ardinische Küste durchgeführt haben, Kurs nach 

Westen genomn :n und die Balearen närdl. passiert haben.Sie 

sind dann geg ;n Küste von Tunis vorgestossen, wahrscheinlich 

um den von Ua .ta kommenden Geleitzug von 8 Dpfr. aufzuneh- 

men, der unte:- Geleitschutz von einem Kfz. und 3 Zerst. in 

der Nacht zum 3.8. Sizilien-Str. passiert hat. Ital. Adm. 

otab gibt ausdrücklich zu, dass Unterlagen für vorstehende 

Annahme vollkommen unklar sindl! 



-5P- 

Datum 
und 

Ubrjeit 

4.8.41 

(31) 

Eingabe des ©rtco, iütnd, tUctter, 
Setgang, Beleuchtung, Sidiligfeil 

der tuft, iT!ond|<l)ein ufu'. 

2. läge Italien: Juch 

die Siziliensl|r 

ge der unzure 

rine voll gelm 

Regelung jetzl 

Sitzungen tei 

keiten tesitz" 

wackung der S 

schaffen, da 

Zahl der Sees 

hat Prüfung de 

ständige Über 

und offener I 

Uber 

ten siehe Tagt 

von Spezia na 

Am 3. 

griffe auf F 

polis. Dpfr. 

Hach 

lo" engl. Tai 

und U-Boot 

schossen. 

3. Hordafrikatran; 

ü o r f o m m n i (f e 

dieser Durchbruch der Engländer durch 

•asse nach beiden Richtungen ist infol- 

chenden Abwelirmassnahmen der ital .Ma- 

igen. Chef Mar.Verb.Stab, der nach neuer 

erfreulicherweise an den ital. Admirals— 

: nimmt und dadurch gewisse Einflussmöglich- 

, hat bei Adm. Stab angeregt, eine Über- 

:zilienstrasse durch Hilfsfahrzeuge zu 

Luftaufklärung kein Verlass und die 

i“ reitkräfte ungenügend ist. Chef Adm.Stab 

s Vorschlages befohlen, um schnellstens 

achung bei Kap Bon - Ras — el - Mustafa — 

L’dlücke Minensperre zu erreichen (s.2001). 

nderung der Standorte von Flotteneinhei— 

slage Mittelmeer. Schlachtschiff "Doria" 

Tarent verlegt. - 

und in der Macht zum 4.8. feindl. Buftan- 

;z Reggio, Lampeddsa, Bardia und Tri- 

Amsterdam" beschädigt. 

leldung ital. Marine hat 24.7. U-Boot "Squa- 

vom Typ 7,'ai/afridi (11 600 BRT) versenkt 

Dclphino" eine angreifende Sunderland abge- 

:iher 

Porte: Planmässig. 

Für DiK wurden im Juli in 6 Staffeln mit 17 

Schiffen 5 63- Mann, 1 1'62 Fahrzeuge und 32 126 to Wehr- 

machtsgut übei'führt. Verlust Dpfr. "Preussen" , 13 Tote, 

30 Vermisste, 200 Verletzte. 

Das Gesamtergebnis muss dejs- bestehenden gros- 

sen Schwierigkeiten aber als^befriedigehd angesehen wer- 

den, -'-rrvti-J— ißt ^ine Steigerung der Transportle^stun- 

gen für die Durchführung unserer Offensivabsichten/unum- 

gänglich notwendig! 

-JL. 

Datum 
un6 

Ubrj'it 

4.8.4-1 

(31) 

Eingabe öes ©rteo, tDinb, tUctter, 
Secgangi 8cleud)tung, SiditigFeit 

6er iuft, STionöldjein ufu'. 

2. Lage Italien: Juch 
die Slziliene-qr 

ge der unzure 

rine voll gelm 

Regelung jetzt 

Sitzungen tei 

keiten besitz' 

wacimng der S 

schaffen, 'da 

Zahl der Sees 

hat Prüfung de 

ständige über 

und offener E 

Uber 

ten siehe Tage 

von Spezia na 

Am 3. 

griffe auf F 

polis. Dpfr. 

Hach 

lo" er gl. Tai 

und U-Boot 

schossen. 

3. Uordafrikatr.-n 

üortotnmniffe 

dieser Durchbruch der Engländer durch 

•assc nach beiden Richtungen ist infol- 

chenden Abwelirmassnahmen der ital.Ma- 

Lgen. Chef L'.ar.Verb.Stab, der nach neuer 

erfreulicherweise an den ital. Admirals— 

; nimmt und dadurch gewisse Einflussmöglich- 

, hat bei Adm. Stab angeregt, eine Uber- 

: zilienstrasse durch Hilfsfahrzeuge zu 

Luftaufklärung kein Verlass und die 

i'reitkräfte ungenügend ist. Chef Adm.Stab 

s Vorschlages befohlen, um schnellstens 

achung bei Eap Bon - Has - el - liustafa - 

dlUcke Linensperre zu erreichen (s.2001). 

nderung der Standorte von Flotteneinhei- 

islage Eittelmeer. Schlachtschiff "Doria" 

Tarent verlegt. - 

und in der Nacht zum 4.8. feindl. Luftan- 

Ui.gplatz Reggio, Lampedüsa, Bardia und Tri- 

Amsterdam" beschädigt. 

leldung ital. Uarine hat 24.7. U-Boot "S<iua- 

vom Typ Uar/afridi (11 600 BRT) versenkt 

Dolphino" eine aigreifende Sunderland abge- 

a) :er 

Porte: Planmässig. 

Für D.i£ v/urden im Juli in 6 Staffeln mit 17 

Schiffen 5 63- Kann-, 1 i62 Palirzeuge und 32 126 to Wehr- 

machtsgut übe:-führt. Verlust Dpfr. "Preussen" , 13 Tote, 

30 Vermisste, 200 Verletzte. ^ , 

Das Gf samtergebnis muss boi de»- bestehenden gros- 

sen Schwierig!leiten abei? ali^befriedigend angesehen wer- 

den, t£ä±sdsa i&t ^ine Steigerung der Transportlei.3tun- 

gen für die Durchführung miserer OffensivabsichteiT/Unum- 

gäiiglich notv4ndig! 
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Datum 
unö 

Ubr^elt 

Eingabe öee Orfee, tüinö, tüctter, 
6ccgang, Beleuchtung, 6id)tigfclt 

6er luft, iltonöfdKlii u(u>. 

ü p r f o m m n i f f 6 

4.8.41 4. Bereich Mar. ftr.Süd: 

ÄRäls; 
Feindlage:B 

Eigene Lage 

Schwarzes Mee 

klärung 2.8 

3.8. 1 grosse 

stanza, 7 wei|t 

Fahrzeuge im 

IX.. Heeres la ge 

Keine besonderen Ereignisse. Hach Punkauf- 

in U-Boot vor Constanza, 1 U-Boot vor Varna, 

e Einheit, wahrscheinlich "Charkow" vor Con- 

ere U-Boote vor Sewastopol, zahlreiche kleiner« 

faum Odessa bis Hikolajew. - 

1. Russische Front: 

Heeresgruppe iüd:11. Armee mit linkem Flügel nach Süden eln- 

gedreht, 17 

1 hergestellt 

Ausbrüche nacji 

vervollständ. 

und stösst n 

Heeresgruppe 

gruppe Guderi 

Hör dl. Roslaw: 

Smolensker Ke 

gen. Gegen Arm 

Heeresgruppe 

köpf ostwärts 

18. A: 

2. Finnische Front: 

3. norwegische Fron 

korps setzte 

fort. 

i Insel Keos 3.8. getauchtes U-Boot. 

Uinensuoharbeiten und U-Bootsjagd planmässig. 

irmee bei Perwomaisk Verbindung mit Panzergruppe 

Eingeschlossener Feind versucht verzweifelte 

Süden, die abgewiesen werden. Panzergruppe 1 

Einschliessung abgescnnittenen Feindteiles 

Süden und Südosten bis nördl. Stepanowka vor. 

i ;t 

a :h 

lütte: Bei 2. Armee keine Veränderung;. Armee- 

m hat Strasse Kritschow/Roslawl fest in Hand. 

starke Feindteile eingekesselt. Bei 9,Armee 

isel weiter verengt, Säuberung geht Ende entge- 

eemitte zunehmender Feinddruck. 

Uord: 16. Armee erkämpfte sich tiefen Brücken- 

Cholm, setzt Angriff gegen Staraja Russa fort, 

mee hat Höhen südl. Tapa erreicht. 

Geringe finnische Erfolge in allen Abschnitten. 

Li. Fortschreitender Angriff gegen Uchta.Gebirgs- 

S äuberung Ilordufers der Lizza-Bucht erfolgreich 

^59- 

Datum 
unf> 

Utoett 

Eingabe öce 0rtca, tDinb/ tüctter, 
ßeegang, Beleuchtung, 6ichtigfeU 

6ec luft, iUonöjaiein ufm. 
D D c f o ni ui n i f f 8 n 

4.8.41 4i Bereich t . 

Ä,":al3; 

Feindlage:B 

Eigene Lage 

.Süd: 

1 Insel Keos 3.8. getauchtes U-Boot, 

lüinensucharbeiten und U-Boctsjagd planmässig. 

Schwarzes Hee 

klärung 2.8 

3.8. 1 grosse 

stanza, 7 weif; 

Fahrzeuge im 

IX.. Heeres la ge: 

Keine besonderen Ereignisse. Nach Funkauf- 

in U-Boot vor Constanza, 1 U-Boot vor Varna, 

e Einheit, wahrscheinlich "Charkow" vor Con- 

ere U-Boote vor Sev/astopol, zahlreiche kleiner« 

iaum Odessa bis Nikolajew. - 

1. Hussische Front: 

Heeresgruppe Süd:11. Armee mit linkem Flügel nach Süden ein- 

gedreht, 17. Armee bei Perwomaisk Verbindung mit Panzergruppi 

1 hergestellt, Eingeschlossener Feind versucht verzweifelte 

Ausbrüche nach Süden, die abgewiesen werden. lanzergruppe 1 

vervollständi ;t Einschliessung abgescnnittenen Feindteiies 

und stösst naph Süden und Südosten bis nördl. Stepanowia vor. 

Heeresgrupte lütte: Bei 2. Armee keine Veränderung^ Armee- 

gruppe Guderi 

Nördl. Roslaw: 

Smolensker Ke 

gen. Gegen Arm 

in hat Strasse Kritschow/Roslawl fest in Hand. 

starke Feindteile eingekesselt. Bei 9«Armee 

isel weiter verengt, Säuberung geht Ende entge- 

eemitte zunehmender Feinddruck. 

Heeresgruppe 1 brd: 16. Armee erkämpfte sich tiefen Brücken- 

kopf ostwärts 

18. A: 

2. Finnische Front: 

3. Norwegische Fron 

korps setzte 

fort. 

Cliolm, setzt Angriff gegen Staraja Hussa fort, 

mee hat Höhen südl. Tapa erreicht. 

Geringe finnische Erfolge in älen Abschnitten. 

Fortschreitender Angriff gegen Uchta.Gebirgs- 

1 äuberung Uordufers der Lizza-Bucht erfolgreich 



Datum 
upö 

Angabe öee ©rtee, UMnö, lüctter, 
Seegang, 8eleud)tung, 6id)tigfcit 

öcc tuft, 51tonö|ct)0tn ufiu. 
üocfommniffe 

4.8.41 Gesamtes 

22.6. - 31.7.: Ge|f 

9 446; Flugzeuge 

Pferde 6 242. 

aiapfergebnis der Heeresgruppen vom 

angene 799 915; Panzer 13 005; Geschütze 

1 309 (erhelltet); Kraftfahrzeuge 5 385; 

Weisung 

Weiterführung der 

nächste Operati 

Heeresgruppe güd 

kämpfenden roten 

stehenden Feindkr 

Heeresgruppe Hitt 

s O.K.H./Gen. St.d.H. vom 31.7. für die 

Operationen im Osten enthält folgende 

sziele der Heeresgruppen: 

Vernichtung der nordwestlich Kiew 

Armee und der westlich des Dnjepr 

ifte. 

Auffrischung der 

Gegner westlich d|s 

Vorbereitung für 

wärtiger Richtung 

Heeresgruppe Nord 

Beendigung Schlacht um Smolensk, 

anzergruppen 2 und 3. Angriff gegen 

s Sosh, Bereinigung der Kordflahke, 

,7eiterführung der Operationen in ost- 

punkt zwischen II 

grad mit Ziel Ler 

lands. 

Fortsetzung des Angriffs mit Schwer- 

aensee und Karva in Richtung Lenin- 

.ngrad abzuschliessen. Säuberung Est- 

C./Skl. 

1. Ski. 

\i 

■ I,: I 

Sotum 

up6 
U^rjcit 

Eingabe 6ee Orles, IXMnö, tDctter, 
6eegangr Stleudjtung, 6id)tigfcit 

6ct tuff, 5Uon6|<f)t(n u[u'. 
üorfommniffe 

4.8.41 Gesamtes 

22.6. - 31.7.: Ge|f 

9 446i Flugzeuge 

Pferde 6 242. 

Weisung d 

Weiterführung der 

nächste Operation 3 

s O.K.H./Gen. St.d.H. vom 31.7. für die 

Operationen im Osten enthält folgende 

oziele der Heeresgruppen: 

Heeresgruppe ^üd 

kämpfenden roten 

stehenden'Feindkr 

Heeresgruppe Mitt 

d 3 

Auffrischung der 

Gegner westlich 

Vorbereitung für 

wärtiger Richtung 

Vernichtung der nordwestlich Kiew 

Armee und der westlich des Bnjepr 

if te. 

j_ Beendigung Schlacht um Smolensk, 

anzergruppen 2 und 3. Angriff gegen 

s Sosh, Bereinigung der Hordflahke, 

Jeiterführung der Operationen in ost- 

Heeresgruppe Hord 

punkt zwischen II 

grad mit Ziel Leu 

lands. 

C./Skl. 

:ampfergebnis der Heeresgruppen vom 

ar.gene 799 915; Panzer 13 005; Geschütze 

1 309 (erhelltet); Kraftfahrzeuge 5 385; 

Fortsetzung des Angriffs mit Schwer- 

nensee "und Harva in Richtung Lenin- 

singrad abzuschliessen. Säuberung Est- 

1. Ski. 

\t 

/, VI 



Dotum 
un6 

?lngob( 6e» ©rtt«, tülnb, tDetter, 
€eegangf 8eltud)tungf 6ld)tlgffit 

6»t tufi, JT1on6((f)eln u|ro. 
üotfommntffe 36 

(32) 

5.8.41 Besondere p oli tische Nachrichten 

P r a n k r e ich 

Nach Ion lener Rundfunk hat Vichy-Regierung erklärt, 

daß Frankreici keiner fremden Macnt mehr militärieche 

Hilfe leisten würde. - 

Botschafter Brinon erklärt, z.Zt. bestehe zwischen 

französischer und Reichsregierung eine Debatte, bei der 

erstens ihre ;anze Kraft benötige. P^tain und Barl an 

seien unbedln ;t entschlossen, nicht mit der im Anfangs- 

stadium befin ilichen Politik der Zusammenarbeit zu bre- 

chen. Man s te|ie vor der Lösung eines der heikelsten Pro- 

bleme. 

P i n n 1 a n d ! 

(33) 

Aus dem 

die brit. An 
Beziehungen z 

Übersicht Nr. 

brit. Regierufi 

sie werdeh 

beibehalten, 

digen Jnforma 

: lommuniqui der finnischen Regierung über 

tvort auf den Abbruch der diplomatischen 

i England (siehe im einzelnen politische 

181) ist der Satz bemerkenswert, daß die 

g in ihrer Antwort offen zugegeben habe, 

e Gesandtschaft in Helsinki nur deshalb 

am einen guten und für die Alliierten notwen- 

tionsposten zu haben. 

ih r 

'il- 

Dotnm 
uni 

SInjabi iee <Drtt., töinö, tDetter, 
Scisang; Sei ud)lung, 6fd)HgMt 

6et tuft, itloniltfieln u|m. 
öotfommntf/e 36 

(32) 

5.8.41 Besondere p olitisohe Nachrichten. 

7 r a n h r e ich 

Nach Londoner Rundfunk hat Vichy-Regierung erklärt, 

daß Prankreici keiner fremden Macht mehr militärische 

Hilfe leisten würde. - 

Botschafter Brinon erklärt, z.Zt. bestehe zwischen 

französischer und Reichsregierung eine Debatte, bei der 

erstere ihre ;anze Kraft benötige. P^tain und Darlan 

seien unbedin :t entschlossen, nicht mit der im Anfangs- 

stadium befln (liehen Politik der Zusai-’nenarbeit zu bre- 

chen. Man stejie vor der Lösung eines der heikelsten Pro- 

bleme. 

7 i n n 1 a n d t 

(33) 

Aus dem 

die brit. An 
Beziehungen z 

Übersicht Nr. 

brit. Regieruji 

sie werdet! 

beibehalten, 

d igen Jnforma 

::nmmuniquft der finnischen Regierung'über 

tvort auf den Abbruch der diplomatischen 

i England (siehe im einzelnen politische 

181) ist der Satz bemerkenswert, daß die 

g in ihrer Antwort offen zugegeben habe, 

e Gesandtschaft in Helsinki nur deshalb 

im einen guten und für die Alliierten notwen- 

tlonsposten zu haben. 

ih r 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öcs «Ortes, IDinö, tüctter, 
©cegang, öeleudjtung, €>id)tigfeit 

öec £uft, iTtonö|ä)efn ufiu. 
Dotfommntffe 

5.8.41 ü d 3 SRi 

Hopkins 

Eindrücke zu 

zu stärken un 

der russ. Prop 

Zusagen. 

Besprechungen in Moskau haben den Zweck, 

sammeln, das Stalinsche Regime moralisch 

Stalin für den Pall des Zusammenbruchs 

t weitere Anerkennung durch die USA ziv- 

U S A l 

Geachäf 

Ölembargo Jap 

deutung habe, 

bestanden hab 

lediglich in 

tsträger Washington berichtet, deß das 

m gegenüber nur deklaratorische Be- 

da de Jure ein Ausfuhrverbot für Plug- 

benzin, öle uid Ölprodukte bereits seit 26.7. 1940 

Die Schwierigkeiten für Japan liege 

ler neu hinzugetretenen Blockierung 

seiner Guthabe i, die es zwingt, wegen weiterer Öllie- 

ferungen neu iu verhandeln. 

Nach der gleichen Quelle hat USA-Regierung Hoff- 

nung noch ni üit aufgegeben, mit Weygand zu direk- 

ter Verständi ^ung zu gelangen, um sich nach dtssen 

Abfall von Vi :hy ohne Kampf in den Besitz von Dakar 

und des nordafrikanischen Aufmarschgebietes setzen 

zu können I 

J a p a n i 

Sprecher des Jnformationsbüros erklärt, Japan 

beabsichtige licht, in Thaiand einzudringen oddr Mi- 

litärabkommen mit Thailand abzuschließen, es ziele 

vielmehr auf virtschaftliche Zusammenarbeit und 

Anschluß an Yin-Block. 

Datum 
unö 

Ubrgcit 

Angabe öce ©rlcs/ IDinö/ tücttcr/ 
©ccgang, Beleuchtung, 6id)tigfcit 

öec luft, 5Tlonöfä)efn ufm. 
üotfommnt|fe 

5.8.41 ü d S SRi 

Hopkins 

Eindrücke zu 

zu stärken und 

der russ. Proji 

Zusagen. 

3espreohungen in Moskau haben den Zweck, 

äammeln, das Stalinsohe Regime moralisch 

Stalin für den Pall des Zusammenbruchs 

t weitere Anerkennung durch die USA zvr- 

u id 

U S A > 

Geschäf 

Ölembargo Jap 

deutung habe, 

benzin, öle 

bestanden hab 

lediglich in 

seiner Guthabefi 

ferungen neu 

Nach der 

nung noch ni 

ter Verständi 

Abfall von Vi 

und des nord 

zu können! 

tstrüger Washington berichtet, dsß das 

in gegenüber nur deklaratorische Be- 

da de jure ein Ausfuhrverbot für Plug- 

ölprodukte bereits seit 26.7. 1940 

Die Schwierigkeiten für Japan liege 

ler neu hinzugetretenen Blockierung 
die es zwingt, wegen weiterer öllie- 

:u verhandeln. 

gleichen Quelle hat USA-Regierung Hoff- 

iht aufgegeben, mit Weygand zu direk- 

;ung zu gelangen, um sich nach dtssen 

hy ohne Kampf in den Besitz von Dakar 

afrikanischen Aufmarschgebietes setzen 

J a p a n i 

Sprecher 

beabsichtige 

litärabkommen 

vielmehr auf 

Anschluß an 

des Jnformationsbüros erklärt, Japan 

licht in Thailand einzudringen oddr Mi- 

mit Thailand abzuschließen, es ziele 
virtschaftliche Zusammenarbeit und 

m-Block. 



~ts- 
Datum 

unö 
U^cit 

Angabe öes ©tfee, tüinö, tüettcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)tlgfelt 

öer luft, i-nonöfd)ein uftu. 
ÜDtfommntffe 37 

5.B.41 lagebeeprschung bam Chef der See- 

kriegaleitung. 

1.) Einsatz S-Baote Im Osten; 

Gruppe Nord hatte am 29.7. der Auffassung der 

Ski.(evtl, iusbruchsversuohe der Russen aus Pinnen- 

busen in er3ter Linie durch Minensperrungen zu er- 

schweren, zigestimmt und dariiberhinaus Absicht zum 

Ansatz aller vorhandener Kräfte zwecks Verhinderung 

Ausbruch aua Ostsee gemeldet. Gruppe vertritt jedoch 

die Ansicht, daß man ausgebrochenen Russenkräf ten 

nichts in dsn Weg legen sollte, wenn sie nach Schwe- 

den flüchtei sollten, da Jntemierung in Schweden 

möglicherweise einziges Mittel sei, um russische 

Streitkräfta später in eigene Hand zu bekommen. 

Gruppe wies ferner darauf hin, daß eigene Kräfte 

den russischen Kräften gegenüber in freier See nichts 

Nennenswert äs entgegenstellen könnten(außer U-Boote 

und S-Boote). Hinsichtlich S-Boote ist sparsamer 

Einsatz erfarderlich wegen Aufbrauch der Motoren- 

stunden und baldiger Motorenüberholung verschiedener 

Boote. Bei Längerer Dauer (3 Wochen) Krieg im Pinnen- 

busen beste it Gefahr, daß S-Bootskrieg praktisch 

zum Erliege i kommt. Auch an U-Booten sind infolge 

Überholungs irbeiten ab 15.8. nur noch 3 Boote ein- 

satzbereit Lm Osten. 

Gruppe beantragt daher bei längerer Dauer Ost- 

seekrieges Verlegung 4.3-Plottille aus Kanalgebiet 

nach der Os tsee. 

Ski. stimmt am 1.8. der Auffassung der Gruppe, 

^urchbruch 1er fiussen nach Schweden nicht zu verhin- 

dern. nicht zu. Eine Jntemierung in Schweden, ist 

-iS- 

Datum 
un6 

Ub^cit 

Angabe öca örtee, tüinö, tüctter/ 
€ecgang, öclcudjtung, 6icl)tlfltelt 

öer luft, JTtonö^Ein ufn>. 
üorfommntffe 37 

5.8.41 Lagebesprechung bam Chef der See- 

kriegsleitung. 

1.) Einsatz S-Baote im Ostens 

Gruppe Nord hatte am 29.7. der Auffassung der 

Skl.(evtl. iusbruchsversuche der Russen aus Pinnen- 

busen in erster Linie durch Minensperrungen zu er- 

schweren, zigestimmt und dariiberhinaus Absicht zum 

Ansatz aller vorhandener Kräfte zwecks Verhinderung 

Ausbruch aus Ostsee gemeldet. Gruppe vertritt jedoch 

die Ansicht, daß man ausgebrochenen Russenkräf ten 

nichts in dsn Weg legen sollte, wenn sie nach Schwe- 

den flüchtei sollten, da Jntemierung in Schweden 

möglicherweise einziges Mittel sei, um russische 

Streitkräfts später in eigene Hand zu bekommen. 

Gruppe wies ferner darauf hin, daß eigene Kräfte 

den russiscien Kräften gegenüber in freier See nichts 

Nennenswertäs entgegenstellen könnten(außer U-Boote 

und S-Boote). Hinsichtlich S-Boote ist sparsamer 

Einsatz erforderlich wegen Aufbrauch der Motoren- 

stunden und baldiger Motorenüberholung verschiedener 

Boote. Bei Längerer Dauer (3 Wochen) Krieg im Pinnen- 

busen beste it Gefahr, daß S-Bootskrieg praktisch 

zum Erliege i kommt. Auch an U-Booten sind infolge 

Überholungs irbeiten ab 15.8. nur noch 3 Boote ein- 

satzbereit Lm Osten. 

Gruppe beantragt daher bei längerer Dauer Ost- 

seekrieges Zerlegung 4.S-Plottille aus Kanalgebiet 

nach der Ostsee. 

Ski. stimmt am 1.8. der Auffassung der Gruppe, 

■^urchbruch ier Russen nach Schweden nicht zu verhin- 

dern,_nicht zu. Eine Jntemierung in Schweden, ist 



Jlngabe 6ee Orlee, tDinb, tüctter, 
6eegang, Stleudjlung, eiä)ligftit 

6tt tuft, ittonöläjeln u|ro. 

üorfommniffe 

r if t 

aus politischei. 

teilt Weisung, 

Pinnengolf in 

Mitteln irgend 

schlagende Erf 

stehenden schwj 

brochenen Sow 

Eine Vers 

Zuteilung weit i 

punkt U—BootstiL 

muB. 

Eine Zute 

Ski. noch gep 

gegen , da eint 

wenn auch nur 

mit sich bring|; 

tet durch eine 

rauf hinweist, 

Boote aus dem 

Gegner und sei 

mit gleichzeit. 
Voraussetzunge: i 

waffe zum Erlip 
Gruppe H 

Stellung der 

bruche der rus ä 
Motorenstunden 

sofortige Mot 

auf Ostseekrie^i 

Die Ski. 

eines Abzuges 

Vorteile eine 

überwiegen und 

einsatz der 

edem Pall, soweit mit vorhandenen 

möglich, zu erschweren! Durch- 

olge können dabei in Anbetracht der z.Vfg. 

mchen eigenen Kräfte gegen die ausge- 
itstreitkräfte nicht erwartet werden, 

lärkung der Kräfte der Gruppe Hord durch 

rer U-Boote ist nicht möglich, da Schwer- 
tigkeit unbedingt im Atlantik bleiben 

Gründen höchst unerwünscht! Ski. ex^- 

Sowjetkräften »ach Ausbruch aus 

lung der 4..S-Flottille wird bei der 

Die I.Skl. ist grundsätzlich da- 

Aufgabe des S-Bootseinsatzes im Kanal - 

vorübergehend - schwerwiegende Nachteile 

Diese Auffassung der skl. wird erhär- 
Stellungnahme des Fdl vom 1.8., der da— 

daß die S-Bootswaffe mit einem Abzug aller 
/estraum, die Fühlung mit ihrem schwersten 

Kampfmethoden völlig verliert und da- 

g auch die für den eigenen Ansatz die 

schaffende Zusammenarbeit mit der Luft- 

igen kommt. 
beantragt am 5.8. erneut die Unter— 

S-Flottille zur Verhinderung des Aus- 

lischen Flotte nach Schweden, soweit nach 

noch erfolgversprechend, andernfalls 

;o ?enüberholung zwecks späterem Einsatz 

;s Schauplatz. 

st der Auffassung, daß die Nachteile 

ler 4.S-Flottille aus dem Westraum die 

i Eineatzes in der Ostsee bei weitem 
beabsichtigt daher nicht, den Operations- 

Flofttille im Westraum zu unterbrechen. 

i ien 

b rd 

Angabe öee Ortes, tDinb, tDctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sldjtigfeit 

6er tuft, STton&läjeln U|UJ. 

üotfommntffe 

Eine Vers 

Zuteilung weit i 

aus politisehei. Gründen höchat^unerwUnachtl Ski. er- 

teilt Weieung, Sowjetkräften »acli Auabruch aua 
Pinnengolf in edem Pall, aoweit mit vorhandenen 

Mitteln irgend möglich, zu eraohweren! Durch- 

aohlagende Erf>lge können dabei in Anbetracht der z.Tfg. 

atehenden aohwnchen eigenen Kräfte gegen die auage- 

brochenen Sowj itatreitkräfte nicht erwartet werden. 
a ;ärkung der Kräfte der Gruppe Kord durch 

irer U-Boote iat nicht möglich, da Schwer- 

punkt U-Bootatätigkeit unbedingt im Atlantik bleiben 

muB. 
.lung der 4.S-Plottille wird bei der 

Ski. noch geprlft. Die I.Skl. iat grundaätzlich da 

gegen . da ein i Aufgabe dea S-Bootaeinaatzea im Kanal 

wenn auch nur vorübergehend - achwerwiegende Uachteile 

mit aich bring ;. Diese Auffasaung der skl. wird erhär- 
Stellungnahme dea PdT vom 1.8., der da— 

daß die S-Bootawaffe mit einem Abzug aller 
/eatraum, die Fühlung mit ihrem achweratea 

Gegner und seiien Kampfmethoden völlig verliert und da« 

mit gleichzeit.g auch die für den eigenen Anaatz die 
Vorauaaetzunge i achaffende Zuaammenarbait mit der Luft- 

waffe zum Erli ägen kommt. 
•d beantragt am 5.8. erneut die Unter— 

,3-Plottille zur Verhinderung dea Aua- 

äiachen Flotte nach Schweden, aoweit nach 

noch erfolgveraprechend, andemfalla 

aofortige Moto ?enüberholung zwecka apäterem Einaatz 

auf Oataeekrie jaachauplatz. 
Lat der Auffaaaung, daß die Hachteile 

ler 4.S-Flottille aua dem Weetraum die 

tet durch eine 

rauf hinweiat, 

Boote aua dem 

Gruppe No 

atellung der 4 

brucha der rua 
Motorenatunden 

Die Ski. 

einea Abzugea 

überwiegen und 

einaatz der Flo 

Vorteile eines Einaatzea in der Oataee bei weitem 
beabaichtigt daher nicht, den Operationa- 

ttille im Weatraum zu unterbrechen. 



Datum 
uni 

U^rjett 

Stnaabi öts Orte«, tDini, tüctter, 
Seegang, Beleuchtung, SfdjtlgFeit 

6er tuft, STlonifiieln u|m. 
Dorfommntjfe 38 

^.8.41 

(35) 

2.) Auswirkung des Mlnenelnaatzesi 

Na ehr 

einsatzes 

Abvcehrmaßn 

der Ski. ü 

der Mlnenw: 

Abwehr sieu 

in Kriegst, 

kommt für 

nie, daß d: 

fange der 

Minenansat 

Es kommt d 

und die Ab' 

für uns er: 

Verbesserun 

Wendung de:i 

wieder zu 

und taktia 

heit wiede 

eine günst: 

Der 

eatz von M: 

Uöglichkei 

treffen. , 

sein, auch 

zentrieren 

häfen zu t 

waffe auf 

Schiffe und 

chten über die Auswirkung unseres Minen- 

m Juni und Beurteilung der gegnerischen 

ihmen sowie grundsätzliche Ausführungen 

>er mögliche eigene Maßnahmen zur Steigerung 

rkung unter Anpassung an den Stand der 

e Schreiben I.Skl. IE 17234/41gKdos. 

cgebuch Teil C Heft VI. Die Betrachtung 

den augenblicklichen Stand zu dem Ergeb- 

e britische Abwehr in bemerkenswertem IJm- 

Ipinenentwicklung gefolgt ist und jeden 

durch entsprechende Abwehrgeräte begegnet, 

eher jetzt zu einem Messen der den Einsatz 

ehr aufrechterhaltenden Kräfte , wobei es 

örderlich ist, mit allen Mitteln durch 

g der Minenwaffe und ihrer taktischen An- 

Vorsprung über die gegnerische Abwehr 

irkämpfen. Die Bestrebungen durch technische 

:he Verbesserungen die absolute Überlegen- 

zugewinnen werden fortgesetzt und lassen 

ge Entwicklung erwarten, 

absichtigte massive und schlagartige Bin- 

nen mit Pab XI wird vielleicht die 

; bieten, die Zufuhr Englands entscheidend zu 

n diesem Palle wird es besonders wichtig 

weitere Maßnahmen auf dieses Ziel zu kon- 

und so z.B. auch die: möglichen Ausweich- 

•effen und die verfügbare Kraft der Duft- 

i.ie Bekämpfung der vor den Häfen wartenden 

der Geleitzüge zu richten. 

b i 

Dalum 
un6 

3lngabt 6'te Orte«/ föfnS, tDeU.t, 
6 gang, Btleudjtung, 6(d)tlgf(it 

6tt tuft; JHonbfJitln u[a>. 
tJorfommntffe 38 

(35) 

2.) AUBWirkung des Hlnenelnsatzess 

Na ehr 

elnaatzes 

AhwehnnaQn 

der Ski. ü 

der Mlnenw: 

Abwehr sleli 

in Kriesat. 

kommt für 

nie, daß d: 

fange der 

Mlnenaneat 

Ea kommt de 

und die Ah’ 

für una er: 

Verbeaaerun 

Wendung d 

wieder zu 

und taktia 

heit wiede 

eine güna t: 

Der 

eatz von M: 

Uögllchkei 

treffen. . 

aein, auch 

zentrieren 

häfen zu t 

waffe auf 

Schiffe uni: 

Je; i 

chten Uber die Auawirkung unaerea Minen- 

m Juni und Beurteilung der gegneriachen 

ihnen aowie grundaätzliehe Auaführungen 

>er mögliche eigene Maßnahmen zur Steigerung 

rkung unter Anpaaaung an den Stand der 

e Schreiben I.Skl. IE 17234/41gKdOB. 

^gebuch Teil C Heft VI. Die Betrachtung 

den augenblicklichen Stand zu dem Ergeb- 

e britiache Abwehr in bemerkenawertem TJm- 

Ijlinenentwicklung gefolgt iat und jedem 
durch entaprechende Abwehrgeräte begegnet, 

iher jetzt zu einem Messen der den Einsatz 

ehr aufrechterhaltenden Kräfte , wobei ea 

brderlich ist, mit allen Mitteln durch 

g der Minenwaffe und ihrer taktischen An- 

Vorsprung über die gegnerische Abwehr 

irkämpfen. Die Bestrebungen durch technische 

:he Verbeaaerungen die absolute Überlegen- 

zugewinnen werden fortgesetzt und lassen 

ge Entwicklung erwarten, 

absichtigte massive und schlagartige Bin- 

nen mit Pab ZI wird vielleicht die 

; bieten, die Zufuhr Englands entscheidend zu 

n diesem Palle wird es besonders wichtig 

weitere Maßnahmen auf dieses Ziel zu kon- 

und so z.B. auch die: möglichen Ausweich- 

■effen und die verfügbare Kraft der Luft- 

i.ie Bekämpfung der vor den Häfen wartenden 

der Geleitzüge zu richten. 

b i 



Dafum 
un6 

Utjtjslt 

^.8.41 

(36) 

Jlngabt 6t8 ©rtee, lUinb, töctttr, 
©esgang, 8elcud)tüng, 6ld)tlgf«t 

6ct luft, iTtonbldjfln u(o). 

B e sonde 

Yeraorgungsvoibereituaeen Unternehmen "Felix"i 

ur d 

Auf Weis 

aation der KU 

getarnte Vera 

daa Unternehmen 

griffen werder 

reithaltung 

Praohtaohif fer 

Teil Torpedoa 

in außerheimit 

Hafen bei Nacd t 

einzelnen Ver 

Plätze iat vor 

den Stellen in 

bracht. Siehe 

(1 Ski. 1355/4I 

I. Krieg in den auß 

1. Feindlage 1 

Hordatlantlk» 

4.8. abenda 

nach KO Spanie 

ben, wie "Sc! 

"H 74" mit 2 

Nach 

"Royal Soven 
midable", "J1 

Funl 

üotfommniffe 

g der Ski. hat die Etappenorgani- 

in Spanien waährend dea Kriegea laufend 

crgungamaßnahmen getroffen, auf die für 

"Feix" unter Umatänden zurückge- 

kann. Maßnahmen eratrecken aich auf Be- 
Bereitatellung von Tankachiffen und 

die mit Brennatoff, Proviant und zum 

zur Veraorgung von Seeatrei tkräften 

chen Gewäaaem und vcn U-Booten im 
veraehen sind. Eine Aufatellung der 

orgungsmöglichkeiten, Schiffe und 

Ski. erfolgt und den in Betracht kommen- 

OKM, nachrichtl.OKW zur Kenntnia ge- 

KTB Anlage Handakte "Felix" .Vfg.Nr.26. 
I op Chefa.v.5-8.41). 

Lage 5.8. 

erheimiachen Gewäsadm: 

Nach Funkentzifferung Kampfgruppe "H" 

braltar eingelaufen."Nelaon" eoll 

n angeblich solange in Gibraltar blei-1 

hi mhorst" in La Pallice liegt. 5.8. Zerat. 

4rt.Treffern eingelaufen, 

entzifferung auf Nordroutei "Revenge", 

ejjgn" | in USA-Werf ten: "Reaolutlon", "For- 
ustrious" [ auf Nordaadroutei "Ramilliea'11 

~w- 

Datum 
un6 

Ubtjttt 

^.8.41 

Eingabe 6es Ortes, tUlnb, tDctter, 
Seegang, 8eleud)tung, €ld)tigteit 

ber tuft, STtonbHicln u[ro. 

(36) 

B e s o n d e 

Veraorgungsvoi bereltuneen Unternehmen "Fellz"» 

ur d 

Auf Weis 

sation der KM 

getarnte Vera 

daa Unternehmen 

griffen werder 

relthaltung 

Prachtaohiffer 

Teil Torpedoa 

in außerheimie 

Hafen hei Nact]t 

einzelnen Ver; 

Plätze iat vor 

den Stallen in 

bracht. Siehe 

(1 Ski. 1355/^ 

I. Krieg in den auß 

1. Feindlagei 

Hordatlantikt 

4.8. ebenda 

nach KO Span! 

ben, wie "So 

"H 74" mit 2 
Hach 

"Eoyal Sover 
midable", "J1 

Funl 

üorfommnine 

g der Ski. hat die Etappenorgani- 

in Spanien waährend dea Kriegea laufend 

( rgungamaßnahmen getroffen, auf die für 

"Fe]ix" unter Umatänden zurückge- 

kann. Maßnahmen eratrecken aich auf Be- 
Bereitatellung von Tankachiffen und 

die mit Brennatoff, Proviant und zum 

zur Veraorjung von Seeatreiticräften 

chen Gewäaaem und vor U-Booten im 
veraehen aind. Eine Aufatellung der 

orgungamöglichkeiten, Schiffe und 

Ski. erfolgt und den in Betracht kommen- 

OKM, nachrichtl.OKW zur Kenntnia ge- 

KTB Anlage Handakte "Felix".Vfg.Nr.26. 

I op Chefa.v.5*8.41)• 

Lage 5.8. 

t rheimiachen Gewäaadmi 

Nach Funkentzifferung Kampfgruppe "H" 

braltar eingelaufen."Helaon" aoll 

en angeblich aolange in Gibraltar blei-' 

ihc mhorat" in La Pallice liegt. 5.8* Zerat. 

4rt.Treffern eingelaufen. 

entzifferung auf Hordroutei "Revenge", 

ejlgn" | in ÜSA-Werf ten: "Reaolutlon", "For- 

: uatrioua"t auf Nordaadroutei "Ramillia8,, ( 



Datum 
unö 

Ut)C3eit 

Angabe öea ©rtee, tDinö, tüctter, 
©ccgang, 23elcud)tung, 61(btigfelt 

öer iuft, 5Honö|d)cin ufiu. 
üorfommntffe 39 

Re i Gibraltar! 

Geleitzug 

4.8. abende 5 

Am 5./6 • 8 

anderen Häfen 

43 

own", "Heleon", "Ark Royal". 

HG 69 atand mit 6 Geleiteinheiten am 

am weatl. Kap Ortegal (Funkentzifferung. 

soll ein Geleitzug aus Gibraltar und 

bei Kap Tarifa zusammengestellt werden. 

"Hew Castle" Buenos Aires zur Versorgung 

(37) 

Südatlantik! 

eingelaufen. 

Befehlsh = 

Schiffe von de r 

5 sm Abstand hilten sollen (Auswirkung Uinenverseuchung 
U 69). 

iber Südafrika gibt Uinenwammeldung, daB 
. oflo Ojij 

^ Position 0619 D'-flTanal von Lagos) 

Stiller Ozean! 

arabischen Meer-! Träger "Hermes" 

2.Neutrale! 

Nach Punk(i 

kräfte inlSaigi 

Camranhbucht 

gestellt. 

USA-Krez 

eingelaufen. 

3.Eigene Lage! 

Von eigen 

vor. 

Unterricht 

heimischen) übf 

durch Pt.1630, 

heimischem Strt 

engl. Schlacht) 

Handelsschiff 

"ffarspite" auf Marsch nach USA; im 

.ufklärung sind japanische Seestreit- 
eingelaufen. Nach engl. Keldung ist 

Ostküste Jndo-China) unter japan.Kontrolle 

"Norampton" und "Saltlake City" Brisbane 

in Hilfakreuzem liegen keine Nachrichten 

ung Schiff 36 (nachrichtlich alle außer- 

r feindl. und neutrale Schiffsbewegungen 

1730 und 2308. Unterrichtung aller außer- 

itkräfte über wahrscheinliche Verteilung 

chiffe und Träger und über Angriff auf 

i.urch Handelszerst. im Indischen Ozean, so- 

Datum 
unö 

Ut>t3eft 

Angabe öes 0ttc0/ tDinö, tDetter, 
©eegang, Beleuchtung, ©Iditlgfeft 

öer luft, ilbnöjchein ufiu. 
Dörfern mniffe 39 

Re i 

540 

Gibraltar! 

Geleitzu£ 

4.8. abends 

Am 6./6.8 

anderen Häfen 

Südatlantilc! 

eingelaufen. 

own", "Ifeleon", "Ark Royal". 

HG 69 stand mit 6 Geleiteinheiten am 

am westl. Kap Ortegal (Funkentzifferung.) 

soll ein Geleitzug aus Gibraltar und 

bei Kap Tarifa zusammengestellt werden. 

'Hew Castle" Buenos Aires zur Versorgung 

(37) 

aber Südafrika giV^U^nenwammeldung, daß 

r Position 0619 fc^'firanal von Lagos) 

Befehlsh 3 

Schiffe von de 1 

5 am Abstand hilten sollen (Auswirkung Llmenverseuohung 

U 69). 

Stiller Ozean! "Warspite" auf Marsch nach USA; im 

arabischen Meepi Träger "Henres". 

2.Heutralei 

Nach Funkaufklärung sind japanische Seestreit- 

krafte inSaigo.i eingelaufen. Nach engl. Meldung ist 

'Ostküste Jndo-China) unter japan.Kontrolle Camranhbucht 

gestellt. 

USA-Krez 

eingelaufen. 

3.Eigene La ei 

Von eigen 

vor. 

Unterricht 

heimischen) übt 

durch Pt.1630, 

h eimis chem S trt 

engl. Schlachtt 

Handelsschiff 

"Norampton" und "Saltla.ce City" Brisbane 

in Hilfskreuzern liegen keine Nachrichten 

ung Schiff 36 (nachrichtlich alle außer- 

r feindl. und neutrale Schiffsbewegungen 

1730 und 2308, Unterrichtung aller außer- 

itkräfte über wahrscheinliche Verteilung 

chiffe und Träger und über Angriff auf 

i.urch Handelszerst. im Jndischen Ozean, so- 
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Datum 
unö 

illjtjelt 

Jlngabe ieo ©tica, IDInb, tüttttr, 
©ctgang, Bcleuditung, ©Idjltgfcit 

6ec tuft, iTionifdiEln u|u). 
üotfommntffe 

lr.B-.41- wie weitere Schi ffsnachriohten durch Pt.0749 und 2104. 

II. Wes träum 

1. Feindlagei 

Punkentz 

etwa 60 sm wes 

U-Boot der Ba; 

zum Abfangen 

fferung meldet, daß seit einiger Zeit 

tl. Kap Pinisterre laufend ein britisches 

is Gibraltar festgestellt wird.(Vermutlich 

eutscher Handelsschiffe). 

Bemerkens 

rung über sehi 

Jn Reykjavik 

BRT, im Fjord 
1 Handelsschil 
des Fjords U- 

Geleitzuf b 

Bristol-Kanal 

den zurückgeh 

7 britis 
tet, daß 1535 

leitzug und w 

leitzüge erha 

Ski. weis 

a us ihr auf 

scher Startab 

kann. 

wert ist die Beobachtung der Luftaufklä-r 

starke Belegung im isländischen Raum, 

rden insgesamt 25 Dampfer mit rund 170 000 

nördl.Reykjavik 3 schwere Kreuzer und 

f festgestellt. Jn der engsten Stelle 
I)ootsnatz. 

ewegungen s. unter Nordatlahtik. Jm 

wird ein Geleitzug aus unbekannten Grün- 

dlten. 

(he Flugzeuge werden mittags unterrich- 

Uhr mit deutschem Luftangriff auf SL-Ge- 

^iteren Konvoi zu rechnen sei. Beide Ge- 

tan Jagdsicherung 1 
Luftwaffe auf diese Meldung hin, da 

n vorzeitiges Bekanntwerden deut- 

ichten und Startzeiten geschlossen werden 

2. Eigene Lage; 

Atlantikküste 

Dampfer "Franl 

Gefechtsl 

Luftaufklärung für BdU und zur Aufnahme 

furt" ohne Ergebnis. 

ericht notgelani-deter FW 200-Besatzung 

-70- 

&atum 
unö 

Eingabe 6es Orles, tDinb, tDcttcr, 
©eegang, Seleudjtung, ©idjtigteit 

bet luft, Jllonbläieln u|u>. 
üorfommnt/fe 

wie weitere Schi ffsnaehrichten durch Pt.0749 und 2104. 

II. es traun 

1. Feindlage; 

Funkentz 

etwa 60 sm wes 

U-Boot der Ba; 

zum Abfangen 

Bemerkens 

rung über sehr 

Jn Reykjavik 

BRT, im Fjord 
1 Handelsdchil 
des Fjords U- 

Geleitzu^ b 

Bristol-Kanal 

den ziurückgeh 

7 britis 
tet, daß 1535 

leitzug und w 

leitzüge erha 

Ski. weis 

aus ihr auf 

scher Startab 

kann. 

fferung meldet, daß seit einiger Zeit 

tl. Kap Finisterre laufend ein britisches 

is Gibraltar festgestellt wird.(Vermutlich 

eutscher Handelsschiffe). 

wert ist die Beobachtung der Luftaufklä-r 

starke Belegung im isländischen Raum, 

rden insgesamt 25 Dampfer mit rund 170 000 

nbrdl.Reykjavik 3 schwere Kreuzer und 

f festgestellt. Jn der engsten Stelle 
Jootsnetz. 

ewegungen s. unter Nordatlahtik. Jm 

wird ein Geleitzug aus unbekannten Grin- 

dlten. 

(he Flugzeuge werden mittags unterrich- 

Uhr mit deutschem Luftangriff auf SL-Ge- 

4iteren Konvoi zu rechnen sei. Beide Ge- 

tan Ja 'd siche rung 1 
Luftwaffe auf diese Keldung hin, da 

n vorzeitiges Bekanntwerden deut- 

ichten und Startzeiten geschlossen werden 

2. Eigene Lage! 

Atlantikküste Luftaufklärung für BdU und zur Aufnahme 

Dampfer "Franl furt" ohne Ergebnis. 
Gefechtsbericht notgelanxdeter FW 200-Besatzung 
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Datum 
unö 

Angabe öee ©rtee, tüfnb, tDettec, 
©cegang, Beleuchtung, 61d)tlgfelt 

6et tuft, yHonöfiheln ujto. 
Dotfommniffe 40 

5.8.41 vom 3.8. sieht 

früher erfolgt n 

nach Erhalt dt 

PS 1710. Die Bergung hätte 12 Stunden 

können, wenn Flugaicherungsechiff sofort 

s SOS.Signals ausgelaufen wärel 

Kanalküste: 

III. Nordsee/ 

Kein S-Bootseinsatz wegen Wetterlage. 

Nordmeer/Norwegen 

1. Nordsee: Bri" 

Eigener 

läge eingescl 

Tiefangriff 

sonderen Vorl 

isoher Geleitverkehr an der Ostküste. - 

Geleit- und Sioherungsdienst wegen Wetter- 

ränkt. Eih Dampfer wird im Geleit durch 

: dl. Flugzeuge beschädigt. - Sonst keine be- 

onmmisse. 

2. Norwegen: 

zem und 3 Z 

n ordwestl. A: 

bucht bei Te 

an der Küste 
Nordnordwest 

sö abgeschos 

cane) kamen 

gehörten abe 

nimmt an, 

lüsten am 30 

abgegeben ha 

Eigene Lage: 

dal 

ach Luftaufklärung Feindverband aus 3 Kreu- 

< rstörem mit Westkurs 1555 Uhr 240 sm nord- 

:noy. Zwischen Fischerhalbinsel, und Kola- 

:'iberka 15 russische einzelfahrende Vp.Boote 

vor Petsamo verdächtiges Fahrzeug Kurs 

Die am 4.8. von Vp.Boot "Elsfer" bei Trom- 

<nen einmotorigen Jagdflugzeuge(nicht Hurri- 

ach Gefangenenaussage von "Furious", 

mit Besatzungen zu "Viktorious". Luftflotte 
"Viktorious" nach den großen Flugzeugver- 

8. den Rest seiner Flugzeuge an "Furious" 

,und selbst nach Scapa zurückkehrte. 

Truppentransport unter Geleitschutz "Beitzen", 

llefjord (bei Tromsö) eingelaufen, 

ohne Störungen. 

"Eckholdt" B: 

Geleite 

Wetterstation Spitzbergen seit 0800 Uhr nach kurzer 

Unterbrechun ; wieder in Betrieb 

-7/- 

Da(um 
un6 

Eingabe btt ©rtts, fDfn6( tDettcc« 
Seegang, Seiend)tung, 6id)tigteit 

6et tufl, 5T!on6^f)eln u[n>. 
üocfommniffe 40 

5.8.41 vom 3.8. sieht 

früher erfolgen 

nach Erhalt dqs 

PS 1710. Die Bergung hätte 12 Stunden 

können, wenn Flugsicherungsschiff sofort 

SOS.Signals ausgelaufen wäre! 

Kanalküste: 

III. Nordsee/ 

Kein S-Bootseinsatz wegen Wetterlage. 

Hordmeer/Norwegen 

Nordsee: Bri-iischer Geleitverkehr an der OstkUste. - 

Eigener Geleit- und Sicherungsdienst wegen Wetter- 

lage eingescl ränkt. Ein Dampfer wird im Geleit durch 
Tiefangriff : dl. Flugzeuge beschädigt. - Sonst keine be- 

sonderen VorHommnisse. 

2. Norwegen) 

zem und 3 Z 

n ordwestl. A: 

bucht bei Te 

an der Küste 
Nordnordwest 

sö abgeschos 

cane) kamen 

gehörten abe 

nimmt an, 

lüsten am 30 

abgegeben ha 

Ei gen a La ,e: 

dal 

ach luftaufklärung Feindverband aus 3 Kreu- 

( rstörem mit Westkurs 1555 Uhr 240 sm nord- 

,:noy. Zwischen Fischerhalbinsel, und Kola- 

D'iberka 15 russische einzelfahrende Vp.Boote 

vor Petsamo verdächtiges Fahrzeug Kurs 

Die am 4.8. von Vp.Boot "Elsfer" bei Trom- 

<nen einmotorigen Jagdflugzeuge(nicht Hurri- 

ach Gefangenenaussage von "Furious", 

■ mit Besatzungen zu "Viktorious". Luftflotte 
"Viktorious" nach den greien Flugzeugver— 

8. den Rest seiner Flugzeuge an "Furious" 

und selbst nach Scapa zurückkehrte. 

Truppentransport unter Geleitschutz "Beitzen", 

"Eckholdt" Billefjord (bei Tromsö) eingelaufen. 

Geleite ohne Störungen. 

Wetters ;ation Spitzbergen seit 0800 Uhr nach kurzer 

Unterbrechun ; wieder in Betrieb. 



Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öes 0rteo, iDinö, ID etter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

6er £uft, illonöfcljein ufiu. 
Dotfommntffe 

5.8.41 IV. S k a g e r r ak, Ostsee-Eingänge, 

Ostsee i 

1. Skagerrak/ festl.Ostsee! 

Geleite planmäßig ohne Störungen. 

2. Östl. Osts, e 

Feind läge: "-Mann-Bericht über Zustand Reval Stadt 

om 29.7. (siehe Schreiben 1111) läßt 

Vorbereitungen zur Landverteidigung er- 

^•engung der Transportschiffe im Hafen 

icher Gebäude in der Stadt ist vorbe- 

ijh Luftaufklärung 5.8. macht Reval-Hafen 

ruck,, ist rauchverhüllt| bei Wränge 1 

leitzug mit östl. Kurs deutet auf Räumung 

Funkaufklärung "KiroW" in See. Vertei- 

ichten Streitkräfte unverändert. 

und Hafen 

nur gering! 

kennen. Sp 

und öffent: 

reitet. Na 

leeren Eint 

größerer 

hin. Nach 

lung der 

G< 

1,: 

Eigene Lagi i Nacht zum 5. Verminung Soelosund und 

Jrbenstraßi durch Luftfl. 1 durchgeführt, eigene 

ehmung wegen Wetterlage verschoben. - 
es versenktes Sowjet-U-Boot in übau feet- 

Minenunterr 
Sechs 

gestellt. 

Gestr: 

auf Windau 

Rn 

Grupp 

schiffe 

mit voller 

bereitung 

Minen auf 

Zielschiff 

ger Luftangriff nicht auf Libau, sondern 

5.8. vormittags wiederholt. Minengefahr. 

! Nord erteilt Befehl für Marsch Minen- 

land", "Versailles", "Grille2, "Skagerrak" 

Minenladung nach Abo-Schären als Vor- 

'ür neue Sperraufgabe. "Skagerrak" soll 

'Brummer" abgeben, steht danach BdU als 

zur Verfügung. (Siehe FS 2117). 

-7; - 

Datum 
unö 

Uljcjelt 

Angabe öee «Orteo, IVin6, ll1 etter, 
Seegang, Beleuchtung, Siditigfcit 

öer £u^, iltonöfd)ein ufiu. 
üortommniffe 

5.8.41 IV. S k a g e r r ak, Ostsee-Eingänge, 

Ostsee : 

1. Skagerrak/Uestl.Ostseel 

Geleite pl;nmaßig ohne Störungen. 

2. Östl. Osts! e: 

Peindlages’'-Mann-Bericht über Zustand Reval Stadt 

om 29.7. (siehe Schreiben 1111) läßt 

Vorbereitungen zur Landverteidigung er- 

^engung der Transportschiffe im Hafen 

icher Gebäude in der Stadt ist vorbe- 

ih Luftaufklärung 5.8. macht Reval-Hafen 

(.ruck,, ist rauchverhüllt( bei Wrangel 

leitzug mit östl. Kurs deutet auf Räumung 

Funkaufklärung "KiroW" in See. Vertei- 

ichten Streitkräfte unverändert. 

und Hafen 

nur gering! 

kennen. Sp 

und öffent 

reitet. Na 

leeren Ein< 

größerer G< 

hin. Nach 

lung der 1,: 

Ergene Lag; 

Jrbenstraß 

Minenunten. 
Sechs 

gestellt. 

Gestr: 

auf Windau 

Ru 

Grupp 

schiffe 

mit voller 

bereitung : 

Minen auf 

Zielschiff 

i_ Nacht zum 5. Verminung Soelosund und 

durch Luftfl. 1 durchgefuhrt, eigene 

ehmung wegen Wetterlage verschoben. - 
;es versenktes Sowjet-Ü-Boot in Idbau fest- 

ger Luftangriff nicht auf Libau, sondern 

5.8. vormittags wiederholt. Minengefahr. 

Nord erteilt Befehl für Marsch Minen- 

land", "Versailles", "Grille?, "Skagerrak" 

Kinenladung nach Abo-Schären als Vor- 

’ür neue Sperraufgabe. "Skagerrak" soll 

'Brummer" abgeben, steht danach BdU als 

zur Verfügung. (Siehe PS 2117). 



Datum 
unö 

Ut)r3c^ 

Angabe öea 0ttC0, tDinö, tücttec, 
öeegang, Öelcud)tung, ßicbtigfeU 

6cc £uft, JUonöfdjein ufiu. 
ü o t f o m m n t f f e 41 

5.8.41 Ski. entac 

an Gruppe Nord, 

ist. Anlaufende 

gäbe benötigten 

kann daher 2. 

gehende Abgabe 

Gruppen West un 

PS 1222). 

leidet, daß Abgabe einer R-Plottille 

wie von dieser erbeten, nicht möglich 

6.R.F1. ist als Ablösung der für Sonderauf- 

4.R-Pl.(Mittelmeeraufgabe) vorgesehen, 

id 5.R.F1. nicht auffüllen. Uber vorüber- 

ier C-Gruppe der 36.MS-F1. sollen sich 

d Nord unmittelbar verständigen.(siehe 

V. Handelssciifahrt 

Abfahrten jap 

Australien sind a 

an. Schiffe nach USA, Südamerika und 

unbestimmte Zeit verschoben. uf 

VI. U-Bootski 

1. Feindlage l 

Nach Furüi 

stehende SL-Ge 

Flugzeug melde 

Boot. Flugzeuge 
Bank zur U-Bo 

Eigene Läget 

Jm atlanl 

boote, 27, auf 

Die am Ge 

Abwehr gestoß 

Standorte und 

rissen oder An|, 

westen abzuse 

iegführung 

idaufklärung hatte der westlich Jrländ 
leitzug mehrfach Luftalarm; 1 engl, 

t sich 1420 Uhr in AM 71 über feindl. U- 

der 15.Gruppe werden westl. Forcupine- 
cjtsbekämpfung angesetzt. 

ischen Op.Gebiet, einschließlich der Süd- 

Ausmarsch 4, auf Rückmarsch 4 U-Boote. 

leitzug stehenden U-Boote sind auf starke 

0929 Uhr erhalten die Boote Befehl, 

Erfolge zu melden, und falls Fühlung abge- 

griffsposition ungünstig, sich nach Süd- 

ijzen. Hierauf melden: 

en 

Datum 
unö 

Uljrjeit 

Angabe 6ee 0Etee, tUinö, tDettec, 
©ccgang, 33pieud)tung, 6id)tigfcU 

6er luft, >Uonö(d)ein ujiv. 
ü D r f D m m ni f f e 41 

5.8.41 Ski. entsopn 

an Gruppe Nord, 

ist. Aniaufende 

gäbe benötigten 

kann daher 2. 

gehende Abgabe 

Gruppen West un|d 

PS 1222). 

eidet, daß Abgabe einer R-Plottille 

wie von dieser erbeten, nicht möglich 

6.R.F1. ist als Ablösung der für Sonderauf- 

4.R-Fl.(Mittelmeeraufgäbe) vorgesehen, 

id 5.R.F1. nicht auffüllen. Uber vorüber- 

ier C-Gruppe der 36.MS-F1. sollen sieh 

Nord unmittelbar verständigen.(siehe 

T. Handelss c i i f a h r t 

Abfahrten jap 

Australien sind auf 

an. Schiffe nach USA, Südamerika und 

unbestimmte Zeit verschoben. 

VI. U-Bootski 

Feindlagei 

Nach Furü 

stehende SL-Ge 

Flugzeug melde 

Boot. Flugzeuge 
Bank zur U-Bo 

Eigene läge» 

Jm atlanl 

boote, 27, auf 

Die am G 

Abwehr gestoß 

Standorte und 

rissen oder 

westen abzuse 

An 

iegführung 

daufklärung hatte der westlich Jrländ 
leitzug mehrfach Luftalarm} 1 engl, 

t sich 1420 Uhr in AM 71 über feindl. U- 

der 15.Gruppe werden westl. Porcupine- 
dtsbekämpfung angesetzt. 

ischen Op.Gebiet, einschließlich der Süd- 

Ausmarsch 4, auf Rückmarsch 4 U-Boote. 

e|leitzug stehenden U-Boote sind auf starke 

0929 Uhr erhalten die Boote Befehl, 

Erfolge zu melden, und falls Fühlung abge- 

griffsposition ungünstig, sich nach Süd- 

tzen. Hierauf melden: 

en 



-7f- 
Datum 

unö 
Ut)C3dt 

Angabe öee «Ortes, 101 nö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öer iuft, 5Tlon6(d)ein ufiu. 
üotfommniffe 

1-3..-AL U 74 

U 372 

D 304 

U 75 

Meldunger 

■torpediert, 3^ 

zusammen73 50C 
unbekannter 

aatzea sich 

mes belaufen 
Beobachtungen 

1 Dampfer 8 000 BET torpediert, 3 weitere 

Treffer auf je 8 - 10 000 BET Dampfer wahr- 

soheinjlioh j 

1 Damdfer 5 000 BET versenkt, 1 Dampfer 7 500 BET 
ausgelrannt, ein dritter Dampfer unbestätigt. 

Treffejr auf etwa 14 000 BET -Dampfer. 

2 Schijffe insgesamt 12 000.BET versenkt. 

ergeben 17 000 BET versenkt,'22 000 BET 

500 BET wahrscheinlich versenkt, 

to. Hinzukommt Torpedierung eines Dampfers 

nage, sodaß der Gesamterfolg dieses An- 

etwa 80 000 BET torpedierten Schiffsrau- 

^ürde, wenn die zum Teil recht unsicheren 
einigermaßen den Tatsachen entsprechen! 

Ten; 

ai f 

-09 

Die Nordqo 

124, 93, 94, 
zur Erfassung 

Die neu 
Geleitzug siel 

stellungsbefel 

Bf 

BdU hat 

legt, in welcl 
durch den Abz 

3 Booten im 

schwächt wird 

sondern auch 
Leistungen u 

aus. Obwohl d 

weitem nicht 

genommen hat, 

in der Gesam 

reicht. Der 

ote U 371, 331, 79 , die Südboote Ul 26 

werden im Seegebiet westl. Gibraltar 

der gemeldeten Geleitzüge aufgestellt . 

£ uslaufenden und die von dem nordgehenden 
absetzenden U-Boote erhalten Auf- 

.1 etwa 400 sm südwestl. Porcupine-Bank. 

1.7. in längeren.Ausführungen darge- 

em Maße der U-Bootskrieg gegen &igland 
4g von 5 U-Booten in der östl. Ostsee, 

lt und 4 U-Booten an der Polarküste ge- 
Nicht nur der Abzug von Pront-U-Booten, 

on Ausbildungsbooten wirkt sich auf die 
Erfolge im Op .Kampf gebbet bermindemd 

e Zahl der Pront-ü-Boote wenn auch bei 

in dem erwarteten Umfange zahlenmäßig zu- 

ist eine entsprechend wertmäßige Zunahme 

tlieit der Prontboote nicht annähernd er- 
einsatzmäßige Y/ert der Gesamtzahl der 

-7f- 

Datum 
unö 

Uljcjelt 

Angabe öcs Ortes, IDInö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)ttgFeit 

öet iuft, JTton6|d)eln ufu>. 
üotfommniffe 

?-8-41 U 74- 1 Dampfer 8 OOO BST torpediart, 3 weitere 

Treffer auf je 8 - 10 000 BST Dampfer wahr- 

schein|lich j 

U 372 1 Dampjfer 5 000 BST versenkt, 1 Dampfer 7 500 BST 
ausgel:rannt, ein dritter Dampfer unbestätigt. 

U 304 Treffer auf etwa 14 000 BRT -Dampfer. 

U 75 2 Schaffe insgesamt 12 000.BRT versenkt. 

ergeben 17 000 BRT versenkt,'22 000 BRT 

500 BRT wahrscheinlich versenkt, 

to. Hinzukommt Torpedierung eines Dampfers 

dnnage, sodaß der Gesamterfolg dieses An- 

etwa 80 000 BRT torpedierten Schiffsrau- 

v|ürde, wenn die zum Teil recht unsicheren 
einigermaßen den Tatsachen entsprechen! 

Meldunger 

torpediert, 3^ 

zusammen73 50C 
unbekannter Ti 

satzes sich a 

mes belaufen 

Beobachtungen 

Die Nord! 

124, 93, 94, 
zur Erfassung 

Die neu 
Geleitzug siel 

stellungsbefel 

oote U 371, 331, 79 , die Sudboote Ul 26 

'09 werden im Seegebiet westl. Gibraltar 

der gemeldeten Geleitzüge aufgestellt . 

t uslaufenden und die von dem nordgehenden 
absetzenden U-Boote erhalten Auf- 

1 etwa 400 sm südwestl. Porcupine-Bank. 

BdU hat 

legt, in welcl 
durch den Abzi, 

3 Booten im Bf 

schwächt wird 

sondern auch 

Leistungen unt. 

aus. Obwohl d 
weitem nicht 

genommen hat, 

in der Gesamtl 

reibht. Der 

1.7. in längeren.Ausführungen darge- 

em Maße der U-Bootskrieg gegen Ihgland 

.g von 5 U-Booten in der östl. Ostsee, 

lt und 4 U-Booten an der Polarküste ge- 
Nicht nur der Abzug von Pront-U-Booten, 

on Ausbildungsbooten wirkt sinh auf die 
Erfolge im Op.Kampfgebiet Vermindernd 

e Zahl der Pront-U-Boote wenn auch bei 

in dem erwarteten Umfange zahlenmäßig' zu- 

ist eine entsprechend wertmäßige Zunahme 

eit der Prontboote nicht annähernd er- 
einsatzmäßige Wert der Gesamtzähl der 



- ?p- 

Doluitt 
un6 

ill)rjcit 

Mngobe 6»8 ©rtee, tölnö, tüttter, 
ßeegang, Seleudttung, 6(d)t(gfett 

6« tuft, MlDnöMipin u|nj. 
üocfommntffe 42 

5.6.41 Pr cnt-U-Boote 

gleichbleibend 

für Sonderaufgh 

aus wie dies fpi 

war. Die große 

k-iegfilhrung im 

zelnen U-Boot 

lindert. Ein Abb 

also unmittelb 

daher: 

a) Zurückziehui, 
für Pahrausb: 

einer Torpe 
können dies 

bereit sein 

st vielmehr seit längerer Zeit als 

anzusehen. Jeder Abzug von Pront-U-Booten 

ben wirkt sich daher genau so schädigend 

über bei der geringeren Bootszahl der Pall 

: werdenden Sohwierigkieten der U-Boots- 

Atlantik haben den Wirkungsgrad des ein- 

und der Gesamtheit gegenüber früher ver- 

inken des Ausbildungsstandes wirkt sich 

ar auf die Gesamtleistung aus. BdU beantragt 

g där 5 in der Ostsee eingesetzten Boote 

ildung bei. den U.l.D.en. Nach Schaffung 

lopf legemögiichkeit in Pi Hau und Gotenhafen 
3 Boote innerhalb 15 Stunden wieder front- 

b) Zurückziehuji, 

dungsboote 

Wiederfront 

c) Den Einsatz 

des BdU wen 

die Boote f 

(siehe PSNr 

Ski. ents 

g der 5 in Helsingör klarliegenden Ausbil- 

iach Kiel zur Fahrausbildung von dort aus. 

bereitschaft innerhalb 12 Stunden. 

der U-Boote in Nordnowegen, der nach Ansicht 

Lg Erfolg Verspricht, erneut zu prüfen, und 

ir die Atlantikkriegführung freizugeben 

zu 1444). 

bheidet:in voller Würdigung der vom BdU 

dargelegten Gesichtspunkte: Zürückziehen Ostseeboote 
noch nicht möglich. Über in Helsingör liegende Boote soll 

BdU unmittelba re Vereinbarung mit Gruppe Nord treffen, 

da eine gewiss 3 Auflockerung der Beltsicherung durch U- 

Boote tragbar erscheint. Abzug der U-Boote aus Nordnor- 

wegen ist noch| nicht möglich. dQ Einsatz auf Führerweisung 

erfolgt ist, 

pünkt, an dem 

brit. Unterstü 

Nird jedoch im Auge behalten für den Zelt- 

ler Portgang der Dietl-Operationen einer 

tzung über See den Anreiz nimmt (siehe PS 1444) 

- 7r- 

Datum 
uni 

UftrjtU 

Jlnflabt it« tölni; tüctter, 
Seegang, Beleuchtung, 6fd)tfgtelt 

iet £uft, iTtonijiheln ufts. 
üotfommntffe 42 

5.8.41 Prcnt-U-Boote 

gleichbleibend 

für Sonderaufgi 

aus wie dies f 

war. IMLe große 

Kriegführung im 

seinen U-Boot 

lindert. Ein Abi 

also unmittelb 

daher: 

a) Zurüokziehui, 
für Pahraus x 

einer Torpei 
können dies 

bereit sein 

st vielmehr seit längerer Zeit als 

anzusehen. Jeder Abzug von Pront-U-Booten 

ben wirkt sich daher genau so schädigend 

rüher bei der geringeren Bootszahl der Pall 

r werdenden Schwierigkieten der U-Boots- 

Atlantik haben den Wirkungsgrad des ein- 

und der Gesamtheit gegenüber früher vers- 

inken des Ausbildungsstandes wirkt sich 

ir auf die Gesamtleistung aus. BdU beantragt 

g dir 5 in der Ostsee eingesetzten Boote 

ildung bei. den U.L.D.en. Nach Schaffung 

opf legemögjichkeit in Pi Hau und Gotenhafen 
Boote innerhalb 15 Stunden wieder front- 

b) Zurückziehuti, 

dungsboote 

Wiederfront 

o) Den Einsatz 

des BdU wen 

die Boote f 

(siehe FSNr 

Ski. ents 

g der 3 in Helsingör klar liegenden Ausbil- 

iach Kiel zur Pahraus Bildung von dort aus. 

oereitschaft innerhalb 12 Stunden. 

der U-Boote in Nordnowegen, der nach Ansicht 

Lg Erfolg Verspricht, erneut zu prüfen, und 

ir die Atlantikkriegführung freizugeben 

zu 1444). 

;heidet:in voller Würdigung der vom BdU 

dargelegten Gesichtspunkte: Zürückziehen Ostseeboote 
noch nicht möglich. Über in Helsingör liegende Boote soll 

EiU unmittelbaceVereinbarung mit Gruppe Nord treffen, 

da eine gewissä Auflockerung der Beltsicherung durch U- 

Boote tragbar erocheint. Abzug der U-Boote aus Nordnor- 

wegen ist nochl nicht möglich. dQ Einsatz auf Pührerweisung 

erfolgt ist, 

pünkt, an dem 

brit. Unterstü 

wird jedoch im Auge behalten für den Zelt- 

ler Portgang der Dietl-Operationen einer 

tzung über See den Anreiz nimmt (siehe PS 1444) 



-7^' 

Datum 
unö 

Angabe 6ea 0rteo, IDinö, tücttcr, 
©ccgang, öeleudjtung, 6id)tigfcit 

6ct luft, Jllonbfdjeln ufio. 

üotfommniffß 

5.8.41 BdU wamlj in Ft. 2247 alle Atlantikboote vor 

Sabotage an U-Bootatorpedos. Verdacht hierfür ist an 

2 zuxückgebrachten Torpedos entstanden, bei denen 

der äußere Ring des GA im oberen Lager durch Einschieben 

von Paclunaterial schwergängig gemacht und gleichzeitig 

eine WinkelveiStellung vorgenommen war.Siehe FT.2247. 

Untersuchungen im Gange. 

VI. Luftkri e£ f ü h r u n g . 

1, Raum um Snglandf Jn der Hacht zum 5. kein Einsatz ge- 

gen England und keine Feindeinflüge ins Reichsgebiet 

wegen Wetterlage. 

2. Ostfront: Jn der Nacht zum 5.Luftangriff auf Moskau. 
Am 5. in Kolabucht 5 Schnellboote, 1 Vorp.Boot, 

zwischen Fischerhalbinsel und Kilde-Jnsel 13 Vp,—Boote 
festgestellt. 

Aufklärung Weißmeerkanal stellt an Schleuse 7 Bau- 

arbeiten fest. Schleuse 8 noch nicht benutzbar. Auf 

Wygkanal und eüdl. Wyg-Sees kein Verkehr, 

Mittelmeen K eine besonderen Meldungen . 

B esondere 

feindliche Angriff 

V.O. beim Lui 

Anfrage der Ski 

liehen Standes dei 

letzter Zeit lebhai 

Nach Unterlagen b 

stätlgkelt: 

twaffenführungsstab übermittelt auf 

Kurze Lagebeurteilung des augenblick- 

feindlichen Luftwaffe und der in 

ten feindlichen Einflugtätigkeit.- 

eim Luftwaffenführungsstab: 

-%■ 

Datum 
unb 

U^rjelt 

5.8.41 

Eingabe öes 0rte8, VDinö, lüctter, 
Seegangi 8cleud)tung, öidjtigfeit 

6ct tuft, Jllon6|ü)eln ufro 

BdU waml 

SabotaGe an U-! 

2 zuxückgebra 

der äußere Sing 

von Packmaterial 

eine Winkelveist 

Untersuchungen 

in Pt. 2247 alle Atlantikboote vor 

otstorpedos. Verdacht hierfür ist eh 

cjhten Torpedos entstanden, bei denen 

des GA im oberen Lager durch Einschieben 

schwergängig gemacht und gleichzeitig 

ellung vorgenommen war.Siehe PT.2247. 

im Gange. 

VI. Luftkrieg 

1. Raum um England 

gen England un 

wegen Wett er lag' 

2. Ostfront! Jn 
Am 5. in 

zwischen Pi sc. 
festgestellt 

Aufklärung 

arbeiten fest 

Wygkanal und 

Mittelmeen 

Besondere 

Feindliche Angriff 

V.O. beim 1 

Anfrage der Ski. 

liehen Standes 

itzter Zeit lebhai 

Nach Unterlagen 

Dotfommniffe 

f ü h r u n g . 

f Jn der Nacht zum 5. kein Einsatz ge- 

keine Peindeinfluge ins Reichsgebiet 

dler Nacht zum 5 .Luftangriff auf Moskau. 
Kolabucht 5 Schnellboote, 1 Vorp.Boot, 

iherhalbinsel und Eilde—Jnsel 13 Vp,—Boote 

Weißmeerkanal stellt an Schleuse 7 Bau- 

Schleuse 8 noch nicht benutzbar. Auf 

sudl. Wyg-Sees kein Verkehr, 

Keine besonderen Meldungen . 

atätlgkelti 

.ui twaff enführungsstab übermittelt auf 

urze Lagebeurteilung des augenblick- 
feindlichen Luftwaffe und der in 

ten feindlichen Einflugtätigkeit.- 

bEjim Luftwaffenführungastab: 

dei 



-77- 

Datum 
untt 

Ul>rj«tt 

5.8.41 

(38) 

Eingabe 6t$ ©rtee, tDinb, tüetter, 
©eegang, ßtlfud)tung, 6ldiMgftlt 

6ct tuft, illDnöfd)Ein u(iu. 

Monatliob 

! z.Zt. etwa 18C 

; 25C 

Dazu kanadiscb e 

zeugen (insges 

nach dem en, 
80 Kampfflugz« 

klärem ( 185 

(Ski. e 

höhere Zahlen! 
Eigene F) 

Plugzeugauhbringung in Großbritannien 

- 200 Kampfflugzeuge. 

- 280 Jagdflugzeuge 

50 Fernaufklärer 

Lieferung von 20 Kartpf-, 20 Jagdflug- 

amt rund 550)) dazu eine USA-Lleferung 

chen Mutterland von minddatens rund 
ugen, 60 Jagdflugzeugen und 45 Fämauf- 

ch ä 

im Monat. 

Luftwaffe 
des britisch 

Vermehrung de 

Auftreten mod 

Den lagarlg 
besondere Bede 

tärischer Hut 

lüsten an ang: 

Hinsicht!: 

Steigerung 
F1 ugz e ugz ah lei 

auf das gleicb 

Stärkere Erfa 

tes duröh Ans 

rer Bombenlas- 

Jm Einze 

Teil C Heft V 

üorfommntlfe 43 

tzt die monatlichen DSA-Lieferungen auf 

Ugzeugfertigung z.Zt. rund 900 - 1000 

rechnet mit qualitativer Verbesserung 

4merikanischen Plugzeugmaterials durch 
viermotorigen Kampfflugzeuge und durch 

mer J3gdflugzeugmuster. 

riffen des Gegners mißt Luftwaffe keine 

utung hinsichtlich Auswirkung beii da mili- 

en ln keinem Verhältnis zu starken Ver- 

seifenden Flugzeugen. 

ich der Nachtangriffe muß mit aunehmender 

tspreohend längeren Nächten und größeren 

gerechnet werden. ZusammengefaßlB Angriffe 

e Ziel sind zu erwarten. 

sung dds mitteldeutschen Jndustriegebie- 

4tz viermotoriger Bomber. Mitführung größe- 

en! 

Inen siehe die Beurteilung in Kr.Tagebuch 

-77- 

Satum 
un6 

Ul>cj«tt 

Jlngabs 6t« firte«, tüinft/ tDctttr, 
ßetgang, Stltudjtung, ßldiligftlt 

6et tuft, lUonöfiiEin u|iu. 
ü o r f D m m n i (f e 43 

5.8.41 

(38) 

Monatlio) e Plugzeugaubbringunj; in Großbritannien 

z.Zt. etwa 18C - 200 Kampfflugzeuge. 

25( - 280 Jagdflugzeuge 
50 Fernaufklärer 

Lieferung von 20 Kaflpf-, 20 Jagdflug- 

f amt rund 550)) dazu eine USA-Lieferung 

sehen Mutterland von minddstens rund 
ugen, 60 Jagdflugzeugen und 45 Fdmauf- 

Dazu kanadiscl e 

zeugen (inage 

nach dem engli 
80 Kampfflugzt 

klarem ( 185 

(Ski. s 

höhere Zahlen 

Eigene 

cl ä 

PI ui 

itzt die monatlichen USA-Lieferungen auf 

gzeugfertigung z.Zt. rund 900 - 1000 

im Monat. 

Luf twafft 
des britisch 

Vermehrung de 

Auftreten mod 

Ben Tagarif.: 

rechnet mit qualitativer Verbesserung 

4merikanischen Plugzeugmaterials durch 

viermotorigen Kampfflugzeuge und durch 
mer J0gdflugzeugmuster. 

riffen des Gegners mißt Luftwaffe keine 

besondere Bede 

tärisoher Nut 

lüsten an ang 
HinsichtH: 

Steigerung 

Flugze ugz ah lei 

auf das gle i ci 

Stärkere Erfa 

tes durdh Ans: 

rer Bombenlas" 

Jm Einze 

Teil C Heft V 

utung hinsichtlich Auswirkung bei( da mili- 

en in keinem Verhältnis zu starken Ver- 

seifenden Flugzeugen, 

ich der Nachtangriffe muß mit aunehmender 

tsprechend längeren Nächten und größeren 

gerechnet werden. Zusam-engefaßteAngriffe 

e Ziel sind zu erwarten, 

sung dds mitteldeutschen Jndustriegebie- 

tz viermotoriger Bomber. Mitführung größe- 

en! 

Inen siehe die Beurteilung in Kr.Tagebuch 



Datum 
unö 

Ubtjeft 

Angabe öes 0rte8, IDinb, tücttcr, 
©ecgang, Beleuchtung/ 6id)tigfeit 

öec iuft, 5Tton6M)ein ufu>. 
üorfommniffe 

5.8.41 VIII. M i t t e 1 m eerkri egführung 

(39) 

1. Feindlage i 

ffeatl. Uitt elmeer; Einlaufen Kampfgruppe H Gibral- 

tar siehe Feindlage HordatlantiK. 

Mittl. und datl .Mittelmeer; 

Nach Funk 

"Barham", 

Nach apan 

östl. Mi 

Sohwe 

flotte 

tet. 

eptziff erung gehören zur Mittelmeerflotte 

Valiant", "Queen Elizabeth" und "Eagle". 

Meldung steht "Eagle" jedoch nicht im 

Imeer, sonder, voit Freetown, 

re und leichte Einheiten der Mittelmeer- 

werpen im Gebiet der Cyrenaika/kalta vermu- 

tte 

Lage Jtaliäni Keine besonderen Ereignisse. - 

Riccardi läßt Ob.d.M. durch Chef Ver- 
Mar.Rom für Absicht, S- und R-Flottille 

telmeer zu übersertfen, aufrichtig danken, 

Lage des Afrikanachschubs immer schwie- 
dringend, daß bis zum Eintreffen der 

äilfe die beiden ersten betriebsfähig 
jugoslawischen S—Boote, die für Einsatz 

vorgesehen waren, vorübergehdil in Libyen 

werden können. Chef Mar,Verb.Stab 

diesen persönlichen Wunsch des ital. 

da außer Frage steht, daß ital. S- 
außer Stande sind, irgend eine taktische 

abe durchzuführen, denkt an Einsatz 

fljindung Ägypten/Tobruk von Bardia aus. 

1400 in KTB C, XIV Deutsche Kriegführung 

ln eer). 

Adm. 

bindungss 

nach Mit 

bittet, da 

riger wird 

deutschen 

werdenden 

i» Ägäis 
eingesetzl 

unterstüt: 

Mar.Chefs 

Boote vö 

Kriegs auf ^ 

gegen Ve: 

(Siehe FS 

im Mitte 

z t 

11 ig 

7/- 

Datum 
unö 

Ut>r3tH 

Eingabe 6ee ©ttee, lüinb, tüctter/ 
©ecgang, 8eleud)tung, 6td)tigfeit 

6cc Luft, JTlon6}d)ein u\w. 
üorfommntffe 

5.8.41 VIII. M i t t e 1 m eerkriegführung 

09) 

1. Feindlaget 

ffestl. Uitt elmeers Einlaufen Kampfgruppe H Gibral- 

tar siehe Feindlage Nordatlantil. 

Mittl. und östl .Mittelmeer: 

Nach Funkehtzifferung gehören zur Mittelmeerflotte 

"Barham", "Valiant", "Queen Elizabeth" und "Eagle". 

Hach span. Meldung steht "Eagle" jedoch nicht im 

östl. Mittelmeer, sonder, von'Freetown. 

Schwere und leichte Einheiten der Mittelmeer- 

flotte werien im Oebiet der Cyrenaika/^Jalta vermu- 

tet. 

läge Jtali 

Adm. 

bindungss 

nach Mit 

bittet, da 

riger wird 

deutschen 

werdenden 

iM Ägäis 
eingeeetzl 

unterstüt: 

Mar.Chefs 

Boote vö 

Kriegsauf gj; 

gegen Ve 

(Siehe FS 

im Kitte 

Keine besonderen Ereignisse. - 

Riccardi laßt Ob.d.K. durch Chef Ver- 

■dab Mar.Rom für Absicht, S- und R-Flottille 

■telmeer zu überserlfen, aufrichtig danken, 

Lage des Afrikanachschubs immer schv/ie- 

dringend, daß bis zum Eintreffen der 

äilfe die beiden ersten betriebsfähig 
jugoslawischen S-Boote, die für Einsatz 

■vorgesehen waren, vorübergehdd in Libyen 

werden können. Chef Mar,Verb.Stab 

z|t diesen persönlichen Wunsch des ital. 

da außer Frage steht, daß ital. S- 
lllig außer Stande sind, irgend eine taktische 

abe durchzuführen, denkt an Einsatz 

rtjindung Ägypten/Tobruk von Bardia aus. 

1400 in KTB C, ZIV Deutsche Kriegführung 

ID eer). 



Datum 
unö 

Utjrjelt 

Jlngabt öe» ©rtta, tülnb, fDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, 6ld)tlgfelt 

6ec tuft, JTtDnb^heln u[ro. 
Docfommniffe 44 

5.8.41 3. Nordafrika' ranaporte; 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Transjorte planmäßig. 

4. Bereich Mai •Gr.Süd! 

Ägäiai 3J8. Brand in V/erft Salamis. 

Schwarzes Meeri Feindlage! Luftaufklärung sichtet 

2 Torp.-Boote, 1 Minenleger, 28 sm £ t 4.8. 3 Zer, 

östl. Odes£ 

U-BootssehJ 

a_. Kurs Südost, 25 am ostwärts Constanze 

ohr. 

Eigene Lage 

dere Vorkoi 

4.8 

sihossen. 

!_ Minenguch- und Geleitdienst ohne beson- 

injmnisse. 

2 russ. Flugboote durch Arado-Rotte abge- 

IX. Heereslaj 

1. Russische Fror 

Heeresgrippe Süd! 4.rum.Armee hat Bnjestr über- 

schritten. Rai 

Angriff 

17.Armee 

Vernichtung eingeschlossenen Feindes fort, hat Kirowograd 

erreicht. 

6.Armee 

genommen, Einlji 

m zwischen Bnjestr. und Pruth feindfrei. 

11.Armee gewinnt gut Raum nach Süden, 

setzt im Zusammenwirken mit Panzergruppe 

hat im Vorgehen auf den Bnjepr Grebeno 

iruch in Brückenkopf bei Kiew erweitert. 

Heeresgrippe Mitte! Lage bei 2.Armee unverändert. 

Bei Armed-Gruppe Guderian ist Kessel nördl. 

Roslawl verengert, die Desna erreicht. 

- '79- 

Datum 
un6 

Angabe 6t« Orte«/ tülnft, tütttct, 
Seegang/ 8e[eud)tung/ 6ld)Hgfeit 

6ec tufl, Jttonbföein u(ro. 
Dotfommntffe 44 

5.8.41 3. Nordafrika1 ranaporte; 

Keine besonderen Vorkomnniaae. 

Tranajorte planmaCdg. 

4. Bereich Mai .Gr.Südi 

Ägäiat 3'8. Brand in Werft Salamis. 

Schwarzes Meer! Feindlage; Luftaufklärung sichtet 

2 Torp.-Boote, 1 Minenleger, 28 am £ t 4.8. 3 Zer, 

östl. Odese 

U-Bpotssehi 

Eigene Lagt 

dere Vorkoi 

4.8. 

Echos sen. 

a._ Kurs Südost, 25 am ostwärts Constanza 

ehr. 

Minenquch- und Geleitdienst ohne beson- 

mnisse. 

2 ruse. Flugboote durch Arado-Rotte abge- 

IX. Heereslaj e 

1. Russische Fror 

Heeresgn: 

t: 

ppe Süd; 4.rum.Armee hat Dnjestr Uber- 

i m schritten. Rai 

Angriff 

IT.Armee 

Vernichtung ejngeschlossenen Feindes fort, hat Kirowograd 

erreicht. 

6.Armee 

genommen, Einl|i 

zwischen Lnjestr. und Pruth feindfrei. 

11.Armee gewinnt gut Raum nach Süden, 

setzt im Zusammenwirken mit Panzergruppe 

hat im Vorgehen auf den Pnjepr Grebeno 

iruoh in Brückenkopf bei Kiew erweitert. 

Heeresgrippe Kitte; Lage bei 2.Armee unverändert. 

Bei Armei-Gruppe Guderian ist Kessel nördl. 

Roslawl verengert, die Desna erreicht. 



Dalum 
umV 

Uhtjslt 

5.8,41 

Jlnjabe i'e« iltles, ©inö, IDcttcti 
ece-jan.i. StleutbUmii, 

6ct tufl, JltcnöHiftn ulns. 

9.Armee 

beendet. 

HeareaKr .lype Kordi 

Staraja-Huasa 

gedrungen. Jm 

keit. 

2. Finnisdhe Fraiti 

Allmfihli 

griffe. 

Norwegische F.~ont 

urtl. Br 

dert. 

ü D c f o m m n i f f e 

at Sohlaoht von Smolensk im wesentlichen 

16.Armee kämpft um Cholm und 

18.Armee ist über Tapa nach Norden vor- 

Armeebereich lebhafte feindl. Pliegertätig- 

she Fortschritte und Abwehr där Gegenan- 

olge bei Uchta. Jm Norden Lage unverän- 

I>anim 
un> 

Utitjtlt 

'tn^abc b« ©rtt«, ll'ii\6t ll'ctttr 
6ffaan(i »{tmcfcluHS, ©i<i)liatrU 

6tv tuft 511fn6W«iii uti" 
ü o r f o m m n fffe 

9.Arnee i-it Sohlaoht von Smolensk im wesentliohen 

Ije find et. 

Hfiarea^r 

Staraja-Kusaa 

gedi'.tngfin. Jm 

keit. 

irpn Hfirii 1b.Armee kämpft um Cholm und 

, 1ö.Armee ist über Taps nach Norden vor- 

Armeeberelch lebhafte feindl. Pliegertätig- 

2. Pinniadiie Pruti 

Norme gische P 

Allmähliphe Fortschritte und Abwehr ddr Gegenan- 

griffe. 

ront; 

6rtl. Er. olge bei Uchta. Jm Norden Lage unverän- 

dert. 



Datum 
unö 

Ubrseit 

Eingabe 6cß (Drtee, tlMnö, lücttcr, 
6ecgang, 23pleud)tung, Sicbtigfclt 

6ec luft, 511onö(d)ein ufiu. 
Ü c c f o m ni n i f f G 4(j 

(40) 

5.8.41 Besondere p j 1 i t i 

(41) 

(42) 

(43) 

E n 1 and: 

Hach v 

Luftwege in 

der Jacht "1 

erschiedenen Hachrichten soll Churchill auf dem 

ada eingetroffen sein. Sr werde Roosevelt auf 

otlouac" treffen. 

Kan, 

Line 

hrit. Kriegsc 

veröffentlicht 

1, 1 Ziffer D 

Austrs 

über 50 Kriegs 

boote und Ze 

ur unvollständige, aber interessante Liste der 

4ri-’fsVerluste auf Grund einer engl.Verlautbarung 

Lew York ’ritres. Siehe Fremde Presse Er.183, 

lischer Kriegominister Spender gibt bekannt,das* 

schiffe, vornehmlich Llinensucher, Patrouillen- 

t. im Lau sind. 

F r a n k r e 

Le Hachrichten. 

ich: 

Erlass frans, Regierung ordnet an, dass künftig alle 

Fragen der Veiwaltungspolitik in üordafrika anstatt von Wey- 

gand von Darisn entschieden vhirden. tlassnahme verdient beson- 

dere Beachtuufc iu Hinblick auf die am 5.8. behandelten CSA.- 

Bestrebungen, ,/eygand zu gev/innen. (Zum Verhältnis Deutsch- 

land - Frankreich siehe auch Kriegstagebuch C, Heft VIII). 

Hach Jleuter hat Vichy-Regierung zu ’Jelles-ErKlärung 

geäussert, dass franz. Haltung - im Gegensatz zum Falle Syri- 

ens, wo glatte Aggression^orgelegen habe - im Falle Indo- 

china durch di fr" - 

nischen Streif 

bedingt gewes 

s ülssverdhunämlp zwischen der Stärke der japa- 

kräfte 'und der geringen Zahl der franz. Truppen 

n sei. 

Datum 
unö 

Utyrjelt 

Angabe öcs (Dctw, tDinö, iDcttcr, 
©ecgang, 23clcud)tunfl, ßicbtigfelt 

6ex Luft, Jlltmöfctjein u(iu. 
0 D c f D m in ui f f e 

40* 

(4») 

G.8.4X Besondere p j 1 i t i 

(41) 

(42) 

(43) 

E n 1 and: 

Nach v 

Luftwese in 

der Jacht "T 

Kail, 

oto;: 

Eine 

brit. rriego 

veröffentlieht 

I, 1 Ziffer D 

Austra 

über 50 Krieg; 

boote und Zen 

P r a n 1: r e 

,ar Unvolletii-idigc, aber iateressante Liste der 

.iffsvorlustc auf Gruj^d einer eugl.Verlautbarun« 

::ew York 'ii;.:es. Siehe Prende Lrerse Er.183, 

lischer Krie^oninister Sjender gibt bekannt,das* 

ochiffe, vornelnlich Minensucher, latrouillen- 

'• iii. Lau si.xd. 

Nach 

geäusoert, da; 

ens, v/o glatt 

China durch d; 

nischen Streitjli 

bedingt genas 

Nachrichten. 

rschiedcnen Nachrichten soll Churchill auf den 

ada eingotroffen sein. Er tterde Roosevelt auf 

;iac" treffen. 

ich: 

Erlas; frans. Hegierurg ordnet an, dass künftig alle 

Fragen der Vei wultongspolitih in llordafriha ai.statt von YTey- 

gand von Larlen entschieden würden. Massnahue verdient beson- 

dere Eeachtmifc iu Einblick auf die an 5.8. behandelten ESA.- 

Bestrebungen, ,/eygand su gewinnen. (Zum Verhältnis Bertsch- 

land - Irankrqich siehe auch Kriegstagebuch C, Heft VIII). - 

Ljeuter hat Vichy-Hegierung zu Telles-Erklärung 

s franz. Haltung - im Gegensatz zum Falle Eyxi- 

Aggression.^rorgelegen habe - im Palle Indo- 

s Klasvcr zwischen der Stärke der jaga- 

krafte und der geringen Zahl der frans. Truppen 

n sei. 



Datum 
un<> 

Ul)t3clt 

6.8.41 

(44) 

(45) 

Eingabe öcs 0ttco, ll'inö, (Ucttcr, 
©ecgang, öeleud)tung, ©id)tigfcit 

öec iuft, 511onö(d)cin ufiu. 
üorfommntffe 

U. S. A.: 

Aussen 

franz. Regierun, 

Westafrilca ablelL 

Das neu 

digungsamt erv/ä{Jt 

Totalkontrolle 

um jede Lücke ge 

Über Wirtschafte 

siehe politische 

Rooseve 

den unbeschränkt 

rikaner das Rec 

Treueides auf d 

bemerkenswert i 

scher Luftwaffe 

ister erklärte, er hoffe, dass die 

Forderungen der Achse in Bezug auf 

ien werde. 

geschaffene wirtschaftliche Vertei- 

den Plan, nach engl. Vorbild eine 

her Export und Import zu übernehmen, 

gen den Achsenhandel zu schliessen. 

hilfe der USA. für Sowjetrussland 

Übersicht Hr. 182. 

lt erklärte auf Grund des Gesetzes über 

en nationalen Notstand habe jeder Ame- 

in die kanadische oder brit.'iVehr- 11 

macht elnzutretefai! Diese würden die Ableistung eines 

brit. König nicht verlangen.(Besonders 

Anbetracht Personalvermehrung briti- 

und Karins). 

tiL In heutilgen Besprechungen C./Skl. mit Botschaf- 

ter Ritter vom Auswärtigen Amt wurden folgende Punkte 

besprochen: 

1. ) Austausch von Schwerverwundeten zwischen Deutschland 

und England. Ski. stimmt nach eingehender Prüfung 

Austausch über den Kanal zu. Austauschhäfen F&- 

camp und New.iaven(Ausweichreserve Cherbourg - Dart- 

mouth). 

2. ) Denkschrift 3kl. über die "Schlacht im Atlantik". 

(Übereinstimaung der Auffassungen). 

3. ) Durchbruchsaesiohten norwegischer Schiffe aus Schwe- 

den nach England. Ski. fordert angesichts der uner- 

freulichen Hiltung Schwedens erneut verschärften 

politischen Iruck, 

Dalum 
und 

Ubijtii 

6.8.41 

(44) 

(45) 

Eingabe des »Ottco, IVind, (Detter, 
Seegang, 8cleud)tung, Siditigfcit 

der luft, inandfdietn u|u'. 

üorfommntffe 

U. S. A.: 

Ausaer-Lijln 

franz. Hegierun, 

iVestafrika ablelbi' 

•Lb 

s gen 

Das neu 

digungsant erv;ä{jt 

Totalkontrolle 

um jede Lücke g 

Uber Wirtschaft 

siehe politische 

Rooseveit 

den unbesohränklie: 

rikaner das Reo) 

eschaffene wirtschaftliohe Vertei- 

den Plan, nach engl. Vorbild eine 

er Export und Import zu übernehmen, 

den Achsenhandel zu schl^essen. 

hilfe der USA. für Sowjetrussland 

Übersicht Nr. 182. 

erklärte auf Grund des Gesetzes über 

n nationalen Notstand habe jeder Ame- 

t. in die kanadische oder brlt.V/ehr- 

de n 

macht einzutretetn! Diese würden die Ableistung eines 

brit. König nicht verlangen.(Besonders 

Anbetracht Personalveraehrung briti- 

und Harine). 

Treueides auf 

bemerkenswert ir 

scher Luftwaffe 

In heutig 

ter Ritter vom 

besprochen: 

1. ) Austausch vo 

und England 

Austausch üb 

camp und Newji 

mouth). 

2. ) Denkschrift 

(Übereinstim|m 

3. ) Durchbruchs 

den nach En 

freulichen 

politischen 

ister erklärte, er hoffe, dass die 

Forderungen der Achse in Bezug auf 

en werde. 

gen Besprechungen C./Skl. mit Botscnaf- 

Auswartigen Amt wurden folgende Punkte 

a Schwerverwundeten zwischen Deutschland 

3kl. stimmt nach eingehender Irufung 

er den.Kanal zu. Austauschhäfen Ffe- 

aven(Ausweichreserve Cherbourg - Dart- 

3kl. über die "Schlacht im Atlantik", 

lung der Auffassungen). 

aesichten'norwegischer Schiffe aus Schwe- 

gland. Ski. fordert angesichts der uner- 

Hiltung Schwedens erneut verschärften 

Druck. 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öes ©ctea, tDinö/ lüctter, 
0eegang, Beleuchtung, ©idtfigfelt 

öer luft, 5Ttonöfd)ein ufu). 
Docfommniffe 47 

6.8.41 

(46) 

4.) Auf Grund der gegen uns in steigendem Maße ungünstigen 

politischen Haltung der sudamerikanischen Staaten schlägt 

Ski. vor, erneut in Prüfung einzutreten, ob die von uns 

vor der sndamerikanischen Küste noch mit 300 sm zu ach- 

tende pan;jaerikanisehe Sioherheitszone nunmehr nicht 

ausser Acht gelassen werden könne. Ski. schlägt 20 sm 

vor. Bots< 

ministers 

terstützur. 

5. ) Hinsichtl: 

einstimmui 

mit allen 

erwartet \ 

früher am 

6. ) Über poli 

marsch am 

August mö, 

Kiederlänc 

In 

GeleitzUge 

liehen U-Bc 

Kanonenbod 

gerade bei 

in Zunahmen 

immer wiede 

hafter Ritter wird Stellungnahme Reichsaussen- 

einholen und Ski. unterrichten, wenn mit Un- 

g Forderung durch Ausw. Amt zu rechnen. 

ch aussenpolitischer Entschlüsse besteht Über- 

g der Auffassungen, dass England versuchen wiri 

Kräften nach dem Kaukasus vorzudringen. Es kann 

erden, dass England angesichts Haltung Irans 

Kaukasus steht als wir! 

ische Haltung Japans noch keine Klarheit. Auf- 

Amur im Gange. Angriff gegen Russland für Ende 

lieh. Ausw. Amt glaubt nicht ein Vorgehen gegen 

isch-Indien. - (Siehe auch Teil C, Heft VIII). 

Ia0ebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

) Überlegungen zum U-Boot skrieg: 

letzter Zeit aus Angriffen unserer U-Boote auf 

immer klarer erkennbar, dass Stärke der feind- 

otsSicherung hauptsächlich in Zerstörern und 

en ständig zunimnt. Diese Tatsache, die sich 

den beiden letztenAngriffen zeigte, wirkt sich 

dem Masse insofern nachteilig aus, als Boote 

r teilweise überraschend unter Yfesser gedrückt 

Datum 
unö 

Ityrztit 

Eingabe öea ©rtta, tDfnb, tüctter, 
©eegang, Scleucbtung/ ©fdjHgfcU 

6et luft, iUon6fd)ein ufm. 
ÜDcfommniffe 47 

6.8.41 

(46) 

4.) Auf Grund der gegen uns in steigendem Maße ungdnstigen 

politischen Haltung der südamerikanisohen Staaten schlägt 

Ski. vor, erneut in Prüfung einzutreten, oh die von uns 

vor der südamerikanisohen Küste noch mit 300 sm zu ach- 

tende pan) menkanische Sioherheitszone nunmehr nicht 

ausser Acht gelassen worden könne. Ski. schlägt 20 sm 

vor. Bots 

ministers 

terstutzm. 

5.) 

6.) 

Hinsichtl: 

einstimmui 

mit allen 

erwartet \ 

frühar am 

tber poli' 

marsch am 

August mö, 

Niederlonc 

In 

Geleitzdge 

liehen Ü-Bc 

Kanonenbool 

gerade bei 

in zunehmen 

immer wiede 

hafter Ritter wird Stellungnahme Reichsaussen- 

eihholen und Ski. unterrichten, wenn mit Un- 

g Forderung durch Ausw. Amt zu rechnen. 

ch aussenpolitischer Bntschlüsse besteht Über- 

g der Auffassungen, dass England versuchen wiri 

Kräften nach dem Kaukasus vorzudringen. Es kann 

erden, dass England angesichts Haltung Irans 

Kaukasus steht als «ir! 

ische Haltung Japans noch keine Klarheit. Auf- 

Amur im Gange. Angriff gegen Russland für Ende 

lieh. Ausw. Amt glaubt nicht an Vorgehen gegen 

isch-Indien. - (Siehe auch Teil 0, Heft VIII). 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

) Überlegungen zum U-Bootskrieg! 

letzter Zeit aus Angriffen unserer U-Boote auf 

immer klarer erkennbar, dass Stärke der feind- 

otssicherung hauptsächlich in Zerstörern und 

en ständig zunimnt. Diese Tatsache, die sich 

den beiden lotzteihlngriffen zeigte, wirkt sich 

dem Hasse insofern nachteilig aus, als Boote 

r teilweise überraschend unter Tfasser gedrückt 



Datum 
unö 

UbrjtÄ 

Eingabe 6Cö 0rtßa, iVinb, IDcttcr, 
öccgang, öclcud)tung, ©id)tigfeit 

6EC iuft, 5Vtonö|d)ein u(iu. 
üorfommniffe 

6.8.41 werden, Püllluns an dem Geleitzug verlieren und viel# 

fach, um dun Gegner auszuweichen, gute Angriffspo- 

sitionen m d -nögliclüceiten aufgehen müssen.Der an 

sich erreichbare Gesamter#olg bei diesen Angriffen 

wird dadurch wesentlich beeinträchtigt. Überdies 

ist vorauscusehen, dass die Boote in absehbarer Zelt 

vorerst zui Bekämpfung und Vernichtung der Siche- 

rungsstreil kräfte gezwungen sein v/erden, um über- 

haupt zum .'ngriff auf die Handelsschiffe herankom- 

men zu köm en. 

Aus diesem Grunde erfolgte bei vorletztem Geleit- 

zugangriff Vernichtung eines Zerstörers und einer 

Korvette, \ odurch .Angriffsvoraussetzung verbessert 

und JSrfolgc Chancen vergrössert wurden. 

TTrc ii 

Zurzeit gi] 

nur vom 

müssen U-B 

leitzüge s 

gen Zweck ! 

schiffe zu 

Interesse 

Bootskrie 

der bisheri 

Führung zu 

Fernschreil 

nen Führerv 

zwar: 

a) im a' 

geger 

t noch die Führerweisung, Kriegsschiffe 

.izer an aufwärts anzugreifen.Demzufolge 

ote die Sicherungsstreitkräfte der Ge- 

honen, obwohl diese Sicherung den alleini- 

at, U-Boote in ihrem Angriff auf Handels- 

hindern und zu bekämpfen. 

Die Ski. kdnnt und versteht die Absichten des Füh- 

rers, Konflikte mit den U.S.A. auf alle Fälle zu 

vermeiden cnd daher U.SrA.-Kriegsschiffe vorerst 

nicht anzu£reifen, durchaus. Sie hält es aber im 

c er erfolgreichen Weiterführung des U- 

s für unerlässlich, eine Auflockerung 

gen Bestimmungen von der politischen 

erreichen. Ski. bittet daher in einem 

en an O.K.W. in Erweiterung der erlasse- 

eisung um Freigabe des Angriffs, und 

Ijten Blockadegebiet ohne Einschränkung 

alle Kriegsschiffe; 

Datum 
und 

Angabe 6Eö Ottca, IVinö, Wetter, 
6ecgang, Beleud)tung, öidjtigfeit 

6er iuft, 5Uon6|y)efn ufii'. 
üorfommniffe 

6.8.41 werden, Püljluns an dem Geleitzug verlieren und viel£ 

fach, un den Gegner auszuweichen, gute Angriffspo- 

sitionen Ui d -nüglichkeiten aufgeten müssen.Her an 

sich, erreichiare Gesamterfolg bei diesen Angriffen 

wird dadurch wesentlich beeinträchtigt. Überdies 

ist vorauseusehen, dass die Boote in absehbarer Zeit 

vorerst zm Bekämpfung und Vernichtung der Siche- 

rungsstrej 1 kräfte gezv.amgen sein v;erden, um über- 

haupt zum ingriff auf die Handelsschiffe herankom- 

men zu köm en. 

Aus diesem Grunde erfolgte bei vorletztem Geleit- 

zugangriff Vernichtung eines Zerstörers und einer 

Korvette, \ odurch Angriffsvoraussetzung verbessert 

und J)rfolg£ Chancen vergrössert wurden. 

Ifrc ii 

Zurzeit gi 

nur vom 

müssen U-3 

leitzüge s 

gen Zweck 

schiffe zu 

]t 

Die Ekl. kt 

rers, Kcnfi 

vermeiden 

nicht anzu 

Interesse 

Bootskrie 

der bisher: 

Führung zu 

Fernschreil 

nen Führerv 

zwar: 

a) im a 

gegei 

noch die Führerweisung, Kriegsschiffe 

.izer an aufv/ärts anzugreifen.Demzufolge 

ote die Sicherungsstreitkräfte der Ge- 

honen, obwohl diese Sicherung den alleini- 

at, U-Boote in ilirem Angriff auf Handels- 

hindern und zu bekämpfen. 

nnt und versteht die Absichten des Füh- 

ikte mit den U.S.A. auf alle Fälle zu 

daher U.S,A.-Kriegsschiffe vorerst 

Greifen, durchaus. Sie hält es aber im 

c er erfolgreichen Y/eiterführung des U- 

s für unerlässlich, eine Auflockerung 

gen Bestimmungen von der politischen 

erreichen. Ski. bittet daher in einem 

en an O.K.W. in Erweiterung der erlasse- 

eisung um Freigabe des Angriffs, und 

Ijten Blockadegebiet ohne Einschränkung 

alle Kriegsschiffe; 



Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öee 0rtee, IDinö, tüctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfclt 

öet iuft, Blon6(d)ein iifm. 
ü o r f o m m n i f f c 48 

6.8.41 b) im erweiterten Bloekadegebiet umd in übrigen Seegebieten, 

sofern die|se Kriegsschiffe als einwandfrei feindliche 

erkannt wejrden, nunmehr auch gegen Zerstörer, Korvetten 

und Bewacher. 

2.) Bereitschaft sstand der Seestreitkräfte: 

a) Chef K. im 

Hilfsmotor 

! bereit ist 

qldet, dass Kreuzer "Scheer" durch Risse an eine« 

zunächst bis etwa Be^nber nicht voll einsatz- 

toren aus! 

vorliegend 

durch Sehr 

gebrochen! 

De 

heuer sehr 

rung. Er 

"lützow", 

neuten Ane 

Erwartung 

krieg zur 

Herbst/ffi 

P-Kreuzerr 

fang des 

Atlantik 

b) Eine weit 

Peststeir 

, hörst". N 

September 

verzögern 

Schiffes 

kabel des 

sind und 

fast sämti: 

tur fehlen 

durch Ausfall dieses Hilfsmotors fallen 2 Ho- 

Ausserdem hat "Scheer" nach noch nicht näher 

er Meldung Grundberührung in Ostsee gehabt,da- 

aube beschädigt und Spanten unter dem Getriebe 

Getriebe selbst muss noch untersucht werden. 

r Ausfall des Schiffes bis zum Dezember ist ein 

schwerer Schlag für die deutsche Seekriegsfüh- 

tjedeutet bei dem gleichzeitigen -Ausfall von 

dass im Herbst kein P-Kreuzer, auf dessen er- 

atz in ausserheimischen Gev/ässern die Ski. groß* 

n gesetzt hat, für die Entsendung zum Kreuzer- 

Verfügung steht. Die nächste Operationsperiode 

er fällt daher praktisch für den Ansatz von 

aus. Aller Voraussicht nach wird es erst An- 

rjächsten Jahres möglich sein, "Scheer" in den 

d Indischen Ozean auslaufen zu lassen. 

fast als katastrophal zu bezeichnende 

r te 

üna 

cn. g ist das Ergebnis der Reparaturdauer "Scham- 

ch Meldung K sind Schiffbauarbeiten bis Ende 

fertig. Die sehr umfangreichen Kabelarbeiten 

jedoch die endgültige Wiederherstellung des 

s mindestens Marz 1942(!!), da sämtliche Haupt- 

Schiffes durch den Bombentreffer durchschlagen 

etwa 100 lun Kabel neu verlegt werden müssen (u.a< 

iche Artilleriekabel). Für die schnelle Repara- 

sowohl die nötigen Arbeitskräfte als auch das 

li 

-n 
Datum 

unö 
Uljrjclt 

Angabe öes Ortes, tDinö, tüctter, 
©eegang, 23eleud)tung, cichtigfrit 

6et iuft, iTtDnöfü>ein uftu. 
ü D r f o m m n t f f c 48 

6.8.41 6) im erweiteirten Blockadegebiet und in übrigen Seegebieten, 

sofern diese Kriegsschiffe als einwandfrei feindliche 

erkannt werden, nunmehr auch gegen Zerstörer, Korvetten 

und Bewach|er. 

2.) Bereitschafi sstand der Seestreitkräfte; 

a) Chef K. im 

Hilfsmotor 

bereit isi 

qldet, dass Kreuzer "Soheer" durch Risse an einem 

zunächst bis etwa Dezsiiber nicht voll einsatz- 

toren aus! 

vorliegend 

durch Sehr 

gebrochen! 

BE 

heuer sehr 

rung. Er 

"lützow", 

neuten Anc 

Erwartung 

krieg zur 

Herbst/Wi 

P-Kreuzerr 

fang des r 

Atlantik 

b) Eine weit 

Feststeir 

hörst". II 

September 

verzögern 

Schiffes 

kabel des 

sind und 

fast samt!]: 

tur fehler 

durch Ausfall dieses Hilfsmotors fallen 2 Mo- 

Ausserdem hat "Scheer" nach noch nicht näher 

er Keldung Grundber^hrung in Ostsee gehabt,da- 

aube beschädigt und Spanten unter dem Getriebe 

Getriebe selbst muss noch untersucht werden. 

r Ausfall des Schiffes bis zum Dezember ist ein 

schwerer Schlag für die deutsche Seekriegsfüh- 

tjedeutet bei dem gleichzeitigen -Ausfall von 

dass im Herbst kein P-Kreuzer, auf dessen er- 

atz in ausserheimischen Gev/ässern die Ski. große 

n gecetzt hat, für die Entsendung zum Kreuzer- 

Verfügung steht. Die nächste Operationsperiode 

er fällt daher praktisch für den Ansatz von 

aus. Aller voraussicht nach wird es erst An- 

ächsten Jahres möglich sein, "Scheer" in den 

d Indischen Ozean auslaufen zu lassen. 

fast als katastrophal zu bezeichnende 

r te 

ind 

vn, g ist das Ergebnis der Reparaturdauer "Scharn- 
ch Keldung K sind Schiffbauarbeiten bis Ende 

fertig. Die sehr umfangreichen Kabelarbeiten 

jedoch die endgültige Wiederherstellung des 

s mindestens März 1942(!!), da sämtliche Haupt- 

Schiffes durch den Bombentreffer durchschlagen 

twa 100 Inn Kabel neu verlegt werden müssen (u.a. 

iche Artilleriekabel)* Fdr die schnelle Repara— 

sowohl die nötigen Arbeitskräfte als auch das 

t i 



Datum 
unö 

Angabe 6cs 0rte8, tüinö, tüctter, 
©ccgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öet iuft, JTton6|d)e(n ufiu. 
Dorfommtuffe 

6.8.41 

(47) 

erforderliche Cabelmaterial. 

Chef Kl macht daher den Vorschlag, das Schiff 

ausser Dienst zu stellen und evtl., sobald möglich, 

nach FerVöl zu] legen. 

l|ehnt einen solchen Vorschlag schärf- 

Ausserdienststellung des Schiffes wür- 

ht auf den Einsatz der Überwasserstreit- 

nnnen und den Ausfall des Schiffes auf 

bedeuten. Die schnellstmögliche He- 

iffes unter Verzicht auf alle nicht 

V(|endigen Reserven und Kabelverlegungen 

Es ist beschleunigt festzustellen,in 

und Gefechtsbereitschaftszustand sich 

cürzester Zeit (bis Oktober 1941)brin- 

e it 

Ski. 

stens ab. Eine 

de einem Verzio 

kräfte gleichkjo: 

unabsehbare Z 

paratur des 

unbedingt not 

wird gefordert 

welchen Fahr- 

das Schiff in 

gen lässt. 

Sei 

3.) Denkschrift Ski. "Schlacht im Atlantik"! 

Verb. 

det, dass Chef 

ordentlich 

puhkt, dass zw 

fe zur erfolgr 

Herstellung de 

erforderlich, 

sonst fdl. 

dass diese 

behindert würd 

wahrscheinlich 

näher an unser 

damit luftübe: 

Ein Anfang di 

erfolgt und 

abgerissen war 

ist hinsichtli 

luf t 

aeh 

Clffizier beim Generalstab Luftwaffe mel- 

Gen.Stab die Denkschrift Ski. ausser- 

tiv beurteilt. Er steht auf dem Stand- 

eifellos Zusammenarbeit U-Boot/Luftwaf- 

eichen Lösung führt. Hierzu sei aber die 

c Luftüberlegenheit von uns in dem Raum 

in dem D-Boote in Zukunft arbeiten,da 

waffe derartig auf U-Boote einwirkt, 

denn je am Angriff auch aus der Luft 

en. Als Folge dieser Erkenntnis würde 

der Operationsraum der U-Boote noch 

i Luftstützpunkte horanzurücken sein, 

riegenheit hergestellt werden könnte, 

e ser rückläufigen Bewegung sei bereits 

Zusammenarbeit, die bisher beinahe 

hat zu Ergebnissen geführt. Die Ski, 

h der Frage einer Erkämpfung der Luft- 

di i 

Datum 
un6 

uijtjtit 

Angabe 6es Ortes, tUlnb, tUctter, 
Oeegang, Seleutt)tung, 6id)tigfeit 

6er lufi, inon6|d)eln ufiu. 
üorf ommtuffe 

6.8.41 

(47) 

erforderliche tCabelmaterial. 

Chef Id macht daher den Torschlag, das Schiff 

ausser Dienst zu stellen und evtl., sobald möglich, 

nach Perrol zu| legen. 

Hehnt einen solchen Vorschlag schärf- 

Auseerdienststellung des Schiffes wür- 

ht auf den Einsatz der Überwasserstreit- 

mmen und den Ausfall des Schiffes auf 

bedeuten. Die schnellstmögliche He- 

iffes unter Verzicht auf alle nicht 

ndigen Reserven und Kabelverlegungen 

Es ist beschleunigt festzustellen,in 

md Gefechtsbereitschaftszustand sich 

cürzester Zeit (bis Oktober IS+l^rin- 

e Lt 

Ski. 

stens ab. Eine 

de einem Verzic 

kräfte glelchkp 

unabsehbare Z 

paratur des 

unbedingt notwje: 

wird gefordert 

welchen Pahr- 

das Schiff in 

gen lässt. 

Sei 

3.) Denkschrift Ski. "Schlacht im Atlantik"t 

Verb. 

det, dass Chef 

ordentlich pos 

punkt, dass zw 

fe zur erfolgr 

Herstellung de 

erforderlich, 

sonst fdl. 

dass diese 

behindert vhird 

wahrscheinlich 

näher an unser 

damit' Luftiiber 

Ein Anfang di 

erfolgt und 

abgerissen war 

ist hinsichtli 

Offiz 

Luf t' 

meh : 

ier beim Generalstab Luftwaffe mel- 

Gen.Stab die Denkschrift Ski. ausser- 

Ltiv beurteilt. Er steht auf dem Stand- 

ifellos Zusammenarbeit U-Boot/Luftwaf- 

jichen Lösung führt. Hierzu sei aber die 

Luftüberlegenheit von uns in dem Raum 

in dem D-Booto in Zukunft arbeiten,da 

v/affe derartig auf U-Boote einwirkt, 

denn je am Angriff auch aus der Luft 

n. Als Folge dieser Erkenntnis würde 

der Operationsraum der U-Boote noch 

i Luftstützpunkte hcranzurücken sein, 

Legenheit hergestellt werden könnte, 

e 3er rückläufigen Bewegung sei bereits 

Zusammenarbeit, die bisher beinahe 

hat zu Ergebnissen geführt. Die Ski, 

h der Frage einer Erkämpfung der Luft- 

di s 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe 6c8 0tte8, tüfnb, tüctter, 
©eegang, Bclcudjtung, 6fd)tfgMt 

6er tuft, iTlon6fd)ein ufro. 
DorFommntffe 49 

6.8.41 ^Überlegenheit :.u U-Bootsoperationaraum recht skeptisch,da der 

iirscheinlich hier stets die grösseren Uöglich- 

uj.ch durch Einsatz von Flugzeug- und Hilfsflug- 

Üen Geleitzügen) haben v/ird als v/ir. 

j Gegner höchstwifl 

j keiten (u.a. ai 

zeugträgern be 

Im 2 us 

Chef Gen.Stab 

Afrika Zweifel 

chenland rieht 

samem Schutz di 

(ICapt. z\ir S'ee’ 

wendet, dass bi 

offensive tfir: 

len vriirde (Zwe 

legt nunmehr, 

gasi gebracht 

gesehen, dass 

ten müsste (nat 

Verzicht auf d: 

die Sicherungsä 

Bardia) durchzv: 

rin r 

mmenhang mit den Fragen der Denksclirift hat 

Luftwaffe hinsichtlich der liachschublage nach 

geäussert, ob Verlegung X.Fl.Korps nach Grie- 

g gev/eseu sei, da Italiener eben doch zu wirk- 

r Seewege nicht in der Lage seien. V.O.der Ski. 

Llössel) hat zweifellos mit Recht dagegen einge- 

i Rückverlegung nach Sizilien die erwünschte 

:ig Richtung Alexandrien und Suez-Kanal ausfal- 

der Kreta-Unternehmung!). Chef Genst. über- 

(b nicht Nachschub von Griechenland aus nach Ben- 

erden könnte. Die richtige Lösung v;ird etwa,so 

ine solche Verstärkung des X.Fl.Korps eintre- 

h Barbarossa), dass es in der Lage ist, ohne 

e Angriffsaufgaben im östlichen Uittelmeer auch 

ufgaben auf dem Seeweg Tarent-Bengasi (Derna, 

führen. 

( k 

4.) Besondere Fragtn 

(48) 

a) Ausführliche D. 

westafrikaniscl 

französischen 1. 

Nr. 27. 

b) Ski. legt Wert 

griech. Zerst. 

rung nach Itali 

Salamis verblei 

steht, oder eir 

kann. Für Indi 

hat Gr. Süd der 

rstellung über Landungsmöglichkeiten an der 

en Atlantikküste auf Grund Unterlagen einer 

ntersuchung gibt 3.Ski. in Fremde Harinen 

auf Fertigstellung des im Bau befindlichen 

- Chef Ski. hat entschieden, dass eine Überfüll- 

en nicht in Frage kommt, sondern der Zerst.in 

bt, bis entweder das Trockendock zur Verfügung 

e Verlegung nach dem Schv/arzen Meer erfolgen 

enststellung des Zerst. mit deutscher Besatzung 

1. November 1941 vorgesehen. 

o) Geräuschtorpedc 

rine auf Bereit 

torpedo muss ir 

s; Mit Auftrag der Luftwaffe an die Kriegsma- 

stellung des Geräuschkopfes für den F 5 Luft- 

Kürze gerechnet werden. Ski. stellt an T Wa 

Datum 
unö 

iltjrjelt 

Angabe 6ea ©ttee, tOlnö, tDettet, 
©eegang, Belcurfjtung, 6fd)tfgfeft 

öet 4uft/ 5TlDn6fd)eln ufro. 
üorfommniffe 49 

6.8.41 

(48) 

^Überlegenheit 

Gegner höclistw^ 

keiten (u.a. ai 

zeugträgern be: 

m U-I!ooteoperationara\ini recht skeptisch,da der 

hrscheinlich hier stets die grösseren liöglich- 

durch Einsatz von Flugzeug- und Hilfsflug- 

den Geleitzügen) haben wird als v;ir. 

a .ch 

Im 2us 

Chef Gen.Stab 

Afrika Zweifel 

chenland rieht 

samem Schutz di 

(Kapt. zur See' 

wendet, dass bt 

offensive Wir: 

len wurde (Zwe 

legt nunmehr, 

gasi gebracht \ 

gesehen, dass 

ten müsste (nat 

Verzicht auf d: 

die Sicherungs 

Bardia) durchzi]: 

4.) Besondere Frag 

enhang mit den Fragen der Denkschrift hat 

Luftwaffe hinsichtlich der liachschublage nach 

geäussert, ob Verlegung X.Fl.Korps nach Grie- 

g gewesen sei, da Italiener eben doch zu wirk- 

r Seewege nicht in der Lage seien. V.O.der Ski, 

üüssel) hat zweifellos mit Recht dagegen einge- 

i Rückverlegung nach Sizilien die erwünschte 

küng Richtung Alexandrien und Suez-Kanal ausfal- 

ik der Kreta-Unternehmung!). Chef Genst. über- 

(b nicht Nachschub von Griechenland aus nach Ben- 

erden könnte. Die richtige Lesung wird etwa,so 

ine solc?.e Verstärkung des X.Fl.Korps eintre- 

h Barbarossa), dass es in der Lage ist, ohne 

e Angriffsaufgaben im östlichen Uittelmeer auob 

.ufgaben auf dem Seeweg Tarent-Bengasi (Derna, 

führen. 

a) Ausführliche D. 

westafrikanisci 

französischen l 

Nr. 27. 

b) Ski. legt Wert 

griech. Zerst. 

rung nach Itali 

Salamis verblei 

steht, oder eil 

kann. Für Indie 

hat Gr. Süd der 

o) Geräuschtorpedc 

rine auf Bereit 

torpedo muss ir 

rstellung über Landungsuöglichkeiten an der 

en Atlantikküste auf Grund Unterlagen einer 

ntersuchung gibt 3.Ski. in Fremde Karinen 

auf Fertigstellung des im Bau befindlichen 

- Chef Ski. hat entschieden, dass eine Überfüh- 

en nicht in Frage kommt, sondern der Zerst,in 

bt, bis entweder das Trockendock zur Verfügung 

e Verlegung nach dem Schwarzen Keer erfolgen 

nststellung des Zerst. mit deutscher Besatzung 

1. November 1941 vorgesehen. 

s: Mit Auftrag der Luftwaffe an die Kriegsma- 

stellung des Geräusohkopfes für den F 5 Luft- 

Kürze gerechnet werden. Ski. stellt an T Wa 



-<K>- 

Datum 
un6 

Ul>r3clt 

6.8.41 

Angabe öes örtcs, iDinö, llktter, 
©eegang/ Bclcudjtung, ©icbtigfeit 

öct luft, 5Ttonöfä)dn ufm. 

üorfommniffe 

daher die Ford^r 

räuschkopfea 

Zeitpunkt anzuu 

des G 7 es 

eine zeitliche 

lung des letzt 

und materielle 

ung, die Bereitstellung des Ge- 

den T 5 Torpedo zum gleichen 

treten, wie die Pronthereitschaft 

erreicht wird, ohne dass hierdurch 

Beeinträchtigung in der Bereitstel- 

ren entsteht.Zusätzliche personelle 

Ausweitung ist hei O.K.W. anzufordern. 

Lage 6.8. 

X. Krieg in den ausserlieimischen Gev/ässern: 

Feindlage; 

Nordatlantik 1 Krz. Aurora-Klasse, 1 Minenleger aus 

Gibraltar na^h Westen ausgelaufen. 

Indischer Ozdan; Nach Ass.Press ist "Warspite" angeb- 

2. Neutralei 

Nach' Punkaufi 

etwa 720 sm 

3. Eigene Lage; 

Nachrichten 

troffen. 

Schi 

mischen) wer 

Dpfr. "Maggi 

Unte 

ausserheimis 

tar, Standor 

lieh Flaggschiff des verstärkten, für Thailand vorge- 

sehenen engl Geschwaders. Zum Schutz brit. Halaya 

sollen beträi htliche Verstärkungen der Luft- -und Hee- 

resstreitkrä: te stattfinden. (Es handelt sich mögli- 

cherweise um Zwecknachrichten. Nach Funkaufklärung 

scheint Warspite tatsächlich auf dem Marsch zu einem 

westafrikanis chen Heparaturhafen zu sein). 

lärung steht USA.-Küstenwaohkrz. "Duane" 

estl. Azoren. 

on eigenen Hilfskrzn. sind nicht einge- 

f "36" (nachrichtlich all^1 ausserhei- 

( en durch FT 2041 über Reiseweg der ital. 

"Mombaldo". unterrichtet, 

richtung Schiff "36"(nachrichtlich alle^ 

hen) über Einlaufen Kampfgruppe H Gibral- 

"Eagle" vor Freetown und Einlaufen "New 

Datum 
unö 

Uljtscit 

6.8,41 

Angabe öes örtcö; lUcttcr, 

©eegang, Beleuchtung, öiditigfeit 

öet luft, JllDnö^eln ufav 

üorfommntlfe 

daher die Fordc^r 

räusehkopfes 

Zeitpunkt anzu:i 

des G 7 es 

eine zeitliche 

lung des letzt 

und materielle 

ung, die Bereitstellung des Ga- 

den T 5 Torpedo zum gleichen 

traben, wie die Frontbereitschaft 

( rreicht wird, ohne dass hierdurch 

Beeinträchtigung in der Bereitstel- 

ren entsteht.Zusätzliche personelle 

Ausweitung ist bei O.K.W. anzufordern. 

Lage 6.8. 

I. Krieg in den ausserheimischen Gewässern: 

Feindlage; 

Nordatlantik 1 Krz. Aurora-Klasse, 1 Kinenleger aus 

Gibraltar nacfh Westen ausgelaufen. 

Indischer Ozdan: Nach Aso.Press ist "ffarspite" angeb- 

2. Neutrale: 

Nach- Funkauf, 

etwa 720 sm 

3. Eigene Lage: 

Nachrichten 

troffen. 

Schi: 

mischen) wer 

Dpfr. "Iua0gi 

Unte 

ausserheimi 

tar, Standor 

lieh Flaggschiff des verstärkten, für Thailand vorge- 

sehenen engl Geschwaders. Zum Schutz brit. Malaya 

sollen beträchtliche Verstärkungen der Luft- und Hee- 

resstreitkrä: te stattfinden. (Es handelt sich mögli- 

cherweise um Zwecknachrichten. Nach Funkaufklärung 

scheint Wars+ite tatsächlich auf dem Marsch zu einem 

westafrikanischen Reparaturhafen zu sein)i 

lärung steht USA.-Küsten.vachkrz. "Duane" 

estl. Azoren. 

on eigenen Hilfskrzn. sind nicht einge- 

f "36" (nachrichtlich alle^ausserhei- 

-( en durch FT 2041 über Reiseweg der ital. 

"Kombaldo". unterrichtet, 

richtung Schiff "36"(nachrichtlich alle^ 

s. hen) über Einlaufen Kampfgruppe H Gibral- 

"Eagle" vor Freetown und Einlaufen "New 



Datum 
unö 

Eingabe öee ©rtee, tDinö, IDetter, 
6eegang, Bcleudjtung, 6fd)tlgfclt 

6et iuft, iTtonbfd)ein ufro. 
DotFommniffe 50 

6.8.41 Castle" in Bus 

Unten’ 

über japan. I'r 

0107. 

II. 1. a g e ',Y e s t r 

los Aires durcli FT 1634. 

Lelitung aller ausserheinisehen Streitkräfte 

Legsschiffsbev/egungen in Indo-China durch FT 

Feindlage: 

Luftaufklärung 

wa 30 Schiffen 

Feind: 

delsschiff bei 

Eigene Lage: 

Atlantikküste: 

erfasst angeblich ungeordnete Ansammlung von et- 

westlich Irland (Qu 73S6) (Geleitzugbildung ?) 

Igzg. meldet erfolgreiche.. Tiefangriffe auf Han- 

Hantea. 

"Leesee"nach Bombentreffer in Eantes gesunken Erzdpf 

(Siehe Feindli 

0814 ■ 
danach Hochan 

flugzeuge. 

Kanalküste: 

Keine 

in llacht vom 6 

Batt 

Beobachtung. 

1 Fein[2nmber v/estl. Cherbourg von 2 Vp-Booten abge- 

schoss en. 

;e). 

0940 Uin.’ eine Spitfire als Aufklärer über Brest, 

riff aus 9000 m durch zwei 4-motorige Feind- 

besonderen Ereignisse. 4. S-Flottille Einsatz 

zum 7.8. 

Grosser Kurfürst" 4 Schuss nach Dover ohne Ziel- 

III. Nordsee,No 

1. Nordsee: 

Feindlage-; 

Vor Ostküste I 

Färör 5 grosse 
gung Scapa i 

d m e er, H o r w e g e n: 

ehe Duncansy Ilead 1 leichter Krz., 1 Zerst.,be± 

L-e Handelsschiffe, 3 Be-wacher vor Anker. Bele-. 

d I.B-Auswertung zwischen Cava und Hoy 3 kleinere 

Datum 
un6 

Ubtjtit 

2Ingabt 6t« Orte», tDfn6, tDett^t, 
Seegang, Seleud)tung, 6ld)tigfelt 

6et tuft, iTtoniffirin u[ro. 
Docfommntffc 50 

6.8.41 Castle" in Bue 

Unterr 

über japaia. Bi 

0107. 

ios Aires dure’; FT 1634. 

ichtung aller ausserheimisehen Streitkräfte 

Legsschiffsbe'.vegungen in Indo-Cnina durch. FT 

II. Lage Tfestr 

1. Feindlage; 

Luf taitfklärung 

wa 30 Schiffen 

erfasst angeblich ungeordnete Ansammlung von et- 

westlich Irland (Qu 7366) (Geleitzugbildung ?) 

Feind: 

delsschiff bei 

Lgzg. meldet erfolgreiche.. Tiefangriffe auf Han- 

Kantes. 

2. Bigene Lage; 

Atlantikkdste: 

Erzdpfr. "Leesee"nach Bombentreffer in Hantes gesunken 

(Siehe Feindl 

0814 - 
5e) • 
0940 üiu’ eine Spitfire als Aufklärer über Brests 

danach Hochan^'iff aus 9000 n durch z.vei 4-motorige Feind- 

flugzeuge. 

Kanalkkste; 

besonderen Ereignisse. 4. S-Flottille Einsatz 

zum 7.8. 

Grosser Kurfürst" 4 Schuss nach Dover ohne Ziel- 

Keine 

in Ifacht vom 6 

Batt. 

Beobachtung. 

1 Feirltouber westl. Cherbourg von 2 Vp-Booten abge- 

schossen. 

III. II o r d s e e,K o 

1. Nordsee; 

Feit dlage; 

Vor Ostkuste I 

Färbr 5 grosse 
gung Scapa nac: 

.’ a m e e r, o r w e g e n: 

Jhe Duncansy Ilead 1 leichter Krz., 1 Zerst.,he± 

es Handelsschiffe, 3 Bewacher vor Anker. Bele-. 
i IB-Auswertung zwischen Cava und Hoy J kleiner? 



Datum 
un6 

ilbr^cit 

Angabe 6ea ©rtes, ID in 6, IDcttcr, 
©ecgang, Bcleudjtung, 6id)tigfeit 

öec luft, 5Ttonb|d)ein ufir*. 
Dorfommniffe 

6.8.41 Handelesoliif fe 

Flotta 1 Schla 

4 2erst., 1 Dpi r 

ten. - Bei Hai: 

male franz. Bai 

leitzügen an 0 

granaten). 

nach AugenorJamdung zwischen Cava und 

htschiff, 2 sctoere Erz., 3 leichte Erz., 

über 20 000 to, 10 kleinere Einhei- 

borough strandet an 6.7. früh der ehe- 

pfer "Gallois". - Bei feindlichen Ge- 

tküete starke Flalcabwehr (Fallschirm- 

Eigene Lage: 

Geleit- 

eingeschränkt 

Feindl 

Bewaff: 

rem Geleitzug 

senkt. - 120 sn 

2 schwed. Yach- 

trotz Kursanwe 

leider wegen s 

und Schiffsverkehr wegen 'Wetterlage 

der eingestellt. - 

Luftaufklärung in Deutscher Bucht, 

ete Luftaufklärung meldet aus grösse- 

^üdl. Koly-Island Dpfr. 6000 BRT ver- 

westlich Listen stellt Luftaufklärung 

en unter finnischer Flagge fest;die 

sung Westkurs fortsetzen! Fühlung wird 

hlechter Sicht verloren! 

2. Norwegen! 

Eigene Lage; 

Die Fiü. 

Feindverband ni 

ren. 

Rege f< 

Mehrfache Angr 

ge Beschädigunc 

abgeschossen. 

Geleit 

Adm. Ni: 

absichtigte Zu:' 

Div.) für Gene 

zweite Augusth 

birgskorps auf 

lung an den am 5.8. festgestellten 

ibrdl. vom Nordkap ging 1915 Uhr verlo- 

indl. Lufttätigkeit an der Westküste, 

ffe auf VP-Boote und ein Geleit. Gerin- 

en und Verluste.! Flugzeug durch Jäger 

planmässig. 

rwegen wird von AOK Norwegen über be- 

ührung einer neuen Gebirgs-Div.(6.Gsb. 

}al Dietl unterrichtet. Transport läuft 

iLifte an. Bis dahin beschränkt sich Ge- 

Ausbau jetziger Stellungen und Abwehr. 

Adm.NorJ/egen beabsichtigt mit 6.2.Fl. in den 

nächsten Tagen "orstoss an Ilurmansk-Küste gegen gemel- 

dete Vp-Boote upd den feindl. Nachschubverkehr mit 

Datum 
imö 

Ul)r3«ft 

Angabe btö <ÖtlP0, IDinö, IDcrter, 
©eegang, Selcudjtung, ßicbtigfeit 

öet iuft, 5TlDnöJd)efn ufm. 
üotfommniffe 

6.8.41 Handeleschiffe 

Ploita 1 Schla 

4 Zer st. , 1 Dpi r 

ten. - Bei Hai: 

mala franz. Da: 

leitzügen an 0 

granaten). 

nach Augenerlnindung zwischen Cava und 

htschiff, 2 schwere Erz., 3 leichte Erz., 

über 20 000 to, 10 kleinere Einhei- 

borough strandet an 6.7. früh der ehe- 

pfer "Oallois". - Bei feindlichen Ge- 

tküdte starl:e Plalcabwehr (Fallschirm- 

Eigene läge: 

Geleit 

eingeschränlct 

Peindl 

Bewaffi 

rem Geleitzug 

senkt. - 120 sn 

2 schwed. Yach' 

trotz Kursai.we 

leider wegen s 

und Schiffsverkelir wegen Wetterlage 

der eingestellt. - 

Luftaufklärung in Deutscher Bucht, 

ete Luftaufklärung meldet aus grösse- 

üdl. Holy-Island Dpfr. 6000 BRT ver- 

westlich Lister stellt Luftaufklärung 

en unter finnischer Plagge fest’,die 

sung Vestkurs fortsetzen! Pühlung wird 

ihlechter Sicht verloren! 

2. Norwegens 

Eigene Lage; 

Die PÜ4 

PeindverbEind n< 

ren. 

Hege ff 

Uehrfache Angr 

ge Beschädigunc 

abgeschossen. 

Geleit 

Adm. NI)I: 

absichtigte Zu: 

Div.) für Gene 

zweite Augusth^! 

birgskorps auf 

lung an den am 5.8i feetgestellten 

.irdl. vom Nordkap ging 1915 Uhr verlo- 

indl. Lufttätigkeit an der Westküste, 

ffe auf VP-Boote und ein Geleit. Gerin- 

en und Verluste..! Plugzeug durch Jäger 

planmässig. 

rwegen wird von AOK Norwegen über be- 

ührung einer neuen Gebirgs-Div,(6.Geb. 

^■al Dietl unterrichtet. Transport läuft 

Ifte an. Bis dahin beschränkt sich Ge- 

Ausbau jetziger Stellungen und Abwehr. 

Adm.Norwegen beabsichtigt mit 6.Z.F1. in den 

nächsten Tagen "orstoss an iiur^ansk-Küste gegen gemel- 

dete Vp-Boote ujid den feindl. Nachschubverkehr mit 



Datnm 
un6 

U^rjclt 

Jlnoabe 6«» ©ites, fDinb, töcttcr, 
Seegang, 8eleud)tüng, Siditigfelt 

6er tuft, !non6)d)eln u|a>. 
üotfommntffe 51 

6.8.41 Schwerpunkt Küs 

von U-Booten ge 

vik zurückgenom 

Truppengeleite 

schreiben 1115 > 

tenvorfeld Kola-Bucht. Op-Gebiet der Zerst.'vd.Tdl 

raunt. Hach dem Vorstoss werden Zersti nach Haiv 

nen, um nach Überholung für die Sicherung der 

lach Horden verfügbar zu sein. Siehe Fern- 

1215, 1216, 1217 und FT 1425. - 

IV.Skagerrak, 0 t s e e-E ingänge, Ostsee: 

1. Ostsee-Eingänge: 

Geleit 

Uinentr 

Sonderaufgabe a 

mässig, ohne $t 

2, östliche Ostsee: 

lalborg/Oslo ausgelaufen. 

üisportschiff "Rliein" von Aarhus nach Sund zu 

sgelaufen. Geleit- und Sicherungsdienst plan- 

jrungen. - 

Feindlage; 

Hach Fu 

janarja Swesda" 

See. Zerst. unv 

Hach lu 

gon - Odensholn 

Port. 6.8, nord 

sund 4 T-, 6 S 

ücaufklärung Krz. "Kirow", U-Bootbegleiter "Pol- 

iuid "Kronstadt", Flottillenführer "llinsk" in 

2r ändert. 

taufklärrmg 5.3. Transporter bei Kunda - Har- 

u.id bei Kapsal, vermutlich zum Truppenabtrans- 

lordöstl. Odensholm 2 Zerst., im Südteil Moon- 

3oote. 1-U-Boot östl. Eunö» 

Eigene Lage: 

Kümo-Ve 

voll aufgenonime^i 

LIinensu 

Zerst. beschoss 

und Heeresküste, 

troffen. Feindl 

Fälire und Batte 

U '"142" 

'kehr Riga/,7indau in Einzelfahrt ohne Geleit 

Ski. mu. 

ablehnen, da bi 

üistreitkräfte zwischen Riga/Pernau durch 2 

;n. Bei Feuergefecht zwischen 2 russ. Zerst. 

ibatt. Hainasch Llunitionslagor der Eatt. ge- 

Bombenangriffe auf Windau, Volltreffer auf 

■ie Kichaelsturm. - 

Fehlschuss auf feindliches U-Boot. 

s Antrag Gr. Kord auf Zuteilung von 11-Flgzg. 

; jetzt nur eine sehr geringe Anzahl verfügbar 

Datum 
unö 

U^tjtlt 

Eingabe bt« Orte«, fDinb, tDettcc, 
Seegang, Beleuchtung, £fd)tlgteit 

6et tuft, JHcmbUjein U|UJ. 

Dotfommniffe 51 

6.B.a Schwerpunkt Küs 

von U-Booten gc: 

vik zurückgenOLi 

Truppengeleite 

schreiben 1115, 

tenvorfeld Kola-Bucht. Op-Gebiet der Zerst.TfiTi 

äunt. Nach dem Vorstoss v/erden Zerstw nach Nan. 

2cn, um nach Überholung für die Sicherung der 

lach Norden verfügbar zu sein. Siehe Fern- 

1215, 1216, 1217 und FT 1425. - 

XV.S kagerrak, 0 t s e e-E ingänge, Ostsees 

1. Ostsee-Eingänge: 

Geleit 

Kinentr 

Sonderaufgabe a 

mausig, ohne 5t 

2. Östliche Ostsees 

Valborg/Oolo ausgelaufen. 

unsportschi_f "Rhein" von Aarhus nach Sund zu 

ogelaufen. Geleit- und Sicherungsdienst plan- 

,rangen. - 

Feindlage; 

Nach Fu 

janarja Swesda" 

See. Zerst. unv 

Nacli lu 

gon - Odensholm 

port. 6.8, nord 

sund 4 T-, 6 S 

ikuufklärunrr Erz. "Eirow", U-Bootbegleiter "Fol- 

und "Kronstadt", Flottilleniülhrer "Kinsk" in 

2r ändert. 

'taufklörimg 5.3. Traiisporter bei Eunda - Nar— 

id bei ilapsal, vermutlich zum Trupi enabtrans- 

lordöstl. Odensholm 2 Zerst., im Südteil Moon- 

3oote. 1-U-Boot öatl. Runö, 

Eigene läge: 

Kümo-Ve 

voll aufgenomme^i 

LIinensu 

Zerst. beschoss 

umd Heereskuste. 

troffen. Feindl 

Fälire und Batte 

U '"142" 

'keler Riga/,7indau in Einzelfahrt ohne Geleit 

Ski. mu 

ablehntn, da bi 

hatreitla-Ufte zwischen Riga/Pernau durch 2 

n. Bei Feuergefecht zwischen 2 russ. Zerst. 

ibatt. Haiiiaseh Llunitionslagcr der Batt. ge- 

Bozibeua.igriffe auf b'indau, Volltreffer auf 
ie LCichaelsturm. - 

Fehlschuss auf feindliches U-Boot. 

s Antrag Gr. Nord auf Zuteilung von LT-Flgzg. 

jetzt nur eine sehr geringe Anzahl verfügbar. 



Datum 
un6 

Uhrjtit 

6.8.41 

V. D-B ootskrie^ 

(49) 

Angabe 6ea ©rtea, lüinb, tDettcr, 
©ccgang, Btleudjtung, ©Itbtlgfeit 

6et tuft, Jücnbldjcln u|ro. 

und Soliwerpmüct 

muss. Die Herai: 

He 115 unterlidgt 

der Einsatz nacjh 

lassen bleilit. 

1. Feindlage; 

Hach Funl 

stellt: 

5.8. 2000 Uhr 

6.8. 1220 Uhr 

Brit. Luf 

2010 Ulir etwa 300 

nördl. Kap Villan 

2. Eigene Lage; 
Im atlanti 

Ausmarsch 4c nuf 

Ital. U-B 

Rückmarsch 2. 

Den westl 

genaue Positionen 

denen Angriff nur 

Einzelfahrer freit 

Erfolge; 
Kurzheri 

Teil B, Heft IV: 

Dorfommniffe 

des LT-Einsatzes lüttelmeer hleihen 

iehung einiger der 5 in .List liegenden 

allein der Entscheidung der Gr.Hord, 

Ahsprache mit Fl.^'ührer Ostsee üher- 

iehe FS 1555 vom 5.Q. urid 1400. 

f ü h r u n g: 

ntzifferung folgende Geleitzüge festge- 

03) 70 mit 5 Geleiteinheiten in Höhe Süd- 
s}itze Irland, Länge unbekannt; 

Gdleitzug 110 sm westl. ITordspitze Irland;- 
I'K -Geleitzug 1230 Uhr erhält luftalarm, 

ijandort westl. Finisterre. 

aufklärung sichtet je ein U-Boot 1416 Bis 

sm westl. Gibraltar und 1610 Uhr 200 sm 

sehen Op-Gebiet einschl. .Südboote 25,auf 
ückmarsch 5 U-Boote. 

ote im Atlantik 4, auf Ausmarsch 1, auf 

Gibr. aufgestellten U-Booten gibt B.d.ü. 

die auf Stichwort zu besetzen sind, und 

auf Geleüzüge und besonders wertvolle 

egeben wird.- 

eilt U "66" (Korv.Kapt. Zagg) siehe KTB. 
-wöchige Unternehmung im Südraum,Erfolge 

Itatum 
un6 

6.6.41 

Eingabe 6ee Otlts, tölnb, tDctter, 
Seegang, 8eleud)tung, ßldjligfeit 

bet tuft, Sfllcnb^jein u[ro. 

und Schwerpunl.-! 

Duos. Die Ilerai: 

He 115 xuiterlic 

der Einsatz nacju 
lassen hleiht. 

des DT-Einsatses lüttelmcer hleihen 
siehung einiger der 5 in .List liegenden 
gt allein der Entscheidung der Gr.Herd, 

Absprache mit Pl.^'ührer Ostsee über- 

siehe PS 1555 vom 5.8. uiid 1400. 

V. Ü-B ootskrie* 

(49) 

1. Feindlage: 
Hach Punlo 

stellt: 

5.8. 2000 Uhr 

6.8. 1220 Uhr 

Erit. Luf 

2010 Uhr etwa 300 

nördl. Kap Villanc 

2. Eigene La~e: 
Im atlauti 

Ausmarsch 4^ auf * 
Ital. U-B 

Rückmarsch 2. 

Den westl 

genaue Positionen 

denen Angriff nur 
Einzelfahrer fre 

Erfolge: 

Dorfommniffe 

f ü h r u n g: 

ntzifferung folgende Geleitzüge festge- 

Oll 70 mit 5 Geleiteinheiten in Höhe Süd- 
Bi itze Irland, Lunge unbekauit; 

Gdleitsug 110 sm westl. Hordspitze Irland;- 

HC -Geleitzug 1230 Ulir erhält Luftalarm, 
landort v:estl. Finisterre. 

aufklürung sichtet je ein U-Boot 1416 bis 

sm westl. Gibraltar und 1610 Uhr 200 sm 

sehen Op-Gebiet einschl. .Südboote 25,auf 
ücknarsch 5 U-Boote. 

ote im Atlantik 4, auf Ausmarsch 1, auf 

Gibr. auf gestellten U-Booten gibt B.d.U. 
die auf Stichwort zu besetzen sind, und 

auf Geleitzüge und besonders wertvolle 
idegeben wird.- 

Kurzbericl 

Teil B, Heft IV: (-wöchige Unternehmung im Südraum,Erfolge 

,t U "66" (Korv.Kapt. Zagg) siehe KTB. 



V 

Datum 
unö 

Ul)rj«lt 

2lnflabt be» ©rtee, tüinb, tDetter, 
Seegang, Beleuchtung, 6ld)tigtett 

6er £uft, iHonöfcheln u[n>. 
üorfommniffe 52 

5.8.41 4 Dpfr. mit 23 800 BRT. 

Weitere 

Für die 

Raumes westl. ; 

ge Terminentsel: 

U "125" eventu 

"bittet B.d.U. 

Einsatzgebiete 

käme. (Siehe F: 

Ski. r 

erweiterten Op- 

fert Op-Gebiet 

von afrikanisel 

bietes bis 6° V 

36 Süd und 17 

Freigabe Seegel 

die Erweiterung 

mit Schiff "45 

starkes gleich 

1222 mit Auffor 

Operationen im Südraum: 

in Aussicht gestellte befristete Freigabe des 
0 V/est (siehe KTB 1.8.) erbittet B.d.U. baldi- 

eidung, um die Einsatzplanung von U "129" "und 

für das neue Gebiet versehen-zu können.Fernef 

us dem gleichen Grunde um Angabe eventueller 

südl. des Äquators, für die auch UA in Frage 

1750 4.8.). 

^chnet mit befristeter Freigabemöglichkeit des 

Gebietes etwa ab 25.8. - B.d.U. wird ab so- 

südl, Äquator im Seeraum innerhalb 500 sm Abstaati. 

er Küste freigegeben. Eine Erweiterung dieses Ge- 

est und südl. bis St.Helena und von dort bis 

st ist beabsichtigt, vorübergehend kommt auch 

ietes um Ascension in Frage. Voraussetzung für 

des Süd-Äquatorgebietes, wo Mitte September 

gerechnet werden muss, ist Möglichkeit für 

eiüges Auftreten. Anweisung an B;d.U. siehe FS 

derung, Absichten zu melden. 

V. Jiuftkriegfi hrung 

Raum um England: 

Kein besor 

bewaffneter Aufkl4: 

gemeldet, starke 

In der Nac 

durch "24 Flgzg., 

Bucht und Reichsge 

20 feindl. Flgzg. 

überführt.!! 

derer eigener Kampfeinsatz gegen England. Von 

rung 1 Dpfr. 10000 BRT an Südostküste versenkt 

lakabwehr. (S.1025/7.) 

ht zum 6. Minenverseuchung Themse und Humber 

ijeindeinflüge in Gebiet Kieler Bucht, Lübecker 

biet, Schwerpunkt Südwesten,Nach Funkbeobaohtunj 

in Nacht zum 6.8. von Nordamerika nach England 

2. Ostfront: 

In der Nac ht zum 6. Angriff auf Hafen Nikolajew. 1 Handels- 

V 
Datum 

un6 
ui)ta«u 

Eingabe 6 o Orte«, tDlnb, tDcttcr, 
Seegang, Beleudjtung, Sicbtigfett 

6n luft, lllcnö^jeln u[m. 
Üorfommniffe 52 

5.8.41 4 Dpfr. mit 23 800 BRT. 

Weitere 

Für die 

Raumes westl. ; 

ge Terminentscl: 

U "125" eventu 

bittet B.d.U. 

Einsatzgebiete 

käme. (Siehe F£ 

Ski. r 

erweiterten Op' 

fort Op-Gebiet 

von afrikaniscl 

bietes bis 6° 

36 Süd und 1? 

Freigabe Seegel 

die Erweiterung 

mit Schiff "45 

starkes gleich 

1222 mit Auff03 

Operationen im Südraum: 

in Aussicht gestellte befristete Freigabe des 

0° West (siehe KTB 1.8.) erbittet B.d.U. baldi- 

6 11 

eidung, um die Eins atz planung von Ü "129" tuni 

für das neue Gebiet vorsehen- zu können.Fernst* 

dem gleichen Gomnde um Angabe eventueller 

südl. des Äquators, für die auch UA in Frage 

1750 4.8.). 

Reimet mit befristeter Freigabemöglichkeit des 

Gebietes etwa ab 25.8. - B.d.U. wird ab so- 

sndl, Äquator im Seeraum innerhalb 500 sm Abstaait 

er Küste freigegeben. Eine Erweite3rung dieses Ge- 

est und südl. bis St.Helena und von dort bis 

st ist beabsichtigt, vorübergehend kommt auch 

ietes um Ascension in Frage. Voraussetzung für 

des Süd-Äquatorgebietes, wo Kitte September 

gerechnet werden muss, ist Möglichkeit für 

eiüges Auftreten. Anweisung an Bld.U. siehe FS 

derung, Absichten zu melden. 

V. Jiuftkriegfi hrung 

1. Raum um England: 

Kein besor 

bewaffneter Aufklfc 

gemeldet, starke 1 

In der Nac 

durch'24 Flgzg., 

Bucht und Reichsge 

20 feindl. Flgzg. 

überführt.!I 

derer eigener Kampfeinsatz gegen England. Von 

^rung 1 Dpfr. 10000 BRT an Südostküste versenkt 

lakabwehr. (S.1025/7.) 

ht zum 6. Minenverseuchung Themse und Humber 

1 eindeihflüge in Gebiet Kieler Bucht, Lübecker 

biet, Schwerpunkt Südwesten,Nach Funkbeobachtunf 

in Hacht zum 6.8. von Nordamerika nach England 

2. Ostfront: 

In der Nac ht zum 6. Angriff auf Hafen Nikolajew. 1 Handel»- 



Datum 
unö 

Ubcjelt 

6.8.41 

VII. Mit-telmeer 

Angabe 6cs Orteä, ll'inb, tl'cttcr, 
Seegang, 8eleud)tung, Sidjtigfeit 

öer luft, Jllonb|<i)ein u|n'. 

schiff 6 - 8 000 B: 

setzf, 2 weitere b< 

üotfommniffe 

i] .T versenkt, 3 kleinere in Brand ge- 

schädigt. 

1. Feindlage! 

Westl. Mittelmeer; "Renown" Gibraltar eingedockt zur 

sprungener Nieten. 

1. Meldung daauern Reparaturen bei Krz. 

rtdestens 5 Wochen. Der Kampfgruppe H 

chiff Krz. der Abdielklasse zugeteilt. 

Reparatur leckgf 

Nach it< 

"Manchester" mi: 

wurde ein Minens 

Mittleres und ö; 

rege Lufttätigkei 

Mittelmeerflotte 

tet. 

Lebhafte 

tl. Mittelmeer: Nach Funkaufklärung 

Teilkräfte der 

Alexandria vermu- 

2. Lage Italleni 

Keine 0 

In der 

ta. In der Nacht 

gasi und August, 

3. Nordafrikatransportei 

Auf 39. 

Feindbombenangr 

durch Bombentreftf 

V.O. bei 

übermittelt Vor 

sehen und ital. 

sollen nach die 

mit Luftsicherun 

kriegführung« 

t im Malta-Bereich, 

im Seegebiet westl. 

U-BootStätigkeit. 

jerationen von Seestreitkräften. 

Nacht zum 6. ital. Luftangriff auf Mal 

zum 5. feindl. Luftangriffe auf Ben- 

Schäden gering. 

Seetransport bei Trapani erfolgloser 

Seetransportdienststelle Derna 

er schwer beschädigt. 

iff 

Ob.d.L./Führerstab - Kapt.z.S.Mössel - 

sbhlag vollständiger Trennung der -deut- 

ifrikatransporte. Deutsche Transporte 

sm Vorschlag ab Triest/Fiume oder Tarent 

an griech.Westküste durch X.Fl.Korps 

Saturn 
un& 

UbtjtH 

6.8.41 

VII. Mittelmeer 

Eingabe 6ea Otteä, lUinb, IDcttcr, 
Seegang, 8eleud)tung, Sidjtigfeit 

bet luft, 5Uontl(c!)e(n u[a'. 

BIT echiff 6-8 000 

setzt, 2 weitere t» 

versenkt, 3 kleinere in Brand ge- 

schädigt. 

1. Feindlagei 

Westl. Mittelmejr 

Reparatur leckgt 

Nach it 

"Manchester" mi: 

wurde ein Minen, 

Mittleres und ö 

rege Lufttätigki 

Mittelmeerflotte 

tet. 

Lebhafte 

"Renown" Gibraltar eingedockt zur 

sprungener Nieten. 

1. Meldung daauern Reparaturen bei Erz. 

rjdestens 5 Wochen. Der Kampfgruppe H 

chiff Krz. der Abdielklasse zugeteilt. 

tl. Mittelmeer! Nach Funkaufklärung 

Teilkräfte der 

Alexandria vermu- 

e it 

2. Lage Italien: 

Keine 0 

In der 

ta. In der Nachl 

gasi und Augusts 

3. Nordafrlkatranspcrtei 

Auf 39. 

Feindbombenangr 

durch Bombentreflf 

V.O. bei 

übermittelt Vor 

sehen und ital. 

sollen nach die 

mit Luftsicherun 

üorfommntfje 

Kriegführung! 

im Malta-Bereich, 

im Seegebiet westl. 

U-BootStätigkeit. 

jerationen von Seestreitkräften. 

Jacht zum 6. ital. Luftangriff auf Mal 

zum 5. feindl. Luftangriffe auf Ben- 

Schäden gering. 

Seetransport bei Trapani erfolgloser 

iff. Seetransportdienststelle Berna 

er schwer beschädigt. 

Ob.d.L./Führerstab - Kapt.z.S.Mössel - 

3hlag vollständiger Trennung der .deut- 

ifrikatransporte. Deutsche Transporte 

jm Vorschlag ab Triest/Fiume oder Tarent 

an griech.Westküste durch X.Fl.Korps 



Datum 
unö 

Ul)r3cit 

Angabe 6ee ©ct*0, tüinö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, €td)tigfelt 

6er luft, iTtonöf^ein uftu. 
üorfommniffe 53 

6.8.41 

(50) 

und Geleit dui 

verlegen v;ärer 

ital. Transpoi 

durch ital. Li 

ch 2 ital. Zerst.-Div., die nach Patras zu. 

, nach Bengasi, Derna und Bardia gehen. Die 

te v;ie bisher nach Tripolis, mit Sicherung 

twaffe und Seestreiticräfte. ,ii 

Ski. 

sehen Llangel 

Trennung mit 

Geleit durch 

eine Verlegung 

wird. Die für 

häfen sind fül 

lis kann deswe 

Massierung de 

erfolgverspre 

regelmässigen 

Seeweges von 

nicht zu vermi 

Solange nicht 

Transporte au) 

ist. .der Auffassung, dass sich bei dem cijroni- 

n leichten Streitkräften aus einer solchen 

icherheit dauernde Schwierigkeiten für das 

ital. Zerst. ergeben werden. Sie glaubt nicht,dal 

nach Patras selbst mit Druck zu erreichen sein 

die deutschen Transporte vorgesehenen Auslade- 

den Nachschub für DAK unzureichend. Auf Tripo- 

;en nicht verzichtet werden. Auch wird die 

Nachschubes von Bengasi und Derna den Feind zu 

cjhenden Einsatz gegen die zahlreicher werdenden 

Transporte herausfordern. Die Verlängerung des 

riest um Fiume her wird Transportleistung bei 

Ehrendem Schiffsraum um 50 7« absinken lassen, 

griech. Häfen zur Verfügung stehen, bleiben die 

süditalienische Häfen angewiesen. 

Aus d: esen Erwägungen heraus schlägt Ski. vor,die 

bisherige Traisportführung zunächst zu belassen, also schwere 

und I.Iassengüt, r imch Tripolis, leichte, insbesondere Brenn- 

stoff direkt i 

fällen nach Dt 

ital. luftwaf) 

len Schiffen 1 

Sobald wie mü^ 

• von Sizilien L 

ials wlrkungsvc 

'(gesehen werder 

Mössel mit l.£ 

xrv. 

4. Bereich Mar.Gi 

ach Bengasi. dringende Transporte in Ausnahme- 

rna oder Burdia. Sicherung wie bisher durch 

0, durch X.Fl.lCorps nur bei besonders wertvol- 

ach Bengasi uid Schiffen nach Derna und Bardlaf 

lieh muss der Einsatz deutscher Duftstreitkräfte 

ns zur Niederhaltung bzw. Ausschaltung Maltas 

liste Sicherung der Afrikatransporte wieder vor- 

. Entsprechende Unterrichtung an Eapt.z.See 

kl. I op 17811/41 in Er.Tagebuch Teil C,Heft 

.Süd: 

Ägäis: 

Feindlage; Nach türkischer Meldung sind ital. Frachter 

Datum 

unö 
Uljrjeft 

Angabe öee (Drfte/ tütnb, tDcttet, 
©cegang, Scleurfjtung, ©fcfttfgfeit 

6cc luft, i11onö(d)eln uftc. 
üorfommniffe 53 

6.6.41 

(50) 

und Geleit dui 

verleeen v;ärer 

ital. Transport 

durch ital. Li 

ch 2 ital. Zerst.-Div., die nach Patraa zu. 

, nach Bengasi, Derna und Bardia gehen. Die 

te v/ie bisher nach Tripolis, mit Sicherung 

twaffe und Seestreitkräfte. ,if 

Ski. 

sehen Uangel 

Trennung mit 

Geleit durch 

eine Verlegunj 

wird. Die für 

haf en sind ftü 

lis kann deswc 

Kassierung de 

erfolgverspre 

regelmässigen 

Seeweges von 

nicht zu vertat 

Solange nicht 

Transporte auf 

Aus d: 

bisherige Tra; 

und Massengut 

ist. • der Auffassung, dass sich bei dem c})roni- 

n leichten Streitkraften aus einer solchen 

icherheit dauernde Schwierigkeiten für das 

j]tal. Zerst. ergeben werden. Sie glaubt nicht,dal 

nach Patras selbst mit Druck zu erreichen sein 

die deutschen Transporte vorgesehenen Auslade- 

den Nachschub für DAK unzureichend. Auf Tripo- 

gen nicht verzichtet werden. Auch wird die 

Nachschubes von Bengasi und Derna den Feind zu. 

tjhenden Einsatz gegen die zahlreicher werdenden 

Transporte herausfordern. Die Verlängerung des 

riest um Fiume her wird Transportleistung bei 

hrendem Schiffsraum um 50 ^ absinken lassen, 

griech. Hafen zur Verfügung stehen, bleiben dit 

süditalienische Hafen angewiesen. 

esen Erwägungen heraus schlägt Ski. vor,die 

.sportfuhrung zunächst zu belassen, also schwere. 

r nach Tripolis, leichte, insbesondere Brenn- 

stoff direkt : 

fällen nach Dt 

ital. luftwafj 

len Schiffen i 

Sobald wie mü^ 

■ von Sizilien c 

ials wirkungsvc 

»gesehen werder 

Hössel mit l.C 

xrv. 

4. Bereich Kar.Gi 

ach Bengasi. dringende Transporte in Ausnahme- 

rna oder Bardia. Sicherung wie bisher durch 

e, dJi’ch X.Fl.Horps nur bei besonders wertvol- 

ach Bengasi und Schiffen nach Derna und Bardia^ 

lieh nass der Einsatz deutscher Buftstreitkräfte 

us zur Hie der Haltung bzw. Ausscaaltung Llaltas 

liste Sicherung der Afrikatransporte wieder vor- 

Entsprechende Unterrichtung an Kapt.z.See 

kl. I op 17811/41 in Kr.Tagebuch Teil C,Heft 

.Süd; 

Ägäla; 

Feindlage; Hach türkischer Ueldung sind ital. Frachter 



Datum 
un6 

Uljtjelt 

6.8.41 

Eingabe 6eo ©ttea, ITMnb, tDctter, 
©ecgang, Bcltudjtung, ©IdjtigfEit 

6et tuft, STttin6fcf)Ein u[ro. 

"Capo", rum. Ec 

danellen von 

schädigt. 

Eigene la^e: Kei 

.liffe "Baichic" und "Alba Julia" vor Dar- 

llrit.U-Boot versenlct ,bzvt. schvter be- 

Schwarzes Meert 

Feindlaget Belcgtjng Odessa, llikolajew ohne wesentliche 

Änderung. 

Eigene läge: LIin 
Donauarmen pl 

5.8. v 

IX. Heereslag 

ensucharbeiten und Eontrellfährten in 

äsig olnie besondere Vorkomranisse. 

ederholter Luftangriff auf Constauza. 

1. Russische Front: 

Heeresgruppe Süd 

Vor 11 

zweichen. 

17. Ai 

dringen nach 

den Weg über 

des Dnjepr zu 

Heeresgruppe Llitl e 

Dur ci 

genangriff ge 

schlagen. 

Vor 9 

aufgegeben zu 

üotfommniffe 

besonderen Voi'konmnisse gemeldet. 

. Armee versucht Feind nach Südosten aus- 

mee und Panzer gruppe 1 im v/eiteren Vor- 

posten, um mit linkem Flügel dem Feind 

ig luid Dnjepr zu verlegen und v/estl. 

vernichten. 

Feindllage im allgemeinen unverändert. 

hl ruchversuche nordöstl. Roslawl und Se- 

en Südfront des Jelnja-Bogens abge- 

Armee scheint Gegner Angriffsabsichten 

haben. 

Datum 
un6 

UbrjeU 

6.8.41 

Eingabe bes ©des, tülnb, tücHtr, 
Seegang/ 8eleud)tung/ 6id)tigteit 

6et tuft, JTtcnbfiieln ufro. 

"Capo", rum. qo: 

danellen von 

schädigt. 

Eigene L^-ge: KEJ 

lixfe "Baichic" und "Alba Julia" vor Dar- 

llrit.U-Boot versenl;t ,bzv/. schv/er be- 

Schv/arzes Meert 

Feindlage: Bele' 

Änderung. 

^ng Odessa, L'ilcolaje.v ohne '.vecentliche 

Blge..e J age: Hin 
Donauarmen pl 

. 5-Q. v 

IX. Heereslag 

tnsucharbeiten und Kontrollfährten in 

ässig olmo besondere Vorkommnisse, 

iedcrholter LxiftangrifI aui Constanza. 

1. RussiseV.c Front: 

Heerescru, ye >.ad 

Vor 13 

zuweichen. 

17. 7a 
dringen nach 

den Weg über 

des Dnjepr zu 

Eeeres.-rurpe Vit-1, e 

Durcl 

genax/griff ge 

schlagen 

Vor 9 

aufgegeben zu 

Ootfommniffe 

besonderen Vorkommnisse gemeldet. 

. Armee versucht Feind nach Südosten aus- 

mee und Panzergruppe 1 im weiteren Vor- 

Idosten, um mit linkem Flügel dem Feind 

ig und Dnjepr zu verlegen und vtestl. 

vernichten. 

Feindülage im allgemeinen unverändert. 

hl ruchversuche nordöstl. Rosla.vl und Ge- 

eu Südfront des Jelnja-Bogens'abge- 

Armee scheint Gegner Angriffsabsichten 

haben. 
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Datum 
unö 

Ul>r3Kit 

Angabe öea «Ortee, tülnb, tDetter, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfeit 

öet iuft, JTtonö^ein yfro. 
Dotfommntffe 5^ 

G. 6.41 Heereasruppe ! or d: 

16. A 

18. A 

2. Flnniache Pro 

Z aller 

3. Uorv/egische 1' 

Unver 

Moe iu KcP.ipf PUJ Cliolra und Staraja-Russa. 

pmee L&i;o in allgemeinen unverändert. 

it: 

Ilanpf xua geringe Bodengewinne. 

■out: 

.derto läge. 

C/Skl. 

1.3kl. 

1 V 

\/\ 
Ti 

-0- 

Datum 
unö 

Eingabe bt& (Dttce, tDinb, tDettec/ 
6e?gang, Seleudjfung, 6(d)HgFelt 

öcr luft, iHonö^eln yfa>. 
Dotfommniffe 

G.S.41 Hjcresrrui loi’d: 

16. 

18. 

pflio0 iu Ka:.'.pf viii Cliolm ui.ä Ctaraja-Ruasa. 

i.’mee Luge in allgemeinen miveränderi. 

2, ginnieche Rro it: 

Z aller 

3. Uorv/egische I 

Kampi um geringe Bodengewime. 

rollt: 

Unver .durto Luge. 

C/Skl. 

1.3kl. 

, V 
I l 

\/\ 
rill 



-/n ' 

Dalum 
un6 

Angabe beö 0tteö, IDinö, fl^cttec, 
Seegang, 3eleuä)tung( öid>tigfcil 

btt tuft, illonbfdiein u[iu. 

ÜPtfommniffe 

-ym - 
Dalum 

un6 

Eingabe öc« iDtlto, ll'inb, Oictter, 
Seegang, Seleuefctung, ©iditigfeit 

6er tufl, iUonöfdicin ii[iu. 

ÜDtfommniffe 



Datum 
unö 

Angabe öee Ortee, tülnö, tDetter, 
ßeegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6et tuft, iHonöfthcln ufro. 
üocfommniffe «)5 

7.8.41 r e litisohe Nachrichten 

(51) 

(52) 

(53) 

England 

; ib Attlee gi 

Englands ab 

Er behau; i 

griff auf let: 

Ubeltrieben. ( 

keit, daß ein 

nach Torpedie 

fähiger Mensel. 

Schlacht im A 

Besitzstand b 

nicht gelungei_ 

im Unterhaus Erklärung über Gesamtlage 

Näheres siehe politische Übersicht Nr.185. 

tet, deutsche Versenkungsziffern bei An- 

ten Geleitzug seien um mindestens 350 i» 

ükl.s Es besteht zweifellos die Möglich- 

Teil der versenkt gemeldeten Schiffe 

ung nicht gesunken sa^Adl ) Kein urteij.s- 

werde behaupten können, daß England die 

lantik gewonnen habe, aber es habe seinen 

ihauptet. Es sei dem Feind bis netzt 

den ordnungsmäßigen Transport amerikani- 

scher Nahrung imittel und Munition nach England zu ver- 

hindem. - 

Auch Edeii 

Lal;e im Unterli 

Fernen Osten 

sagen. Siehe 

Churchil. 

Gerüchte über 

Zusammen 

wird in Washin 

verfolgt, ein 

offen zu haltfci 

landungen an 

zu verhindern 

gab Erklärung über allgenäne politische 

aus ab, in der er sich vorwiegend mit ddm 

jeschäftigt, ohne dazu etwas Neues zu 

olitische Übersicht Nr.183. - 

bei Unterhaussitzung nicht anwesend, was 
seine Amerika-Reise bestärkt. - 

irbeit engl, und russ.Flotte im Nordmeer 

gton als Aktion betrachtet, die den Zweck 

in Seeweg zwischen Rußland und brit.Jnseln 

n und deutschen Versuch von Truppen- 

ismeerküste und Besitznahme üurmanskbahn 

Datum 
un6 

Angabe 6e« Öittß, tDinb, tüettcr, 
ßetgang, Beleudjtiing, 6id)tfgfeit 

öet tuft/ 5Tton6fd)E(n ufro. 
üorfommntffe 5 5 

7.8.41 Besondere litische Nachrichten 

(51) 

(52) 

(53) 

England 

i ih Attlee gi 

Englands ab 

Er behau; i 

griff auf let: 

übeltrieben. ( 

keit, daß ein 

nach Torpedie 

fähiger Mensel. 

Schlacht im A 

Besitzstand b 

nicht .-elunge.. 

im Unterhaus Erklärung über Gesamtlage 

Näheres siehe politische Übersicht Nr.185. 

tet, deutsche Versenkungsziffern bei An- 

ten Geleitzug seien um mindestens 350 5t 

ükl.: Es besteht zweifellos die Möglich- 

Teil der versenkt gemeldeten Schiffe 

ung nicht gesunken sifcd! ) Kein urteijs- 

werde behaupten können, daß England die 

lantik gewonnen habe, aber es habe seinen 

ihauptet. Es sei dem Feind bis netzt 

den ordnungsmäßigen Iransport amerikani- 

scher Nahrung, imittel und Munition nach England zu ver- 

hindem. - 
Auch Eden 

La%e im Unterh 

Femen Osten 

sagen. Siehe 

Churchil . 

Gerüchte über 

Zusammen 

wird in Washin 

verfolgt, ein 

offen zu halt 

landungen an 

zu verhindern 

gab Erklärung über allgenane politische 

aus ab, in der er sich vorwiegend mit ddm 

jeschäftigt, ohne dazu etwas Neues zu 

olitische Übersicht Nr.183. - 

bei Unterhaussitzung nicht anwesend, was 
seine AL erika-Reise bestärkt. - 

irbeit engl, und russ.Flotte im Nordmeer 

gton als Aktion betrachtet, die den Zweck 

n Seeweg zwischen Rußland und brit.Jnseln 
;n und deutschen Versuch von Truppen- 

lismeerküste und Besitznahme Murmanskbahn 



-JUL 
Datum 

unö 
Utjrjclt 

7.8.41 

Angabe bes ©rteß, IXMnö, tllcttEt, 
Seegang, Bcleud)tung, Siditigfeit 

6et tuft, STionifdiein uliu. 

ÜDtfommniffe 

V s A 1 Deutscher Geschäftsträger hält es für un- 

verkennbar, da3 nach wie vor nicht unbeträchtliche 

Opposition geg :n geplante Rußlandhilfe besteht, die 

allerdings auf Pläne Roosevelts keinen entscheidenden 

Kinfluß ausübei kann. 

1.) Haltung Schwedensi 

Lagebesprechung beim Chef der 

Se ekriegs lei tung. 

Mar.Att.Stockholm berichtet mündlich über 

die in jed;r Beziehung ablehnende Haltung Schwe- 

dens. Auch auf Seiten der schwedischen Marine 

ist eine Unterstützung unserer Kriegführung nicht 

zu erwarten. Daher dringend erforderlich, daß 

den Schwed sn von uns keinerlei Informationen zu— 

gehen, derm Y/eiterleitung an England und irgend- 
kann. Es muß damit gerechnet werden, 

ras die Schweden erhalten, an England 
wie ächade^i 

daß alles, 
weiter geh|t 

Chef 

an, daß di 

ikl. ordnet auf Grund dieses Berichtes 
, Haltung der deutschen Marine gegen 

die schwed .sehe Marine einer Korrektur unterzogen 

wird. Jede 
insbesonde 

Zusammenarbeit hat zu unterbleiben, 

■e ist die bisher auf dem Gebiet der 

Räumung vom Grundminen durchgeführte Zusammenar- 

-m 

Dalum 
unö 

Ul)rjeit 

7.8.41 

Eingabe öcs ©rtcfli ll'inb, IDcttEt, 
Seegang, 8eleud)tung, öiibtigFeit 

6er tufl, inonöfiiein u[iu. 

üorfommniffe 

V s A 1 Deutscher Geschäftstriger hält es für un- 

verkennbar f da3 nach wie vor nicht unbeträchtliche 

Opposition geg :n geplante Rußlandhilfe besteht, die 

allerdings auf Pläne Roosevelts keinen entscheidenden 

Einfluß ausübe i kann. 

1 .) Haltung Schwedens! 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Mar.AtStockholm berichtet mündlich über 

die in jedir Beziehung ablehnende Haltung Schwe- 

dens. Auch auf Seiten der schwedischen Marine 

ist eine Unterstützung unserer Kriegführung nicht 
zu erwarten. Daher dringend erforderlich, daß 

den Schwed ,n von uns keinerlei Informationen zu- 

gehen, der V/eiterleitung an England und irgend- 

wie ächade: i kann. Es muß damit gerechnet werden, 

daß alles, ias die Schweden erhalten, an England 
weiter geh : 

Chef 

an, daß di 

die schwed 

wird. Jede 
insbesonde 

ikl. ordnet auf Grund dieses Berichtes 
i Haltung der deutschen Marine gegen 

sehe Marine einer Korrektur unterzogen 
Zusammenarbeit hat zu unterbleiben, 

e ist die bisher auf dem Gebiet der 

Räumung vo;i Grundminen durchgeführte Zusamnenar- 



-‘103- 

Datum 
unö 

Ubraeit 

Angabe 6ea 0ctc8, IDinö, Wetter, 
6eegang, 23eteud)tung, 6id)tigfelt 

6er tuft, iUonöfd^ein ufu>. 
ü o c f o m m n i f f e 56 

7.8.41 beit in Zukun 

Hinsich tl 

norwegischer 

der Eindruck v 

lieh vorliegen 

Auslaufen verl 
Abwehr Maßnahm 
Auslauftag, Li 
wird Weisung 
der Dampfer z 

Hoher Nichtai 

ft zu unterlassen. 

ich der Frage des Ausbruchsversuches 

.tapfer aus Schwedischen Häfen hat sich 

erstarkt, daß Auslaufabsichten tatsäch- 

Irgendeine Gewähr, dd3 Schweden das 

indert, ist nicht gegeben. Daher über 
en eingeleitet, um genaue Nachricht über 
egeplatz usw. zu erhalten. Gruppe Nord 

erhalten, mit allen Mitteln das Auslaufen 
u verhindern, auch unter evtl, erforder- 

dhtung der scllfedischen Hoheitsgewässer. 

lai 

■hi: 

2.) Frage Spitzbeigen 

Vom frühe 

der Lösung de 

auf Spitzberg^: 

letzten Jahr er 

aus gebaut. Es 

neben etwa 80( 

Niederlassunge 

auf Lebensmitl 

Zentrum der se 

von Murmansk 

Zufuhr muß in 
Lebansmittelk:': 

wie vor regelif 
meidlich, daß 

Aus ein an de rse 

k ommt. 

Kpt.z.S.i 

greifen Englar. 

vor, da die S 

Produkti onsst. 

und andere P 

daß die deuts 

ren Marineattachfe Moskau ist die Frage 

Problems dar russischen Niederlassungen 

n angeschnitten. Die Russen haben in den 
ihre Kohlenrechte auf Spitzbergen stark 

leben dort nach den neusten Nachrichten 

Norwegern etwa 2 000 Sowjetrussen. Die 

n auf Spitzbergen sind ausschließlich 

elzufuhr angewiesen.Barentsbürg, das 
wjetischen Kohleprodüktion, wurde bisher 

4us versorgt. Bei einem Aufhören dieser 

Barentsburg nach einiger Zeit eine ernste 
ise ein treten. Da die Norweger nach 
äßig versorgt werden, erscheint es unver- 
es dann auf Spitzbergen zu u.D. blutigen 

zungen zwischen den Russen und Norwegern 

Baumbach(Mar.Att.Moskau) hält ein Ein- 

ds oder der USA für möglich und schlägt 

wjettruppen auf Spitzbergen wertvolle 

tten sind, die Murmansk, Archangelsk 

ätze laufend mit Kohle versorgt haben, 

he Wehrmacht zunächst die sov/jetischen 

Datum 
unö 

Ubc3<tt 

Angabe öea 0rteö, tDtnb/ tüctter, 
©cegaug, Beteuerung, cidjtigfeU 

6et iuft, il'Jonöfdiein ufu). 
ü o r f o m m n i f f e 56 

7.8.41 

Xa; 

beit in Zutun 

Hinsichtl 

norwegischer 

der Eindruck vk 

lieh vorliegen 

Auslaufen verh 
Abwehr Uaßnahn 
Auslauftag, Li 
wird Weisung 

der Dampfer z 
Acher Nichtai 

ft zu unterlassen. 

ich der Frage des Ausbruchsversuches 

.apfer aus Schwedischen Häfen hat sich 

erstarkt, daß Auslaufabsichten tatsäch- 

Irgendeine Gewähr, ddB Schweden das 

indert, ist nicht gegeben. Daher über 
an eingeleitet, um genaue Nachricht über 
egeplatz usw. zu erhalten. Gruppe Nord 

erhalten(uit allen Kitteln das Auslaufen 
u verhindern, auch unter evtl, erforder- 

dhtung der scllfedischen Hoheitsgewässer. 

2.) Frage Sp-.tzbezron 

Vom frühe 

der Lösung dee 

auf ßpitzberge 

letzten Jahr er 

aus gebaut. Es 

neben etwa 80C 

Kiederlassunge 

auf Lebensmitl 

Zentrum der sc 

von Murmansk 

Zufuhr muß in 
Lebansmittelk:1: 

wie vor regelif 
meidlich, daß 

Ausein anderes 

k ommt. 

Kpt.z.S.v 
greifen Englai. 

vor, da die S 

Produkti onsst 

und andere P 

daß die deuts 

ren Karineattacht Moskau ist die Frage 

Problems dar russischen Niederlassungen 

n angeschnitten. Die Russen naben in den 
ihre Kohlenrechte auf Spitzbergen stark 

leben dort nach den neusten Nachrichten 

Norwegern etwa 2 000 Sowjetrussen. Die 

n auf Spitzbergen sind ausschließlich 

elzufuhr angewiesen.Barentsbürg, das 

wjetischen Kolleproduktion, wurde bisher 

4us versorgt. Bei einem Aufhören dieser 

Barentsburg nach einiger Zeit eine ernste 
ise eintreten. Da die Norweger nach 
aßig versorgt werden, erscheint es unver- 
es dann auf Spitzbergen zu u.U. blutigen 

zungen zwischen den Russen und Norwegern 

Baumbach(Mar.Att.Moskau) hält ein Ein- 

ds oder der USA für möglich und schlägt 

wjettruppen auf Spitzbergen wertvolle 

tten sind, dis Murmansk, Archangelsk 

ätze laufend mit Kohle versorgt haben, 

he Wehrmacht zunächst die sowjetischen 



Datum 
unö 

U^rjclt 

7.6.41 

(54) 

Angabe öce ©rtea, UMnö, tüctter, 
6eegang, Bekucbtung, 6ld)tigfcit 

öct luft, JTtonöfcbeln u[iu. 
üorfommntffe 

Punkstatioaei. auf Spitzbergen besetzt und die Ver- 

sorgung der Bevölkerung von Norwegen aus duchfüiirt 

gegen die Ve:'pfliehtung/die Produktion ordnungsge- 

mäß v/eiterzu.'üliren. 
Die Ski rechnet nicht mit einem Eingreifen 

der USA bzw. Englands auf Spitzbergen. Die Stütz- 

punkteigenscl.aften der Jnseln sind aus klimati- 

schen und sonstigen Gründen und wegen der auch für 
den Gegner m.günstigen, weil langen und offenen 
Nachschublin: e zu gering zu bewerten. T/ir haben 

ebenfalls ke: ne Veranlassung, nach Spitzbergen zu 

gehen , zumal die operativen Schwierigkeiten und 

das mit einen Vorgehen gegen Spitzbergen verbundene 
B-isiko erheb ich sind und eine Besetzung der Jnseln 

wegen der Naahschublage nicht zu halten ist. Es 

sind also allein norwegische Interessen, die durch eine 
derartige Zu; pitzung der Lage auf Spitzbergen be- 

rührt werden Sache der Norwäger erscheint es da- 

her, einer 31 Ichen Entvdcklung vorzubeugen. 
Chef Sk! . ordnet auf Grund der Lage««Beurteilung 

der Ski. an, daß nach Einholung Einverständnisses 

des QKW der j.dm. Noraegen beauftra0t werden soll/im 
Einvernehmen mit dea neichskommissar die zuständi- 

gen norwegischen Stellen auf die zu erwartenden Rück- 

wirkungen de; deutschen Vormarsches im Osten auf 

die Lage in ‘pitzbergen aufmerksam zu machen und eine 
Versorgung auch der russischen Belegschaft durch 

Norwegen anzuregen. Dabei wäre in geeigneter Form 
darauf hinzuueisen, daß Deutschland an einem Ein- 

greifen auf Upitzbergen nicht interessiert ist. 

Das QKV wird unter Übersendung eih&K'£8§ebe- 

trachtung um Bestätigung der Aoutoehen Auffassung 

der Ski. gebeten, damit weiteres dann von der Ski. 
veranlaßt werden.kann. 

(Lagebe .Pachtung der Ski. zur Präge Spitzbergen 

siehe KTB Teil C Heft Ha). 

Datum 
un6 

ilbrjeit 

Mnoabe 6ca Ortes, IVinb, tüctter, 
Seegang, 8eleud)tung, 6id)tigteit 

6er tuft, Sllonbldieln u[ro. 

Oorfommntjfe 

7.8.41 

(54) 

i I 

Punkstationei. auf Spitzbergen besetzt und die Ver- 

sorgung der Bevölkerung von Norwegen aus duchführt 

gegen die Ve:'pfliehtung/die Produktion ordnungsge- 

mäß vteiterzu.'iüiren. 
Die Ski rechnet nicht mit einem Eingreifen 

der USA bzw. Englands auf Spitzbergen. Die Stütz- 

punkteigenschaften der Jnseln sind aus klimati- 

s chen und sonstigen Gründen und wegen der auch für 
den Gegner ui.günstigen, weil langen und offenen 
Nachschublin: e zu gering zu bewerten. T/ir haben 

ebenfalls ke: ne Veranlassung, nach Spitzbergen zu 

gehen , zumal die operativen Schwierigkeiten und 

das mit einen Vorgehen ge^en Spitzbergen verbundene 
Risiko erheb ich sind und eine Besetzung der Jnseln 
wegen der Nachschublage nicht zu halten ist. Es 

sind also allein norwegische Jnteressen, die durch eine 
derartige Zuspitzung der Lage auf Spitzbergen be- 

rührt werden Sache der Norwdger erscheint es da- 

her, einer si Ichen Entwicklung vorzubeugen. 
Chef Sk! . ordnet auf Grund der Laje««Beurteilung 

der Ski. an, daß nach Einholung Einverständnisses 

des OKW der ..dm. Norwegen beauftragt werden soll,im 
Einvemehnen mit den Reichskommissar die zuständi- 

gen norwegischen Stellen auf die zu erwartenden Rück- 

wirkungen de: deutschen Vormarsches im Osten auf 

die Lage in ‘pitzbergen aufmerksam zu machen und eine 
Versorgung auch der russischen Belegschaft durch 

Norwegen anzmegen. Dabei wäre in geeigneter Form 
darauf hinzuweisen, daß Deutschland an einem Ein- 

greifen auf Spitzbergen nicht interessiert ist. 

Das CK'i1 wird unter Übersendung ein^z-Ü^eBe- 

trachtung um Bestätigung der daubsehen Auffassung 

der Ski. gebeten, damit weiteres dann von der Ski. 
veranlaßt we: den .kann. 

(Lagebe .rachtung ier Ski. zur Präge Spitzbergen 

siehe KTB Teil C Heft Ha). 



Datum 
un6 

Ul)rjtft 

Jlngabt 6ee ©rle», tDlnii, tDetter, 
©eegang, 8cleud)lung, ©Idillgfclt 

6er tuft, iTtDn6|d)eln ufro. 
Docfommniffe 57 

7.8.41 3.) Besprechun 2: über die Frage des Baus Schlachtschiff 

Typ "0": 

Überl 

aetzung un 

gen deutse 
klar erken 

noch nicht 
Überlegung 
der Typ Sc 

der in der 
gefordert 
gaben ents^) 

paßt. Sofe 
kunft eine 
noch ausre 

dert die S 
schiff mit 
Dauergesch 

15 sm), sc 
schwachem 

liehe Flaka 
Flak^und S 

Nach 

schiff "0" 

Raidertyp 
voll in 

Chef 
Be 5 

gungen der Ski. über Stärke und Zusammen- 

erforderliche Schiffstypen der zukünfti- 

ie Flotte sind in Anbetracht der noch nicht 

ibaren strategischen Voraussetzungen 

abgeschlossen. Auf Grund bisheriger 
n kann jedoch festgestellt werdtn, daß 
ilachtschiff "0" ( 37 000 t, 6 - 38 cm), 

jetzt vorliegenden Form von Ski. nie 
worden ist, in eine den zukünftigen Auf- 
rechende deutsche Flotte nicht hinein- 

m die Entwicklung des Seekrieges in Zu- 
schnellen kampfkräftigen Handelsstörer 

Lohende Einsatzmöglichkeiten bietet, for- 
cl. nach wie vor das verbesserte Panzer- 

hoher Geschwindigkeit (3 0 sm höchste 
.vindigkeit), großem Fahrbereich (22 000/ 

iwerer Armierung (6-28 cm), relativ 
?anzer ( gegen 20,3 cm-Treffer), reich- 

emierung ( 12,7 cm als kombinierte schwere 
äezielbatteriej 

Insicht Ski. ist das geplante Schlacht- 

als Schlachtschifftyp zu schwach, als 
2u schwer, zu kostbar und zu anspruchs- 
ug auf Versorgung. 

ikl. stimmt den Überlegungen der I.Skl. zu. 

Oatum 
un6 

Uljtjtit 

Eingabe öee Orte«, tDfnb, tDetter, 
Seegang, Beleuibtung, Sfd)tigteU 

6er Luft/ iftDnöfdjEln U[ID. 

Dotfommniffe 57 

7.8.41 3.) Besprechun ; über die Frage des Baua Schlachtschiff 

Typ 11011! 

Uberl 

aetzung 

gen deutsc 

klar erken 

noch nicht 

Überlegung 

der Typ Sc 

der in der 
gefordert 

gaben entast 

paßt. Sofe 

kunft eine 

noch ausre 

dert die S 

achiff mit 

Bauergeach 

15 am), sc 
achwachem 

liehe Flaka 

Flak^und S 

Nach 

achiff "0" 

Raidertyp 

voll in 

Chef 

Be s 

gungen der Ski. über Stärke und Zuaammen- 

erforderliche Schiffatypen der zukünfti- 

ie Flotte aind in Anbetracht der noch nicht 

ibaren atrategiachen Vorauaaetzungen 

abgeachloaaen. Auf Grund biaheriger 

sn kann jedoch featgestellt werdtn, daß 

ilachtachiff "0" ( 37 000 t, 6 - 38 cm), 

jetzt vorliegenden Form von Ski. nie 

norden iat, in eine den zukünftigen Auf- 
rechende deutache Flotte nicht hinein- 

m. die Entwicklung des Seekriegea in Zu- 

achnellen kampfkräftigen Handelaatörer 

Lohende Einaatzmöglichkeiten bietet, for- 

cl. nach wie vor daa verbeaserte Panzer- 

hoher Geschwindigkeit (3 0 am höchste 

windigkeit), großem Fahrbereich (22 000/ 

iwerer Armierung (6-28 cm), relativ 

?anzer ( gegen 20,3 cm-Treffer), reich- 

emierung ( 12,7 cm als kombinierte schwere 

äezielbatterie J 

Ansicht Ski. iat das geplante Schlacht- 

ala Schlachtschifftyp zu schwach, als 

zu schwer, zu kostbar und zu anaprucha- 

ug auf Versorgung. 

äkl. stimmt den Überlegungen der 1.3kl. zu. 



M- 
Datum 

unö 
Uhtjclt 

!7.8.41 

Angabe öEö 0rtE0, IDinb, tÜEttEr, 
©Ecgang, BElEud)tung, öittitigfEÜ 

6EC luft, illonbfci)Ein lila'. 

I. Krieg iiA^den auß 

1. Feindlage; 

Hordatlantik: 

üotüomtnntffc 

Lage 7. 8. 

»rheimischen Gewässern. 

Krz. Belfast-Klasse läuft von Westen 

ar ein. - 

>wn" an Steuerbordseite in Höhe Brücke 

Keffer festgestellt. 1 Krz. Belfast- 

jraltar gesichtet. - Geleitzug von 

ffen und 2 norweg.Frachtern mit Sicherung 

lonunend GibralC 

Auf "Ren 3 

mehrere Art.T 

Klasse bei Gi 

2 Fahrgastsch 
durch 4 Zerstörer 6.8. nach W aus Gibraltar ausge— 

taufen. 
Nach Fun 

atand ein wei 

abends südl 
Auslaufen ein 

idarf 

trollstellen 

die keinen gi|ö 
Brennstoßfbe 

Reparatur benö 

Freetown zu 

zug nach England 

.Indischer Ozean: 

caufklärungs- und Entzifferungsmeldung 

terer Geleitzug von 8 Schiffen 6.8. 

Cap Vincent. Italiener melden, daß 
33 weiteren Geleitzuges in nächsten 

2 Tagen vorgesehen. 
Nach erbeuteten Admirality Fleet Orders 

sind die "Ocesn Bording Vessela" für Fatrcuillen- 

dienst im Atl 

von etwa 1 Ko 

Flak, 150 Kan 

wie bei Hilfs 

Südatlantilc; 

antik bestimmt, besitzen Seeausdauer 

iat, 2 - 15,2 om ^Geschütze, 1 - 7,6 cm 

u Besatzung, Funk - und Signalausrüstung 

iUrz. festgestellt! 

Chef Sudatlantik unterrichtet Kon- 

Um Südatlantik darüber, daß alle Schiffe, 

ßeren Tiefgang als 32 Fuß haben, deren 

nur gering ist und die eine größere 

.tigen, nach den Bermudas und nicht nach 

eiten sind, wenn sie für einen Geleit- 
bestimmt seien. 

Nach ital. Keldung sind ab 30. Juli 

11 große Tranjspörter aus Bombay Richtung Feiner Osten 

mit Truppen Ausgelaufen! Auf den im Hafen Bombay 

'■Wi'- 

Datum 
uni) 

U^cjcit 

g.8.41 

Eingabe öea 0rtes, U)inb/ tUcttcc, 
gccgong, 8clcud)tung, ©itbtigfcit 

6cc tuft, SlUniifdicfn ufnv 

öocfommniffE 

Lage 7. 8. 

I. Krieg in^den auß irheimisel.en Gewäaaem. 

1. Feindlage; 

Hordatlantik; Krz. Belfast-Klasse lauft von Westen 

ar ein. - 

wn" an Steuerbordseite in Höhe Brücke 
lemuaend Gibraltf 

Auf "Renjv 

mehrere Art.Treffer festgestellt. 1 Krz. Belfast- 
jraltar gesichtet. - Geleitzug von 

ffen und 2 norweg.Frachtern mit Sicherung 
Klasse bei Gi 

2 Fahrgastscn 
durch 

laufen 
Nach Für 

stand ein wei 

abends südl 
Auslaufen ein 

2 Tagen vorge 

4 Zerstörer 6.B. nach W aus Gibraltar ausge- 

caufklarungs- und Entzifferungsmeldung 

terer Geleitzug von 8 Schiffen 6.8. 

Cap Vincent. Italiener melden, daß 
s weiteren Geleitzuges in nächsten 

aehen. 

Nach erbeuteten Admirality Fleet Orders 

sind die "Oce 

dienst im'Atl 

von stwa 1 Eo 

Flak, 150 Lan 

wie bei Hilfs 

m Bording Vesselb" für F^trcuillen- 

S^datlantik: 

gi J 

:darf 

trollstelj.en 

die keinen 
Brennstofifbe 

Reparatur benlo 

Freetown zu 

zug nach England 

antik bestimmt, besitzen Seeausdauer 

rat, 2 - 15,2 cm ^Geschütze, 1 - 7,6 .cm 

.1 Besatzung, Funk - und Signalausrüstung 

:rz. festgestellt! 

Chef Sudatlantik unterrichtet Kon- 

üm Südatlantik darüber, daß alle Schiffe, 

jßeren Tiefgang als 32 Fuß haben, deren 

nur gering ist und die eine gröbere 

_ tigen, nach den Berr. ud^a und nicht nach 

eiten sind, wenn sie für einen Geleit- 
bestimmt seien. 

■Tischer Ozean: Nach ital. Meldung sind ab 30. Juli 

11 große Transporter aus Bombay Richtung Ferner Osten 

mit Truppen Jusgelaufen! Auf den im Hafen Bombay 



Datum 
unö 

Ubrjelt 

Eingabe öEö 0ttC0, IDinö, lüettcr, 
ßeegang, £?leud)tung, «Sichtigfeit 

öer luft, illonöjdiein ufm. 
ü p r f o m in n i f f e 

58 

7-B.41 liegenden Schi: 
Hundert Kraftvl: 

2. Neutrale i 

USA-Krz. 

eingelaufen. 

Portug. Ijr 
Truppenveratärjc 

erneut 13.8. i 

ffen über 4-00 l.Pz. Wagen und einige 

agen. 

"Milwaukee", 1 Zerstörer 5.3. Bahia 

uppentransporter "Lima" mit neuen 
ungen aualäuft 6.8. nach Punchal und 

ch Punta det Gada. 

Eigene Lage: 

Von eigens: 

eingelaufen. D 
0000 Uhr in CD 

des Einlaufens 

Unterrich 

lEimischen) übe 

bewegungen dur 

Mi ttei J.un 

Laz-Schiffes 

in Hilfskreuzern keine Nachrichten 

uterrichtung Schiff 36, daß ab 15.7. 
68 und CE 11 Je ein U-Boot zur Sicherung 

von Schiff 36 steht, durch Pt.1917. 

tung Schiff 36 (nachrichtlich alle außer- 

r Weg ital. Dampfers "Butterfly" und Schiffs- 

sh Pt. 2315, 1952 und 2203. 

an alle über Notifizierung australischen 

Vandanella" durch Pt.0844. 

II. V/es träum 
= * = = = = = = = = = = = = : 

.Feindlage i 

0800 Uhr 

klürung in BP 

Boote werden a 

breites Schiff 

Schiffes 2 ei 

Fahrwerk.. Kurs 
Nach Punk 

ter engl. Einh 

bei der Abfahr ; 

Hilfs.-(^-Flugzeugträger durch Luftauf- 
1.656 erfaßt. ( 160 sm südwestl. Brest !!) U- 

igesetzt. IJÜi.ere* Meldung besagt: großes, 

wie Flugzeugträger. Aus Richtung des 

motorige Jagdflugzeuge mit eingezogenem 

und Fahrt nicht festgestellt, 

jntsifferung 1447 Uhr Funkspruch unbekann- 

iit "Geschwindigkeit des Flugzeugträgers 

20 sm". 

Datum 
un6 

Ul)f3elt 

Angabe öeß (Ortes, llMnö, lOettcr, 
öeegang, Beleuchtung, ctchtigfdt 

öer tuft, iUonöfdiem ufiu. 
O o r F o m m n i f f e r>8 

■7 i 8-1.11 if: liegenden Sch 
Hundert Kraftdi 

fen über 400 l.Pz. Wagen und einige 
agen. 

2. Neutralei 

USA-Erz. 

eingelaufen. 

Portug. llr 

Truppenverstäiic 

erneut 13.8. J 

"liilwaukee", 1 Zerstörer 5.3. Bahia 

uppentranaporter "Lima" mit neuen 

ungen aus läuft 6.8. nach Punchal und 

ch Punta det Gada. 

Eigene Lage 

Von eigen 

ein ge laufen. U 
0000 Uhr in CD 

des Einlaufens 

Unterrich 

harnischen) übe 

bewegungen dur 

läittei).un 
Laz-Schiffea 

an Hilfskreuzern keine Nachrichten 

aterrichtung Schiff 36, daß ab 15*7. 
68 und CE 11 Je ein U-Boot zur Sicherung 

von Schiff 36 steht, durch Pt.1917. 

tung Schiff 36 (nachrichtlich alle außer- 
r Heg ital. Dampfers "Butterfly" und Schiffs- 

ali Pt. 2315, 1952 und 2203. 

an alle Uber Notifizierung australischen 

Vandanella" durch Pt.0844. 

II. Wes träum 

= *== = = = = = = = = = = : 

1.Feindlagei 

0800 Uhr 

klürung in BP 

Boote «erden a 

breites Schiff 

Schiffes 2 

Pahrwerk .• Kurs 
Hach P^nk 

ter en&l. Einh 

bei der Abfahrt 

Hilfs .-(?)-Flugzeugtrager durch Luftauf- 
1.656 erfaßt. ( 160 sm südwestl. Brest !!) U- 

igesetzt. Nüi.ere# Keldung uesagts großes, 

wie Flugzeugträger. Aus Richtung des 

motorige Jagdflugzeuge mit eingezogenem 

und Fahrt nicht festgestellt, 

mtsifferung 1447 Uhr Funkspruch unbekann- 

iit "Geschwindigkeit des Flugzeugträgers 

20 sm". 



Datum 
un6 

Ubcjcit 

r.8.4i 

Jlngabe 6ES ©rtca, ll'inö, lUctter, 
©eegang, Beteudjtung, öid)tigfcit 

6cc tuft, iltontif.'iiEln u|m. 

üorfommniffe 

Buch spät 

schiffe vor Ei 

ter Streitkräi 

wäre auffüllii 

eines angehli 

Möglich, daß 

an der spanis 
f reundliclikei 

daß der Gegce 
engere Blocka 

hrecher darcft! 

der Ski. Jedo 
Buchprüfung d 

daß in Bilbao 
bekannt über 

zunehmen, 

Mitteilung 1640 Uhr 3 engl. ICriegs- 

Ibao. Das Auftreten englischer leich- 

te vor der spanischen Küste bei Bilbao 
und gewinnt mit der Sichtmeldung 

4hen Flugzeugträgers besondere Bedeutung. 

egner eine nachdrückliche Demonstration 

4hen Küste angesichts spanischer Achsen- 

für erforderlich hält. Möglich auch, 

auf Grund unbekannter Meldungen eine 

,e der Biskaya zum Abfassen deutscher Blockade- 

1‘ühren beabsichtigt. Beides erscheint 

z.Zt. unwahrscheinlich. Eine nochmalige 

r Kriegsschiffsmeldung vor Bilbao ergibt, 
tatsächlich bei offiziellen Stellen nichts 

Zerstörersichtungj daher Fehlmeldung an- 

auch Luftaufklärung ohne Ergebnis. zumal 

2. Eigene Lage; 

eingesetzte 

Erzschif 

stellt. 
Meldung 

abends siehe 

Kanalküste! 

7.8. Vereinze 
4.3-Flo 

Hacht zum V. 
südlich Folke 

von 5 Dampfen, 

Dampfer. 

(s.Meldung 07 
Gr.West 

Atlantikküste Die zur Suche nach Flugzeugträger erneut 

Lif taufklpärung bleibt ohne Ergebnis. 
ahrt Spanien bis Klärung Feindlage einge- 

iber Luftangriff auf Nantes am 5.8. 
emschr. 1240, 

Feindeinflüge in der Bacht zum 7. und zum 

te Bombenabwürfe, keine Schadensmeldung, 

iille stößt auf Grund Feindortung in 
gegen brit. Geleitzugweg vor und greift 

tone stark gesicherten Geleitzug 

an. S 48 versenkt .vor.Dover einen - 4-000 t- 
Schußentfemungen wegen Vollmond. 

!5). 
neidet, Entlassung Zerst."Steinbrink" 

Datum 
unö 

Ul>rjctt 

7.8.41 

Eingabe öea örlts, lUinb, IDctter, 
6eegang, 8eUud}tung, 6id)tigfeit 

6ct tuft, illonblibcln u|m. 

Buch apEJ 

schiffe vor B 

ter Streitkräl 

wäre auffälli 

eines angetli 

Uoglich, daß 

an der spanis 
freundliclikei 

daß der Geg .e 
engere Blocka 

Brecher darc^ 

der Ski. Jedo 
Hachpräfung d 

daß in Bilbao 

bekannt aber 

zunehnen, 

Mitteilung 1840 Uhr 3 engl. Kriegs- 

Ibao. Das Auftreten englischer leich- 

te vor der spanischen Küste bei Bilbao 

und gewinnt nit der Sichtmeldung 

4hen Flugzeugträgers besondere Bedeutung. 

gner eine nachdrückliche Demonstration 

4hen Küste angesichts spanischer Achsen- 

für erforderlich hält. Möglich auch, 

auf Grund unbekannter Meldungen eine 

.e der Biskaya zum Abfasaen deutscher Blockade- 

&! ^r en beabsichtigt. Beides erscheint 

h z.Zt. unwahrscheinlich. Eine nochmalige 

r Kriegsschiffsmeldung vor Bilbao ergibt, 
tatsächlich bei offiziellen Stellen nichts 

Zerstörersichtungj daher Fehlmeldung an- 

aucli Luftaufklärung ohne Ergebnis. zum;.l 

2. Eigene Lage: 

eingesetzte 

Erzschif 

stellt. 

Meldung 

abends siehe 

Kanalkiste i 

7.8. Vereinze 
4.3-Flo 

Nacht zun 7^8 

südlich Folke 

von 5 Dampfer,. 

Dämpfer. Groß 

(s.Meldung 07 
Gr.West 

üorfommniffe 

Atlantikküste Die zur Suche nach Flugzeugträger erneut 
Liftaufklpärung bleibt ohne Ergebnis. 

ahrt Spanien bis Klärung Feindlage einge- 

iber Luftangriff auf Nantes am 5.8. 
emachr. 1240. 

Feindeinflüge in der Nacht zum 7. und zum 

te Bombenabwürfe, keine Schadensmeldung. 

;ille stößt auf Grund Feindortung in 
gegen brit. Geleitzugweg vor und greift 

tone stark gesicherten Geleitzug 

an. S 48 versenkt-vor.DQver einen.4-000 t- 
Schußentfemungen wegen Vollmond. 

!5). 
neidet, Entlassung Zerst."Steinbrink" 



-JO?- 
Dalum 

unö 
U^rjclt 

7.0.41 

Jlngabe 4e» ©rle», tDinb, tDetter, 
©eegang, Stlcudjtung, ©Idiligfett 

btt Luft, 111on6fcf)eln ufro. 
üorfommntffe 59 

und "Heinemann" 

ger Geleitaufgä 

Bewaffne te 

insgesamt 15 00(3 

zur iVerftliegezeit nach Durchführung wichti- 

ge durch S-Z-Bl. Ende August beabsichtigt. 

Aufklärung an Südostküste meldet 4 Dampfer, 

BRI versenkt. 

III. Nordsee / Nordmeer/Norw egen: 

1. Nordsee: 

1244 Uhr 
ohne Peindber 

notgelandet, 

Schiff sv 

läge beschrän 

Peindflieger über W'haven, Jagdeinsatz 

ihrung. Siidl. Rotterdam 1 Peindflugzeug 

1 laschine verbrannt. 

rkehr und üinensuchtätigkeit wegen Wettet- 

et. 

2. Norwegen: 

Geleite 

laufen in Peth 

niedergehalten 

Abwürfe 

Süd. Grundmin! 

U 81 Peh 

bucht. 

"Nümber 

lanoäßig olme Störung. Bei Ein - und Aua- 

amo werden russ. Batt. durch Stukas 

. (s. Fe ms ehr. 18157 . 
ms Peindflugzeug über Westausgang Kr'sand 

ngefahr. 

schuß auf feindl. U-Boot 45 sm nördl. Kola- 

" Horten eingelaufen. 

IV. Skagerrak 
=9==.:========= = = = = 

/Ostsee -Eingänge/ Ostsee : 

1. Skagerrak/Osts e-Eingänge; Geleit Aalborg/Oslo einge- 
laufen. Gelei ;- und Sicherungsdienst ohne Störungen. 

2. Ostl, Ostsee: 

Feindlage: Na :h Funkaufklärung 2 Zerst. vor Werder, 2 

batum 
un6 

U^rjtU 

7.0.41 

Eingabe ita Orl»r tDinb, tDettec/ 
6tegangf 8tleud)tung( eid)ligfcU 

itr (uft, iTlt>nb|d)efn u[m. 
Dorfommniffe 59 

und "Heinemann" 

ger Geleitaufgä 

Bewaffnete 

inageeant 15 OC 

zur V/erftliegezeit nach Durchführung wichti- 

ge durch 5.Z-P1. Ende August beabsichtigt. 

Aufklärung an Südestküste meldet 4 Dampfer, 

3 BRI versenkt. 

III. Nordsee / II ordmee r/N orw egen: 

1. Nordsee: 

1244 Uhr 
ohne Peindber 

notgelandet, 

Schiff sv 

läge beschrän 

Peindflieger über W'haven, Jagdeinsatz 

ihrung. Südl. Rotterdam 1 Peindflugzeug 

aschine verbrannt. 

rkehr und Uinensuchtätigkeit wegen Wettei^ 

:t. 

Norwegen: 

Geleite 

laufen in Petlj 

niedergehalte. i 

Abwürfe 

Süd. Grundmin i 

U 81 Peh 

bucht. 

"Nümber 

lanmaßig oline Störung. Bei Ein - und Aus- 

amo werden russ. Batt. durch Stukas 

.(s.Fernsehr.18157• 

lus Peindflugzeug über Westausgang Er'sand 

ngefahr. 

schuß auf feindl. U—Boot 45 sm nordl. Kola- 

" Horten eingelaufen. 

IV. Skagerrak 
=9================= 

/Ostsee -Eingänge/ Ostsee : 

1. Skagerrak/Osts e-Eingmgei Geleit Aalborg/Oslo einge- 
laufen. Gelei und Sioherungsdienst ohne Störungen. 

2. östl. Ostsee: 

Feindlage: Na :h Funkaufklärung 2 Zerst. vor Werder, 2 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

7.8.41 

Angabe 6ßö »ücteö/ Ulinö, IDettcr, 
occgang, öeleuditung, oichtigFcit 

öec tuft, illDn&fdicm u|iu. 

Üotfommnilfe 

Zer3t. Uitte Joonsund, 1 U-Boot nordöstl. Werder. 

Nach Luftaufklärung 6.8. Reval Reede 2 Krz., 

9 Zerst., 4 J-Boote, 4 T-^oote, 11 Handelaaohlffe. 
Verstärkter Verkehr nach Hangö. 

Naclnaittigs Vorstoß von 2 Zerst. Gruppen in Riga- 

busen. Eine Gruppe auf Küstenweg Windau/Riga, andere 

Gruppe Riga/Psrnau. Während Zerst.Unternehmung wahr- 
scheinlich U-aoote aus Rigabusen zurückgezogen. 

Eigene Lage; 

Stadt und 

von Russen 

Haf B: 

be 3 

wegen: 
Voraussi 

Gebirgsdiv. 

lür kämpfende 

Luftangriff auf Kümoverkehr. 1800 Uhr 

in Kunda von Heer genommen. Jnsel Rüno 

etzt. 

Sransportvorbareitungen Heerestruppen nach Hordnor-., 

6 500 Pferde, 

(jeden 2.Tag 
3icherungssch 

Dhtlich am 22.8. sollen Abtransports 6. 

un Stettin nach Oslo und Wasa anlaufen* 
Truppe in Stärke von 15 000 Mann , 

1 700 Kraftfahrzeugen, 30 Schiffe, 

irei im Geleit nach Oslo fahrend, mit 

,Lff für jeden Transport) vorgesehen. 

Pur motorisierte Teile in Stärke von 3 300 Mann, 

1 050 Kraftfair zeugen , 52 Geschützen sind 6 Schiffe 

( in 2 Transporten zu je 3 Einheiten) von Stettin 

nach Wasa vorgesehen. 
Gruppe Nord und nachgeordnete Stellen werden 

mit Fernschreiben 1600 unterrichtet. 

Einsatz der S -Boote im Ostaeeraumi 

Auf Grunp 

Gruppen und 

der Ski. (sie 
sprechung) üb 

der verschiedenen Anträge der beiden 

e itsprechend den bisherigen Überlegungen 

ie Kr,Tagebuch vom 5.8. unter Lagebe- 
armittelt Ski. den GruppaiHord und West 

'-1 /p- 

Datum I Eingabe bes *Drieö# U)inö, iDcttcr, 
unö Seegang, Öeleudjtung, Stchtigfeit 

Ubcjcit öer luft, SUonbfdjein u|iu. 

7.8.41 

Dotfommnt||e 

Zerat. Mitte ioonsund, 1 U-Boot nordbstl. Werder. 

Nach Luftaufklärung 6.8. Reval Reede 2 Erz. 

9 Zerat., 4 J-Boote, 4 T-Boote, 11 Handelsschiffe. 

Verstärkter Verkehr nach Hangö. 

Nachnittigs Vorstoß von 2 Zerst. Gruppen in Higa- 

husen. Eine Gruppe auf KUstenweg Windau/Riga, andere 

Gruppe Riga/Bpmau. Wahrend Zerst.Unternehmung wahr- 

scheinlich U- 

Eigene La,.eilaftangriff auf Kümoverkehr. 1800 Uhr 

Kunda von Heer genommen. Jnsel Rüno 

etzt. 

Stadt und Hafjn 

von Russen he. 

iransportvorh areitungen Heerestrupnen nach Nordnor- 

wegens 

Voraussi 

Gehirgsdiv. 

für kämpfende 

6 500 Pferde 

(jeden 2.Tag 

Sicherungssc 

?ür mo 

1 050 Kral 

( in 2 Trans 

nach Wasa vo 

Gruppe N 

mit Pemschr 

Einsatz der 

Auf Grunp 

Gruppen und 

der Ski. (si 

sprechung) 

oote aus Rigahusen zurückgezogen. 

ihtlich am 22.8. sollen Abtransports 6. 

Stettin nach Oslo und Wasa anlaufen» 

Truppe in Stärke von 15 000 Mann 

1 700 Kraftfahrzeugen, 30 Schiffe, 

Irei im Geleit nach Oslo fahrend, mit 

für jeden Transport) vorgesehen. 

•isierte Teile in Stärke von 3 300 Mann, 

hlff 

to r 

tfar .^..rzeugen , 52 Geschützen sind 6 Schiffe 

iparten zu je 3 Einheiten) von Stettin 

sehen. 

Drd und nachgeordnete Stellen werden 

eiben 1600 unterrichtet. 

-Boote im Ostseeraumi 

üb 

der verschiedenen Anträge der beiden 

eitsprechend den bisherigen Überlegungen 

eie Kr,Tagebuch vom 5.6. unter Lagebe- 

rmittelt Ski. den GruppaiHord und West 



'4//- 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe öee «öttee, tDinb, tDcttcr, 
öeegang, öeleudjtung, €ichtigfclt 

öer tuft, Jllonöfd'ß'n ufw. 
üorfommiuffe 60 

7-8.41 folgends Knt^oheidung zur Präge des S-Bootseinsatzesj 

1.) Haupteinsatz Seestreitkräfte gemäß Pührerweisung 

gegen England. 

Wegen Bildung engl. Zerstörer und Überwachungsatreit- 

kräfte in Seegebiet Horten sowie zur Aufreohter- 

haltung g ewonneneaer eigener Erfabrungen und Vdr- 

bindunger mit Luftwaffe und über Gegnertätigkeit 
Verbleib 4.S-P1. im Weaträum erforderlich. 

3.) Wegen Mo 
Ostsee ol 

1 aatung, 

• orenstunden bildet eine Überführung in 

nehin für Einsatz dtfrt keine sofortige Ent- 

da erst Überholung nötig. 

I 4.) Gruppe H 

I S-Booten 

überholur 

von etwa 

qrd wird anheimgestellt, von vorhandenen 

immer soviel zu Motoren- bzw. Werft- 
g aus der Front zu ziehen, daß Pronteinsatz 

2/3 der zugeteilten Boote erhalten bleibt. 

V. Handelsso 

Da Angriffe 

sehen) Geleit einge 

schiffe erheblich 

scher, finnischer 

ihrer im Hordseeg 

Waffen anzuraten. 

Die Bewaffnun 

2 000 to ist erfo 

mit allen Nachdru 

her unbewaffnet 

Teil aus ihnen be 

neutrale Schiffe 

die Geleite in St! 

hiffahrt i 

e(ngl. Luftstreitkräfte gegen die im deut- 

setzten eigenen und neutralen Handels- 

zugenommen. haben, bittet Ski. A.A., schwedi- 

und dänischer Regierung die Ausrüstung 
^leit eingesetzten Handelsschiffe mit Flak- 

g der eingesetzten deutschen Dampfer über 

Igt; die Ausrüstung der kleineren wird 

betrieben. Da die neutralen Schiffe bis- 

ejind und die Geleitzüge zum überwiegenden 

tehen (im Juni werden 131 deutsche und 253 

m Rotterdam«verkehr geleitet), enthalten 

rke von 6 bis 8 Dampfern nur einen, in 

~y//- 

Datum 
un6 

Angabe öee <Ottee, tDinö, fücttcr, 
©eegang, Öelcudjtung, €ichtigffjt 

öer £uft, illonöfcticin u[u>. 

ü o r f o m m n i f f E so 

7.8.41 folgende Ent! 

1. ) Haupte in: 

gegen En 

2. ) Wegen Bir 

kräfte ir 

Haltung 

bindunger 
Verbleib 

3. ) Wegen Mo 

Ostsee ol 

1 astung, 

4. ) Gruppe Nt 
S-Booten 
überholur 

von etwa 

oheidung zur Präge des S-Bootseinsatzesi 

atz Seestreitkräfte gemäß Pührerweisung 

^land. 

düng engl. Zerstörer und Überwachungsstreit- 

Seegebiet Horten sowie zur Aufreohter- 

^ewonnenaner eigener Erfahrungen und Vdr- 

mit Luftwaffe und über Gegnertätigkeit 

.5-F1. im Westraum erforderlich. 

■orenstunden bildet eine Überführung in 

nehin für Einsatz ddrt keine sofortige Ent- 

da erat Überholung nötig. 

rd wird anheimgestellt, von vorhandenen 

immer soviel zu Motoren- bzw. Werft- 
g aus der Front zu ziehen, daß Fronteinsatz 

2/3 der zugeteilten Boote erhalten bleibt. 

V. Handelesc hiffahrt i 

Da Angriffe 

sehen) Geleit einge 

schiffe erheblich 
scher, finnischer 

ihrer im Hordseegi 

waffen anzuraten. 

Die Bewaffnm: 

2 000 to ist erfol 

mit allen Nachdrn 

her unbewaffnet 

Teil aus ihnen be 

neutrale Schiffe 

die Geleits in StL 

e|ngl. Luftstreitkräfte gegen die im deut- 

setzten eigenen und neutralen Handels- 

zugenommeni haben, bittet Ski. A.A., schwedi- 
und dänischer Regierung die Ausrüstung 

^leit eingesetzten Handelsschiffe mit Flak- 

ck 

g der eingesetzten deutschen Dampfer über 

gtj die Ausrüstung der kleineren wird 

betrieben. Da die neutralen Schiffe bis- 

sjind und die Geleitzüge zum überwiegenden 

tehen (im Juni warden 131 deutsche und 253 

m Rotterdammverkehr geleitet), enthalten 

rke von 6 bis 8 Dampfern nur einen, in 
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Datum 
unö 

Ubtjtft 

Angabe bea ©ries, lüinö, tücttcr, 
©eegang, Beleudjtung, 6id)tigfeii 

6ct iuft, iTtonöfd)ein ufm. 

ÜDtfommniffe 

7.8.43 

(55) 

wenigen Ausnnijni 

schütz ist vö m 
der neutralen 
Schiffe liegt 

Eine solche 

auch im Jnter^s 

ten. 

efällen 2 bewafnete Dampfer. Dieser Flak*- 

ig unzureichend. Für die Bewaffnung 

Dampfer als Hauptkontingent det geleitetin 
daher eine zwingende Notwendigkeit vor. 

Maßnahme liegt nicht nur im deutschen sondern 

se der in Frage kommenden neutralen Staa- 

Jm Einze 

Ski. zur völk 

B Heft V Blatt 

lnen( u.a. auch die Stellungnahme der 
chtlichen Frage) siehe Kr.Tagebuch Teil 

56. 

YI.U-Bootsk iegführungi 

1. Feindlage t 

Funkentz 

von Geleitzüge[i 
aus Gibraltar 

"Leinster", 3 

Westen ausgela 

6.8. 2000 Uhr 
Fl ugz e ugm el dun 

aus Gibraltar 
Geleitzug 

Geleitzug CM 

Nordkurs aus 

1 Femauf: 

geortet. 

Geleitzüge fe 

ifferung stellt wieder größere Anzahl 
im Einholgebiet und Gibn-Raum fest* 

Lst 6.8. Geleitzug aus Fahrgastschiff 

■veiteren Schiffen und 4 Zerstörern nach 

jfenj 1 Geleitzug von 8 Schiffen stand 

50 sm sjidl. Kap Vincent, auch durch engl. 
bestätigt) Auslaufen weiteren Geleitzugee 

liach Westen für 8. oder 9.8. vorgesehen. 

ON 1 6.8. 300 sm südl. Grönland , 

zu gleicher Zeit in Jrischer See mit 

la rf end. 

klarer 0545 Uhr 500 sm westl. Süd-Jrland 

Luftaufklärung für BdU stellt keine 

t. 

-mi - 

Datum 
un6 

Ui)tjtit 

7.8.43 

(55) 

Jlngabe 6t8 Otlce, IDinb, tüctttt, 
©eegang, Stlmdjtung, eid)tlgteit 

6er £uft, )l)on6|<l)ein u|m. 

wenigen Ausnain 

schütz ist vö)]l 

der neutralen 
Schiffe liegt 

Eine solche Melßn 

auch im Jnterejs 

ten. 

efällen 2 bewafnete Dampfer. Dieser Flak*- 

ig unzureichend. Piir die Bewaffnung 

Dampfer als Hauptkontingent def geleiteten 
daher eine zwingende Notwendigkeit vor. 

ahme liegt nicht nur im deutschen sandem 

se der in Frage kommenden neutralen Staa- 

Jm Einze 

Ski. zur völk 

B Heft V Blatt 

2nen( 

TI.U-Bootsk 

1. Feindlage» 

Funkentz 

von Gelei tzüge^i 
aus Gibraltar 

"Leinster", 3 

Westen ausgela 

6.8. 2000 Uhr 

Fl ugz e ugm e 1 d un 
aus Gibraltar 

Geleitzug 

Geleitzug ON 

Nordkurs aus 

1 Femauf! 

geortet. 

Geleitzüge feslt 

üotfommntffe 

u.a. auch die Stellungnahme der 
chtlichen Frage) siehe Kr.Tagebuch Teil 

56. 

iegführung i 

ifferung stellt wieder größere Anzahl 
im Einholgebiet und Gibiv“Raum fest» 

ist 6.8. Qeleitzug aus Fahrgastschiff 

weiteren Schiffen und 4 Zerstörern nach 

ofen; 1 Geleitzug von 8 Schiffen stand 

30 am sjjdl. Kap Vincent, auch durch engl. 
bestätigt) Auslaufen weiteren Geleitzuges 

lach Westen für 8. oder 9-8. vorgesehen. 

ON 1 6.8. 300 am südl. Grönland , 

zu gleicher Zeit in Irischer See mit 

la if end. 
klarer 0545 Uhr 500 sm westl. Süd-Jrland 

Luftaufklärung für BdU stellt keine 



-/M3- 
Batum 

unö 
U|)rjcU 

Angabe 6es ©ttcs, tUlnb, (Detter, 
©eegang, 8eleud)tung, 6fd)tigtclt 

6er tuft, Snonbfiijein u[n>. 
Docfommniffe dl 

7.8.41 2. Eigene Lage 

Vertei|l 

Neu auageli 

U 75 

Sicherung 

Erfolde 

auf 

un 1 

Sc 

ung der U-Boote im Op.Gebiet ohne Änderung, 

en. 4 U-Boote. 

205 für Sonderaufgabe (Aufnahme und 

hiff 36) nach CD 68' und CE 11) detachiert. 

Meldungen liegen nicht vor. 

Ski. ersucht BdU um Vorschlag für weitere Ver- 

wendung von UA. Hierbei ist unter Berücksichtigung 

Umstandes, daß Erfolgsaussichten nach Erfahrung letzter 

Unternehmung infolge konstruktiver Eigenschaften ge- 

ring erscheinen, der Einsatz des Bootes als behelfs- 

mäßiger U-Taiker oder für dringliche Wetterdisistauf- 

gaben in Erwägung zu ziehen. Siehe PS 1350. 

VII. Luftkri e gführung 

1. Raum um England: Kein besonderer Kampfeinsatz gegen 

IR1 

Landziele. J 

der Nacht z 

Züge an der 

mit 15 000 

Jn der 

durch 17 Fl 

Westen und 

Frankfurt a. 

Bei Taj 

50 - 60 Jäg 

im Luftkampi 

2 Jäger dur 

a Rahmen der bewaffneten Aufklärung in 

a 8.8. erfolgreiche Angriffe gegen Geleit- 

Ostküste. Nach Meldung Luftwaffe 4 Schiffe 

T vernichtet (s.1036/8). 

Jacht zum 7. erneute Verseuchung der ^hemee 

gzeuge, 83 Feindeinflüge ins Reichsgebiet in 

Südwesten, Schwerpunkt der Schäden Gegend 

4. 

einflugversuch von 6 Kampfflugzeugen und 

m im Raum von Calais werden 24 Jäger 

ohne eigene Verluste, 2 Kampfflugzeuge 

dh Flak vernichtet. 

Datum 
un6 

Ubt3<>t 

Angabe 6e« Orlts, tDinb, (Detter, 
Seegang, Beleu<btung, etdjtlgtclt 

ier tuft, (nonbfdjeln u[n>. 
üoefommniffe «1 

7-8.41 2. Eigene läge 

Verteill 

Neu ausgeli 

U 75 

Sicherung 

Erfolgs 

auf 

un i 

Sc: 

ung der U-Boote im Op.Gebiet ohne Änderung, 

en. 4 U-Boote. 

205 für Sonderaufgabe (Aufnahme und 

hiff 36) nach CD 68 und CE 11) detachiert, 

meldungen liegen nicht vor. 

Ski. ersucht BdU um Vorschlag für weitere Ver- 

wendung von UA. Hierbei ist unter Berücksichtigung 

Umstandes, daß Erfolgsaussichten nach Erfahrung letzter 

Unternehmung infolge konstruktiver Eigenschaften nur ge- 

ring erscheinen, der Einsatz des Bootes als behelfs- 

mäßiger U-Taiker oder für dringliche Wetterdienstauf- 

gaben in Ei wägung zu ziehen. Siehe FS 1350. 

VII. Luftkrie gführung 

1. Raum um England; Kein besonderer Kampfeinsatz gegen 

IR1 

Landziele. J 

der Nacht z 

züge an der 

mit 15 000 

Jn der 

durch 17 PI 

Westen und 

Frankfurt a. 

Bei Ta£ 

50 - 60 Jäg 

im Luftkampi 

2 Jäger dur 

s Rahmen der bewaffneten Aufklärung in 

n Q.Q. erfolgreiche Angriffe gegen Geleit- 

Ostküste. Nach Meldung Luftwaffe 4 Schiffe 

T vernichtet (s.1036/8). 

Jacht zum 7. erneute Verseuchung der ^hemse 

gzeuge, 83 Feindeinflüge ins Reichsgebiet in 

Südwesten, Schwerpunkt der Schäden Gegend 

a. 

einflugversuch von 6 Kampfflugzeugen und 

m im Raum von Calais werden 24 Jäger 

ohne eigene Verluste, 2 Kampfflugzeuge 

dh Flak vernichtet. 



Datum 
un6 

ilbtjclt 

7.8.41 

Eingabe öes vDcleö, IDinö, IDctlcr, 
Seegang, Bcleudituug, öiciitigfeit 

6et tuft, 211on6|d)ein u|iv. 

2. Ostfront! 

1 Zerstbrei 

3. Mittelmeer: 

jew stellt 

VIII. Mittelme 

Üotfommniffe 

Luftaufklärung an Murmanskküste stellt 

und mehrere Vp.-Boote fest. 

Luftaufklärung über Odessa und Nikola- 

im vjesentlichen unveränderte Lage fest. 

1. Feindlagei 

Westl, Mittejmeeri 

erkriegführung. 

Nach ital. Meldung 5.8. "Arethuaa" 

und "Abdiel" Oibraltar wahrscheinlich Richtung Malta 

ausgelaufen. 

Nach spanischer Meldung 7.8. 1 Kreuzer Belfast- 

sten ausgelaufen. 

tl. Mittelmeer! Nach jtal.Punkaufklä- 
Malta ein- 

klasse nach 

Mittl. und öd 

rung in der 

getroffen. 

2. Lage Italien 

Nacht zum 6. neue Flugzeuge in 

Kein Operationstätigkeit der Flottenstreit- 

kräfte. - 

Jeindlufjt 

leichte Schäce 

am 7.8. auf 

feind].. Verbar 

lors von ital 

sicher, 1 wal 

angriff in der Nacht 6.8. auf Bengasi, 

in auf Liegeplätzen und Leichtem, 

ripolis. - 6.8. nordöstlich Marsa Matruk 

, darunter 4 Zerstörer auf West- 

Torp .Flugzeug angegriffen. 1 Zerst. 

rscheinlich getroffen. 

3. Nordafrikatrsnsporte 

6.8. 22' 
und Wehrmaohi 

zeug-Angriff 

griff. Uberl 

CO Uhr Dampfer "Hita" mit deutschen Truppen 

sgut aus 39.Transport durch Torp.Flug- 

versenktl 7.8. erneuter erfolgloser An- 

ebende auf Zerst., Zahl noch nicht ermittelt. 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

7.8.41 

Eingabe öee CltlEä, ll'inb, IVcttcr, 
Seegang, Selembtung, Siditigfeit 

6et £uft, illonbfdiein u|n'. 

2. Ostfront! 

1 Zerstörei 

J. aittelmeer: 

jew stellt 

VIII. Mittelme 

Luftaufklärung an liurmanskküste stellt 

und mehrere Vp.-Boote fest. 

Luftaufklärung tiher Odessa und Nikola- 

im wesentlichen unveränderte Lage fest. 

klasse nach 

tlittl. ■ und öt 

0 o t f o m m n i f f e 

erkriegführung 

1. Feindlagei 

Weatl. Uittelmeeri Nach ital. Meldung 5.8. "Arethuna" 

und "Ahdiel" Gibraltar wahrscheinlich Richtung Malta 
ausgelaufen. 

Nach sptnischer Meldung 7.8. 1 Kreuzer Belfast- 
aten ausjelauten. 

tl. Mittelmeer! Nach jtal.Funkaufklä- 
Malta eIn- nung in der 

getroffen 

2. Lage Jtalien: 

Nacht zum 6. neue Flugzeuge in 

kräfte. - 
Feindluf 

leichte Schäce 

am 7.8. auf 
feind}-. Verbar 

lars von ital 

sicher, 1 wal 

3. Nordafrlkatrtnsporte! 

6.8. 22' 
und Wehrmacht 
zeug-Ai.gri ff 

griff. Uberl 

Kein Operationstätigkeit der Flottenstreit- 

tangriff in der Nacht 6.8. auf Bengasi, 

in auf Liegeplätzen und Leichtem, 
Tripolis. - 6.8. nordöstlich Marsa Matruk 

d , darunter 4 Zerstörer auf West- 
Torp .Flugzeug angegriffen. 1 Zerst. 

rscheinlich getroffen. 

CO Uhr Dampfer "Hita" mit deutschen Truppen 

agut aus 39.Transport durch Torp.Flug- 
versenktl 7.8. erneuter erfolgloser An- 

Jbende auf Zerst., Zahl noch nicht ermittelt. 



Datum 
unö 

Angabe öca Ortes, tüinö, lüctter, 
©eegang, Beleuchtung, öichtigfelt 

öer luft, i1ton6|d)ein uftu. 
üotfomraniffe «2 

7.8.41 

Gä: 

Jn Anbetra 

das DAK(22 Ges 

Wehrmachtsgut i 

Zur Transportlag 

quartier der i 

"General R 

General (Javalle 

Berichtes des 

treten, daß Ang 

keiten und Ausf 

möglich und Erw 

sei, Sollum und 

Stellung westl 

druckt durch ^u 

über Sollumfronlt 

Angriff zu halt 

stellt. Duce gl 

von Entwicklung 

Er hat General 

zu fliegen, um 

der Kampfführunjä 

Reise nach Ostk 

cht der sehr wertvollen Ladung für 

lütze, 1040 to Betriebsstoff und 1943 to 

.3t der Verlust besonders schwerwiegend! — 

;e meldet der deutsche General beim Haupt- 

lien. Wehrmacht am 6.8.s ta 

:3mmel hatte am 6,8. Unterredung mit 

ro und Duce. Anscheinend auf Grund eines 

inerals Bastico wurde hier Auffassung ver- 

;rlff gegen Tobruk infolge Transportschwierig- 

ill von Biserta in absehbarer Zeit nicht 

i igungen angestellt, ob es nicht zweckmäßiger 
Tobrukfront aufzugeben und auf rückwärtige 

Tobruk zurückzugehen. Duce war sehr beein- 

irersichtliche Schilderung des Generals Rommel 

und Aussichten, sie auch bei überlegenem 

m, wenn ausreichender Nachschub sieterge- 

. iubt, daß weitere Maßnahmen der Engländer 

der Lage auf Ost-Kriegsschauplatz abhängig. 

!avallero beauftragt, am 7.8. nach Libyen 

sich an Ort und Stelle über alle Fragen 

ins Bild zu setzen und ihn noch vor 

iegsschauplatz zu informieren. 

4. Bereich Mar .Gr.; lüds 

Ägäisi Keine be londeren Vorkommnisse. 

Schwarzes Meen 

wesentliche Veri 

Handelssch: 

Räumungstranspo 

Eigene Läget 

und bulgarische 

in Hoheitsgewäss 

Ski. veranlaßt 

Feindlage! Luftaufklärung stellt keine 

•Änderung fest, 

ffsverkehr von und nach Odessa dürfte 

ten dienen. 

.8. wurde deutsches Geleitflugzeug 

Geleittorpedoboot für Dampfer "Burgas" 

em von Türken beachossen!! (siehe FS.1333). 

weiteres. - 

Datum 
unö 

Uljtjelt 

Angabe öCö 0rtc8, tDinb, lüertcr, 
ßecgang, Beleuchtung, öichtigfelt 

öec tuft, Jllon6Jä)ein ufiu. 
Docfommniffe «2 

7.8.41 

ta 

G 2 

Jn Anbetra 

das I)AE(22 Ges 

Wehrmaehtsgut i 
Zur Transportlag 

quartier der i 

"General R 
General Oavalle 

Berichtes des 

treten, daß Ang 

keiten und Ausf 

möglich und Erw 

sei, Soll um und 

Stellung westl. 

druckt durch zu 

über Sollumfronlt 
Angriff zu halt 

stellt. Duce gl 

von Entwicklung 

Er hat General 

zu fliegen, um 

der Kampfführun^ 

Heise nach Ostk 

oht der sehr wertvollen Ladung für 

nütze, 1040 to Betriebsstoff und 1943 to 

st der Verlust besonders schwerwiegend! — 

e meldet der deutsche General beim Haupt- 

lien .Wehrmacht am 6.8.s 

ommel hatte am 6.8. Unterredung mit 
ro und Duce. Anscheinend auf Grund eines 

merals Bastico wurde hier Auffassung ver^ 

riff gegen Tobruk infolge Transportschwierig- 

ill von Biserta in absehbarer Zeit nicht 

igungen angestellt, ob es nicht zweckmäßiger 

Tobrukfront aufzugeben und auf rückwärtige 

Tobruk zurückzugehen. Duce war sehr beein- 

/•ersichtliche Schilderung des Generals Rommel 
und Aussichten, sie auch bei überlegenem 

n, wenn ausreichender Nachschub sicherge- 

iubt, daß weitere Maßnahmen der Engländer 

der Lage auf Ost-Kriegsschauplatz abhängig. 

Javallero beauftragt, am 7.8. nach Libyen 

sich an Ort und Stelle über alle Fragen 

ins Bild zu setzen und ihn noch vor 

iegsschauplatz zu informieren. 

4. Bereich Mar.Gr.üüdt 

Ägäisi Keine be 

Schwarzes Meen 

wesentliche Veri 

Handelssch 

Räumungs transpo 

Eigene Lagei < 

und bulgarische 

in Hoheitsgewäsi 

Ski. veranlaßt 

onderen Vorkommnisse. 

Feindlage, Luftaufklärung stellt keine 

'ifnderung fest, 

ffsverkehr von und nach Odessa dürfte 

ten dienen. 

.8. wurde deutsches Geleitflugzeug 

Geleittorpedoboot für Dampfer "Burgas" 

em von Türken beachossenü (siehe FS.1333), 

weiteres. - 



-/// - 

Datum 
un6 

Ubrjelt 

7-8.41 

Eingabe öee 0tteß, tüinb, tüctter/ 
ßcegang, Beleuditung, 0td)tigteit 

6ct luft, iTlcn6|<i)ein u|u). 

Jm 

Auf Grui 

Sulinaarmee 

freigegeben 

übrigen Geleite planmäßig. - 

d erfolgter Kontrolle werden Chilia- und 

ijnd Mehrzahl Seitenarmee für Schiffahrt 

5. Lage Frankre ch: 

Türkis 

eingelaufene 

in Marmarame 
Staffel 15« 

cl e 

Ai ig 

Regierung beabsichtigt nach Alexandrett« 

franz, Schiffe unter Kriegsschiffsgeleit 

•-Häfen zu überführen. Erste Überführung»- 

ust . Siehe PS 0605. 

IX. Heeresla 

1, Russische Front 

Heeresg 

geschlagen 

kommen. Arme< 

Vor. 17 

ostwärts Umai. 

Angriff 

reitet. Ober 

render Gene 

Bei 6. 

schweren Kam' i 

Heeres 

Stellung mi 

westl. Wj 

Heeresg 

üotfommni|fe 

ucue Süd: Feind vor Gesamtfront 11.Armee 

ersucht nach Süden und Südosten zu ent- 

setzt restlose Verfolgung fort. 

Armee bricht feindl. Widerstand im Kessel 

zusammen e 

auf Krenjentschuk von Panzergruppe 1 vorbe- 

iefehlshaber russ. 12.Armee und kommandie- 

13.Schützenkorps gefangen. 

A:mee Korosten als Ergebnis wochenlangen 

ifes genommen. 

■ucce Mitte; Ausbau neuer feindl. Aufnahme- 

Reservearmeen nordwestl.Brjansks und 

seit 5.8. anzunehmen. 

; •uope Hord: 16. Armee im Kampf im Raum 

von Cholm und Staraja Russa. 

'///' 

Datum 
un6 

Ut)C3sit 

Angabe öce ©rtea, TOinb, tDcttcr/ 
©eegang, Beleuchtung, ©Ichtigfeit 

6et luft, JTlonbfcheJn ujiu. 

7.8.41 

Dotfommniffe 

Jm übrigen Geleite planmäßig. - 

Auf Gr ui 

Sulinaarmee 

freigegeben 

erfolgter Kontrolle werden Chilia- und 

ind Mehrzahl Seitenarmee für Schiffahrt 

5. Lage Frankre. ch: 

Ttirkia 

eingelaufene 

in Marmarame 
Staffel 15* 

cl e 

Aig 

Regierung beabsichtigt nach Aleiandrett« 

franz, Schiffe unter Kriegsschiffsgeleit 

•-Häfen zu überführen. Erste Uberführung»- 

ust . Siehe ES 0605. 

IX. Heeresla 

1. Russische F: i'Onti 

Heeresg 

geschlagen 

kommen. Armei 

Vor. 17 

ostwärts Umai. 

Angriff 

reitet. Ober 

render Gene 

Bei 6. 

schweren Kam;< 

Heeresg: 

Stellung mit 

westl. WJ 

Heeresg 

uoue Süd: Feind vor Gesamtfront 11.Armee 

ersucht nach Süden und Südosten zu ent- 

setzt restlose Verfolgung fort. 

Armee bricht feindl. Widerstand im Kessel 
zusammen. 

auf Krenientschuk von Panzergruppe 1 vorbe- 
iefehlshaber russ. 12.Arn.ee und konrandie- 

13.Sohützenkorps gefangen. 

Korosten als Ergebnis wochenlangen 

jfes genommen. 

r, il 

A: Tnee 

■uupe Mitte; Ausbau neuer feindl. Aufnahme- 

Reservearmeen nordwestl.Brjansks und 

seit 5.8. anzunehmen. 

: -uppe Hord; 16.Armee im Kampf im Raum 

von Cholm und Staraja Hussa. 



2ff£_ 
Dalum 

uni 
Angabe 6t* ©rlrt, tDlnb, tDctter, 
Cetgang, Beitudjlung, Cldjllgfelt 

btt Cufi, ünonbfibtfn ufn>. 
Oorfommniffe 63 

7.8.41 .Ar n 

d ) 

Bel 18. 

Ansicht 

und Panzergrupb 

Armee Eindrehe i 

ee Wesenberg genommen. 

r Heeresgruppe; mit linkem Flügel 16.Armee 

e 4 Angriff Richtung Leningrad, mit 18. 

auf Reval. 

2. Finnische Fron :: 

Keine 7er inderungen. 

S. Norwegische Fr mt 

Kampf um 

auf Kestenga, 

'eindstellungen nordwestl. Dchta, Vorgehen 

fordflügel Umgliederungen. 

C/3kl. 

1/Skl. 

■/ 

■„\ :l 

■±a- 

Hl 

Oatam 
un6 

Angabe 6M Ort«, tDini, tDettet/ 
engang/ 8e(tu<btungf 6f<btigftlt 

6tt tuft, JTlcn6)<f)fln u|n>. 
ü o t f o m m n I f f e 63 

7.8.41 Bei 18.Ariii 

Ansicht d > 

und Pahzergrup ) 

Armee Eindrehe i 

2. Pinniache Pront 

ee Wesenberg genommen. 

r Heeresgruppe: mit linkem Flügel 16.Armee 

e 4 Angriff Richtung Leningrad, mit 18. 

auf Reval. 

Keine 7er inderungen. 

3. Rorwegische Pr mt 

Kampf um 

auf Kestenga, 

?eindstellungen nordwestl. Uchta, Vorgehen 

Tordflügel Umgliederungen. 

C/Skl. 
l/Skl. 

./ 
! i 

-fa- 

Ifl 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öes 0ttcö, UMnö, tücttcr, 
ßeegang, Beleudjtung,. 6id>tigfcit 

öcr luft, 511onö|d)eln ufu>. 

üorfommniffe 

-V//- 

Datum 
unö 

Ufyrgctt 

Angabe öes 0rtcß, HMn6, tDctter/ 
©Bcgang, Scleudrtung^ €>id>tigfeit 

bcr luft, illonöldjeln ufm. 

ü o r t o m m n iffe 



Datum 
un6 

Ubrgtit 

Stnaabe 6te Orte», tOlnö, tDetter, 
©eegang, Seleudjtung, 6fd)tigfelt 

6et tuft, Jnonöfdietn U|ID. 
Docfommntffe 

8.8.41 B e litische Nachricht 

E n g 1 a n (_ 

Lord 

bereits als 

bester Monat 

England braut 

ten. Das Tem;>' 

samt werden 

Alexander warnt in Hede davor, Atlantiksohlachlj 

gewonnen zu betrachten. Vergangener Juli sei 

für brit. Schiffahrt, seitdem Alexander l.Lord. 

he dringend weitere schnelle Zerst. und Korvet- 

o der Kriegsanstrengungen dürfe nicht verlang- 

In gleicher Richtung liegen Äusserungen Duff Cooperfl 

Lage in der Schlacht im Atlantik werde von Woche zu Woche 

besser. Nach seiner Ansicht sei der grosse Schlag Hitlers 
ui’ 

fehlgeschlagcn!! 

Urh 

UdSSR: 

Nach 

diesseits 

len Kräften 

bisher keine 

angriff. 

P r a n k r 

türkischer Quelle sind Sowjets entschlossen, 

1 standzuhalten und Kaukasus und Ukraine mit al- 

u verteidigen. Von Revolution in Russland sei 

Rede. Ernste Besorgnisse herrschen vor Japan- 

i c h: 

Nach Bericht deutscher Botschaft bestreitet Staats- 

sekretär Ben )ist Mfechin, dass Vichy-Regierung über USA.-Hil- 

fe gegen jap,in. Aktion in Indo-China seit langem sondiert 

habe. Japan. Vorschlag sei für Darlan völlig unerwartet ge- 

kommen. USA.j-Botschafter habe davon durch unbekannte Quelle 

Datum 
unö 

Ui)t3<ft 

Jtngabe 6«^ Ottca, tOfnb, tDetter, 
Seegang, Seleudjtung, Sidjtfgteit 

6ec tuft, JTion6fJ)eln u|m. 
üorfommniffe Mi 

8.8.41 B e litische Nachrichten. 

E n g 1 a n < _ 

lord 

bereits als 

bester Monat 

England braut 

ten. Das Tenrx 

■samt werden 

Alexander warnt in Hede davor, Atlantikschlachlj 

gewonnen zu betrachten. Vergangener Juli sei 

für brit. Schiffahrt, seitdem Alexander l.Lord. 

he dringend weitere schnelle Zerst. und Korvet- 

o der Kriegsanstrengungen dürfe nicht verlang- 

In g! 

Lage in der 

besser. Nach 

f ehlge s chlagi:: 

eicher Richtung liegen Äusserungen Duff Cooper* 

! chlacht im Atlantik werde von Woche zu Woche 

seiner Ansicht sei der grosse Schlag Hitlers 

n! ! 

UdSSR; 

Nach 

diesseits Ur 

len Kräften 

bisher keine 

angriff. 

P r a n k r 

türkischer Quelle sind Sowjets entschlossen, 

■ il standzuhalten und Kaukasus und Ukraine mit al- 

u verteidigen. Von Revolution in Russland sei 

Rede. Ernste Besorgnisse herrschen vor Japan- 

i c h: 

Nach Bericht deutscher Botschaft bestreitet Staats- 

sekretär Ben list Mfechin, dass Vichy-Regierung über USA.-Hil- 

fe gegen jap in. Aktion in Indo-China seit langem sondiert 

habe. Japan. Vorschlag sei für Darlan völlig •unerwartet ge- 

kommen. USA.--Botschafter habe davon durch unbekannte Quelle 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

6.8,41 

Angabe 6ea 0rtca; tüinö, IDcttcr, 
öccgang, 8eleud)tung, öicbtigfcit 

6et tuft, Jllonbfdjein ufiu. 

üotfommniffe 

(56) 

Kenntnis erha 

Antwort zu get 

Sekretär erklE 

be Regierung tieveise. 

schlage nicht 

Ilten und Harlan auf gef ordert, keine 

en, um Zeit zu gewinnen. Der Staats- 

fcrt, dass die Entscheidung der franz. 

se, dass sie sich auf die üSAi—Vor- 

eingelassen hahe. 

Die Fianzosen wissen, dass ihr Schicksal 

eng mit dem urter deutscher Führung stehenden Euro- 

pa verkettet jst. Noch ist es Zeit, die für unsere 

Seekriegsfühnng wie für die Entwicklung der Ge- 

samtkriegslage so entscheidende Regelung der deutsch/ 

französischen Beziehungen herheizuführen. 

U. S # A,: 

Geseti esvorschlag zur Verlängerung der Dienst- 

zeit um 18 Moijate ist im Senat angenommen. 

FJ a. 

der Russlandh 

Zu gleicher 

500 kleine un< 

1 000 000 aut 

granaten, 10 

abgezweigt unc 

werden sollen 

pan. Haltung 

Aus s 

laufende Nac 

für Besetzung 

dementiert, 

dieses Dement: 

zutreffend! 

Bericljt deutschen Geschäftsträgers über Stand 

:lfe siehe Politische Übersicht Nr.184. 

.ge liegt türkische Meldung vor .wonach 

mittlere Tanks, Paks und Flaks, 

(matischer Waffen, 10 000 Kisten Hand- 

(|00 000 Inf.Patronen von Englandhilfe 

über Basra nach Russland eingeschifft 

Zufuhrweg Uber Wladiwostok wegen ja- 

löglich. 

ei minister Hüll hat in Weltpresse um- 

dnichten Uber USA.-Absicht, ^raeilien 

portug. Atlantikinseln einzuschieben, 

N^ch Meldung Geschäftsträgers sind trotz 

s Einwirkungsversuche auf Brasilien 

-/IIP' 

Datum 
un6 

i!l)t]eit 

8.8.41 

(56) 

3tngabt 6es ©rite, lUinb, tDctttr, 
©eEgang, Sclcudjtung, Sid)tijtcit 

6et tuft, )VlDnöfd)ein u|u\ 

ÜDtfommniffe 

Kenntnis erha)te 

Antwort zu ge) 

Sekretär erklärt 

Regierung beveise, 

Schläge nicht eingelassen habe. 

Pi an 

ur t 

: st 

Die 

eng mit dem 

pa verkettet 

Seekriegsfühn ng 

samtkriegelagf 

französischen 

TJ. S ♦ A,: 

zosen wisseni dass ihr Schicksal 

er deutscher Führung stehenden Euro- 

Noch ist es Zeit, die für unsere 

wie für die Entwicklung der Ge- 

Bo entscheidende Regelung der deutsch/ 

Beziehungen herheizuführen. 

Auss 

laufende Nac 

für Besetzung 

dementiert, 

dieses Dement: 

zutreffend I 

n und Darlan aufgefordert, keine 

, um Zeit zu gev;innen. Der Staats- 

dass die Entscheidung der franz. 

se, dass sie sich auf die USAi-Vor- 

Gesetdesvorschlag zur Verlängerung der Dienst- 

zeit um 18 Mcijate ist im Senat angenommen. 

Bericlit deutschen Geschäftsträgers über Stand 

der RusslandhiIfe siehe Politische Übersicht Hr.184. 

Zu gleicher Pi age liegt türkische Meldung vor.wonach 

500 kleine un< mittlere Tanks, Paks und Flaks, 

1 000 000 aut<matischer Waffen, 10 000 Kisten Hand- 

granaten, 10 (00 000 Inf.Patronen von Englandhilfe 

abgezweigt un< über Basra nach Russland eingeschifft 

werden sollen Zufuhrweg über Wladiwostok wegen ja- 

pEm.Haltung unmöglich. 

ei minister Hüll hat in Weltpresse um- 

:hi ichten über USA.-Absicht, ^rasilien 

portug. Atlantikinseln einzuschieben, 

N^ch Meldung Geschäftsträgers sind trotz 

s Einwirkungsversuche auf Brasilien 



Datum 
unö 

Ul^rjeft 

Angabe öee Ottea, tüinö, tücttcr, 
©eegang, 23eleud)tung, 6ld)tigfclt 

öet luft/ 51bn6fd)ein ufiu. 
ü o r f o m m n t f f e ♦>5 

e.8.41 

(57) 

I n d o-C h Ina: 

Generalgouverneur äueserte Japan.Pressevertretern 

gegenüber, cass er an bevorstehende milit. Aktion engl, 

Armee nicht glaube. Haltung Thailands sei ausschlaggebend 

für den Frieden in Ostasien. 

1.) Die Absichte 

des Krieges 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

n der Wehrmachtführung für die Weiterführung 

Auf 

penbefehlshe 

tionsabsichi 

I a 1385/41 

C Heft XIV. 

nach Beendigung des Ostfeldzuges: 

Grund Weisungsentwurf des OKW. werden die Grup- 

ber West, Nord und Süd von den weiteren Opera- 

en unterrichtet. (Siehe das Schreiben l.Skl. 

gKdos. Chefs, vom 8.8.41 in Kriegstagebuch Teil 

Deutsche Mittelmeerkriegsführung, Vfg.Nr.18) 

2.) Vortrag Leil 

Wever Uber 

Besonder 

mit ital 

len keir 

Durch dl 

der Ital 

le deut 

sehr ers 

italienljs 

trauen 

Angst V' 

heit übet 

er der D.W.St.K. (Marine) Kapitän zur See 

en Stand der franz. Verhandlungen: 

es_j_ In München in letzter Zeit Besprechungen 

W.St.K. über Lage Frankreich. Italjener wol— 

eewegs auf Tunis, Nizza und Korsika verzichten, 

e unnachgiebige und kurzsichtige Einstellung 

iener sind alle Verhandlungen und besonders al*- 

echen Bestrebungen nach Klärung der franz.Lage 

chwert! Italiener immer nur an der Zeit und der 

chen Lage nach dem Kriege interessiert.Miss- 

gen Deutschland wegen seiner Frankreichpoliti):. 

Frankreich! - In München sehr grosse Offen- 

die verhängnisvolle Nachschub- und Transport- 

es 

or 

Datum 
un& 

ilbrjeit 

Ungabe öee Ortea, tüinb, tücttet, 
Seegang, Seleu^tung, Siäitigteil 

bet tufi, 511tinb)d)ein u[u). 
ü o r f D m m n i f f e 

8.8.41 

(57) 

I n d o-C h Ina: 

Gen«ralgouverneur äusserte Japan.Pressevertreteni 

gegenüber, case er an bevorstehende milit. Aktion engl. 

Armee nicht glaube. Haltung Thailands sei ausschlaggebend 

für den Frieden in Ostasien. 

1.) Die Absichte 

des Krieges 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleltung. 

n der Wehrmachtführung für die Weiterführung 

Auf 

penbef ehlsht 

tionsabsichl 

I a 1385/41 

0 Heft XIV. 

2.) Vortrag Leit 

ffever über 

Besonder 

mit ita) 

len keir 

Durch dl 

der Ital 

le deut 

sehr ers 

italienijs 

trauen 

Angst V' 

heit übet 

nach Beendigung des Ostfeldzuges: 

Grund Weisungsentwurf des OKff. werden die Grap- 

hen West, Nord und Süd von den weiteren Opera— 

en unterrichtet. (Siehe das Schreiben l.Skl. 

gKdos. Chefs, vom 8.8.41 in Kriegstagebuch Teil 

Deutsche Mittelmeerkriegsführung, Vfg.Nr.18) 

er der D.W.St.K. (Marine) Kapitän zur See 

en Stand der franz. Verhandlungen: 

es: In München in letzter Zeit Besprechungen 

W.St.K. über Lage Frankreich. Italiener wol— 

eswegs auf Tunis■ Nizza und Korsika verzichten, 

e unnachgiebige und kurzsichtige Einstellung 

iener sind alle Verhandlungen und besonders al- 

EChen Bestrebungen nach Klärung der franz.Lage 

chwert! Italiener immer nur an der Zeit und der 

chen Lage nach dem Kriege interessiert.Miss- 

gen Deutschland wegen seiner Frankreichpoliti):. 

Frankreich! - In München sehr grosse Offen- 

die verhängnisvolle Nachschub- und Transport- 

«e 

ircr 



zA2L 
Datum I Eingabe bce ©rtca, IDinb, IDctter, 

unb 6ecgang, Seleudjtung, 6id)tigteit 
übtjeit | bet luft, iTtDnb(<t)ffn u[tu. 

üottommniffe 

B.s.g 

(58) 

läge nach! Nordafrika. Italiener machen den völlig 

undiskutabelen Vorschlag einer Besetzung von Tu- 

das Halte 

amerikan. 

Italiener 

die Italiener in ähnlicher Form wie 

Besetzung Indo-Chinas durch die Japa- 

nis durch 

jetzt die 

ner! ! 

Zar Frage der Reorganisation der franz. 

Afrikaarmee, die von Besonderer Bedeutung für 

n des afrikanischen Raumes gegen engl.- 

,Zugriffsversuche ist, zeigen sich die 

  von unverantwortlicher Kurzsichtig- 

keit. Italiener sind nicht geneigt, irgendwel- 

che Zugeständnisse zu machen, sie stellen im 

in der Jagd nach wirtschaftlichen Vor- 

teilen unnögliche Forderungen. Vertreten sogar 

Auffassung, sie könnten den Syrien-Waffenstill- 

stand nicat anerkennen, da er ohne ihr Einver- 

ständnis abgeschlossen sei,und verlangen von 

Frankreich ! ) Sektionen! 

Frankrelc alage; Darlan zur hundertprozentigen 

he 

uni 

Zusammenar 

Weitere 

Brinon 

ger wollei 

land arb 

Collabor 

len Entwic 

reichlich 

sicht, in 

drei We 

jeden 

ter Gewa 

absichti^t 

des Kolo 

eIten, 

ation 

beit mit Deutschland entschlossen, 

sondere Anhänger dieser Politik sind 

Benoift Mfechin. - WeyganB und Huntzin- 

keineswegs mit England gegen Deutsch- 

sondern halten Zeitpunkt für 

noch nicht für gekommen und wol- 

iklung noch abwarten. Lage zurzeit 

ungeklärt. Darlan 7.8. in Paris.Ab- 

Kürze Darlan zum Oberbefehlshaber der 

.chtteile zu machen. Darlan will auf 

an Zusammenarbeit festhalten,auch un— 

Itanwendung gegen Opposition. Darlan be- 

unter allen Umständen Verteidigung 

inialreichee gegen USA. - England. - 

ihr na' 

Fall 

-A22 

Datum 
unö 

Ut)r3ctt 

B.8.41 

Jtngabe öee ©rtee, lüinö, tDtttet, 
©esgang, Bcleudjtung, ©idjtigftit 

6er tuft, itlonöltfjrfn utro. 

(58) 

üotfommntffe 

läge nach Nordafrika. Italiener machen den völlig 

nndiakuta belen Vorschlag einer Besetzung von Tu- 

nis durch die Italiener in ähnlicher Vorm wie 

jetzt die Besetzung Indo-Chinas durch die Japa- 

ner! ! 

Zur Prags der Reorganisation der franz. 

Afrikaarnae, die von besonderer Bedeutung für 

das Haltea des afrikanischen Raumes gegen engl.- 

amerikan.Zugriffsversuche ist, zeigen sich die 

Italiener von unverantwortlicher Kurzaichtig— 

keit. Italiener sind nicht geneigt, irgendwel- 

che Zugeetändnisse zu machen, sie stellen im 

Gegenteil in der Jagd nach wirtschaftlichen Vor- 

teilen unnögliche Forderungen. Vertreten sogar 

Auffassung, sie könnten den Syrien-Waffenstill- 

stand nicit anerkennen, da er ohne ihr Einver- 

ständnis abgeschlossen sei,und verlangen von 

Frankrelc i( 1) Säktionen! 

Frankreicilagei Darlan zur hundertprozentigen 

Zusammenarbeit mit Deutschland entschlossen. 

Weitere besondere Anhänger dieser Politik sind 

Brinon und Beno^t M6chin. - Weygand, und Hunt rin- 

ger wollei keineswegs mit England gegen Deutsch- 

land arbeiten, sondern halten Zeitpunkt für 

Collabora tion noch nicht für gekommen und wol- 

len Entwicklung noch abwarten« Lage zurzeit 

reichlich ungeklärt. Darlan 7.8. in Paris.Ab- 

sicht, in Kürze Darlan zum Oberbefehlshaber der 

drei Wehraachtteile zu machen. Darlan will auf 

jeden Fall an Zusammenarbeit festhalten,auch un- 

ter Gewaltanwendung gegen Opposition. Darlan be- 

absichtigt unter allen Umständen Verteidigung 

des Kolonialreichea gegen USA. - England. - 



Datum 
unö 

Ut)^3sft 

Angabe bes ©rtce, tüi'nb, IDetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6fd)tlgfelt 

öet luft, iTtonö|d)eln ufto. 
Dotfommntffe 

8.8.41 St. 

cb 

W. 

Zeit milit, 

Hauptziel 

Pesteetzen 

gegen franz 

ffeygand si 

durch Tmnu 

nien an die 

Kriegeführujn, 

unwahrsche 

voll eein • 

tes bedeut 

.K. glaubt nicht, daee U.S.A. in absehbarer 

irisches Unternehmen gegen Dakar durchführen, 

Amerikaner sei zunächst wirtschaftliches 

im afrikanischen Raum. Wenn Gegner tatsächlich 

Kolonien vorgeht, glaubt W.St.K.,dase auch 

verteidigen wird. - Ein Abspringen Weygands 

Ling vom Mutterland und evtl. Übergabe der Kolo- 

angelsächsischen Mächte zum Zwecke der weiteren 

ig gegen Deutschland hält Kapt.z.See Wever für 

inlich, da die Folgen für Frankreich verhängnis- 

id die völlige Auflösung des französischen Staa. 

i würden. 

ire eigene -politische Haltung gegen Frankreich 

noch immer keineswegs festgelegt, sie bleibt 

[geklärt, und ist belastet durch die in stärkstem 

Um 

ist leider 

bewusst ujij 

Masse ablehnende Haltung Italiens gegen Frankreich 

Lage 8.8. 

I. Krieg in den ausserheimischen Gewässern: 

1.Feindlagei 

Hordatlantik:üble 

ungestört, 

wickelt, life 

wärtig sehr 

muss damit 

verkehr den 

bedeutungsv j 

zende Regen 

bedauerlichp 

und Seekrie 

dadurch ang 

ir Kanadageleitverkehr, der sich nahezu völlig 

offenbar mit bemerkenswerter Regelmässigkeit ab- 

gen neue Erkenntnisse nicht vor. Bei dem gegen, 

schwachen Stand der deutschen Angriffeführung 

jerechnet werden, dass der Nordatlantik-Kanada- 

britischen Inseln zurzeit eine umfassende ,höch»i 

Ile Zufuhr und damit eine nicht zu unterschät— 

ration der britischen Kräfte ermöglicht.wodurch 

irweiee die grossen Erfolge der deutschen Luft- 

isführung teilweise wieder ausgeglichen und die 

irichteten Schäden aufgewogen werden. 

-421- 

Datum 
un6 

Ul)(3eit 

Angabe 6es Ortes, tDfnb, (Detter, 
6eegang, 8eleu<t)tung, 6id)tfgteit 

6et (uft, (Ttonbldieln uftn. 
ÜDcfommniffe ^6 

8.8.41 W. 

Zeit milit 

Hauptziel 

Pestaetzen 

gegen franz 

ffeygand ai 

durch Timnu 

nien an die 

Kriegaf 

unwahrache 

voll aein t 

tes bedeut« 

Um 

iat leider 

St 

ch 

führen, 

•E. glaubt nicht, daea U.S.A. in abaehbarer 

£rieches Unternehmen gegen Dakar durchführen, 

Amerikaner aei zunüchat wirtachaftlichea 

im afrikaniachen Raum. Wenn Gegner tataächlich 

Eolonien vorgeht, glaubt ff.St.E.,daas auch 

verteidigen wird. - Ein Abapringen Weyganda 

eng vom Mutterland und evtl. Übergabe der Eolo- 

angelaächsJaihen Mächte zum Zwecke der weiteren 

ig gegen Deutachland hält Eapt.z.See Wever für 

ilnlich, da die Folgen für Frankreich verhängnia- 

id die völlige Auflöaung dea franzöaiachen Staa- 

L würden. 

«re eigene -politiache Haltung gegen Frankreich 

noch immer keineawega featgelegt, aie bleibt 

geklärt, und iat belaatet durch die in atärkatem bewuaat ujij 

Maase ablehende Haltung Italiena gegen Frankreich 

Lage 8.8. 

I. Erleg in den auaaerheimiachen Gewäaaern 

1.Feindlagei 

tübe Hordatlantiki 

ungeatört, 

wickelt, li 

wörtig aehr 

muaa damit 

verkehr den 

bedeutungav 3 

zende Regen 

bedauerliche 

und Seekrie 

dadurch ang 

ir Eanadageleitverkehr, der aich nahezu völlig 

offenbar mit bemerkenawerter Regelmäaaigkeit ab- 

ägen neue Erkenntniaae nicht vor. Bei dem gegen, 

schwachen Stand der deutschen Angriffaführung 

jerechnet werden, dass der Nordatlantik-Eanada- 

britiachen Inseln zurzeit eine umfassende ,höch*t 

Ile Zufuhr und damit eine nicht zu unterschät- 

ration der britiachen Eräfte ermöglicht.wodurch 

irweiae die grossen Erfolge der deutschen Luft- 

jsführung teilweise wieder ausgeglichen und die 

irichteten Schäden aufgewogen werden. 



'/Ül' 

Datum 
un& 

ilbcjclt 

8.8.41 

anoabe bce «DttEa, ll'inö, aicttcr, 
Seegang. Beleuchtung, ©iditigfeit 

bet tuft, Hionbfdiein HIIU. 

ÜPtfommniffe 

AUB G 

8.8. "Renown" 

nach Westen at 

Zerstörern am 

St.Vincent du: 

gemeldet. Ver 

aus Sicht. 

Erz 

bungs schiesser 

ausgelaufen, 

westl. Kap 

Nationalität 

Luiusd 

meldung durch 

den sich keine 

Nach 

ribraltar laufen in der Nacht zum 

und der Truppentransporter "Pasteur" 

Sie werden unter Sicherung von 2 

Abend etwa 100 sm südwestlich Kap 

U "93"gesiehtet und auf Westkurs 

kommt gegen 2025 UIUT mit NW-Kurs 

i ch 

t and 

Jüly 

1 vermutlich 

(Island) ein. 

Stiller Ozean; 

n it 

Ielfastklasse 7.8. bei Gibraltar Erpro- 

8.8. mit Kanonenboot nach Westen 

I|ach Luftbeobachtung 5.8. 15 em 

grosses Fahrgastschiff unbekannter 

Südwestkurs festgestellt, 

pfr. "Georgic" 27 749 BRT nach Reuter- 

Feindeinwirkung beschädigt. Es befan- 

Truppen an Bord, 

txägliche Funkentzifferung: "Ramillies", 

Echwerer Krz.f 1 Zerst., 28.6. Hvalfjord 

.gelaufen. 

Führung gsstab X.Fl.Korps rechnet mit Möglich- 

keit, dass schwere Einheiten der Mittelmeerflotte 

in Indischen bzw. Stillen Ozean ausgelaufen sind 

(siehe FS 2150). 

Diese sehr wichtige Annahme wird nachge- 

prüft. Sie wird angesichts der Lageentwicklung im 

indischen und 

gehalten. 

Fernostraum nicht für ausgeschlossen 

2. Neutrale: 

Portugal: Staatspt 

verlässt Azoren 

3. Eigene Page; 

Keine 

äsident an Bord "Carvalbo Araujo" 

, eintrifft Lissabon 11.8. 

Meldung von Hilfskreuzern. 

Datum 
un6 

Ut)nelt 

8.8.41 

Eingabe bse 0ttco, llMiiö, IVettEr, 
ptcganfl, 3Elcud)tung, ^'id'tigfEit 

6EC tuft, MbubMiEln utii'. 

Aus Q 

8.8. "Eenown" 

nach Westen av 

Zeretbrem am 

St.Vincent du 

gemeldet. Ver 

aus Sicht. 

Krz 

bungs schiesser 

ibraltar laufen in der Nacht zum 

und der Truppentransporter "Pasteur'’ 

Sie werden unter Sicherung von 2‘ 

Abend etwa 100 sm südwestlich Kap 

ich U "93"gesiehtet und auf Westkurs 

1 and kommt gegen 2025 Uhr mit NW—Kurs 

Luxusc 

meldung durch 

den sich kein« 

Nachti 

üorfommnfffe 

^elfastklasse 7.8. bei Sibraltar Erpro- 

8.8. mit Kanonenboot nach Westen 

ausgelaufen. lach Luftbeobachtung 5.8. 15 em 

westl. Kap Juky grosses Pahrgastschiff unbekannter 

Nationalität nit Südwestkurs festgestellt. 

pfr. "Georgic" 27 749 BET nach Beuter- 

Feindeinwirkung beschädigt. Es befan- 

Truppen an Eord. 

ägliche Punkentzifferung: "Eamillies", 

Echwerer Krz.| 1 Zerst.j 28.6. Hvalfjord 1 vermutlich 

(Island) eingelaufen. 

Stiller Ozeani 

Pührur^sstab X.El.Korps rechnet mit Möglich- 

keit, dass schwere Einheiten der Mittelmeerflotte 

in Indischen tzw. Stillen Ozean ausgelaufen sind 

(siehe ES 215C). 

Biese sehr wichtige Annahme wird nachge- 

^rüft. Sie wird angesichts der Lageentwicklung im 

indischen und 

gehalten. 

Pernostraum nicht für ausgeschlossen 

2. Neutrale: 

Portugal> Staatspk 

verlässt Azorei 

3. Eigene Lage: 

Keine 

äsident an Bord "Carvalbp Araujo" 

, eintrifft Lissabon 11.8. 

ieldung von Hilfskreuzern. 



Datum 
unö 

tlbrjdt 

Angabe 6es ©rte«, JDInb, tDctter, 
©eegang, Öcleuditung, 6iditigtclt 

bet tuft, 2Tton6|cbeiii u|tu. 
üorfommntffE 

0,6.41 Zrtr Jnt er Stützung Einlaufens Schiff ■36"vor- 

gesebene SicherungsmaBSnahment 

cot " a) Je 1 D-B 

0000 Uhr 

Bewegung sjf: 

Boote bre 

ne Angriff 

Geleit Ang: 

soweit durch 

in Cäsar Dora 68 und Cäsar Emil 11 ab 15,8. 

SIOZ (nicht DGZ) 5 Tage auf Wartestellung mit 

reiheit bis 6 sm um Mittelpunkt Quadrat, 

oben nach 5 Tagen Wartestellung Aufgabe ab.Kei- 

serlaubnis für U-Boote ab WartestellungfBei 

riff nur frei gegen Kriegsschiffe und Hilfskra. 

deren Auftreten Schiff "36n gefährdet. 

b) Von etwa 20 Grad West ab 19,8. mittags laufend Luftauf- 

klärung durch jeweils 2 PW 200 Weg Anton plus 60 sm 

nach jeder Seite. 

!r ad c) Von 11 G: 

rung durc^i 

West ab 20.8. mittags Aufklärung und Siche- 

He 115. 

d) In Bruno 

durch 4 

werden 

Boote, w< 

sichern 

Pritz 8515 am 23.8. bei Hellwerden Aufnahme 

Zerst. Diese stehen am 23.8. und 24.8. bei Hell- 

Position. Anschliessend Ablösung durch M— 

Zerst. nördl. abgesetzt als Seitendeckung 

au f 

obei 

Als 

"Weg Anton". 

Einlaufhafen ist Bordeaux Torgesehen. Einlaufweg 

Weitere A-Weisungen: 

ke L "Schiff "36" 

cherung, sonder: 

fahren. WennEih 

gerecht nicht 

Boot über spät 3: 

Sicherung frei 5 

100 sm von Sch L 

ke Änderung Pe 

und Lage erlau 

Aufstellung bei 

fiehlt tags ab 

nerlei taktische Bindung an vorgesehener Si- 

•n jeweils gern. Lage nach freiem Ermessen ver- 

treffen Aufnahmepunkt Bruno Pritz 8515 zeit- 

nöglich, bleibt Schiff "36" Meldung durch U- 

ires Eintreffen oder Verzicht auf Zerstörer- 

estellt, U-Boot nur funken, wenn vorher etwa 

abgesetzt. Bei Absetzen auf möglichst star— 

Llrichtung bei England achten. Palls Absicht 

jt,U-Boote für Sicherung auszxmutzen,bleibt 

Heimmarsch Schiff "36"überlassen. Ski. emp- 

jesatzt, nachts angehängt.Palle Schiff "36" 

Ootum 
un6 

Ul)cjtll 

Jlngabt 6(8 Ortes, tDln6, tDetter, 
Seegang, Oeleuditung, fidjtlgtclt 

6er iuft, iTton6|(i)ein ufiu. 
Üotfommniffe H7 

ä.ö.a Zur Unterstützung Einlaufens Schiff '^"vor- 

gesehene Sicherungsmassnahmeni 

oot " a) Je 1 D-B 

0000 Uhr 

Bevegungstf: 

Boote bre 

ne Angriff; 

Geleit Ang: 

soweit durch 

in Cäsar Dora 68 und Cäsar Emil 11 ab 15.8. 

£0Z (nicht DGZ) 5 Tage auf Wartestellung mit 

reiheit bis 6 sm um Mittelpunkt Quadrat, 
ohen nach 5 Tagen Wartestellung Aufgabe ab.Kei- 

serlaubnis für U-Boote ab WartestellungFBei 

riff nur frei gegen Kriegsschiffe und Hilfakrz. 

deren Auftreten Schiff "36" gefährdet. 

b) Von etwa [20 Grad West ab 19.8. mittags laufend Luftauf- 

klärung durch Jeweils 2 PW 200 Weg Anton plus 60 sm 

nach Jeder Seite. 

c) Von 11. Grjad West ab 20.8. mittags Aufklärung und Siche- 

rung durc^i He 115, 

d) In Bruno 

durch 4 
werden 

Boote, w< 

sichern 

Pritz 8515 am 23.8. bei Hellwerden Aufnahme 

Zarst. Diese stehen am 23.8. und 24.8. bei Hell- 

Position. Anschliessend Ablösung durch M— 

Zerst. nördl. abgesetzt als Seitendeckung 

auf 

obei 

Als 

"Weg Anton", 

Eiilaufhafen ist Bordeaux vorgesehen. Einlaufweg 

Weitere Aiweisungen; 

ke L "Schiff "36" 

cherung, sonder: 

fahren. WennMh 

gerecht nicht 

Boot Uber spät 

Sicherung frei 5 
100 sm von Schi, 

ke Änderung Pe 

und Lage erlau 

Aufstellung bei 

fiehlt tags ab 

.nerlei taktische Bindung an vorgesehener Si- 

’n Jeweils gern. Lage nach freiem Ermessen ver— 

treffen Aufnahmepunkt Bruno Pritz 8515 zeit- 
Döglich, bleibt Schiff "36" Meldung durch U- 

ares Eintreffen oder Verzicht auf Zerstörer- 

estellt, U-Boot nur funken, wenn vorher etwa 

abgesetzt. Bei Absetzen auf möglichst star- 

i.lrichtung bei England achten. Palls Absicht 

at,U-Boote für Sicherung auszunutzen,bleibt 

Heimmarsch Schiff "36"überlassen. Ski. emp- 

jesetzt, nachts angehanjt.Palls Schiff "36" 



Datum 
unö 

U^rjeit 

Eingabe bce OcttB, tDlnö, tDcttct, 
©cegang» ScUudjtung, 6td)tigteit 

bet tuft, 5TIon6|(l)cln u|n>. 

Dotfommniffe 

8.8.41 rte Sicherung U-Bo 

Weisung an 

Erkenn 

Schiff 

erhord-Eutter 

talje weggefiejrt 

Nachri 

nicht ausnutzen will, keine An- 

Boo ;e erforderlich. 

mgsmerkiaale für U—Bootes 

"36” Persenning am Vorstag, eines Steu- 

jis Schräglage etwa 25 Grad mit Aohter- 

ihtenanordnungen folgen gesondert” 

mgshefehl wird durch PT 0807 9.8. von Sicher 

Schiff "56" üh^rmittelt 

Unterrichtung Schiff "36" (nachrichtlich aller 

aueserheimischän) Uber Schiffsbewegungen im Atlantik 

durch PT 1440, aller ausserheimischen Streitkräfte 

über eonetige Criegs- und Handelsschiffsbewegungen so- 

wie Positionen durch PT 1325 und 2021. 

II. Lage ffestr 

(59) 

Feindlage: 

Funkauf k|l 

ten westlich de 

und 4 Trawlern 

Kurs. - Geleitzu)g 

7.8. abends in 

Engl 

Minentreffer ge 

Handels 

6. und 7.8. im 

2. Eigene Lage; 

Atlantikküste 

ärung erfasst 7.8. abends Geleitelnhei— 

Ilordkanals. Geleitzug 0 H 5 mit 4 Zerst. 

teht abends nördl. des Mibnch mit westl. 

0 S 2 mit 23 Geleiteinheiten stand 

5540 N etwa 16 West ,südl. Kurs.- 

Milensuchtrawler 3.7. in Themsemündung nach 

s inken. 

schiffsbewegungen nach Funkaufklärung 

Westraum siehe PS 1420 und 1825. 

Luftaufklärung nach gesichtetem Träger 

-411- 

Datum 
un6 

Ubtjeit 

6.8.41 

Eingabe bes Otleo, [Dinb/ tOcttet, 
Seegang, Seleudjtung, Sidjtlgfeit 

bet tufl, Sttonbfijeln utro. 

)te Sicherung D-Bo 

Weisung an 

Erkenn 

Schiff 

erbord-Eutter 

talje weggefieht 

Hachri 

nicht ausnutzen will, keine An- 
Boo ;e erforderlich. 

mgsmerkmale für TI—Bootes 

"36" Persenning am Torstag, eines Steu- 

jis Schräglage etwa 25 Grad mit Aohter- 

ihtenanordnungen folgen gesondert" 

mgsbefehl wird durch PT 0807 9.B. von Sicher 

Schiff "36" übermittelt 

Unterrichtung Schiff "36" (nachrichtlich aller 

ausserheimischm) über Schiffsbewejungen im Atlantik 

durch PT 1440, aller ausserheimischen Streitkräfte 

über sonstige Criegs- und Handelsschiffsbewegungen so- 

wie Positionen durch PT 1325 und 2021. 

(59) 

II.läge Westr 

Feindlagei 

PunkaufkjLi 

ten westlich de 

und 4 Trawlern 

Kurs. - Geleitzu]g 

7.8. abends in 

Engl 

Minentreffer ge 

Handels 

6. und 7.8. 

2. Eigene läget 

Atlantlkküste 

üotfommniffe 

.ärung erfasst 7.8. abends Geleiteinhei— 

Ilordkanals. Geleitzug 0 N 5 mit 4 Zerst. 

teht abends nördl. des Mänch' mit westl. 

0 S 2 mit 23 Geleiteinheiten stand 

5540 N etwa 18 West ,südl. Kurs.- 

Milensuchtrawler 3.7. in Themsemündung nach 

s mken. 

chiffsbewegungen nach Funkaufklärung 

Wsstraum siehe PS 1420 und 1825. 

Luftaufklärung nach gesichtetem Träger 



■yM- 
t>atum 

unö 
Utyrjclt 

Angabe 6te Otlts, fDinö, tDetter, 
Stegang, Beleuchtung, 6ld)tigfelt 

6et tuft, !Bon6(cheln u[n>. 
Dotfommniffe ♦>8 

8.8.41 und Geleitzig wegen Y/etterlage ausgefallen, vor Bilbao kei- 

ne Peindstr citkräfte festgeetellt. Meldung weir Pehlmeldxing, 

Erzechiffah;-t daher wieder freigegeben. 

7.8 feindl. Pernaufklarer 9 000 m über Brest. 

Anweisung der Gr. West für Schiff "36" mit Bestim- 

mungen für hink- ■und Meldedienst, sowie entspre&ende An- 

weisung für Sicherung U-Boote siehe FS 1935. 

Erb: 

te und B.d. 

ster Bucht 

Kanalküste: 

terungen zwischen Gr. West, Luftflotte 3>Plot- 

. über Ausbau von Schiffsliegeplätzen in Bre- 

liehe PS 2215. 

Havre, Gala. 

2 Flugzeuge 

Bew. 

zum 8. meid 

(14 000 BRT 

versenkt, 2 

.8. und 8.8. Feindeinflüge und BAW im Raum Le 

s, Boulogne, Dünkirchen. Geringe Beschädigungen, 

durch Flak abgeschossen. 

iffnete Luftaufklärung über Ostküste in der Hachf 

;t im Seegebiet Humber/Wash 4 Handelsschiffe 

versenkt, 1 Tanker ( 8 000 BRT) wahrscheinlich 

Handelsschiffe (11 000 BRT) beschädigt. 

III.N ordsee,No •dmeer, Norwegen: 

1. Nordsee: 

Feindlage: 

Nach Funkentzifferung Longstone Leuchtturm 1.8.durch 

2 Bombentre ’fer schwer beschädigt, Luftaufklärung erfasst 

nachts zum i. und am 8. Geleitzug von 60 schiffen bei Plam- 

borough Hea l und grössere Schiffsarisammlungen vor Hartlepoot 

Eigene Lage 

Dän 

nentreffer 

ohne ■ Störunti 

Dpfr. "Venus" auf Strecke Ems - Elbe nach Mi- 

;esunken. Geleite und Sicherungsdienst planmäßig 

-v#7- 

Datum 
un6 

U^tjtit 

Jlngabt bts Oites, lüinb, tDettet/ 
Seegang, 8eleud)tung, 6id)tlgteit 

6ec Cuft, STtDn6|d)efn u[n>. 
üocfommntffe ♦>8 

8.8.41 und Geleitz-tg wegen Wetterlage ausgefallen, -vor Bilbao kei- 

ne Peindstr iitkräfte festgestellt. Meldung war Fehlmeldung. 
Erzsehiffah-t daher wieder freigegehen. 

7.8 feindl. Fernaufklärer 9 000 m über Brest. 

Anweisung der Gr. Wiest für Schiff n36n mit Bestim- 

mungen für toik- und Meldedienst, sowie entsprefcende An- 

weisung für Sicherung TJ-Boote siehe FS 1935. 

Erö: 

te und B.d. 

ster Bucht 

Eanalküstes 

terungen zwischen Gr. West, Luftflotte 3>Flot- 

. über Ausbau von Schiffsliegeplätzen in Bre- 

jiehe FS 2215. 

Havre, Gala - 

2 Flugzeuge 

Bew: 

zum 8. meid 

(14 000 BETi 
versenkt, 2 

III.N ordsee, No 

.8. und 8.8. Feindeinflüge und BAW im Raum Le 

s, Boulogne, Dünkirchen. Geringe Beschädigungen, 

durch Flak abgeschossen. 

iffnete Luftaufklärung über Ostküste in der Nacht 

;t im Seegebiet Humber/Wash 4 Handelsschiffe 

versenkt, 1 Tanker ( 8 000 BET) wahrscheinlich 

Handelsschiffe (11 000 BET) beschädigt. 

diueer, Norwegen: 

1. Nordsee; 

Feindlage: 

Nacii Funkentzifferung Longstone Leuchtturm 1.8.durch 

2 Bombentre ’fer schwer beschädigt. Luftaufklärung erfasst 

nachts zum i. und am 8. Geleitzug von 60 schiffen bei Flam- 

borough Hea l und grössere Schiffsarisammlungen vor Hartlepool. 

Eigene Lage 

Dän 

nentreffer 

ohne ■ Störunti 

Dpfr. "Venus" auf Strecke Ems - Elbe nach Mi- 

lesunken. Geleite und Sicherungsdienst planmäßig 



Datum Angabe öca 0ttca, UMnö, IDcttcr, 
i\n6 6ecgang, Beleuchtung^ ©icbtigfeit 

Ubcjeit öec luft, Jlbnö|d)cin ufii'. 

ü o c f o m m n t ff e 

8.8.41 Einze 

Horwegem 

Feindlage 

Ine Feindeinllüge in Deutsche Bucht. 

Ndch Luftaufklärung hei Färöer geringer 

Schiffsvei kehr. 

NEch Gefangenenaussage russ. Zerst."Gros- 

noji" hei Polarnoje durch Stukas versenkt.(Wahr- 

scheinlicl 20.7.) 

Eigene Laf 

7.8 

Lj z 

nes einge 

helm.Im 0] 

auch in 

porter ge 

vermutet 

n652" vers 

U 

nördl. Sw 

wacher ge 

nach Torp 

Ü-Bootewai); 

D n81", ”652” aus Op-Gehiet Kirke- 

]a\ifen, 8.8. zur Oherholung nach Dront- 

-Gebiet nur Bewacher und i'ischdpfr., 

za-Bucht und Eina-Bucht keine Trans- 

^ichtet. Nachschubverkehr mit Fischdpfr. 

6.8. 1 bewaffneter Fischdpfr. von D 

enkt. 

"451n hat in Kanin-Bank keinen Verkehr, 

atoi Noss 1 Zerst. lind 1 T-Boot als Be- 

lichtet. Art. Gefecht mit 2 Bewachern 

Fehlschuss abgebrochen. Bev/acher funkt 

nung. 

.Fl. abends zum Vorstoss aus Kirkenes 

nach Oster ausgelaufen, U "566M und D "451" wei- 

chen nach Norden und Osten aus Vorstossgebiet der 

Z.F1. aus. Geringe feindl. Lufttätigkeit im KUsten- 

raum Berg« n. 

IV. Skagerra k,0 s t s e e-E ingänge, Ostsee« 

1. Skagerrak. Ostset-Eingänge; 

Geleit Oslo/Aalborg eingelaufen. - 

-42S' 

Saturn Eingabe beo lOtteo, ll'inb, IScttcr, 
unb 6eegang, 8eleu<btung, Siditigfcit 

UljtjeU btt tu(t, iltonbfdjcin u|ii'. 
ü o r f o m m n f f f e 

8.8.U Einztl: ne Feindeinflüge in Deuteehe Bucht. 

Herwegeni 

Feindlage: 

NE 

Schiffevejk 

N 

noji" hei 

scheinliol 

oh Luftaufklärung hei Färöer geringer 

ehr. 
Gefangenenauseage russ. ZerBt."Groa- 

Polarnoje durch Stukas versenkt.(Wahr- 

20.7.) 

E ch 

Eigene La> e: 

8. D "81", "652" aus Op-Gehiet Kirke- 

nes eingel aufen, 8.8« zur Überholung nach Dront- 
helm.Im Oi-Gebiet nur Bewacher und Fischdpfr., 

auch in Ldzza-Bucht und Eina-Bucht keine Trans- 

•porter getichtet. Nachschuhverkehr mit Fischdpfr. 

vermutet. 6.8. 1 bewaffneter Fischdpfr. von ü 

"652" versenkt. 

U "451" hat in Kanin-Bank keinen Verkehr, 

nördl. Sw;atoi Noss 1 Zeret. und 1 T-Boot als Be- 

wacher gelichtet. Art. Gefecht mit 2 Bewachern 

nach Torp,Fehlschues abgebrochen. Bewacher funkt 

U-Bo ot ewaiynung. 

ker nach Ost 

oben nach 

Z.F1. aus 

raum Bergt 

IV. Skagerra k,0 

Z.F1. abends zum Vorstoss aus Kirkenes 
ausgelaufen, U "566" und U "451" wei- 

Norden und Osten aus Voratossgebiet der 

Geringe feindl. Lufttätigkeit im KUsten- 

s t s e e-E ingänge,Ostsee« 

1. Skagerrak. Ostse -Elngtmre s 

Geleit Os ]o/Aalborg eingelaufen. - 



_^2£_ 
Datum 

unö 
Ubraeit 

8,8,41 

Angabe öea ©rtee, tüinb, tüettcr, 
©eegang, öeleucbtung, 6fd)tigfpit 

öct lup, ittonöfäjein ufir. 
üorfommniffe ♦>9 

Belte wegen Minenverdacht vorübergehend gesperrt.Ge- 

leit- u)nd Sicherungsdienst ohne Störungen. 

Feindl.Luftamgriffe in der Nacht zum 7.8. 

auf Dpfr. "Viola" im Grossen Belt, auf schwed.Dpfr. 

"Vemersborg" bei Samsö. 

g.ffestliche Ostsee: 

Regelung des B.d.K. für Geleitverkehr von 

Sw'mündje nach Trälleborg und GJedser siehe FS 154-5.Ski 

veranlasst Unterrichtung der Schiffe aus Schwedenraum 

durch Aftt. Stockholm. 

Nacht zum 8. russ. Flugzeuge pommersohe Küste 

Ipmünde eingeflogen, von Flugmeldedienst nicht 

Flugweg durch BAW’s festgestellt. Siehe FS 

48. 

bei Sto! 

erfasst 

2015, 20 

5. östliche Ostsee: 

erun g 

ur 

Feindlage; Funkaufklärung ergibt keine wesentlichen 

;en. 7.8. auf Zerst. "Engels" oder "Jakob Swerd- 

■ch Bombentreffer beide Maschinen ausgefallen. 

:srst. "StatnyJ" erstmalig in Bienst gestellt. 

Nach Luftaufklärung sind im Seegebiet Kassar- 

insund noch 2-3 Zerst. Biv., 2-3 MS-Biv., 

T-Boote eingesetzt. In Kassarwiek 10, Reval 4o 

Ande 

low" di 

Neubauz 

wiek/Mo o: 

einige 

Bprf. 

f en I. A ii 

te bish 

haben Ei 

"Kirow" hat in Landkampf bei Kunda eingegrif— 

swirkung der Einnahme Kundas auf Seestreitkräf- 

r nicht festgestellt. 

Alle miss• Seestreitkräfte mit Ausnahme U-Boote 

igenschutz gegen Magnetminen. 

Russ. Lagebericht 0000 Uhr siehe FS.1405. - 

Ergebnis finn. Luftaufklärung siehe FS 0809. 

_i2i_ 

Datum 
un6 

U^rjcit 

8.8.41 

Eingabe 6es Octea, lUinö, tDcttcC/ 
Seegang, Seleuditung, Sldjligtclt 

6et iuft, Sllonö|d)ein u[ro. 
üorfommniffe ♦io 

Belte wegen Kinenverdacht vorübergehend gesperrt.Ge- 

leit- npid Sioherungsdienst ohne Störungen. 

Pelndl.Luftangriffe in der' Nacht zum 7.8. 

auf Dpfr. “Viola" im Grossen Belt, auf sohwed.Dpfr. 

"Vemereborg" bei Samsö. 

g.ffestliche Ostsee; 

Regelung des B.d.K. für Geleitverkehr von 

Sw'mündle nach Trälleborg und GJedser siehe PS 1545.Siel 

veranlasst Onterrichtung der Schiffe aus Schwedenraum 

durch 4)tt. Stockholm. 

Nacht zum 8. russ. Flugzeuge pommersche Küste 

Ipmünde eingeflogen, von Flugmeldedienst nicht 

Flügweg durch BAW's festgestellt. Siehe PS 

bei Sto 

erfasst 

2015, 2048. 

3. östliche Ostsee: 

erun g 

.ur 

Peindlafeei Punkaufklärung ergibt keine wesentlichen 

;en. 7.8. auf Zerst. "Engels" oder "Jakob Swerd- 

•ch Bombentreffer beide Maschinen ausgefallen. 

:|erst. "Statnyj" erstmalig in Dienst gestellt. 

Nach Luftaufklärung sind im Seegebiet Kassar- 

onsund noch 2-3 Zerst. Div., 2-3 MS-Div., 

r-Boote eingesetzt. In Kassarwiek 10, Reval 4o 

Ande 

low" di 

Neubauz 

wiek/Mo 

einige 

Dprf. 

fenl. An 

te bish 

haben BL 

"Kirow" hat in Landkampf bei Kunda eingegrif— 

swirkung der Einnahme Kundas auf Seestreitkräf- 

r nicht festgeatellt. 

Alle russ. Seestreitkräfte mit Ausnahme U—Boote 

igenschutz gegen Magnetminen. 

Russ. Lagebericht 0000 Uhr siehe PS.1405. - 

Ergebnis finn. Luftaufklärung siehe PS 0809. 



1}Q' 

Datum 

un6 
Ul)t3eit 

8.8.41 

Angabe 6cs ®rtee, tDinb/ tücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6ee tuft, iTbntilcbein u[tu. 

Eigene Lai:e: Peuergefeolft Batt. Markgrafen mit 2 

Zerst. - : 'eindluftangriffe auf Dünamünde,Windau, 

Libau ohne: milit. Schaden. Starker Luftangriff 

auf Bernau, etwa 135 Bomben. 

M: 

etoBB 3. 

PI. in Wi: 

klar zur 

"Königin 

nördl Ru J 

Küstenbe 

suchen v/i 

re bei B 

Präge Han 

her, dass 

ten wird, 

öotfommntjfe 

[nenunternehmung 5. MS.—PI. und Rachtvor- 

-Pl. wegen Wetterlage ausgefallen.2.S.- 

idau. 1.S.-F1. mit 7 Booten in Helsinki 

Sicherung Minenunternehmung "Kobra", 

,uise" vor Juminda (Sperrung Seeweges 

senweg gegen Tmsportverkehr, der nach 

s itzung durch Armee nördl. auszuweichen 

•d). 

TJnstimmigkeiten in Lage schwed.ölandsper- 

L.K. festgestellt. Siehe PS 1550. 

tö:Aus der Tatsache, dass seitens OKW. 

Unterstüt tung der Pinnen an Hangö-Pront zurzeit 

nicht vorgesehen ist, leitet Ski. die Befürchtung 

Russe sich dort noch längere Zeit hal- 

und damit- ausgezeichneten Stützpunkt 

für leichie Seestreitkräfte, insbesondere U-Boote 

besitzt, leren Tätigkeit die Kriegsmarine von See 

her und aif See nicht wesentlich beeinträchtigen 

kann. Sol mge Hangii ln Pelndeshand, tritt für Ma— 

rlneaufga Jen in Ostsee keine wesentliche Entlastung 

ein. Das 

für Heere 

Erzzufuhr 

und Vermi 

düng zahl 

tigter 

Stellung 

Heubauzer 

Se 3 

jedeutet weitere Gefährdung und Verluste 

! anachschub, Handelsverkehr, insbesondere 

von Lulea, Behinderung U-Bootsausbildung 

iderung frontbereit werdender U-Boote, Bin- 

.reicher, an anderen Stellen dringend benö- 

streitkräfte und Verzögerung in der Her- 

ier Prontbereitschaft von "Tirpitz",der 

3t. sowie Beeinträchtigung der planmässigen 

-'ßO' 

Datum 
un6 

Ut>i3<tt 

8.8.U 

Slngabe 6es Ottes, SBinb, tüctttr, 
Seegang, Bcleudjtung, 6id)tigFcit 

6et tuft, STtDnö|d)fln u[u). 

Eigene La^e! Peuergefecht Batl. Markgrafen mit 2 

Zerat. - :‘eindluftangriffe auf DUnamünde.Windau, 

libau olm ! milit. Schaden. Starker Luftangriff 

auf Pernau, etwa 135 Bomben. 

M: 

stOBB 3. 

PI. in 

klar zur 

"Königin 

nördl. 

Wi: ii 

Ru i 

re bei B 

Präge Han 

üorfommnijfe 

[ nenunternehmung 5. MS.-PI. und Kachtvor- 

.-Pl. wegen Wetterlage ausgefallen.2.S.- 

idau. 1.S.-P1. mit 7 Booten in Helsinki 

iicherung Minenunternehmung "Kobra", 

lUise" vor Juminda (Sperrung Seeweges 

senweg gegen Tmanortverkehr, der nach 

auszuweiohen Küstenbes»tzung durch Armee nördl. 

suchen v/i ?d). 

TJ istimmigkeiten in Lage schwed.ölandsper- 

t.K. festgestellt. Siehe PS 1550. 

yp;Aus der Tatsache, dass seitens OKW. 

Unterstüt iung der Pinnen an Hangö-Pront zurzeit 

nicht vorgesehen ist, leitet Ski. die Befürchtung 

her, dass Russe sich dort noch längere Zeit hal- 

ten wird, und damit-ausgezeichneten Stützpunkt 

für leichie Seestreitkräfte, insbesondere U-Boote 

besitzt, leren Tätigkeit die Kriegsmarine von See 

her und aif See nicht wesentlich beeinträchtigen 

kann. Sol mge Hangä ln Pelndeshand, tritt für Ma— 

rineaufgaaen in Ostsee keine wesentliche Entlastung 

ein. Das sedeutet weitere Gefährdung und Verluste 

für Heeremachschub, Handelsverkehr, insbesondere 

Erzzufuhr von Lulea, Behinderung U-Bootsausbildung 

und Vermiiderung frontbereit werdender U-Boote, Bin- 

dung zahlreicher, an anderen Stellen dringend benö- 

tigter Se ästreitkräfte und Verzögerung in der Her- 

stellung ier Prontbereitschaft von "Tirpitz",der 

Heubauzer3t. sowie Beeinträchtigung der planmässigen 



Datum 
un5 

itbrjeit 

JIngabc 6e« ©ttts, TOInb, tDcttcr, 
©Etgans, 8e(Eud)tung, ©idjtlgfelt 

bet tuft, JHonbfdiBln U|ID. 
Dotfommntffc 70 

8.8;41 

n.f 

(60) 

Ausbildung a.T. 

noch einmal ai 

Massnahmen er 

Stützpunkt für 

er übrigen Flotteneinheiten. Ski.glaubt,OKW. 

diese Umstände hinweisen zu sollen, damit 

griffen werden könne, Hangö baldmöglichst als 

Sowjetstreitkräfte auszuschalten. 

Schreiben an OKW., nachr. Ob.d.H. und Ob.d.L. in 

Akte Barbarosiia. Vfg. Nr. 123. 

V.H. andelsschi f f a h r t: 

Deutsche Schi fe: 

Y >: 

den 

New 

te 

"FranJ 

"Empi 

rker Schiffahrtskreise berichten, dass gekaper- 

tsche Schiffe "Essen" unter Namen "Terkoelet*, 

:en" unter "Wangiwangi", "Exquilino" unter 

e Governer" in brit. Diensten fahren. 

Fremde Schiff i 

(61) 3. Ski 

schif 

länge: ■ 

Bei 

beriet 

über 

berichtet in Kurzbericht Nr. 35 über Kühl- 

tonnage Gross-Britannien. Diese ist bereits sei 

er Zeit Engpass engl. Schiffahrt. 

A.-Schiffsverkehr nach Rotem Meer stellt Kurz— 

t fest, dass grösster Teil der Schiffe nicht 

Stillen Ozean, sondern um Südafrika fährt. 

VI.U-B ootskrie jführung: 

1. Feindlage: 

Funkaufkl 

regen und regelmät 

1955). 

irung bringt weiter laufend Feststellungen über 

eigen Geleitzugverkehr (siehe FS 0405,1435,2115 

Datum 
unö 

Ubrjcft 

Angabe ies Ortes, tDlnb, (Detter, 
Seegang, Seleuci)tung, 6(<f)tfgfeit 

bet (uft, iDonbldjefn U[CD. 
üorfommnifje 70 

8.8;41 

n.f 

Ausbildung ai: 

noch einmal ai 

Massnahmen er 

Stützpunkt für 

er übrigen Plotteneinheiten. Ski.glaubt,OKff. 

diese Umstände hinweisen zu sollen, damit 

griffen werden könne, Hangö baldmöglichst als 

Sowjetstreitkräfte auszuschalten. 

(60) 
Schreiben an OKY/., nachr. Ob.d.H. und Ob.d.l. in 

Akte Barbarossa. Vfg. Nr. 123. 

T.H. andelsschi f f a h r t: 

Deutsche Schi fe: 

Y >: 

de-1 

New 

te 

"Franzi 

"Empi 

rker Schiffahrtskreise berichten, dass gekaper- 

tsche Schiffe "Essen" unter Namen "Terkoelet“, 

en" unter "Wangiwangi", "Exquilino" unter 

e Governer" in brit. Diensten fahren. 

Fremde Schiff i:- 

(61) 3. Ski 

sehif 

länge: 

Bei 

beriet 

über 

Ui. 

berichtet in Kurzbericht Nr. 35 über Kühl- 

tonnage Gross-Britannien. Diese ist bereits sei 

er Zeit Engpass engl. Schiffahrt. 

A.-Schiffsverkehr nach Rotem Meer stellt Kurz— 

t fest, dass grösster Teil der Schiffe nicht 

Stillen Ozean, sondern um Südafrika fährt. 

YI.UrB ootskrie jführung: 

1. Feindlage: 

Funkaufkl 

regen und regelmät 

1955). 

irung bringt weiter laufend Feststellungen über 

eigen Geleitzugverkehr (siehe FS 0405,1435,2115 



-yfiX- 

Dotum 
uri\ 

Ul)t5«lt 

8.8.41 

(62) 

Eingabe 6ES ©ttes, tOinb/ tücttcr, 
Seegang, Bcleuditung, Siditigfeil 

bet tuft, Sllonbfcbeln u|m. 

Dotfommntffe 

B.-Serieht Nr. 31/41 zeigt dies senr deutlich 

in Zusammenfassung der feetgestellten engl. Geleit- 

züge für die Zeit vom 28.7. bis 3.8. - Ton leer wer- 

dendem Atlantik kann keinesfalls die Bede sein. Im Ge- 

genteil Besteht Eindruck, dass Geleitzugeinsatz auf ein- 

zelnen Linien, : um Beispiel nach und von Gibr. und Kap, 

durch Einschiebi ngen zusätzlicher Geleite in den regel- 

mässigen Fahrplin verstärkt ist. Die vermehrte Abwehr- 

e ausgedehnte Streuung in der Steuerung 

grund dafür angesehen werden, dass ein 

Leistung und eii 

müssen als Haup' 

Im Einzf 

unter',1^Estraum,' 

rung stellt Luf 

so reger Schiffiverkehr dem in letzter Zeit zahlen- 

mässig stark vergrösserten U-Bootseinsatz nicht grösse- 

re Erfolge gebri cht hat. 

Inen siehe Geleitzugbewegung 7./8,TIII». 

und unter "Nordatlantik". Funkaufklä- 

angriff auf U-Boot östl. Rockall-Bank 

fest(FS 0405). hei für 8. oder 9. ln Gibraltar auslauf- 

bereiten Geleitzi g werden 20 - 30 Schiffe angenommen. 

2. Eigene Lage; 

Im Op. 

Ausmarsch 4, au: 

Luf tauf 1:1 

ziele gesichtet 

Auf die 

’Tasteur"Gruppe 

weist B.d.U. vor 

Nachstossen zwe 

(siehe KTB. 7.8 

ben müssen. Gibr 

ebiet einschliesslich Südgruppe 29,auf 

Hückmarsch 3 U-Boote, 

ärung mit einer FW 200 keine Schiffs- 

Meldung von U "93" über Sichtung"Benown"/ 

i 1945 Uhr (siehe unter "Nordatlantik) 

Gibr. stehende U-Boote darauf hin,dass 

eklos und Angriffsräume gemäss Stichwort 

) innerhalb 16 Stunden erreichbar blei- 

-Geleitzug wird für 9-8. erwartet. 

-YiU- 
Sotum 
un^ 

Ubtj«« 

8.8.41 

(62) 

Eingabe öes 0rlcß, tüinb/ tücttcr, 
©etgang, Scltuditung, Siibtigfcit 

6ct tuft, i))Dn6|ii)tln u|ii'. 

B.-Bericht Nr. 31/41 zeigt dies eenr deutlich 

der feetgestellten engl. Geleit- 

vom 28.7. Ms 3.8. - Von leer wer- 

karm keinesfalls die Hede sein. Im Ge— 

Eindruck, dass Geleitzugeinsatz auf ein- 

um Beispiel nach und von Gihr. und Kap, 

en zusätzlicher Geleite in den regel- 

verstärkt ist. Die vermehrte Ahwehr- 

ansgedehnte Streuung in der Steuerung 

grund dafür angesehen werden, dass ein 

i verkehr dem in letzter Zeit zahlen- 

grösserten ü-Bootseinsatz nicht grösse- 

i.cht hat. 

in Zusammenf assi ng 

züge für die Zeit 

dendem Atlantik 

genteil Besteht 

zelnen Linien, 

durch Einschiehr ng 

mässigen Pahrplin 

leistung und 

müssen als Haup' 

so reger Schiff 

mässig stark ver 

re Erfolge gehr 

Im Einz( 

unter "ITEstraum" 

rung stellt Luf 

fest(PS 0405). 

bereiten Geleitzi g 

2. Eigene Lage; 

au: 

Im Op 

Ausmarsch 4> 

Luf tauf! 

ziele gesichtet 

Auf die 

"Tasteur"Gruppe 

weist B.d.U. 

Nachstossen zw 

(siehe ETB. 7. 

hen müssen 

üocüommniffe 

Inen siehe Geleitzughewegung 7./8,VIII^ 

und unter "Nordatlantik". Punkaufklä- 

angriff auf U-Boot östl. Rockall-Bank 

für 8. oder 9. in Gibraltar auslauf- 

werden 20 - 30 Schiffe angenommen. 

Lei 

( ebiet einschliesslich Südgruppe 29,auf 

Rückmarsch 3 U-Boote, 

Klärung mit einer PW 200 keine Schiffs- 

Meldung von U ”S3” über Sichtung*Renown"/ 

im 1945 Uhr (siehe unter "Nordatlantik) 

Gibr. stehende U-Boote darauf hin,dass 

ecklos und Angriffsräume gemäss Stichwort 

) innerhalb 16 Stunden erreichbar blei- 

-Geleitzug wird für 9.8. erwartet. Gibr 



Datum 
unö 

Uf)r3eit 

Angabe öee ©rtee, tüfnö, tücttcr, 
©eegang, Beleudjtung, 6ld)tlgfelt 

öer iuft, 51tonöfd)cin uftu. 
ÜDtfommntffe 71 

8.8.a VII.Luftkrieg ü h r u n gi 

1. Raum um England 

Kein bei; 

nete Aufklärung 

Schiffe mit 14 

9 Feind( 
62 Einflüge Rei<' 

Scholven beschäl 

onderer Kampfeinsatz gegen Landziele. Bewaff- 

versenkt in Nacht zum 8.8. an Ostküate 4 

(JOO to. Weitere Schiffe beschädigt. - 

inflüge in Gebiet Jammerbucht, Aalborg,Rhön, 

hsgebiet, Schwerpunkt Dortmund. Hydrierwerk 

igt, ohne Produktionaausfall. 

2. Ostfront; 

Qi.( Türk, 

kau in industri« 

Zerstörungen am 

In der 

zwischen Usedom 

kehrte nach kur: 

in Gebiet Stett 

eile meldet, dass zweites Bombardement auf HOB- 

llen Bezirken, Bahnhöfen, ^leisanlagen^grosse 

ichtete. 

Ifacht zum 8. 25 russ. Einflüge in Reichsgebiet 

Kolberg, Stolp. Grösserer Teil der Flugzeuge 

er Zeit ohne BAW über Ostsee zurück. 3 Flugzeug 

jjn/Berlin. 

3. Mittelmeers 

In der 

fen und Schwimmt 

doch und vermutl 

lacht zum 8. Angriff mit 30 Flugzeugen auf Ha— 

ock Alexandria. Mehrere Treffer auf Schwimm- 

ich Zerst. 

VIII. Mittelmee rkrieg. führung: 

1. Feindlages 

Westl. Mlttelwif 

ausgelaufen. 6. 
von Luftaufklär 

gesichtet. 

Ital. 
und "Abdiel" im 

ers 7.8. 3 U-BootJäger Gibraltar nach Osten 

5 sm nordwestl. Ras Mustafa (südl.Kap Bon) 
ig 7 kleinere Schiffe, darunter 4 Minenträger 

Funkaufklärung bestätigt Anwesenheit "Arethuea" 

Mittelmeer. 

"SS 

Datum 
unb 

Uftrjcit 

Eingabe ö.e Ortes, tDlnb, tDetter, 
€eegang, Seleudjtung, eirbtigtelt 

bet tuft, !1Jon(i(<t)ein u[m. 
üocfommntffe n 

8.8»41 VII. Luftkrieg ü li r u n gt 

1. Raum um England 

Rein bei; 

nete Aufklärung 

Schiffe mit 14 

9 Feind« 

62 Einflüge Rei«' 

Scholven heschä« 

anderer Kampfeinsatz gegen Landziele. Bewaff- 

versenkt in Nacht zum 8.8. an Ostküate 4 

(fOO to. Weitere Schiffe beschädigt. - 

inflüge in Gebiet Jammerbucht, Aalborg|Rhön. 

hagebiet, Schwerpunkt Dortmund. Hydrierwerk 

igt, ohne Broduktionsauafall. 

Qvi 

2. Ostfrontr 

Türk 

kau in industri« 

Zeratörungen am 

In der 

zwischen Usedom 

kehrte nach kur: 

in Gebiet Stettj 

teile meldet, dass zweites Bombardement auf HOB— 

llen Bezirken, Bahnhöfen, Gieieanlagen^grosse 

ichtete. 

ifacht zum 8. 25 russ. Einflüge in Reichsgebiet 

Kolberg, Stolp. Grösserer Teil der Flugzeuge 

er Zeit ohne BAW über Ostsee zurück, 3 Flugzeug 

n/Berlin. 

3. Mittelmeer: 

In der 

fen und Schwimmt 

doch und vermut] 

I acht zum 8. Angriff mit 30 Flugzeugen auf Ha— 

ock Alexandria. Mehrere Treffer auf Schwimm- 

ich Zerst 

VIII. Mittelmee rkrieg. führung: 

1. Feindlage: 

Westl. Mittelme 

ausgelaufen. 6. 

von Luftaufklär' 

gesichtet. 

Ital. Fifrik; 

und "Abdiel" im 

er: 7.8. 3 U-BootJäger Gibraltar nach Osten 

5 sm nordwestl. Ras Mustafa (südl.Kap Bon) 

tg 7 kleinere Schiffe, darunter 4 Minenträger 

aufklärung bestätigt Anwesenheit "Arethuea" 

SJittelmeer. 



~^}H' 

Datum 

unö 
Uttrjclt 

8.8.41 

Eingabe 6co Ortes, tüinb, tDetter, 
6eegang, Seleudjtung, ©idjtigteit 

6et tuft, iTlonblüjeln u|u). 

Mt-btleres und östl. Mlttelmeeri 

U-Booi 

Lage Italieni 

6.8. 2 
ital. Luftwaffe 

Peindluftangriflje 

7.8. Mo 

durch Feind-U 

dngl. Zerst. nordnordwestl. Tobruk durch 

erfolglos angegriffen, 8.8. wiederholte 

auf Tripolis. Keine militär.Schäden, 

ilorsegler vor Anzio (30 sm südl. Rom) 

mit Geschützfeuer versenkt. Bc ot 

3. Nordafrikatrans j orte t 

Jagdsohitz 

Feind-U-Boot. U- 

Transpo 

für 39. Seetransport sichtete 6.8. 

Boot kam nicht zum Angriff, 

planmassig ohne Störungen. i te 

4. Bereich Mar. Gr 

Ägäist 

Feindlage t 

ra und im Gc 

Eigene Lage 

Schwarzes Meer; 

Feindlagei 

8.8. feindl 

Luftaufklänjni 

ln Odessa. 

üorfommntffe 

tätigkeit festgestellt. 

Süds 

leindl. U-Bootstätigkeit hei Kythe- 

lf von Athen. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

.8. feindl. Zerst. vor Dnjestrmündung, 

U-Boot ostwärts Constanza, nach 

.g lebhafter Handelsschlffsverkehr 

Nach Abwehrfeststellung Krz. "MolotownEnde 

Juni in Bier st gestellt. - U-Boote "Sl"» "32","33" 

in Dienst, Jrz. "Prunse" Nikolajew auf Stapel. 

Eigene Lage; KG 51 soll zur Verhinderung von Ab- 

transporten mit Femkampfketten rollend bewaffnete 

Aufklärung £ egen Schiffsverkehr östl. Odessa Hafen.- 

Bäunung eigener Sullna-Sperre begonnen. - 

Dalum 
un(> 

Ul)tjcll 

8.8.41 

Eingabe 6es ©tlea, IDInb, tütttcr/ 
Seegang, Beleuchtung, Sld)tigfeit 

bet tuft, JTlonblcheln u|ro. 

Mittleres tuid östl. Mittelmeer: 

U-Boois 

Lage Italient 

6.8. 2 
Ital. Luftwaffe 

Peindluftangrifi 

7.8. Mo 

durch Feind—U-Bc 

ejngl. Zerst. nordnordwestl. Tobruh durch 

erfolglos angegriffen, 8.8. wiederholte 

auf Tripolis. Keine militfir.Schäden. 

i1 orsegler vor Anzio (30 sm südl. Rom) 

ot mit Geschützfeuer versenkt. 

3. Hordafrikatrans t orte; 

Jagdschitz 

Feind-U-Boot. U- 

Transpoi 

für 39. Seetransport sichtete 6.8. 

Boot kam nicht zum Angriff, 

te planmässig ohne Störungen. 

4. Bereich Mar. Gr 

Xgäie 

Feindlage: 

ra und im 

Eigene Lage 

Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

8.8. feindl 

luf tauf klären, 

in Odessa. 

Juni in Di er 

in Bienst, 

Dotfommnfffe 

tätigkeit festgestellt. 

Süd: 

leindl. U-Bootstätigkeit hei Kythe- 

Gclf von Athen. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

.8. feindl. Zerst. vor BnjJestrmündung, 

U-Boot ostwärts Constaaza, nach 

g lebhafter Handelsschiffsverkehr 

Naclj Abwehrfeststeliung Krz. "MolotownEnde 

st gestellt. - U-Boote "31", "32","33" 

l}rz. "Prunse" Nikolajew auf Stapel. 

Eigene LageJ KG 51 soll zur Verhinderung von Ab- 

transporten mit Femkampfketten rollend bewaffnete 

Aufklärung f egen Schiffsverkehr östl. Odessa Hafen. 

Räuiung eigener Sulina-Sperre begonnen. - 



Datum 
un6 

Ul)rj(lt 

Jtngabe 6ts ©ttee, tDinb, tDcttcr, 
©eegang, Seleudjtung, 61d)t(gtclt 

6er tu(t, JTton6(<t)efn u(ro. 
Docfommniffe 72 

8.8.43 Mai 

nach Ägäis 

inetmpp für Odessa nach Kischinew nachgezogen. 

Tanker "Albero" und "Maja" mit Ladung für Italien 

ausgelaufen. 

Ei Ab 

Regierung 

zur Sichert 

geringe Wir 

1620). 

cht Mar. Gr. Süd, betreffend Hinweis an türk, 

■f Gefährlichkeit Minengebietes, erfolgt nicht 

eit türk. Pischerfahrzeuge, sondern um über 

ksamkeit Minenfeldes zu täuschen. (Siehe PS 

IX. Heereslage 

1. Russische Pront 

Heeresgruppa Süd: 

Ui 

Dem Feind 

Voraussetz 

schaffen. 

mf i ssungsschlacht im Raum Uman siegreich beendet. 

Operationsmöglichkeit westl. Dnjepr zerschlagen, 

g für Fortsetzung Vorschreitens nach Osten ge- 

Heeresgrupp ; Mitte: 

Laga im allgemeinen unverändert. 

Heeresgrupp> Nord: 

Im 

Änderungen, 

angetreten, 

2. Finnische Front: 

Bei 

Veränderung 

An 

?aum von Cholm vor 16. Armee keine wesentlichen 

18. Armee zum Angriff im Raum Kunda-Abschnitt 

Hangö, Südküste Finnlands nnd vor IV. AK. kein« 

karelischer Pront geringer Geländegewinn. 

Datum 

un6 
ill)rjtit 

8.8.4] 

Jtngabe 6ts Ortt», tt)in6, tOeöet, 
Setgang, Beleudjtung, etd)t(gteft 

6et iuft, inonö^ijein ufm. 

Mai 

nach Ägäis 

inetrupp für Odessa nach Kischinew nachgezqgen. 

Tanker "Albero" und "Maja" mit Ladung für Italien 

ausgelaufen. 

e i Ah 

Regierung 

zur Sichert 

geringe '»IT 

1620). 

cht Mar. Gr. Süd, betreffend Hinweis an türk,' 

■f Gefährlichkeit Minengebietes, erfolgt nicht 

eit türk. Pischerfahrzeuge, sondern um über 

ksamkeit Minenfeldes zu täuschen. (Siehe PS 

IX. Heereslage 

1. Russische Pront: 

Heeresgrupp3 Süd; 

Umf 

Hem Feind 

Voraussetzut 

schaffen. 

Heeresgrupp 

Heeresgrupp3 Nord; 

Im 

Änderungen, 

angetreten, 

2, Finnische Front: 

Bei 

Veränderung 

An 

Docfommniffe 72 

isBungsschlacht im Raum Uman siegreich beendet, 

Operationsmöglichkeit westl. Dnjepr zerschlagen, 

ig für Fortsetzung Vorschreitens nach Osten ge- 

3 Mitte: 

Lag3 im allgemeinen unverändert. 

taum von Cholm vor 16. Armee keine wesentlichen 

18. Armee zum Angriff im Raum Kunda-Abschnitt 

Hangö, Südküste Finnlands und vor IV. AX. kein« 

■ karelischer Front geringer Geländegewinn. 



-111' 

Datum 
uttö 

Ubrjelt 

8.8.41 

Angabe öEö üttee, IPinö, ll*ctter( 

Seegang, 3eteud)tung, ©iditigfeit 
bet £uft, iUon&ldiem u[iv. 

3. Norwegiacrte Front! 

üotfommntffe 

Ai norwegischer Front Lage unverändert. 

C/Skl. 

// 
l./Skl. 

4E-*- 

D 

-1!l' 
Datum 

ütfö 
UbtjeH 

8.8.41 

Eingabe öea öttce, iVinö, 10etter, 
©eegang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

6er luft, iTtonbfdiein ufiu. 

U o r t o tn m n t ff e 

3. Horweglscne Front; 

A i 

C/Skl. 

norwegischer Front Lage unverändert. 

I./Skl. 

•i-a- 



Datum 
unö 

Jlngabt 6n ©rt«, tD(n6, tDtött, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)tlgtelt 

6ee tuft, iBen6|d)eln ufn>. 
Docfommntffe 

(63) 

9.8.41 

(64) 

(65) 

Besondere politische Nachricht 

? r a n k r e c h i 

Zusamment 

Weltpresse zu 

Verhältnisses 

tischer Probier 

Weygand/Darlan 

Öbersicht Nr.läJ. 

itt Ministerrates in Vichy veranlaßt 

r.usgiebiger Erörterung deutsch-französischen 

ind damit zusammenhängender franz. innerpoli 

e. Dabei spielt die Gegenüberstellung 

wesentlich» Holle. Näheres politische 

Am 1. und 

Frankreich Bot: 

Unterredung in 

hat Weygand am 

und erklärt die 

die Gefahr eine 

amerikanischen 

und den evtl. . 

Der Minis 

der Auffassung 

äche Verantwor 

länd , die Franl 

Darlan angeblic 

Seygand zusamm 

Auf Grund 

land beabsicht: 

Ausdruck zu bri 

arbeit mit Deu- 

gegenüber Engl 

2.8. trug nach Bericht Militärbefehlshaber 

chafter de Brinon Einzelheiten über sine 

Vichy mit Pitain und Darlan vor. Danach 

6.6. gegen Bizerta-Programm protestiert 

Ausführung dieses Programmes trage 

s sofortigen englischen oder englisch- 

Angriffes auf Dakar von See und Land her 

bfall von ganz Nordafrika in sich. 

errat vom 6.6. 41 hat sich einstimmig 

Weygands angeschlossen. Weygand hat Reg- 

ung für eine Zusammenarbeit mit Deutsch- 

reich nichts eingebracht habe, abgelehnt, 

h entschlossen, nunmehr nicht weiter mit 

^nauarbei ten. 

Zurückweisung f ranz .Noten durch Deutsch- 

gt P4tain in Brief an Führer erneut zum 

ngen, daß er um jeden Preis die Zusammen- 

schland wolle. Er habe keinerlei Bindungen 
4nd. Jm Kampfe gegen Rußland wolle er das 

Datnm 
un6 

Angabe in Ortta, tDIni/ tDttlec, 
6etgang, Stleudjtung, eitbllgftll 

itt tuft, JTJon6^t)eln u|ro. 
öocf ommntffe 

(63) 

9.8.41 

(64) 

(65) 

Besondere politische Bachrioht 

P r a n k r e c h i 

Zus amment 

Weltpresse zu 

Verhältnisses 

tischer Probier 

Weygand/Darlan 

Übersicht Nr.K 

itt Ministerrates in Vichy veranlaßt 

r.usgiebiger Erörterung deutsch-französischen 

ind damit zusammenhängender franz. innerpoli 

e. Dabei spielt die Gegenüberstellung 

wesentlich».Rolle. Näheres politische 

5. 

Am 1. und 

Frankreich Boti 

Unterredung in 

hat Weygand am 

tnd erklärt die 

die Gefahr eini 

amerikanischen 

und den evtl. . 

Der Minis 

der Auffassung 

Hohe Verantwor 

länd , die Franl 
Darlan angeblit 

Weygand zusamme 

Auf Grund 

land beabsicht: 

Ausdruck zu brj 

arbeit mit Deu- 

gegenüber Engl 

2.8. trug nach Bericht Militärbefehlshaber 

chafter de Brinon Einzelheiten über sei ne 

Vichy mit Pätain und Darlan vor. Danach 

6.6. gegen Bizerta-Programm protestiert 

Ausführung dieses Programmes trage 

s sofortigen englischen oder engliech- 

Angriffes auf Dakar von See und Land her 

bfall von ganz Nordafrika in sich. 

errat vom 6.6. 41 hat sich einstimmig 

Weygands angeschlossen. Weygand hat Reg- 

ung für eine Zusammenarbeit mit Deutsch- 

reich nichts eingebracht habe, abgelehnt, 

h entschlossen, nunmehr nicht weiter mit 

nauarbei ten. 

Zurückweisung franz .Noten durch Deutsch- 

gt P4tain in Brief an Führer erneut zum 

ngen, daß er um jeden Preis die Zusammen- 

schland wolle. Er habe keinerlei Bindungen 
4nd. Jm Kampfe gegen Rußland wolle er das 



- JW' 

Dalum 
unb 

Ul)t3«it 

9.8.41 

(66) 

Angabe be» ©rlee, IDinb, IDcltcr, 
©ecgang, iBcleucbtung, ©icbtigfcit 

btr tufl, !TtDnb|4)fln ulio. 

ü o t f o m m n i f f e 

Höchstmaß an moralischer und materieller Teilnahme 

1 eisten. 

Jm Augenblick sei er aber nicht in der Lage, die 
Bizerta-Terpflichtungen durchzuführen , da als ver- 

folge wieder ein Teil des französischen 

(.oren ginge. 

itzinger wolle als verantwortlicher 

daa Risiko Bizerta wegen der mangeln- 

den VerteidiguigsUnfähigkeit Dakars nicht über^nehmeD. 

Er rechne in Kürze mit der Möglichkeit eines Landan- 
griffes der Engländer von Freetown aus. 

(Siehe KlB Teil B Heft V, Blatt 57.) 

Franz. Abordnung WSTK hat nunmehr am 8.8. Note 

über Fortführtig der Verhandlungen betr. Durchführung 

aussichtliche 

«Imperiums verli 

Auch Hun 

Kriegsminister 

Teiles II des Pariser Protokolls vom 28.5. überreicht. 

Wortlaut der Note und Stellungnahme DWSTK an CKW in 

KTB Teil B Heft V Blatt . Danach beabsichtigt 
  Regierung jetzt weniger als je einen Kurswechsel 

in Frage der Zusammenarbeit mit Deutschland vorzuneh— 

men, ist sich aber der Gefahr eines angelsächsischen 

Angriffs bei Herstellung einer deutschen militärischen 
Verbindung durch das Uittelmeer und Tunesien bewußt, und 

betont wiederholt die Unmöglichkeit, unter den. gegen- 

wärtigen offiziellen Verhältnissen zwischen Deutschland 

und Frankreict vom franz.Volke diese Gefahr annehmen 

zu lassen. Unler Darstellung der seit 28.5. zu Gunsten 
Englands veränderten Kitteime erläge befürchtet franz. 

Regierung, da£ Benutzung des Hafens Bizerta in nächster 

Zeit folgenscl were Entstehang eines engl./franz.Op.Ge- 
viptee ln Weslafrika mit sich bringen kann. Deshalb 

hält sie Verslärkung der franz.Streitkräfte in Affika 

für unentbehrlich und schlägt Fortsetzung der Ver- 
landlungen hierüber vor. Sie ist grundsätzlich über- 

®ugt, daß deu- sch-franz-r Zusammenarbeit ihre vollkommene 

Wirkung erst i rzielen kann, wenn inhnächster Zeit 

-VW' 

Datum 
unö 

Ul>t3«lt 

Eingabe öee ©ttc0/ IX'inö, lüctter, 
Seegang, Scleuditung, €id)tfgreit 

bet tufl, 5TtDnb)if)eln ulm. 

9.8.41 

(66) 

HöchstmaB an m 

1 eisten. 

Jm Augenbli 

Bizerta-Terpf 

auasichtliche 

Jmperiums verlieren 

Auch Hun 

Kriegsminister 

den Verteidigufig 

Er rechne in 
griffes der 

(Siehe 

eraliecher und materieller Teilnahme 

ck sei er aber nicht in der läge, di« 

chtungen durchzuführen , da als ver- 

folge wieder ein Teil des französischen 

ginge. 

tzinger wolle als verantwortlicher 

das Risiko Bizerta wegen der mangeln- 
;sunfähigkeit Dakars nicht über-nehme^i. 

e mit der Möglichkeit eines Landan- 

änder von Freetown aus. 

Teil B Heft V, Blatt 57.) 

Kürze 

Engli 

Kl B 

Franz. A 

über Fortführi^i 

Teiles II de 

Wortlaut der 

KTB Teil B Hef|t 

franz. Regier 

in Frage der 

men, ist sich 
Angriffs bei 

Verbindung d 

betont wiede 
wärtigen off 

und Frankreict 

zu lassen. Unl|e 
Englands verä 

Regierung, da£ 

Zeit folgens 

bletes in Wes 

hält sie Vers 

für unentbeh 
landlungen hie 

aeugt, daß deu 

Wirkung erst 

Dort o m m n i f f e 

.bOrdnung WSTK hat nunmehr am 8.8. Note 

Lg der Verhandlungen betr. Durchführung 

Pariser Protokolls vom 28.5. überreicht, 

und Stellungnahme DWSTK an CKW in 

V Blatt ^ . Danach beabsichtigt 
jetzt weniger als je einen Kurswechsel 

Zusammenarbeit mit Deutschland vorzuneh- 

aber der Gefahr eines angelsächsischen, 

Herstellung einer deutschen militärischen 

das Mittelmeer und Tunesien bewußt, und 
_ die Unmöglichkeit, unter den. gegen* 

_llen Verhältnissen zwischen Deutschland 

vom franz.Volke diese Gefahr annehmen 

.r Darstellung der seit 28.5. zu Gunsten 
•änderten Mittelmeerlage befürchtet franz. 

„ Benutzung des Hafens Bizerta in nächster 
iclwere Entstehens eines engl./franz.Op.Ge- 

il afrika mit sich bringen kann. Deshalb 

Note 

urig 

uich 

rh olt 

isie] 

_1ärkung der franz.Streitkräfte in Affika 

ir] ich und schlägt Fortsetzung der Ver- 
Iüber vor. Sie ist grundsätzlich über^- 
sch-franz-r Zusammenarbeit ihre vollkommene 

rzielen kann, wenn inhnächster Zeit 



-j!d_ 

Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe öce <Dütd, tDinö, tüctter, 
©eegan^ jöcleudjtung, 6id)({gfelt 

öct iuft, JTlonöfdjcin ufro. 
üocfommniffe 75 

9-B-41 

(67) 

(68) 

die Beziehunge|i 

lagen als die 

der beiden Länder durch andere Grund- 

les Waffenstillstandes festgelegt werden. 

DWSTK sch 

des Tunienachs 

wie vor abzulei: 
t 

Hungen auf re 

Phasen. 

lägt vor, die Koppelung der Durchführung 

:hubes mit politischen Verhandlungen nach- 

nen, aber die Möglichkeit, die Verhand- 

ln millt.Gebiet fortzusetzen, nicht auszu- 

Skl. kann 

Note und ihren 

teilung der La 

begrüßt Jeden 

lannten Ziele f 
fiiirung so ent^ 
p unktfrage in 

zur Lösung brih 

(Grundsät s 

schrift "Schla 

nicht umhin, den Ausführungen der franz. 

Folgerungen sowie der strategischen Beur- 

e Frankreichs vollkommen zuzustimmen, und 

ffeg der zu dem von ihr als notwendig er- 

ihrt, und die für die Land- und Seekrieg- 
eheidende Nachschubfrage bzw. Stütz- 

Jordafrika und vor allem auch iin Westafrika, 
gt. 

liehe Auffassung der-Ski. siehe Denk- 
ht im Atlantik". 

pol: 

Die Ski. 

gegenwärtig 

gangsetzung e 
im Gesamtinter 

nutzt werden m 

beendigung err 

(siehe KT 3 

ist der sicheren Überzeugung, daß der 

.itisch so hochwichtige Augenblick zur Jn- 

Lner deutsch-französischen Zusammenarbeit 

■ässe der Kriegführung unbedingt ausge- 

iß^ wenn eine baldige, siegreiche Kriegs- 

picht werden soll!! 

Teil B Heft V Blatt 58). 

Marpk k o 

Span. Obepl 

General Nogubs 
Botschaft gegei 
in Marokko, gl i 

•kommissar beurteilt Haltung franz. 
sehr skeptisch. Er schildert deutscher 

über engl./amerikanische Machenschaften 

ubt aber, daß im Falle anglosächsischer 

Datatn 
un6 

U^f3*1t 

Angabe öes 0ctee, IDinb/ tüetter# 
6cegand/ £c!*ud)tung, 6id)t!gfeU 

bn luft/ 2non6fd)em uftö. 
ü o c f o mm n i J / e 

9.8.41 

(67) 

(68) 

die Beziehungeji 

lagen als die 

der beideai Linder durch andere Grund- 

les Waffenstillstandes festgelegt werden. 

DWSTE sch 

des Tunisnachs 

wie vor abzuleh: 
1 

Hungen auf re 

lissen. 

Lagt vor, die Koppelung der Durchführung 

:hubes mit politischen Verhandlungen nach- 

nen, aber die Möglichkeit, die Verhand- 

ln milit.Gebiet fortzusetzen, nicht auszu- 

Skl. kann 

Bote und ihren 

teilung der La^ 

begrüßt jeden 

lannten Ziele f 
f.thrung so ent^ 
punktfrage in 

zur Lösung bri 

(Grundsät 3 

Schrift "Schla 

nicht umhin, den Auaführungen der franz. 

Folgerungen sowie der strategischen Beur- 

e Frankreichs vollkommen zuzustimmen, und 

,7eg der zu dem von ihr als notwendig er- 

ihrt, und die für die Land- und Seekrieg- 

eheidende Nachschubfrage bzw. Stütz- 
iordafrika und vor allem auch iin Westafrika, 
igt. 

liehe Auffassung der-Ski. siehe Denk- 

ht im Atlantik". 

Die Ski. 

gegenwärtig po 

gangsetzung e 
im Gesamtinter 

nutzt werden m 

beendigung err 

(siehe KT 

Marok k o 

ist der sicheren Überzeugung, daß der' 

Li tisch so hochwichtige Augenblick zur Jn- 

Lner deutsch-französischen Zusammenarbeit 

■jsse der Kriegführung unbedingt ausge- 

ißj. wenn eine baldige, siegreiche Kriegs- 

:icht werden soll!! 

3 Teil B Heft V Blatt 58). 

Span. Obej?] 

General Nogufes 
Botschaft gegei 
in Marokko, glr 

•kommissar beurteilt Haltung franz. 

sehr skeptisch. Er schildert deutscher 
Uber engl./amerikanische Machenschaften 

ubt aber, daß im Falle anglosächsischer 
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üotfommntffe 

über Zusammentreffen Roosevelt mit 

ien in Washington weder bestätigt noch 

dementiert. Ji Begleitung Roosevelte befinden sich 

USA-Kriegs- uid Marineminister, sowie Chefs General- 

stabes und Ada.Stabes. Jm Mittelpunkt amerihanisch/en«!* 
Gedankenaustatsohes steht nach wie vor Lage äiglande 

und Aussicht für die Atlantikschlacht. Verwicklungen 

im Femen Ostm werden weder von USA noch von ühgland 
gewünscht. 

Japan 
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Verteidigung 
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Übersendung 
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Japan und Ni 
hoffnungsvoll 

Grade ge lock 

Jnformationsministeriums erklärt, daß 

denke* mit Thailand über gemeinsame 

gegen ABCD-Staaten (Amerika, Britain, 

2ast Jndias) zu verhandeln. Jn Frage 
Japan.Schiffe nach USA sei keine neue 

verzeichnen. Handelsbeziehungen zwischen 
elierländisch-Jndien seien mehr oder weniger 

die Beschränkungen seien bis zu gewiee« 

ert. 

'Al- 
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Japan 
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Marineminiater, sowie Chefs General- 
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jaches steht nach wie vor Lage Siglanda 
für die Atlantikschlacht. Verwicklungen 

in werden weder von USA noch von liigland 

Jnformationsministeriums erklärt, daß 

Japan nicht d vran denken mit Thailand über gemeinsame 
Verteidigung 

China, Dutch 
Übersendung j 

■bntwick}.ung z 

Uegen ABCD-Staaten (Amerika, Britain, 

Saat Jndias) zu verhandeln. Jn Präge 
i ipan.Schiffe nach USA sei keine neue 

j. verzeichnen. Handelsbeziehungen zwischen 

Japan und Nie äerländisch-Jndien seien mehr .oder weniger 
hoffnungsvoll, die Beschränkungen seien bis zu gewise«- 
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9.8.41 Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegs Leitung. 

1.) Präge des :,uftschutzes in den Häfen und Stützpunkten: 

überp 

und Tamfri 

druck gefo]'i 

chen Erfolg 

Prent noch 

Tamschutzi 

rungen docl 

zustellen, 
wie Batten 

gut ist, wi 

in den Stil 

rück ist. 

des Nebel- 

fordert. 

Chef 1 

für Nebel - 

Steuerung 

Prägen siel 

füfung der Präge hat ergeben, daß Nebel- 

gen von der Front noch nicht mit dem Nach- 

dert werden, wie es zur Erzielung wirkli- 

es notwendig ist. Offenbar hält die 

nicht viel von dem Nutzen des Nebel- und 

s, der aber nach den vorliegenden Erfah- 

sehr große Vorteile bietet. Es ist feat- 

daß die Einzeltamung von Einzelobjekten 

en, Depots, besondere Gebäude usw. recht 

Uhrend die Großraumtamung(Flächentamung) 

zpunkten und auf den Werften noch weit zu- 

schleunigter und energischer Aufbau 
ind Tamschutzes wird von der Ski. ge- 

lle 

Wa schlägt die Schaffung eines »Inspekteurs 

und Tarnfragen vor, um eine zentrale 

Bearbeitung aller damit zusammenhängende! 

erzustellen. 

i nd 

2.) Ausbruchsvt rsuche norwegischer Schiffe aus Gäteborg» 

Da nie 

ten Einste] 1 

ein Auslaul e: 

land zu veih 

auf Entsche i 

bruch der £ 

Eine Verle" z 

ht damit zu rechnen ist, bei der bekann- 

ung der Schweden, daß sie unsere Porderung, 

in weiterer norwegische Schiffe nach ühg- 

lindem, entsprechen, wird Gruppe Nord 

idung des Chef Ski. beauftragt einen Durch— 

chiffe aus dem Skagerrak zu verhindern, 

ung der schwedischen Hoheitsgewässer kann 
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9.8.41 Lagebesprechung beim Chef der 

SeekriegsLeitung. 

1.) frage des Luftschutzes in den Häfen und Stützpunkten: 
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druck gefo: 

chen Erfolj;i 

front noch 

Tamschutzf 
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zustellen, 
wie Batter: 

gut ist, wi 

in den Stü 

rück ist. 

des Nebel- 

fordert. 

Chef 1 

für Hebel - 

Steuerung 

fragen siel 

füfung der frage hat ergeben, daß Nebel- 

gen von der front noch nicht mit dem Nach- 

dert werden, wie es zur Erzielung wirkli- 

es notwendig ist. Offenbar hält die 

nicht viel von dem Nutzen des Nebel- und 

s, der aber nach den vorliegenden Erfah- 

sehr große Vorteile bietet. Es ist fest- 

daß die Einzeltamung von Einzelobjekten 

en, Depots, besondere Gebäude usw. recht 

ährend die Großraumtamung(flächentamung) 

zpunkten und auf den Werften noch weit zii- 

Jeschleunigter und energischer Aufbau 
Jnd Tarnschutzes wird von der Ski. ge- 

Wa schlägt die Schaffung eines Jnspekteurs 

und Tarnfragen vo^ um eine zentrale 

Bearbeitung aller damit zusammenhängende! 

erzustellen. 

i nd 

2.) Ausbruchsvi rsuche norwegischer Schiffe aus Gäteborgi 

Da nicht damit zu rechnen ist, bei der bekann- 

ten Einste] lung der Schweden, daß sie unsere forderung, 

ein Auslaufen weiterer norwegische Schiffe nach Ihg- 

land zu verhindern, entsprechen, wird Gruppe Nord 

auf Entscheidung des Chef Ski. beauftragt einen Durch- 

bruch der £chiffe aus dem Skagerrak zu verhindern. 

Eine Verle" zung der schwedischen Hoheitsgewässer kann 
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auf Weisung de 

der erforderli 

nmunen werden, 

erreicht wird. 

Jrngen mit schwc 

vermeiden, «ffd 

Hoheitsgewässe 

den, wenn s chw : 

oder wenn durch 
gestellt ist, 

g enen Maßnahme] i 
gegens teilen. 

(Jm Eins 

Ski. I op 1377 

3.) Seetransporte 

ü o t f o m m n J f f e 

Bel. , soweit sie hei der Durchführung 

:hen Maßnahmen notwendig wird, in Kauf ge- 
äntscheidend ist, daß das heabsichtigte Ziel 

Gruppf^hält jedoch Weisung. Kampfhand- 

dischen Seestreitkräften uhbedingt zu 

Maßnahmen innerhalb der schwdischen 

sollen deshalb nur durchgeführt wer- 

dische Streitkräfte nicht zurstelle sind 
entsprechendes eigenes Auftreten sicher- 

laß schwedische Streitkräfte sich den ei- 

nicht unter Einsatz ihrer Waffen ent- 

Inen siehe die Weisung an Gruppe Nord 

Chefs, von 9.8. in KTB Teil C Heft III). 

.in Schwarzen tleer: 

Die Entwicklung der Operationen des Heeres läßt 

eine baldige Bisetsung der Häfen am Schwarzen Meer 
westlich der K rim erwarten, damit erhebl.'sich die ?or- 

derung nach mo glichst weitgehender Ausnutzung des 
Seeweges nach liesen Häfen. 

Die Ski. iat den Genstb.d.Heeres bereits eingehend 

dargelegt, daß ein sicherer Nachschub auf diesem See- 

weg nicht mögl.ch ist, solange dieser Weg durch die 
sowjetische Sc iwarzmeerflotte von der Krim aus (Sewasto- 

pol) bedroht i 

Meer keine ne: 

Sie kann wohl 

lann sie nicht 

auf Sewastopol 

schaft aus und 

den ukrainisch 
außerordentlic 

jt. Der Kriegsmarine stehen im Schwarzen 

! menswerten Streitkräfte zur Verfügung, 

lie Seetransporte organisieren, aber sie 

iichern. Die sowjetische Flotte übt, 

gestützt, die uneingeschränkte Seeherr- 

ist in der Lage, jeden Veikehr nach 

in Häfen zu verhindern oder zum mindesten 
• i verlustreich zu gestalten. Eine Siche— 

Saturn 
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oder wenn durch 
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gegensteilen., 
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Ski. I op 1377 

3.) Seetransporte 

ü o r f o m m n J f f e 

8kl. , soweit sie hei der Durchführung 

chen Maßnahmen notwendig wird, in Kauf ge- 

:Jntscheidend ist, daß das heahsichtigte Ziel 

Gruppf^hilt jedoch Weisung Kampfhand- 

dischen Seestreitkräften ukhedingt zu 

Maßnahmen innerhalb der schwedischen 

sollen deshalb nur durchgeführt wer- 

dische Streitkräfte nicht zuTStelle sind 
entsprechendes eigenes Auftreten sicher- 

laß schwedische Streitkräfte sich den ei- 

nicht unter Einsatz ihrer Waffen ent— 

Inen siehe die Weisung an Gruppe Nord 

Chefs, vom 9.8. in KTB Teil C Heft III). 

m Schwarzen Meer; 

Die Entwi 

eine baldige 
westlich-der K 

derung nach mü 
Seeweges nach 

Die Ski. 

dargelegt, daß 

weg nicht mögl 
sowjetische Sc 

pol) bedroht i 

Meer keine ne 

Sie kann wohl 

lann sie nicht 

auf Sewastopol 

schaft aus und 

den ukrainisch 

:klung der Operationen des Heeres läßt 

Setzung der Häfen am Schwarzen Meer 

■im erwarten, damit erhebt:* sich die Por— 
;lichst weitgehender Ausnutzung des 

liesen Häfen. 

iat dem Genstb.d.Heeres bereits eingehend 

ein sicherer Nachschub auf diesem See— 

ch ist, solange dieser Weg durch die 
iwarzmeerflotte von der Krim aus (Sewasto- 

ät. Der Kriegsmarine stehen im Schwarzen 

! menswerten Streitkräfte zur Verfügung, 

lie Seetransporte organisieren, aber sie 

iichem. Die sowjetische Plotte übt, 

gestützt, die uneingeschränkte Seeherr- 

ist in der Lage, jeden Veikehr nach 

i :n Häfen zu verhindern oder zum mindesten 

außerordentlic i verlustreich zu gestalten. Eine Siche- 
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rung der Seetr 

rien ist wegen 

schaffenlieit d 
Habe der Küste]) 

Sofern si 

flotte unter d 

der Ereignisse 

gieht und oit 
westlich der K 

zige tlögliohl; 
die Ausschaltuli 

Sohwarzmeerf lo|t 

durch Luftstre 

im Küstenvorfe L 
Nur wenn 

mit einem hinr 
verlustlosen 

Die Uberl 

wtd der Op .Ab 

führungsstab z 

II i 

4. )lJ-Bootakriegfü 

d L 

Der BdU m 

italienischen 

richten über 

'Itter berechtigt 

Zweck der Zurü 

tik zur Verstä 

meer erreicht 

Boote in zahlr 

Stützpunkten 

Boote. Boote 

meldungen! K 

gehende Bindun 

msporte von Land aus durch Küstenbatte- 

der geographischen Gegebenheiten (Be- 

:r Küste, geringe Wassertiefen in der 
so gut wie undurchführbar. 

:h nicht-die sowjetische Schwarzmeer- 

:m Eindruck der allgemeinen Entwicklung 

nach den öotl. Sohwarzmeerhäfen zurück- 

3er Krim auch die Seeherrschaft im Seegebiet 
'im selbst aufgibt, bleibt daher als ein- 

t zur Sicherung des Küstenweges nur 

g wesentlicher Teile der sowjetischen 

te und des Stützpunktes Sewastopol 

tkrafte und eine ausreichende Aufklärung 

d. 
liese Voraussetzungen erfüllt sind, kann 

sichend gesicherten, wenn auch nicht ganz 
ohsohub auf dem Seewege gereclmet werden, 

sgungen der Ski. werden dem GKW/WPSI^ 

Clg. des Genstb.d.Heeres und dem Luftwaffen- 

ir Kenntnis gebracht. 

irung im ilittelmeer; 

sldet auf Grund seiner Kenntnis der 

?ersönliohkeiten und auf Grund von Sach- 

e italienische D-Bo otsJfefwendüng.-im Uittel- 

Zweifel, ob der von uns beabsichtigte 

skziehung der ital. D-Boote aus dem Atlan- 

rkung der U -Bootskriegführung im Uittel- 

wird. Augenblicklich italienische 

sichen weit voneinander entfernten 

sstreut. Kein planmäßiges Jnseesein der 

lilegen klar zum Ansatz auf Grund Feind- 
sine bestimmten operativen Ziele . Weit- 

in See stehender Boote. 
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der geographischen Gegebenheiten (Be- 

r Küste, geringe Wassertiefen in der 

so gut wie undurchführbar, 

h nicht-die sowjetische Schwarzmeer- 

m Eindruck der allgemeinen Entwicklung 

nach den öotl. Schwarzmeerhäfen zurück- 

ier Krim auch die Seeherrschaft im Seegebiet 

in selbst aufgibt, bleibt daher als ein- 

t zur Sicherung des Küstenwegea nur 

wesentlicher Teile der sowjetischen 

bte und des Stützpunktes Sewastopol 

.tkräfte und eine ausreichende Aufklärung 

Ld. 
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ziehend gesicherten, wenn auch nicht ganz 

ichschüb auf dem Seewege gerechnet werden, 
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meldungen! K 

gehende Bimjun 

sldet auf Grund seiner Kenntnis der 

Persönlichkeiten und auf Grund von Nach- 

e italienische U-Bootsyerwendüng. im Llittel- 

Zweifel, ob der von uns beabsichtigte 

jkziehung der ital. U-Boote aus dem Atlan- 

•kung der U -Bootskriegfuhrung im Uittel- 

wird. Augenblicklich italienische 

ichen weit voneinander entfernten 

streut. Keilt planmäßiges Jnseesein der 

Ijlegen klar zum Ansatz auf Grund Feind- 

ine bestimmten operativen Ziele . Weit- 

in See stehender Boote. 
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Jm Gegensatz 

i nd 

Boote im Atlanjt 

viel gelernt 

sehr viel akti|v 

die Aktivität 

wieder völlig 

im Uittelmeer, 

Admiral Paront 
Erfahrungen 

meer und zweol 

meerhoote für 

Bei Pührijn 

meer durch Adi 

später auch e 

meer für mög 
Die Ski. 

Bindungen der 

im Mittelmeer 
vielmehr durcl 

sind. Dies wi 

tracht der En 
genossen und 
Riccardi bea 

in dieser Bi 
Dagegen 

bei günstiger 
Sinne eines 

Ski. ve 

Niederung de 

nehmen im Ad 
kriegführung 

Hinaich 

Mittelmeer 

BdD immer wi 

dazu haben nach Ansicht BdTI die ital. 

ik unter Führung des Admiral Parona sehr 

sind jetzt in ihrer ganzen Einstellung 

er geworden. BdU sieht die Gefahr, daB 

dieser Boote bei Verlegung ins Mittelmeer 

einschläft. Die Ablösung des ital. BdU 

Admiral Falangola und sein Ersatz durch 

wird vom BdU zwecks Übertragung der 
Atlantik-U-Bootkrieges auf das Mittel- 

s aktiveren Einsatzes der ital. Mittel- 
erfofderlich gehalten. 

g der italienischen U-^oote im Mittel- 

iral Parona erhält BdU möglicherweise 
Entsendung deutscher Boote ins Mittel- 

ich und zweckmäßig. 
steht auf dem Standpunkt, daß die starken 
italienischen U-Bootskriegführung 

weniger zu Lasten Admirals Falongakals 
starke Fesselung flird^dmiralstab gegeben 

^■d auch bei Parona so bleiben. Jn Anbe- 

findlichkeit des italienischen Bundes- 
i.es persönlichen Verhältnisses zu Admiral 

,b: ichtigt Chef Ski. nicht offizielle 
cl.tung vorzustoßen. 

oll Mar.Att.Rom unterrichtet werden und 
Gelegenheit auf Admiral Riccardi im 

wlchsels Falangola - Parona einwirken, 
•spricht sich jetzt auch durch die Ein- 

Chefs Mar.Verb.Stabes als aktiver Teil- 
ralstab eine Aktivierung der U-Boots- 

im Uittelmeer. 
;lich der Entsendung deutscher Boote in 

VilÄsrt die Ski. nach wie vor, die auch vorn 

e ler betonte Auffassung, daß die Entsendung 

Ootam 
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im Uittelmeer, 

Admiral Farom 
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meer und zwecl 
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meer für mög 
Die Ski. 
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vielmehr durcl 
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tracht der En; 
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bei günstiger 
Sinne eines 

Ski. ve 

giederung de 

nehmer im Ad 
kriegführung 

Hinsich 

Uittelmeer 

BdU immer wi 

dazu haben nach Ansicht BdU die ital. 

ik unter Führung des Admiral Parona sehr 

sind jetzt in ihrer ganzen Einstellung 

er geworden. BdU sieht die Gefahr, daB 

dieser Boote bei Verlegung ins Uittelmeer 

einschläft. Die Ablösung des ital. BdU 

Admiral Falangola und sein .Ersatz durch 

wird vom BdU zwecks Übertragung der 
Atlantik-U-Bootkrieges auf das Mittel- 

i aktiveren Einsatzes der ital. Uittel- 
erfofderlich gehalten. 

g der italienischen U-^oote im Uittel- 

iral Parona erhält BdU möglicherweise 

ne Entsendung deutscher Boote ins Uittel— 

ich und zweckmüßig. 
steht auf dem Standpunkt, daß die starken 
italienischen U-Bootskriegführung 

weniger zu Lasten Admirals Falongthals 
starke Fesselung dircfc^dmiralstab gegeben 

auch bei Parona so bleiben. Jn Anbe- 

findlichkeit des italienischen Bundes- 
i.es persönlichen Verhältnisses zu Admiral 

,b: ichtigt Chef Ski. nicht,offizielK 
cl.tung vorzustoßen. 

oll Uar.Att.Rom unterrichtet werden und 
Gelegenheit auf Admiral Riccardi im 

Wi chsels Falangola — Parona einwirken, 
•spricht sich jetzt auch durch die Ein- 

Chefs Uar.Verb.Stabes als aktiver Teil- 

ralstab eine Aktivierung der U-Boots- 

im Uittelmeer. 
:lich der Entsendung deutscher Boote in 

et die Ski. nach wie vor, die auch vom 

efcer betonte Auffassung, daß die Entsendmc 

3 d 

Vi^te 



Datan 
un6 

Ulrjill 

Angabe 6« ©rtte, tDinb, tDeBer, 
6etgang, 8rltud)tung, eidjtlgfdt 

6ec tuft, JIlon6fi)tln ufm. 
Dotfommniffe 78 

9.8.41 

(72) 

(73) 

deutacher Boot 

Splitterung di 
(siebe a 

: ins Uittelmeer eine abwegige Zer- 

•atellt und daher abgelehnt werden muß. 

:h KTB Teil C , IV). 

5.) Marinefährprahnbau; 

runi 

Die vom 

"Haifisch - Ha 

leider keine k 

klaren Prägen. 

Programms. Eme 

Z.Zt. n 

Frühjahr 1942 

können ohne B 

und bis Friihjaf: 

teilt Weisung 

Anordnungen de 

Aufrechterhai 

verlangen und 

dann erforder 

scheint. 

3KW betreffs Prahmbau für Unternehmen 

•pune" eingegangenetf Weisungen enthält 

are Beantwortung der von Ski. gestellten 

hinsichtlich der Weiterführung des Prahm- 

ute Anfrage beim OKW erforderlich. 

290 Prähme im Bau, von denen 275 im 

£ertiggestellt sind. Weitere 140 Prähme 

eeinträchtigung des U-Bootsprogramms gebaut 

ir fertiggestellt werden. Chef Ski. er- 

daß diese Prähme gebaut werden, da «• 

s OKW zunächst noch grundsätzlich die 

lang der Vorbereitungen für "Haifisch"* 

eine kurzfristige Bereitstellung des 

Jichen Transportraums nicht möglich er- 

Dahtm 
un6 

Singabt 6M ©rtt«, tDln6/ tDitter, 
Setgang, Beleudjtu i, Sldjllgfelt 

6et tuft, ünanbfiiitfn u|ro. 
ü o t f o m m n i f f e '18 

9.8.41 

(72) 

(73) 

deutscher Boot 

Splitterung di 

(siehe a 

: ins Uittelmeer eine ahvtegige Zer- 

'stellt und daher abgelehnt werden mufi. 

■h KTB Teil C , IV). 

5.) Marinefährprahnbau: 

run i 

Die vom 

"Haifisch - Ha 

leider keine k 

klaren Prägen. 

Programms. Eme 

Z.Zt. ri 

Frühjahr 1942 

können ohne B 

und bis Prühjsf: 

teilt Weisung, 

Anordnungen de 

Aufrechterhai 

verlangen und 

dann erforder 

scheint. 

3KW betreffs Prahmbau für Unternehmen 

•pune" eingegangenerf Weisungen enthält 

are Beantwortung der von Ski. gestellten 

Hinsichtlich der Weiterführung des Prahm- 

ute Anfrage beim OKW erforderlich. 

290 Prähme im Bau, von denen 275 im 

fertiggestellt sind. Weitere 140 Prähme 

eeinträchtigung des U-Bootsprogramms gebaut 

är fertiggestellt werden. Chef Ski. er- 

daß diese Prähme gebaut werden, da 

s OKW zunächst noch grundsätzlich die 

1ung der Vorbereitungen für "Haifisch"^ 

eine kurzfristige Bereitstellung des 

pichen Transportraums nicht möglich er- 



Datum 
un6 

Ubr^eft 

Eingabe öea ©ttee, lüinö, IDctter, 
«öeegang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

öet luft, 511on6|d)efn ufiu. 
üotfommntffe 

9.8.41 Lage 9. 8. 

I. Krieg in den außerheimiechen Gewässern: 

(74) 

Feindlage» 

Kordatlantik! II 
ätZ "Rodney'’ gese 

Slndigte ‘ Gelei 

Dampfer , Sichle 

5 Kanonenboote 
diesem Geleitz 

haben, daß se: 

und 2637 West 
SL-Geleitzug 

zusarnm entreffe 

16.8.(siehe a 

Ein Halif(a; 

kanadischer 

Kreuzers und 

43° Nord . Lüh 

tzug 

Südatlantik! 

deutscher Han 

"Pelagos" und 

japanischen Haf 

Entzifferungsaui 

ten verfügbaret 

tärverkehr aulf 

düng 1235. 

Heutrale» 

mi 

,uch 

Tr ui 

ottenchef Gr.H. hat Flagge auf 

t! Gegen 1500 Uhr beginnt der ange- 

aus Gibraltar auszulaufen. 24 

rung voraussichtlich 3 Zerstörer, 

Kapitän eines engl. Dampfers der zu 

ug gehört, soll nach V-Mann gemeldet 

Schiff von Gibraltar nach 2820 Nord 

gehen soll und der Geleitzug mit einem 

t 24 Schiffen aus Südafrika kommend, dort 

n soll. Termin für Treffen spätestens 

U.Bootskrieg). 
jc-Geleitzug aus 10 Schiffen, vermutlich 

.ppentransport unter Sicherung eines 

iterer Einheiten stand 8.8. abends auf 

ge nicht erfaßt. 

Nach New Yorker Pressemeldung hat 

dslskreuzer Walfänger "Solg/CiJHt", 

"Oie Wegger” aufgebracht und in einen 

en geschicktl ! (Schiff 33 !) 

Indischer Ozeai /Mittlerer Osten» Nachträgliche 
iswertung vom 17.7. über Einsatz gesam- 

Frachtraums für den britischen Mili- 

Linie Basra - Jndien siehe (X) B-Mel- 

USA-Krz. "Milwaukee", Zerst. "Jouette" 7.8. 

Bahia wahrscheinlich nach Nordtn ausgelaufen. 

M 

Datum 
un6 

Uljtscft 

Angabe öes Ortes, lUinö, tDctter, 
öeegang, Seteudjtung, ©iebtigfeit 

öer tuft, Jltonö^efn ufu>. 
üotfommntffe 

9.8.41 Lage 9. 8. 

I. Krieg in den anßerheimischen Gewässern: 

(74) 

1. Feindlagei 

Hordatlantiki 

iiz 

1 zug 

"Rodney" gase 

Kindigte' Gelei 

Dampfer , Siche 

5 Kanonenboote 
diesem Geleite 

haben, daß se: 

und 2637 West 
SL-Geleitzug 

zusammentreffe 

16.8.(siehe a 

Ein Halifja; 

kanadischer 

Kreuzers und 

43° Nord . Lüh 

Südatlantik: 

deutscher Han 

"Pelagos" und 

lananlBchen Haf 

Entzif f erungsa ui 

ten verfügbarem 

tärverkehr aulf 

düng 1235. 

Neutrale» 

Flottenchef Gr.H. hat Flagge auf 

t! Gegen 1500 Uhr beginnt der ange- 

aus Gibraltar auszulaufen. 24 

rung voraussichtlich 3 Zerstörer, 

Kapitän eines engl. Dampfers der zu 

ug gehört, soll nach Y-Mann gemeldet 

Schiff von Gibraltar nach 2820 Nord 

gehen soll und der Geleitzug mit einem 

t 24 Schiffen aus Südafrika kommend, dort 

a soll. Termin für Treffen spätestens 

U.Bootskrieg). 
y-Geleitzug aus 10 Schiffen, vermutlich 

ppentransport unter Sicherung eines 

iterer Einheiten stand 8.8. abends auf 

ge nicht erfaßt. 

mi 

uch 

Trui 

Nach New Yorker Pressemeldung hat 

dslskreuzer Walfänger "Solg/tilMt", 

"Oie Wegger" aufgebracht und in einen 

en geschicktl ! (Schiff 33 0 

Indischer Ozeai /Mittlerer Osten: Nachträgliche 
swertung vom 17.7. über Einsatz gesam- 

Frachtraums für den britischen Mili— 

Linie Basra - Jndien siehe (X) B-Mel- 

DSA-Krz. "Milwaukee", Zerst. "Jouette" 7.8. 

Bahia wahrscheinlich nach Nordtoi ausgelaufen. 



-//fff - 

Datum 
unö 

Ul)r3cit 

Angabe 6te ®rtea, fUinb, tUcttcr, 
Seegang, 8eleud)tung, Siditigfelt 

ber tuft, }l!on6(tt)ein U|IB. 

üocfommntffe V9 

9.8.4 Eigene läget 

Weitere 

"1 Airf Wertes 

bisheriger 

Marsch ab 

nis bei Ge 

2. Palls Zusa 

Schiff 36 

rer 23.ode 

nal gleich 

Datum heiß 

ist an Abg|i 

sondern na 

und PT 2016 

dttel. 

Weisung für Schiff 36 durch PT 1733t 

ellung befohlene U-Boote haben entgegen. 

Weisung keine Angriffserlaubnis schon auf 

00 sm vpn Warteposition. Angriffserlaub- 

.eith keine Änderung. 

entreffen mit U-®oot nicht erfolgt und 

mderes Eintreffen auf Treffpunkt Zerstö- 

24.8. melden will, dieses durch Kurzsig- 

Datum Eintreffen auf Treffpunkt übermitteln. 

; gleichzeitig mit "Hellwerden". Schiff 36 

be dieses Kurzsignals nicht gebunden, 

:h eigenem Ermessen freigestellt." 

treffend Punkbestimmungen und Schlüssel- b i 

Wi Gruppe 

weis, daß alln 

"10.Sperrbrech 

richten die a> 

ausgehen, im 

MNO Berlin z 

st wird von PT 2016. unterrichtet, mit Hin- 

PT an Schiff 36 nach Schlüsselmittel 

ergruppe" zu funken sind, und alle Nach- 

uf Punkschaltung Anton ab 15.8. an Schiff 36 

Klartext inhaltlich etwas abgeändert an 

Übermittlung auf Schaltung Bruno zu geben 

sind, sowie, daß alle Teilnehmer auf Schaltung Anton da- 

en sind, daß auch mit anderen Schlüsael- 

eser Schaltung zu rechnen ist. Siehe Pt. 

rauf hinzuweiu 

mitteln auf d 

1740. 

Unterrich 

heimischen) üba 

durch Pt. 235" 

tung Schiff 36 (nachrichtlich alle außer- 

r Schiffsbewegungen, Kampfgruppe H u.a. 

Datum 
un6 

Ul)rjeit 

21ngabt öea örtto, tüinb, tücttcr, 
Seegang, 8eleud)tung, Sldiligfelt 

6et tuft, illim6|a'ein u|n>. 
üocPommntffe 

9.8.4 I Eigene Lagsi 

^altere 

"1 Auf Wartea 

■bisheriger 

Marsch ab 

nis bei GeJ.' 

2. Falls Zusa 

Schiff 36 

rer 2?.ode 

nal gleich 
Datum heiß 

ist an Abgji 

sondern na 

und FT 2016 

dttel. 

Weisung für Schiff 36 durch PT 1733« 

ellung befohlene U-Boote haben entgegen 

'iTeisung keine Angriffserlaubnis schon auf 

00 sm vpn Warteposition. Angriffserlaub- 

eith keine Änderung. 

en treffen mit U-Boot_ nicht erfolgt und 

inderes Eintreffen auf Treffpunkt Zerstö- 

24.8. melden will, dieses durch Kurzsig- 

Datum Eintreffen auf Treffpunkt übermitteln, 

gleichzeitig mit "Hellwerden". Schiff 36 
be dieses Kurzsignals nicht gebunden, 

:h eigenem Ermessen freigestellt." 

treffend Funkbestimmungen und Schlüssel- b ! 

W i Gruppe 

weis, daß all«! 
"10.Sperrbrech 

richten die ai 

ausgehen, im 

MNO Berlin zui 

st wird von FT 2016. unterrichtet, mit Hin- 

FT an Schiff 36 nach Schlüsselmittel 

ergruppe" zu funken sind, und alle Nach- 

if Funkschaltung Anton ab 15.8. an Schiff 36 

Klartext inhaltlich etwas abgeändert an 

Übermittlung auf Schaltung Bruno zu geben 
sind, sowie, d iß alle Teilnehmer auf Schaltung Anton da- 

en sind, daß auch mit anderen Schlüssel- 

eser Schaltung zu rechnen ist. Siehe Pt. 

rauf hinzuweis 

mittein auf d 
1740. 

Unterrich 

heimischen) üh: 

durch Pt. 235" 

tung Schiff 36 (nachrichtlich alle außer- 

r Schiffsbewegungen, Kampfgruppe H u.a. 



-'150' 

Datum 
unö 

U|)t]tit 

9.8.4-1 

Eingabe äta Ottts, IDinb, tDctter, 
Sttgang, Beleuchtung, ©Iditigfeit 

6er tuft, 5Tlon6|d)eln u|m. 

II. Lage Wes 

1. Feindlage; 

0930 Uh 

schiff engl 

üotfommniffe 

Auagehe a 

57 N 32/34 » 

2. Eigene läget 

Atlantikküste 

t zt 
wird Erzfahijt 

rung angese 
gejagt, läu^t 

rung zur Erl a 

Kanalküstei 

Feindl, Luf 

Calais. 

III. Nordsee/ 

S 107 havariert, treiht vor Criz Nez. 
tjangriffe im Raum Boulogne, Qriz Nez - 

Nordseei 

sehen Gelei 
verkehr hei 

Keine 
aicherungsdi e 

schiff ( 6 

senkt. xNaci 

2300 Uhr hei 

5 He 1 
reite Besats 

nach Fl Hau 

träum 

hei Kap Uachichaco von deutschem Motor- 

Zerst. gesichtet. - 

der Geleitzug ON 3 am 8.8. ahends ln 

südl. Kurs. 

I Auf Meldung über engl. Zerstörer 

Spanien zunächst gesperrt. Luftaufklä- 
Erzdampfer "Banka" von engl. Zerst. 

El inchove als Nothafen an! luftaufklä- 

ssung Zerst. ohne Ergebnis. 

Nordmeer/Norwe gent 

Keine e besonderen Meldungen vom briti— 

1 verkehr an Ostküste . Geringer Schiffs- 

den Paroer. 
tesonderen Vorkommnisse. -Geleit- und 

inst planmäßig. — Lfl. meldet 1 Handela- 

C00 BRT) an schottischer Nordküste ver- 

Funkentzifferung Geleitzug SC 56 

Buncansby Head. 

■j5 mit IT und 9 mit LT einsatzbe- 
ungen der K.Fl.St.1/406 werden am 8.8. 

verlegt. 

'ISO' 

Datum 
uni 

Ul)tjtlt 

9.8.41 

Eingabe its ©rtts, tDini, tDetter, 
©i.gangr Beleuchtung, ödjtlgfeit 

iet tuft, lT)oni|(i)efn ulm. 

II. Lage Wes 

1. Feindlage; 

0930 Uh 

aehiff engl 
Auagehe^i 

57 H 32/34 V 

2. Eigene Läget 

wird Erzfahi 

rung angese 
gejagt, läul 

rung zur 

Dotfommnfffe 

träum 

r hei Kap Uachiehaeo von deutaohem llotor- 

Zerat. geaichtet. - 

der Geleitzug ON 3 am 8.8. abenda ln 

aüdl. Kura. 

AtlantlkküaIlei Auf Meldung über engl. Zeratörer 
t Spanien zunüchat geaperrt. luftaufklä- 

tzt. Erzdampfer "Banka" von engl. Zerat. 

t El Xnchove ala Nothafen an! luftaufklä- 
ErÜaaaung Zerat. ohne Ergebnia. 

Vanaltfüate» 

Feindlt Luf' 

Calaia. 

S 107 havariert, treibt vor Griz Nez. 
■tjangriffe im Raum Boulogne, Griz Nez - 

III. Nordaee/ 

Nordaee« Z 

aohen Gelei 
verkehr bei 

Keine 
aicherungBdi|e 

Schiff '( 6 

aenkt. xNacl 

2300 Uhr bei 

5 He 1 
reite Besatz 

nach Pi Hau 

Nordmeer/Norwe galt 

eine besonderen “eldungen vom britl- 

1 verkehr an Oatküate . Geringer Schiffa- 

den Paroer. -*■ 
besonderen Vorkommniaae. —Geleit— und 

net planmäßig. — Lfl. meldet 1 Handele- 

BRT) an schottischer Nordküste ver- 

Funkentzifferung Geleitzug SC 56 

Buncansby Head. 

mit LT und 9 mit LT einsatzbe- 

ungen der K.Fl.St.l/406 werden am 8.8. 
verlegt. 

C00 

15 



Datum 
un6 

U^rjilt 

Angabe 6es Orte«, tDlnö, tDetter, 
6eegang, Seleud)tung, 6id)tlgfelt 

6et tuft, ITtcnö^bein u[a>. 
Dorf ommniffe 80 

9.8.41 Nacht zmi 

Deutscher Buel 

Schäden. 

2. Norwegen; 

Feindlage: Ke: 

9. Feindein- und durclrflüge im Bereich 

t. BAff bei Cuihaven und linden, ohne 

ne besonderen Meldungen. 

Eigene Lage: 

auf Leichter 

8.8. BAff 

zeuge. 

Beginn Ui 

7.8. 15 cm Geschütze Marine-Batt.Petsamo 

< urch H-^oot nach Nurmensatti gebracht. - 

auf Vardö ohne Schaden durch 2 ßussenflug- 

temehmung 6.Z-F1. 9.8. abends. 

IV. Skagerral 

1 . Skagerräk/Ost: 

/ Ostsee-Eingänge/ Ostsee! 

ee-Elngänge/Westl. Ostsee: 

Geleite 
e ingelaufen.) 

Jn der Na< 

milit. und We 

nlnengefahr YO: 

Zusaätzl: 

kehr westl. S 

wie vor geleite 

minenfreie We* 

von Handelssd 

Ilanmäßig. - Transportstaffel Oslo/Aalborg 

.1945). 
ht zum 9. Feindluffangriff auf Kiel, ohne 

jftschaden. - Ostsee-Eingänge wegen Luft- 

:übergehend gesperrt, 
che Weisungen an BdK, daß in Schiffsver- 

münde/Trälleborg Trappentransporte nach 

t werden müssen, siehe FS 1045 und betr. 

e und Verhaltungsmaßregeln für Rottenfahren 

Riffen siehe FS 1520. 

Gr .Nord neidet, daß bei derzeitiger Feindlage 

in Ostsee Durchführung der Uannschaftstransporte für 

Gebirgskorps Torwegen (siehe KTB 7.8.) voraussichtlich 
ab 22.8. durcl führbar erscheint, beauftragt BdK mit Ge- 

leitstellung al Sw'münde . Siehe FS 0015. 

- 

Datum 
un6 

Angabe 6t« Orttt, tDlnb/ tDttterr 

Cttgang, Btltud)tung, 6f<i)tigttlt 
6(1 tuff, iHon6^)tln ufro. 

Docfommniffe 80 

9.8.41 Nacht zun 

Deutscher Bucl 

Schäden. 

2. Norwegen: 

Feindlage s Ke: 

9. Feindein- und durchflüge im Bereich 

t. BAW hei Cuxhaven und &nden, ohne 

ne besonderen Meldungen. 

Eigene läge: 

auf Leichter 

8.8. BAW 

zeuge. 

Beginn Ui 

7.8. 15 cm Oeschtitze Marine-Batt.Fetsamo 

(urch R-Eoot nach Nurmensatti gebracht. - 

auf Vardö ohne Schaden durch 2 Rusaenflug- 

temehmung 6.Z-F1. 9*8. abends. 

IV. Skagerral 

1. Skagerrak/Ost: 

/ Ostsee-Eingänge/ Ostsee! 

ee-Ejngänge/Westl. Ostsee: 

Geleite 
e ingelaufen.) 

Jn der Nac 

milit. und We 

ninenjefahr vo: 

Zusaätzli 

kehr westl. S 

wie vor geleite 

minenfreie We£ 

von Handels sc 

]lanmäQig. - Iransportstaffel Oslo/Aalborg 

.1945). 
ht zum 9. Feindluitmgriff auf Kiel, ohne 

iftschaden. - Ostsee-Eingänge wegen Luft- 

:übergehend gesperrt, 
che Weisungen an BdK, daß in Schiffsver- 

münde/lrälleborg Truppentransporte nach 

t werden müssen, siehe FS 1045 und betr. 

e und Verhaltungsmaßregeln für Rottenfahren 

Riffen siehe FS 1520. 

Gr .Nord neidet, daß bei derzeitiger Feindlage 

in Ostsee Durchführung der Mannschaftstransporte für 

Gebirgskorps 1 orwegen (siehe KTB 7.8.) voraussichtlich 

ab 22.8. durcl führ bar erscheint, beauftragt BdK mit Ge- 

leitstellung al Sw'münde . Siehe FS 0015. 



Datum 
un6 

Uljrjclt 

Angabe 6ce «Ortca, lüinö, tüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

öec iu^, ynonbfcbein ufiu. 
öotfommniffe 

9.8.41 2. östl. Oa-tsee 

Feindlage: 

buflen, Kasaajr 

Zerstörer, 

nittaga im 

Kaasarwiek 

tiaeh Port 

Zerat. GeleiJt 

0700 Uhr bei 

Rig 

£5 

!Iach Luftaufklärung in westl. Finnen- 

wiek, Moonaund und Rigabusen 12 - 13 

Z-Gruppen operieren im Laufe des Nach- 

abuaen. Jn Narva-Buoht 5, Reval 30, 

aüdl. Moon, vor Hapsal und vor Bal- 

e 4 Handelsschiffe. 2 Transporter mit 

auf Marach nach Hangö- Krz. "Kirow" 

Gr.ffrangel geortet. 

Eigene Lagei Gestrige rusa .Luftangriffe in Gruppen 

von 4 Flugbooten läßt auf Verminung Küstenweges 

schließen. Kimoverkehr wieder angelaufen. 

Bombenangriff auf russ.Zerat. in Kaasarwiek, 

Treffer angenommen. Minenaufgabe bei Juminda durch 

"Kobra" plannäßig und unbemerkt durchgeführtl 

Wun 3 

tse 

Auf 

Abgabe einer 

an Fl.F.Os 

für diesen 

Schwächung 

ter Dringli 

werten, Siehe 

ch Ob.d.L, erklärt Gr.Kord sich mit 

halben Bordfliegerstaffel des F.d.Luft 

e einverstanden, wenn Aufgaben der Gr. 

vjerband vordringlich behandelt werden. 

d.Luftverbandes iat nur angesichts aku- 

c^ikeit des Bedarfs im Osten zu verant- 

FS 1557 und 2115. 

Ski. g 

von 8 Motorfji 

FS 1600. 

eiehmigt vorübergehende Jndienststellung 

schkuttern in Riga als MR-Boote. Siehe 

V,.Handelss hil:f fahr t t 

Zu bereits 

"interception" 

Horta, daß Schif 

lieh auf 3600 N 

von Admiralität veröffentlichter 

lampfer "Frankfurt" meldet Vertrauensmann 

f in der Nacht vom 7. zum 8.Äugust angeb- 

erd 3542 West versefakt ist. 2Ö Mann Be- 

Datum 
un6 

Ubfjett 

Angabe öße ©tlee, lUinö, lücttcr, 
©ccgang, Sclcudjtung, 6id)tiflf£it 

öct tuft, iHonöfcbein u|iu. 
üotf ommniffe 

9.8.4-1 2. Ostl. Ostsee 

Feindlage: 

busen, Kassefr 

Zerstörer, 

nittags im 

Kaeaarwiek 

tisch Port 

Zerst. GeleiJt 

0700 Uhr bei 

Rig 

£5 

Jach luftaufklärung in westl. Pinnen- 

wiek , Moonsund und R'igabuaen 12 - 13 

Z-Gruppen operieren im Laufe des Nach- 

abusen. Jn Narva-Bucht 5i Eeval 30, 

südl. Koon, vor Hapsal und vor Bal- 

e 4 Handelsschiffe. 2 Transporter mit 

auf Marsch nach Hangö- Erz. "Kirow" 

Gr.Wrangel geortet. 

Eigene Lagei ^estrige russ.Luftangriffe in Gruppen 

von' 4 Flugbooten läßt auf Verminung Küstenweges 

schließen. Kimoverkehr wieder angelaufen. 

Bombenangriff auf russ.Zerst. in Kassarwiek, 

Treffer angeiomTen. Minenaufgabe bei Juminda durch 

"Kobra" plannäßig und unbemerkt durchgeführtl 

ffuns Auf 

Abgabe einer 

an Fl.F.Ostsje 

für diesen 

Schwächung 

ter Dringli 

werten, Siehje 

ch Ob.d.L, erklärt Gr.Bord sich mit 

halben Bordfliegerstaffel des F.d.Luft 

e einverstanden, wenn Aufgaben der Gr. 

vjerband vordringlich behandelt werden. 

d.Luftverbandea ist nur angesichts aku- 

c|ikeit des Bedarfs im Osten zu verant- 

FS 1557 und 2115* 

Ski. g 

von 8 Motorfji 

FS 1600. 

eiehmigt vorübergehende «Indienststellung 

schkuttern in Higa als MR-Boote. Siehe 

V,. Handels s hil:f fahr t « 

Zu bereits 

"interception" 

Horta, daß Schif 

lieh auf 3600 II 

von Admiralität veröffentlichter 

lampfer "Frankfurt" meldet Vertrauensmann 

f in der Nacht vom 7. zum 8.Äugust angeb- 

Jcrd 3542 West versehkt ist. 2Ö Mann Be- 



Datnm 
un6 

Jlngabt öts ©rtt», tüinb, TOettcr, 
©eeganB, 8eleud)tung, 6(<iitlgfcll 

6er tuft, iUon6|diein u|ro. 
üorFommntffE Si 

9:8.41 

(75) 

Satzung von Par 

Torp.Boot zur H: 

(Erste Mel 

schon vor dem 7 
Neue Segel 

für Motorschiff 1 

reise von Ostas 

Teil C Heft II 
Nach Punkeii 

suchen span. Hai' 

Übernahme in br - 

ama-Dampfer "Norden" gerettet. Port. 

Ifeleistung ausgelaufen, 

ung über Versenkung "Frankfurt" ka»u 

8.! möglicherweise Täuschungemeldung). 
nweisungen und Kurzbefehlsschlüssel 

"Elsa Essberger" und "Osomo" zur Heim- 

en siehe Telegramm an Mar.Att.Tokio KTB 

mter 9.8. 
tzifferung liegen in Valencia zahlreiche An- 

delsschiffs Offiziere und Mannschaften auf 

t. Handelsmarine vor. 

VI. TJ-Bootsk rie gführung» 

Da ü 

Feindlagei 

Brit. 
Geleiteinhei 

West. - Abe 

GC 8866. - H 

Ge leitzuges 

Siehe Westraum. 

pfer "Warwic Castle" (20 107 BRT) mit 2 

ten zu gleicher Zeit 47 Nord 32 bis 34 

ids gibt Adm.Gibr. ü-Bootswammeldung für 

Lnsichtlich des aus Gibraltar auslaufenden 

siehe Unter "Nordatlantik". 

Eigene Lagdl 

Verteil-mg der D-Boote im Op.Gebiet, auf Aus- und 

Rückmarsch wie 8.8. 

4 zur Aufklärung gestartete FW 200 keine Schiffs- 

dele gesichtet. Von den Booten im Op.Gebiet keine 

Meldungen 

tjrag Siel, betreffend Waffeneinsatz Op.Ge- 
tik(s.KTB 6.8. Lagebesprechung beim Chef 

Auf Ant 

biet im Atlah 

Ski.) übermil 

düng: 

"1. Jm urspiünglichen Op.Gebiet wird der warnungslose 

ttelt CKW/WFST folgende Führerentschei- 

Waffenge brauch gegen alle Kriegsschiffe freigegeben, 

zlll. 
Datnm 

un6 
Angabe 6ts Ortre, tDfnb, tDetter, 
6eegang, Btleudjtung, €fd)tigteil 

6er £uft, 2Uon6^t)tin u[n). 
ÜDcfommntffß 81 

9:8'.41 

(75) 

Satzung von Pai 

Torp.Boot zur H: 

(Erste Mein 

schon vor dem 7 
Neue Sejel 

für Motorschiff i 

reise von Ostas 

Teil C Heft IX 
Nach Funkei 

suchen span. Ha^n 

Übernahme in br 

ama-Dampfer "Norden" gerettet. Port. 

Ifeleistung ausgelaufen, 

ung über Versenkung "Frankfurt" kann 

8.! möglicherweise Täuschungsmeldung). 
Anweisungen und Kurzbefehlsschlüssel 

"Elsa Essberger" und "Osomo" zur Heim- 

en siehe Telegramm an Har.Att.Tokio KTB 

oiter 9.8. 
tzifferung liegen in Valencia zahlreiche An- 

delsschiffsoff iziere und Mannschaften auf 

t. Handelsmarine vor. 

VI. Ü-Bootsk rie gführung» 

.Da i; 

Feindlage} 

Brit. 
Geleiteinhei 

West. - Abefr 

GC 8866. - H 
Geleitzuges 

Siehe Westraum. 

pfer "Warwic Castle" (20 107 BRT) mit 2 

ben zu gleicher Zeit 47 Nord 32 bis 34 

da gibt Adm.Gibr. U-Bootswammeldung für 

Lnsichtlich des aus Gibraltar auslaufenden 

liehe Unter "Nordatlantik". 

Eigene lagdi 

Verteil mg der U-Boote im Op.Gebiet, auf Aus- und 

Rückmarsch wie 8.8. 

4 zur Aufklärung gestartete Fff 200 keine Sohiffs- 

ziele gesichtet. Von den Booten im Op.Gebiet keine 

Meldungen. 

Auf An 

bi et im Atlai 

Ski.) übermi 

düng: 

"1. Jm urspi 

trag Slrl. betreffend Waffeneinsatz Op.Ge- 

titik(s.KTB 6.8. Lagebesprechung beim Chef 

ttelt GKW/WFST folgende FUhrerentschei- 

unglichen Op.Gebiet wird der wamungslose 

Waffengebrauch gegen alle Kriegsschiffe freigegeben, 



• ^ 

Dalum 
un$ 

U^cjtU 

Angabe bts Ortto, IDini, tüttter, 
6eegang, Seleud)tung, €fd)Mgfell 

6ct £uft, iTttmbförin ufm. 
Dotfommniffc 

9.8.41 sofern diese nicht vor dem Angriff als amerika- 

nisch erkannt werden. 

2. ;Jm erweitert^ 

ten wird der 

frei als fei: 

(Siehe PS 11; 

Op.Gebiet undfin den übrigen Seegebie- 

wamungslose Angriff gegen alle einwand- 

erkannten Kriegsschiffe freigegeben.* 

0, Übermittlung sin BdU durch PS 1444). 

r dl 

Zur Fra*e U-Bootskriegführung im Mittelmeer siehe 

Vermerk unteir'Bagebesprechung bei Chef Ski." 

VII. Xuftkri e gführung 

Raum um England 

England. Ein 6 

Jn der Nacht z 

und Holland in 

Kieler Bucht, W: 

kein wehrwirtaci 

(siehe Ostseela* 

Brandbomben auf 

Brände gelöscht 

Am 9- geger 

kirchen, durch 

abgewiesen. 

Kein^ besonderer Kampfeinsate gegen 

CjOO t -Dampfer bei den Paroer versenkt. - 

9. Peindeinflüge Uber Deutsche Bucht 

Ieichsgebiet. Eindringtiefe Aalborg, 

ittenberge, Hannover, Meppen. Jn Hamborg 
aftlicher Schäden, desgleichen in Kiel 

e), jedoch zahlreicher Häuserschaden. 

Stationsgebäude und Offizieraheim, 

Mittag Peindeinflug im Raum St.Omer/lÄin- 

Eigene Jäger unter starken Gegnerverlusten 

Jr 

■Hat 

Mlttelmeen 

gegen Tobruk-l 

Bombenangriff 

düng. 

Eigene Luf 

Nacht zum 9. Duftsonderuntemehmung 

en und LT-Einsatz mit gleichzeitigen 

Suez-Hafen. Noch keine Erfolgsmel- g£gen 

taufklarung Marsa Matruk und westl. 

- 

Datum 
un( 

tl^rjtlt 

Eingabe ita Ortts, tülnii, tDittcr, 
Seegang, 8eleud)tung, Sidjligfeft 

iec tuft, STtoniftfln u|m. 
üotf ommnfffe 

9.8.41 aofem diese nicht vor dem Angriff als amerika- 

nisch erkannl werden. 

2. jjm erweiterten 

ten wird der 

frei als fei: 

(Siehe PS 11 

Op.Gebiet undjin den Übrigen Seegebie- 

wamungslose -Angriff gegen alle einwand- 

erkannten Kriegsschiffe freigegeben." 

0, Übermittlung än BdU durch PS 1444). 

r dl 

Praj e Zur 

Vermerk untei 

U-Bootskriegführung im Mittelmeer siehe 

"Lagebesprechung bei Chef Ski." 

VII. Luftkri e gführung 

Raum um England 

England. Ein 6 

Jn der Nacht zun 
und Holland in 

Kein^ besonderer Kampfeinsatz gegen 

CjOO t -Dampfer bei den Paroer versenkt. - 

9. Peindeinflüge über Deutsche Bucht 
leichsgebiet. Eindringtiefe Aalborgt 

Kieler Bucht, Wittenberge, Hannover, Meppen. Jn Hamburg 

kein wehrwirtact aftlicher Schäden, desgleichen in Kiel 

(siehe Ostseelaie), jedoch zahlreicher Häuserschaden. 
Brandbomben auf Stationsgebäude und Offiziersheim, 

Brände gelöschl. 

Am 9. geger Mittag Pelndeinflug im Raum St.Omer/DÜn- 

kirchen, durch eigene Jäger unter starken Gegnerverlusten 

abgewiesen. 

Nacht zum 9. Luftsonderuntemehmung 

en und LT-Einsatz mit gleichzeitigen 

;tgen Suez-Hafen. Noch keine Erfolgsmel^ 

Mlttelmeeri Jr 

gegen Tobruk-Hai 

Bombenangriff g 

düng. 

Eigene Luf ijaufklärung Marsa Matruk-und westl. 



'/ftt - 

Datum 
unö 

Ubrgrit 

Angabe 6n Orte», tDinb, fDetter, 
Seegang, Seleudjtung, efdjtlgfeit 

bet tuft, in»nb|ii)tin u|ro. 
Dorf ommniffe S2 

9.8.41 Schwarzes Meer 

Ostfront: Ei» 

und rigaischem 

gehende Luftaufklärung über finnischem 

Meerhusen. - Unterstützung des Heeres. 

VIII. M i t t e 1 m eerkriegführung 

1. Belndlaget 

ffestl.Mlttelmee r: Nach Funkaufklärung eine Einheit Eampf- 

gr.H in See. 

Mittleres und c stl. mttelmeer: Nach Funkaufklärung 

Einheiten Mitt£ 

Gebiet. 

Nach V-Manr 

engl. U-Bopte 

Imeerflotte in See, vermutlich Cyrenaika- 

meldung stehen bei Leukas stets mehrere 

2. Lage Jtalient 

Aneschäden. Luf 

holte ^iefangri 

3. Nordafrlkatraa: 

8.8. Bombenangriff auf Tripolis, keine Ma- 

tminen vor Hafeneinfahrt Catania, ^ieder- 

ffe auf Bardia, keine Schäden. 

Porte: 

Auf 6.8. 

luate. Verkehr 

4. Bereich Mar.Gr 

■versenkten Transporter "Nita" keine Ver- 

8.8. planmäßig, ohne Störungen. 

Süd: 

Ägäis: Dardanel 

U-Jagd planmäßi 

Netzsperre Mud: 

1 Boot 10 

gestrandet. 

Schwarzes Meer 

lenüberwachung, Minensucharbeiten und 

g, ohne Störung. Auslegen einreihiger 

os beendet. 

.KUstensicherungsflottille nördl. Athos 

Feindlage: Keine neuen Erkenntnisse. Bin- 

Dahtin 
un6 

Angabe 6n Ortn, tDfn6, tDcttei, 
Cttgang, Siliuibtung/ 6fd)Mgreit 

6ec tuft/ }Tlt>n6P)«ln ufro. 
t) o t f o m m n t f f e 82 

9.8.41 Schnarzes Ueer 

Ostfront: Eil 

und rigaischem 

gehende Luftaufklärung über finnischem 

Meerbusen. - Unterstützung des Heeres. 

VIII. M i t t e 1 m eerkriegführung 

1. Belndlage: 

ffestl.Mlttelmet r: Hach Funkaufklärung eine Einheit Eampf- 

gr.H in See. 

Mittleres und c stl. Ulttelmeer: Nach Funkaufklärung 

^nheiten Mittt 

Gebiet. 

Nach V-Man: 

engl. U-Boote, 

2. Lage Italieni 

±neschäden. Lui 

holte Tiefangrj 

3. Nordafrlkatraat 

Imeerflotte in See, vermutlich Cyrenaika- 

meldung stehen bei Leukas stets mehrere 

0.8. Bombenangriff auf Tripolis, keine Ma- 

tminen vor Hafeneinfahrt Catania. Ifreder- 

ffe auf Bardia, keine Schäden. 

Porte: 

Auf 6.8. 

luste. Verkehr 

4. Bereich Mar.Gr 

■versenkten Transporter "Nita" keine Ver- 
8.8. planmäßig, ohne Störungen. 

Süd: 

JCgäis: Dardanel 

U-Jagd plannäßi 

Netzsperre Mudi 

1 Boot 10 

gestrandet. 

lenüberwachung, Minensucharbeiten und 

g, ohne Störung. Auslegen einreihiger 

os beendet. 

JKUstensicherungsflottille nördl. Athos 

Schwarzes Meer: Feindlage: Keine neuen Erkenntnisse. Ein- 



Datum 
unö 

Jlngahc öCö <Dtleö, lUinö, n)etter, 
6ee0ang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öcr luft, JllonöMuln ufiu. 
Dorfommniffe 

9-B.41 zellieiten nach 

siehe lageslag 

deutscher und hulgariacher Luftaufklärung 

und PS 1230. 

Eigene Lage; ^eine besonderen Vorkommnisse. 

IX. H e e r e s 1 i g s 

1 .Russische Pr mt; 

Heeresg ruope Süd: vor 11.Armee weicht Feind in 

Erhebliche Geländegewinne. Richtung Hikjlajew aus. 

Vorstoß Pansergru:,pe 1 auf Nikolajew hat begonnen. 
6.Armee hat Feind bei Boguslaw zurückgewieeen» 

Heeresgrippe Mitte; Vor 2.Armee Lage unverändert. 

Bei 9.Armee und Gr.Guderian langsames Vorrücken 

mit Geländegewinn. 

Heeresgruppe Kord; Vor 16.Armee Lage unverändert. 

Panzergr. 4 iat Feind bei Gankowka Jswo geworfen. 

18.Arme3 führt Angriff zwischen Jlmensee und 

Peipussee auf ganzer Front zur Abschließung von Leningrad 

fort, gegen Stellenweise zähen Feindwiderstand. 

2 .Finnische Frlont; 

Bei Süd 

Eareli 

Jlomaki gen 

3. norwegische iFronti 

ost-Armee keine Veränderungen, 

sehe Armee fortschreitende Geländegewinne, 

III. f: 

in Umgruppi 
Artlllerieta 

finnisches AK. bei Kiestinki, XXXVT. AK 

eirung. Bei Gebirgskorps Spähtrupp- und 
tiggeeit. 

,/3kl- \r •Yl Nf 
' W"'i/ ' 

la i £ " l b 

I'otum 
un6 

ilKtjctt 

Jlngabe be« i^tlce ll'lni. Wetter, 
Seegang, l'cleud'tung, <5l4)tigfei! 

4er tuft, }ll"n6ytein u|n>. 
üorfommntffe 

J.£ .4-1 selheiten nach 

aielie la^ealacb 

deutaoher und bulßarischer Xuftaufklärung 

und PS 1230. 

Eigene La.tet r^eine besonderen Vorkuitminiase. 

II. H e e r e 8 1 1 g e 

1 .Russische Fr Mi: 

[•uci e Sud: Vor 11.Armee weicht Feind in 
Erhebliche Geländegewinne. Richtung Kikilajew aus. 

TorstcS Panaergru^pe 1 auf Nikolajew hat begonnen. 

S.Aruee hat Feind bei Boguslaw zurUckgewieeen* 

Heeres.trirre llitte: Vor 2.Armee läge unverändert. 

Bei S*Armee und Gr.Guderian langsames Vorrücken 

mit Geländegjwinn. 

Heeresgruppe Nord: Vor 16.Armee läge unverändert. 

Panzergr. 4 

18.Arne^ 

Peipussee a 

fort, gegen 

:iat Feind bei Gankowka Jswo geworfen, 

führt Angriff zwischen Jlmensee und 

ganzer Front zur Abschließung von Leningrad 

stellenweise zähen Feindwiderstand. 

uf 

2.Finnische Front: 

Bei Süd 

Kareli 

Jlomak^. gen 

ost-Armee keine Veränderungen, 

sehe Armee fortschreitende Geländegewinne, 

3. Horwegische Front: 

kl 

III. f: 

in 'Imgruppi 
Artlllerieta 

'ionisches AK. bei Kieetinki, XXXVI• AK 

erung. Bei Gebirgskorps Spähtrupp- und 
ti^ceit. 

I/Sfcl. 

"i'u. 
Hia il 

■u 



Jfngabt öee ®rtee, tülnb, TOttttt, 
etegang, Btleudjtung, 6(d)llgfelt 

6et tu]t, BlDn6|ci)eln u[m. 
üotfommniffe 

Besondere )ioli tische Ifachrichten 

Fra n k r e ich! 

Jn Zusami enhang Frage deutsch/franz. Zusaniaenar- 

beit wird in 1 Urze weitere llachtverstärkung Darlans er- 

wartet, der zun Oberbefehlshaber franz. Wehrmachtteile 

ernannt werdet soll. Weygand soll durch Festsetzung 

Altersgrenze .'ür Generale ausgeschaltet werden. Regie- 

rungsumbildung auf breiter Basis wird erwartet. General- 

sekretär Jnfo: ■mationsamtes tlarion unterstrich in 2 Re- 

den Notwendig).eit der Zusammenarbeit mit Deutschland. 

Syrien i 

General Dentz und 35 franz. Offiziere von Englän- 
dern festgenoimen, angeblich weil Waffenstillstandsklau- 

sel verletzt, die Herausgabe engl. Kriegsgefangener vor- 

sieht und Anzihl engl. Kriegsgefangener durch Abtrans- 

port nach Sali niki und Rhodos franz. Macht bewußt ent- 

zogen sei. Vii hy-Regierung stellt in Note an England Zu- 

sammenhang kl^r, ohne von Protest zu sprechen. 

■Iran) 

Türkisch! 

politischer 

Pressebericht 

tie auf den J 

Kr 

amtliche Kreise erwarten Höhepunkt 

ise um Jran in etwa 8-10 Tagen. Nach 

könne Türkei dem Druck der brlt. Diploma- 

fan nicht unbeteiligt Zusehen. Jm Falle 

Jlnflob» be« ©rite, tülnö, töttter, 
Seegang, 8eleud)tung, 6(d)llgtelt 

6er (uft, 2Hon6|dieln u[n>. 
öotEommniffc 84 

Besondere ] oli tische Hachrichten 

Pra nkr e ich! 

Jn Zusami enhanc Prace deutsch/franz. Zusammenar- 

beit wird in I (irze weitere Uachtverstärkung Darians er- 

wartet, der zim Oberbefehlshaber franz. rfehrmachtteile 

ernannt werdet soll. Weygand soll durch Pestsetzung 

Altersgrenze . ür Generale auageschaltet werden. Regie- 

rungsumbildung auf breiter Basis wird erwartet. General- 

sekretär Jnfo:■mationaamtes tlarion unterstrich in 2 Re- 

den Notwendig] eit der Zusammenarbeit mit Iteutachland. 

Syrien i 

General jentz und 35 franz. Offiziere vin Englän- 
dern festgenoimen, angeblich weil Waffenstillstandsklau- 

sel verletzt, die Herausgabe engl. Kriegsgefangener vsr- 

sieht und Anz<hl engl. Kriegsgefangener durch Abtrans- 

port nach Saloniki und Rhodos franz. Macht bewußt ent- 

zogen sei. Vi(hy-Regierung stellt in Note an England Zu- 

sammenhang kl<r, ohne von Protest zu sprechen. 

J r a n i 

Türkisch! 

politischer 

Pressebericht 

tie auf den J 

K; ■: 

amtliche Kreise erwarten Höhepunkt 
ise um «Iran in etwa 8-10 Tagen. Nach 

könne Türkei dem Druck der brit. Diploma- 

] an nicht unbeteiligt Zusehen. Jm Palle 



'M6' 

Datum 
un6. 

Ubtjelt 

10.8.41 

Eingabe be« ©tlte, tl'inb, IDctttr, 
ßeegang, Stltudjlung, ©idjtigfeit 

6er tuft, iUonblibein u|a'. 

brit. Abenteuära in Jran vnirden die Herren aller 
Nsiiosten-Völk är, auch des türkiechen Volkes, auf ira- 

nischer Seitei sein. 

PSA» 

Streik iji 

ter ist Bunde 

sitz zu nehmeh 

B e s o n d e 

Sedanken zur 

LChtä 1.) Angesi 
Kriegsmar 

hin die 
starker 

kampfung 

und die 

fen ist 
wirksamer 

nach sich 

diese 
zuf uhrabi 

Wirkung 

gesehen 

Lebensun 

Häfen, nie rt 

2.) Der luf 
Störung 

üorfommtuffe 

den Marinebauwerften hält an. Hach Relir- 

regierung bereit, Schiffswerften in Be— 

r e s I 

^uftkriegführung gegen England» 

der Grenzen der Kampfmöglichkelten der 

Ine vertritt die Seekriegsleitung weiter- 

Aasicht, daß nur der zusätzliche Einsatz 

Kräfte der Luftwaffe zur totalen Zufuhrbe- 

führt. Die Bedeutung der Oberseezufuhr 
konzentrierte Leistungsfähigkeit der Hä- 

groß, daß ihre Vernichtung rascher und 

die Stillegung kriegswichtiger Anlagen 

ziehen wird, als den direkten Angriff auf 

Wene, deren Produktion zum größten Teil 

ihkngig ist. Auch eine moralische Rückl- 

auf die Bevölkerung ist auf längere Sicht 

nur von der wachsenden Verknappung des 

1erhaltes infolge der Verheerung in den 

aber von Terrorangriffep zu erwarten. 

tengriff auf Häfen zieht neben der Zer- 

von Docl^fänd Gleisanlagen und der Ver- 

Datum 
un6. 

Ubtjilt 

10.8.41 

Jlngabt 6ea Oilcs, IV)in6, lUcttct/ 
6etaang,'8«ltu<t)tung, eidjtlg.'m 

6et tuft, >1lDn6(rf)ttn u|u). 

üotf ommniffe 

Ui brit. Abente 

Hatoos ten-Vö 1k 

nischer Seite 

USA« 

Streik i 

ter ist Bunde 

sitz zu nehmeh 

rs in Jran v/Urden die Herssen aller 

ir, auch des türkischen Volkes, avu. ira- 

sein. 

. i den Marinebauwerften hält an. Hach Re1»* 

aregierung bereit, Schiffswerften in Be— 

B e s o h d e 

Gedanken zur Luftkriegführung gegen England« 

1.) Angesichta der Grenzen der Kampfmöglichkeiten der 
Kriegsmarine vertritt die Seekriegsleitung weiter- 

hin die Aisicht, daß nur der zusätzliche Einsatz 
starker K 

kämpfung 

wirksamer 

nach sich 

res« 

räfte der Luftwaffe zur totalen Zufuhrbe- 

führt. Die Bedeutung der Oberseezufuhr 

und die konzentrierte Leistungsfähigkeit der Hä- 

fen ist so groß, daß ihre Vernichtung rascher und 
die Stillegung kriegswichtiger Anlagen 

ziehen wird, als den direkten Angriff auf 

diese Werre, deren Produktion zum größten Teil 
zufuhrabhingig ist. Auch eine moralische RUckr 

Wirkung auf die Bevölkerung ist auf längere Sicht 

gesehen nur von der wachsenden Verknappung des 
Lebensunierhaltes infolge der Verheerung in den 

Häfen( nie it aber von Terrorangriffen zu erwarten. 

2.) Der Luft 
Störung n 

Angriff auf Häfen zieht neben der Zer- 

on Docä^find Gleisanlagen und der Ver- 



Datum 
unö 

Ubrjtlt 

Angabe öe» Ortt«/ tWnb, tDtttcr, 
©eegang, Stltudjtung, ®id)tlgteit 

öct tuft, 5Tltmb|ii)tln u|m. 
ÜDcfommntffe S5 

10.S.41 

Ji 

Senkung von Har 

leidenschaft. 

Flugzeugträger 

jedes Zerstörer 

z eitig eine we 

etreitkräfte ur 

Bootskrieges 

der Flußmündung' 

überraschender 

nach Auffassunj 

Der Wert, den 

GeleitzUge im 

er verstärkte 

IiT's fürchtet. 

delsschiffen auch die Werften in Mit- 

e Beschädigungen der Schlachtschiffe und 

s britischen Heubauprogramms aber auch 

s und jeder Korvette bedeutet gleich- 

^entliche Unterstützung der eigenen See- 

d Verbesserung des Wirkungsgrades des U- 

laneben bleibt die Bedeutung der Verseuchung 

en durch Luftminen voll bestehen. Ein 

Großeinsatz neuer tlinentypen verspricht 

der Siel, einen entscheidenden Erfolg, 

der Gegner der Luftabwehrsicherung seiner 

I üstenvorfeld zumißt, beweist, wie stark 

ngriffe unserer Luftwaffe mit Bomben und 

3. )Die Ski. hält 

Bedeutung dies 

der Luftwaffe 

®d den dringen< 

die die weiter* 

werden der Luf 

k eiten des tot*, 

sichtigung firn 

s angesichts der kriegsentscheidenden 

r Frage für erforderlich, den Führungsstab 

dmeut auf diese Zusammenhänge hinzuweisen 

en Antrag zu stellen, daß bei Weisungen, 

Kriegführung gegen England nach Frei- 

flotten im Osten betreffen, die Notwendig- 

len Zufuhrkrieges entsprechende Berück- 

Ob 

Da nach Ai 

allem seitens 

oft betonter N< 

zuletzt noch vei 

hang vorgetragi: 

des Luftkriege! 

diese Gedanken!;; 

Schreibens an 

schränkt sich 

sicht der Ski. zu befürchten ist, daß vor 

.d.L. die erneute Vorbringung an sich 

twendigkeiten der Luftkriegführung, die 

m Ob*.d. M. dem Führer in großem Zusammen- 

n wurden, als Einmischung in die Führung 

angesehen wird, sieht die Ski. davon ab, 

;änge erneut in Form eines offiziellen 

((IKW und Ob.d.L. zu übermitteln , sondern be— 

uf ein entsprechendes Schreiben an die 

-Mi. 
Datum 

un6 
Ul)tjtit 

Eingabe in Orte«, tlHni, tDtttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Siibtfgteit 

ier tuft, JTionifijeln u[n). 
Docf ommntffc 85 

10.8.41 

11 

Senkung von Har 

leidenschaft. 

Flugzeugtäger 

jedes Zerstörer 

z eitig eine vre 

streitkrafte ui 

Bootskrieges 

der Ploßmündun^1 

Überraschender 

nach Auffassung 

Der Wert, den 

GeleitzUge im 

er verstärkte 

LT's fürchtet. 

delsschiff en eich die Werf ten in Mit- 

e Beschädigungen der Schlachtschiffe und 

s britischen Heubauprogramms aber auch 

s und jeder Korvette bedeutet gleich- 

deutliche Unterstützung der eigenen See- 

d Verbesserung des Wirkungsgrades des TJ- 

Janeben bleibt die Bedeutung der Verseuchung 

en durch Luftminen voll bestehen. Ein 

Großeinsatz neuer Hinentypen verspricht 

der Siel, einen entscheidenden Erfolg, 

der Gegner der Luftabwehrsicherung seiner 

I Ustenvorfeld zumißt, beweist, wie stark 

ngriffe unserer Luftwaffe mit Bomben und 

. )Die Ski. hält 

Bedeutung dies 

der Luftwaffe 

<ud den dringenc 

die die weitere 

werden der Luf 

keiten des totd 

sichtigung fine 

s angesichts der kriegsentscheidenden 

r Frage für erforderlich, den Führungsstab 

^meut auf diese Zusammenhänge hinzuweisen 

en Antrag zu stellen, daß bei Weisungen, 

Kriegführung gegen England nach Frei- 

flotten im Osten betreffen, die Hotwendig- 

len Zufuhrkrieges entsprechende Berück- 

en. 

<ib 

Da nach Ai 

allem seitens 

oft betonter H< 

zuletzt noch voi 

hang vorgetragc: 

des Luftkriegei 

diese Gedanken, 

Schreibens an 

schränkt sich 

sicht der Ski. zu befürchten ist, daß vor 

.d.L. die erneute Vorbringung an sich 

twendigkeiten der Luftkriegführung, die 

m Ob»d. M. dem Führer in großem Zusammen— 

n wurden, als Einmischung in die Führung 

angesehen wird, sieht die Ski. davon ab, 

(;änge erneut in Form eines offiziellen 

UKW und Ob.d.L. zu übermitteln , sondern be- 

uf ein entsprechendes Schreiben an die 



"'la - 

Datum 
unö 

Utjtjeit 

Eingabe bca ©rte3/ tüfnb, tDctter/ 
Seegang, Beleuchtung, ©leljtlgtelt 

bet tufi, STlon6|ct)ein ulro. 

10.8.41 Verb. Offz. ei QKW/li und beim Ob.d.I. 

I. Krieg in den auße heimischen Gewüsaemt 

1. Keindlaget 

Hordatlantlk: 

B.Gibr. nach W< 
Admiralität gilft 

Aus Gibra 

veird mittags 1 
erfaßt.(siehe 

BUdatlantlki 

"Eagle" und 

Tanker' "Nyholm 

Botschaft 

wonach Dampfer 

von USA-Zerst 

Krz. "Comwal 

stellen konnte 

2. Neutralei 

Hach Fynk 

Washington 10 

26 Süd 45 West 

stelle Summet 

Küste mit Tr 

Dorf ommtuffe 

Lage 10.8. 

Über Verbleib "Renown", der Nacht zum 

sten ausgelaufen, keine Nachrichten. 
Versenkung Zerst. "Defender" bekannt, 

tar am 9.8. ausgelaufener Geleitzug 
sm westlich Gibraltar von U 79 

-Bootskrieg). 

Nach Funkentzifferung beabsichtigten 

K^z. "Dunedy" 3.8. in St.Helena aus nor*. 

zu tanken.. 

Rio meldet unbestätigtes Gerücht, 

"Erlangen" 350 sm querab Jlja dos tobos 
festgestellt, der Position dem engl, 

übermittelte, sodaß dieser"Erlangen" 

,i ntzifferung gibt nautische Abteilung 

Meldung über treibende* Homminen in 

(2 00 sm südsüdwestl.Rio). Panamafunk- 

ifbt an alle, daß an brasilianischer 

•eilminen gerechnet werden muß. 

Datum 
unö 

Ubwit 

Eingabe öee Ortes, (Dfnb, tDctter, 
©eegang, Seleuditung, 6ld)ttgtett 

her tu(t, STton6(ct)eln u|o). 

üotf ommntffe 

10.8.41 Verb. Offz. >ei GKW/L und beim Ob.d.I. 

I. Krieg in den auße heimiacLen Gewässern; 

1. Keindlagei 

Hordatlantik; 

S.Gibr. nach \'li 

Admiralitäb gift 

Aus Gibra 

wird mittags 1 
erfaßt.(siehe 

Biidatlantikl 

"Eagle" und 

Tanker'"Nyholm 
Botschaft 

wonach Dampfer 
von USA-Zerat 

Krz. "Comwal 
stellen konnte 

2. Neutrale» 

Nach J^mk 

Washington 10 

26 SUd 45 West 
stelle Summet 

Küste mit Treibminen 

läge 10.8. 

Über Verbleib "Renown", der Nacht zum 
sten ausgelaufen, keine Nachrichten. 

Versenkung Zerst. "Defender" bekannt, 

tar am 9.8. ausgelaufener Geleitzug 
sm westlich Gibraltar von ü 79 

-Bootskrieg). 

Nach Kunkentzifferung beabsichtigten 

Kiz. "Dunedy" 3.8. in St.Helena aus norw. 

zu tanken.. 

Rio meldet unbestätigtes Gerücht, 

"Erlangen" 350 sm querab Jlja dos lobos 
festgestellt, der Position dem engl, 

übermittelte,.sodaß dieser"Erlangen" 

intzifferung gibt nautische Abteilung 

f . Meldung über treibendejf Hornminen in 

(2 00 sm südsüdwestl.Rio). Panamafunk- 

i|ibt an alle, daß an brasilianischer 
gerechnet werden muß. 



- 

Datum 
unö 

U^r^eit 

Angabe öM ©rtee/ tüfnb/ tDctter, 
6eegang, Beleuchtung/ 6id)t{gteft 

6et luft/ ynonöfcheln ufro. 
üotfommniffe 86 

10.8.41 3. Eigene Lage 

Vonnei 

Z u Pun!: 

PT. 0007) e 

Sicherungs-! 

am von Schi 

Geleitaufga 

anwesend. G: 

36 nur meid 

möglich, er 

bezüglich A 

Ski. e 

enen Hilfskreuzern keine Nachrichten, 

beStimmungen für Schiff 36 (siehe 8.8. 

scheint es dem BdU unzweckmäßig, daß 

Boot zur Abgabe von Meldungen sich 100 

f absetzen soll, da dies dem Sinn der 

>e widerspricht, falls zweites Boot nicht 

uppe ’iYest hat BdU mitgeteilt, daß Schiff 

t, falls Eintreffen 23. oder 24.8. nicht 

)ittet für diesen Pall Entscheidung 8kl. 

>setzen G-Bootes(siehe Pemschrbn.2015) . 

ntscheidet: 

Ul L 

Un 

3. 

Funken 

sehen. E: 

tender 

führung 

bzw. Flu£ 

Gesamtan 

m eldung 

.Auf Grund 

gelang, 

stets se 

erv/ünscht, da Auswirkung- nicht zu über- 

npeilung Kurssignal kann neben zu erwar- 

leitung Handelsschiffsverkehrs zur Heran- 

on engl, oder amerik. Kleinfahrzeugen 

zeugen führen. 

age Operation macht Notwendigkeit Funk- 

ußerst unwahrscheinlich. 

Ziff.1 und 2 bleibt es bei bisheriger Re- 
ron der Kommandant Schiff 36 in Notlagen 

bständig abgehen kann. " 

Unterr 

furt"-Besät 

zur Hilfele 

orte genehm 

Bewegungen 

: chtung Schiff 36 über Aufnahme "Frank- 

:.ung u..d Auslaufens Portugiesenzerst. 

. stung durch PT 1417, über Geleitzüge, Stand- 

: gter Schwedendampfer und weiterer Schiffs- 

i.urch PT 1037, 1529 und 1226. 

- 

Datum 
un6 

U^rjtU 

Angabe 6M ©rtee, IDinö/ tDcttct, 
©tegang, Beleudjtung, 6{d)HgteH 

6tt tuft, iTlonöfdjifn ufro. 
Dotf ommniffe 86 

10.8.41 3. Eigsne Lage 

Vonnei 

Zu Fun!: 

FT. 0807) e 

Sicherungs-i 

am von Schi 

Geleitaufga 

anwesend. G 

36 nur meid 

möglich, er 

bezüglich 

Ski. e 

A >, 

enen Hilfskreuzern keine Nachrichten, 

bestinmungen für Schiff 36 (siehe 8.8. 

scheint es dem BiU unzweckmäßig, daß 

Boot zur Abgabe von Meldungen sich 100 

f absetzen soll, da dies dem Sinn der 

>e widerspricht, falls zweites Boot nicht 

uppe West hat BdU mitgeteilt, daß Schiff 

t, falls Eintreffen 23. oder 24.8. nicht 

littet für diesen Fall Entscheidung Ski. 

setzen U-Bootes(siehe Feraschrbn.2015). 

ntscheidet: 

Ui. 

3. 

Funken 

sehen. E 

tender 

führung 

bzw. Flu|; 

Gesamtan 

m eldung 

.Auf Gruni. 

gelang 

stets se 

erwünscht, da Auswirkung, nicht zu über- 

npeilung Kurzsignal kann neben zu erwar- 

leitung Handelsschiffsverkehrs zur Heran- 

on engl, oder umerik. Kleinfahrzeugen 

zeugen führen. 

age Operation nacht Notwendigkeit Funk- 

ußerst unwahrscheinlich. 

iff.1 und 2 bleibt es bei bisheriger Re- 
ron der Kommandant Schiff 36 in Notlagen 

bstkndig abgehen kann. " 

Untern chtung Schiff 36 über Aufnahme "Frank- 

furt"-Besat:.ung u..d Auslaufens Portugiesenzerst. 

zur Hilfele. stung durcli FT 1417, über Geleitzüge, Stand- 

orte genehm: gter Schwedendampfer und weiterer Schiffs- 

bewegungen ..urch FT 1037, 1529 und 1226. 



öatum 
uni 

Ubrjtil 

Angabe 6cs Ortes, IVinb, CUetter, 
errgang, Btlrudjlung, €id)tigreit 

bet tuft, insn6|d)r(n U|UJ. 

D o t f o m m n i f f e 

10.8.41 II. Lage Wes träum 

1. Feindlage: 

Fun: Nach 

in Schlepp 

tig Suchakti 
von Yarmouth 

2. Eigene Lage: 

.kauf!lärmig vorm, unbekanntes Fahrzeug 

lies Zerst. nordbstl. Cromer, gleichzei- 

m durch Seenotflugzeuge und Seenotboote 
aus. 

Jltlantikküst»: Heldung über Feindzerst. vor Bilbao 

unbestätigt. Brzschiffalirt wieder freigegeben. Har. 

Att. Madrid nimmt Jrrtum sichtenden Kapitäns an. 

(Siehe FS 15 55). 
Luftauf ilärung nach Gibrl.Geleitzug ohne Ergebnis. 

Kanalküste: S-Fl. trotz ungünstiger Wetterlage abends 

mit 3 Booten zur Unternehmung ausgelaufen. 

Bei Ostmde 1305 Uhr Feindluftangriff auf Geleit, 

durch viele 3omber mit sehr starkem Jagdschutz. 

Vier Feindfl igzeuge durch Sperrbrecher "4" (Korv.Kpt. 
Dresin) , 2 ?eindlfugzeuge durch Vp.Boot 1512 (Ltn.z.3. 

Mitelowski) ibgeschossen. Vp.Boot 1506 schwer beschä- 

digt. Beim Ajigriff eigene Jäger noch nicht in der 

Nähe. 

Bewaffnite Luftaufklärung Südostküste meldet 

4 Handelsschiffe, insgesamt 23 000 B3I versenkt! 
1 Handelsschiff ( 8 000 BRT) beschädigt, (siehe Mel- 

dung 1100)uni 2400). 

Datum 
unÖ 

Unflabe 6M ©rtee, tOmö, lüetter, 
Seegang, StUud)tungf öitjjligfeit 

6cc tufi, 5non6Jd)etn u(io. 
ü o t f o m m n i f f e 

10.8.41 II. Lage Wes träum 

1. Feindlage: 

Nach Fuji: 

in Schlepp e 

tig Suchakti 

von Yarmouth 

.kauftläruuj vorm, unbekanntes Fahrzeug 

noa Zerst. nordöstl. Cromer, gleichzei- 

)n durch Seenotflugzeuge und Seenotboote 
aus. 

2. Eigene Lage: 

AtlantikVii«tji: Keldung über Feindzerst. vor Bilbao 
Erzschiffahrt wieder freigegeben. Har. 

limmt Jrrtum sichtenden Kapitäns an. 

5). 
lärung nach Gibrl.Geleltzug ohne Ergebnis. 

unbestätigt. 

Att. Madrid 

(Siehe FS 
Luftauf! 

15! 

Ost >i 

g nalküste: S-Fl. trotz ungünstiger Wetterlage abends 
mit 3 Booten zur Unternehmung ausgelaufen. 

mde 1305 Uhr Feindluftangriff auf Geleit, 

Jomber mit sehr starkem Jagdschutz, 

igzeuge durch Sperrbrecher "4n(Korv.Kpt. 
’eindlfugzeuge durch 7p.Boot 1512 (Ltn.z.3. 

ibgeschossen. 7p.®oot 1506 schwer beschä- 

Aigriff eigene Jäger noch nicht in der 

3 Booten 

Bei 

durch viele 

Vier Feindfl 
Dresin) , 2 
Uitelowski) 

digt. Beim 

Sähe. 

Bewaffntte Luftaufklärung Südostküste meldet 

4 Handelsschiffe, insgesamt 23 000 BHI veraenkti 
1 Handelsschiff ( 8 000 BRT) beschädigt, (siehe Mul- 

dung 1100)uni 2400). 



Dalum 
unö 

Angabe its Ottu, fflinö, IDttttr, 
€etgang, 3tinid)tung, eidiligfett 

ötr tuft, 2UDnö(d)ein u|m. 
Dorf ommniffe 87 

10.8.41 III. Nordsee / Hordmeer/Norweg. eh* 

1. Nordsee * 

Feindlage* Keine besonderen LJeldungen. 

Eigene Lage* Geleit- und Sioherungsdienst plan- 

mäßig. 

Bei Fe 

schelling 1 

Norwegen* 

Feindlage * 

Eigene Lage 

indlultangriff auf Geleit nordöstl. Ter- 

feindl. Flugzeug abgesohossen. 

kenes ein ge 
vik. 

Bein 

ein bev;affn 

rie versenk 

Batterien 

Jn innerer 

boote nähme 

griff durch 

holdt", vor 

Bericht der 
Zerst. 

"Riedel" na 

leitschutz 

(siehe FS 1 

Bewaff 
6 000 BRT 

Keine Meldungen. 

^ 6.Z-F1. mit ÜLody" unn-Unternehmung Kir- 

ilaufen, "Ecklioldt" und "Beitzen" nach Har— 

Vnrstoß der Flottille wurde nordwestl. Kilden 
nter Bewacher von etwa 800 BRT mit Artille- 
t. EeicjAblaufen nach Westen Fl. von 3 Land- 

ajif 150 hm mit schwerem Kaliber beschossen, 
lolabucht nichts gesichtet. 2 Feindlfug- 

ii Fühlung. 0600 Uhr und 0636 Uhr Bombenan— 
Landflugzeuge. 1 Bombe 20 im neben "Eok- 

ibergehende Ausfälle durch Erschütterung. 
Flottille siehe FS 1230. 
"Galater" und "Schümann" ab sofort. Zerst. 

hl Eintreffen dem Adm. Pölarküste für Ge- 

wichtiger Truppentransporte unterstellt. 
720). 

löte Luftaufklärung meldet am 7.8. 1 Bampfer 

sm östl. Färöer versenkt! 93 

Datum 
un6 

U^rjtft 

Angabe 6ta OrtM, tDinb, IDttl-c, 
©ngang, 3rtnid)tung, ßldiligfflt 

6tr tuft, VltonöH'. in u[m. 
13 o t f o m m n t f f e 87 

10.8.41 III. Nordsee / Hordmeer/lTorweg. ent 

1. Nordeeet 

Feindlage t Keine besonderen Meldungen. 

Eigene Lage: Geleit- und Sicherungs dienst plm- 

mäBig. 

Bei Fb 

schelling 1 

Norwegen: 

Feindlage! 

Eigene Is.~b 

Indluftangriff aui Geleit nordöstl. Ter- 

feindl. Flugzeug ahgeschossen. 

kenes ein ge 
vik. 

Bein 

ein bev/affn 

rie versenk 

batterien 

Jn innerer 

boote naline 

griff durch 

holdt", vor 

Bericht der 
Zerst. 

"Biedel" na 

leitschhtz 

(siehe FS 1 

Bewaff 
6 000 BRT 9 

Keine Meldungen. 

6.Z-F1. ait SLody" imn. Unternehmung Kir- 

ilaufen, "Ecklioldt" und "Beitzen" nach Nar- 

Vjrstoß der Flottille wurde nordwestl. Kllden 

3ter Bewacher von etwa 800 BRT mit Artllle- 

t. BeicjAblaufen nach Westen Fl. von 3 Land- 

ajif 150 ha mit schv/erem Kaliber beschossen, 

'olabucht nichts gesichtet. 2 Feindlb.ug- 

i Fühlung. 0600 ffiir und 0636 Uhr Bonbenan— 

Landflugzeug“. 1 Bombe 20 m. neben ''Eck- 
ibergeh ende Ausfälle durch Erschütterung. 

Flottille siehe FS 1230. 
"Galater" und "Schömann' ab sofort, Zerst. 

ül Eintreffen dem Adm. Pölarküste für Ge- 

wichtiger Truppentransporte unterstellt. 
720). 

löte Luftaufklärung meldet am 7.8. 1 Bamj'fer 

3 sm öatl. Färöer versenkt 1 



Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öes «Ottca, tDinö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, €>ld)tigfeit 

6er tuft, JTtonö^heln ufio. 
üotfommniffe 

10.8.41 IV. Skagerra ; / 0 s t a e e -Eingänge/ Ostsee i 

(77) 

Skagerrak/Os see-Eingänge: 

Geleit- und Sicherungsdienst planmäßig, ohne 
Störungen 

2 dän. Fischkutter durch llinentreffer gesunken. - 
Zerst. 'Riedel" auf Harsch nach Norden. - "Schlesien* 

von Aarhus nach Ankerplatz in Seirö—Bucht. 
Russ.(f-üher estnischer) Dampfer "Peelt" SUdaus- 

gan des Sund« s, aufgebracht nach Lübeck geleitet. 

Oatl. Ostsee 

Feindlagei 
bisheriger L 
im Gebiet ba 
1 Zerst., 2 

10 Dampfer, 
ballonen zur 

Eigene Lage 

'unkaufklarung ergibt keine Veränderung 

iage. Nach Luftaufklärung zahlreiche Zerst. 
tischer Jnseln. Vor Hungerbuoi^fc mittags 

Swinemünde n 
KUmoverkehr 

Südwestl. Li 
angesetzt 

^orp.Boote, 13 Dampfer, abends 1 Zerst., 
Kronstadt-Bucht 29 Leichter mit je 2 Sperr- 

Luftabwehr. 

tiinenschiff "Skagerrak" beladen 0300 Uhr 

ich Finnland ausgelaufen; (siehe FS 2052). 
(indau/Riga läuft in beiden Richtungen. 
iau Feind-U-Boot einwandfrei geortet, Jagd 

Nach He 
voraus sichtl. 

Aus legen 

n ehmung bei 

Fla 1 

resmeldung werden Kap Juninda und Purikari 
ch 10.8. bzw. Nacht auf 11. genommen, 
ikensperre Jrbenstraße und Hinenunter— 
lllirahu Nacht zum 11. vorgesehen. 

Die Zuf ihrung halber BordfliegerstaffeU| 

1/196 zu Fl. ?.Ostsee, Zuführungsort Riga/Spilve 
wird beföhle i. Ski. weist Gr.Nord an, Überführung im 
Einvernehmen mit Lfl.Kdo 1 durchzuführen. 

Datum 
unft 

il!)tjelt 

Angabe 6ea öttce, tüinö, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©id)ligfeit 

öec luft, JTtonbfcheln U|Cö. 

üorfommtuffe 

10.8.41 IV. Skagerra : / 0 s t s o e -Eingänge/ Ostsee s 

(77) 

Skagerrak/Os dce-Exngän.re: 

Geleit- und Sicherungsdienst planmäßig, ohne 

Störungen 

2 dän. Fischkutter durch Uinentreffer gesunken. - 

Zerst. Riedel" auf Harsch nach Norden. - "Schlesien" 

von Aarhus nach Ankerplatz in Seirö-Bucht. 
Kuss.(f •üher estnischer) Dampfer "Peelt" SUdaus- 

gan des Sundi s, aufgebracht nach Lübeck geleitet. 

östl. Ostsee 

Feindlage 1 

bisheriger L 

im Gebiet ba 
1 Zerst., 2 

10 Dampfer, 
ballenen zur 

Eigene Lage 

'unkaufklurung ergibt keine Veränderung 

,age. Nach Luftaufklärung zahlreiche Zerst. 
tischer Jnseln. Vor Hungerbul^t mittags 

Swinemünde n 

Kümoverkehr 

Südwestl. Li 

angesetzt 

rorp.Boote, 13 Dampfer, abends 1 Zerst., 
kronstadt-Bucht 29 Leichter mit je 2 Sperr- 

Luftabwehr. 

LIinenschiff "Skagerrak" beladen 0300 Uhr 

ich Finnland ausgelaufen: (siehe FS 2052). 

(indau/Riga 4äuft in beiden Richtungen. 

iau Feind-U-Boot einwandfrei geortet, Jagd 

Nach He 
voraus sichtl. 

Aus legen 

n ehmung bei 

Fla i 

iresmeldung werden Kap Junlnda und Furikari 

ch 10.8. bzw. Nacht auf 11. genommen, 

ikensperre Jrbenstraße und Hinenunter— 
lllirahu Nacht zum 11. vorgesehen. 

Die ZufUhrung halber Bordfliegerstaffellj 

1/196 zu Fl. i1.Ostsee, Zuführungsort Riga/Spilve 

wird beföhle i. 5kl. weist Gr.Nord an, Überführung im 
Einvernehmen mit Lfl.Kdo 1 durchzuführen. 



-^7- 

Datum 
un6 

Uhrjell 

Jlngabt 6ee Ortt«, tDinb, tDtöcr, 
6eegan8/ Selfudjtung, 6(d)tlgttll 

6er tuft, iHonb^ein u|a>. 
Docfommniffe 88 

1Q.B.41 V. U-Bootakr 

(78) 

iegführuag 

1. Pelndlage; 

Von Puhka 

engl. Flugzeugs 

170 am aüdl. j£ 

erfaßt. Admira: 

Boote für Gebis 

Nach apaniachei 

den Gibraltar- 

i fklärung werden U-^ootaichtmeldungen durch 

bzw. Einheiten 110 an nördl. Kap Vilano, 

land und 90 am nordweatl. Kap St.Vincent 

ität gibt auf Grund geaichteter Feind-U- 

te westl. Gibraltar U-Bootawarnmeldungen. 

Meldung paaaierte letztea Schiff auslaufen- 

eleitzug Tarife 1800 Uhr. 

n 

2. Eigene lagei 

Verteilunf 

73, 101, 553 e 

aua Norwegen, 

der U—^oote wie 9.8., Auamarach U-Boote 

ijreichen Op.Gebiet, neu auagelaufen U 84 

4uf Rückmarsch U 74 und 431. 

Von Nordbs 

Gibr.Gruppe bei 

Fühlung an Gels 

anzugreifen. Gs 

teilt Gibrl.Bos 

U 79 wird durci 

Gruppe auf Gels 

des I.FUhlunghs 

ßen. Luftaufkläi 

bisher ohne Er, 

oten im Op.Gebiet keine Meldungen. Von 

oramt U 79 1400 Uhr 130 am westl.Gibraltar 

itzug, erhält Befehl dranzubleiben, nicht 

leitzug steuert 290°, Fahrt 6 am. BdU ver- 

te auf mögliche Kurse des Geleitzuges. 

Zerst. zwar abgedrängt^ Ansatz der Gibr, 

itzug ist Jedoch gelungen. Das Abdrängen 

Itera läßt auf energische Abwehr achlie- 

ung mit 4 FW 200 auf diesen Geleitzug 

ebnis. 

ErfoIgameldungen 

' o U 588 in 

U 7JL in 5- 

U 565 in ^ 

Kurzbericl: 

Ifceigkeit diec 

energische Abwe 

tägiger Unternehmung keine Erfolge ! 

wöchiger Unternehmung keine Erfolge! 

-wöchiger Unternehmung keine Erfolge! 

te siehe KTB Teil B Heft IV. Die Erfolgt- 

er 3 Boote ist in erster Linie auf die 

hr durch die Geleitachutzfahrzeuge zurück- 

zuführen. Es bedarf der Anspannung aller Kräfte im dieser 

Datum 
unö 

Ut)[jclt 

Stngabe its Orte«, tDlnb( tDettet, 
€eegang, Selcudjtung, €fd)tfgtelt 

6er iuft, illonöfiiein u|u>. 
üocfommntffe 88 

10.B.41 V. U-Bootskr 

(78) 

iegfükrung 

1. Feindlage; 

Von Fuhka 

engl. Flugzeuge 

170 am aüdl. Je 

erfaßt. Admira: 

Boote für Gebie 

Nach spanische] 

den Gibraltar' 

i fklärung werden U-®ootsiohtmeldungen durch 

bzw. Einheiten 110 sn nördl. Kap Vilano, 

land und 90 sm nordwestl. Kap St.Vincent 

ität gibt auf Grund gesichteter Feind-U- 

te westl. Gibraltar U-Bootswammeldungen. 

Meldung passierte letztes Schiff auslaufen- 

eleitzug Tarife 1800 Uhr. 

!i 

2. Eigene läge; 

Verteilunf 

73, 101, 553 e 
aus Norwegen 

der U—^oote wie 9.8., Ausmarsch U-Boote 

^reichen Op.Gebiet, neu ausgelaufen U 84 

tjuf Rückmarsch U 74 und 431. 

Von Nordbc 

Gibr.Gruppe bei 

Fühlung an Gele 

anzugreifen. Ge 

teilt Gibrl.Boe 

U 79 wird durcl 

Gruppe auf Gele 

das I.Fühlunghe 

ßen. Luftaufklä] 

bisher ohne Er, 

oten im Op.Gebiet keine Meldungen. Von 

ommt U 79 1400 Uhr 130 sm westl.Gibraltar 

itzug, erhält Befehl dranzubleiben, nicht 

leitzug steuert 290°, Fahrt 6 sm. BdU ver- 

te auf mögliche Kurse des Geleitzuges. 

Zerst. zwar abgedrängt^ Ansatz der Gibr. 

itzug ist jedoe^i gelungen. Das Abdrängen 

Iters läßt auf energische Abwehr schlie- 

ung mit 4 FW 200 auf diesen Geleitzug 

ebnis. 

ErfoIgsmeldungen 

U 588 in 

U 9^, in 5- 

U 565 in 

Kurzberi cl: 
IDsigkeit dies 

energische Abwe 

tägiger Unternehmung keine Erfolge ! 

wöchiger Unternehmung keine Erfolge! 

-wöchiger Unternehmung keine Erfolge! 

te siehe KTB Teil B Heft IV. Die Erfolgt- 
er 3 Boote ist in erster Linie auf die 

hr durch die Geleitschutzfahrzeuge zurück- 

zufUhren. Es bedarf der Anspannung aller Kräfte um dieser 



-/6£. 
Datum 

unö 

10.8.41 

Eingabe 6« Ortes, TOini, tDrtter, 
Seegang, Seteudjtung, ©idjfigfeit 

6et tuft, llionblibein uftn. 

Lage gegenüber 

gelangen. Es mi 

üotfommniffe 

sei es taktische 
starken feindl 

wieder zu besseren Erfolgen zu 

iSen Uöglichkeiteu gefunden werden, 

sei es technischer &rt, 
chen Abwehr Herr zu werden. 

Auf Anfrage 
sicht, im erwe 
etwa in DP naih Freigabe des Gebietes D 125 , U 111t 
108, 66 anzuae ;zen. Auslaufen zwischen 13> und 19.8. 
Nach Ansicht B<.U ist für Freigabe vorgesehenen Ge- 
bietes südlichlÄquator wenig erfolgversprechend. Da 
starkes Auftre 

Möglich, beabsiijh 
(siehe FS 2157 

Bezüglicl. 

■Unternehmung n: 

a uf geänderte 
zu Tanker für 

UA schiebt BdU Erfolglosigkeit letzter 
cht auf konstruktive Fehler , sondern 

' 'erkehrslage im Südraum, hält Umbau UA 
unzweckmäßig, da zu zeitraubend, Boot 

trotz gewisser 

für zu wertvol 
Verwendung in 

1t*n Gebieten Süd: 

71. Luftkrieg 

1. B&um um &iglan< 

Jn der Ni tcht 

zeuge mit Uinen 
gebiet nördlich 

Tags Ein: 

von 18 Kampffl 
eigene Verlust^ 
1 durch Flak 

dieser 

Ski. (siehe 7.8.) meldet BdU Ab- 
terten Op.Gebiet westlich 30° möglichst 

en ohne Versorgung dort außerdem nicht 
tigt BdU kein Operieren in diesem Baum. 

Mängel (Tauchtiefe) als Wetterboot 
beabiichtigt daher weitere Front- 

iibgesetzteren Gebieten, z.B. freigegebe- 
Iraums (siehe FS 2210). 

f ü h r u n g i 

zum 10.8. Themse durch 12 Flug- 
verseucht, Gruppe 106 versenkt im See- 
Great Yarmouth 4 Dampfer mit 23 000 BBT. 

Lf .ugversuche im Baum Calais/Dünkirchen 

. igzeugen und zahlreichen Jägern.* ohne 
abgewehrt. 9 Feindflugzeuge im Luftkampf. 

vernichtet. 

'IM' 

Botan 
onA 

U^cjdt 

10.6.41 

Angabe 6te ©rite, [Din6, IDttttr, 
6tegangr Beleudjtung, 6id)tigftit 

6*c tuft, Stton&fcbtin u(ro. 
DotFtnninnj'ffe 

Lage gegenüber 

gelangen. Ea mi 

sei es taktische 

starken feindl 

wieder zu besseren Erfolgen zu 

iSen Uogliohkeite^i gefunden werden, 

sei es technischer Art, 

chen Abwehr Herr zu werden. 

Auf Anfrage 

sicht, im erwe terten Op.Gebiet westlich 30 

etwa in DP 

108, 66 anzuse 

Hach Ansicht 

bietes st -lieh 

mbglichst 

na$h Freigabe des Gebietes D 125 , H 111* 

n. Auslaufen zwischen 13* und 19.8. 

B4D ist für Freigabe vorgesehenen Ge- 

Äquator wenig erfolgversprechend. Da 

starkes Auftre 

Möglich, beabsi|h 

(siehe FS 2157 

Bezüglicl. 

Unternehmung n: 

auf geänderte 

zu Tanker für 

UA schiebt BdU Erfolglosigkeit letzter 

cht auf konstruktive Fehler , sondern 

erkehrsläge im Südraum, hält Umbau UA 

unzweckmäßig, da zu zeitraubend, Boot 

trotz gewisser 

für zu wertvol 

Verwendung in 

1)sn Gebieten Süd: 

VI. Luftkrieg 

1. B&um um Siglan' i 

Jn der 

z euge mit Minei i 

gebiet nördlich 

Tags Ein: 

von 18 Kampffl 

eigene Verlust^ 

1 durch Flak 

dieser 

Ski. (siehe 7.8.) meldet BdU Ab- 
,o 

en ohne Versorgung dort außerdem nicht 

tigt BdU kein Operieren in diesem Baum. 

liängel (Tauchtiefe) als Wetterboot 

beabiiehtigt daher weitere Front- 

nbgesetzteren Gebieten, z.B. freigegebe— 

Iraums (siehe FS 2210). 

f ü h r u n g » 

N^cht zum 10.8. Themse durch 12 Flug- 

verseucht, Gruppe 106 versengt im See— 

Great Yarmouth 4 Dampfer mit 23 000 BBT. 

if .ugversuche im Baum Calaii/Dünkirchen 

. igzeugen und zahlreichen Jägern*, ohne 

abgewehrt. 9 Feindflugzeuge im Luftkampf, 

vlmichtet. 



Dalum 
und 

Ufcfjclt 

Angabe bte ©tte«, tüinb, tDctter, 
€»gang, Beleuchtung, ©iditlgtelt 

6et tuft, lllonb^htin ufm. 
Dorfommniffc 89 

10.8.41 2. Ostfront« 

N i Jn der 

Wirkung beoba 

cht zum 10. -Angriff auf Moskau. Gute 

:htet. 

3. Mittelmeerrau i£ 

JtaiLuft meldet, daß 11.8. Geleitzug aus .Alexan- 

drien aualauffend, 13.8. Tobruk eintreffen soll. 

VII. Mittelme rkri egführung 

1. Velndlage« 

Westl. Mitteldieer: Belegung Gibraltar siehe Schreiben 

1212. Kampfgr ippe H im Hafen. 

Mittl. und ös ;lich8s Mittelmeer; Keine besenderen Peind- 

meldungen. 

2. Lage Jtalien; An Stelle beschädigten Kreuzers "Gari- 

baldi" Krz. n:>uca degli Abbruzzi" Flaggschiff S.Biv. 

9.8. luf ;angriff auf Tripolis Stadt und ^afen, keine 

milit.Schäden Nacht zum 10. Luftangriff auf Bardia, 
Bema und Ben(;aai, ohne wesentliche Schäden. 

3. Nordafrikatrai spotte« 

Planmäßig 

mit Betriebss 

4. Bereich Mar.G: 

, auch Küstenverkehr Tripolis/Bengasi 

off und Nachschub für DAK ohne Störungen. 

. Süd« 

Ägäis« Dardaj 
planmäßig. 

Nacht z 

ellenüberwachung, Minensucharbeiten, U-Jagd 

9. Feindluftangriff auf Kanal von Korinth. 

ü.tum 
uni 

Angabe ies Ottr , töini, tDttter, 
ö gang, .Btl<ud)tung, SidiHgfett 

itt luft, inani^ein ufa>. 
Dorf ommniff c 89 

10.8.41 2. Ostfront* 

N i Jn der 

Wirkung beoba 

cht zum 10. .Angriff auf Uoskau. Oute 

:litet. 

3. Mittelmeerrau i* 

JtalLuft 

drien aus lauf 

711. Mittelme 

meldet, daB 11.8. Geleitzug aus Alexan- 

nd, 13.8. Tobruk eintreffen soll. 

rkrie'gführung 

1. Feindlage» 

Westl. Mitteliheer» Belegung Gibraltar siebe Schreiben 

1212. Kampfgruppe H im Hafen. 

Mittl. und östliches Uittelmeer» Keine besorderen Feind- 

meldungen. 

2. läge Jtalien; An Stelle beschädigten Kreuzers "Gari- 

baldi" Krz. "üuca degli Abbruzzi" Flaggschiff 8.Biv. 

9.8. Luf ;angriff auf Tripolis Stadt und Hafen, keine 

milit.Schäden Nacht zum 10. Luftangriff auf Bardia, 
Bema und Ben^asi, ohne wesentliche Schäden. 

3. Nordafrlkatrai spotte: 

FlanmJßi,; 

mit Betriebes 

4. Bereich ar.G: 

, auch Küstenverkehr Tripolis/Bengasi 

off und Nachschub für BAK ohne Störungen. 

. Süd» 

Ägäis« Bardai.ellenüberwachung, Uinensucharbeiten, U-Jagd 
planmäßig. 

Nacht zuiji 9. Feindluftangriff auf Kanal von Korinth. 



'/HO' 
Datum 

unö 
Ut)C3tft 

Angabe öes ©ctee, tüinb, tüctter/ 
ßccgang, Bcleudjtung, ©id)tigfcit 

6ct luft, 5Tlonöfd)dn ufto. 
üotfommniffe 

10.8.41 Kanal für. groß( 

gesperrt. 

Sohwarzes Meer 

Schiffe voraussichtlich 10 - 30 Tage 

Feindlage: Luft, 

Einzelheiten d< s 

siehe Tages lag« 

aufklärung ohne besondere Erkenntnisse. 

im Odessagebiet regen Schiffsverkehrs 

und PS 1030. 

Eigene Lagei 

7. und B& 

bewaffnete Luf 

8.8. und 5 

Sulina. Eigene 

und Fabrikant 

Jm Hinbliqk 

schhgt Mar.Gr 

sicht Ski. vor 

meerhäfen kein« 

Schiffen auf He 

greifenm sonde 

dampfer und 

Ski. stimmt zu 

1 inenräumarbeiten planmäßig, 

einzelne russ. Dampfer durch eigene 

aufklärung zum Teil schwer beschädigt. 
.8. wiederholte Feindluftangriffe auf 

erfolgreiche Luftangriffe auf Werften 

,^en Nikolajew. 

auf baldige Besetzung Schwä:feeerhäfen 

üd in voller Übereinstimmung mit An- 

von jetzt ab ira wesentlichien in Schwarz- 

Werftanlagen mit dazugehörigen Betrieben, 

Hing usw. durch Luftwaffe mehr anzu- 

als Schwerpunkt der Angriffe Transport» 
gsschiffe vorzusehen.(Siehe FS 1230. Kris 

VIII. H e e r e s 1 g e : 

1, Russische Ir onts 

Heeres/-ruppe Südi Vor 11.Armee Feind weiterhin 

in schneller: 
Panzer, 

südl. Dnjep: 

Heeres 

teilweise regellosem Ausweichen, 

gruppe 1 im Vorstoß Richtung Nikolajew, 

iiufer bei Kremenschuk genommen. 

ru-.:pe Mittel Lage vor ganzer Front unver- 

ändert. Anti eten zum Angriff staffelweise vom linken 

'/no' 
Datum 

unö 
Ubtjtit 

Angabe öee Örtce, tDJnb/ tücttcr/ 
ßecgang, Seleudjtung, €ld)tigfcit 

6ct tuft, itlonö^ein uftö. 
üotfommntffe 

10.8.41 Kanal für. groß« 

gesperrt. 

Schwarzes Meer 

Schiffe voraussichtlich 10 - 30 Tage 

Feindlage: Luit, 

Einzelheiten d« s 

siehe Tages lag« 

aufklärung ohne besondere Erkenntnisse, 

im Odessagebiet regen Schiffsverkehrs 

und FS 1030. 

Eigene Lagei 

7. und 8& 
bewaffnete luf 

8.8. und 5 

Sulina. Eigene 
und Fabrikanlage: 

Jm Hinbliqk 

sclüigt Mar.Gr 

sicht Ski. vor 

meerhäfen kein« 

Schiffen auf He 

greifenm sonde 

dampfer und 

Ski. stimmt zu 

1 inenräumarbeiten planmäßig. 

einzelne russ. Dampfer durch eigene 

■ aufklärung zum Teil schwer beschädigt. 

.8. wiederholte Feindluftangriffe auf 

erfolgreiche Luftangriffe auf Werften 

in Nikolajew. 

auf baldige Besetzung Schwäifeeerhäfen 

üd in voller Übereinstimmung mit An- 

von jetzt ab im wesentlichen in Schwarz- 

Werftanlagen mit dazugehörigen Betrieben, 

Hing usw. durch Luftwaffe mehr anzu- 

als Schwerpunkt der Angriffe Transport» 
gsschiffe vorzusehen.(Siehe FS 1230. Krie 

VIII. H e e r e s 1 g e i 

1. Russische Ironts 

Heeres/-rupne Südi Vor 11.Armee Feind weiterhin 

in schnellen 
Panzer, 

südl. Dnjepi 

Heeres 

teilweise regellosem Ausweichen, 

•{ruppe 1 im Vorstoß Sichtung Nikolajew, 

ufer bei Kremenechuk genommen. 

ruupe Mittel Lage vor ganzer Front unver- 

ändert. Anti eten zum Angriff staffelweise vom linken 



-yry- 
Datum 

unö 
Angabe 6w ©rtee, tDlnb, tDetter, 
6eegangf Beleuchtung/ 6{d)t<gfeft 

6er luft; iTtonöfi^eln ufa>. 
Dotfommntffe 

^0 

^0.6.41 Flügel beabsichtigt. 

Heereagru ipe Herd: Bei 16.Armee Lage unverändert. 

Bei 18.Ar|iee gleichfalls keine wesentlichen Yerände- 

r ungen. 

2. Finnische Fron ; 

■Angriff in 

tragen. 

Vor karel: 

3. norwegische Fr 

Richtung Ladogasee mit Erfolg vorge- 

scher Armee Versteifung des Widerstandes. 

>nt: 

(79) 

ga. 

Jm großen unverändert. 

NeuaPeind rerteijiingsstellung in Seenenge bei Kästen- 

Gebirgskor js Norwegen keine Veränderung. 

C/Skl. 

f 
1/Skl. 

\ \ 
\ 

la 

Datum 
un6 

Ubtstit 

Angabe 6« ©rtee, tDfnb, tDetter, 
ßesgang, Beleuchtung, €ld)tlgfett 

bet tuft, inonbfdjeln ufa>. 
üorfommniffe 

^0 

Flügel beabsichtigt. 

Heere3gmrpe Herd: Bei 16.Armee Lage unverändert. 

Bei iS.ArJiee gleichfalls keine wesentlichen Verände- 

rungen. 

2. Finnische Fron : 

Angriff in 

tragen. 
Vor karel: 

3. Norwegische Fr 

(79) 

Jm großen 

NeuaPeind 

Richtung Ladogasee mit Erfolg vorge- 

sehen Armee Versteifung des Widerstandes. 

int: 

unverändert. 
JA* 

rerteijiingastellung in Seenenge bei Kästen- 
ga. 

Gebirgskor is Norwegen keine Veränderung. 

C/Skl. 

f 
/ 

1/Skl. 

Ia 

' \ • ' • ) 
' ' \ ' ' ' 



Datum 
unö 

Ubrjtit 

Angabe öca ©ttes, IDinö, IDcttcr, 
6eegangf Beleuchtung, ©id)tigfeit 

der luft, 5^on6fd)ein ufro. 
D o t f o m m n tffe 

-/m-- 

Dotum 
un6 

Eingabe bes Ortes, IDinb, fDctter, 
Seegang, Bel udjtung, Sidjtigteit 

der tuft, ilTonöJümn ufm. 
üortommn iffe 



y?7- 
Datum 

un6 
U^3«it 

11.8.4 o h r ic 

(80) 

Angabe btt Ortes, tDfnft, tDetter, 
Oeegang, Beltudjtung, Sfd)tlgteit 

bet fcuft, nionbfd)efn ufm. 

P r a n k r e 

Generalai! 

erneut zum Kai ; 

sowie zu unkei : 

PAtain und Dar 

sicht Hr.186 

England 

P d S S Bi 

Nach aus: 

kanntwerden j 

trans porte rui 

Docfommntffe H 

ich 

kretär Jnformationsbüros rief in Bede 

ipf. gegen Kommunismus und Gaulleismua, 

ingter Gefolgschaf tat reue gegenüber 

lan auf. Näheres siehe Politische Öbeiv 

Nach aus! ändischer Diplomatenquelle hat Hopkins 

nach Hückkehr aus Hußland engl. Regierung informiert, 

daß Lage in Rißland besser sei als er dachte, daß Sow- 

Jet-Oberkommai do Aufgabe Kiews nicht für wahrscheinlich 

halte. Nach gleicher Quelle wird in England von Landung 

der Alliiertei auf dem Kontinent von Nordnorwegen oder 

Finnland aus jesprochen. 

Emährun; sminister erklärte zur Emähungsfrage 

GroQ-Britannii ns, daß kein Mangel bestehe, und Unterer- 

nährung nicht vorkomme. Es bestehe begründete Hoffnung 

auf Erhöhung :n Zuteilung verschiedener Nahrungsmittel, 

insbesondere ] ür Kinder, mit Ausnahme Pieischration. Be- 

sorgnis für J ettversorgung sei durch amerikanische 

Hilfe beseitij t. 

ändischer Diplomatenquelle sind seit Bo- 

tanischen Aufmarsches in Manachükuo Ab— 

s. Truppen östl. Baikalseee eingestellt. 

-'/V- 
Oatam 

un6 
U^tst» 

Slngabt 6ts Ort«, tDinb. tD J r, 
Cttgang, Selnubtung, €i<bt(g(tit 

iet tuft, tlloni Hein ufro. 
öotfommntffe 91 

Besondere 11.8.4 j olitische Hachrichten. 

(80) 

g r a n k r e ich 

Generale 

emeut ztun Eaii; 

sowie zu unhet: 
Pitain und Da]' 

sicht Nr.186 

i kretar Jnfoimationsbüros rief in Bede 

ipf. gegen Kommunismus und Gaulleismus f 

ingter Gefolge chafts treue gegenüber 

ian auf. Näheres siehe Politische Ober- 

England 

Nach ausländischer Diplomatenquelle hat Hopkins 

nach BUckkehr aus Bußland engl. Begierung informiert, 

daß Lage in Bißland besser sei als er dachte, daß Sow- 

Jet-Oberkommai do Aufgabe Kiews nicht für wahrscheinlich 

halte. Nach gleicher Quelle wird in England von Landung 

der Alliiertet auf dem Kontinent von Nordnorwegen oder 

Finnland aus gesprochen. 

Ernährung sminister erklärte zur Emähungsfrage 

GrolJ-Britannif ns, daß kein Mangel bestehe, und Unterer- 

nährung nicht vorkomme. Es bestehe begründete Hoffnung 

auf Erhöhung in Zuteilung verschiedener Nahrungsmittel, 

insbesondere 3ür Kinder, mit Ausnahme Pieischration. Be- 

sorgnis für ] ettversorgung sei durch amerikanische 

Hilfe beseitig t. 

U d S S B» 

Nach aus: 

kanntr erden j 

transporte rut 

ändischer Diplomatenquelle sind L iit Be— 

4panischen Aufmarsches in Manschwuo Ab— 

s. Truppen öatl. Baikalsees eingestellt. 



- /ITt' 

Datum 
unö 

Ubrseft 

HE.8.41 

Angabe bes 0rtco; ll'inö, IDctter, 
öecgang, Sclcudjtung, ©iditigfcit 

öet luft, il1onbfd)ein ufm. 
üotfommnilfe 

dafür iat Umgfuppierung und allgemeine Mobilmachung 

erfolgt. Bevö:Jcerung Sibiriens befürchtet japanischen 

Überfall, hat für Deutschland-Krieg wenig Jnteresse. 

Grenzbefestigungen werden kriegsmäßig hergerichtet und 

besetzt. Luftaufklärung und Demonstrationsflüge an 

Grenze haben eingesetzt. 

P S A I 

Hach Der. 

im Pall Zusam 
streben darauf 

p rovozieren, 

ich deutscher 
Aus glei 

über die Abma 
Übersicht Nr. 

Union selbst 

tischen und m: 

zu erhalten, 

zu halten. 
Gleiche 

Versorgung 

Jahre reinen 
Nach Pre 

atlantischer 

Jnvasion begi: 

Infolge 

Zwei-Schi chteji- 

schiffsbaupr 

sodaß mit Auf^ 
1944 zu rechn 

US i 

cht deutschen Geschäftsträgers wird 
enkunft Roosevelt/Churchill engl. Be- 
gerichtet sein, USA-Kriegseintritt zu 

t psychologischen Augenblick angeb- 
Erfolgsflaute in Rußland auszunutzen, 

eher Quelle vorliegende Mitteilung 

hungen USA/UdSSR siehe Politische 

186. USA hat Jnteresse daran, Sowjet- 

nach Niederschlagung im Westen als poli- 
litärisehen Faktor im pazifischen Raum 

un Japan auch von Norden her unter Druck 

juelle übermittelt Angaben über Rohgummi— 

die aus Reserven für mindestens 2 
iüstungsbedarf decken soll, 

jsemeldung sollen bedeutende Manöver an 

; lüste mit Aufgabe Zurückweisung feindl. 

.:men. 
Irbeitszeitverlängerung und Einrichtung 

.-Systems in den Werften soll USA-Kriegs-, 
• n y-nnmm um 12 1/2 $ beschleunigt werden, 

tellung zweier Ozeanflotten schon 

- -^7f- 

Datum 
un6 

Ul)r3clt 

Angabe öes 0rleß, tDinö/ IDcttcr, 
6eegang, SclEud)tung, 6id>tigfeit 

öEC tuft, 51toni>|ü)dn ufio. 
üottommniffe 

IC.8.41 dafür iat Umg: 

erfolgt. Bevö 

Überfall, hat 
Grenzbef eatigjm 

beaetzt. Luft 

Grenze haben 

uppierung und allgemeine Mobilmachung 

i-kerung Sibiriena befürchtet japanischen 

für Deutschland-Krieg wenig Jnteresae. 

gen werden kriegsmäßig hergerichtet und 

infklärung und Demonatrationsflüge an 

iingeaetzt. 

USA 

Nach Der 

im Pall Zuaom: 
streben daraup 

p rovozieren, 

ich deutscher 
Aua glei 

über die Abma 
Übersicht Nr. 

Union selbst 

tischen und m 

zu erhalten, 
zu halten. 

Gleiche 

Versorgung US^., 

Jahre reinen 
Nach Pre 

atlantischer 

Jnvasion begi 

Jnfolge 

Zwei-Schichte 

cht deutschen Geschäftsträgers wird 
enkunft Roosevelt/Churchill engl. Be- 
gerichtet sein, USA-Kriegseintritt zu 

im psychologischen Augenblick angeb- 
Erfolgsflaute in Rußland auszunutzen. 

:her Quelle vorliegende Mitteilung 

ihungen USA/UdSSR siehe Politische 

I86. USA hat Interesse daran, Sowjet- 

nach Niederschlagung im Westen als poli- 
litärischen Paktor im pazifischen Raum 

un Japan auch von Norden her unter Druck 

juelle übermittelt Angaben über Rohgummi- 

die aus Reserven für mindestens 2 
lüstungsbedarf• decken soll, 

jseceldung sollen bedeutende Manöver an 

;:üste mit Aufgabe Zurückweisung feindl. 

.:inen. 
irbeitszeitverlängerung und Einrichtung 

i-Systems in den Werften soll USA-Kriegs-. 

schif fsbaupro ;rami- um 12 l/2 beschleunigt werden, 

sodaß mit Aufstellung zweier Ozeanflotten schon 
1944 zu rechnen. 



-v/rr- 

Datum 
unö 

Ui)C3elt 

Angabe öee 0rtC8, IDinb/ tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, ßlchtlgfeft 

öer luft, illonö|d)ein ufiu. 
ÜDtFommntffe ^2 

n.8.41 Japan! 

Nach Benin 

minister Sowjet 

Errichtung äog. 

Gegenstand schw 

Botschafter fe 

konzessionen in 

japan.Regierung 

Lieferung kriegä 

Union über Wlad 
bestätigt, alle 

h eiten der Prag 

it deutscher Botschaft hat Japan. Außen- 

-Botschafter darauf hingewiesen, daß 

Gefahrenzonen an Pemostküste Rußlands 

;rer Japan Bedenken sei. Er habe Sowjet- 

,er auf unbefriedigende Lage Japan, öl- 

Hordsachalin hingewiesen. Auf Präge, ob 

entsprechend früheren Versicherungen 

wichtiger Rohstoffe von USA an Sowjet- 

Lwostok nicht zujassen werde, habe er dies 
rdings mit Hinzufügen, daß er mit Einzel- 

3 noch nicht vertraut sei. 

Lagebesprechung beim Chef der Seekriegs- 

leitung. 

/ 

Grundsatz 

Ziehung und Auf 
Kriegserfahrung 

Die Erfahrungen 

selbst bei stärjc 

geben vermögen, 

zeugen gelingt, 

Objekte mit Erf3 

Zukunft mit all 

durch Bombenangr: 

um die Schutz ob) 

lung und Tamun 

angesehen w erdeji 

Schreiben 

Liehe Verfügung Ski.Qu. ..über Siohtent- 

lockerung von Schutzobjekten auf Grund der 
sn siehe Ski.Qu. A l/LS 3978 vom 11.8.. 

zeigen, daß Jäger, Flak und Sperrballone 

stem Einsatz keine volle Garantie zu 

daß es nicht einzelnen gegnerischen Elug- 

unsere Schiffe und wichtigen Marineschutz- 
lg anzugreifen. Daher erforderlich, in 

:n erdenklichen Mitteln die hohen Verluste 

iffe zu verhindern. Als wesentliche Mittel, 
ekte der Sicht zu entziehen, müssen Yemebe- 

verbunden mit Ablenkung durch Täuschung 

'kl.Qu. enthielt in Einzelnen die Möglich- 

-- 

Datum 
unö 

Angabe öeß 0rtee, tüinfc, tüettcr/ 
©eegang, Seleudjtung, 6(d)Mgfelt 

öct tuft, il1onbfi)cin ufiu. 
t3ocFommniffe ^2 

11.8.41 J a p a n i 

Nach Serie 

minister Sowjet 

Errichtung dog. 

Gegenstand schw 

hotschafter fe 

konzessionen in 

Japan.Regierung 

Lieferung kriegs 

Union über Wlad 
bestätigt, alle 

h eiten der Prag 

it deutscher Botschaft hat Japan. Außen- 

-Botschafter darauf hingewiesen, daß 

Gefahrenzonen an Pemostküste Rußlands 

2rer Japan Bedenken sei. Er habe Sowjet- 

ier auf unbefriedigende Lage Japan, öl- 

Hordsachalin hingewiesen. Auf Präge, ob 

entsprechend früheren Versicherungen 

wichtiger Rohstoffe von USA an Sowjet- 

Lwostok nicht zujassen werde, habe er dies 
rdings mit Hinzufügen, daß er mit Einzel- 

3 noch nicht vertraut sei. 

Lagebesprechung beim Chef der Seekriegs- 

Grundsatz L 

Ziehung und Auf 
Eriegs erfahrung 

Die Erfahrungen 

selbst bei stärk 

geben vermögen, 

zeugen gelingt, 

Objekte mit Erfb 

Zukunft mit all 

durch Bombenangr: 

um die Schutz ob] 

lung und Tamun 

leitung. 

iche Verfügung Ski.Qu. .über Sichtent- 

lockerung von Schutzobjekten auf Grund der 
sn siehe Ski.Qu. A l/LS 3978 vom 11.8.. 

zeigen, daß Jäger, Flak und Sperrballone 

stem Einsatz keine volle Garantie zu 

daß es nicht einzelnen gegnerischen Elug- 

unsere Schiffe und wichtigen Marineschutz- 

lg anzugreifen. Daher erforderlich, in 

:n erdenklichen Mitteln die hohen Verluste 

iffe zu verhindern. Als wesentliche Mittel, 

ekte der Sicht zu entziehen, müssen Vemebe- 

verbunden mit Ablenkung durch Täuschung 

angesehen w erde: 

Schreiben ■'kl.Qu. enthielt in Einzelnen die Möglich- 



Datum 
unö 

Ubrjtft 

Eingabe öEB ©rtea, IDInö, tüetter, 
©eegang, Beleudjtung, 6id)tigfeit 

öet iuft, 5Tton6fcbein uftD. 
Dorf omrantffe 

11.8.41 keiten und Atasi. 

wähl der Häfen 

nie che Ausfüh: 

für Vemebelunjg 

haven , Brest, 

Swinemünde, Go 

Lori ent, Borde ai 

chten für Vernebelung und Tarnung, Aus- 

tlaterial- und Personalforderungen, tech- 

ig und Weiterentwicklung. Als Einaatzörte 

sind zunächst vorgesehen; Kiel, Wilhelma- 

St.Hazaire, Brontheim, Bergen, La Palllca, 

tenhafen sowie die U-Bootsstützpunkte 

ux, Pillau, Hemel, Warnemünde. 

L a g e 11.8. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern; 

1. Peindlage; 

NordatlahtikP 

zwis 

10.8. Gibr 

rem Gibraltar 
Snchlinie 

1 Zer st. eingi 

stellt. 11.8 
Hach span 

ren 9.8. von 

BRT, 1 Schorn, 
gesichtet, 7. 
südsüdöstlich 

gesichtet 

Nach Funlj. 

mittags Flugz 
Deutscher 

bisher als "Dido" gemeldeter Krz."Sirius* 

ausgelaufen. U-Bootjagdgr. aus 4 Zeratö— 

ein- und auslaufend gemeldet, 10.8. in 
chen Heerenge bis Europa—Point gesichtet. 

;cschleppt, Beschädigungen nicht festge- 
Jagdgruppe wieder ausgelaufen nach Westen, 

ischer Heldung etwa 720 sm südwestl. Azo- 

epan. Dampfer engl.’Hilfskrz. (etwa 14 000 

Etein, 2 Geschütze, 2 HG) mit Kurs Nordost 
3 leichte Kreuzer oder Zerstörer 

Grand Canaria abgeblendet, auf Nordkure 

aus Boston, 
geplant. 

aufklärung meldet engl. Bewacher 11.8. 

ug 30 sm westl. Lissabon. 
Geschäftsträger Washington erfährt 

.E ß Auslaufen "Rodney" nach Emgland 10.8. 

- 'tn- 

Datum 
unö 

Ut>ratft 

Eingabe öea ©rtea, IDJnb, tDcttcr, 
ßccgang, Bclcud)tungf €id)tigfeit 

6er £uft, inonöjibdir ufm. 
ö o t f o m m n i f f e 

11.8.41 

r Jn 

keiten und AbsL 

wähl der Häfen 

nie che Ausfüh 

für Vemehelun|g 

haven , Brest, 

Swinemünde, Go 

Lori ent, Borde a1 

chten für Vernebelung und Tarnung, Aua- 

Uaterial- und Bersonalforderungen,. tech- 

g und Weiterentwicklung. Als Einsatztrte 

sind zunächst vorgesehen: Eiei, Tilhelms- 

St.Hazaire, Drontheim, Bergen, La Pallies, 

tenhafen sowie die U-Bootastützpunkte 

ux, Pi Hau, Uemel, Warnemünde. 

Lage 11.8. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

1. Pelndlage: 

HordatlafatlkP 

zwl s 

10.8. Gibr 

rem Gibraltar 
Suchlinie 

1 Zerst. eingi 

stellt. 11.8 
Nach span 

ren 9.8. von 

BHT, 1 Schorn 
gesichtet, 7. 
südsüdSstlich 

gesichtet'. 

Nach Puni 

mittags Plugz 
Deutsche: 

aus Boston, d 
geplant. 

Bisher als "Dido" gemeldeter Krz."Sirius" 

ausgelaufen. U—Bootjagdgr. aus 4 ZerStö— 

ein— und auslaufend gemeldet, 10.8. in 
eben Ueerenge bis Europa—Point gesichtet. 

;e schleppt, Beschädigungen nicht festge- 

Jagdgruppe wieder ausgelaufen- nach Westen, 
iseher Meldung etwa 720 sm südwestl. Azo- 

Epan. Dampfer engl.'Hilfskrz. (etwa 14 000 

Etein, 2 Geschütze, 2 MG) mit Kurs Nordost 

3 leichte Kreuzer oder Zerstörer 

Grand Canaria abgeblendet, auf Nordkurs 

aufklürung meldet engl. Bewacher 11.8. 

c Lig 30 sm westl. Lissabon. 
Geschäftsträger Washington erfährt 

tß Auslaufen "Rodney" nach England 10.8. 



Dalum 
un6 

Eingabe in Ortn, tDIni, tD«Her, 
Cngang, Beltmblung, 6ld)tlgftlt 

iet tuft/ JtioniP)»ln ufm. 
Dotfcmmniffe n 

11.8.41 Südatlantik: 

"Hew Ca; tle" 7.8. Buenos Aires ausgelaufen. 

■Indischer Oz an: Nach Funkaufklärung im Persischen 

Golf Kzr. 

gestellt. 

Nach it 

ständig zu 

1. - 3.8. im 

davon 3 Amer 

1 großes Laz 

: inerald"-Klasse, 3 Kanonenboote erneut fest- 

i.l. Quelle nimmt Transportverkehr Bombay 

litets nur kurzer Aufenthalt ohne Ausschiffung, 

gesamt 26 Transporter je 10 - 15 000 BET, 

kaner im Hafen. 4.8. 2 Zerst., 2 Hilfskrz., 

Schiff und weitere Transporter eingelaufen. 

2. Neutrale: 

Presse 

Lake City" u 

läßlich Bese 

3. Eigene Lage: 

lezeichnet Australienbesuch USA-Krz."Salt 

d "Notthampton" als Warnung für Japan an- 

zung Jndo-Chinas. 

Ton eig. 

Dnterrif 

kreuzera gern 

Unterri 

Über Aua lauft: 

Positionen d 

nen Hilfskreuzern keine Meldungen, 

htung Schiff 36 über lichten engl. Hilfs- 

Feindlage durch FT 2317. 

htung aller außerheimischen Streitkräfte 

n Dampfers "Norderney" aus Para und über 

irch FT.0250 und 1153. 

II.Lage Wes raum: 

1. Feindlage: 

Nachts ztm 11. an SUdwestküste Luftalarm für meh- 

rere Geleitzü'e, Ein Geleitzug im westl. Bristol-Kanal 
auf nordöstl. Kurs meldet Luftangriff. 

Jm Gebie ; Orfordness 0925 Uhr SOS-Signal von unbe- 

kanntem Fahrzeug. 

Datam 
un6 

Angabe in ©rtw, tDini, tDtttcr, 
Cingangf «J l.uAiunf, ölcbtlgfrlt 

in Cufi, JTiont.djtln ufro. 
Dorf ommniffc n 

11.8.41 Südatlantik i 

"Hew Ca: tle" 7.8. Buenos Aires ausgelaufen. 

Jndlseher Oz< an: Hach Funkaufklärung im Persischen 

Golf Kzr. 

gestellt. 

Hach it 

ständig zu. 

1. - 3.8. in: 

davon 3 Amer: 

1 großes Laz 

: inerald"-Klasse, 3 Kanonenboote erneut fest- 

i.l. Quelle nimmt Transportverkehr Bombay 

ütets nur kurzer Aufenthalt ohne Ausschiffung, 

gesamt 26 Transporter je 10 - 15 0C0 BET, 

kaner im Hafen. 4.8. 2 Zerst., 2 Hilfskrz., 

Schiff und weitere Transporter eingelaufen. 

2. Heutrale: 

Presse 

Lake City" 

läßlich Bese 

lezeichnet Australienbesuch USA-Krz."Salt 
d "Hotthampton" als Warnung für Japan an- 

zung Jndo-Chinas. 

tu. 

3. Klgene Lage: 

iß 

Von eig ; 

Unterri4 
kreuzers gern 

Unterri 

über Auslauf : 

Positionen d 

nen Hilfskreuzern keine Meldungen, 

htung Schiff 36 über Sichten engl. Hilfs- 

Feindlage durch FT 2317. 

htung aller aüßerheimischen Streitkräfte 

n Dampfers "Norderney" aus Para und über 

irch PT.0250 und 1153. 

II. Lage Wes ;raum: 

1. Feindlage: 

Nachts z im 11. an SUdwestküste Luftalarm für meh- 

rere Geleitzü ’e, Ein Geleitzuj im westl. Bristol-Kanal 
auf nordöstl. Kurs meldet Luftangriff. 

Jm Gebie : Orfordness 0925 ühr SOS-Signal von unbe- 

kanntem Fahrzeug. 



J2L 
Datum 

•unö 
Ui>C3clt 

11.8.41 

(81) 

Angabe öea 0ctc0, IDinö, Hktter, 
ßcegang, Öelcudjtung, 6id)tigfcit 

6er tuft, JTton6fd)etn ufa'. 

Oorfommniffe 

Nach Funl entzifferung meldet engl. Luftatt. 

Stockholm 20.t., daß nacl» Aussage Vichy-Kuriers "Qnei- 

senau", "Schamhorst" infolge Bombentreffer einige 

Zeit gebraucht unklar. 

2. Eigene Lage! 

Atlantikküste Luftangriff auf St.Nazaire, Tiefan- 

irbrecher 35, 1 Angreifer abgeschossen. griff auf Spe: 

Kanalküstei .n der Nacht zum 11. 4• S-Elottille bei 

schlechtem Weiter Ansatz auf Geleitzug nach Ortung. 

■“ührerboot aui 

Engländer geh! 

150 m von engl. Schnellbootgruppe für 

Iten. 1 Dampfer 6 000 BRI versenkt. S 20 

von großem Zerstörer erfolglos gejagt. Der bei be- 

sonders ungünstiger Wetterlage erfolgreich durchgeführ- 

te Einsatz erlordert besondere Anerkennung. Siehe 

PS 0905. 

Luftaufklärung auf Gibr.Geleitzug versenkt einzel- 

fahrenden Tanl er ( 8 000 BRT) in etwa CG 8277, sich- 

tet in CG 821? Geleitzug aus einem Kreuzer, 1 Bewacher, 

mahreren Hände; sschiffenm Kurs 300°. Beobachlurig infolge 

diesigen Wetters ungenau. Von angegriffenen Tanker star- 

ke Flakabwehri 1 PW 200 mit Verwand/fen Rückflug über 

Portugal-Span: 

III. Nordsee/ L 

1. Nordseei 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

ordmeer/N orw egen : 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Keine besonderen Nachrichten. 

—ÜJ— 

Datum 
unö 

U^rjeit 

11.8.41 

(81) 

Eingabe öes Orteo, (Üin6, lüctttr, 
6eegangf Beleudjtung, Sidjtigfeit 

bet tuft, 5Tlon6|(t)fin u|a>. 

Nach Funl 
Stockholm 20 

senau", "Scha 

Zeit gebrauch! 

2. Eigene taget 

Atlantikküste 

Kanalküate; 

üorfommniffe 

entzifferung meldet engl. Luftatt. 

daß nach Aussage Vichy-Kuriers "Gnei- 

3fnhorstn infolge Bombentreffer einige 

unklar. 

Luftangriff auf St.Hazaire, Tiefan- 

griff auf Speirbrecher 35i 1 Angreifer abgeschossen. 

der Nacht zum 11. 4.S-Elottille bei 

schlechtem Weiter Ansatz auf Geleitzug nach Ortung, 

^'ührerboot aus 150 m von engl. Schnellbootgruppe für 

Engländer geh: Iten. 1 Dampfer 6 000 BEI versenkt. S 20 

von großem Zerstörer erfolglos gejagt. Der bei be- 

sonders ungünstiger Wetterlage erfolgreich durchgeführ- 

te Einsatz erlordert besondere Anerkennung. Siehe 

PS 0905. 
Luftaufklärung auf Gibr.Geleitzug versenkt einzel- 

fahrenden Tanl er ( 8 000 BRT) in etwa CG 8277, sich- 

tet in CG 821? Geleitzug aus einem Kreuzer, 1 Bewacher, 
i^hreren Handelsschiffenm Kurs 300°. Beobachtirig infolge 

diesigen Wett« rs ungenau. Von angegriffenen Tanker star- 

ke Flakabwehr| 1 PW 200 mit Verwandten Rückflug über 
Portugal-Span: en. 

III. Nordsee/ L 

1. Nordsee t 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

ordmeer/Norwegen: 

K«ine besonderen Vorkommnisse. 

Keine besonderen Nachrichten. 



Datum 
unö 

Ubtjeü 

Angabe öea ©rtee, lüinb, tüctter, 
Seegang, öeleudjtung, Std)tigfelt 

öer luft, 5Vtonöfd)ein ufco. 
üotfommntffe 94 

11.8.41 Eigene Lage; 

!:h 

"Bremse 

Tromsoe nach 

nordwestl. V, L 

Zerst. 

Zerst. 

rung durch N; 

außer ZB. 

Sicherung de 

mit Truppentransport Dampfer "Jupiter" 

Kirkenes ausgelaufen, meldet 50 am 

rdö getauchtes U-Boot, 

eodof Riedel" Bergen eingelaufen. 
;tichard Beitzen" infolge Bombenerschütte- 

uheinschlag bei Kolabucht -Unternehmen 

Transporte ins Polargebiet; 

Pi 

Dringli 

wartig Siche 

birgskorps D: 

gäbe demnächn 
Kirkenes - 

Die Kri 

Kräfte in den 

Neben einer 

Rückgrat der 

Verfügung. D; 

U-Boote in d 

der Transpor 

kräfte kann 

den. Der Fein 

Kreuzern und 
nicht nur de 

angriffen d 
ist auch ,dur 

daß die fein 
te dort, woe 

folgend über 

angreifen 
ebenso bekann 

Transporte ft 

:hste Aufgabe im Polargebiet ist gegen- 

ungs der Nachschubtranaporte für das Ge- 

etl. Besondere Bedeutung kommt dieser Auf- 

t zu, wenn die 6. Gebirgsdivision nach 
tsamo überführt wird. 

igsmarine stellt alle im Norden vorhandenen 

Dienst der Sicherung dieser Transporte, 
aizahl kleinerer Einheiten stehen hier als 

gesamten Sicherung zur Zeit 5 Zerst> rer zur 

'jmeben dienen auch die Operationen der 

esem Seegebiet indirekt der Sicherung 

ie. Diese Sicherung durch unsere Seestreit- 
jedoch nicht als ausreichend angesehen wer- 

d tritt im Nordmeer mit Flugzeugträgern, 

Zerstörern auf. Damit sind die Transporte 
ständigen Gefahr von Bomben- und Torpedo- 

ch Trägerflugzeuge ausgesetzt., sondern es 
ihaus die Möglichkeit in Betracht zu ziehen, 

llichen Kreuzer und Zerstörer die Transpor- 

sie den navigatorischen Gegeben4heiten 

die freie See gehen müssen, unmittelbar 

m Feind sind diese ZugriffsmöglichKeiten 

t wie die entscheidende Bedeutung dieser 

r unsere gesamte Kriegführung im hohen 

Datum 
un6 

Ut)t3tU 

Angabe öea Ortes, tüinö, tOetter, 
ßeegang, 23eleud)tung, ©Iditigfelt 

6er tu^, inon6fd)ein ufro. 
üorfommniffe 94 

11.8.4-1 Sirene Laf:ei 

"Bremse 

Sromsöe nach, 

nordwestl. V; 

Zerst. 

Zerst. 

rung durch N; 

außer EB. 

Sicherung de 

mit Truppentransport Dampfer "Jupiter" 

Kirkenes ausgelaufen, meldet 50 am 

,irdö getauchtes U-®oot. 

heodof Riedel" Bergen eingelaufen. 

Itichard Beitzen" infolge Bombenerschütte- 

uheinschlag bei Kolabucht -Unternehmen 

Transporte ins Polargebiet! 

Pc 

Dring li 

w artig Siche 

birgskorps D: 

gäbe demnächc 

Kirkenes - 

Die Kri 

Kräfte in den 

Neben einer 

Rückgrat der 

Verfügung. D; 

U-Boote in d 

der Transpor 

kräfte kann 

den. Der Pein 

Kreuzern und 

nicht nur de 

an griffen dut 

ist auch .durp! 

daß die fein 

te dort, woe 

folgend über 

angreifen 

ebenso bekann 

Transporte 

:hste Aufgabe im Polargebiet ist gegen- 

unge der Nachschubtransporte für das Ge- 

etl. Besondere Bedeutung kommt dieser Auf- 

t zu, wenn die 6. Gebirgsdivision nach 

tsamo überfuhrt wird. 

igsmarine stellt alle im Norden vorhandenen 

Dienst der Sicherung dieser Transporte. 

. uizahl kleinerer Einheiten stehen hier als 

gesamten Sicherung zur Zeit 5 Zerst) rer zur 

'{sieben dienen auch die Operationen der 

esem Seegebiet indirekt der Sicherung 

;e. Diese Sicherung durch unsere Seestreit- 

jedoch nicht als ausreichend angesehen wer- 

d tritt im Nordmeer mit Elugzeugtragera, 

Zerstörern auf. Dai.it sind die Transporte 
1 ständigen Gefahr von Bomben- und Torpedo- 

ch Trägerflugzeuge ausgesetzt, sondern es 

haus die Höglichkeit in Betracht zu ziehen, 

llichen Kreuzer und Zerstörer die Transpor- 

sie den navigatnrischen Gegeben/heiten 

die freie See gehen müssen, unmittelbar 

m Feind sind diese ZugriffsmöglichKeiten 

t wie die entscheidende Bedeutung dieser 

r unsere gesamte Kriegführung im hohen f i: 



Datum 
unö 

Uhrjtlt 

Jlngabt 6e« ©ttes, H)(n6, TOttter, 
©eegang, SeUu^tung, 6id)tlgfeit 

6et tuft, 5Tton6|d)ptn u[ro. 
üorfommntffe 

11.8.41 Norden. Da übi rdies der Feind mit seinen Kreuzern und 

Zerstörern uns eren Zerstörern und den sonstigen die 

Transportschiffe begleitenden kleineren Einheiten um 

Vielfaches überlegen ist, muß im Falle derartiger An- 

griffe feindl: eher Überwasserstreitkräfte mit erhebru-| 

lihhen Verlus ;en auf unserer Seite gerechnet werden. ' 

Dieser Gi fährdung der Transporte kanrjnur dadurch 

begegnet werden, daß der Feind durch verstärkten Ein- 

satz unserer juftstreitkräfte von einer Annäherung an 

die Küste abguschreckt wird. E^ne der wichtigsten 

Voraussetzung :n zur Erreichung dieses Zieles ist eine 

lückenlose , \ieitreichedb Luftaufklärung, die feindliche 
3eeatreitkräf ;e mit Sicherheit und möglichst frühzeitig 

und Sturzkamp 

feststellt. Nur s£> ist es möglich, rechtzeitig Kampf- 
flugzeuge gegen gemeldete feindliche 

Streitkräfte ;inzusetzen. Und nur so ist es g.F. auch 
ransporte rechtzeitig in die Fjorde aus- 

sen. Auch für eine wirksame Durchführung 
es ist es von großer Bedeutung, daß 

sichere Unterlagen darüber vorhanden sind, 
t Angriffen feindlicher Trägerflugzeuge 

möglich, die 

weichen zu, la< 
des Jagdschut: 

stets laufend 
ob und wann m:. 

zu rechnen is 

Die im Norden gegenwärtig dar Luftflotte ^"zur Ver- 

fügung stehenien Kräfte sind h.E. nicht in der Lage, 

diesen Forderungen gerecht zu werden. Es fehlt vor 

allem an eine:- genügenden Zahl von für eine weltreiohen- 
über See geeigneten Flugzeugen mit ent— 
;ebildeten Besatzungen . Auch die Zahl 

de Aufklärung 
sprechend ver 

lieh OKH und 

damit alle VQ 

der Kampf- un l Sturzkampfflugzeuge dürfte zur Zei t 

noch nicht vo .1 ausreichend sein, um einen entschlosse- 

nen Gegner v ai einer Annäherung an die Küste abzuhal- 

ten . 

Die Seekriegs lei tung weist CEW/WFST, nachricht- 
Jb.d.L. auf diese Umstände besonders hin, 

-aaasetzungen für eine Sicherung der 

Datum 
un6 

Ubrjtft 

Eingabe its OtLe, tDinö, tDtttcr, 
6eegang, Btleudjtung, 6id)tlgrcit 

kn £uft/ iTtonbUfln u[n>. 
üorfommnijfe 

11.8.41 Norden. Da ütirdies der Feind mit seinen Kreuzern und 

Zerstörern uns eren Zerstörern und den sonstigen die 

Transportschiffe begleitenden kleineren Einheiten um 

Vielfaches überlegen ist, muß im Falle derartiger An- 

griffe feindl: eher Überwasserstreitkräfte mit erhebn_j 

libhen Verlus ;en auf unserer Seite gerechnet werden, i 

Dieser G* fährdung der Transporte kanrjnur dadurch 

begegnet werden, daß der Feind durch verstärkten Ein- 

i-auZ unserer juft-treitkrüf ti von einer Annäherung an 

seeatreitkräf 

die Küste abgeschreckt wird. Eine der wichtigsten 
Voraussetzungen zur Erreichung dieses Zieles ist eine 

lückenlose , \)eitreichedb Luftaufklärung, die feindliche 
;e mit Sicherheit und möglichst frühzeitig 

feststellt. Nur sö ist es möglich, rechtzeitig Kampf- 

und Sturzkampfflugzeuge gegen gemeldete feindliche 
Streitkräfte inzusetzen. Und nur so ist es g.F. auch 

möglich, die 'Transporte rechtzeitig in die Fjorde aus- 

weichen zu la-sen. Auch für eine wirksame hu^d^fühfung 
des Jagdschutzes ist es von großer Bedeutung, daß 

stets laufend sichere Unterlagen darüber vorhanden sind, 
ob und wann m.t .ingriffen feindlicher Trägerflugzeuge 

zu rechnen is 

Die im Norden gegenwärtig dar Luftflotte .fzur Ver- 

fügung stehenien Kräfte sind h.E. nicht in der Lage, 

diesen Forderungen gerecht zu werden. Es fehlt vor 

allem ah eine:’ genügenden Zahl von für eine weitreiohen 

de Aufklärung über See geeigneten Flugzeugen mit ent- 

sprechend ver ;ebildeten Besatzungen . Auch die Zahl 

der Kampf- un l Sturzkampfflugzeuge dürfte zur Zel t 

noch nicht vo 

nen Gegner 

ten. 

Die Seek 

lieh OKH und 

.1 ausreichend sein, um einen entschlösse— 

>n einer Annäherung an die Küste abzuhal- 

legsleitung weist CKVV/WFST, nachricht- 

)b.d.L. auf diese Umstände besonders hin, 

damit alle Vo:’aaa~>etzun6en für eine Sicherung der 



Datum 
unö 

21naabe 6ee Orte«, tD(n6, tOctftr, 
Ceeganfl/ Beleuchtung, eichtlgteit 

6er (uft, JTlonöfihtln ufro. 
Dorfommntffe 95 

11.8.41 

(82) 

Transporte im 

bevor die über 

(s.Schreiben 

?olargebiet geschaffen werden können, 

ührung der 6.Gebirgsdivision beginnt. 
Handakte "Barbarossa" IIr.123). i i 

IV. Skagerrak /Ostsee -Eingänge/ Ostsee : 

1. Bkagerrak/Osts ee-Eingänge; 

gen. 

Krz. "HüiLiberg" von Horten nach Uürwik. 
Geleite qnd Sicherungsdienst. planmäßig ohne Störun- 

Krz."Kölr" von Kopenhagen nach Travemünde. 

Geleit Aqlborg/Oslo ausgelaufen. 

Cstl.Ostsee; 

Feindlage; 

stationierte 

Finnenbusen vc 

angriff verser 

Nach Luf" 

T-Booten, Han. 

rer Verkehr bc 

innerer Harval 

stadt unveränv 

7 U-Boote. Kr: 
vermutlich Bai 

Eigene Lage! 

straße planmä. 

ohne Ergebnis 

Feind-U— 

mit Bomben un 

scheinlioh. 

Russ. Ze 

Feindluf 

und Riga. 

Nach finn.Funkaufklärung bisher Reval 

unksteile russ. Flottenstabes in östl. 

rlegt, 0.8. Zerst. "Karl Marx" durch Luft- 

kt. 

aufklärung Bewegungen von Zerst., 

eisschiffen bei baltischen Jnseln. Stärke- 

i Reval. Jn Reval 20, in Leningrad 18, in 

ucht etwa 15 Handelsschiffe. Belegung Kron- 

ert. Jn Reval 12, Kronstadt 1, Leningrad 

. "Kirow" vermutlich Reval, " Minsk" 

tisch-Port. 

Uinenuntemehmung 2 .S-^lottille in Jrben- 

ig, Vorstoß 3.S-Elottilie Seegebiet Kuebassar 

oot Typ Dekabrist durch eigenefs Flugzeug 
Bordwaffen angegriffen. Vernichtung wahr- 

st. durch U 451 versenkt, 

angriff auf Kümos, zwischen Jrbenmündung 

Datuin 
un6 

Angabe bee Orte«, tDlnö, tDetter, 
je ging, 8eltu<f)tung, 6ld)tlgfelt 

bei £uft, JTionöfijtln ufro. 
üotfommntffe 95 

11.8.41 

(82) 

Transporte im 

bevor die über 

(s.Schreiben 

tolargebiet geschaffen werden können, 

ülirung der 6.Gebirgsdivision beginnt. 

Handakte "Barbarossa" IIr.123). i i 

IV. Skagerrak /Ostsee -Eingänge/ Ostsee ! 

Bkagerrak/Osts ee-Eingänge; 

gen. 

Krz. "Hill rberg" von Horten nach tlurwik. 
Geleite 4ld Sicherungsdienst planmaSig ohne Störun- 

Krz."Külr" von Kopenhagen nach Travemünde. 

Geleit Aqlborg/Oslo ausgelaufen. 

Ostl.Ostsee; 

Feindlage; 

stationierte 

Finnenbusen vt 

angriff verser 

Nach Luf' 

T-Booten, Han. 

rer Verkehr bi 

innerer Narval 

stadt unveranv 

7 U-Boote. Kr: 
vermutlich Bai 

Eigene Lage: 

straße planmä. 

ohne Ergebnis 

Feind-U-- 

mit Bomben un 

soheinlich. 

Russ. Ze 

Feindluf 

und Riga. 

Nach finn.Funkaufklärung bisher Reval 

Funkstelle russ. Flottenstabes in östl. 

rlogt, 0.8. Zerst. "Karl Marx" durch Luft- 

kt. 

aufklarung Bewegungen von Zerst., 

eisschiffen bei baltischen Jnseln. Stärke- 

i Reval. Jn Reval 20, in Leningrad 18, in 

ucht etwa 15 Handelsschiffe. Belegung Kron- 

ert. Jn Reval 12, Kronstadt 1, Leningrad 

. "Kirow" vermutlich Reval, " Minsk" 

tisch-Port. 

Kinenuntemehmung 2.3-^10111116 in Jrben- 

ig, Vorstoß 3.S-Flottille Seegebiet Kuebassar 

oot Typ Dekabrist durch eigcneifs Flugzeug 
Bordwaffen angegriffen. Vernichtung wahr- 

st. durch U 451 versenkt, 

angriff auf Kümos, zwischen JrbenmUndung 



-JlL 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öee 0rteö, IXMnö, rPctter, 
©eegang, 8eleud)tung, 6id)tigfeit 

6ec tuft, J11onb(d)ein uftu. 
üotfommntffe 

11.8.41 

(83) 

LIinenschiff "±ka~erralc" auf Marsch nach Abo, Kinen- 

schiff "Versailles" S'.vineraünde nach Abo aic^elaufen. 

Minensclliffe erhalten wegen U-Boot- und Muftgefahr Be- 

fehl, bis 595" Nord in sohwed. Hoheitsgewässem zu 

marschieren, ncrdl. Södrakavarken Aufnahme durch 

finn. Geleit. 
AQK 18 Bildet Kap Juminda feindfrei, ohne Batte- 

r ie. 

Da Uögli 
schiffe aus B, 
Hoheitsgewäss 

England durch 

Gr .Nord bei S 

gen russ. in 

delsschiffe gi 

Skagerraküber 

dikeit gegeben ist, daß russ. Handels- 

um baltischer Jnseln unbemerkt nach schwed. 

m auslaufen und in diesem Ausbruch nach 

Skagerrak versuchen können, beantragt 
diwedenregierung zu erwirken, daß Bewegun- 

chwedischen Gewässern ankommenden Han- 

meldet werden, da datrfede voll wirksame 

/achung aus Mangel an Fahrzeugen bei 

demnächst anlaufenden Geleitansprüchen für Nordnor- 

wegen transpor ;e nicht gewährleistet. Ski. veranlaßt 

weiteres. Siehe PS 1806. 

(84) 

V. Handeiss 

Uber Ausbau 

Fremde Presse Nr 
Kanadas rechnet 

nächsten Jahre, 

von 13 auf 250 S 

;hiffahrt: 

kanadischen Flottenbauprogramms siehe 

,187 11,5: Handelsschiffahrtsminister 
mit etwa 100 neuen Handelsschiffen im 

ieit Kriegsbeginn ist kanadische Flotte 

:hiffe angewachsen. 

Datum 
un6 

Angabe 6Eö örtee, llMn6, tDctter, 
Seegang, Beleuchtung, 

öec luft, 5non6|d)eln u|iu. 
üorfommniffe 

11.8.41 

(83) 

LIinenschiff 

schiff "Versa: 

IJiner.scliiff e 

fehl, his 595 

marschieren, : 

finn. Geleit. 
AQK IQ m ! 

r ie. 

Da Uogli 
schiffe aus H, 
Hoheitsgewäss 

England durcli 

Gr .Nord hei S 

gen russ. in 

delsschiffe 

Skagorrakübe 

demnächst anl 

wegen transpor 

weiteres. Sifai 

V. Hände iss 

ka_errak" a'if Harsch nach Abo, Hinen- 

lles" Svfinemünde nach Abo aisgelaufen. 

rhalten wegen U-Boot- und luftgefahr Be- 

Hord in schwed. Hoheitsgewassem zu 

ördl. Södrakavarken Aufnahme durch 

Idet Kap Juminda feindfrei, ohne Batte- 

:hkeit gegeben ist, daß russ. Handels- 
ua baltischer Jnseln unbemerkt nach schwed. 

m ausla'ifen und in diesem Ausbruch nach 
Skagerrak versuchen können, beantragt 

hwedenregierung zu erwirken, daß Bewegun- 

chwedischen Gewässern ankommenden Han- 

meldet werden, da datrfede voll wirksame 

acliung aus Llangel an Fahrzeugen bei 

aufenden Geleitansprüchen für Nordnor- 

,e nicht gewährleistet. Ski. veranlaßt 

he FS 1806. 

6 * 

hiffahrt 

(84) 

über Ausbau 
Fremde Presse Kr 

Kanadas rechnet 

nächsten Jahre, 

von 13 auf 250 S 

kanadischen Flottenbauprogramms siehe 

187 11,5: Handelsschiffahrtsminister 
alt etwa 100 neuen Handelsschifien im 

ieit Kriegsbeginn ist kanadische Flotte 

Hiiffe angewachsen. 



-//J - 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öce 0rtC8, tDinö/ tücttcr, 
©ecgang, 23elBud)tung/ ©fcbtlgfclt 

6er luft, ittonöjäjein uftu. 
Oorfommniffe H6 

11.8.41 VI.U-Bo otslc riegführung : 

(85) 

1. Feindlage; 

Nach Fun 

1656 Uhr U-Bo 

meldet X.uftaufte 

centzifferung meldet engl. Einheit 

Dt 70 am südivestl. Liasahon, 1820 Uhr 

lärung U-Boot 150 sm südöatl. Island. 

2. Eigene Lagei 

Jm Op.Gebiets 

Nordbootes U 43» 46, 71, 75, 77, 83, 96, 

129, 204, 205, 372, 559, 563, 567, 568, 751, 

33, 73, 101, 105, 501, 553, 401, zusammen 23 

loote. 

SUdbootes Ul79, 93, 94, 109, 123, 124, 126, 331, 371, 

sammen 9 Boote. 

Auf Aumarsohs U 84, 106, 202, 82, 569« 

Auf RückmarsclhB U 74. 

Von Nordbooteti t-iegen keine Meldungen vor. 

An Gibrlj. Geleitzug wird Fühlung, die U 79 verloren, 

1136 Uhr durch U 93 in CG 8226 wiedergewonnen. 1400 Uhr 

nimmt U 331, 1550 Uhr U 94 Fühlung. BdU befiehlt, 

sofern keine F-indberührung, bei Hellwerden Kreisbogen zu 

bilden, den Gegner mutmaßlich schneiden wird. Jnfokge 

energischer Abwehr geht Fühlung vorübergehend verlo- 

ren, wird erst nach Mitternacht von U 331 wiedergewonnen. 

U 79 meldet rach schwerer Wabo-Verfolgung beschränkt 

tauchklar, ölspur. Lufteinsatz auf Geleitzug siehe 

Westraum. 

Erfolges 11.7. engl. Frachter "Saint Ansei", 27.7. 

brit.Tanker 1 Homshell" (8 272 tö) bei Kanaren von 

U-Booten versenkt. 

-y/j - 

Datum 
unö 

Ul)r3tit 

Angabe bce 0ttC6, tDinb, tOettcr, 
€5eegang, SclBudjtung, 6fcf)HflfeÜ 

öec tuft, Stton6fä>em ufiu. 
üocfommntffe H6 

11.8.41 YI.U-Bootsk riegfüLrung 

(85) 

. Pelndlage; 

Hach. Fun 

1656 Uhr U-Bo 

mmldet lufta uf i 

centzifferung meldet engl. Einheit 

3t 70 am sudweatl. Liasahon, 1820 Uhr 

lärung ü-Boot 150 am südöatl. Jaland. 

2. Eq.-:eii8 Lage) 

Jm Op.Gebiet: 

Nurdboote: ü 43i 46, 71, 75, 77, 83, 96, 

129, 204, 205, 372, 559, 563, 567, 568, 751, 
33, 73, 101, 105, 501, 553, 401, zusammen 23 
Ijote. 

Südboote: U 
z 

Auf Aümarach: 

Auf Rüokmara 

79, 93, 94, 109, 123, 124, 126, 331, 371, 
laammen 9 Boote. 

U 84, 106, 202, 82, 569. 

cjh: U 74. 

Von Hordbooteji 5-iegen keine Meldungen vor. 

An Gibrlj. Geleitzug wird Fühlung, die U 79 verloren, 

1138 Uhr durch U 93 in CG 8226'wiedergewonnen. 1400 Uhr 

nimmt U 331, 1550 Uhr U 94 Fühlung. BdU befiehlt, 

aofern keine F.indberührung, bei Hellwerden Kreiabogen zu 
bilden, den Gegner mutmaßlich aohneiden wird. Jnfokge 

energiacher .Abwehr geht Fühlung vorübergehend verlo- 

ren, wird erat nach Mitternacht von U 331 wiedergewannen. 

U 79 meldet rach achwerer Wabo-Verfolgung beachränkt 
tauchklar, ölapur. Lufteinaatz auf Geleitzug aiehe 

Weaträum. 

Erfolge: 1" .7. engl. Frachter "Saint Anael", 27.7« 

brit.Tanker 1 Homahell" (8 272 tö) bei Kanaren von 

U-Booten ver: enkt. 



Datum 
unö 

Ubrseit 

Angabe öce ©rtea, IDinö, lücttcr, 
ßecgang, öelcudjtung, 6id)tigfcit 

öet iuft, JTtonöldjein ufuj. 
üorfommntffe 

11.8.41 VII. Luftkrie g f ü hr u n g 

1 . Raum um Engl; Jid 

Nacht zi m 11.keine Peindeinflüge ins Reichsge 

biet 

2. Osträumt Jn 

zeuge über 

dringtiefe S 

zeug berührt 

notgelandet. 

Luftfj.0 

aus Raum um 

ösel)landen ur 
lebhafte 

b us en. 
Erfolgrdi 

front zur Un1 

gruppen und 
VerlustverhcU 

101 feindlict 

3, Mittelmeeri 

der Nacht zum 11. Einflug 11 russ. Plug- 

lianziger Bucht in Reichsgebiet. Ein- 

(hwiebus, Porst, Schweidnitz. Ein Plug- 

] erlin ohne BA'.f. Ein Plugzeug bei Pillau 

Geringe Schäden. 

te 1 nimmt an, daß Russen zu Nachteinflügen 
Leningrad starten, in Abendstunden auf 

d bei Einbruch Dunkelheit wieder' starten, 

eigene Aufklärungstätigkeit über Pinnen- 

cher Einsatz aller Luftflotten in Ost- 
erstützung der Stoßgruppen der Heers- 

rnichtung eingeschlossener Feindteile, 

tnis in üblicher Qrößenordnung 8 eigene zu 

en. 

1 e 

Jn der llacht zum 11. Sonderuntemehmen durch 7 Ju 

88 gegen Tobiuk. } BM 1000 in Hafen und BAW auf 
milit. und Htfenanlagen mit beobachteter T/irkung. 

Ansatz von 11 Ju 88 zur Bekämpfung von Schiffszielen 

und Störungsr ngriff auf Tanklager und Stadt Suez. 
Bombentreffer auf 6 große Handelsschiffe (6—10 000 BRT) 

beobachtet. Veitere Angriffe auf Flugplätze Kubrit, 

PortSaid und IJsmaila. 

-+m- 

Datum 
unö 

Ungabe öce 0rte8, tDtnö, tücttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, 6id)tlgfeit 

6ec luft, 5nDnö}d)eln ufiu. 
üotfommntffe 

11.8.41 VII. luftkrie £ f ü hr u n g 

1. Raum um Engli Jid 

Nacht zi m 11.keine Feindeinflüge ina Reichsge 

biet 

2. Oaträum» Jn 

zeuge über 

dringtiefe S 
zeug berührt 

notgelandet. 

Luftf^o 

aua Raum um 

öae]|landen ur 
lebhafte 

b ua en. 

Erfolgrdi 
front zur Un1 

gruppen und 
Verluatverhä 

101 feindlict 

3, Mittelmeeri 

der Nacht zum 11. Einflug 11 ruaa. Flug- 

]ianziger Bucht in Reichsgebiet. Ein- 

ehwiebua, Forst, Schweidnitz. Ein Flug- 

] erlin ohne BAtf. Ein Flugzeug bei Pillau 

Geringe Schäden. 

te 1 nimmt an, daß Ruaaen zu Nachteinflügen 
Leningrad atarten, in Abendstunden auf 

d bei Einbruch Dunkelheit wiedei* atarten. 

eigene Aufklärungatatigkeit über Pinnen- 

cher Einsatz aller Luftflotten in Ost- 
eratützung der Stoßgruppen der Heera- 

lernichtung eingeachloaaener Feindteile, 

dtnia in üblicher Größenordnung 8 eigene zu 

Jn der riacht zum 11. Sonderuntemehnen durch 7 Ju 

88 gegen Tobiük. ^ BM 1000 in Hafen und BAW auf 
milit. und H£ fenanlagen mit beobachteter V/irkung. 

Ansatz von 11 Ju 88 zur Bekämpfung von Schiffszielen 

und Störung3£ngriff auf Tanklager und Stadt Suez. 
Bombentreffer auf 6 große Handelsschiffe (6—10 000 BRT) 

beobachtet. Veitere Angriffe auf Flugplätze Kubrit, 

PortSaid und (Jamaila. 



-y/r- 
Dotnm 

un6 
UlytjtU 

Angabe it« ©rtt», tDlnö, tDttttc, 
€tcgangf 8tleud)tung, 6ld)Mgftlt 

bet tuft, 21t(>n6|d)rin u[ro. 
Dotfommniffe 97 

11-8.?1 VIII. M i t t e Im e c rkri egführung 

1. Feindlage: 

Westl.UitteliJeer: Keine Meldungen. 

Mittl. und ö tl. iiittelmeer: Haeh Funkaufklärung schwere 

engl. Einhei 

Hach it, 

südl. Kap Kri 

truk. Täglici 

rung von Mal 

Halta/Lamped 

2. Lage Italien 

en in oee. 

Luftaufklärung 2 feindliche U-Boote 

o(Kreta) , 2 feindl. Zerst. vor Uarsa 15a- 
vor»und nachmittags englische Luftaufklä- 

a in Streifen Malta/Pantelleria/Kap Bon, 

a/Kerkenia. 

Nacht zim 11. Feindluftangriff auf Tripolis, Ben- 

gasi, -A-ugust: und Syrakus. Hier Laz.Schiff "Califor- 

nia" durdh Lifttorp.Treffer schwer beschädigt. 

3. Hordafrikatr;nsporte: 

Olirie Stcrungen. 
Ausladeoi ganisation Bardia in glattem Betrieb bei 

aureichendem Flakschutz. Burch beabsichtigte Überfüh- 

rung von 2 g: oßen engl. Leichtem aus Sollum täglich 
LöschleistunJ bis 500 to. 

4-. Bereich Uar.jruppe Süd: 

Igäis: Keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Meer: Feindlage:Nach Luftaufklärung vereinzel- 

te leichte S raitkräfte nördl. Schlangeninseln. Vp.Boote 

mit Jagdschut; 

Eigene Lage: Ilinensucharboiten planmäßig. 10.8. Bonau- 

brücke bei Cdmawoda durch Luftangriff beschädigt. Be- 

nutzung für li ngere Zeit infragegestellt. 

-y/r- 
Datum 

un6 
U^rjtit 

Angabe 4t» Ortet/ tDinö/ tDitter, 
Seegang/ Beleuchtung, gldjtlgftlt 

4er tuft, STt»n4)che(n U[ID. 

D o c f D m m n i f f 6 97 

n.8.?i VIII. M i t t e Im e £ rkriegführungs 

1. Peindlare: 

Weatl.Uittelcleer: Keine Meldungen. 

Mittl. und ö tl. Uittelneer; Haeh Funkaufklärung schwere 

engl. Einhei 

Hach it, 

südl. Kap Kr] 

truk. Täglici 

rung von Mal 

Halta/Lampedi: 

' en in See. 

Luftaufklärung 2 feindliche U-Boote 

o(Kreta) , 2 feindl. Zerat. vor Karaa Ma- 
vor»und nachmittags englische Luftaufklä« 

a in Streifen Kalta/Pantelleria/Kap Bon, 

aa/^ierkenia. 

2. Lage Italien 

Nacht zi 

gasi, August, 

nia" durdh Li 

m 11. Feindluftangriff auf Tripolis, Ben- 

und Syrakus. Hier Laz.Schiff "Califor- 

fttorp.Treffer schwer beschädigt. 

3. Hordafrikatrcnsporte; 

Ohne Stcrungen. 

Ausladeoi ganisation Bardia in glattem Betrieb bei 

aureichendem Flakschutz. Durch beabsichtigte Überfüh- 

rung von 2 gi oßen engl. Leichtem aus Sollum täglich 
Löschleistun/l bis 500 to. 

4-. Bereich Uar.truppe Süd: 

iigals: Keine besonderen Vorkonajiisse. 

Schwarzes Meer; Feindlage:Nach Luftaufklärung vereinzel- 

te leichte S reitkräfte nördl. Schlangeninseln. Vp.Boote 

mit Jagdschut; 

Eigene Lage; 

brücke bei Ci 

nutzung für 1L 

Kinensucharbeiten planmaSig. 10.8. Üonau- 

mawoda durcli Luftangriff besdiädigt. Ba- 

ngere Zeit infragegestellt. 



-JlL 
Datum 
. unö 

Ubrjeit 

Angabe öca ©des, IDinö, tüctter, 
©eegang, JBeleudjtung, 6id)tigfcit 

6cc luft, 5Tton6|d)eln ufio. 
ü o t f o m m n f f f e 

11.8.41 Chef LlarLGruppe Süd schlägt bei Jndienstatelluhg 

griech. Zerst. als Kommandant Korv.Kpt.Gerstung aus Stab 

Adm. Ägäis volr, da mit örtl. Verhältnissen am besten 

vertraut. 

Adm. Ägäis ZA Besprechungen bei OKU nach Berlin. 

IX. He eres lag e / 

1. Bussische Froit 

Heeresgrupne Süd; Vor 11.Armee Feind überall ge- 

(86) 

schlagen. 

Punkt 15 

erreicht, 

davon Westufe 

Angr 

im westl. Hikolajew, Rassnopol, Moldawka 

■iff auf Kremetschuk abgewiesen. Nördl. 

r Dnjepr erreicht. 

Heeresgr q.oe Kitte; Jm großen unveränderte läge. 

Einzelheiten siehe Tageslage. 

Heeresgruppe Nord! Bei Cholm starke Kämpfe« 

Bunkerliiiie nördl. Cholm/Staraja Russa/Jlmensee 

zum Teil unte|r eigenen erheblichen Verlusten durchbro- 

chen . 
1.Panzerdiv. erreicht üablionka. 

Vor 18.4rmee harter Feindwiderstand. 

2. Finnische Fron 

Bei Südosl 

winne. 

3 . Norwegische Fi onti 

- und karelischer Armee örtl. Geländege- 

C/bkl. 

III. fim isches AK im Vorgehen Richtung Kestenga. 

XXXVI.AK in Uigruppierung. 
Lage Gebirgskorps unverändert. 

1/SlU. 

IV w 

Datum 
. unö 

Eingabe öee ©ttce, tüinö, IDcttcr, 
©eegang, peltudjtung, ©idjtlgfcit 

öct luft, 5TtonöJct)e(n ufio. 
ü o t f o m m n t ff e 

11.8.41 Chef tlar 

griech. Zerat 

Adm. Ägäis vo 

vertraut. 

Adm. Ägä f 

Gruppe Süd schlügt bei Jndienststellurjg 

als Kommandant Korv.Kpt.Gerstung aus Stab 

da mit örtl. Verhältnissen am besten 

3 za Besprechungen bei OKU nach Berlin. 

XI. Heereslag e / 

(86) 

1. Bussische Proit 

Heeresgruppe Süd: Vor 11.Armee Feind überall ge- 

schlagen. 

Punkt 15 

erreicht, An 

davon Westufe 

cm westl. Hikolajevi, Rassnopol, Moldawka 

griff au$ Kremctschuk abgewiesen. Nördl. 

r Bnjepr erreicht. 

Heeresgr; e liitte: Jäi großen unveränderte läge. 

Einzelheiten siehe Tagealage. 

Heeresgx^ uppe Bord; Bei Cholm starke Kämpfe. 

Bunkerli 

zum Teil unt 

chen. 

1 .Panzer 

Vor 18. 

nie nördl. Cholm/Staraja Russa/Jlmensee 
eigenen erheblichen Verlusten durchbro- 

div. erreicht Jablionka. 
Aruee harter Feindwiderstand. 

2. Finnische Fron 

Bei Südes 

winne. 

1- und karelischer Armee örtl. Geländege- 

3. Norwegische Fr ont: 

C/^kl. 

III. fim 

XXZVI.AK in 
Lage Gebr 

■/ 

isches AK im Vorgehen Richtung Kestenga. 
.gruppierung. 

rgskorps unverändert. 

1/S)il, 

Al’ 'til 



Datum 
unö 

Uljrjtlt 

Angabe 6» Orte«, tDinb, tüetter, 
Seegang, Beleud)tung, €id)tfgfeit 

6et tufl, STiDnbfdjeln u[a>. 
lOotfommniffe ^9 

(87) 

12.8.41 Be so nd e r e 

(88) 

olitische Nachrichten 

F r a n k r e L c h 

Uarschall 

gand betreffen 

Präsident dem 

Weisungen der 

Übersicht Nr.1 

zur Einschränk 

wesentliche 5t 

Washington näh 

USA zu Vichy r 

in hoher Zukun 

bisher nur ver 

posten zu halte 

gegen deutsche! 

Petain hat Dekret Stellung Darlans zu Wey- 

erlassen. Hiernach erteilt Ministervize- 

eneraldelegierten für franz.Afrika die 

legierung. Wortlaut siehe Politische 

37. Erlaß bedeutet entscheidenden Schritt 

Jng der Handlungsfreiheit Weygands und damit 

irkung Darlans. Nach Jnformationen aus 

rt sich Spannung in den Beziehungen der 

isch dem Gipfelpunkt. Abbruch der Beziehungen 

ft würdet nicht' überraschen, sei von USA 

iieden, um wichtigen europäischen Horch- 

i und durch USA-Einfluß, Gegengewicht 

Druck auf Vichy auszuüben. 

Dies 2 Entwicklung kommt unseren Bedürfnissen 

stark entgegen. -Te mehr sich Pitain und Darlan auf 

den Kurs vo i Eontoire festlegen, um so billiger wird 

der politische Preis sein, den Deutschland für die 

Erfüllung seiner militärischen Wünsche an Frankreich 

zu zahlen hit. Um so eher wird auch deutsche politi- 

sche Führunj Bedenken gegen die von Marine als dring- 

lich notwendig dargestellten Schritte bezüglich Auswer- 

tung der de itsch/franz. Zusammenarbeit zu Gunsten der 

Transportfrige durch Tunesien and der afrikanischen 

Stützpunkte fallen lassen können. 

Dotant 
unb 

Ubrjtlt 

Jfngabt ön Ortet, Wind, Wetter, 
Seegang, 8eleub,tang, 6ld)Mgtelt 

6et tuft, JTlonöfijeln u|ro. 
Dotfommntffe 

(87) 

12.8.41 Be ec nd e r e olitische II a o h r i c h. t e n 

B r a n k r e L o h 

(88) 

Uarachall 

gand betreffen 

Präsident dem 

Weisungen der 

Übersicht Hr.1 

zur Einschränk 

wesentliche 5t 

Washington nah 

USA zu Vichy r 

in hoher Zukun 

bisher nur ver 

psten zu halte 

gegen deutsche 

Dies 

stark entge 

den Kurs vo: 

der politis 

Erfüllung s 

zu zahlen h 

s ohe Führun 

ich notwend 

tung der de 

Transportfr 

Stützpunkte 

Petain hat Dekret Stellung Darlans zu Wey- 

erlassen. Hiernach erteilt Uinistervize- 

eneraldelegierten für franz.Afrika die 

legierung. Wortlaut siehe Politische 

37. Erlaß bedeutet entscheidenden Schritt 

mg der Handlungsfreiheit Weygands und damit 

irkung Darlans. Hach .Informationen aus 

rt sich Spannung in den Beziehungen der 

isch dem Gipfelpunkt. Abbruch der Beziehungen 

t würdet nicht' überraschen, sei von USA 

sieden, um wichtigen europäischen Horch- 

i und durch USA-Einfluß, Gegengewicht 

Druck auf Vichy auazuüben. 

3 Entwicklung kommt unseren Bedürfnissen 

;en. Je mehr sich Pitain und Darlan auf 

liontoire festlegen, um so billiger wird 

he Preis sein, den Deutschland für die 

3iner militärischen Wunsche an Frankreich 

it. Um so eher wird auch deutsche politi- 

Bedenken gegen die von Uarine als dring- 

Lg dargestellten Schritte bezüglich Auswer- 

itsch/franz. Zusammenarbeit zu Gunsten der 

ige durch Tunesien and der afrikanischen 

fallen lassen können. 



Datum 
unö 

Ubt3«lt 

Angabe öee ©ttce, U)in6, IDcttcr, 
©ccgang, Beleud)tung, ßiditigfcit 

öcr luft, 5non6(ci)pin ufiu. 
üotfommniffe 

2.8.41 

(89) 

P 3 A I 

Nach Berljc 

nur vier U3A- 

für Rußland z 

geringe Leistdn 

PSA, der HaupIL 
neue Forderung 

Zeit 'immer no 

lanker 

DCll 

Japan 

Deutsche 

über Stellung 

tische Übersi 

Nach Beri 

rung nach wie 

chen. Die PSA 

tik ist Segens 
Regierung befi 

es in Thailand 

PSA führen könpi 

kennen, daß 

will, gegen Lli 
können. Eine 
ist jedoch noc 

weitere Entwi 

Besorgnis gege 

und angesichts 

Blutopfer bring' 

wird wahrschei 

rungen an Ruß 

Schachzüge de 

kreisung zu en 

Führung ist 

Anpacken Rußla 

ht deutschen Geschäftsträgers können 

zum Transport von Flugzeugbenzin 

Verfügung gestellt werden; schon diese 

g bedeute einen fühlbaren Verlust für 

eidtragende sei jedoch England, dessen 
nach weiteren 50 - 100 Tankem zur 

schwebe. 

Botschaft gibt ausführlichen Bericht 

Japans zu den Briegsproblemen. Siehe poli- 

Nr.187. 
cht ist gegenwärtige japanische Regie- 

vor bemüht, Konflikt mit PSA auszuwei- 

ond PdSSR gegenüber zu befolgende Poli- 

tand lebhafter innerer Auseinandersetzungen, 

drehtet, daß jeder weitere Schritt, sei 

sei es in Rußland, zum Krieg gegen 

e. Ausmaß japan.Mobilisierung läßt er- 

an im gegebenen Augenblick bereit sein 
litärmacht der Sowjets antreten zu 

politische Entscheidung in dieser Richtung 
h nicht gefallen. Armeeführung will 

Cilung deutschen Vorgehens abwarten, hat 
eine noch intakte Sowjetarmee große 

der Chinaverluste ins Gewicht fallende 

en zu müssen. Auslösung Konfliktes 

nlich durch hltimative unannehmbare Forde- 

land erfolgen. Japan versucht durch kleine 

r sicji immer klarer abzeichnenden Ein- 

tgehen. Mangels klarer und energischer 
ergischer Entschluß Einkreisung durch 

ads zu durchbrechen, nicht erkennbar. 

Datum 
unö 

ÜljtjeU 

Angabe öee «Ortes, lOinö, lüctter, 
0eegang, Beleuchtung, 0id)tfgrcit 

öer iuft, Jllonö^eln ufvu. 

üortommniffe 

2.8.41 

(89) 

ü 3 A i 

Nach. Beri|c 

nur vier DSA- 

für Rußland s 

geringe Leietiin 

USA, der Haupl li 
neue Forderung 

Zeit 'irnijer no 

cv r 

ht deutschen Geschäftsträgers können 

üjanker zum Transport von Flugzeughenzin 

Verfügung gestellt werden/schon diese 
g bedeute einen fühlbaren Verlust für 

eidtragende sei jedoch England, dessen 
nach weiteren 50 - 100 Tankern zur 

schwebe. 3Ch 

Japan 

Deutsche 

über Stellung 

tische Übersici 

Nach Beri 

rung nach wie 

chen. Die USA 

tik ist Gegens 
Regierung beft 

es in Thailand 

USA führen könri< 

kennen, daß 

will, gegen LIi 
können. Eine 
ist jedoch noc 

weitere Entwi 
Besorgnis gege 

und angesichts 

Blutopfer bring 

wird wahrschei 
rungen an Ruß 

Schachzage de 

kreisung zu en 

Führung ist 

Anpacken Rußla: 

Botschaft gibt ausführlichen Bericht 

Japans zu den Kriegsproblemen. Siehe poli- 

t Nr.187. 

cht ist gegenwärtige japanische Regie- 

vor bemüht, Konflikt mit USA auszuwei- 

ond UdSSR gegenüber zu befolgende Poli- 

tand lebhafter innerer Auseinandersetzungen, 

drehtet, daß jeder weitere Schritt, sei 

sei es in Rußland, zum Krieg gegen 

e. Ausmaß japan.Mobilisierung läßt er- 

an im gegebenen Augenblick bereit sein 
Litärmacht der Sowjets antreten zu 

olitische Entscheidung in dieser Richtung 
h nicht gefallen. Armeeführung will 

ctlung deutschen Vorgehens abwarten, hat 
eine noch intakte Sowjetarmee große 

der Chinaverluste ins Gewicht fallende 

;en zu müssen. Auslösung Konfliktes 

ilich durch ultimative unannehmbare Forde- 
land erfolgen. Japan versucht durch kleine 

r sicji immer klarer abzai ebnenden Ein- 

tgehen. Mangels klarer und energischer 
ergischer Entschluß Einkreisung durch 

;ids zu durchbrechen, nicht erkennbar. 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe 6eö ©rtee, tüinö/ tücttcr, 
6ccgang, 23eleu<J)tung, 6ld)tigfeit 

öer iuft, 511on6fd)ein ufto. 
DocFommniffe 100 

12.8.41 Diese 

nungen, di 
im Atlanti): 

Stabes im 

dürften. 

Bericht bestätigt die geringen Hoff- 

nach Auffassung Ski. auf eine Entlastung 

durch eine Konflagration großen Maß- 

Jazifik für die nächste Zeit gesetzt werden 

Die v< 

führten Ver; 

Absorbiere! 

fallen. Die 

werden. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegs leitung. 

m U 67 in norwegischen Gewässern durchge- 

suche mit Bekleidungsvorrichtung zum 

gegnerischer S-Geräte sind günstig ausge« 

S-Wirkung konnte um 2/3 herabgesetzt 

Lage 12.8. 

I. Krieg in den außejheimischen Gewässern. 

1. Feindlage i 

Nordatlant: 

Hilfskreuz 

fen. Vom 
ungetamt, 

k; Nach spanischer Meldung britischer 

"Hatina" von Westen Gibraltar eingelau- 

achtem je 1 15 cm mit Schutzschild 
achtem 1 3,7 cm Flak, Schiff grau gemalt. 

i nd 

Datum 
unö 

Ubrjtit 

Eingabe bee Orte«, IDinb, tDetter, 
eecgang, 3eleud)tung, Slditlgttlt 

6er tiifl, !lion6)ii)Ein u|m. 
üocfommntffe 100 

12.8.41 Diese 

nungea, di 

im Atlantil: 

Stabes im 

dürften. 

: 'az 

Bericht bestätigt die geringen Hoff- 

nach Auffassung Ski. auf eine Entlastung 

durch eine Konflagration großen Maß- 

ifik für die nächste Zeit gesetzt werden 

Die v( 

führten Ve] i 

Absorbieret 

fallen. Die 

werden. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegs leitung. 

n U 67 in norwegischen Gewässern durchge- 

suche mit Bekleidungsvorrichtung zum 

gegnerischer S-Geräte sind günstig ausge* 

S-Wirkung konnte um 2/3 herabgesetzt 

Lage 12.8. 

I. Krieg ln den außetheimischen Gewässern. 

Feindlage i 

Hordatlanti 

Hilfskreuz 

fen. Vom 
ungetamt, 

k; Nach spanischer Meldung britischer 

"Matina" von Westen Gibraltar eingelau- 

achterh je 1 15 cm mit Schutzschild 
achtem 1 3,7 cm Flak, Schiff grau gemalt. 

i nd 



Datum 
uni 

Ubrjeit 

12.8.41 

Angabe öes ©ctea, tDln6, rottter, 
Seegang, 3eleud)tung, 6id)tigfeit 

6et tuft, iTlonbUcln u[ro. 

Spanische 

von engl. Gelei 

gelassen. 

r Dampfer wurde270 sm westl. Kap Blanco 

tzerst. angehalten, nach Befragung frei- 

SüdatlantikB llach Punkentzifferung hat engl. Fahrgastschiff 

"Tamaroa" (12 405 BET) 6.8. Durban verlassen, um über 

GN 29 und GL 49 18.8. Buenos Aires einzulaufen. 

Jndlscher Ozetnl Schiffsbewegungen auf Schatt el Arab 

siehe FS 0220 

Neutrale» 

ÜSAs Schidfbauwerften Keamy durch Streik von 18 000 

Arbeitern st* illgelegt, siid Marine und Kriegsdeparte- 

ment zur sofcrtigen Übernahme angeboten. 

3. Eigene Läget 

Oorfommniffe 

Von eigtjnäiiHilfskreuzern liegen Hachrichten nicht 

vor. 
Befehlsi »füßrung für Schiff 36 ab 15.8. 0000 Uhr 

durch Gruppe West. Entsprechende Weisung an Gruppe 

West und BdU mit Zusatz über Aussehen Schiff 36 

durch FS 034?. Unterrichtung Schiff 36 (nachricht- 

lich aller aiSerheimischen) durch PT 0349. Unter- 

richtung BdU und Gruppe West über Auslaufen Dampfer 
"Norderney 9'8. aus Para, Einlaufen über Weg Anton 

und über Beschränkung für Nord-U-^oote ab 23.8. bis 
auf weiteres auf das Angriffsgebiet nur in den von 

Ski. am 2.7. durch FS 0801 angegebenen Grenzen durch 

FS 111.1.(s.KC B 2.7.). 
Weisung an Schiff 36 (nachrichtlich alle außer- 

teimischen) ül er Funkschaltung Anton durch PT 0333. 

Gruppe West vird gleichzeitig unterrichtet. 
Unterrichtung Schiff 36 (nachrichtlich^aller außer- 

heimischen) über Reiseweg "Norderney" und U-Bootean- 

satz gegen Gibraltar -Geleitzug durch PT 1004. 
Unterrichtung aller außerheimischen Streitkräfte 

über Schiffsbewägungen und Positionen durch FTs 1631, 

-412 - 

Datum 
un6 

Ubrjelt 

12.8.41 

Eingabe 6ea <Dctesf tDtnö, tDttter, 
6ecgang, Beleudjtung, €id)tig(cit 

btr tuft, Stlonbldieln u[ro. 

SpanischE 

von engl. GSIE 

gelassen. 

r Dampfer wurde270 sm westl. Kap Blanco 

itzerst. angehalten, na<di Befragtmg frei- 

"Tamaroa" (12 

GN 29 und GL 

siehe FS 0220 

geutrale» 

USA* Sohl 

t/i Arbeitern s 

ment zur sof 

üotfommm'ffe 

SüdatlantlkS Hach Funkentzifferung hat engl. Fahrgastschiff 
405 BET) 6.8. Durban verlassen, um über 

18.8. Buenos Aires einzulaufen. ‘ 9 

■Indischer Ozetnt Schiffsbewegungen auf Schatt el Arab 

4fbauwerften Keamy durch Streik von 18 000 

illgelegt, siid Marine und Kriegsdeparte- 

trtigen Übernahme angeboten. 

Eigene Läget 

Von eigt 

vor. 

neu Hilfskreuzern liegen Hachrichten nicht 

Befehls* »fü^rung für Schiff 56 ab 15.8. 0000 Uhr 

durch Gruppe West. Entsprechende Weisung an Gruppe 

West und BdU mit Zusatz über Aussehen Schiff 36 

durch FS 034^. Unterrichtung Schiff 36 (nachricht- 

lich aller aiSerheimischen) durch FT 0349. Unter- 

richtung BdU und Gruppe West über Auslaufen Dampfer 
"Norderney 9«ö. aus Para, Einlaufen über Wag Anton 

und über Beschränkung für Nord-U-Boote ab 23.8. bis 
auf weiteres 

Ski. am 2.7* 

FS 111.1.(S.K: 

Weisung 

Mimischen) ül 

satz gegen GJ 

auf das Angriffsgebiet nur in den von 

durch FS 0601 angegebenen Grenzen durch 

B 2.7.). 

an Schiff 36 (nachrichtlich alle äußer- 

er Funkschaltung Anton durch FT 0333. 

Gruppe West \ ird gleichzeitig unterrichtet. 
Unterrichtung Schiff 36 (nachrichtlidraller außer- 

heimischen) über Reiseweg "Norderney" und U-Bootsan- 
braltar -Geleitzug durch FT 1004. 

Unterrichtung aller außerheimischen Streitkräfte 

über Schiffsliewd6ungen und Positionen durch FTs 1631,' 



-SQJ- 
Datum 

unb 
lHjrjelt 

Eingabe öea ©rtee, IDinö, lüettcr, 
©ecgang, öclcudjtung, €fchtigfcit 

bcc tuft, iUonbfd)ein ufiu. 
üocfommniffe 101 

12.8.41 2204 und 0736. 

II. L a g e W e s i 

1. fdlndlagei 

Nach Punks 

10.8. abends 6( 

13 snii Teilgelc 
Island, zu gle 

See verlassen, 

mehrere}! Geleil 

Ein vermu 

Cromer, ein Gel)' 

etwa 270 sm wes 

2. Eigene Lagei 

Atlantikküste: 

ufklärung schneller Gibr.Geleitzug 

0 sm westl. Biskaya Kurs 12°, Fahrt 

itzug von QU 4 11.8. 2000 Uhr.90 sm südl. 

jjcher Zeit Geleitzug GN 6 vermutlich Irische 

In Abend- und Nachtstunden Luftwamung an 

Zügen. 

1 lieh südgehender Geleitzug 30 sm nördl. 

eitzug aus 10 Frachtern und 3 Zerst. 

tl. K;:p Blanco,Kurs Südost. 

Zerst. vor Bill 

Anwesenheit Ze 

zu haben. Kapil 

Vom 11.8. 

UG-Feuer durch 

gemeldet. 

Feststellung über 10.8. gemeldeten engl, 

ao ergibt, daß Kapitän Dampfer "Banka" 
rst. vortäuschte, um Einlaufgrund in Hafen 

än wird zur Verantwortung gezogen, 

wird nachträglich Feindbombenabwurf und 

2 Flugzeuge auf Vp.-Hotte bei St.Nazaire 

Kanalküste: 

1055 Öhr 
vor Abbeville 

Lufteinsal 

Ergebnis noch t 

Uiefangriff engl. läger auf 3.Räumfl. 

Einige Verletzte. 

z mit 4 FW 200 zur Suche nach Geleitzug. 

uss teilend. 

Datum 
unö 

Uljrjelt 

Eingabe öee ©ctee, tDinb, tüettcr, 
©eegang, Beleuchtung, Cichtigfcit 

öer tuft, itlonö|d)ein ufiu. 
üoefommntffe 101 

12.8.41 2204 und 0736. 

II. Lage Wesi 

faindlagei 

Nach Punkt 

10.8. abends 6( 

13 am, Teilgelt 
Island, zu gle 

See verlassen, 

mehrere^ Geleil 

Ein vermu 

Cromer, ein Gel 

etwa 270 sm wes 

ufklärung schneller Gibr.Geleitzug 

0 sm westl. Biskaya Kurs 12°, Fahrt 

itzug von QN 4 11.8. 2000 Uhr.90 am aiidl. 

ijeher Zeit Geleitzug CN 6 vermutlich Irische 

In Abend- und Nachtstunden Luftwamung an 

Zügen. 

• lieh südgehender Geleitzug 30 sm nördl. 

eitzug aus 10 Frachtern und 3 Zerst. 

tl. Kup Blanco.Kurs Südost. 

2. Eigene Lage: 

Atlantikküste: 

Zerst. vor Bill 
Anwesenheit ZE 

zu haben. Kapil 

Vom 11.8. 

MG-Feuer durch 

gemeldet. 

Kanalküste i 

1055 Uhr 1 

vor Abbeville 

Bufteinsal 

Ergebnis noch e 

Feststellung über 10.8. gemeldeten engl, 

ao ergibt, daß Kapitan Dampfer "Banka" 
rst. vortäuschte, um Einlaufgrund in Hafen 

an wird zur Verantwortung gezogen, 

wird nachträglich Feindbombenabwurf und 

2 Flugzeuge auf Vp.-Hotte bei St.Nazaire 

iefangriff engl. läger auf 3.Räumfl. 

Einige Verletzte. 

z mit 4 FW 200 zur Suche nach Geleitzug. 

usstehend. 



./ff 

Dalum 
. unö 

Ubrjcit 

e / N III. N o r d 12.8.41 

Eingabe öes 0ttcö, RMnb, tDcttec, 
©ccgang, Seltudjlung, Sid)liflfcit 

bcc tuft, iTtanblüitin u[m. 

üorfommntffe 

1 . Nordsee: 

Eigene Läget 

Uhr feindl. 
4 A-Boote be 

ne Jäger und 
Geleit- 

rung. 

2. Norwegen; 

Feindlage I 

Nacht zum 12. und am 12. 1030 bis 1140 

.uftangriff über Holland und fries.Küste, 
chädigt. Geringe Personalverluste. Eige- 

Zerst. ohne Feindberührung, 

und Sicherungsdienst planmäßig, ohne StS- 

Eigene Lage 

transporte n 

12*8-* engl, 

mit Bordwaff 
12.8. 

US "Cito" im 
gesunken. 

Zerst. 

Zerst. "Gals 

transportem 

U 132 
Drontheim 
Grundberühru i, 

Eindocken na 

:Ceine Meldungen. 

Geleite für Nachschub und vermehrte Truppan- 

ich Nordnorwegen ohne Störungen. 11. und 
[,ufttätigkeit über Westküste. Angriff 

m auf Dampfer "Uilos" . Ein Abschuß. 

IV. Skagerrak 

1. Ostsee-Eingang 
Geleite 

eingelaufen 

2. Oatl.Ostseel 

rdme er/N orwegeni 

zun 

iss. Lufttätigkeit BAW auf Vardö/Norw. 
Sognefjord auf eigene Mine gelaufen, 

Lody" Tromsoe ein von Norden. "Bremse" 

ter" und "Schömann" mit Truppen- 
Kirkenes eingelaufen, 
i Smellingflua aufge laufen, geht nach 

Eindocken. Zerst. "Riedel" mittags 

; bei Skaten, beide Wellen fest, zum 

ch Bergen eingeschleppt. 

/Ostsee -Eingänge/ Ostsee 

planmäßig, Transportstaffel Aalborg/Oslo 

Erz."Köln" nach Travemünde. 

Feindlagei 

Datum 
, un6; 

Ubcjtit 

12.8.41 III .Nordsee/N 

Angabe öes 0rte0, tDinb, tDcttcr, 
6eegang, 8eleud)tung, Siditigtcit 

6et tuft, iTIanbiaifln u|m. 

1. Nordsee: 

Eigene Iaf:ei 

Uhr feindl. 
4 A-Boote Be 

ne Jäger und 
Geleit- 

rung. 

2. Norwegen« 

geindlagei 

El ^ene läge 

is 

transporte n 

12*8-* engl, 

mit Bordwaff 
12.8. 

US "Cito" im 
gesunken. 

Zerst. 

Zerst. "Gala 
transportem 

U 152 
Drontheim 
GrundBerüliru^i, 

Eindocken n; 

IT. Skagerrak 

1. Ostsee-Eingänge 
Geleite 

ein gelaufen 

2. ttntl.Ostsee! 

üorfommntffe 

rdme er/N orwegen ! 

Nacht zum 12. und am 12. 1030 bis 1140 

lUftangriff über Holland und fries.Küste, 
chädigt. Geringe Personalverluste. Eige- 

Zerst. ohne Feindberührung, 

und Sicherungsdienst planmäßig, ohne StS- 

:Ceine Ueldungen. 

Geleite für Nachschub und vermehrte Truppen- 

ich Hordnorwegen ohne Störungen. 11. und 
[,ufttätigkeit über Westküste. Angriff 

tn auf Dampfer "ililos" • Ein Abschuß. 
Lufttätigkeit, BAW auf Vardö^-Norw. 

Sognefjord auf eigene Mine gelaufen, 

Lody" Tromsoe ein von Norden. "Bremse" 

ter" und "Schömann" mit Truppen- 
Kirkenes eingelaufen. 

ii Smellingflua auf ge laufen, geht nach 

i Eindocken. Zerst. "Riedel" mittags 
bei Skaten, beide Wellen fest, zum 

taoh Bergen eingeschleppt. 

/Ostsee -Eingänge/ Ostsee 

planmäßig, Transportstaffel Aalborg/Oslo 

Krz."Köln" nach Travemünde. 

golndlog«»' 



Datum 
un6 

U^rjeft 

Angabe öee 0rte0, tDinö, tDcttcr, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigPeit 

6et luft, iTtonöliheln ufro. 
üocfommnijfe 102 

12,8.41 Jelndlage 8 

gemeldete Ver! 

nach östl. Pit 

ohne neue Erk 

Handelaachiff< 

Huaa. Tn 

B-Meldung 1441 

Ijaeh Funkaufklärung wird geatem von Pinnen, 

egung der Punkatelle ruaa.Plottenatahea 

nenhuaen nicht heatätigt. Luftaufklärung 

■ amtniaae, in Reval über 50 Hilfe- und 

aller Größen, Einzelheiten aiehe PS 1147 . 

ppenverachiffung auf Ladogaaee aiehe 

Eigene Lagei 

11.8. LT 

15 cm Heereab, 
Pinn, at, 

Vernichtung v4: 

aeit Eriegabe, 
»re Kriegafaha 

Pehlechuß auf Peindkrz. in Harvabucht. 

,tt. bei Eunda/Ualla achießklar. 

.atliche Nachrichtenatelle gibt inageaamt 

n 15 feind. Fahrzeugen durch finn,Marine 

:$inn bekannt, darunter 3 U-^oote, 2 klei- 

zeuge, 6 Transportfahrzeuge. 

V.Handelasc hfffahrt 

9.8. Danpfer "Norderney" Para ausgelaufen. Ein- 

laufen über Weg Anton. 

Ägypt. Schiffahrtsgesellschaften sind auf Veran- 

lassung USA-Regierung von ihren Behörden aufgefordert, 

ihre Schiffe von aüdamerik.Häfen femzuhalten, da diese 

gegenwärtig vcn feindl. Schiffen beobachtet werden) 

USA; 10 weitere Frachter aus Binnenseedienst für Pracht- 
verkehr mit Kenada und Südamerika herausgezogen. 

Mit dänischen Frachtern "Groholm Oie" und "Frode" 

nunmehr alle ;9 aufliegenden dänischen Schiffe in USA- 

Dienat übemo; 

Da tarn 
uni 

Angabe hta Ortts, tüinö, (Detter/ 
€tegangf 23e!md}tung, Gidltigfclt 

öer tuft, illonötdjein ufiu. 
öotfommntlJe 102 

12.8.41 l|ach Funkaufklärung wird gestern von Finnen, 

egung der Funkstelle russ.Flottensta'bes 

nenbusen nicht bestätigt. Luftaufklärung 

inntnisse, in Reval über 50 Hilfe- und 

aller Größen, Einzelheiten siehe FS 1147 . 

ppenverschiffung auf Ladogasee siehe 

Feindlage; 

gemeldete Ver! 

nach östl. Fii 

ohne neue Erk 

Handelsschiff« 

Rusa. Tri.] 

B-Meldung 144! 

Eigene Lage; 

11.8. LT-Fehlschuß auf Feindkrz. in Harvabucht. 

15 cm Heeresbi.tt. bei Kunda/tlalla schießklar. 
Finn. sti.atliche Nachrichtenstelle gibt insgesamt 

Vernichtung v< n 15 feind. Fahrzeugen durch finn,Marine 

seit Kriegsbeginn bekannt, darunter 3 U-^oote, 2 klei- 

are Kriegsfaht zeuge, 6 Transportfahrzeuge. 

V.Handelssc 

verkehr mit K. 

Mit däni£ 

nunmehr alle 

Dienst Überno: 

hfffahrt 

9.8. Danpfer "Norderney" Para ausgelaufen. Ein- 

laufen über Weg Anton. 

Ägypt. Schiffahrtsgesellschaften sind auf Veran- 

lassung USA-Rcgierung von ihren Behörden aufgefordert, 

ihre Schiffe ton südamerik .Häfen femzuhalten, di diese 

gegenwärtig ven feindl. Schiffen beobachtet werden.' 

PSA; 10 weitere Frachter aus Binnenseedienst für Fracht- 

enada und Südamerika herausgezogen, 

chen Frachtern "Groholm Oie" und "Frode" 

9 aufliegenden dänischen Schiffe in USA- 



Datum 
un6 

Ubrjcft 

12.6.41 

(90) 

Angabe bee tütlce, IDiriö, tüctter, 
eecgang, Btleuditung, ßid)tigtci! 

bet tuft, 5ttonb|(t)fln u|u). 

ü o t f o m mti t f f e 

Aus Bericht "Fremde HandelsachiffEihrt 18/41 "* 

Seit Krie(;sbeginn sind 1o9 H.S. mit insgesamt 

ca. 1 000 000 BET von USA-Marine aaJ. Armee übernommen. 
OSA-Schif:'sverkehr zum Roten Meer hat sich auf 

34 Abfahrten m .t ca. 209 000 BET erhöht, weitere 6 Ab- 

fahrten mit cu. 34 000 BEI sind vorgesehen. Ankünfte 

in Rotemeerhäfiin bisher 5 mit 27415 BET. Die meisten 

Schiffe gehen nach Iiöschung aus Rotem Meer über Br.Jndisn 

und Streit Set ;lements mit Mangan-Zinn-Kautschuk-Ladung 

über Pazifik ih die Heimat. 
Ober Schi fsverkehr im Pazifik I - V/4l(ohne Jap.Sohlff- 

"Fremde Han Lelssohiffahrt" . Stärkeverhältnis des 

Verkehrs auf N 

Vorherrschend 

dritter Stelle 

einzelt. 

irdroute zur Südroute wie 3 * 1 • 

ISA-Plagge, an zweiter Stelle Norwegen, 

Holland. EngUsche Schiffe nur noch ver-< 

VI. Ü-Bootskr 

1. Feindlage» 

Engl. Bew 

ab port. Küste 

2. Eigene läge» 

Bei Nord- 

rung. 
Neu ausge 

372. 

Bei Nnrdbp 

I zug in AL 2161 
I 260°, 9 sm Fah: 

i rung bald 

legführungl 

icher meldet 12.0. früh U-Boot 73 am 

Ort unbestimmt. 

und Südbooten im OpGebiet keine Verände- 

laufen U 125, auf Rückmarsch U 94 und 

oten gewinnt U 129 Fühlung an Geleit— 
Geleitzug hat sich geteilt, Südteil stsuMT* 

t. Fühlung geht wegen Sichtverschlechte- 

wiedtr verloren. 

Datum 
un6 

Ubrjctt 

12.8.41 

(90) 

Eingabe bee örlce, IVirib/ (Detter, 
€eegang, Seleudjtung, Siebtlgrei! 

6er tuft, 5non6(a)ein U|UJ. 

D o t f D tn mn t f f e 

Aus Bericht "Pi-emde Handelsschiffahrt 18/41 "» 

Seit Krie);8begirm sind 1o9 B.S. mit insgesamt 

ca. 1 000 000 jlRT von USA-Marine eui^ Armee ühemommen. 
USA-Schif:’sverkehr zum Roten Meer hat sich auf 

34 Abfahrten m:.t ca. 209 000 BRT erhöht, weitere 6 Ab- 

fahrten mit cu. 34 000 BRT sind vorgesehen. Ankünfte 

in Rotemeerhäfun bisher 5 mit 27415 BRT. Die meisten 

Schiffe gehen nach (Löschung aus Rotem Meer Uber Br.Jndien 

und Strait Settlements mit Uangan-Zinn-Kautschuk-Ladung 

| über Pazifik ih die Heimat. 
Ober Schi faverkehr im Pazifik I - V/4l(ohne jap.Sehlffi 

B. "Fremde Hantelsschiffahrt”. Stärkeverhältnis des 

Verkehrs auf H irdroute zur Südroute wie 3 t 1. 

Vorherrschend ISA-Plagge, an zweiter Stelle Norwegen, 

dritter Stelle Holland. Englische Schiffe nur noch ver- 

einzelt 

VI. U-Bootskr 

1. Feindlage» 

Engl. Bew 

ab port. Rüste 

2. Eigene Lage» 

Bei Nord- 

icher meldet 12.8. früh U-Boot 73 sm 

Ort unbestimmt. 

rung. 
Neu ausge 

372. 

, Bei Nnrdb 

| zug in Al 2161 
j 260°, 9 sm Fah 

\ rung bald wied: 

iegführungi 

und Südbooten im OpGebiet keine Verände- 

Laufen U 125, auf Rückmarsch U 94 und 

oten gewinnt U 129 Fühlung an Geleit- 
Geleitzug hat sich geteilt, Südteil steu*Tt 

t. Fühlung geht wegen Sichtverschlechte- 

r verloren. 



-^7- 

Datum 
unö 

UljrjBlt 

Angabe öes ©rteß/ IDInb/ IDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

öet luft, B^on6(d)ein ufio. 
ÖDtfommniffe I03 

12.8.41 

(91) 

Südboote 

Befehl, falls l]l 

vorliegen, auf 

U 131 3icl(t 

hirz danach den 

wird jedoch sch 

beim Nachstoß, 

nacht endgültig 

Rückmarsch an. 

Iden vormittags Standort . Erhalten 

s 2200 Uhr keine Feindmeldungen 

bestimmten Generalkursen zu operieren. 

et 2115 Uhr feindl. Zerstörer, U 123 

feindlichen Geleitzug in CG 4551 Kurs 300°, 

on nach l/2 Stunde abgedrän&t und verliert 

wiederum von Zerst. abgedrängt, um Mitter- 

die Fühlung. U 79 tritt wegen HijbOBehäden 

Erfolge i Nach 

Knudsen" ( 12 

Gibraltar in 

COO 

(92) 

Hch 

h t Kurzberic 

hat in 4 l/2 wi. 

operiert, ist 

Schuß gekommen, 

Einzelfahrer ol: 

VII. Luftkrie 

1. Raum um Englsnd 

Ce 
Jn der N 

Angriff auf 

Sammlung Peml 

Feindl. 

in Westraum 

band von 60 

und Einflug 
42 Feindflug 

sack erhält 

port. Keldung ist norw. Dampfer "Jda 

BEI) unter engl. Flagge mit Erdöl nach 

e Kap Blanco durch U-Boot versenkt. 

U 431 siehe KTB Teil B Heft IV: Boot 

chiger Unternehmung 3-mal auf Geleitzüge 

c|urch Abwehr bzw. Maschinenschäden nicht zum 

mußte nach 2 Fehlschüssen auf schnelle 

:foe Erfolg heimkehren. 

gführung 

acht zum 12. von bewaffneter Aufklärung 
leitzug St.Georgskanal und Schiffsan- 

roke-Reede. Angriffswirkung unbestimmt. 

Tages-Großeinsatz von. 1150 bis 1500 Uhr 

it Schwerpunkt auf Köln, bei Kampfver- 

llugzeugen. Gleichzeitig Ablenkungsangriff 

tärkerer Jagdverbände im Raum um Dünkirchen, 

ejeuge abgeschossen. Stickstoff werk Knapp- 

10 Bombentreffer. Betrieb zunächst stillge- 

Datum 
un6 

Angabe öes ©ttc«, töfnb, tÜcttcr, 
©eegang, Beleuchtung, €lditigfeit 

6er luft, illon6|d)eln ufu). 
üortommntffe 103 

12.8.41 

(91) 

Südboote 

Befehl, falls 1]i 

vorliejen, auf 

U 131 sielet 

taxz danach den 

wird jedoch sc) 

beim Nachstoß, 

nacht endgültig 

Rückmarsch an. 

Iden vormittags Standort . Erhalten 

s 2200 Uhr keine Feindmeldungen 

bestimmten Generalkursen zu operieren. 

et 2115 Uhr feindl. Zerstörer, U 123 

feindlichen Geleitzug in CG 4551 Kura 300°, 

on nach l/2 Stunde abgedränfet und verliert 

wiederum von Zerst. abgedrängt, um Mitter- 

die Fühlung. U 79 tritt wegen fljboschäden 

Erfolge i Nach 

Knudsen" ( 12 

Gibraltar in Hc h 

(92) Kurzberic 

hat in 4 l/2 wt 

operiert, ist 

Schuß gekommen, 

Einzelfahrer ol 

VII. Iiuftkrie 

1. Raum um Bnglend 

Ce 

Jn der E 
Angriff auf 

Sammlung Peml 

Feindl. 

in Weatraum 

band von 60 

und Einflug 
42 Feindflug 

sack erhält 

port. Ueldung ist norw. Dampfer "Jda 

CjOO BRT) unter engl. Flagge mit Erdöl nach 

e Kap Blanco durch U-Boot versenkt. 

Ht U 431 siehe KTB Teil B Heft IV: Boot 

i. chiger Unternehmung 3-mal auf Geleitzüge 

qurch Abwehr bzw. Maschinenschäden nicht zum 

mußte nach 2 Fehlschüssen auf schnelle 

h|ne Erfolg heimkehren. 

gführung 

acht zum 12. von bewaffneter Aufklärung 
leitzug St.Georgskanal und Schiffsan- 

roke-Reede. Angriffswirkung unbestimmt. 
Tages-Großeinsatz von. 1150 bis 1500 Uhr 

it Schwerpunkt auf Köln, bei Ksmpfver- 

Ilugzeugen. Gleichzeitig Ablenkungsangriff 

tärkerer Jagdverbände im Raum um Dünkirchen, 

deuge abgeschossen. Stickstoffwerk Knapp- 

10 Bombentreffer. Betrieb zunächst stillge- 



-Jtt' 

Datum 
unö 

ilbcjttt 

Angabe öce ©tlee, tDinb, tDcttet, 
Seegang, 3eleud)tung, ©iditigteil 

bet tuft, Sltonblcbein u[io. 

12.8.41 

(93) 

legt, Kraftwer: 

geheri lelatungib' 

, Luftfl. 

Dampfer je 7 0()0 

3. Mittelmeerraum 

Jn der Na 

satz gegen Plu 

Uatruk. 

Ob.d.Ii. h^t 

gebeten, durch 
Stützpunkt einfcn 

mng von Schiff i 

p olis zu leis 
Luftaufkl 

kräfte engl. Hi 

■Annahme dfc 
3 t. 

ht zum 12. eigener wirkungsvoller Ein- 

;platz Abu Sueir und Bahnendpunkt Marsa 

me lüjals 

3. Ostfront: 

a :ht Jn der N 

in Raum Demmin 

bus, Grünberg, 
Plakzone Berlin 

Berlin ohne BA / 
Nach Anorl 

meerkanal in 

Gr.806 für Auf 
Peststell 

kräfte an Ostft 

Aufleben der 
Kampfraum Luf 

Luftflotte 2 

ne Aufklärung 

üoefommntffe 

Fortuna 5 Bombentreffer, vorüber- 

eschränkt. 

meldet 50 sm norhnordwestl. Päroer 2 

BRT einwandfrei versenkt. 

OKY/ um Einwirkung auf ital. Luftwaffe 
Ausschaltan von Malta als Luft- und See- 

wirkungsvollen Beitrag zur Verhinde- 

verlusten auf dem Geleitzugweg nach Tri- 

gen. 

rung stellt Anwesenheit schwerer Streit- 
;telmeerflotte im Alexandrien-Gebiet fest, 

s Auslaufens dieser Schiffe aus dem Mittel- 

o nichj; bestätigt. 

zum 12- Einflug einiger Ruasenflugzeuge 
Neustrelitz, Nauen, Wittenberg, Kott- 

Hohensalza, Tilsit. 2 Flugzeuge in 

bei Oranienburg. Ein Flugzeug umflog 

nung Ob.d.L. erfolgt Bekämpfung Wtiß- 

zldumft durch KG 77 zur Entlastung K.P1. 

;aben an Seefront. 

mg der Stärke der russ. Luftstreit- 

ont siehe Tageslage. Von verstärktem 
P sindluf twaffe kann keine Rede sein. Jm 

t(lotte 4 wurden 11.8.41 nur 301, bei 

)05, bei Lfl.1 nur 36 Plugzeuge durch eige- 
rfaßt. 

-IW' 
Dalum 

un6 
ilbtjtit 

12.8.41 

Eingabe 6ea ©tlee, tüinb, tüctttt, 
©eegang, 8eUud)tung, ©iditigfeil 

6er tuft, Snonö|cf)ein u[u). 

(93) 

legt, Kraftwer: 

geheri leiatungsb 

, Luftfl. 

Dampfer je 7 000 

3. Mittelmeerraum 

h it 

Jn der Na 

aatz gegen Plu 

Matruk. 

Ob.d.t. 

geteten, durch 

atützpunkt ein 

img von Schiff^ 

p olia zu leia 

luftaufkl 

Iräfte engl. Hi 

Annahme 
3 t 

me yjalao 

3. Oatfront» 

Jn der Na 

in Raum Demmin 

hus, Grünherg 

Pläkzone Berlin 

Berlin ohne 

Nach Anor0: 

meerkanal in 

Gr .806 für Auf, 

Peatatell 

kräfte an Oatf 

Auflehen der 

Kampfraum Luf 

Luftflotte 2 

ne Aufklärung 

üorfommniffe 

Fortuna 5 Bombentreffer, vorüher- 

eachränkt. 

meldet 50 am nordnordweatl. Färöer 2 

BRT einwandfrei veraenkt. 

ht zum 12. eigener wirkungavoller Ein- 

platz Abu Sueir und Bahnendpunkt Marsa 

OKY/ um Einwirkung auf ital. Luftwaffe 

Auaachaltan von Malta ala Luft- und See- 

n wirkungavollen Beitrag zur Verhinde- 

verluaten auf dem Geleitzugweg nach Tri- 

gen. 

Lrung stellt Anwesenheit schwerer Streit- 

telmeerflotte im Alexandrien-Gebiet fest, 

a Auslaufens dieser Schiffe aus dem Mittei- 

nichf; bestätigt. 

:ht zum 12. Einflug einiger Russenflugzeuge 

Neustrelitz, Nauen, Wittenberg, Kott- 

Hohensalza, Tilsit. 2 Flugzeuge in 

bei Oranienburg. Ein Flugzeug umflog 

Inung Ob.d.L. erfolgt Bekämpfung Wiiß- 

zjikunft durch KG 77 zur Entlastung K.F1. 

;aben an Seefront, 

mg der Stärke der russ. Luftstreit- 

ont siehe Tagesläge. Von verstärktem 

indluftwaffe kann keine Rede sein. Jm 

t:lotte 4 wurden 11.8.41 nur 301, bei 

)05, bei Xfl.1 nur 36 Flugzeuge durch eige- 

rfaßt. 



Datum 
unö 

Ul)t3cft 

Angabe öee ©rtes, tüinö, IDctter, 
6eegang, Beleuchtung, 6ld)tfgfelt 

öet iuft, Jllonöfdjein ufu>. 
Docfommntffe 104 

12.8.41 

(94) 

Augenerkti 

persönliohi 5 

will, läßt Mög 

düng über Reval(bei der PI.PU.Ostsee 

lachtschiff "UarÄclaase" gesiolitet haben 

lichkeit einer Attrappe annehmen. 

ch 

Baufcvon Seefit: gzeugen 

bz 

General d 
Luftwaffenführ 

Staffeln laufep 

Typ BV 138 B 

zieren, weil bi 
behoben, noch 

stellt dazu f. 

bringung von 

weitreichende 

auf die Kriegs 

blick auf zukü 

nicht im Sinne 

Zeichnung des 

hochseefähigen 

der bestens be 

Be 

(95) 

Vor 3 wo 

kräfte wurden 

bat deutsche 

Bitte zuständi 

Ostsee selbstä 
durchgeführt 

vom 8. zum 9. 
schleppt, schw^ 

\ nen Plug- und 

Ski. geht 

fr / - 
OZ/U f 

er Luftwaffe beim Ob.d.M. schlägt Ob.d.L./ 
ungsstab vor, den für Umrüstung von 5 

den Auftrag von 400 Stück Seeflugzeugen 

w. 0 zu strecken und Gesamtauftrag zu redu- 

sherige techn. Mängel bzw. Einsatztiefe weder 

entscheidend verbessert werden können. Ski. 

t, daß hiermit praktisch das Ende der Aus- 

Sieeflugzeugen abzusehen ist. Ein Verzicht auf 

zochseefähige Seeflugzeuge liegt mit Rücksicht 

aufgaben dieses Krieges, aber auch im Hin- 

iftige Priedens- und neue Kriegsaufgaben 

der Ski. Sie verbindet deshalb ..mit der Mit- 

Antrages die erneute Porderung nach einem 

Langstreckenaufklärungsflugzeug nach Art 
«ährten britischen oder USA-Plugboote, 

eien auf Runö gelandete schwache Russen- 

iurch Bevölkerung vernichtet. Bevölkerung er- 

setzung. Bedauerlicherweise hat diese 

ge Stelle nicht erreicht. Bevor von Pl.Pü . 

idig vorbereitete Landung mit Seeflugzeugen 

»erden konnte, haben Russen in der Nacht 
lunö wieder besetzt, Bevölkerung ver- 

re Plak auf Jnsel eingebaut und vorgeschobd- 

ächiffsmeldeposten erhalten, 

diesem bedauerlichen Versager nach. 

/ -vW— -' ■ - " 

d!L 
Datum 

unö 
Angabe öcs Örteö/ tUinö/ tDctter, 
6cegang, Beleuchtung, 6ld)tlgfett 

6er iuft, JTtonöfchein ufa>. 

üocfommntffe 104 

12.8.41 

(94) 

Augenerkti 

persönlich.' S 

will, läßt Mög 

düng über Reval( bei der Fl.PU.Ostsee 

lachtschiff "Uaräclasse" gesichtet haben 

lichkeit einer Attrappe annehmen. 

ch 

Baufcvon geefli gzeugen 

t z 

es 

General d 

Luftwaff enfühx 

Staffeln laufe 

Typ BV 138 B 

aieren, weil bi 

behoben, noch 

stellt dazu f< 

bringung von 

weitreichende 

auf die Kriegs 

blick auf zukt 

nicht im Sinne 

Zeichnung des 

hochseefähigen 

er Luftwaffe beim Ob.d.M. schlägt Ob.d.L./ 

ungsstab vor, den für Umrüstung von 5 

iden Auftrag von 400 Stück Seeflugzeugen 

w. 0 zu strecken und Gesamtauftrag zu redu- 

sherige techn. Mängel bzw. Einsatztiefe weder 

entscheidend verbessert werden können. Ski. 

t, daß hiermit praktisch das Ende der Aus- 

Sjeef lugzeugen abzusehen ist. Ein Verzicht auf 

:iochseefähige Seeflugzeuge liegt mit Rücksicht 

aufgaben dieses Krieges, aber auch im Hin- 

iftige Friedens- und neue Kriegsaufgaben 

der Ski. Sie verbindet deshalb .'.mit der Mit- 

Antrages die erneute Forderung nach einem 

Langstreckenaufklärungsf lugzeug nach Art 

der bestens be «ährten britischen oder USA-Flugboote. 

Be 

(95) 

Vor 3 W0 

kräfte wurden 

bat deutsche 

Bitte zuständi 

Ostsee selbstä 

durchgeführt 

vom 8. zum 9. 

schleppt, s 

| nen Flug- und 

Ski. geht 

fr / 

3 chw 3 

eien auf Runö gelandete schwache Russen- 

lurch Bevölkerung vernichtet. Bevölkerung er- 

setzung. Bedauerlicherweise hat diese 

ge Stelle nicht erreicht. Bevor von Fl.Fü . 

adig vorbereitete Landung mit Seeflugzeugen 

«erden konnte, haben Russen in der Nacht 

lunö wieder besetzt, Bevölkerung ver- 

re Flak auf Jnsel eingebaut und vorgeschobd- 

ächiffsmeldeposten erhalten, 

diesem bedauerlichen Versager nach. 

. _ ^ — 7 

-Jv 



Datum 
unö 

Ul>r3dt 

12.8.41 

Angabe bee «üclca, UMnö, IDctter, 
©ecgang, Beleuchtung, ßichtigfcit 

öer luft, il]on6fd)ein u(iu. 
ÜPtfommntffc 

VIII .Mitteline^rkriegfUhrungi 

1 . Feindlagel 

Westl.Uittb 
Nach Meldung ital. Marine zalilreiehe U-Boote 

auf Wartestellung im westl. und mittl.Mittelmeer, 
erhalten Befehle von Gibraltar und Malta. 

12.8. feindl. U-Boot 25 sm westl. Marittimo. 

Mittl. und 
"Arethusa" 
August nach 
heiten der 

Chef 7.Krz 
Alexandri 

Berei 

op erativer 
11.8 

Netzleger 

wahrschei: 

an mehrere 
drien, sa 

Zerst 
bekanntgat 
Nach Lufti 
in Hafen 
Tobruk/^la: 

2. Lage Jtali 

11.8 

Treffer a' 
Feindlage) 

Bengasi 
schädigt, 

Imeeri Belegung Gibraltar siehe F5 1400, 

ästl. Mittelmeer:  Nach Funkaufklärung Krz. 
Minenleger "Abdiel" und 2 Zerst. Anfang 
bstl. Mittelmeer verlegt. Schwere ^in- 

Mittelmeerflotte in Alexandrien angenommen. 

-Geschwaders und Zerst. im Gebiet 

ei/Sollum. 
ich Suez-Kanal und Gyrenaika lebhafter, teils 

Funkverkehr, 7«Krz.Geschwader beteiligt, 
dringlicher Fuhkspruch, angenommen von 

"Protector" , aus 60 sm südl. Cypem, 

hlich Torp.Flugzeugangriff betreffend 
Schiffseinheiten und Fl.Kommando Alexan- 

wie an Kommando Gibraltar-Streitkräfte. 
."Defender", dessen Verlust Admiralität 

wurde 25.5. südl. Griechenland versenkt. 
Aufklärung Tobrük 10.8. 4 weitere Dampfer 
eingelaufen, einige Zerst. im Seegebiet 

.1 sa Matrük. 

en« 

bewaffnete Luftaufklärung erzielt einen 

rf engl. Hilfssohiff "Protector"(siehe 
Nacht zum 11. feindl. Luftangriff auf 

luhksender, Anlagestellen und Leichter be- 

Nacht zum 12.8. feindl. Luftangriffe auf Kre- 

Datum 
unö 

Ubrjeft 

12.8.41 

Eingabe öes it^rtee, IDinft, IDcttcr/ 
Seegang, 8eleud)tung, Siditigteit 

bet tuft, !llDnb|<f)ein u|m 

VIII. M i t t e ln e 

1. Feindlagei 

We’etl.Uitt 

Nach. 

auf hartes 
erhalten B 

12.8. 

Mlttl. und 

Imeeri Belegung Gibraltar siehe FS 1400, 

Jeldung ital. Marine zahlreiche U-Boote 

tellung in weatl. und mittl.Mittelneer, 
fehle von Gibraltar und Malta, 

feindl. U-Boot 25 an westl. Marittino. 

"Arethuaa" 

August 

heiten der 

Chef 7-Erz 
Alexen driei, 

Berei 

op erativer 
11.8 

Netzleger 

wahrsohei: 

an nehrere 
drien, sa 

Zerst 

bekanntgab 

Nach lüfte 

in Hafen 
Tobruk/Ma: 

2. Lage Jtali 

ai f 

11.8 

Treffer 

Feindlage) 

Bengaai 

schädigt, 

ÜPtfommntffe 

rkriegführungi 

äatl. Mittelneer: Nach Funkaufklärung Krz. 

Minenleger "Abdiel" und 2 Zerst. Anfang 

östl. Mittelneer verlegt. Schwere ^in- 
Mittelneerflotte in Aleaandrien angenonnen. 

-Geschwaders und Zerst. in Gebiet 
i/Sollun. 

oh Suez-Kanal und ßyrenaika lebhafter, teils 
Funkverkehr, 7.Krz.Geschwader beteiligt, 
dringlicher Funkspruch, angenonnen von 

"Protector" , aus 60 sn südl. Cypem, 

.hlich Torp.Flugzeugangriff betreffend 
Schiffseinheiten und Fl.Komnando Alexan- 

an Konnando Gibraltar—Streitkräfte. 
."Defender", dessen Verlust Adniralität 

wurde 25.5. südl. Griechenland versenkt, 

ufklärung Tobruk 10.8. 4 weitere Danpfer 
eingelaufen, einige Zerst. im Seegebiet 

.isa Matrük. 

v, ie 

en» 

bewaffnete Luftaufklärung erzielt einen 

engl. Hilfssohiff "Protector"(siehe 

Nacht zun 11. feindl. Luftangriff auf 

Iunksender, Anlagestellen und Leichter be- 

tfacht zum 12.8. feindl. Luftangriffe auf Kre- 



Datum 
unö 

Ul)r3eit 

Eingabe öes örtee, tüinö, tDctter, 
ßccgang, Beleud)tung, 6i£btigPclt 

öet tuft, 511onöfd)ein ufiu. 
ÜDrfommniffe I05 

12.8.41 

(96) 

tone, Bardia iqi 

auf Malta mit 

d Liisorta ohne Schäden, ital. Lufteinsätf 

leobachteter Wirkung. 

3. Nordafrikatran iporte: 

/ Transport 

Infolge d 

im Mittelmeer 

Ski. gegenwärt: 

wäre, Transport 

bald politisch 

Palle wäre die 

in der Skerki 

demis. Beim 

vielleicht spä 

sicht genommen 

der Sperre IV 

Eap Biserta na 

auch einen PI, 

Auffassung Ski 

an 3.Stelle hii. 

stücke III. 

richtet, (siehe 

planmäßig, ohne besondere Vorkommnisse, 

r Verluste unserer Seetransportstaffeln 

indder Knappheit an Schiffsraum prüft 

g wie weit es möglich und vorteilhaft 

e zum Teil auch über Biserta zu leiten, so- 

Voraussetzung hierfür gegeben. Jn diesem 

im Plan der Sperrung der Sizilienstraße 

Jurchfahrt vorgesehene Sperre (IV) ein Hin- 

Auslegen der Sperre müßte daher auf einen 

;er einsetzenden Verkehr nach Biserta Eück- 

v/erden. Es erscheint daher eine neue Lage 

weckmäßig in der Verbindungslinie von 

:h den Eiffen der Skertfibank, weil sie dann 

enschutz gegen Nordwesten bildet. Nach 

steht Dringlichkeit dieser Sperrmaßnahme 

ter Sperrstück I und Verstärkung der Sperr- 

Ifar.Verb.Stab Hom wird entsprechend Unter- 

Schreiben in KTB Teil C Heft 14 Nr. ). 

Süd: 

auk 

4. Bereich Mar.Gr 

Ägäis: Keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Meer 

nordöstl. Akke 

vermutlich U-Bi 

Eigene Lage: 

Nach Meid 

mhme Odessa eil 

zu erreichen, i 

See- und Wirts 

deutsche Hafen 

gäbe an Eumäni 

Feindlage: Nach Luftaufklärung 25 sm 

man Zerst. , nach Punkaufklärung 2, 

ote in nordwestl. Schwarzen Meer. 

Keine besonderen Vorkommnisse, 

ung Mar.Gr.Süd bereiten Rumänen die Besitz- 

schließlich Hafen vor. Gruppe versucht 

amit Hafen und Nachschubgebiet für deutsche 

haftsauf gaben nicht ausfallen, daß zunächst 

irganisation bleibt, und erst sfväter Über- 

cn erfolgt, äußerstenfalls mit Unterstellung 

Datum 
un6 

U^rjelt 

Angabe 6ea Ortee, tDinb, tücttcr, 
€cegang, Seleud)tung, 6id>tigfclt 

öec iuft, 5TtDnöfd)ßin ufiu. 
ÜDrfommntffe I05 

12.8.41 

(96) 

tone, Bardia i 

auf Malta mit 

d liisorta ohne Schäden, ital. lufteinsätf 

)eobachteter Wirkung. 

3. Hordafrikatran iporte; 

' Transport 

Jnfolge d 

im Mittelmeer 

Ski. gegenwärt 

wäre, Transport 

bald politisch 

Palle wäre die 

in der Skerki 

demis. Beim 

vielleicht spä 

sicht genommen 

der Sperre IV 

Kap Biserta na 
auch einen PI, 

Auffassung Ski 

an 3.Stelle hii. 

stücke III. 

richtet, (siehe 

planmäßig, ohne besondere Vorkommnisse, 

r Verluste unserer Seetransportstaffeln 

inluer Knappheit an Schiffsraum prüft 

g wie weit es möglich und vorteilhaft 

e zum Teil auch über Biserta zu leiten, so- 

Voraussetzung hierfür gegeben. Jn diesem 

im Plan der Sperrung der Sizilienstraße 

Jurchfahrt vorgesehene Sperre (IV) ein Hin- 

.Luslegen der Sperre müßte daher auf einen 

;er einsetzenden Verkehr nach Biserta Eück- 

v/erden. Es erscheint daher eine neue Lage 

vieckmaßig in der Verbindungslinie von 
h den Hilfen der SkerKibank, weil sie dann 

enschutz gegen Nordviesten bildet. Hach 

steht Dringlichkeit dieser Sperrmaßnahme 

ter Sperrstück I und Verstärkung der Sperr- 

Ifar.Verb.Stab Rom vdrd entsprechend Unter- 

Schreiben in KT3 Teil C Heft 14 Nr. i/) ). 

Süd: 

auk 

4. Bereich Mur.Gr 

Ägäis: Keine besonderen Vorkommnisse. - 

Schwarzes Meer 

nordöstl. Akke:\ 

vermutlich U-Bt 

Peindldi.e: Nach Luftaufklärung 25 sm 
man Zerst. , nach Funkaufklärung 2, 

ote in nordviestl. Schv:arzen Meer. 

Sigene Lage: 

Nach Meid 

mhme Odessa eil 

zu erreichen, i 

See- und Wirts 

deutsche Hafen 

gäbe an Rumäni 

Keine besonderen Vorkommnisse, 

ung Mur.Gr.Süd bereiten Rumänen die Besitz- 

schließlich Hafen vor. Gruppe versucht 

amit Hafen und Nachschubgebiet für deutsche 

haftsaufguben nicht ausfallen, daß zunächst 

irganisation bleibt, und erst efiüter Über- 

cn erfolgt, äußerstenfalls mit Unterstellung 



Datum 
un6 

Uljcjcit 

12.8.41 

Eingabe bte fflttES, Winb, rOcttcr, 
Seegang, 8eleud)tung, 6id)tigteit 

6er tuft, ilbn6(d)eln uliu. 

deutschen Hafe; 

Stellung zu ve: 

an Gruppe Süd : 

üorfommntffe 

con...andanten untär mn. Küstenbefehls- 

haber. Die Rumänen sind offenbar geneigt, auf Unter- 
zichten. Entsprechender Brief Staatsführers 

st unterwegs. Jnmarschsetzung der für Ein- 

schiffung auf rum.Schiffen angeforderten Offiziere ist 

dringlich. 

Siehe PS 1310. 

5. Türlcei: 

Re Türkische 

Ankara mit, dal 
d rette in Uarccjr 

türk. Schiff 
Uar.Att.Jstanbujl 

verwandelt. 

IX. Heereslag 

gierung teilt deutscher Botschaft 

erster Konvoi franz.Schiffe aus Alexan— 

L’ameerhäfen 15.0* abgeht, begleitet durch 

us" und 1 Kanonenboot. Nach Meldung 

ist türk.Dampfer "Sus" in Hilfskrz» 

1 .Russische Prent! 

Heeresgn p 

35 bis 15 km nc 

der 11.Armee Si 
17.Armee 

Panzergrui 

treten, Spitze 
III .A.K. 

Vor 6.Arme 

HeeresgrUj 

Peind weicl 

aus, setzt seil 

Peindl. Heere 

ne Süd; 4.rum.Armee erreicht Gegend 

bzw. nordöstl. Odessa, Verband rdwestl 

Ija und Waruschino. 
etzt Vormarsch in östl. Richtung fort 

1 zum Vorstoß auf Hikolajew ange- 

erreicht Poltawka. 

um Vorgehen auf Kriwoj Rog angesetzt, 

e Lage im großen unverändert. 

ne Mitte: 

t vor 2.Armee nach Süden und Südosten 

e Angriffe nürdl. und nordöstl. Jelnja fort, 
.avallerie bei 12.J.D. tief durchgestoßen, 

Datum 
un6 

Ubcjcit 

12.8.41 

Eingabe bee fflrtte, lüinb, töctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sidttigfeil 

6er tuft, SltanbUheln ulin. 

ai 

deutschen Hafer 

haber. Die RuniL 

Stellung zu ver 

an Gruppe Süd i 
schiffung auf i 

dringlich. 

Siehe PS 1310. 

on...andanten unter um. Küstenhefehls- 

en sind offenbar geneigt, auf Unter- 

.ichten. Entsprechender Brief StaatsfUhrers 

t unterwegs. Jnmarschaetzung der für Ein- 

um.Schiffen tngeforderten Offiziere ist 

5. Türlcei: 

Türkische 

Ankara mit, dal 
d rette in Uarccjr 

türk. Schiff 
llar.Att.Jstanbujl 

verwandelt. 

IX. Heereslag 

Regierung teilt deutscher Botschaft 

erster Konvoi franz.Schiffe aus Alexan— 

L’aneerhäfen 15.0« abgeht, begleitet durch 

us" und 1 Kanonenboot. Hach Meldung 

ist türk.Dampfer "Sus" in Hilfskfz» 

1.Russische Prent! 

Heeresgn p 

Si IJ 

35 bis 15 km nc 
der 11.Armee 

17.Armee 

Panzergru. 

treten, Spitze 
III .A.K. 

Vor 6.Arm; 

Heeresgru, 

Feind wösl 

aus, setzt seii 

Peindl. Heere 

Dorfommntffe 

.ne Süd: 4.rum.Armee erreicht Gegend 
bzw. nordöstl. Odessa, Verband rdwestl 

a und Waruschino. 
etzt Vormarsch in östl. Richtung fort 

1 zum Vorstoß auf Hikolajew ange- 

crreicht Poltawka. 

um Vorgehen auf Kriwoj Rc.g angesetzt. 

Lage im großen unverändert. 

ne Mitte: 

t vor 2.Armee nach Süden und Südosten 

e Angriffe nördl. und nordöstl. Jelnja fort. 
:avallerie bei 12.J.D. tief durchgestoßen, 
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Datum 
un6 

Ubrjslt 

12.8.41 

Slngabt 6« Orte», tDlnö, tDtttcr, 
Seegang, Beleudjtung, 6id)tlgtelt 

6er tuft, SUon6fd)ein u|n). 
Dorfommntfje 106 

bahnt anscheinend Durchbruch an. 

Vor Ostj ront 9.Armee uneinheitliche Feindangriffe.’ 
Vor gesimter Ileeresgruppenfront starke feindl. Flie- 

gertätigkeit die sich bei 9.Armee vorübergehend in aus- 

gesprochener Luftüberlegenheit auswirkt. 

Heeresg'upre Hordi Der Kampf der 16. und 18. 

Armee gegen 

samen aber w 

und Norden. 

um Teil zähen Feindwiderstand bringt lang- 

aufhaltsamen Raumgewinn nach Nordosten 

Finnische Fr< nt 

Angriff karelischer Armee fortgesetzt. Sortavala 

ist eingekrejst. 

An nörd4. Front örtl. Geländögwinne. 

Norwegische j ronti 

Feind, der in Stellung an Fischerhalbinsel einge- 

drungen war, ist zurückgeworfen. Sonst Artillerie- und 

Spühtrupptäti gkeit. 

C/Skl. 
1/Skl. 

Ti 

Datum 
un6 

Ul)(3tlt 

Angabe ie« Octts, tDlnö, tDettcr, 
6etgang, Stleudjtung, 6f(i)tlgrtft 

6er luft, i1ton6|(i|eln u[is. 
üotfommntffe 106 

12.8.41 bahnt anscheinend Durchbruch an. 

Vor 03tj ront 9.Armee uneinheitliche Peindangriffe 
Vor gesimter Heeres^ruppenfront starke feindl. Plie- 

gertätigkeit die sich bei 9.Armee vorübergehend in aus- 

gesprochener Luftüberlegenheit auswirkt. 

Heeres,-;:-api e Nordi Der Kampf der 16. und 18. 

Armee gegen 

samen aber ui 

und Norden. 

um Teil .zähen Feindwiderstand bringt lang- 

aufhaltaamen Raumgewinn nach Nordosten 

Finnische Fr< nt 

Angriff karelischer Armee fortgesetzt. Sortavala 

ist eingekrej st. 

An nördl« Front örtl. Geländögwinne. 

Norwegische } ronti 

Feind, c 

drungen war, 

Spühtrupptäti 

C/Skl. 

4" 

er in Stellung an Fischerhalbinsel einge- 

ist zurückgeworfen. Sonst Artillerie- und 

gkeit. 

l/3kl. 

1 

' l 
Ti 



Datum 
unö 

Ubcjelt 

Angabe öes Ürtee, lüinö, IDcttcr, 
0ecgang, Beleudjtung, ©idjtigfcit 

6ec luft, inonöfdictn ufiu. 
üorfommntffe 

Datum 
unö 

Utjcjeit 

Angabe öee «Ürtea, IDinö/ fPetter, 
©eegang, Beleudjtung, 6id)tigfcit 

öer tuft, illon6|üiefn ufiu. 
ü o r f o m m n t ffe 



-wr- 
Datum 
un6 

15.«.41 

Slnflübt 6e« ©rtt», tDlnb, tDttter, 
©eegang, 8tltud)tung, 6ltt)llgfrlt 

6et Luft, }Tton6|d)eln u[n>. 
Dotfommniffe 107 

Bes andere 

1 r a n k r 

pclltlsche 

i c h : 

Nachrichten 

all Marach 

die Beziehung 

Stillstandes' 

türlich nur < 

ten endgültig 

Frankreich se 

Willen zum Wi 

nents. Auf di 

übergehend, -v 

een zur Versi 

erstee werde 

Hationale Vei 

Vizepräaideni 

StaataeekretE 

Pfetain erklärte in Rundfunkansprache, 

zu Deutschland seien nach den Waffen- 

ommen ausgerichtet, dessen Charakter na- 

n vorläufiger sein könnte. Die eratreb- 

en Beziehungen zwischen Deutschland und 

ien gekennzeichnet durch den gemeinsamen 

ederaufbau und zur Versöhnung des Konti- 

e inneren Schwierigkeiten Frankreicha 

erkundete er dann eine Reihe von Beachlüs- 

ärkung der Autorität der Regierung. Ala 

er dem Admiral Darlan das Ministerium für 

teidigung anvertrauen. Darlan ist nunmehr 

, Minister für Hationale Verteidigung, 

r dds Äußeren und Marinestaatssekretär. 

Türke i s 

Hach Revter hat engl. Regierung Zustellung einer 

brit./russ.Ei klärung an türkische Regierung bekanntge- 

geben. Erkläiung enthält die Feststellung, daß Groß- 

Britanien unc Rußland keinerlei Angriffsabsichten h,e- 

gen und keimrlei Forderungen bezüglich der Meerengen 

erheben, der Türkei die Unverletzlichkeit ihrer Gren- 

zen zusichen, und sie zu unterstützen bereit sind, 

sofern sie vcn einer europäischen Macht angegriffen 

werden sollt« . 

U S A t 

Roosevel t hat nach Bericht deutschen Geschäftaträ- 

Datum 
un6 

13.Ö.41 

Angabe be< Ortes, fDfni, tDetter, 
6eegang, Seleud)tung, 6l<f)t(gfeit 

6er tuft, }Tton6fd)ein u|a). 
üocfommnlffe l07 

B e B o n d e r e 

? r a n k r e 

pclltlsche 

ich i 

fiachrichten 

alL Karach 

die Beziehung 

stillstandaa 

türlich nur 

ten endgültig 

Frankreich ae 

Willen zum Wi 

nente. A.uf di 

übergehend, -« 

aen zur Verai 

eratea werde 

Hationale Vei 

TizepräBideni 

StaataaekretE 

Pfetain erklärte in Hundfunkanaprache, 

zu Deutschland seien nach dem Waffen- 

ommen ausgerichtet, dessen Charakter na— 

n vorläufiger sein könnte. Die erstreb- 

en Beziehungen zwischen Deutschland und 

ien gekennzeichnet durch den gemeinsamen 

ederaufbau und zur Versöhnung des Konti- 

e inneren Schwierigkeiten Frankreiche 

erkundete er dann eine Beihe von Beachlüa- 

ärkung der Autorität der Begierung. Ala 

er dem Admiral Darlan das Ministerium für 

teidigung anvertrauen. Darlan ist nunmehr 

, Minister für Hationale Verteidigung, 

r dda Äußeren und Marineataatssekretär. 

Türkei : 

Hach Bev 

brlt./iuaa.Ei 

geben. Erklä: 

Britanien unc 

gen und keine 

erheben, dar 

zen zusichen 

sofern sie vc 

werden sollt« 

ter hat engl. Begierung Zustellung einer 

klärung an türkische Begierung bekanntge- 

Ijung-enthält die Feststellung, daß Groß- 

Bußland keinerlei Angriffsabsichten de- 

rlei Forderungen bezüglich der Meerengen 

Türkei die Dnverletzlichkeit ihrer Gren- 

und sie zu unterstützen bereit sind, 

n einer europäischen Macht angegriffen 

PSA i 

Boosevelt hat nach Bericht deutschen Geschäftsträ- 
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Dotum 
unö 

Uhrjtit 

15.6.41. 

(97) 

(98) 

Eingabe 6cs ©rlco, tüinb, rocttcr, 
©ecgang, Beltucblung, ©id)tigfcit 

öer tuft; SHimbldieln u(n). 

ei ag' 

Geschäft eträgerjo 

Jnformation" 

Jnformations- 

Organiaation so 

lär machen und 

gentreten. Drs 

der Geheimpoli 

res und der Max 

her Offiziere 

kanisehen Himmlle 

Ohersicht Hr. 

Oberst Donovan als "Coordinator of 

esetzt, und ihn damit zu einer Art 

d Propagandaminister gemacht. Die neue 

11 die Kriegspolitik der Regierung popu- 

der Propaganda der Achsenmächte entge- 

prüngliche Ahsicht^Donovan zum Leiter 

und der Sachrichtenabteilung des Hee- 

ine zu machen, infolge Widerstandes ho- 

vieler Senatoren "gegen einen amerl- 

r“ aufgegeben. Häheres siehe politische 

und 

138, 

Japan: 

Aus Unter: 

Vizeadmiral N 

es den Japanern 

folge Ausbruch 

wie sehr Japan 

vermeiden bzw. 

terredung mit 

Heft V. 

J r a n : 

Gegenüber 

zwischen Suezki 

von offiziöser 

Regierung beschjl 

den sichern könne 

UdSSR: 

Hach glai 

Auftrag erhalt 

üotfommniffe 

redung zwischen Vizeadmiral Groos und 

om)ura am 6.8.1941 geht hervor, wie schwer 

fällt, sich auf inderung der Lage in- 

ieutsch/russ. Krieges umzustellen, und 

bemüht ist, einen Konflikt mit USA zu 

nerauszuschieben. Hiederschrift der Un- 

Randbemerkungen C/Skl. siehe KTB Teil B 

den Ausführungen Edens, daß die Länder 

:anal und Indien zur Erhaltung des Frie- 

dens mit Groß-Britanien Zusammenarbeiten müssen, wird 

Seite erklärt, daß nur die von iranischer 

oseene Neutralitätspolitik diesen Pne- 

iubwürdigem V-Mann soll Maisky schon 6.8. 

en haben, Londoner Regierung mitzuteilsh. 

-201- 

Jlngabe 6es ©tlee, rüinö, tücttcr, 
Seegang, Beleudjtung, €id)tig(eit 

6et Cufi, inanb|d)eln u[m. 

ei a( 

Geschäft eträgerjs 

Jnformation" 

Jnformatione- 

Organieatiou s 

lär machen und 

gentreten. Dre 

der Geheimpoli 

res und der Kar 

her Offiziere 

konischen Himmlje 

Übersicht Hr. 

Oberst Lonovan als "Coordinator of 

gesetzt, und ihn damit zu einen Art 

d Propagandaminister gemacht. Die neue 

die Kriegspolitik der Regierung popu- 

der Propaganda der Achsenmächte entge- 

prüngliche Absicht^Donovan zum Leiter 

und der Sachrichtenabteilung des Hee- 

ine zu machen, infolge Widerstandes ho- 

vieler Senatoren "gegen einen araeri- 

r" aufgegeben. Höheres siehe politische 

oll 

und 

1 38. 

Japan» 

Aus Unter: 

Vizeadmiral H 

es den Japanern 

folge Ausbruch 

wie sehr Japan 

vermeiden bzw. 

terredung mit 

Heft V. 

J r a n » 

Gegenüber 

zwischen Suezkj 

Dorf ommniffe 

radung zwischen Vizeadmiral Groos und 

oijura am 6.8.1941 geht hervor, wie schwer 

fällt, sich auf Änderung der Lage in- 

ieutsch/russ. Krieges umzustellen, und 

bemüht ist, einen Konflikt mit USA zu 

nerauszuschieben. Hiederschrift der Un- 

Randbemerkungen C/Skl. siehe KTB Teil B 

den Ausführungen Edens, daß die Länder 

anal und Jndlen. zur Erhaltung des Frie- 

dens mit Groß-Iritanien Zusammenarbeiten müssen, wird 

von offiziöser Seite erklärt, daß nur die von iranischer 

Regierung beschlossene Neutralitätspolitik diesen Frie- 

den sichern könne. 

UdSSR» 

Hach glaul 

Auftrag erhalti 

ibwürdigem V-Mann soll Maisky schon 6.8. 

haben, Londoner Regierung mitzuteilen. 
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15 

uno 
U^rjtlt 

Ungabe 6es örtee, tDinb, tOttfcr, 
Seegang, Spleucfjtung, Slditigtelt 

6et tuft, Sllon6fi)em u|tD. 
üocfommntffe 108 

.8.41. 

(99) 

rus 

Hu: 

daß 3/4 der 

seien, und sa 

soll darauf 

allen. Umständf 

müßten alle T: 

über den Pers 

weg durch die 

s.Plugzeuge erster Linie rernichtet 

ilinellste Hilfe nötigf^ngl. Hegierung 

Iten der Linie lloskau / Charkow unter 

n gefordert haben. Hach gleicher Quelle 

ansporte mit Kriegsmaterial für Rußland 

sehen Golf laufen, da der Wladiwostok- 

Japaner gefährdet ist. 

Lagebenprechung beim Chef der 

Seekrlegsleltung. 

E'i 

Die Pühr. 

bis auf weite^i 

bei der eigen 

dienst den Ei 

dungaabsichtei L 

Kriegsmarine 

materiellen 

Operation geg.. 

Torzuberelten 

ist und Auffaii 

dernen neu 

den kann, zugn 

Programm Ton 

und ausgebild 

her bei OKI, 

Marine baldmö£ 

fe bestätigt 

Abbaues der u: 

sind, zum Zwe^: 

rial aus "Hai 

ge gelockert 

frühesten Dur. 

eine Torwarnu^i, 

Verfügung Hr. 

beim Chef Ski 

rweisung, Unternehmen "Halfisch"-"Harpune" 

es einzustellen, zugleich aber auch weder 

nn Truppe noch beim feindl.Nachrichten- 

ndruck entstehen zu lassen, daß die Lan- 

endgültig aufgegeben wenden, gibt der 

^ooh nicht eindeutig die personellen und 

äfte frei, die notwendig sind, die Landungs- 

n England schlaglofftig zu unterbauen, bzw. 

Wenn Landung noch ernstlich beabsichtigt 

sung, daß sie in erster Welle nur mit mo- 

zustellenden Pahrzeugen vorgetragen wer- 

stimmt wird, bedeutet dies für Marineüau- 

100 Marinefährprälwien mit bereitgestellten 

ten Besatzungen. Chef Ski. beantragt da- 

•Hd. Generalfeldmarschall Keitel^ daß der 

liehst das beantragte Bauprogramm in S8-8tu- 

wird, und die Bindungen, die bezüglich des 

nternehmen "Halfisch“-"Harpune" gegeben 

k der Herauslösung von Personal und Mate- 

iech"-"Harpune" in dem notwendigen Umfan- 

uerden, sowie daß Marine 6 Monate vor dem 

ihführungszeitpu^kt einer Landungsoperation 

g erhält. Schreiben in Handakte "HaifisohW 

7. (Siehe auch KTB 9.8.41 Lagebesprechung 

Ziff. 5). 

fc-'&p 
uno 

Eingabe 6eo Otteo, tDinb, tCetter, 
Seegang, Bpleudjtung, Siditigteit 

bet tuft, inonb|d)em u[n>. 

ü o c f o m m n t f f e 108 

1Ü.8.41. 

(99) 

riLB 

Hu 

daß 3A der 

seien, und ee 

soll darauf 

allen Umstand^ 

müßten alle T: 

Uber den Pers 

weg durch die 

e.Plugzeuge erster Linie remichtet 

ilinellste Hilfe nötigt Engl. Hegierung 

Iten der Linie Moskau/ Charkow unter 

n gefordert haben. Hach gleicher Quells 

ansporte mit Kriegsmaterial für Hußland 

sehen Golf laufen, da der Wladiwostok- 

Japaner gefährdet ist. 

Lagebei iprechung beim Chef der 

Seekriegsleltung. 

K'i 

Die PUhrii 

bis auf weitet 

bei der eigen 

dienst den Ei 

dungsabsichtei i 

Kriegsmarine 

materiellen 

Operation gegu 

vorzubereiten 

ist und Auffan 

dernen neu 

den kann, zugi 

Programm von 

und ausgebild 

her bei OKV, 

Marine baldmö£ 

fe bestätigt 

Abbaues der u; 

sind, zum Zwej: 

rial aus "Hai: 

ge gelockert 

frühesten Dur< 

eine Porwarmuji, 

Verfügung Nr. 

beim Chef Ski 

rweisung, Unternehmen "Haifisch*-"Harpune" 

es einzustellen, zugleich aber auch weder 

nn Truppe noch beim feindl.Hachriohten- 

ndruck entstehen zu lassen, daß die Lan- 

endgültig aufgegeben wenden, gibt der 

^ooh nicht eindeutig die personellen und 

äfte frei, die notwendig sind, die Landungs- 

n England schlagk&tig zu unterbauen, bzw. 

Wenn Landung noch ernstlich beabsichtigt 

sung, daß sie in erster Welle nur mit mo- 

zusteilenden Fahrzeugen Yorgetragen wer- 

stimmt wird, bedeutet dies für MarineHau- 

!iOO Marinefährpräbnen mit bereitgestellten 

ten Besatzungen. Chef Ski. beantragt da- 

.Hd. Generalfeldmarschall Keitel^ daß dSr 

liehet das beantragte Bauprogramm in SS-Stu- 

wird, und die Bindungen, die bezüglich des 

aternehmen "Haifisch"-"Harpune" gegeben 

k der Herauslüsung Yon Personal lud Mate- 

isch"-"Harpune" in dem notwendigen Umfan- 

werden, sowie daß Marine 6 Monate Yor dem 

hführungszeitpuhkt einer Landungsoperation 

g erhält. Schreiben in Handakte "Haifisch* 

7. (Siehe auch KTB 9.8.41 Lagebesprechung 

Ziff. 5). 
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Datum 
unö 

Ubrjclt 

.8.41. 

Jlngabe öEB ©tles, tt)(n6, tDcttct, 
©cegang, 8eleud)tung, Siditigfcit 

6er tuft, itlDnölrijeln u|ro. 
Oorfommntffe 

Mltt' ilmoertraneporte ■ 

11 >: 

JLus der E: 

ter 1941/42 ge 

Vielfaches der 

derllch machen 

Maßnahmen vorzii 

erwartenden Anf 

sich n» Üherf 

die filr den An, 

Ägypten bereit^ 

nannte Aufgabe 

düngen und Ver|i 

Hachschuba von 

te Aufgabe 

Eusätzliohen 

tigten Schiffs 

auch griechisch 

Ausladehäfen T 

Einfluß der Ei: 

Ausladehäfen, 

Küstenweges dut 

welche weiteren 

nach Einnahme 

?ür Jede 

werden. D*r I 

zuzuwenden, da 

den Transportr i- 

3kl.Qu.A und 

Ohefs i.d.A. b 

3kl.Qu. 

gen am 14.8. 

fe mit 49 761 

mit 4 201 BRT, 

13 Schiffe mit 

tember bereitg i 

spanischer und 

führung aus 

weiteren Schiff 

rigkeiten. Die 

wägung, daß die ab Herbst 1941 und Win« 

>lanten Unternehmungen in Nordafrika ein 

Jetzt dort notwendigen Transporte erfor- 

wird Ski. Qu.A und A VI beauftragt, di* 

bereiten, die fUr die Erfüllung der zu 

orderungen notwendig sind. Es handelt 

’ütirung und Nachschub von Truppen mit Gerät, 

;riff auf Tobruk und die Offensive gegen 

estellt werden müßten. Für die erstge- 

sind für Ubefführung etwa 12 Sohiffsla- 

ehrung des Jetzt laufenden monatlichen 

20 - 30 ooo t um 20 ooo t, für die zwei« 

.nagesamt etwa 20 Schiffsladungen und 40 ooo 

natÄub/Sfe .Qu soll Umfang des benö- 

aumes, gegebenenfalls unter Benutzung 

er Ausgarilshäfen, Leistungsfähigkeit der 

ipolis, Bengasi, Derna und Bardia, sowie 

nachaltung Bisertas auf die Kapazität der 

iventuelle Entlastung des verlängerten 

ch Küstenverkehr feststellen und prüfen, 

Möglichkeiten Tobruk als Ausladehafen 

ür die Offensive gegen Ägypten bietet. 

Leise soll mit 10 3< Verlusten gerechnet 

a ikschiffrage ist besondere Aufmerksamkeit 

diese eirenbesonderen Engpaß bezüglich 

umes zu bilden scheint. (Schreiben an 

VI vom 8.8.41» Ski. I op 1382/41 Gkdos. 

iijop J). 
d Qu.A legen Ergebnis ihrer Feststellun- 

r. Vür die Überführungen werden 13 Sohif- 

iET, für reinen Nachschubverkehr 3 Schiff* 

für Küstenverkehr Tripolis - Bengasi 

11 664BEI voraussichtlich bis Mitt* Sep- 

stellt sein. Der größt* Teil stammt aus 

französischer Tonnage und aus der Rück- 

eren Aufgaben. Charterung bzw. Erfassung 

araumes stößt auf immer größer* Sohwi*- 

Eranzosen haben von den geforderten 

- 201? - 

Datum 
un6 

Uljrjtlt 

Jlngabt 6co ©ttfo, tölnb, tDclter, 
ceegang, Sei ucbtung, €ld)tigfeit 

6et fuft, JTton6|diefn U[ID. 

üotfDmmniffe 

.8.41. Mitt i Imeertransporta. 

Ei: ti 

Xus der E: 

ter 1941/42 ge 

Vielfaches der 

derlich machen 

Maßnahmen vorz^i 

erwartenden An: 

sich na Üherf 

die für den An, 

Ägypten bereit^ 

nannte Aufgabe 

düngen und Verfi 

Hachschuba von 

te Aufgabe 

zusätzlichen 

tigten Schiffs 

auch griechisch 

Ausladehäfen T 

Einfluß der 

Ausladehäfen, 

Eüstenweges dui: 

welche weiteren 

nach Einnahme 

Für jede 

werden. Ser f 

zuzuwenden, da 

de? Transportrh 

3hl.Qu.A und 

Ohefs i.d.A. b 

Skl.Qu. 

gen am 14.8. 

femit 49 761 

mit 4 201 BRT, 

13 Schiffe mit 

tember bereit, 

spanischer und 

führung aus 

weiteren Schiff 

rigkeiten. Die 

wägung, daß die ab Herbst 1941 und Wixw 

ilanten Dntemehmungen in Nordafrika ein 

jetzt dort notwendigen Transporte erfor- 

wird Ski. Qu.A und A VI beauftragt, die 

bereiten, die für die Erfüllung der zu 

orderungen notwendig sind. Es handelt 

Uhrung und Nachschub von Truppen mit Gerät, 

.jriff auf Tobruk und die Offensive gegen 

estellt werden müßten. Für die erstge- 

sind für Ubefführung etwa 12 Sohiffsla- 

ehrung des jetzt laufenden monatlichen 

20 - 30 ooo t um 20 ooo t, für die zwei»- 

.nsgeeajjt etwa 20 Schiffsladungen und 40 ooo t 

M mat J^ckubJ^Sfc. .Qu soll Umfang des benä- 

aumes, gegebenenfalls \mter Benutzung 

er Ausga^shäfen, Iieistungsfähigkeit der 

ipolis, Bengasi, Derna und Bardia, sowie 

Schaltung Bisertas auf die Kapazität der 

iventuelle Entlastung des verlängerten 

ch Küstenverkehr feststellen und prüfen, 

Möglichkeiten Tobruk als Ausladehafen 

ür die Offensive gegen Ägypten bietet. 

: leise soll mit 10 £ Verlusten gerechnet 

a ikschiffrage ist besondere Aufmerksamkeit 

diese eirsnbesonderen Engpaß bezüglich 

umes zu bilden scheint. (Schreiben an 

VI vom 8.8.41, Ski. I op 1382/41 Gkdos. 

ii^op J). 
d Qu.A legen Ergebnis ihrer Feststellun- 

r. Für die Überführungen werden 13 Sohif- 

:JHT, für reinen Nachschubverkehr 3 Sohiffo 

für Küstenverkehr Tripolis - Bengasi 

11 664BBT voraussichtlich bis Mitte Sep- 

g istellt sein. Der größte Teil stammt aus 

französischer Tonnage und aus der Httok~ 

eren Aufgaben. Charterung bzw. Erfassung 

sraumes stößt auf immer größere Sohwle- 

Franzosen haben von den geforderten 



Datum 
un£> 

ilbr3Klt 

Angabe 6ce ©rtce, tt)fn6, tüctter, 
©cegang, Beleuchtung/ 6id)tigfeit 

öet iuft, JTtonöfdjeln ufn>. 
üorfommntffe I09 

LtK 

(100) 

19 Schiffen irit 74 000 BET nur der Übernahme von 5 bel- 

gischen und cänischen Schiffen mit 15 000 BRT zmge- 

stimmt. Deuts che Tonnage aus Schwarzmeer, Ägäis und 

sonstigem Miitelmeer in Höhe von ca. 46 000 BET ist 

nur bedingt iür Überführung einsatzbereiter Verbände 

geeignet. Bei «Italienern ist zur Vfg.Stellung von 8 

großen Truppentransportern beantragt, allerdings wird 

auf Genehmigeng nicht gerechnet. Sollte Gibraltar ge- 

nommen sein, entfallen alle Schwierigkeiten. Der von 

Ski. vorgeselene Schiffsraum erscheint Ski.Qu. als aus- 

reichend. Die 

bedeutet keir 

leistung in c 

Schränkung d< 

ausschließlic 1 

Höhe der Lade 

Bizerta auf £ 

port auf elg< 

nicht zu übei; 

räumungs- un< 

liehe Umschlf 

Schiffsraum, 

verschleiern 

Heranziehung griechischer Einladehäfen 

e Verbesserung. Die geforderte Umschlag- 

en Ausladehäfen ist erreichbar bei Ein- 

r ital. Transporte . Einbeziehung Bisertas 

bringt eine Entlastung bei Einsatz franz. Handelsschif- 

fe von Marseille nach Biaerta, Beladung dieser Schiffe 

h mit LKw und Betriebsstoff in Fässern in 

fähigkeit dieser LKw und Überführung von 

chienenweg bis Gabßs, von dort ffeitertrans- 

ner Achse. Leistungsfähigkeit Tobruk ist 

sehen. Bei Bereitstellung genügender Auf- 

HeparaturkommandoB läßt sich jedoch monat- 

gleistung von 25 000 t erwartefn. Rechnet 
man für Trip<lis 35 000 t, für Bengasi 25 000 t und für 

Bardia 5 000 t, so ergibt sich einschl. Tobruk Gesamt- 

Umschlagekapi zität der libyschen Häfen von 90 000 t. 

Theoretisch : st also Schiffsraum bei 1 l/2maligem monatl, 

Einsatz ausr«ichend für Überführung und Hachschub in ge- 

forderter Höhe. Reserven können nur aus Schiffen in 

freier Fahrt genommen v/erden, zum Schaden des ebenfalls 

wichtigen Ho) Stofftransportprogramms oder aus ital. 

der sehr reichlich vorhanden ist. Jtal. 

allerdings jeden Einblick in ihre Toünage- 

lage in gerat ezu bösartiger Manier. Das notwendige Ge- 

leit für die Transporte muß sich nach den Forderungen 

'der Transpor- läge richten, deshalb muß Verb.Stab Mar. 

Rom nicht nu;’ eine beratende Stellung gegenüber ital. 

Marine erhal- en. Andernfalls ist bei Einstellung der 

Datum 
unö 

Ul)t3cit 

Eingabe öes ©rtce, tDinb, tDctter, 
©ceganß/ 8eleud)tung, 0id)tfgfclt 

btt tuft, JTTonb^cfn ufto. 
üocfommntffe I09 

LLU 

(100) 

19 Schiffen nit 74 000 BET nur der Übernahme von 5 bel- 

gischen und cäniechen Schiffen mit 15 000 BET zuge- 

stimmt. Deutsche Tonnage aus Schwarzmeer, Igäis und 

sonstigem Miltelmeer in Höhe von ca. 46 000 BET ist 

nur bedingt ihr Überführung einsatzbereiter Verbände 

geeignet. Bei .Italienern ist zur Vfg.Stellung von 8 

großen Truppentransportern beantragt, allerdings wird 

auf Genehmig!ng nicht gerechnet. Sollte Gibraltar ge- 

nommen sein, entfallen alle Schwierigkeiten. Der von 

Ski, vorgesehene Schiffsraum erscheint Ski.Qu. als aus- 

reichend. Di« 

bedeutet keil 

leistung ln c 

Schränkung d< 

ausschließlic 

Höhe der Lade 

Bizerta auf £ 

port auf elg<: 

nicht zu übe]; 

räumungs- uni 

liehe Umschli 

man für Irißi 

Bardia 5 000 

freier Fahrt 

Schiffsraum, 

verschlelern 

Heranziehung griechischer Einladehäfen 

e Verbesserung. Die geforderte Umschlag- 

en Ausladehäfen ist erreichbar bei Ein- 

r ital. Transporte . Einbeziehung Bisertas 

bringt eine Entlastung bei Einsatz franz. Handelsschif- 

fe von Uarsejlle nach Biserta, Beladung dieser Schiffe 

h mit LKw und Betriebsstoff in Fässern in 

fühigkeit dieser LKw und Überführung von 

chienenweg bis Gab^s, von dort Weitertrans- 

ner Achse. Leistungsfähigkeit Tobruk ist 

sehen. Bei Bereitstellung genügender Auf- 

Eeparaturkommandos läßt sich jedoch monat- 

gleistung von Z5 000 t erwarte^n. Hechnet 

lis 35 000 t,-für Bengasi 25 000 t und für 

t, so ergibt sich einschl. Tobruk Gesamt- 

umschlagekapizität der libyschen Häfen von 90 000 t. 

Theoretisch : st also Schiffsraum bei 1 l/2maligem monatl, 

Einsatz ausn ichend für Überführung und Nachschub ln ge- 

forderter Höäe. Eeserven können nur aus Schiffen in 

genommen werden, zum Schaden des ebenfalls 

wichtigen Bohstofftransportprogramms oder aus ital. 

der sehr reichlich vorhanden ist. Jtal. 

allerdings jeden Einblick in ihre Todnage- 

lage in gerat ezu bösartiger Manier. Das notwendige Ge- 

leit für die Transporte muß sich nach den Forderungen 

‘der Transpor'läge richten, deshalb muß Verb.Stab Kar. 

Eom nicht nvu’ eine beratende Stellung gegenüber ital. 

Marine erhal- en. Andernfalls ist bei Einstellung der 
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Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe öes 0ctee, IDinö, lUctter, 
©ccgang, Beleuchtung, €id)tigfeit 

öec iuft, inonb|ä)eln ufiu. 

üotfommntffe 

13.8.41. Jtaliener Sure: 

(Schrb, Ski.Qu 

14.8. l.d.A. b< 

l führung des Programmea zweifelhaft. 

A und A VT 128/41 Gkdos. Chefs. Tom 

i op I). 

lA-ftaufrüatupg. 

Bei Bespr, 

Stab Ob.d.L. Ul 

22.7. berührte] 

bemerkenswerte 

offiziell« ÄuU 

ohung mit Oberstingenieur Sehwenk« vom 

er die in Denkschrift Chefs Ski. vom 

Prägen der Luftaufrüstung ergeben sich 

Feststellungen, die allerdings nicht als 

drungen seitens Ob.d.L.Stabes aufzufassen 

sind: 

~ Hilfeleisl - 

sehr bedenklich 

ung DSA wird schon im Frühjahr 1942 als 

angesehen werden müssen. Z.Zt. werden 

5-10 DSA-Masdhinen pro Hacht nach England überführt 

und pro Woche 

stellt. Eigene 

4 4-motorige Flugzeuge in USA fertigge— 

Luftwaffe wird im nächsten Jahr nur un- 

ter größten Schwierigkeiten die öleichihelt in der Luft- 

stärke mit USA England aufrechterhalten könnenteigene 

Abwehr müßte de zu 10 £ feindl. Lufteinsatzes anstatt 

bisher ca. 4 5C vernichten. Letzte Entscheidung liegt 
bei Kampfverbäiden. Diese können schon Jetzt der feindl. 

Abwetir bei Tagengriffen auf Seeziel« in Küstenfem« i 

nicht mehr ausjesetzt werden. Auch der Tageinsatz im 

Jnlande ist zu verlustreich im Verhältnis zum Erfolg 

gegen di« gut fetarnten, uns nicht mehr ausreichend be- 

kannten Rüstung 

raschend« Hacht 

11 

Flottench 

planmäßige Gef 

Scheer“ in wee 

notwendig, daß 

den, um nach Ah 

unverzüglich m: 

sziele. Es bleibt also nur der über- 

-oder Dämmerungseinsatz in Küstennähe. 

Übvngagebiet in mittlerer Ostsee. 

hält mit Rücksicht auf die.für die 

echtsausbildung von "Tirpitz" und "Admiral 
Ostsee,bestehenden Schwierigkeiten für 

schon jetzt Vorbereitungen getroffen wer- 

achluß der Kampfhandlungen in der Ostsee 

den notwendigen Minensucharbeiten ln it 

~24>- 

Datum 
unb' 

U^rjclt 

Angabe bee Ürtca, IDinb, lUctter, 
©eegang, Beleud)tungr 6ld)t!gfeil 

bec tuft, iUonbfd)eln ufiu. 
üotfommniffe 

13.8.41. Jtaliener Durcl führung des Programmea zweifelhaft. 

(Schrh. Ski.Qu A tmd A VI 128/41 Qkdos. Chefs, vom 

14.8. i.d.A. hei op I). 

IA f taufrüfltung. 

üle 

Bei Bespr« 

Stab Ob.d.L. 

22.7. berührter 

bemerkenswerte 

offizielle XuB 

ohung mit Oberetingenieur Schwenke ▼Om 

r die in Denkschrift Chefs Ski. TOB 

Fragen der Luftaufrüstung ergeben sich 

Feststellungen, die allerdings nicht als 

drungen seitens Ob.d.L.Stabes aufzufaasen 

sind: 

Hilfeleisl 

sehr bedenklict 

5 - 10 DSA-llas 

und pro Woche 

stellt. Eigene 

ter grüfiten Set 

stärke mit USA 

Abwehr müßte de|' 

bisher ca. 4 £ 

bei Kampfverbär 

Abwehr bei Tag 

nicht mehr aus 

Inlands ist zu 

gegen die gut 

kannten BUetun, 

raechende Hachl 

ung USA wird schon im Frühjahr 1942 als 

angesehen werden müssen. Z.Zt. werden 

cjhinen pro Sacht nach England überführt 

4 4-motorige Flugzeuge in USA fertigge- 

Luftwaffe wird im nächsten Jahr nur un- 

wierigkeiten die Qleichheit in der Luft- 

England aufrechterhalten können(eigene 

zu 10 £ feindl. Lufteinsatzee anstatt 

vernichten. Letzte Entscheidung liegt 

den. Diese können schon jetzt der feindl. 

Angriffen auf Seeziele in KUstenfeme 1 

gesetzt werden. Auch der Tageinsatz im 

verlustreich im Verhältnis zum Erfolg 

getarnten, uns nicht mehr ausreichend be- 

(sziele. Es bleibt also nur der Über- 

oder Därnmerungseinsatz in Küatennähe. 

Ubvngagebiet in mittlerer Ostsee» 

Flottench 

planmäßige Gef 

Scheer* in wes 

notwendig, daß 

den, um nach 

unverzüglich m 

€ f 

11 

hält mit Rücksicht auf die^für die 

(chtsausbildung von "Tlrpitz* und "Admiral 

Ostsee,bestehenden Schwierigkeiten für 

schon jetzt Vorbereitungen getroffen wer- 

achluß der Kampfhandlungen in der Ostsee 

i t den notwendigen Uinensucharbeiten in 

At 



Oatam 
un6 

U^rjdl 

13.8.41. 
(101) 

Jlngabt 6ea ©ilee, töinb, tüetter, 
6ecgang, ßflEud)lung, 6id)tigfelt 

6tr tuft, iUon6)d)cm u[to. 
üocfommntffe HO 

Os; der mittl. 

holn und Eügefi 

Ski. wird zu 

see, zxmäehst im Seegebiet zwiaohen Boyn- 

beginnen zu können. (E3B Plotte vom 27.7.) 

gegebener Zeit Erforderliches Veranlassen. 

I. Erleg in den 

Lage 13.8. 

luflerheimisohen Gewässern: 

1. Peindlage: 

Bordatlant Lki Hach V-Uannmeldung in Gibr. Zerst. I 66 

Creffer. Drei lote, 10 Verwundete sind aua- 

Hach span. Meldung ist span.Tanker “Xobea* 

aise von Columbia nach Teneriffa in 2510 Bord 

von engl.Erz. Delhi-Klasse angehalten und 

. Bel Erz, stand angeblich engl. 8 ooo BST 

mit Torp.- 

geschifft. 

4.8. auf R 

4057 West 

untersucht 

Tanker. 

Hacht 

tätsberich 

von "King 

1020 Uhr i 

stieß wä 

zu den Sc 

nem Geschü 

■Doresets 

"Cossack“ 

nige Opfer 

Mlttelatl 

währe 

hl 

Tägliche Funkentzifferung: Hach Admirali- 

t vom 28.5.wurde "Bismarck" 27.5. 0848 Uhr 

leorg V* und "ßodney" angegriffen, bis 

ter schweres Art.-Feuer genommen. "Horfolk" 

nd des Gefechts aus der Seitensicherung 

achtschiffen. Schwer beschädigt, mit kei- 

tz mehr feuernd wurde "Bismarck" von 

re" torpediert und sank 1100 Uhr. Nur 

und "Zulu" erlitten BeschÄdigungen, die we- 

forderten. 

tlk: Nach Bressenachrichten ist unbesetztes 

ihl 

an 

Rettungsboot brit.Dpfr. "Balzao" (5 372 BRT) bei 

Bahia angejtrieben, 

Südatlantik: Nach Funkentzifferung war der 5.8. in 

as USA erwartete Dpfr. "Peter Kerr" (6 476 

Überfällig. 

Kapstadt a 

BRT) 9.8. 

-z//_ 

Datum 
un6 

U^rjtit 

Jlnjabt 6e$ Ott»«, tUinö, tüettcr, 
Stcgang, ,8tleucf)tung, 6id)Hgt(it 

6tt tuft, Jltonöfljein u|ro. 
Dorfomrantffe 110 

13.8.41. 
(101) 

Os; der mittl. 

ho ln und RUgefi 

Ski. wird zu 

see, zunächst Im Seegehlet- zwischen Born— 

beginnen zu können. (E3IB Blotte vom 27.7.) 

gegebener Zelt Erforderliches Veranlassen. 

I. Erleg ln den 

Lage 13.8. 

lußerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Kordatlant Lkt Hach V-ltannmeldung in Glbr. Zer st. I 66 

Creffer. Brei lote, 10 Verwundete sind aus- 

Hach span. Meldung ist span.Tanker ‘•lohea* 

äise von Oolumbia nach Teneriffa in 2510 Hord 

ron engl.Erz. Belhi-Klasae angehalten und 

Bei Erz, stand angeblich engl. 8 ooo BBT 

mit Torp.- 

geschifft 

4.8. auf R 

4057 West 

untersucht 

Tanker. 

Hacht 

tätsberich 

von “Eing 

1020'Uhr ■ 

stieS w£ 

zu den Sc: 

nem Geschü 

“Borasets 

"Cossack“ 

nige Opfer 

Mlttelatl 

wähiä 

hl 

Tägliche Punkentzifferung: Hach Adtnirali- 

t vom 28.5.wurde "Bismarck" 27.5. 0848 Uhr 
eorg V" und “Rodney" angegriffen, bis 

ter schweres Art.-Pe.uer genommen. "Horfolk* 

nd des Gefechts aus der Seitensicherung 

achtschiffen. Schwer beschädigt, mit kei- 

tz mehr feuernd wurde “Bismarck" von 

re" torpediert und sank 1100 Uhr. Hur 

und "Zulu" erlitten Beschädigungen, die we- 

forderten. 

tik: Hach Pressenachrichten ist unbesetztes 

ihl 

an 

Rettungabolot brit.Bpfr. "Balzao" (5 372 BRT) bei 

Bahia angetrieben. 

Südatlantik: Hach Punkentzifferung war der 5.8. in 

us USA erwartete Bpfr. "Peter Eerr" (6 476 

Überfällig. 

EapStadt a 

BRT) 9.8. 



-l/U 

Datum 
unö 

UI)C5«lt 

Eingabe bee ©ctes, tDlnö/ tücttec, 
©ctgang, Sclcudjtung, 6id)tlgteit 

6tr tuft, 5non6|(i)eln u|m. 

13.8.41. 2. Heutrale t 

Brest atu 

-Mari 

enst 

USA-Kr|z 

10.8. 
USA-] 

Typs in Di 

1 200 PS Di|e 

Aktionaradijus 

Hach 

patrouillenldi 

Pazifik. Sechs 

achwindigkeit 

21 weitere 

ifresaemeldung vorbereitet USA-Marine Pern- 

ienst mit Luftschiffen in Atlantik und 

kleinere Luftschiffe mit 170 km Se- 

und Aktionsradius 3 200 km sind in Bau, 

sollen folgen. 

3. Eigene Lage 

Att. Hach 

von "Hew 0 

Castle* ve; 

wegs sei 

Andere 

nicht vor 

Unter: 

Geleitzuge 

1513. 

Unter: 

über Haltunjg 

richten KTB 

sowie über 

2115 und 

.Meldung Buenos Aires hat Deckoffieier 

alstle'' geäußert, daß ^Erlangen* von "Hew 

rsenkt,- und Besatzung nach Kapstadt Unter- 

Aufstellung 

den Zu 

für 1941/42 

von Schiff 

in Herrich 

noch eine 

Schiffen 

zur Erfass 

üorfommnfffe 

"Northampton" und "Salt Lake City* 

e ausgelaufen, 

ine stellt U-Jäger "PO 453" eines neuen 

Fahrzeug ist 110 Puß lang, mit zwei, 

selmotoren ausgerüstet und hat großen 

Nachrichten von unseren Hilfskrz. liegen 

ijiohtung Schiff "36" über Standorte Gibr.« 

und genehmigter Schwedenschiffe durch PT 

•richtung alle außerheimischen Streitkräfte 

Japan. Hegierung (siehe politische Haob— 

12.8.) und militärische Lage an Ostfront, 

Schiffsbewegungen durch PT's 1256, 1740, 

2236. 

weiterer HSK's, 

November 1940 vorhandenen 7 HSK's waren 

weiter# 6 HSK's gefordert. Hach Verlust 

'33* verbleibt,unter Einbeziehung der z.Zt* 

ting bzw. Planung begriffenen 3 Schiffe, 

Forderung auf Herrichtung von 4 weiteren 

HSK's. Ski.Qu erhält Auftrag, das Weitere 

iuig dieser 4 Schiffe zu veranlassen. 

Datum 
un6 

Ubtjtlt 

13.8.41 

Eingabe 6es Ortes, CDfnb, tDcttec, 
Seegang, Beleudjtung, Sldjtlgteit 

bet tuft, Snonbfibeln ulro. 

Dorf ommnfffe 

2. Heutralet 

Broatari' 

-Mari 

enst. 

USA-Kiiz 

10.8. 
USA-] 

Typs in Di 

1 200 PS D 

Aktionsraditua 

Hach. 

Patrouille 

Pazifik. Seichs 

schwindigki 

21 weitere 

"Northampton" und "Salt Lake City* 

e ausgelaufen. 

ine stellt U-Jäger "PO 453" eines neuen 

Fahrzeug ist 110 Puß lang, mit zwei, 

ieselmotoren ausgerüstet und hat großen 

Pressemeldung vorhereitet USA-Marine Pern- 

rjdienst mit Luftschiffen in Atlantik und 

kleinere Luftschiffe mit 170 ka Oe- 

und Aktionsradius 3 200 kn sind in Bau, 

sollen folgen. 

e it 

3. Eigene Lage 

Att. Hach 

von "Hew 0 

Castle* ve 

wegs sei 

Andere 

nicht vor. 

Unter 

Geleitzuge 

1513. 

Unten i 

über Haltung 

richten KTB 

sowie Uber 

2115 und 

.Meldung Buenos Aires hat Deckoffizier 

geäußert, daß "•Erlangen* von "Hew 

ii senkt,- und Besatzung'nach Kapstadt unter- 

astle" 

Aufstellung 

den Zu 

für 1941/42 

von Schiff 

in Herrich 

noch eine 

Schiffen 

zur Erfass 

Nachrichten von unseren Hilfskrz. liegen 

ifiohtung Schiff "36" über Standorte Gibr.« 

und genehmigter Schwedenschiffe durch PI 

chtung alle außerheimischen Streitkräfte 

japan. Hegierung (siehe politische Haoh- 

12.8.) und militärische lAge an Ostfront, 

3chiffsbewegungen durch PI’s 1256, 1740, 

2236. 

weiterer HSK's, 

November 1940 vorhandenen 7 HSK's waren 

weitere 6 HSK's gefordert. Hach Verlust 

'33* verbleibt,unter Einbeziehung der z.Zt* 

tang bzw. Planung begriffenen 3 Schiffe, 

Forderung auf Herrichtung von 4 weiteren 

HSK's. Ski.Qu erhält Auftrag, das Weitere 

iu ig dieser 4 Schiffe zu veranlassen. 



Dalum 
unö 

Ub'3«'‘ 

Slngabt 6M ©rtM, tOlnö, tDetter, 
©etgana, Sfleudjtung, 6id)llgf»lt 

6er tuft, 5Tton6)d)eln u|ro. 
üotfommntffe 111 

13.8.41 Wetterdienst. 

Ve r 

Hach 

pe Kord 

geschlagen 

Ihr jedoch 

Splitterung 

Hauptaufgab 

nachteilig 

für andere 

dienende 

scheint, 

spiel vor 

kurzfristilg 

und Wetterfi 

ben die 

den, ist 

mit ihnen 

fehlenden 

besondere 

stärkten 

Der B.d.U. 

keit einer 

und des R 

laufenden 

se 

Ausfall der Wetterdienstachiffe hat Grup- 

wendung von U-Booten als YTettermelder vor- 

3kl. hat Anregung eingehend geprüft, kann 

vorläufig nicht zustim-ien, da jede Zer- 

der U-Bootsstreitkräfte sich auf ihre 

, dem Kampf gegen die feindl. Zufuhr, 

Hol 

Seegebiäte 

II. läge Westraum 

auswirken muß, so sehr auch der Einsatz 

der Erfüllung der Hauptaufgabe mittelbar 

Aufgaben wünschenswert und zweckmäßig er- 

Unter bestimmten Vorauseetzungen, zum Bei- 

Anlaufen größerer Operationen,wird eine 

e Abstellung von U-Booten als Aufklärer 

elder im Auge behalten. ?ür welche Aufga- 

länder-U-Böote endgültig eingesetzt wer- 

abhängig vom Zeitpunkt des Abschlusses der 

ingestellten Versuche. Die Beschaffung der 

rVettermeldungen aus dem Raum Nordmeer, ins- 

fOT anlaufenden Operationen muß durch ver- 

Einsatz der Luftwaffe angestrebt werden, 

wird angewiesen, angesichts der Wichtig- 

häufigeren Aufklärung der Dänemarkatraße 

ak-ies äüdl. Island, die aus Drontheim aus- 

J-Boote jeweils nach Möglichkeit durch die- 

in ihr Op-Gebiet zu entsenden. 

1. Feindlage; 

Hach Funkaufklärung werden Bewacher im Humber- 

bereich 13.8. unterrichtet, daß im Gebiet kein nord- 

gehender G;leitzug steht, ein südgehender aber 2230 

Uhr passieren wird. Nach Funkentzifferung meldet See- 

transports ;elle Reykjavik 13.8. an SeetransJJortstel- 

le Londondsrry Zusammensetzung und Auslaufzeit Ge- 

leitzuges. 

Datum 
unö 

U!)tJ«it 

Eingabe brs Ortes, tDinö, (Detter, 
6-gang, 8eleud)tung, ©Idjtlgtelt 

6er tuft, (non6|cbein u|m. 

üotEommntffe 111 

13.8.41 Wetterdien 3 t. 

Ve r 

Hach 

pe Hord 

geschlagen 

ihr jedoch 

aplitterung 

Hauptaufgab 

nachteilig 

für andere 

dienende 

scheint, 

spiel vor 

lcurzfri8ti|g 

und Wette 

ben die Ho 

den, ist 

mit ihnen 

fehlenden 

besondere 

stärkten 

Der B.d.U. 

keit einer 

und des 

laufenden 

se Seegebib 

iuefall der Wetterdienstschiffe hat Grup- 

wendung von U-Booten als Wettermelder vor- 

3kl. hat Anregung eingehend geprüft, kann 

vorläufig nicht zustim-'en, da jede Zer- 

der U-Bootsstreitkräfte sich auf ihre 

, dem Kampf gegen die feindl. Zufuhr, 

auswirken muß, so sehr auch der Einsatz 

der Erfüllung der Hauptaufgabe mittelbar 

Ahfgaben wünschenswert und zweckmäßig er- 

Uiter bestimmten Voraussetzungen, zum Bei- 

Anlaufen größerer Operationen,wird eine 

e Abstellung von U-Booten als Aufklärer 

rjrielder im Auge behalten. ?ür welche Aufga- 

Lländer-U-Bdote endgültig eingesetzt wer- 

aohängig vom Zeitpunkt des Abschlusses der 

ingestellten Versuche. Die Beschaffung der 

.Vettermeldungen aus dem Raum Nordmeer, ins- 

7OT anlaufenden Operationen muß durch ver- 

Einsatz der Luftwaffe angestrebt werden, 

wird angewiesen, angesichts der Wichtig- 

häufigeren Aufklärung der Dänemarkstraße 

mes äüdl. Jsland, die aus Drontheim aue- 

J-Boote jeweils nach Möglichkeit durch die- 

te in ihr Op-Gebiet zu entsenden. 

Rar 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage 

Hach 

bereich 13 

gehender 

Uhr passie 

transporte|t 

le Londond 

leitzuges 

Funkaufklärung werden Bewacher im Humber- 

.8. unterrichtet, daß im Gebiet kein nord- 

leitzug steht, ein südgehender aber 2230 

:en wird. Nach Punkentzifferung meldet See- 

elle Reykjavik 13.8. an Seetransportstel- 

rry Zusammensetzung und Auslaufzeit Ge- 



Datum 
unö 

Ul)f3e^ 

Angabe 6ea Ortee, IDinö, tüctter, 
©eegang, Ödeu^tung, 6id)tigfeit 

öct luft, 51tDn6|<l)ein ufu). 
üotfommntffe 

13.8.41. 

(102) 

2. Blgene Lage 

Atlantikküate: Ski. gibt Gruppe West und B.d.U. Wei- 

sung zur Sicherung und Aufnahme Motoreehiffs *Anne- 

lieee Eeberfer11, das mit kriegswichtiger Ladung aue 

Ostasien, darunter 3 600 t Kautschuk, Anfang September 

auf Weg Anten einläuft. Chef Ski. wünecht wegen 

kriegswichtiger Bedeutung der Ladung weitestgehende 

Sicherung fir die Einbringung des Schiffes. Gr.West 

soll weit vcrgeschobene Luftaufklärung und Bereit- 

stellun^ä^ti-ker Sicherangstreitkräfte im Aufnahme- 

gebiet Biskeya veranlassen, B.d.U. Aufnahme durch 

ein U-Boot ab 3.9. in CD 68 unterstützen. Befehls- 

führung ab 3.9. mittags bei Gruppe lest. Häheres sie- 

he PS 1100. 

Luftaufklärung durch 4 PW 200 erfaßt Geleitzug 

aus Gibraltar. Ein Plgzg. kann Einzelheiten nicht 

erkunden, wegen außerordentlich starker gutliegender 

Abwehr und Angriff durch feindl. Ilugboot, 2 Maschi- 

nen stellen Einzelheiten, Zahl und Pormation,'und 

ebenfalls starke Abwehr sowie Anwesenheit Plugbootes 

fest, sichten eigene U-Boote am Geleitzug. Ein größe- 

res Handelsschiff Plakabwehr aus 6 Rohren, scheinbar 

Plakhilfskreuzer. Die vierte Maschine meldet sogar 

zwei Plakhilfskrz. (Siehe PS 2359.) Ergebnis dieser 

Aufklärung ist sehr aufschlußreich, und zeigt wie 

außerordentlich die Sicherung der Geleitzüge ver- 

stärkt ist. 20 - 25 Handelsschiffe sind gesichert 

durch mehrere Kreuzer, 5 Zerst., 3-4 Korvetten, 1-2 

Plakhilfskreuzerfc und mindestens einem Plugboot, die 

in innerer und äußerer Sicherungslinie aufgestellt, 

wirksame Luftabwehr schon in 10 bis 12 Heilen Ent- 

fernung vom Geleitzug ausüben. 

Kanalküste 1 

gerangriffe 

digungen an 

4.S-P1 

12.8. abends, 13.8. vormtgs. Feindflle- 

auf Boulogne, bzw. Le Havre, mit Besohä- 

Hafen und Docks. 

meldet nachträglich zu Unternehmen in 

Datum 
unö- 

Eingabe öee Ötles, llMnö, tÜetter/ 
6eegang, Seleudjtung, ©icf)tlgfei! 

öer tuft/ 5UDn6fd)e(n ufu). 
üorfommntffe 

13.8.41. 

(102) 

2. Eigene Lage 

Atlantlkküste: Ski. gibt Gruppe ffeet und B.d.U. Wel- 

clierung und Aufnahme Motorechlffa "Anne- 

r*, das mit kriegswichtiger Ladung aus 

runter 3 600 t Kautschuk, Anfang September 

einläuft. Chef Ski. wünscht wegen 

er Bedeutung der Ladung weitestgehende 

die Einbringung dee Schiffes. Qr.Vest 

sung zur Si 

liese Eaberde 

Ostasien, da: 

auf ffeg Anten 

kriegswichtig 

Sicherung fijr 

soll weit vcrgeachobene Luftaufklärung und Bereit- 
I .1 j 

stellung^Sxcrker Sicherangstreitkräfte im Aufnahme- 

gebiet Bisk£|y 

ein D-Boot 

führung ab l 

he PS 1100. 

Luf tauf|k 

aus Glbralt 

erkunden, 

Abwehr und 

nen stellen 

ebenfalls e 

fest, sicht 

res Handdlss 

Plakhilfskr 

a veranlassen, B.d.U. Aufnahme durch 

3.9. in CD 68 unterstützen. Befehls- 

.9. mittags bei Gruppe i*est. Näheres Sla- 

we g< 

lärung durch 4 PW 200 erfaßt Geleitzug 

Ein Plgzg. kann Einzelheiten nicht 

en außerordentlich starker gutliegender 

Alngriff durch feindl. Plu^boot, 2 Uaachi- 

Einzelheiten, Zahl und Pormation,'und 

tarke Abwehr sowie Anwesenheit Plugbootes 

eigene U-Boote am Geleitzug. Ein größe- 

chiff Plakabwehr aus 6 Rohren, scheinbar 

efuzer. Die vierte Maschine meldet sogar 

zwei Plakhilfskrz. (Siehe PS 2359.) Ergebnis dieser 

Aufklärung ist sehr aufschlußreich, und zeigt wie 

außerordentlich die Sicherung der Geleitzüge ver- 

stärkt ist. 20 - 25 Handelsschiffe sind gesichert 

durch mehrere Kreuzer, 5 Zerst., 3-4 Korvetten, 1-2 

Plakhilfskreuzerfc und mindestens einem Plugboot, die 

in innerer und äußerer Sicherungslinie aufgestellt, 

wirksame Luftabwehr schon in 10 bis 12 Heilen Ent- 

fernung vom Geleitzug ausüben. 

Kanalküste 1 12.0. abends, 13.8. vormtgs. Peindflie- 

gerangriffe auf Boulogne, bzw. Le Havre, mit Besohä- 

digungen an Hafen und Docks. 

4.S-P1. meldet nachträglich zu Unternehmen in 



Datum 
unö 

Ul)t}tit 

Slngabe öea ©rtee, tDinb, tDetter, 
Sefgang, Seleudjtung, ©iditigfflt 

6tr tuft, 5Hon6)(t)Ctn u[n). 
Dorfommniffe 112 

13.8.41 ■ 0 der Hacht 

4 000 BEI 
da Boot TOI 

./II.8. Torpedierung eines Dpfr. von etwa 

i^urch "3 20''. Versenkung nicht beobachtet, 

Zerat. gejagt wird. Siehe FS 0805. 

III. Hordsee, Nordreer, Norwegen: 

Nordsee: 

Oeleil 

Bei Fe 

zelne BAW 

N'haven unc 

geschossen 

Küste 2 Abc 

Bewafif: 

gegen Seez 

land und 

kung an. 

Hi 

- und Sicheruhgsdienst ohne Störungen, 

indluftangriff in der Hacht zum 13. ein- 

e|uf Soheinwerferstellungen im Abschnitt 

bei Wesermilnde. Drei Feindmaschinen ab- 

Bei Tagesfeindeinflügen 12.8. über holl, 

chüsse durch Eheinfl., einer durch Flak, 

nete Aufklärung F.d.Luft ohne Erfolge 

^ele, greift Ausweichziele Berwick, Sunder- 

ttenwerk bei Witby mit beobachteter Wir- 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

funkstellei. 

stelle in 

engl. Sees- 

in Seesind 

Hach 

berka 3 Dp 

lebhafterer Funkverkehr zwischen Heimat- 

Horsea und Cleethorpes und engl. Funk- 

(}ebiet Kolahalbinsel läßt vermuten, daß 

reitkräfte auf dem Marsch nach Polarküsts 

Luftaufklärung zwischen Kolabucht und Teri- 

:’r., '1 U-Boot, in Kolabucht 4 Vp-Boote. 

Eigene Lag^: 0300 bis 0420 Uhr Feindeinflüge in Saum 

Haugesund. Erfolgloser BAW. U "81", U 
,65Zm Stavanger , 

Drontheim 

Zerst 

ingelaufen. 

"Schörnann" und "Galater" Kirkenes ausge- 

laufen, zu:' Aufnahme von 2 Truppentransportdpfr. 

Zerst "Eichard Beitzen" zur Eeparatur in die Hei- 

mat. Durch Ausfall Zerst."Biedel" und "Beitzen" wird 

Ersatzfrag* dringlich, angesichts der Hotwendigkeit, 

die anlauft nden starken Truppentransporte zu sichern. 

Hach Mitteilung F.d.Z. ist auch der von Gr.Hord ange- 

forderte Zerst."Paul Jakobi" nicht einsatzbereit.(Sie- 

Datum 
un6 

Ui)t3elt 

21ngabe 6ea ©tte«, tDinb, tDettcr, 
Seegang, Beleudjtung, 6fd)t!gfeit 

6cr tuft, iUcnötiiein u[n). 
Dorfommniffe 112 

13.8.41 der Hacht '0./11.8. Torpedierung eines Dpfr. von etwa 

4 000 BEI c ureh. "3 20“. Versenkung nicht heohaohtet, 

da Boot V04 Zerst. gejagt wird. Siehe ?S 0805. 

III. Hordsee, Hordt < eer, Norwegern 

1. Hordsee; 

Geleil 

Bei Pt 

seine BAW 

If'haven un< 

geschossen 

Küste 2 Ahf 

BewafJ: 

gegen Sees: 

land und 

kung an. 

Hi. 

- und Sicheruhgsdienst ohne Störungen, 

indluftangriff in der Haoht sutn 13. ein- 

4uf Soheinwerferstellungen im Abschnitt 

bei Vesermiinde. Brei Peindmaschinen ab- 

Bei Tagesfeindeinflügen 12.8. über holl, 

chüsse durch Eheinfl., einer durch Plak. 

nete Aufklänmg P.d.Luft ohne Erfolge 

eie, greift Ausweichziele Berwick, Sunder- 

ttenwerk bei Witby mit beobachteter Wir- 

2. Norwegen; 

Feindlage; 

funkstellei. 

stelle in 

engl. Sees 

in Seesind 

Hach 

berka 3 Bpf: 

lebhafterer Punkverkehr zwischen Heimat- 

Horsea jund Cleethorpes und engl. Punk- 

(tebiet Kolahalbinsel läßt vermuten, daB 

- reitkräfte auf dem Harsch nach Polarküsta 

Luftaufklärung zwischen Kolabucht und Teri- 

r., 1 U-Boot, in Kolabucht 4 Vp-Boote. 

Eigene Ia,t^: 0300 bis 0420 Uhr Feindeinflüge in Haum 

Haugesund. Erfolgloser BATf. U “81*, U “652" Stavanger , 

Brontheim 

Zerst 

ingelaufen. 

“Schömann" und "Galster" Kirkenes ausge- 

laufen, zu’ Aufnahme von 2 Truppentransportdpfr. 

Zerst “Eichard Beitzen“ zur Eeparatur in die Hei- 

mat. Durch Ausfall Zerst.“Eiedel“ und “Beitzen“ wird 

Ersatzfragf dringlich, angesichts der Notwendigkeit, 

die anlauft nden starken Truppentransporte zu sichern. 

Hach Uitte: lung P.d.Z. ist auch der von Gr.Nord ange- 

forderte Zerst."Paul Jakobi" nicht einsatzbereit.(Sie- 



Datum 
unö 

Ut)C3cft 

Angabe 6es «Ortes, tDlnö, tüctter, 
6eegang, Beleudjtung, 6id)tigfeit 

öer luft, 5Ttonö|ä)efn ufto. 
üocfommntffe 

13.8.41. he PS 2018, 2228). 

Gele Ltdienst planmäßig u.ohne Störungen. 

17. Skagerrak, 0i tseeint'änge, Ostsee t 
SS3 = = = = 

1. Oatseelng inge, westl. Ostseei 

Erz 

eingelauf^; 

bucht. 

Gele 

oline Stör 

"Emden" Kiel, Krz. "Leipzig" Kopenhagen 

n. "Admiral Scheer“ Setzkasten Strander- 

t- und Sicherungedienst planmäßig und 

tmgen. 

2. Ostl. Ostn ee: 

Peihdlage Keine wesentlichen Änderungen in biehe- 

okation. Sach Punkaufklärung Zerst. und 

^owie Schulschiff "Leningrad-Sowjet* in ffest- 

nnenbusen und nördl. Higabusen. Bach 

ärung 12.8. in Heval 1 Krz., 10 Zerst. 

riger Eis 

U-Boote, 

ausgang P 

Luftaufkl 

in Kassar 

Odensholm 

portverke 

Kassarwiel. 

Handelescli 

Kurs West 

\|fiek, Monnaund 2 Zerst.-Div., 13.8. bei 

2 Krz., 5 Torp.-Boote, Kura Ost, Trans- 

zwischen Barva, Kronstadt, Heval und 

Hier und Heval starke Belegung mit 

iffen. 25 Handelsschiffe bei Odensholm, 

Ix 

Eigene Latei S.MSfl. und 2.H-P1. Plankensperren 

es gelegt. 2.S-P1. meldet bei Verseuchung 

ijaundee 24 Minuten nach Wurfbeginn Betona- 

Peuerechein in Sichtung Sperre. Minen- 

mittelgroßes schnelles Kriegsfahrzeug 

oramen. P.d.T. meldet Auslegen 2 weiterer 

rdl. Juminda. Sioherungsverband 1.S-P1. 

rung. Buss. B-Boot "101" (etwa 250 t) ver- 

3 Gefangene. Auf Pinnensperre nach TrUm- 

vermutlich Minenerfolg gegen russ. Bäum- 

bei Bomesi 

sUdl. Moo: 

tionen unt 

erfolg aui 

wird angei 

Sperren nc 

Peindberüi 

nichtet, 

merfunden 

boot. 

Brfol gloser BAf auf Batt. Boja. 

-34- 

Datum 
un& 

Ut)cjctt 

Eingabe öcs Ottfo, tUlnö, tDettet, 
©cegang, Stleudjtung, 6id)tigttit 

6tt tu(t, 5Ttonb|(f)eln u[ai. 
Dorfommntffe 

13.8.41. he PS 2018, 2228). 

GeleLtdienst planmäßig u.ohne Störungen. 

IT. Skagerrak, 0 itaeetn • mge, Ostsee: 

1. Oatseelns inge, westl. Ostsee: 

Erz 

eingelauf^: 

bucht. 

Gele 

oline Stör 

"Emden“ Kiel, Krz. "Leipzig" Kopenhagen 

n. "Admiral Scheer“ Hetzkasten Strander- 

t- und Sicherungsdienst planmäßig und 

Imgen. 

2. Ostl. Ost i ee: 

Peindlage 

riger Eis 

U-Boote, 

ausgang ? 

Luft auf kl 

in Kassar 

Odensholm 

portverke 

Kassarwiel 

Handelsscli: 

Kurs Hest 

Keine wesentlichen Änderungen in biehe- 

okation. Hach Puncaufklärung Zerst. und 

: owie Schulschiff "Leningrad-Sowjet* in Hest- 

nnenbusen und nördl. Bigabusen. Hach 

^rung 12.8. in Beval 1 Krz., 10 Zerst. 

iek, Monnaund 2 Zerst.-Biv., 13.8. bei 

2 Krz., 5 lorp.-Boote, Kurs Ost, Trans- 

zwischen Harra, Kronstadt, Beval und 

Hier und Beval starke Belegung mit 

iffen. 25 Handelsschiffe bei Odensholm, 

\ a. 

Ir 

Eigene La> e: S.ltSfl. und 2.B-P1. Tlankensperren 

es gelegt. 2.S-P1. meldet bei Verseuchung 

äsundes 24 Hinuten nach Wurfbeginn Eetona- 

Peuerschein in Bichtung Sperre. Hinen- 

mittelgroßes schnelles Kriegsfahrzeug 

oramen. P.d.T. meldet Auslegen 2 weiterer 

drdl. Juminda. Sioherungsverband 1.S-P1. 

rung. Buss. B-Boot "101" (etwa 250 t) ver- 

3 Gefangene. Auf Pinnensperre nach frtlm- 

vermutlich Minenerfolg gegen russ. Bäua- 

bei Eomesi 

südl. Moo: 

tionen unt 

erfolg auj 

wird ange: 

Sperren n 

Peindberül 

nichtet, 

merfunden 

boot. 

Brfo] gloser BAV auf Batt. Boja. 



- yi- 
Datum 
unö 

Ul)r3cit 

Angabe öes ©rtw, tDinb, tüetter, 

6eegang, Belcutbtung, 6td)t(gfcit 

öer tuft, ynonöß)cln u|u). 

ÜDtfomtnntffe 113 

13.8.41 Ostwärtige Grenze rückwärtigen Heereegebieteö 

A/Hord ab 13.8. etwa an ehemals lettisch/estniache 

Grenze veilegt. 

Küstengebiet von Riga bis Hainasch an Station 0 

abgegeben. Siehe FS 1820. 

Ski. bittet Ob.d.L. Weisung zu erlassen, daß 

die im Wetträum vorhandenen Mausi-Plgzg. kurzfristig 

bei Jnganj setzen Unternehmen "Beowulf" Gruppe Nord 

zugeführt werden. Vorheriger Einsatz bei Gruppe Hord 

ist im Hii blick auf dringende Aufgaben im Westraum 

unzweckmälig. Siehe FS 1025 an Ob.d.L., Gruppe Hord 

und Gruppf West. 

Ski. erteilt entsprechend Antrag Gr.Kord (sie- 

he KTB 11,8.) Mar.Att. Stockholm Weisung, bei schwed. 

Marine Betchattung russ. Handelsschiffe, die in schwed. 

Gewässern ankommen, eventuell unter Hinweis auf USA- 

Praiis, dtutsche Handelsschiffe den Engländern in 

die Hand ;u spielen, zu erwirken. Siehe FS 1222. 

Wegei Dringlichkeit der Erzeinfuhr hat RVJI zur 

Beschleun:gung der Transporte mit Zustimmung Ski. 

die Verpf: ichtung zur Einhaltung schwed. Hoheitsge- 

wässer be: Fahrten nach ostschwedischen und westfin- 

nischen Ht fen für deutsche Schiffe mit' sofortiger 

Wirkung aufgehoben. Häheres siehe FS 1500. 

V. tPBoctekriegfüluung: 

1. Feindlage 

Hach Funkentzifferung werden engl. Kriegsschif- 

fe im Gibr.Bereich über deutschesU-Boot 90 sm westl, 

Lissabon tnterrichtet. Unbekannte Einheit meldet wei- 

teres U-Biot 330 am nordnordwestl. Lissabon. Plugzeug- 

sicherung des Gibr.Geleitzuges meldet in 2 Positio- 

nen westl Lissabon je ein U-Boot, gegen das erstere 

Waeserbomljenabwurf. Weitere U-Bootsmeldungen aus See- 

gebiet und nördl. davon. Es handelt sich um unsere 

Gibr.-U-Blote. 

-2/7- 

Datum 
unö 

Ubf3«lt 

Angabe 6es ©rte«, H)in6, tDetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6td)H0t«lt 

6et tuft, iHonö^eln ufro. 

öorfommniffe 113 

13.8.41 Ostwdrtige Grenze rückwärtigen Heeresgebieteö 

A/Hord ab 13.8. etwa an ehemals lettisch/estnische 

Grenze veilegt. 

Küstengebiet von Riga bis Hainasch an Station 0 

abgegeben. Siehe FS 1820. 

Ski. bittet Ob.d.L. Weisung zu erlassen, daß 

die im Weeträum vorhandenen Hausi-Flgzg. kurzfristig 

bei Jnganj setzen Unterneumen "Beowulf” Gruppe Uord 

zugeführt werden. Vorheriger Einsatz bei Gruppe Hord 

ist im Hii blick auf dringende Aufgaben im Westraum 

unzweckmälig. Siehe PS 1025 an Ob.d.L., Gruppe Hord 

und Gruppf West. 

Ski. erteilt entsprechend Antrag Gr.Nord (sie- 

he KTB 11,8.) Mar.Att. Stockholm Weisung, bei schwed. 

Marine Betchattung russ. Handelsschiffe, die in schwed. 

Gewässern ankommen, eventuell unter Hinweis auf USA- 

Praiis, dtutsche Handelsschiffe den Engländern in 

die Hand :u spielen, zu erwirken. Siehe FS 1222. 

Segei Dringlichkeit der Erzeinfuhr hat RVM zur 

Beschleun: gung der Transporte mit Zustimmung Ski. 

die Verpf: ichtung zur Einhaltung schwed. Hoheitsge- 

wässer be: Fahrten nach oetschwedischen und westfin- 

nischen Hi fen für deutsche Schiffe mit’ sofortiger 

Wirkung ai fgehoben. Näheres Siehe FS 1500. 

V. DiBoötakriegfüluung: 

1. Feindlage 

Hach Funkentzifferung werden engl. Kriegsschif- 

fe im Gibr.Bereich Uber deutschejU-Boot 90 sm westl. 

Lissabon unterrichtet. Unbekannte Einheit meldet wei- 

teres U-B< ot 330 sm nordnordwestl. Lissabon. Flugzeug- 

sicherung des Gibr.Geleitzuges meldet in 2 Positio- 

nen westl Lissabon Je ein U-Boöt, gegen das erstere 

Wasserbomljenabwurf. Weitere U-Bootsmeldungen aus See- 

gebiet und nördl. davon. Es handelt sich um unsere 

Gibr.-U-Blote. 



Datum 

unö 
Ubrjeft 

Eingabe öea «ÜctPö, IDinö, IDcttcr, 
ßecgang, Seleud)tung, öicbtigTcit 

öet tuft, 5^onöfd)e(n ufiu. 
üorfommniffe 

13.8.4t. 2. Bigene Lage: 

U-Boote im Op-Gebiet und auf Ausmarsch wie 

12.8. Auf Rückmarsch von Hordbooten 0 *372*, von 

Südbooten U ’94", U "79*. Von Hordbooten liegen 

keine läeldun ;en vor. Erfassung des Gibr.-Geleitzugea 

durch Luftaufklärung siehe Lage Westraum. B.d.U. 

hält es für nöglich, daß SicherungeJCrz. die U-Boote 

bei Überwasserfahrt ortet, befiehlt daher bei Tage 

frühzeitig zi tauchen und bei Hacht von achtem an 

den Geleitzu; heranzugehen, ü "3311* gibt letzte 

Jühlunghalteomeldung 0658 Uhr, wird 0930 Uhr abge- 

drängt und miß nachmittags Rückmarsch wegen Be- 

schädigungen antreten. Auch U "126* und B “123* wer- 

den wiederholt durch Zerst. abgedrängt, kommen an- 

scheinend nicht zum Angriff. U "1o9* muß ebenfalls 

Rückmarsch aitreten, ohne zum Angriff gekommen zu 

sein, da starke ölspur. U "12411 meldet, daß Gegner 

enge und weite Sicherung auch nachts aufrechterhält 

und nimmt an, daß FUhlunghalterfunksprüche der U-Boote 

von Sicherunäsfahrzeugen des Geleits eingepeilt wer- 

den. Jedenfalls setzt ü-Boot.1agd .-jeweils unmittelbar 

nach Runkaufzabe ein. U "123* befürchtet, daß enges 

Kreisen der FW 200 die Zerst. auf die U-Boote zieht . 

DiesaiBeobacatungP^uß angesichts der wirksamen Abwehr 

ernste Beachjtung geschenkt werden. B.d.U. befiehlt. 

sofern keine 

leitzug weiter zu suchen. 

VI. Luftkriegführung 

1. Raum um Engl 

Jn der 

Kampfflugzeug 

gern. Feinde 

Greifwald, 

Kassel, Sie 

Kein Wehr- 

neuen Peindmeldungen eingehen, den Ge- 

and: 

Jacht zum 13. eigener Einsatz von 51 

en gegen Birmingham und 15 Pemnachtjä— 

influg in Reichsgebiet in den Raum Heide, 

Boiberg, Stargard, Binsterwalde, Halle, 

und Köln. Über Berlin 5 BAW in Vororten, 

d Wirtschaftsschaden. Über dem Reichsgebiet 

gen 

Datum 
unö 

Üljraclt 

Angabe 6ee Ortes, IDinö, ID etter, 
ßeegang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

6er tuft, inonöf^ein u|iu. 
üotfommniffe 

13.8UI. 2. Blgene Lage: 

U-Boots im Op-Gebiet und auf Auamarach wi« 

12.8. Auf Rüikmarach von Nordbooten U “372“» von 

Südbooten U *94“, U “79“. Von Hordbooten liegen 

keine Jieldun ;en vor. Erfaaaung dea Gibr..-Geleitzugea 

durch Luftaufklärung siehe Lage Westraua. B.d.U. 

hält es für möglich, daß SioherungaJCrz. die U-Boote 

bei Uberwasejrfahrt ortet, befiehlt daher bei Tage 

frühzeitig ZJ tauchen und bei Hacht von achtem an 

den Geleitzu; heranzugehen. U "331“ gibt letzte 

Bühlunghalte rmeldung 0638 Uhr, wird 0930 Uhr abge- 

drängt und miß nachmittags Rückmarsch wegen Be- 

schädigungen antreten. Auch U "126“ und B “123" wer- 

den wiederhoLt durch Zerst. abgedrängt, kommen an- 

scheinend ni:ht zum Angriff. U "1o9* muß ebenfalls 

Rückmarsch aitreten, ohne zum Angriff gekommen zu 

sein, da starke ölspur. U "12411 meldet, daß Gegner 

enge und weite Sicherung auch nachts aufrechterhält 

und nimmt an, daß Rühlunghalterfunkeprüche der U-Boote 

von Sicherungsfahrzeugen des Geleits eingepeilt wer- 

den. JedenfalllB setzt U-Boot.1agd .-jeweils unmittelbar 

nach Runkaufkabe ein. U "123* befürchtet, daß enges 

Kreisen der tw 200 die Zerst. auf die U-Boote zieht . 

DiesenBeobacfttun^nuß angesichts der wirksamen Abwehr 

ernste Beachtung geschenkt werden. B.d.U. befiehlt. 

sofern keine 

leitzug weiter zu suchen. 

VI. Luftkriegführun t; 

1. Raum um Engl 

lUg 

Jn der 

Kampfflugze 

gern. Feinde 

Greifwald, 

Kassel, Sieg 

Kein Wehr- 

neuen Feindmeldungen eingehen, den Ge- 

and: 

lacht zum 13. eigener Einsatz von 51 

en gegen Birmingham und 15 Feranachtjtt— 

influg in Reichsgebiet in den Raum Heide, 

Eolberg, Stargard, Finsterwalde, Halle, 

en und Köln, über Berlin 5 BAW in Vororten, 

id Wirtschaftäschaden. über dem Reichsgebiet 



-SJV- 

Datum 

unö 
Uhtjtit 

13.8.41. 

Eingabe 6e» Orte«, TOinb, fDettec, 
Seegang, 8eleud)tung, 6f<i)tlgtelt 

6er tuft, illonbfijein u[n). 

H Peihdflj 

Tier weiter e: 

land yerloi 

Erfassung 

lieh« Flugd|ai 

am Tags keim 

zg.t davon 9 durch Tlak, vernichtet. Mit 

n Abschüssen der Eernnachtjäger Uber Eng- 

EAP innerhalb 24 Stunden 60 Elgzg. Bei 

Gibr.-Geleitzuges betrug durchachnitt- 

iuer der Maschinen 15 Stunden. Jm Übrigen 

e besonderen Vorkommnisse. 

6 es 

2. Oatfrontr 

Hi k 

Bei Li 

Odessa / 

Transporter 

BBT) beschfid 

Stützung 

rackenlager 

und versorgt 

Verpflegung 

tigkeit in 

ge Lagin). 

i^ftflotte 4 erfolgreicher Einsatz im Baum 
olajew, gegen Land- und Seeziele. Ein 

6 ooo BRT versenkt, 1 Transporter (4 ooo 
igt. Lfl. 2 und 1 wirkungsvolle Unter- 

Armee. Verbände der Lfl. 5 griffen Ba- 

auf der Pischerhalbinsel erfolgreich an, 

en im Baum Kestenga eigene Truppen mit 

und Munition. Umfassende Aufklärungstä- 

östl. Ostsee und im Eismeer. (Siehe dorti- 

1. Teindlage: 

Westl.Mitte 

üotfommntffe 114 

Ob.d.ll. Pührungsstab erläßt Weisungen für Be- 

kämpfung der USA-Kriegs- und Handelsschiffe durdh die 

Luftwaffe entsprechend den für die Seestreitkräfte er- 

lassenen Bestimmungen auf der Grundlage der neuesten 

lührerweisingen. Siehe PS 2400. 

VII. JJittelmeerkriegführungi 

Imeer: Hach Punkaufklärung 13.8. im Gibr.- 

Bereich brit. Luftaufklärung, 14.8. eine Peindeinheit 

nordweetl. Uallorca. 

Mittleres und östl, Mittelmeer: Hach Funkaufklärung 

13.8. Seestreitkräfte von Alexandrien auf dem Marsch 

nach Sollumbucht, vermutlich Geleitsicherung, 14.8. 

Luftangriff auf 2 engl.Einheiten in Sollumbucht. 

Datum 
un6 

Ubrjtlt 

Angabe 6e» örtte, tDinb, CDtttet, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tlg(eit 

6et luft, iTtonblihein uftn. 

ÜDcfommntffe m 

13.8.41. H Feihdflf 

vier welteie: 

lard yerloi 

Erfassung 

lieh« Elugdjat 

am Tag« 

£ a 

Iceirn 

zg.t davon 9 durch Tlalc, vernichtet, lllt 

n Ahschüsaen der Eernnachtjäger Uher Eng- 

EAE innerhalb 24 Stunden 60 Elgzg. Bel 

B Gibr.-Geleitzuges betrug durchschnltt- 

iuer der Uaachlnen 15 Stunden. Jm Übrigen 

e besonderen Torkoimnnisae. 

2. Oatfrontt 

Bei Lt 

Odessa / 

Transportei 

BBT) beschbjd 

Stützung 

rackenlagei 

und versor, 

Verpflegung 

tigkelt in 

ge Lagdn). 

ftflotte 4 erfolgreicher Einsatz im Baum 

olajewf gegen Land- und Seeziele. Ein 

6 ooo BBT versenkt, 1 Transporter (4 ooo 

igt. Lfl. 2 und 1 wirkungsvolle Unter- 

Armee. Verbände der Lfl. 5 griffen Ba- 

auf der Eischerhalbinsel erfolgreich an, 

im Baum Kestenga eigene Truppen mit 

und Uunltlon. Umfassende Aufklärungstä- 

östl. Ostsee und im Eismeer. (Siehe dorti- 

gten 

Ob.d.ll. Eührungsstab erläßt Weisungen für Be- 

kämpfung der USA-Kriegs- und Handelsschiffe durdh die 

Luftwaffe entsprechend den für die Seestreitkräfte er- 

lassenen Bestimmungen auf der Grundlage der neuesten 

jührerweisengen. Siehe ES 2400. 

VII. JJittelmeerkriegführung: 

1. Teindlaget 

Westl.Bitte 

Bereich brl 

nordwestl. 

Imeert Hach Funkaufklärung 13.8. im Gibr.- 

t. Luftaufklärung, 14.8. eine Eeindeinheit 

llallorca. 

Mittleres und östl. Wittelmeer: Hach Funkaufklärung 

13.8. Seestreitkräfte von Alexandrien auf dem Marsch 

nach Sollusbucht, vermutlich Geleitsicherung, 14.8. 

Luftangriff auf 2 engl .Einheiten in Sollumbucht. 



- 

Datum 
un6 

Ul)c)clt 

3.8.41. 

Eingabe 6ea ©ttes, tDinb, IDctter, 
Seegang, Beleud)tung, €ld)tlgfeit 

ber tuft, SBonbfibeln u|m. 
Dotfommniffe 

Jtal. Pmika ifklärung Bestätigt dies« Feststellung^}. 

Jtal. luftaifklärung meldet 13.8. vor Alexandrien 

Geleltzug ais 4 Einheiten mit einem Zerst. und 

Jagdschutz. Chef der liittelmeerflotte ln Alexandrien. 

2. Lage Jtalle 

Bä: 

Jn der 

polls und 

Jtal. 

Überführung 

Saloniki 

VerbinÜ' 

eine A SiziL 

Verb .3 

aufklärung 

Sizilisnstr 

"Arethusa" 

daS sie au 

erfaßt, ges 

wohl Auslauf 

als Agente 

eung genommb: 

Notwendigke L 

DurchbruchsF 

leite, hinz 

Hacht zum 12. Feindluftangriff auf Tri- 

ngasl. 

iarine stellt Laz.Schiff "Toscana* zur 

deutscher Verwundeter von Piraeus nach 

Verfügung. 

ungsstab Mar.Rom meldet 12.8. Sperrstüok 

ienstraße durchgefiihrt. 

tab Mar.Rom hat auf Grund des nach Punk- 

tattgefundenen letzten Passierens der 

iSe durch engl. Seeetreitkräfte,(Verlegung 

ind *Abd.lel" in öetl. Mittelmeei), ohne 

nur von ital. Luft- und Seeaufklärung 

ähweige denn angegriffen worden wäre, ob- 

en der beiden Krz. in östl. Mlt1ä.meer 

njaachricht vorher bekannt war, Veranlae- 

n, wieder einmal bei ital. Marine auf 

t ständiger Überwachung der Siz.Str. im 

aum bisheriger und zukünftiger engl. Ge- 

iweisen. 

3. Hordafrikatransportei 

Geleit 

laufend, 

angegriffen 

4. Bereich Mar 

Dpfr. "Bosforo" und "Jseo" Bengasi ein- 

i engl. U-Boot mit 4 Torpedos erfolglos 

Sonst keine besonderen Vorkommnisse. 

Gr.Süd: 

Agäls: Ohne 

Schwarzes Mfeer: 

besondere Vorkommnisse. 

Feindlage: iuftaufklärung durchIV.Fl.Korps 12.8. er- 

gibt keine prundsätzlichen Ä iderungen. Einzelheiten 

des regen F ihrzeugverkehrs vor Odessa, wobei Schwimm- 

dock angegr .ffen und beschädigt wird, siehe Tageslage. 

- 

Datum 
un6 

Ul>rj6it 

Angabe öcs ©ttea, IPinb/ tücttcr, 
ßcfgang, Öcleudjtung, ©IdjUgfeit 

öer luft, ynonbjäjefn ufro. 
ü o t f o m m n i f f c 

3.8.41. Jtal. Funka 

Jtal. Lufta 

Geleitzug 

Jagdschutz 

2. lag« Jtalle 

oiklärung bestätigt diese Feststellungen, 

ifklärung meldet 13.8. vor Alexandrien 

s 4 Sinhelten mit einem Zerst. und 

Chef der Uittelmeerflotte in Alexandrien. 

Bs: 

Jn der 

polis und 

Jtal. 

Überführung 

Saloniki 

Verbind' 

eins A SiziL 

Verb.S 

aufklärung 

Siziliens tr^L) 

“Arethusa“ 

daS sie 

erfaßt, ges 

wohl Auslauf i 

als Agentenpi 

sung genomn’ 

Notwendigkeit 

Durchbruche^ 

leite, hinz 

aUc i 

Sacht zum 12. Feindluftangriff auf Tri- 

ngasi. 

larine stellt Laz.Schiff "loscana" zur 

deutscher Verwundeter von PiraeuS nach 

Verfügung. 

ungsstab Kar.Born meldet 12.8. SperrstüoX 

ienstraSe. durchgeführt. 

tab Kar.Born hat auf Grund des nach Funk— 

tattgefundenen letzten Fassierena der 

ße durch engl. Seestreitkräfte,(Verlegung 

ind “Abdiel" in östl. Kittelmeei^, ohne 

nur von ital. luft- und Seeaufklärung 

^hweige denn angegriffen worden wäre, ob- 

en der beideq Erz. in. östl. Kittdmeer 

achricht vorher bekannt war, Veranlas- 

m, wieder einmal bei ital. Marine auf 

t ständiger Überwachung der Siz.Str. im 

aum bisheriger und zukünftiger engl. Ge- 

iwelsen. 

3. Hordafrikat :ansportei 

Geleit 

laufend, 

angegriffen 

4. Bereich Mar 

Dpfr. "Bosforo" und "Jseo" Bengasi ein- 

i engl. U-Boot mit 4 Torpedos erfolglos 

Sonst keine besonderen Vorkommnisse. 

Gr.Süd: 

Igäis t Ohne 

Schwarzes Häer: 

besondere Vorkommnisse. 

Feindlage; Luftaufklärung durchlV.Fl.Korps 12.8. er- 

gibt keine prundsätzlichen A iderungen. Einzelheiten 

des regen F ihrzeugverkehrs vor Odessa, wobei Schwimm- 

dock angegr .ffen und beschädigt wird, siehe Tageslage. 



Datum 
unö 

Uljrjclt 

Eingabe öes ©rtee, lüinö, löcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, 6fd)ttgfclt 

öer luft, Bton6|d)ein uftu. 
üotfommntffj 115 

13.8.41 Hach 

mando zur 

aijak his 

mit engl. 

Eigene Lag 

Mannmeldung wird in Krasmoda Spezialkom— 

Verteidigung Schwarzmeerkliate von Hovoroe- 

äatum aus Offizieren aller Wehrmachttelle 

JeneralstahaOffizieren aufgesteilt. 

.31 fe an Gr. 

naumündung 

Sulinasp 

BezügtL 

(siehe KTB 

tet, daß n 

Sicherung 

beauftragt 

gen Bedeut 

vorzuaehen 

vorerst ni 

bezüglich 

den. Siehe 

Hach 

sehe Luft 

za bis 

Stützung 

fia ergeteki 

bul g 

YIII.Heereslage: 

1. Russische 

^el Teilen 

Eritschew 

Hejndangr 

5£ Hach Mitteilung Generalstab der Luftwaf- 

d erfordert Luftwaffennachsch'ubweg aus Do- 

nach Schwärzmeprhäfen dringend^ Räumung 

e und Seegebietes vor Bonaumündung. 

ich deutscher Hafenorganisation Odessa 

12.8.) wird gruppe Süd von Ski. unterrich- 

ach Mitteilung OKI Heer und Luftwaffe mit 

ier Häfen Odessa, Cherson, Hikolajew usw. 

sind. Deutsche Hafenorganisation ist we- 

nig für Hachschubfragen Werftanlagen usw. 

Abgabe dieser Aufgaben an Rumänien kommt 

ht infrage. Endgültige Gebietsaufteilung 

Besetzung ist von OKI noch nicht entschie- 

PS 1333. 

Vereinbarung mit Lfl. 4 übernimmt bulgari- 

Äaffe Sicherung Schiffsverkehrs von Konstan- 

arisch-türkische Grenze. Materüle TJnter- 

bjulgarischer Luftwaffe von Luftattachi So- 

Front: 

Heeresgrui. pe Süd: Flugplatz Nikolajew besetzt. Pan- 

zergruppe 1 15 km vor Kriwoi Rog. Peindl. Angriffe 

bei Boguslaw und vor 6.Armee abgewiesen. 

Heeresgruppe Mitte: Heeresgruppe Mitte setzte mit 

Strachin über den Dnjepr. Kessel ostwärts 

aufgerieben. Jm Jelnjabogen und vor 9«Armee 

iffe abgewiesen. 

Datum 
un6 

Angabe öes ©rlee, lUinb, tücttcr, 
©eegang, Ötleud)tung, 6fd)Hgfclt 

btt luft, JUonö^jcin uftu. 
üoefommniffe 115 

13.8.41 Hach 

mando zur 

aijsk; hia 

mit engl. 

Eigene lag 

Manmaeldung wird in Krasmoda Spezialkom— 

Verteidigung Schwarzmeerküste von Hovoroa- 

3atum aua Offizieren aller Wehrmachtteile 

ieneralatahaoffizieren aufgeatellt. 

.31 f# an Gr. 

naumündung 

Sulinasp 

BezüglL 

(aiehe KTB 

tet, daß n 

Sicherung 

beauftragt 

gen Bedeut 

vorzuaehen 

vorerst ni 

bezüglich 

den. Siehe 

Hach 

sehe Luft 

za bla 

Stützung 

fia er&eteb 

bulg 

it_ Hach Mitteilung Generalstab der Luftwaf- 

d erfordert Luftwaffennachschubweg aus Do- 

nach Schwarzmeprhäfen dringend^ Häumung 

e vmd Seegebietes vor Donaumündung, 

ich deutscher Hafenorganisation Odeasa 

12.8.) wird gruppe Süd von Ski. unterrich- 

ach Mitteilung OKW Heer und Luftwaffe mit 

ier Häfen Odessa, Cherson, Hikolajew usw. 

sind. Deutsche Hafenorganiaation ist we- 

nig für Hachschubfragen Werftanlagen uaw. 

Abgabe dieser Aufgaben an Rumänien kommt 

aht infrage. Endgültige Gebietsaufteilung 

Besetzung ist von OKW noch nicht entschie- 

PS 1333. 

Vereinbarung mit Lfl. 4 übernimmt bulgari- 

waffe Sicherung Schiffsverkehrs von Konstan- 

arisch-türkische Grenze. Materül# Unter- 

bjulgarischer Luftwaffe von Luftattachfc So- 

VIII.Heereslage: 

1. Russische Front: 

Heeresgruype Süd:. Flugplatz Hikolajew besetzt. Pan- 

zergruppe 1 15 km vor Kriwoi Rog. Feindl. Angriffe 

bei Boguslaw und vor 6.Armee abgewiesen. 

Heeresgruppe Mitte: Heeresgruppe Mitte setzte mit 

''bei Tellen 

Kritschew 

Hejndangr 

Strachin über den Dnjepr. Kessel ostwärts 

aufgerieben. Jm Jelnjabogen und vor 9.Armee 

iffe abgewiesen. 



Datum 
un6 

Uhrjcit 

Angabe öce ©rtco, IDinö, tDcttcr, 
Seegang, Öeleud)tung, 6id)tigfcit 

öct luft, illonö|d)ein ufti?. 
üorfommntffe 

13.8.41. HeereBRruppe Sordi Mit 16.Arme« im Vorgehenj Spitz« 

I.AK halbwegs bis Howgorod. 18.Arm«« Uber ?agari 

und Johvi nach] Osten vorgestoßen. 

2. Finnisch« Fronft: Hur örtlich« Geländegewinn«. 

3. Norwegische Frlonti Jm hsurten Kampf an der Straß« 

nach Kestenga 

und Gebirgskorjp 

piarung und da|a 

geringer Raumgewinn. Bei XXIYI.AK 

s Norwegen Fortsetzung der UmgrUp- 

ffegebauas. 

1/Skl. 

\ 
1- 

I b 

Datum 
unö 

Uljcjtit 

Eingabe ftce 0ttcß, lüinö, tUctter, 
Cctgang, Bfltud)tung, 0ld)tigfcit 

öet luft, illen6fü)f!n ufro. 
üocfommniffe 

13.8.41. HeereBgrupp« Hord: Mit 16.Arme« im Vorgehenj Spitz* 

I.AE halbwegs bis Howgorod. 18.Armee Uber ?agari 

und Johri nach] Osten vorgestoBen. 

2. yinniaphe ?rpntt: Hur örtliche Geländegewinne. 

3. HorwegiBche grjont: Jm harten Kampf an der Straß# 

nach Kestenga 

und Gebirgskorlp 

pierung und de|a 

geringer Raumgewinn. Bei 2XX7I.AK 

s Herwegen yorteetzung der Umgrup- 

Hegebaues. 

O/Slcl. 

/ 
1/Skl. 

'•\\ I b 

^ | 
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Datum 
unö 

Ut>r3eft 

Angabe öes 0rtee, IDinb, tücttcr, 
Seegang, 23elcud)tung, SiebtigfeÜ 

6er tuft, iUDnöfdjcin u[u>. 
üorfomtnntffe 117 

(103) 

Be sondere i 14.8.41 olitische Nachrichten. 

England USA! 

Nach amtl: 

Roosevelt und 

hoher See sich 

geeinigt, die : 

müsse bis zur 

werden. Jn eng 

Ministerpräsidt 

Roosevelt und 

faßt haben, die 

sehen Elemente! 

berte Wiederht 

eher Erklärung des Weißen Hauses haben 

(hurchill bei einem geheime^ Treffen auf 

auf gemeinsame Erklärung der Kriegeziele 

der Entschließung gipfelfe, der Krieg 

Vernichtung der Nazityrannei fortgesetzt 

ischer Regierungserklärung gibt stellvertr. 

nt Attlee die 8 Beschlüsse bekannt, die 

(|hurchill zur Begegnung der Gefahren ge- 

der Welt von Hitler und den faschisti- 

drohen. Biese 8 Punkte sind eine vergrö- 

lung der 14 Punkte von Wilson. 

USA! 

Jn Washing 

Wirkung auf Rui 

net Darlan als 

Senatoren und 
Gegenmaßnahme, 

rikanischen Re 

Sitzungen auf 

bruch diplomat: 

General de Gau 

klärt franz. 

der Rede des U 

reich seine Kl 

ton wird schnelle diplomatische Rück- 

dfunkrede P^tains erwartet. Man bezeich- 

größten Nazi in Frankreich nach Laval. 

Abgeordnete in Washington verlangen als 

daß USA unter Mitwirkung der übrigen ame- 

jfubliken den Schutz der französischen Re- 

stlicher Halbkugel übernehmen sollen. Ab- 

sehen Beziehungen zu Vichy, Anerkennung 

les wird befürwortet. Demgegenüber er- 

tschafter in Washington, daß nichts aus 

rschalls Annahme rechtfertige, daß Prahk- 

otte oder Kolonien an Deutschland ausliefem 

Bo 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Eingabe öea Ortes, tDinö, tücttcr, 
©eegang, 33elcud)tung, eicbtigfelt 

6er tuft, 5Uon6|d)Ehi ufm. 
üorfommntffE 117 

(103) 

14.8.41 Be sondere ] olitieche Nachrichten. 

England USA! 

: n 

Nach amtlj 

Rooeevelt und 

hoher See sich 

geeinigt, die 

müsse bis zur 

v/erden. Jn eng 

Ministerprüsidf 

Roosevelt und 

faßt haben, die 

sehen Elemente! 

berte Wiederhe 

eher Erklärung des Weißen Hauses heben 

((hurchill bei einem geheime^Ireffen auf 

auf gemeinsame Erklärung der Kriegsziele 

der Entschließung gipfelfe, der Krieg 

Vernichtung der Nazityram.ei fortgesetzt 

ischer Regierungserklärung gibt stellvertr. 

nt Attlee die 8 Beschlüsse bekannt, die 

()hurchill zur Begegnung der Gefahrsn ge- 

der Welt von Hitler und den faschisti- 

drohen. Biese 8 Punkte sind eine vergrö- 

lung der 14 Punkte von Wilson. 

USA» 

Jn Washing 

Wirkung auf Rur 

net Darlan als 

Senatoren und 
Gegenmaßnahme, 

rikanischen Re 

Sitzungen auf 

bruch diplomat: 

General de Gau 

klärt franz. 

der Rede des 1! 

reich seine Fl 

ton wird schnelle diplomatische Rück- 

dfunkrede P^tains erwartet. Kan bezeich- 

größten Nazi in Frankreich nach Laval. 

bgeordnete in Washington verlangen als 

daß USA unter Mitwirkung der übrigen ame- 

]}ubliken den Schutz der französischen Be- 

stlicher Halbkugel übernehmen sollen. Ab- 

scher Beziehungen zu Vichyf Anerkennung 

les wird befürwortet. Demgegenüber er- 

tschafter in Washington, daß nichts aus 

rschalls Annahme rechtfertige, daß Frank- 

otte oder Kolonien an Deutschland ausliefem 

Bu 
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Datum 
unö 

Ul>r3clt 

14.8.41 

Eingabe öee 0tte0, U)in6, tOcttcr, 
©eegang, Beleuchtung, öichtigfeit 

öet luft, iTtDnbM)eln ufio. 
öorfommniffe 

werde. 

Trotz einzelner Streikeracheinungen in Schiffbau- 

induetrie ist nach Meldung deutschen Geschäftsträgers 

Gesamtbild De A-Rüstungsindustrie von Arbeiterschwierig- 

keiten nicht t 

mer zu langfri 

edroht. Neigung der Arbeitgeber und *nsll- 

stigen Tarifverträgen nimmt zu. 

Annahme Gesetzes über Verlängerung der Dienst- 

pflicht auf IE Monate im Repräsentanlenhaus erfolgte mit 

nur einer Stimme Mehrheit . Diese Abstimmung be- 

leuchtet blitzartig die innerpolitische Lage und läßt 

das vorsichtige Vorgehen Roosevelts auf seinem Weg zum 

Kriegsein tritt verständlich erscheinen. 

Türkei: 

Arme 

Nach aus 

rungs- und 

gemeinsamen e: 

nimmt an, daß 

schweigend a 

Jetzt unmögli 

zu reißen ohne 

stand gegenübe 

ländischen Meldungen herrsche imRegie- 

ekreisen größte Befriedigung Uber die 

nklisch-russischen Versicherungen. Man 

iie Regierung die angebotene Hilfe 

ehmen werde. Den Achsenmächten sei es 

die Kontrolle der Meerengen an sich 

sich einem gewaltigen bewaffneten Wider- 

■ zu sehen. 

Datum 
unö 

Angabe öes 0tteß, ID in 6/ IDcttcr, 
ßeegang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

bec tuft, JVtonbfcheln ufiu. 

üotfommntffe 

n.8.41 werde. 

Trotz eirjz 

Industrie ist 

Gesamtbild Ui 

keiten nicht 

mer zu langfri 

Annahme 

Pflicht auf 1£ 

nur einer Sti 

leuchtet blit2a 

daa vorsichtige 

Kriegseintritt 

einer Streikeracheinungen in Schiffbau- 

nach Meldung deutschen Geschäftsträgers 

A-Rüstungsindustrie von Anbeiterschwierig- 

tjedroht. Neigung der Arbeitgeber und Mieh— 

stigen Tarifverträgen nimmt zu. 

setzes Uber Verlängerung der Dienst- 
Monate im Reprisentanfenhaus erfolgte mit 

mme Mehrheit . Diese Abstimmung bä- 

rtig die in ierpo litis che Lage und läßt 

Vorgehen Roosevelts auf seinem Weg zum 
verständlich erscheinen. 

Ce 

Türke i 

ngli 

Nach aus 

rungs- und Armje 

gemeinsamen e: 

nimmt an, daß 
schweigend a 

jetzt unmoglic 

zu reißen ohne 

stand gegenübe 

ländischen Meldungen herrsche iniJtegie- 

ekreisen größte Befriedigung über die 
sch-russischen Versicherungen. Man 

iie Regierung die angebotene Hilfe 
ehmen werde. Den Achsenmächten sei es 

i die Kontrolle der Meerengen an sich 

sich einem gewaltigen bewaffneten Wideiv 

r zu sehen. 



V7- 

Datum 
unö 

Angabe öes ©ttes, IDinö, IDetter, 
©cegang, 23eleud)tung, 0id)ligfelt 

6er tuft, iUDnöjdiein ufm. 
üocfommniffe 118 

n.8.41 Lagebesprechung beim Chef der 

1.) Nach 

, fahr zeugen 

Boote dur 

Fuhlunghallt 

den Siche 

; U-Boots 

i haltersigna: 

| Chef 

zweckdienlli 

ci 

Seekriegsleitung. 

en letzten Erfahrungen ist den Sicherungs- 

an Geleitzügen die Feststellung der U- 

die Detektorgeräte und Einpei^ung der 

ersignale anscheinend unmittelbar von 

gsfahrzeugen aus gelungen, sodaß die 

unmittelbar nach Abgabe der Fühlung- 

le einsetzte. 

1ND hat BdU bereits Ratschläge für 

ches Verhalten der U-®oote erteilt. 

2 .) Ausbau See transportmitteli 

Verme 

mittel ist 

daß ihre 

Ich Zahlen 

irung und Vervollkommnung der Seetransport- 

Angelegenheit / die KM so stark interessiert, 

Forderungen bei Schiffsneubauten hinsicht- 

Typ, Größe, Eigenschaften undjdergleichen, 

grundlegeni sein müssen. RVU hat bis jetzt in der 

Frage der /ermehrung des Handelsschiffsraums praktisch 

wenig oder nichts getan. Bei Besprechung, die 16.8. 

Feldmarschäll Keitel mit beteiligten Ressorts ab- 

h^H'd.t, um Schwerpunktsprogramm für Rüstungsauf gaben 

zu erörten, sollen Vertreter der KM auch Forderung 

nach Verneinung der Seetransportmittel als kriegs- 

wichtige Maßnahme stellen. 

Schiffbaufrage ist auch infolge deutscher Tonnage- 

verluste in Mittelmeer akut. Diese betragen mehr 

als 70 # ies Einsatzes. Der Ersatz durch Neubauten 

ist zwar in Augenblick nicht unbedingt notwendig, 

da hinrelc lende Zuführung fremden und deutschen 

7- 

Datum 
un6 

Ul>r3ctt 

Angabe öes ©rtea, tDinb, rüetter, 
ßeegang, Selcu^tung, 6id)ttflfcU 

6cr tuft, Jnonöfdicin uftu. 
üocfommniffe 118 

14.8.41 Lagebeaprechune beim Chef der 

1.) Nach 

fahr zeugen 

Boote dur 

Fahlunghal|t 

den Siche 

U-Boots 

taltersi 

Chef 

zweckdienlli 

ci 

Lgnal' 

Seekriegsleitung. 

en letzten Erfahrungen ist den Sicherungs- 

an Geleitzügen die Feststellung der U- 

die Detektorgeräte und Einpeil-ung der 

ersignale anscheinend unmittelbar von 

gsfahrzeugen aus gelungen, sodaß die 
unmittelbar nach Abgabe der Fühlung- 

e einsetzte. 

JND hat BdU bereits Ratschläge für 

iches Verhalten der U-Boote erteilt. 

2.) Ausbau See transportmittel: 

Verme 

mittel ist 

daß ihre 
Ich Zahlen 

irung und Vervollkommnung der Seetransport- 

Angelegenheit / die KM so stark interessiert, 

Fbrderungen bei Schiffsneubauten hinsicht- 

Typ, Große, Eigensohaften undjdergleichen, 

sein müssen. RVU hat bis jetzt in der grundlegen i 

Frage der /ermehrung des Handelsschiffsraums praktisch 

wenig oder nichts getan. Bei Besprechung, die 16.8. 

Feldmarsch all Keitel mit beteiligten Ressorts ab- 

hsäsLt, um Schwerpunktsprogramm für Rüstungsauf gaben 

zu erörteri, sollen Vertreter der KM auch Forderung 

nach Verne irung der Seetransportmittel als kriegs- 

wichtige Maßnahme stellen. 

Schiffbaufrage ist auch infolge deutscher Tonnage- 

verluste in Mittelmeer akut. Diese betragen mehr 

als 70 £ Iss Einsatzes. Der Ersatz durch Neubauten 

ist zwar in Augenblick nicht unbedingt notwendig, 

da hinrelclende Zuführung fremden und deutschen 



- US' 

Datum 
- unö 

Uhrjclt 

Eingabe öce örtea, IDtnö, IDcttcr, 
Seegang, Seleud)tung, Siditigfeil 

bet tuft, i11an6[d)etn u|u'. 

14.8.41 

(104) 

Schiffsraums a 

Dörfern mniffe 

us den Mittelmaergebieten für den Augen- 

blick noch möglich ist. (Vergl. Lagebesprechung 

bei Chef Ski. 15.8.). 

Jm Hinblick auf Künftige noch unübersehbare 

Anforderungen darf Neubaufrage indes nicht zurückge— 

stellt werden^ und es ist Pflicht der sich mit 

aller Kraft dafür einzusetzen. Ski. muß Typen und Be- 

darf festsetzen und anfordem und RVM und EffiM müssen 
Bauprogramm den Wünschen der Ski. entsprechend aus 

ihren Kontingenten durchführen. Ski. hält Serientyp 

von 3 000 BET und 5 000 BET mit Ladeluken, Zwischendeck 

ind schwerem Geschirr für gegeben, verlangt einfaches 
Kaschinenaggre 

der Brennstoff 

a uf Neubauten 
möglichkeit mi 

zur Verfügung 

;at(Koll>tiaschine), Kohle- und Ölfeuerung 

läge im liittelmeer entsprechend hälftig 
verteilt^ für Tanker nur öl), und Bewaffnungs- 

t 2 cm Flak, tlarine wird Werftkapazität 

stellen. Einsetzung eines Baukommissars 

am besten in Abhängigkeit von Marine erscheint zweck- 

mäßig. Eessoi 
würde für Mari 

führen. K wird 

tierung direkt unter Reichsmarschall 

ne mit Sicherheit zu Schwierigkeiten 

mit Staatsrat Blohm in diesem Sinne 

Fühlung aufnehmen, damit Ob.d.M. dem Führer demnächst 

bestimmte Vorschläge unterbreiten kann. Bei gleicher 

Gelegenheit scll Führer auch gebeten werden, bei nächster 
Zusammenkunft mit dem Duce auf Freigabe des reichlich 

vorhandenen unbenutzten italienischen Schiffsraums 

für die deutschen Transportaufgaben hinzuwirken. 

3.) Kriegsmarinewerften und Rüstungsbetriebe: 

Reichsbatbeauftragte»! des Führers, Speer, ist 

es bei Besuch der Kriegshäfen aufgefallen, daß schad- 

hafte Werfteirrichtungen trotz vorhandener Bauarbeiter 

nicht energisch repariert werden. Er vertritt außerdem 

die Ansicht,di$i Kriegshäfen lediglich Rüstungs- und 

'US' 

Datum 
- unö 

U|)tjett 

14.8.41 

(104) 

Eingabe öee lüctefl, llMnö, IDcttcr, 
6eegang, Stltud)tung €iditigftit 

öer tufi, illonbfdicin ulm. 

SchiffBraumB a 

bei Chef Ski. 

Anforderungen 

0 o r f o m tn n t f f e 

na den Uittelmeergebieten für den Augen- 

blick noch möglich iat. (Vergl. Lagebesprechung 

13.8.). 

Jm Hinblick auf künftige noch unübersehbare 

darf Neubaufrage indes nicht zurückge- 

stellt werden und es ist Pflicht 

aller Kraft 

Bauprogramm 

der KM, sich mit 

afür einzusetzen. Ski. muß lypen und Be- 

darf festsetzen und anfordem und RVM und RWiM müssen 

den Wünschen der Ski. entsprechend aus 

ihren Kontingenten durchführen. Ski. hält Serientyp 

von 3 000 BRT und 5 000 BRT mit Ladeluken, Zwischendeck 

md schwerem Geschirr für gegeben, verlangt einfaches 

Masohinenaggre 

der Brennstoff 

auf Neubauten 

möglichkeit mi 

zur Verfügung 

am besten in 

;at(Kolb-Maschine), Kohle- und Ölfeuerung 

läge im iiittelmeer entsprechend hälftig 

verteilt( für Tanker nur öl), und Bewaffnungs- 

t 2 cm Flak. Marine wird Werftkapazität 

stellen. Einsetzung eines Baukommissars 

Abhängigkeit von Marine erscheint zweck- 

mäßig. Ressoitierung direkt unter Reichsmarschall 

würde für Mari 

führen. K wird 

ne mit Sicherheit zu Schwierigkeiten 

mit Staatsrat Blohm in diesem Sinne 

Fühlung aufnehmen, damit Ob.d.M. dem Fahrer demnächst 

bestimmte Vorschläge unterbreiten kann. Bei gleicher 

Gelegenheit scll Führer auch gebeten werden, bei nächster 

Zusammenkunft mit dem Duce auf Freigabe des reichlich 

vorhandenen unbenutzten italienischen Schiffsraums 

für die deutschen Transportaufgaben hinzuwirken. 

Reichsbai 

es bei Besuch 

hafte Werftein 

nicht energis 

die Ansicht,' 

3.) Kriegsmarinewerften und Rüstungsbetriebei 

abeauftragtet»! des Führers, Speer, ist 

der Kriegshäfen aufgefallen, daß schad- 

richtungen trotz vorhandener Bauarbeiter 

repariert werden. Er vertritt außerdem 

Kriegshäfen lediglich Rüstungs- und 

ch 
da 3 



Datum 
unö 

UbtJKlt 

Eingabe 6es 0rte8, tüinö, tüetter/ 
öccgang, Qpleudjtung, €fd)tfgfcit 

öet iuft, inonöfdKin ufro. 
üorfommniffe 119 

14.8.41 

(105) 

Produktionsstätt 

Wehrmachtteile 

zu vermeiden. C 

dankenswerten -Ax 

nicht ortsgebuni 

Gegenden, sowei 

en für Karinezwecke , nicht für andere 

3ein sollten, un überflüssige Anhäufungen 

xef Ski. ordnet Weiterverfolgung dieser 

regungen an. Dabei ist Verlegung aller 

enen Betriebe in weniger luftgefährdete 

nicht schon geschehen, zu berücksichtigen. 

4.) Führer hat 
Aufgabe für Südp 

insbesondere 

geordnet. Angri 

aus der Luft un 

gruppe Mitte s 

damit Flankensc 

stellen. Danach 

werden. Moskau 

An der Nordostf 

Plottenstützpun 

e rlaubt, durch 
des Heeres, der 

werden. Eit der 

nehmens ist das 

Nach wei 

beschleunigt du 

unbeschadet der 

diVision. 

X.PI.Korps 
' auch von Sizili 

Sicherung eingr 

^ixergische 

der Transportsi 

gestellt. 

in Ergänzung der Weisung 34 als nächste 

stfront Erkämpfung Raumes östlich üijepr 

etzung Krim, Donetz-Gebiet und CKakows an- 

ff auf Kiew ist einzustellen, die Stadt 

durch Artillerie zu vernichten. Heeres- 

c11 die eingebogenen Flügel vorziehen und 

nutz für Operation gegen Petersburg her- 

soll Angriff auf Petersburg durchgeführt 

auß noch vor Wintersanfang genommen werden, 

ront müssen die feindlichen Luft- und 

te auf Dagö und ösel, sobald es die Lage 

ein gemeinsames Unternehmen von Teilen 

Kriegsmarine und der Luftwaffe beseitigt 
einheitlichen Vorbereitung des Unter- 
Heer beauftragt. 

rer Information des OKW wird Gruppe Dietl 
Jirch 2 Regimenter aus AOK Norwegen verstärkt, 

vorgesehenen Zuführung der S.Gebirgs- 

soll ebenfalls verstärkt werden, um erneut 

sn aus in Maltabekämpfung und Transport- 

äifen zu können. 

Forderungen an Italien nach Verstärkung 

3herungen and seitens des OKW ndichmals 

t 3 
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Datum 
un& 

illjtaelt 

Jlngabc 6e» ©rtto, tOinb, tüetter, 
6ccgang, Bcleudjtung, €idiilgfcit 

6et tufi, iUon6|<lKin u|ro. 
üorfommntffe 119 

14.8.41 

(105) 

Produkt! onss tat t. 

Wehrmaohtteile 

zu vermeiden. C 

dankenswerten Ai 

nicht ortsgebuni 

Gegenden, sowei 

en für Karinezweoke , nicht für andere 

ein sollten, um überflüssige Anhäufungen 

ief Ski. ordnet Weiterverfolgung dieser 

regungen an. Dabei ist Verlegung aller 

enen Betriebe in weniger luftgefährdete 

t nicht schon geschehen, zu berücksichtigen. 

4.) Führer hat 
Aufgabe für Südp 

insbesondere 

geordnet. Angri 

aus der Duft un 

gruppe Uitte s 

damit Flankensc 

stellen. Danach 

werden. Koskau 

An der Nordostf 

Flottenstützpun 

e rlaubt, durch 
des Heeres, der 

werden. Eit der 

nehmens ist das 

Nach wei 

beschleunigt d 

unbeschadet der 

diVision. 

X.Fl.Korps 
1 auch von Sizili 

Sicherung eingr 

■^ergische 

der Transportsi 

gestellt. 

in Ergänzung der Weisung 34 als nächste 

stfront Erkämpfung Raumes östlich Itajepr 

etzung Krim, Donetz-Gebiet und Cifakows an- 

ff auf Kiew ist einzustellen, die Stadt 

durch Artillerie zu vernichten. Heeres- 

oll die eingebogenen Flügel vorziehen und 

iutz für Operation gegen Petersburg her- 

soll Angriff auf Petersburg durchgeführt 

nuß noch vor Wintersanfang genommen werden, 

ront müssen die feindlichen luft- und 

te auf Dagö und ösel, sobald es die Lage 

ein gemeinsames Unternehmen von Teilen 
Kriegsmarine und der Luftwaffe beseitigt 
einheitlichen Vorbereitung des Unter- 
Heer beauftragt. 

rer Information des OKW wird Gruppe Dietl 
ch 2 Regimenter aus AOK Norwegen verstärkt, 

vorgesehenen Zuführung der S.Gebirgs- 

soll ebenfalls verstärkt werden, um erneut 

on aus in Ealtabekämpfung und Transport- 

äifen zu können. 

Forderungen an Italien nach Verstärkung 

oherungen and seitens des OKU nichmals 

te 



~21>Ö - 

Dalum 
un6 

14.8.41 

(106) 

»w 

o'i 

V" 

a-r 

Eingabe öcs 0rte0, IDinb, tDetter/ 
©eegang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

öer luft, 5Ttonö|d)eln ufu). 

üorfomtnniffE 

5.) Zunehmende Bedeutung des tlinenkriegea: 

\ 

‘•r 

,4^ -•■J 

.. ,M-'\ I teils für 

^ V 

,4 
Schwersohi 

Jn Auisprache SWA mit chef des Stahes IX.?1. 

Korps, genuralmajor Czech, tritt dieser für ver- 

schärften ljuftminenkrieg gegen England ein und macht 

Vorschläge organisatorischer, technischer und tak- 

tischer Ar ; für den Masseneinsatz der LM. Er empfiehlt 

kührerents :heid herheizuführen über Einsatz rück- 

sichtslosen, verschärften UI-Krieges/sobald Lage 

auf Ostkri igsSchauplatz es zuläßt^ das I^.Pl.Korps 

ausschießIch hierfür vorzusehen und nicht ander- 

weitig einzusetzen und es für die Zeit des LM- 

Krieges z i engster unmittelbarer Zusammenarbeit 

mzuweisen. Chef Skl^. hält Vorschläge für 

;rt insoweit sie eiikfreulxhes Anzeichen 
•rV'Omit ski- 

f t*' begrüßensw _ 

(für entstehendes Verständnis eines anderen Wehrmachta'- 

ei der Marine bereits gewonnene Erkennt- 

Jm Einzelnen ist es nicht Sache des 

die angeregte Eührerentscheidung für 

nisse sind 

Chefs Ski. 

die Luftwaffe herbeizuführen. 

6.) Bei Erörterung Kruppausbaues für Hachkriegs- 
  1efbau bestätigt Chef 3kl. , daß das von 

K vorgelegte, sich aus den Y/erftkapazitäten erge- 

bende Programm für die nächsten 15 Baujahre nach 

Priedenssc iluß maßgebend ist. ^ine Beschleunigung 

um insgesant 2 Einheiten im achten und neunten Jahr 
allerdings auf Kosten der Zerstörerbauten 

nenn Deschimag auch für H-Klasse heran- 

irden kann. Hierfür ist aber Vertiefung 

f ihrwassers Voraussetzung. chef Ski. 

daß an zuständiges Ministerium Todt 

ier Marine auf Vertiefung Weser-, Elbe- 

innerhalb von 6 Jahren nach Kriegs- 

läßt sich 

erzielen, 

gezogen we 

des Weserf 

ordnet an, 

p orderung 

Pahrwasser 

Schluß gestellt wird. Von Entscheidung in dieser 

-210' 

Datum 
unö 

Utjrjdt 

Angabe öes (Ottce, lDin6, tüctter, 
©Bcgang, Seleudjtung, ©icbtigfcit 

öer tuft, JTtonöfijttn uftr. 

üotfommniffe 

14.8.41 5.) Zunehmende Bedeutung des tllnenkriegea: 

«■Uli 

(106) 

|)4-^ * 

X 
A' 

spräche SWA mit chef des Stabes IX.Fl. 

cralmajor Czech, tritt dieser für ver- 

luftminenkrieg gegen England ein und macht 
organisatorischer, technischer und tak- 

für den Kasseneinsatz der 141. Er empfiehlt 
:heid herbeizuführen über Einsatz rück- 

, verschärften IK-Krieges/sobald Lage 
gsschauplatz es zuläßty das I^.Fl.Korps 

ch hierfür vorzusehen und nicht ander- 

zusetzen und es für die Zeit des LM— 
engster unmittelbarer Zusammenarbeit 

y» | mi u cnx. mzuweisen. Chef Sklj hält Vorschläge für 

y** I begrüßensm ;rt insoweit sie eii^freulich33 Anzeichen 

(für entstehendes Verständnis eines anderen ffehrmachtsr- 
jei der Marine bereits gewonnene Erkennt- 

Jm Einzelnen ist es nicht Sache des 

die angeregte Führerentscheidung für 
herbeizuführen. 

U--' 

,4 

Jn A 

Korps, gen 

schärften 
Vorschläge 

tischer Ar}; 
Führerents 

sichtslose^i 

auf Ostkri 

ausschlßßl 

weitig eii 
Krieges z 

,j mit Ski 

V’* ^ i ! 
v. ! teils für 

4 

nisse sind 

Chefs Ski. 

die Luftwi fa ?fe 

6.) Bei E 
Schwerschi 

?örterung Kruppausbaues für Nachkriegs- 

ffbau bestätigt Chef 8kl. , daß das von 

K vorgelegte, sich aus den Werftkapazitäten erge- 
bende Programm für die nächsten 15 Baujahre nach 
Friedenssc iluß maßgebend ist. ^ine Beschleunigung 

um insgesant 2 Einheiten im achten und neunten Jahr 
allerdings auf Kosten der Zerstörerbauten 

«enn Deschimag auch für H-Klasse heran- 
jrden kann. Hierfür ist aber Vertiefung 

Ihrwassers Voraussetzung. chef 3kl. 

daß an zuständiges Ministerium Todt 

der Marine auf Vertiefung Weser-, Elbe- 
innerhalb von 6 Jahren nach Kriegs- 

läßt sich 
erzielen, 

gezogen we 

des Weserf 
ordnet an, 

F orderung 
Fahrwasser 

schluß gestellt wird. Von Entscheidung in dieser 



Datum 
unö 

Angabe öca 0rtee, tüinö, tüctter, 
©cegang, öeleudjtung, 6fcbtigfeU 

bet luft, iHonöfcbein U(ID. 

üorfommntffe 120 

14.8.41 

(107) 

Präge lat Jnan 

nin ala bisher 

jriffnahme Krupp-Auabauea zu früherem Ter- 

irorgesehen abhängig. 

B e a o n d e 

Marine hat 

Werften im Auf 

gebaut werden, 

freier See seh 

aus diesem Gruft 

kommen. Brate 

beabaiohtigt s 

Entwicklung 

siohtigte Euro; 

zwangsläufig b 

waffenamtea ac 

aen, wonach Pr 

Sache der Krie 

Ski. bitt 

bauvorhaben fü 

md die Oberauf^ 

bei Kriegsmar: 

Schreiben 

1 Lung 

Ski 

Aua erbeujti 

werden von 3 

Zerstörer, Ve 

Torp .Bewal'fnun ; 

Demagnetiaier 

teilung für U 

e ine Anweisung 

nisaen an der 

featgeatellt, daß auf holländischen 

trag der Luftwaffe Jnfanterietransporter 
die für Hannachaftatransportzwecke auf 

)n bei Seegang 2 nicht mehr geeignet sind und 

de für "Seelöwe"-Einsatz nicht in Präge 

auf 1000 Stück dieser Fahrzeuge soll 

ln. Ski. weist G£W darauf hin, daß durch 

Fertigung dieses Seefahrzeuges die beab- 

iführung des Marinefährpramprogramms 

einträchtigt wird. Ob.d.H. hat Chef Heeres- 

ion Mitte Juni auf Pührerentscheid hingewie- 

;ge des Einsatzes von Seelöwe"-Fahrzeugen 

smarine ist. 

;t daher um Erlaß OKW, daß jedes Sonder- 

das "Seelöwe"-Programm einzustellen ist 

icht der Gesamtfertigung für "Seelöwe" 

ne bleibt. 

siehe Handakte "Haifisch" Vfg. Hr.7. 

;eten "Confidential admirality Pleet Orders" 

Angaben über Umbewaffnung der britischen 

tärkung der Flakbewaffnung auf Kosten der 

oder Seezielartiilerie, Einbau innerer 
gs-Systeme , Bildung einer besonderen Ab- 

^ootsabwehr in der Admiralität und über 

für die Errichtung von Landungshinder- 

] lüste und an Binnengewässern ausgewertet. 

Datum 
unö 

ilbrjelt 

Angabe öc» ©rtee, tDinö/ tDctter, 
©eegang, Ödeucblung, GfchtigfeU 

6ec iuft, inonöfebein ufto. 
üoefommniffe 120 

n.8.41 

(107) 

Frage ist Jnan jriffnahue Krupp-Ausbaues zu früherem Ter- 

nln als bisher vorgesehen abhängig. 

B e s o n d e 

Marine hat festgestellt, daß auf holländischen 

Werften im Auftrag der Luftwaffe Jnfanterietransporter 

gebaut werden, 

freier See sohb 

aus diesem Grui 

kommen. Erstellung auf 1000 Stück dieser Fahrzeuge soll 

beabsichtigt s 

bei Kriegsmar: 

Schreiben 

Aus erbeu ;i 

werden von J.S!: 

Zerstörer, Veri 

Torp.Bewaffnen ; 

Demagnetisier 

teilung für U 

e ine Anweisung 

nissen an der 

die für Mannschaftstransportzwecke auf 

n bei Seegang 2 nicht mehr geeigiet sind und 

de für "Seelöwe,,-Einsatz nicht in Frage 

in. Ski. weist GKW darauf hin, daß durch 

Entwicklung uni Fertigung dieses Seefahrzeuges die beab- 

sichtigte Durc iführung des Marinefährpramprogramms 

zwangsläufig b;einträchtigt wird. Ob.d.H. hat Chef Heeres- 

waffenamtes sc ion Mitte Juni auf Fiihrerentscheid hingewie- 

sen, wonach Fr ;ge des Einsatzes von Seelöwe "-Fahrzeugen 

Sache der Krie ;smarine ist. 

Ski. bittit daher um Erlaß OKW, daß jedes Sonder- 

bauvorhaben fü: das "Seelöwe"-Programm einzustellen ist 

md die Oberaufsicht der Gesamtfertigung für "Seelöwe" 

ne bleibt. 

siehe Handakte "Haifisch" Vfg. Nr.7. 

eten "Confidential admirality Fleet Orders" 

1. -Angaben über Umbewaffnung der britischen 

tärkung der Flakbewaffnung auf Kosten der 

oder Seezielartiilerie, Einbau innerer 

gs-Systeme , Bildung einer besonderen Ab- 
Jootsabwehr in der Admiralität und über 

für die Errichtung von Landungchinder- 

1 lüste und an Binnengewässern ausgewertet. 



-132' 

Datum 
unö 

Angabe des 0rteö, IDinö, IDcttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfcit 

öer luft, 5Tlonö|cheln ufu>. 
0 P r f o m m n t f f c 

H.8.41 Lage H.8. 

X. Krieg in den außeiheimischen Gewäeaem: 

Nordatlantik; 

Peindlagei 

Enge 6 englis 

tet, wahrschci 

Nach Pur 

1 ich Sao Mit 

erfolglos vor 

Nach it 

lisch enj^ens 

von Kapstadt 

ult Kohlenfeui 

züge zur Eng 

Süöatlantikj 

ach spanischer Meldung 13-8. Gibraltar— 

che Zerstörer auf Zickzackkursen gesich- 

nlich Ü-Jagdgruppe. 

kentzifferung wird 14.8. 63 sm nordöst- 

uel brit.Dampfer "Briarwood"( 4 019 BET) 

Flugzeugen angegriffen. 

,1. Meldung gehen englische oder in eng- 

■ en fahrende Dampfer mit Ölfeuerung 

über Trinidad nach Halifax, Schiffe 

.< rung nach Freetown. Bildung der Geleit- 

andfahrt in Halifax «nd Freetown. 

11.8. ein brit.Geleitzug in La Plata 

Mündung angenommen. 

Jüdischer Ozoani Nach Funkaufklärung meldet brit. 

Dampfer "Clar. Mac Gilliva" (6 464 BRT) 13.8. bei 

Mozambique Verfolgung durch verdächtiges Schiff. 

Meldung wird kurz nachher widerrufen. V-Mann-Meldung 

11.8. bestätigt, daß Persischer Golf Hauptverbindungs- 

weg für Rußl tndzufuhren aus Amerika und England ist. 

Es sollen do?t täglich größere Transporte eintreffen. 

Eigene Lage: 

vor. Ski.Qu 

Schritte für 

Schiff 36 mi 

Von eigmen Hilfskreuzern Riegen keine Meldungen 

wird gebeten, die erforderlichen 

Wahrnehmung und weitere Verwendung von 

Besatzung einzuleiten. Einlaufen ist 

zunächst nicit zu veröffentlichen. Gegen Durchbrechung 

'-Z32' 

Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe 6te (Ortca, ItMnö, ircttcr, 
6£cgang, 8eleud)tung, ©id)tigfcit 

öcc tuft, 5Tton6J<J)cfn ufa>. 
Ootfommniffe 

14.8.4-1 Lage 14.8. 

I. Krieg in den außeiheimischen Gewässern: 

Nordatlantik: 

Südatlantik: 

FeindlageI l|aoh spanischer Meldung 13.8. Gitraltar- 

Enge 6 englische Zerstörer auf Zickzackkursen gesich- 

tet, wahrscheinlich U-Jagdgruppe. 
Nach Purkentzifferung wird 14.8. 63 sm nordöst- 

lich Sao Mifuel brit.Dampfer "Briarwood"( 4 019 BET) 

erfolglos vor Flugzeugen angegriffen. 

Nach it: 1. Meldung gehen englische oder in eng- 
lisohen^ens-en fahrende Dampfer mit Ölfeuerung 

von Kapstadt über Trinidad nach Halifax, Schiffe 

dt Kohlenfeu< rung nach Freetown. Bildung der Geleit- 

züge zur Eng+andfahrt in Halifax and Freetown. 

11.8. ein brit.Geleitzug in la Plata 

Mündung angel.om.iien. 

Indischer Oznani Nach Funkaufklärung meldet brit. 

Dampfer "Clad Mac Gilliva" (6 464 ERT) 13.8. bei 

Mozambique Verfolgung durch verdächtiges Schiff. 

Meldung wird kurz nachher widerrufen. V-Mann-Meldung 
11.8. bestätigt, daß Persischer Golf Hauptverbindungs- 

weg für Rußl indzufuhren aus Amerika und England ist. 

Es sollen dort täglich größere Transporte eintreffen. 

^■i ~ene Lage: 

Von eig 

vor. Ski.Qu 
Schritte für 

Schiff 36 mi 
zunächst nie 

;:nen Hilfskreuzern J-iegen keine Meldungen 

wird gebeten, die erforderlichen 
Wahrnehmung und weitere Verwendung von 

t Besatzung einzuleiten. Einlaufen ist 
:it zu veröffentlichen. Gegen Durchbrechung 



Datum 
unö 

Ul)r38it 

Angabe öea 0rte8, tüinö/ tDettcr, 
©eegang, 33cleud)tung, 6id)Hgfclt 

6er iuft, JUonöfdjein ufro. 
Docfommniffe 121 

4.8.41 

(108) 

üt e 

der Tarnung k 

Schiff 

Unterlagen 

Zustand des 

rechnet, daß 

lioote Weisung 

verkehr aufz 

Unterrichtung 

Ski. s 

Weyher, zur 

Kreuz vor. Ar 

eine Bedenken. 

wird unterrichtet, daß nach bisherigen 

r den maschinellen und schiff baulichen 

chiffes Ski. nicht mit nochmaligem Einsatz 

U 75 in CD 68, U 205 in CE 11 stehen und 

haben,sofort bei Sichten ES- und Morse- 

ttnehmen. Siehe Pt. 2103. Entsprechende 

von Gruppe West. 

dhlägt Kommandanten Schiff 36. Preg.Kpt. 

Verleihung des Ritterkreuzes zum Eisernen 

trag siehe KTB Teil B Heft V. 

1 6 

if 

Mar.Att. 

"Uünsterland1 

bald klar, d 

auf "Romulus1 

Schiff 

laimischen) w 

s orgungsschi 

"Kulmerland" 

Da Schi fl 

schritten ha' 

gung Schiff ■ 
Weisung 

U-Eoote durcl 

der Gruppen, 

Unterri chtunf: 
Sichtmeldung^; 

fly" durch P( 

Tokio erhält Anweisung, Versorgungsschiff 

ohne Verzögerung aus laufen zu lassen so- 

Schiff 16 Versorgung für Mitte September 

angefordert hat. (Siehe Schreiben 1400). 

und Schiff 41 (nachrichtlich alle außer- 

erden unterrichtet, daß für Schiff 16 Ver- 

"Uünsterland", für Schiff 41 V-Schiff 

vorgesehen ist. 

16 10.8. 120° Ost nach Osten über- 

steht gesamter .Indischer Ozean zur Verfü- 

1. (Siehe Pt.1311). 

an Alle über Punkverfahren der HSK und 

PT. 1611. Gleichlautende Unterrichtung 

Plotte, BdU und Mar .Nachrichtenabteilungen. 

aller außerheimischen Streitkräfte über 

n der Dampfer "Natal", "Maggio" und "Butter- 

.1258. 

Datum 
un6 

Ufjrjclt 

Angabe 6ea ürtea, tUinb, tüctter, 
Öpegang, Sfleudjtung, 6i<fttigfelt 

öcr iuft/ illonbldjein ufaj. 
Docfommniffe 121 

4.8.41 

(108) 

üt e 

der Tarnung k 

Schiff 

Unterlagen 

Zustand des 

rechnet, daß 

■^oote Weisung 

verkehr aufz 

Unterrichtung 

Ski. s 

Weyher, zur 

Kreuz vor. Ar 

eine Bedenken. 

wird unterrichtet, daß nach hisherigen 

r den maschinellen und schiffbaulichen 

chiffes Ski. nicht mit nochmaligem Einsatz 

U 75 in CD 68, U 205 in CE 11 stehen und 

haben,sofort bei Sichten ES- und Morse- 

ijnehmen. Siehe Pt. 2103. Entsprechende 

von Gruppe West. 

dhlagt Kommandanten Schiff 36, Preg.Kpt. 

Verleihung des Ritterkreuzes zum Eisernen 

trag siehe KTB Teil B Heft V. 

Mar.Att. 

"Münsterland 

bald klar, d 

auf "Romulus 

Schiff 1 

Mimischen) w 

s orgungsschil 

"Kulmerland" 

Da Schi fl 

schritten ha' 

gung Schiff ■ 
Weisung 

U-Boote durcl 

der Gruppen, 

Unterrichtun*; 

Sichtmeldungf 
fly" durch P( 

Tokio erhält Anweisung, Versorgungsschiff 

ohne Verzögerung aus laufen zu lassen so- 

Schiff 16 Versorgung für Mitte September 

angefordert hat. (Siehe Schreiben 1400). 

6 und Schiff 41 (nachrichtlich alle außer- 

^rden unterrichtet, daß für Schiff 16 Ver- 

f "Munsterland", für Schiff 41 V-Schiff 

vorgesehen ist. 

16 10.8. 120° Ost nach Osten über- 

steht gesamter .Indischer Ozean zur Verfü- 

1. (Siehe Pt.1311). 

an Alle über Punkverfahren der HSK und 

PT.1611. Gleichlautende Unterrichtung 

Flotte, BdU und Mar .Nachrichtenabteilungen. 

aller außerheimischen Streitkräfte über 

n der Dampfer "Natal", "Maggio" und "Butter- 

.1258. 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öes 0tte0, IDinö, lücttcr, 
©ccgang, 3dcud)tung, ©id)tigfeit 

öer luft, 5Ttonöfd)efn ufiu. 
üotfommniffe 

14.8.41 II. Lage träum 

(109) 

Feindlage; 

Belegung 

1941 siehe KTl 

Nordgehei.d 

und südgehendf 

von Flugzeugei. 

Atlantikküste 

Kanalküste! 

lirchen und Bo 

Hoher Schaden 

III. Nordsee/H 

1.Nordsee; Geleiti. 

Kein Min« 

derney 2 bei 

gegriffen, 1 

2. Norwegen; 

Feindlage; 

nach Murmans: 

engl. Heimathäfen vom März bis Juli 

Teil B Heft V. 

er Geleitzug nordöstlich Cromer 

r Geleitzug östlich Peterhead werden 

angegriffen, erhalten Jagdschutz. 

Luftaufklärung nach Geleitzug siohtdt 

2 eigene U-Bo<|te, die einen Frachter versenkten in CF 

3527. Ergebnisloser Angriff auf britischen Dampfer, 

wahrscheinlioli "Briarwood"( siehe Feindlage "Krieg 

in den außerhcimisohen Gewässerrl1) .Hierbei Abwehr 

durch Flak un<. Hoohsohießen von Fallschirmseilen, 

80 m Drahtseil an Außenfläche hängengeblieben. Ge- 

1 eitzug nicht gefunden. 

l'eindeinflüge bei Tage zwischen Dün- 

ulogne. 20 BAW auf Boulogne. Kein wesent- 

ordmeer/Norwegen; 

ienst planmäßigjohne Störungen, 

nsuohdienst wegen Wetterlage. Bei Nor- 

gidrehte Dampfer von Feindflugzeugen an- 

Daapfer in Brand geworfen. 

Ntch Funkaufklärung steht der auf Matsch 

ik ;ebiet vermutete Verband noch in See. 

Datum 
unö 

Ufyrjett 

Angabe öcs 0rte9, tüctter, 
öecgang, Seleud)tung, 6ld)tigfdt 

6ct tuft, 5Ttonöfd)efn ufiu. 
üottommniffe 

H.8.41 II. Lage träum 

(109) 

Jeindlarei 

Belegung 

1941 siehe Ol 
Nordgehei.d 

und südgehendi 

von Flugzeugen 

engl. Heimathäfen vom Kürz his Juli 

Teil B Heft V. 

er Geleitzug nordöstlich Cromer 

r Geleitzug östlich Peterhead werden 

angegriffen, erhalten Jagdschutz. 

Atlantlkküate Luftaufklärung nach Geleitzug sichtdt 

2 eigene U-Boite, die einen Frachter versenkten in CF 

3527. Ergebnisloser Angriff auf britischen Dampfer, 
wahrscheinlich "Briarwood"{ siehe Feindlage "Krieg 

in den außerheimischen Gewässerrl1) .Hierbei Abwehr 
durch Flak un<. Hochschießen von Fallschirmseilen, 

80 m Drahtseil an Außenfläche hängengeblieben. Ge- 

1 eitzug nicht gefunden. 

Kanalküstel 
Bou lirchen und 

Hoher Schaden 

III. IJordsee/N 

^eindeinflüge bei Tage zwischen Dün- 

logne. 20 BAW auf Boulogne. Kein wesent- 

ordmeer/N orwegen 

1 .Nordsee s Geleiti. 
Kein Kim 

demey 2 bei 

gegriffen, 1 

ienst planmäßigjohne Störungen, 

nsuchdienst wegen Wetterlage. Bei Nor- 

gidrehte Dampfer von Feindflugzeugen an- 

:)aapfer in Brand geworfen. 

2. Norwegen; 

Feindlage; Htch Funkaufklärung steht der auf Matsch 

nach Murmansk ;ebiet vermutete Verband noch in See. 



Datum 
unö 

Ubr3‘U 

Angabe öes ©rtee, tüinö, IDctter, 
6ecgang, Beleuchtung, öichtigfelt 

öec iuft, inon6)d)ein ufm. 
üorfommntffe 122 

H.8.41 Nach Luft 

3 Zerstörer, 

Klasse, 1 Flug 
"Xon<Jon"-Kla33 

Klasse, 1 Sehw 

1 leichter Krz 

Klasse, 1 Zers 

Kreuzer, 1 U- 

zusammen 27 
Starke 

Scapas ist 

tihnen gegen 1' 

Entgegen bishe 

sonder "Kurio 

503 
Ha i 

auf f 

lufklärung Westküste Orkneys 1 Kreuzer, 

Scapa 1 Schlachtschiff "King George"- 

äeugträger "purious", 1 Schw.Kreuzer 

2 anscheinend schwere Kreuzer "London- 

Kreuzer anscheindnd "Cumberland"—Klasse, 

"Southampton"-, 1 leichter Krz. "Dido"- 

törer-Begleitschiff, 4 Zerstörer, 1 Hilfs- 

ot, 1 Kanonenbott, 4 Fahrgastschiffe, 

BRT, 25 Frachter, zusammen 72 000 BST. 
delssschiffs- und Kreuzerbelegung 

ällig, hängt vielleicht mit Opera- 

llurmanskküste oder Hordnorwegen zusammen, 

riger Vermutung ist nicht "Victorious" 

in Scapa. 

451 

IV. Skagerrak 

Eigene Läget 

12.8. U 

wieder einsat: 
Fischdampfer vji 

s törer "Lody" 

fjord. 

14.8. Zei 

nes nach Trome 

kehr, ohne besondere Vorkommnisse 

Kirkenes eingelaufen, ist 20.8. 

zlbereit. 13.8. BAW auf Kirkenes, 2 deutsche 

on U-Booten mit Artillerie beschossen. Zer- 

zur Geleitsicherung van. Tromsoe nach West- 

störer "Galster" und"Schömann" von Kirke- 

oe. Geleitdienst für regen Transportver- 

/Ostsee -Eingänge/ Os t s e e i 

Transpoiitstaffel Oslo Aalborg eingelaufen. Dampfer 

"Mendoza" mit 800 russ. Kriegsgefangenen von Stettin 

nach Narvik ausgelaufen. Geleit- und Sicherungsdienst 

planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

Datum 
un6 

Ubraell 

Angabe öBS (Drtee, tliinö, IDetter, 
©cegang, ÖBlcucbtung, 

6ec luft; iHonöfa^ein ufiu. 
üorfommniffe 122 

H.8.41 
i i 

Nach Luft 

3 Zerstörer, 

Klasse, 1 Flug 
"London"-Kla33 

Klasse, 1 Schw 

1 leichter Krz 

Klasse, 1 Zers 

Kreuzer, 1 D- 

zusammen 27 
Starke 

Scapas ist 

tihnen gegen k 

Entgegen hishe 

sonder "Purio 

503 
Ha i 

auf f: 

lufklärung V/estküste Orkneys 1 Kreuzer, 

Scapa 1 Schlachtschiff "King George"- 

jeugträger "Kurious", 1 Schw.Kreuzer 

2 anscheinend schwere Kreuzer "London- 

Kreuzer anscheindnd "Cumberland"—Klasse, 

"Southampton"-, 1 leichter Krz. "Dido"- 

törer-Begleitschiff, 4 Zerstörer, 1 Hilfs- 

ot, 1 Kanonenboot, 4 Fahrgastschiffe, 

BRT, 25 Frachter, zusammen 72 000 BRT. 
delssschiffs- und Kreuzerbelegung 

ällig, hängt vielleicht mit Opera- 

illurmanskküste oder Nordnorwegen zusammen, 

riger Vermutung ist nicht "Victorious" 

in Scapa. 

Eigene Lage! 

12.8. U 

wieder einsatz 
Fiachdampfer v< 

s törer "Lody" 

fjord. 

14.8. Zei 

nes nach Troms 

kehr, ohne beson 

4]51 Kirkenes eingelaufen, ist 20.8. 

bereit. 13.8. BAW auf Kirkenes, 2 deutsche 

on U-Booten mit Artillerie beschossen. Zer- 

zur Geleitsicherung vcn Tromsoe nach West- 

störer "Galster" und"Schömann" von Kirke- 

oe. Geleitdienst fUr regen Transportver- 

dere Vorkommnisse. 

IV. Skagerrak /Ostsee -Eingänge/ Os t s e e : 

Transpoijtstaffel Oslo Aalborg eingelaufen. Dampfer 

"Mendoza" mit 800 russ. Kriegsgefangenen von Stettin 

hach Narvik ausgelaufen. Geleit- und Sicherungs dienst 

planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 



'231- 

Datum 
unö 

U^rjeit 

H.8.41 

Eingabe öcs ©rtcs, IDinö, tDcttcr, 
©ccgang, öeleucbtung, öicbtigfcit 

öct iuft, 5TtDnbfd)dn ufiu 
ü P c f o m m n i f f c 

Cstl.Ostseei 

Feindlage; 

1 Kreuzer, 

Jm Seegebie 

T- und S-Bc 

Jm nöi 

Vp .-Boote. 
6 U-Boote. 
Kaasarwiek 

2 Handelsschiffe 
Handel 

Kronstadt. 

Westen nacl 

Nach Funk- und Luftaufklärung in Reval 

8 Zerstörer, einige Wach- und U-Boote, 

t baltischer Jnseln 2 Zerstörer-Div., 

ote. 

dlichen Rigabusen S-Boote, vor Hangö 

Jn östlicher Ostsee wahrscheinlich 
Bei Ösel/Dagö U-Boote der 3*U-Brlgade. 

und Reval je 10 Handelsschiffe,vor Hangö 

vor Anker. 

sSchiffsverkehr zwischen Narva-Bucht und 

Nachschubweg aus innerem Finnenbusen nach 

Unterbrechung Küstenweges bei Kunda 

klar erkannt, wahrscheinlich über Hoch- noch nicht 

land. Südlich Worms Zerstörer durch Luftwaffe ver- 

senkt. Auf Ausweichsperre imhda Minensucher gesunken. 

Eigene Lagd: Finnen-Minensperre planmäßig geworfen. 
m Roja ohne Schaden. Kümoverkehr plan- BAW auf Haqe 

mäßig. 
Minem 

Bei Jumind; 
Zerstörern. 

U 139, 

9.8. Meldurg 
Schweei 

7. Handels s 

Dampfer "No 

läge Einlaufen 

zu wählen. Fall 

Ziels unmöglich 
" Genua " durchfü^i 

chiff "Versailles" Abo eingelaufen. 
Küstenbeschießung von 2 russischen 

U5 im Op.Gebiet. Von U 144 fehlt seit 

sehe ölandsperre ausgelegt. (Siehe FS 1600). 

;hiffahrt 

irlemey" erhält Anweisung, falls Brennstoff« 

uf Weg Anton nicht erlaubt, Weg Bruno 

durch Brennstoffmangel Erreichen Reise— 

ist, trotz größerer Gefährdung Maßnaha*. 
ren.( nach Kanaren gehen). Siehe Ft.1547 

'2X- 

Datum 
unö 

Utjcjclt 

Angabe 6ee Örtea, IXMnb, IPcttcr, 
©eegang, Beleuchtung, oichtigfeit 

öer luft, JTtonöfihefn ufm 
üotfom. mniffe 

14.8.4-1 östl.Ostsee! 

Feindlage! 

1 Kreuzer, 

Jm Seeeebie 

T- und S-Bc 

Jm nöi 

Vp .-Boote. 

6 U-Boote. 

Kassarwiek 

2 Handelsschiffe 
Handel 

Kronstadt. 

'.Vesten nacl 

Nach Funk- und Luftaufklärung in Reval 

8 Zerstörer, einige Wach- und U-Boote, 

t baltischer Jnseln 2 Zerstörer-Biv., 

ote. 

dliohen Rigabusen S-Boote, vor Hangö 

Jn östlicher Ostsee wahrscheinlich 
Bei Ösel/Bagö U-Boote der J.U-Brigade. 

und Reval je 10 Handelsschiffe,vor Hangö 

vor Anker. 

sschiffsverkehr zw-isohen Narva-Bucht und 

Nachschubweg aus innerem Finnenbusen nach 

Unterbrechung Küstenweges bei Kunda 

klar erkannt, wahrscheinlich über Hoch- noch nicht 

land. Südlich Worms Zerstörer durch Luftwaffe ver- 

senkt. Auf Ausweichsperre Lmüida Minensucher gesunken. 

Eigene Land! Finnen-Minensperre planmäßig geworfen. 

BAW auf Haien Roja ohne Schaden. Kümoverkehr plan- 

mäßig. 
Minen: 

Bei Jumind; 
Zerstörern. 

U 139, 

9.8. Meldur 
Schwe 

V. Handelss 

Dampfer "No 

läge Einlaufen 

zu wählen. Ball 

Ziels unmöglich 
"Genua " durchfüfi 

ohiff "Versailles" Abo eingelaufen. 
Küstenbeschießung von 2 russischen 

145 im Op.Gebiet. Von U 144 fehlt seit 
j; # 

cische ölandsperre ausgelegt. (Siehe FS 1600). 

hiffahrt 

irlemey" erhält Anweisung, falls Brennstoff- 

Luf Weg Anton nicht erlaubt, Weg Bruno 

i durch Brennstoffmangel Erreichen Reise— 

ist, trotz größerer Gefährdung Maßnaha*. 
ren.( nach Kanaren gehen). Siehe Ft.1547 



Datum 
unö 

Ui>r3cit 

Angabe 6e& ©rtes, tüinö, tDcttcr, 
©eegang, 23eleud)tung, 6icbtigfelt 

öet luft/ iTtonöJdjein ufio. 
üocfommniffe 123 

14.8.41 Uarine-Atp 

^Norderney Para 

9.9. Schiff lä 
gewässem, spä 

Gegebenenfalls 

laufen Bilbao n 

Madrid wird unterrichtet über Auslaufen 

und voraussichtliches Eintreffen Bilbao 

ift ab Kap Villano in spanischen Hoheits- 

er Überführung nach Frankreich beabsichtigt. 

erfolgt Umleitung Bampfers bereits vor Ein_ 

ich Bordeaux. Siehe Schreiben 1555. 

VI.U-Bootsk 

1. Feindlagei Ka 

Eigene Lage: 

25 Ifordboote, 
6 Boote. 

Von den 

^on den Südbo 

endgültig ver 
eines durch F' 

zuges zu vjei 

U 123 s 

U 93 muß 
marsch antret^: 

Luftaufk 

Es steht 

beginnende An: 

zug ohne Erfo 

hinsichtlich 

die zum groß 

schulen. 

iegführung 

ine besonderen Meldungen. 

Verteilung der U-Boote: Jm Op,Gebiet 

Südboote, auf Ausmarsch.5, auf Rückmarsch 

I ordbooten liegen keine Meldungen vor. 

ten ist Fühlung am Gibraltar -Geleitzug 

oren. U 124, 126, 371 werden auf Grund 
^rkentziff erung erfaßten Standorts des Geleit- 

erer Suche erneut angesetzt, 

chließt sich diesem Ansatz an. 

wegen Schadens durch Flugzeugbombe Rück- 

m 
ärung hat Geleitzug nicht erfaßt, 

nunmehr fest, daß der so hoffnungsvoll 

atz von 9 Booten auf den Gibraltar-Geleit- 

g geblieben ist. Die Erfahrungen , die 

(Jer Abwehr gewonnen sind, müssen dazu dienen, 

Teil noch unerfahrenen Kommandanten zu 

Datum 
un6 

UljrjeH 

^Inflabe «Ortes, tül'nft, tüetter, 
6eegang, Beteud)tung, 6tcf)tigPelt 

öer tuft, inDnö}d)efi\ ufco. 
üctfommniffe 123 

n.8.4i llarine-Atp 

uNordemey Para 

9.9. Schiff lä 
gewäaaem, apc 

Gegebenenfalls 

laufen Bilbao n 

Madrid wird unterrichtet über Auslaufen 

und voraussichtliches Eintreffen Bilbao 

ift ab Kap Villano in spanischen Hoheite- 

er Überführung nach Frankreich beabsichtigt. 

erfolgt Umleitung Bampfers bereits vor Ein_ 

ich Bordeaux. Siehe Schreiben 1555. 

VI.U-Bootsk iegführung 

1. Feindlagei Kc 

Sirene Lage: 

25 Hordboote, 
6 Boote. 

Von den 

^on den Südbo 

endgültig ver 

eines durch Fi 

zuges zu vjei 

U 123 s 

U 93 mu3 
marsch antret^: 

Luftaufk 

Es steht 

beginnende Ans 

zug ohne Erfo 

hinsichtlich 

die zum groß 

schulen. 

ine besonderen Meldungen. 

Verteilung der U-Bootes Jm Op,Gebiet 

Südboote, auf Ausmarsch5, auf Rückmarsch 

ifordbooten liegen keine Meldungen vor. 

ten ist Fühlung am Gibraltar -Geleitzug 

oren. U 124, 126, 371 werden auf Grund 
ijuikentziff erung erfaßten Standort» des Geleit- 

erer Suche erneut angesetzt. 

(hließt sich diesem Ansatz an. 

wegen Schadens durch Flugzeugbombe Rück- 
:n-. 

ärung hat Geleitzug nicht erfaßt, 

nunmehr fest, daß der so hoffnungsvoll 

atz von 9 Booten auf den Gibraltar-Geleit- 

g geblieben ist. Die Erfahrungen , die 

<er Abwehr gewonnen sind, müssen dazu dienen, 

Teil noch unerfahrenen Komr.andanten zu 



- 2%' 

Datum 
unö 

Ubcstü 

Angabe 6Cö ©rtes, lüinö, tücttcr, 
©eegang, Beleudjtung, ©id)tigfcit 

öet luft, 51tDnöJä)e(n ufro. 
üotfommniffe 

14.8.41 Erfolge: 

Britisch^ 

Beschießung d 

verlassen, vo^i 

Britischer Pr, 

Verden homhar^i 

Dampfer "Tara: 

r Tarücer "Telena" ( 7 400 BRT) nach 

irch deutsches U-Boot von Mannschaft 

Spaniern brennend nach Vigo eingesohleppt. 

ichter"Dongal" und "Silveryew" bei Kap 

iert. Besatzungen durch portug. 

fal" auf genommen. 

arzb 

Unternehmung 

vemichtet. 

Kurzber 

oht U S72; Boot hat in 5 l/2 wöchiger 

2 Dampfer mit insgesamt 12 000 BRT 

Lcht U 74; Boot hat in 5 1/2 wöchiger 

(UO) 

Unternehmung 

Treffer auf 
Kurzbert. 

VII. Luftkrie 

Raum um Engl and 

Ui 

cho 

Jn der 

biet und bes 

ge, in der 

fire abges 

Geleitzüge 

zur Vorbere 
Aufklär 

Femna 

Mittelmeer! 

1 Schiff von 8 000 BRT torpediert, 

veiteren 3 Schiffen wahrscheinlich, 
chtesiehe KTB Teil B Heft IV. 

jführung : 

lacht zum 14. keine Einflüge in Reichsge- 

tzte Gebiete. Am Tage 152 Feindflugzeu- 

:.se Jäger im Westraum eingesetzt. 9 Spit- 

ssen. Eigene bewaffnete Aufklärung erfaßt 

bei Gregct Yarmouth und Trevose Head. 

itung Hachteinsatzes. 

mg Fl.Führer Atlantik siehe Westraum, 
.citjäger erzielen 2 Abschüsse. 

Vor Sidi Barani Bombentreffer auf Zerstörer. 

- 21$' 

Datum 
unö 

Angabe bz& ©ttea, IDinft, tüctter, 
6ecgang/ 3elcud)tung, 6id)tigfcit 

ber tuft, ittonbföefn ufm. 
Uorfommniffe 

14.8.41 

(UO) 

Erfolge: 

Britischi 

Beschießung d 

verlassen, vo^i 

Britischer Pr, 

Verden bomhar 

Dampfer "Tara: 

r Tanker "Telena" ( 7 400 BRT) nach 

irch deutsches U-Boot von Mannschaft 
Spaniern brennend nach Vigo eingeschleppt. 

rchter"Dongal" und "Silveryew" bei Kap 

liert. Besatzungen durch portug. 

al" auf genommen. 

Kurzber^ 

Unternehmung 

vernichtet. 

r.ht TT ^72: Boot hat in 5 l/2 wöchiger 

2 Dampfer mit insgesamt 12 000 BRT 

Kurzbericht U 74! Boot hat in 5 l/2 wöchiger 

Unternehmung 

Treffer auf 
Kurzber L 

1 Schiff von 8 000 BRT torpediert, 

veiteren 3 Schiffen wahrscheinlich, 
chttsiehe KTB Teil B Heft IV. 

VII. luftkrie jführung : 

Raum um Engl and: 

Jn der 

biet und bes 

ge, in der 

fire abgesc 
Geleitzüge 

zur Vorbere 
Aufklär 

Pemna 

Mittelmeeri 

lacht zum 14. keine Einflüge in Reichsge- 

tzte Gebiete. Am Tage 152 Feindflugzeu- 

llhsse Jäger im Westraum eingesetzt. 9 Spit- 

hassen. Eigene bewaffnete Aufklärung erfaßt 

bei Gregit Yarmouth und Trevose Head- 

litung Nachteinsatzes. 

ing PI.Führer Atlantik siehe Westraum, 
.citjäger erzielen 2 Abschüsse. 

Vor Sidi Barani Bombentrefier auf Zerstörer. 



Datum 
unö 

Uljrjelt 

Angabe 6ea ©rtee, tDinb, tüctter, 
©eegang, ßeleudjtung, 6fd)tigMt 

öer iuft, iTtonöfdjein ufro. 
üorfommntffj 124 

n.8.41 Marse Matruk 

Ostfront; 

alt 9 Dampfern belegt. 

Erfolgreic 

Armee. Überwac i 

7 und 8 wieder 

mit 5 SC 500 

7. Am Kanal s 

luftflott 

störer oder le. 

ie Einsätze der luftwaffe zur Unterstützung 

ung Y/eiSmeer-Kanals ergibt , daß Schleusen 

in Betrieb. Neuer Angriff durch 7 Ju 88 

effem dicht vor Nordschleuse und Schleuse 

hwere Elak. 

4 meldet bei Odessa Treffer auf Zer- 

chten Kreuzer. 

T pi 

VIII. Mittelme erkri egführung 

Feindlage; 

Westl. Mittelmebr; Kampfgruppe H im Hafen. 2 Zerstörer, 

1 U-^oot Gibral|tar ausgelaufen nach Osten. 

Mittleres und ö itliches Mittelmeer; Nach Funkaufklärung 

rege U-Boottä.tlji 

1.Schlachtschif 

Kampfgruppe D, 

Italienische Ma 

band gesicherte 

Barani , 1 weit 

keit. Jm östlichen Uittelmeer in See Chef 

geschwader, Chef Flugzeugträger, Chef 

> U-Boote, davon 2 im Malta^Bereich. 

pine nimmt an, daß 13*8. durch Flottenver- 

p Geleitzug zwischen Alexandrien und Sidi 

srer Geleitzug im Gebiet Marmarika stand. 

Lage Italien: 

Bardia, Dema, 

Nacht zum 14. F 

ohne mllitärisc 

Transport*U-Boo 

griffen, eine 

ln der Nacht zum 13. Feindluftangriff auf 

Tripolis ohne besonderen Schaden, 

indluftangriff auf Augusta und Syrakus 

:hen Schaden. Italienische Marine meldet: 

k"Zoea" wiederholt durch Flugzeug ange- 

enheim abgeschossen. Feind-U-Boot, das BL 

Datum 
un6 

UI)r3clt 

Angabe öes ©rfee, tDinö, fDetter, 
Gccßang, öcleucbtung, 6fd)Hgfelt 

öer iuft, illonbfdiein ufro. 
lOorfomtniuffB 124 

n.8.41 Marsa Matruk alt 9 Dampfern belegt. 

Ostfront; 

Erfolgrei 

Armee. Überwaci 

7 und 8 wieder 

mit 5 SC 500 ih 

7« Am Kanal e 

Luftflott 

etörer oder le. 

e Einsätze der Luftwaffe zur Unterstützung 

ung Y/eiSmeer-Kanals ergibt , daß Schleusen 

in Betrieb. Neuer Angriff durch 7 Ju 88 

effem dicht vor Nordschleuse und Schleuse 

hwere Elak. 

4 meldet bei Odessa Treffer auf Zer- 

chten Kreuzer. 

VIII. Ui ttelme erkri egführung . 

Feindlage: 

ffestl. Uittelme 

1 U-^oot Gibral t. 

r; Kampfgruppe H im Hafen. 2 Zerstörer, 

ar ausgelaufen nach Osten. 

Uittleres und ö itliches Uittelmeeri Nach Funkaufklärung 

rege U-Boottä.ti 

1.Schlachtschif 

Kampfgruppe D, 

Italienische Ka 

band gesicherte 

Barani , 1 weit 

Lage Italien: 

Bardia, Dema, 

Nacht zum 14. ? 

ohne militärisc: 

Transport^U-Boo 

griffen, eine 

;keit. Im östlichen Uittelmeer in See Chef 

geschwader, Chef Flugzeugträger, Chef 

> U-Boote, davon 2 im Ualta^Bereich. 

?ine nimmt an, daß 13.8. durch Flottenver- 

Geleitzug zynischen Alexandrien und Sidi 

irer Geleitzug im Gebiet Uarmarika stand. 

n der Nacht zum 13. Peindluftangriff auf 

?ripolis ohne besonderen Schaden, 

iindluftangriff auf Augusta und Syrakus 

Men Schaden. Italienische Uarine meldet: 

k"Zoaa" wiederholt durch Flugzeug ange- 

enheim abgeschossen. Feind-U-Boot, das B L 



- no - 

Datum 
und 

Ubrgeit 

Angabe öee ©rteo, IDinö, tüetter, 
6eegang, Beleuchtung, öichtigfcit 

öer luft, 5Ttonö|d)ein ufiu. 
üotfDmmniffc 

n.8.41 12.8. öeleitzig Boforo angriff durch Geleitflugzeug 
wahrscheinlici versenkt. Jtal. Luftangriff auf Blug- 

p latz Alfa (M alta) mit heotachteter Wirkung. 

Uher U-Bootserfolg italienischen U-Bootes 

im Atlantik meldet italienische Marine: 

Durch U-Boot "Bagnolini" am 24.7. 3 Torpedotreffer 

auf Tanker uni einen großen'Danpfer in Geleitzug. 

Sinken nicht beobachtet. 
25.7. Sinken Tankers ( 8 500 BRT) und schwere 

Beschädigung größeren Dampfers von gleichem U-^oot 
festgestellt. 

U ordafrikatraasporte: 
Löschleistung 

untergegangen 

Vorkommnisse 

(siehe FS 2000). 

2 Leichter zur Verstärkung 
auf Schleppfahrt von Tripolis Ben gas i 

Die Übrigen Transporte ohne besondere 

Ober Verantwortlichkeit für Afrikanachschub in 

seiner Gesamiheit ist deutscher General beim Haupt- 

quartier der italienischen Wehrmacht zuständig. Für 

die Ausnutzung der vorhandenen deutschen und zuge- 
teilten italienischen Tonnage sind Seetransportchef 

für technisch-fachliche Durchführung , italienische: 
Marine für Transportführung und Sicherung über See, 

Mar.Verb.Stal für Einflußnahme auf Durchführung letzt- 

genannter Aufgabe verantwortlich. Marine Gruppe Süd 

wird- eingeschaltet, wenn ihr Befehlsbereich und zuge- 

hörige Seegehiete berührt werden, bezw. bei besonders 

gelagerten Aufgaben. Überführung Dampfers "Bellona 

aus Suda-Bucht nach Bardia wegen nicht ausreichender 
Luftsicherung bisher immer noch nicht möglich ge- 

wesen. Gruppe Süd kann Auslaufen"Bellona^" nur ver- 
antworten, wenn Brennstoffläge DAK ungewöhnliches 

Risiko rechtfertigt. Erbittet Stellungnahme 8kl. 

Siehe FS 180'. 

" no - 

Datom 
unö 

Uljcjelt 

Eingabe öes 0rtea, UMnö, tüctter/ 
©eegang, 8eUuä)tung, öiditigfcit 

bet luft/ $fton6|ü)cin ufiu. 
ü o r f o m in n i f f c 

14.8.41 12.8. Galeitzig Boforo angriff durch Geleitflugzeug 
wahrscheinlici versenkt. Jtal. Luftangriff auf Flug- 

platz Alfa (M alta) mit heotachteter Wirkung. 

über TJ-Bootserfolg italienischen U-Bootes 

eldet italienische Marine: im Atlantik m 

Durch U-Boot "Bagnolini" am 24.7. 3 Torpedotreffer 

auf Tanker uni einen großen’Dampfer in Geleitzug. 

Sinken nicht beobachtet. 
25.7. Siaken Tankers ( 8 500 BET) und schwere 

Beschädigung größeren Dampfers von gleichem U-Boot 
festgestellt 

Hordafrikatrausporto: 

Löschleistung 

untergegangen 

Vorkommnisse. 

(siehe PS 2000). 

2 Leichter zur Verstärkung 
auf Schleppfahrt von Tripolis Bengasi 

Die übrigen Transporte ohne besondere 

Über Ver 

seiner Gesamtpi 

quartier der 

die Ausnutzung 
teilten italie 

für technisch 
Marine für T 

Kar.Verb.Stat 

genannter 

wird- eingesc 

hörige Seegeli 
gelagerten 

aus ^uda-Buch 
Luftsicherung 

wesen. Grupp 
antworten, w 

Risiko rechtl 
siehe PS 180‘ 

Auf gi 

antwortlichkeit für Afrikanachschub in 

eit ist deutscher General beim Haupt- 

italienischen Wehrmacht zuständig. Pür 

der vorhandenen deutschen und zuge- 

mischen Tonnage sind Seetransportchef 

-fachliche Durchführung , italienische;' 

hansportfohrung und Sicherung über See, 

ür Einflußnahme auf Durchführung letzt- 

;abe verantwortlich. Marine Gruppe Süd 
ihaltet, wenn ihr Befehlsbereich und zuge- 

iete berührt werden, bezw. bei besondefs 

Aufgaben. Überführung Dampfers "Bellona” 

t nach Bardia wegen nicht ausreichender 

bisher immer noch nicht möglich ge- 

Süd kann Auslaufen"Bellona^" nur ver- 

ienn Brennstoff läge DAK ungewöhnliches 

ertigt. Erbittet Stellungnahme 8kl. 



'2»/- 

Datum 
unö 

Uljrjclt 

Angabe öEB 0rtC8, IDtnb, töettcr, 
©ccgang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öer luft, JHonöfdiein uftt>. 
Dörfern mniffe 125 

n.6.41 Bereich Mar.Gr ippe Süd/Ägäia: Hach Meldung X.PI.Korps 

angriff auf Heraklion 3 Stukas, 1 BP 110 13.8. bei Peinp, 

zerstört, eine 

deren Vorkommn 

schwer beschädigt. Jm übrigen keine beson- 

.sse. 

Schwarzes Meer 

L i: 

Ti 

Feindlage: 

heiten siehe 

verkehr gering 

heiten, darunt 

ftaufklärung ohne neue Erkenntnisse. Einzel- 

geslage und PS 1040. Vor Odessa Schiffs- 

Nach Funkaufklärung mindestens 6 Ein- 

:r wahrscheinlich 4 Ü-Boote in See. 

Eigene Lage, 

griff auf Kons|t; 

Jagdbombenstaf: 

( je 5 - 6 000 

nach Varna übh 

IX. Heereslag 

Russische Fron 

Heeresgru) 

Brückenkopfes 

lieh Bug erledi 

16.8. Bewegung 
Vormarsch 

linkem Flügel 

Minenräumarbeiten. Erfolgloser Luftan- 
anza und Cemawoda-Brücke. 13.8. eigener 

elangriff auf 2 russische Transporter 
BRT). Schiff beschädigt, Truppen ausgebootet, 

rführt. 

Lage Frankreich! Bei Plugblattabwurf über Bizerta 13.8. 

durch 3 englische Flugzeuge, 1 Flugzeug durch Franzosen 

abgeschoasen. 1 Offizier gefangen. 

bi 

ne Süd Vor 11.Armee Befestigungslinie 

iVarwarowka durchbrochen. Feindreste west- 

gt. Angriffsbeginn 4.rum.Armee auf Odessa 

;n 17.Armee planmäßig. 
aus Tamungsgründen in Hachtmärschen. Auf 

Heeresgruppe geringe Veränderungen. 

Datum 
unö 

Uljrjett 

Angabe öeß 0rtcfl, tüinö/ tDcttcr, 
©cegang, Beleud)tung, 6td)Hflfcit 

öer l-uft/ illonö|d)cin uftt). 
üoefommntffe 125 

,14-8.,4.1. Bereich Mar.Grrpe Süd/Ägäis: Nach Meldung X.Fl.Korps 

angriff auf Heraklion 3 Stukas, 1 BF 110 13.8. hei Feinp, 

zerstört, eine 

deren Vorkommn 

schwer beschädigt. Jm übrigen keine beson- 

.sse. 

Schwarzes Meer 

Ti 

Feindlage: H 

heiten siehe 

verkehr gering 

heiten, darunt 

iftaufklärung ohne neue Erkenntnisse. Einzel- 

igeslage und FS 1040. Vor Odessa Schiffs- 

Naoh Funkaufklärung mindestens 6 Ein- 

:r wahrscheinlich 4 U-Biote in See. 

Eigene üarei 
griff auf Kons|ti 

Jagdbombenstaf: 
( je 5 - 6 000 

nach Varna üb 

Minenräunarbeiten. Erfolgloser Luftan- 
anza und Cemawoda-Brücke. 13.8. eigener 

elangriff auf 2 russische Transporter 

BRT). Schiff beschädigt, Truppen ausgebootet, 

srführt. 

IX. Heereslag 

Bussische Fron 

Heeresgru 

Brückenkopfes 

lieh Bug erled - 

16.8. Bewegung 
Vormarsch 

linkem Flügel 

Lage Frankreici! Bei Flugblattabwurf über Bizerta 13.8. 

durch 3 englische Flugzeuge, 1 Flugzeug durch Franzosen 

abgeschossen. I Offizier gefangen. 

t: 

soe Süd: ^or 11.Armee Befestigungslinie 

'/arwarowka durchbrochen. Feindreste west- 

gt. Angriffsbeginn 4.rum.Armee auf Odessa 

:n 17.Armee planmäßig. 

aus Tamungsgründen in Kachtmärschen. Auf 
Heeresgruppe geringe Veränderungen. 



-2U' 

Dalum 
unö 

Uljtäcit 

14.8.41 

Eingabe 6es Orlca, R'inb, tUctter, 
Seegang, Beleudjtung, Sid)Mgfeil 

6er tuft, STton6fcf)e(n u|u'. 

örtlicher Peindviiderstand 

in südlicher 

Bogen erneute 

Dorfommntffe 

Heeresgruppe Mittel Vor 2.Armee meist nur 

Mit der Masse Ausweichen 

und südöstlicher Richtung. Segen Jelnja- 

Feindangriffe mit Schwerpunkt yon! Süd- 

tätigkeit nur 

Suderian hat 

C/Skl. 

osten-und Osten. Vor 9. Armee bei reger Feindfliegeav 

geringe Sefedhtstätigkeit. Armeegruppe 

Kosstjikowitschi genommen. Bei Gorodno 

vorübergehender Feindeinbruch in V.A.K. 

Heeresgruppe Word; Vor 16.Armee im Raum von Cholm 

Lage unverändert. Die südlich Staraja Hussa nach 

Westen vorgesioßenen Feindkräfte in Stärke einer 

Kav.Division mit Panzern vom I. und VIII .Fl.Korps 

angegriffen. I.Armeekorps Wjerwiaska-Stellung durch- 

brochen. XXVIII. Armee Luga -Übergang erzwungen. Panzer- 

gruppe 4 hat Einbruch in tief gegliederte Verteidigungs- 

stellung erweitert. XVTII.Armee in langsamem Fort- 

schreiten nach Norden und Osten. 

Finnische Fron t: 

Ohne wesentliche Veränderungen. 

Norwegische Front: 

Angriffs 

nordöstlich Ke 

XXXVI 

Wegebau. Gebii 

Erkundungsvor: 

Ar Ti 

: r 
I / 

spitze im Angriff gegen Seen-Bige 30 km 

stenga. 

eekorps planmäßige Umgruppierung und 

gskorps Norwegen weist feindliche 

sltöße ab. 

l/Skl. 

t\\LV 
la 

Ib 

Datum 
un6 

Uljcjeit 

14.8.41 

Eingabe bta öltlcs, IX'inb, tüctter, 
Seegang, Seleudjtung, Sid)tfgteit 

bet tuft, Sllonb'iheln U|UJ. 

tätigkeit nur 

Suderian hat 

C/Skl. 

üorfommntffe 

Heeresgrinne Kittet Vor 2.Armee meist nur 

Hit der Hasse Ausweichen örtlicher Feindwiderstand, 

in südlicher und südöstlicher Richtung. Gegen Jelnja- 

Bogen erneute Feindangriffe mit Schwerpunkt yoh Süd- 

osten-und Osten. Vor 9. Armee bei reger Feindflieger- 

vorübergehender Feindeinbruch in V.A.K. 

Heeresrrop 

Lage unverände 

Westen vorgestj' 

Kav. Di Vision 

angegriffen, 

b ro chen. XXVI Ip 

grupjje 4 hat 

Stellung erwei 

schreiten nach 

rt. Die südlich Staraja Hussa nach 

oßenen Feindkräfte in Stärke einer 

t Panzern vom I. und VIII.Fl.Korps 
.Armeekorps Wjerwiaska-Stellung durch- 

Armee Luga -Übergang erzwungen. Panzer- 

nbruch in tief gegliederte Verteidigungs- 

tert. XVIII.Art.ee in langsamem Fort- 

Horden und Osten. 

Ei: 

Finnische Front 

Ohne wese itliche Veränderungen. 

Horwegische Front 

Angriffs 

nordöstlich Ke 

XXXVI 

Wegebau. Gebir 
Erkundungsvor; 

//; 

eringe Gefedhtstätigkeit. Armeegruppe 

Kosstjikowitschi genommen. Bei Gorodno 

>pe Hord: Vor 16.Armee im Raum von Cholm 

spitze im Angriff gegen Seen-ßige 30 km 

stenga. 
eekorps planmäßige Umgruppierung und 

gekorps Norwegen weist feindliche 

sltöße ab. 

Ar rt 

l/Skl. 
la 

Ib 



-ns- 

Datum 
unö 

ill)r3elt 

Eingabe öes Octps, tüinö, IDettcr, 
öeegang, Beleuchtung, 6td)tlgfelt 

öec iuft, illonöJÄdtcin ufiu. 
Docfommntffe 127 

(in) 

15.8.41 

n d 

(112) 

USA / En 

Wortl 

Washington xun. 

niaoh/englisoli 

Hr. 190. 

Bespr 

Bord Schlachtn 

*AuguBta,, sta 

OSA-Ai 

kunft amerikaii 

laute in Moak^i 

aollen. 

^iut der 14-8. 1600 Uhr gleichzeitig in 

London abgegebenen gemeinsamen amerika- 

en Erklärung siehe politische Übersicht 

chungen Rooaevelt / Churchill haben an 

chiffes “Prince of Wales" und USA-Ereuzer 

tgefunden. 

.ußenminister Hüll gibt-Plan für Zuaammen- 

iacher / britischer und sowjetischer Fach- 

u bekannt, die Eußlandhilfe diskutieren 

ü S A- i 

Nach 

mer wieder be 

Japan ledigli 

politische Nachrichten 

1 a n d 

UdSSR, 

Jn Moukau ist sowjet/polnischea Militärabkommen... 

über Bildung üiner polniachen Armee auf sowjetrussischein 

Boden unterze .chnet. 

UdSSR-Regierung erklärt, daß sie Haager-Konrfen- 

tion von 1907 betreffend Gesetze und Gebräuche im Land- 

krieg, Genfer Protokoll von 1925, betreffend Verbot des 

Gaskrieges, und Genfer Konvention von 1920 über Behand- 

lung von Kriegsgefangenen nur in dem Maße beachten wer- 

den, in dem s^e von Deutschland innegehalten würden. 

Bericht deutschen Geshhäftstrfigers, der im- 

,ont, daß wirtschaftliche Maßnahmen gegai 

ih politisches Druckmittel sein aollen, um 

2fb' 

Datum 
u nö 

Eingabe 6eß Örteß/ tüinö/ iDcttcr, 
©eegang, Splcud)tung, 6td)tigfHt 

öec luft/ illonbldjcin ufiu. 
Dotfommniffe 127 

(Ul) 

15.8.41 

(U2) 

Besondere 

USA / B n 

p o 1 1 t i.s cbe Hachrioh-tem 

K 1 a n d 

Wortl 

Washington uni. 

nisoh/engliscli 

Hr. 190. 

Bespr 

Bord Schlachti; 

■Augusta“ ata 

USA—Ai 

kunft amerikan 

leute in Uosk^i 

aollen. 

aut der 14.8. 1600 Uhr gleichzeitig in 

London abgegebenen gemeinsamen amerika- 

en Erklärung siehe politische Übersicht 

chungen Roosevelt / Churchill haben an 

chiffes “Prince of Wales" und USA-Kreuzer 

tgefunden. 

.nßenminister Hüll gibt-Plan für Zusammen- 

ischer / britischer und sowjetischer Fach- 

u bekannt, die Eußlandhilfe diskutieren 

P d S S R t 

Jn Moiikau ist sowjet/polnisches Militärabkommen.- 

über Bildung ainer polnischen Armee auf sowjetrussischem 

Boden unterze .chnet. 

UdSSR-Regierung erklärt, daß sie Haager-Kowfen- 

tion von 1907 betreffend Gesetze und Gebräuche im Land- 

krieg, Genfer Protokoll von 1925, betreffend Verbot des 

Gaskrieges, und Genfer Konvention von 1920 Uber Behand- 

lung von Krie, ;sgefangenen nur in dem Maße beachten wer- 

den, in dem e|.e von Deutschland innegehalten würden. 

P S A- i 

Nach 

raer wieder be 

Japan ledigli 

Bericht deutschen Gesbhäftsträgers, der im- 

ont, daß wirtschaftliche Maßnahmen gegad 

h politisches Druckmittel sein sollen, um 



-M' 

Datum 

Ubrjeit 

15.8.41* 

(113) 

(114) 

Eingabe öes 0rtea, IDinö, U)cttcr, 
©ecgang, Selcudjtung, 6id)tigfcit 

6et luft, 5Tton6fd)efn ufiu. 

üorfommniffE 

Japan zu neutralisieren, hat ffelles Adniral Nomurä 

gegenüber eine Reihe amerikanischer Konzessionen an— 

geboxten, für ien Pall, daß Japan sich von Achsenmäch- 

ten zurückzieht. Neben weniger wichtigen wirtschaft- 

lichen Zugestäignissen wird hierin lediglich die An- 

erkennung Mandächükuos und Besetzung Jndo-Chinas durch 

lach dem Kriege ;, in unsichere Aussicht 
4 

Japan, beides 

gestellt. Dagegen hat Japan schwerwiegenste politische 

Verpflichtunge 1 zu übernehmen: alle Angriffsabsichte: 

auf Thailand, Singapur und Niederländisch Jndien aufzn- 

geben, alle Streitkräfte bis auf kleine Besatzungstrup- 

pe aus Jndo-China zurüokzuziehen, japanische Plotte in 

Heimatgewässer 1 zu halten und aus Brei—Mächtepakt aus— 

zutreten oder venigstens der Achse offen den Rücken zu 

kehren. 

Bei diäsem ungewöhnlich schlechten Geschäft 

rechnen USA auf einschüchternde Wirkung ihrer 1946 

einsatzbereite! 2-0zeanflotte und nicht zum wenigsten 

mit USA-freundLieber Stimmung in Tokio selbst. 

Einzel leiten der Debatte vor Annahme Wehrpflicht- 

verlängerung nich Bericht deutschen Geschäftsträgers 

T ü r k e i : 

siehe politisc ie Übersicht Nr. 190. 

Nach D 

USA-Plagge mit 

ausgelaufen 

1B ist 14.8. der erste USA-Tanker unter 

Benzin von Los Angeles nach Wladiwostok 

P re Nach 

Dank für in Au|s 

tanien und Ruß 

Ankara fest, d 

und weder eine 

englisch jrussis 

Nach P 

ital. Dpfr. "T 

da es sich um 

ssenachrichten hat Saracoglu seinen 

isicht gestellte Unterstützung durch Bri- 

Land ausgesprochen. Dagegen stellt Radio 

iß Türkei niemals Garantien angenommen 

Forderung noch eine Erklärung zu der 

eben Note gegeben hat. 

1 ressemeldungen haben türkische Behörden 

irvisio" Dardanellendurchfahrt verweigert, 

iilfskrz. handele. 

-2U' 
Datum 

ui\£>. 
Ül)C3cIt 

Angabe öes 0rtcö, ItMnö, ID etter, 
Seegang, Beleuchtung, Siditigfcit 

öer luft, illDnöfdjefn ufu». 

üorfommntfft 

15.8.41» 

(113) 

(114) 

Japan zu neutr iliaieren, hat Wellea Admiral Nomurä 

gegenüber eine Reihe amerikaniacher Zonzeaaionen an- 

geboaten, für len Pall, dafi Japan eich von Achaenmäcli- 

ten zurückzieht. Neben weniger wichtigen wirtachaft- 

lichen Zugestäignisaen wird hierin lediglich die An- 

erkennung Mandächukuos und Beaetzung Jndo-Chinaa durch 

Japan, beidea iach dem Kriege ;, in unaichere Auaaicht 

gestellt. Dage569 hat Japan achwerwiegenate politische 

Verpi'lichtunge i zu übernehmen: alle Angrif fsabsichten 

auf Thailand, Singapur und Niederländisch Jndien aufzu- 

geben, alle Streitkräfte bis auf kleine,Besatzungstrup- 

pe aus Jndo-ChLna zurückzuziehen, japanische Plotte in 

Haimatgewäsaer1 zu halten und aus Drei—bächtepakt ahn— 

zutreten oder venigstens der Achse offen den Rücken zu 

kehren. 

Bei diäsem ungewähnlich schlechten Geschäft 

rechnen USA auf einschüchternde Wirkung ihrer 1946 

einsatzbereite! 2-0zeanflotte und nicht zum wenigsten 

mit USA-freundLieber Stimmung in Tokio selbst. 

. leiten der Debatte vor Annahme Wehrpflicht- 

uch Bericht deutschen Geschäftsträgers 

T ü r k e 1 : 

Einzel 

Verlängerung n 

siehe politiscie Übersicht Nr. 190. 

Nach D 

USA-Plagge mit 

ausgelaufen. 

1B ist 14.8. der erste USA-Tanker unter 

Benzin von Los Angeles nach Wladiwostok 

Hach Pressenachrichten hat Saracoglu seinen 

Lank für in Auasicht gestellte Unterstützung durch Bri- 

tanien und Rußland ausgesprochen. Dagegen stellt Radio 

Ankara fest, diß Türkei niemals Garantien angenommen 

und weder eine Forderung noch eine Erklärung zu der 

englisch russiachen Note gegeben hat. 

Hach Pressemeldungen haben türkische Behörden 

ital. Dpfr. "Tarvisio" Dardanellendurchfahrt verweigert, 

da es sich um lilfskrz. handele. 



Datum 
unö 

Uljrjelt 

Angabe 6ee ©rtes, tülnö/ tüctter, 
©cegang/ öelcudjtung, 6icbtigfplt 

6ct iuft, 5Ttonöfd)ein u|a>. 
öotfommniffe 12S 

15.8.41 Chef/3kl. bis 18.8. von Berlin abwesend. 

lagebssprechung bei stellvertretendem Ob.d.M. 

Keine beeonde 

I. Krieg in den 

ren Vorträge. 

Lage 15.8. 

lußerheimisohen Gewässern. 

1 . Feindlage^ 

Nordatlantik; Jn der Nacht zum 15. Kampfgruppe H 

asten Feststellungen mit Flaggschiff *Hel- 

nEodneya, "Ark Eoyal" und vermutlich 

nit unbekanntem Kurs Gibraltar ausgelau- 

cht 

(nach neue 

son", ni 

"Sirius") 

fen. 

Eng: 

zeugt: 

land 

durohgefühjr 

zösisclien 

1 Flugz 

sich um ü 

Flagge h 

Na 

engl. U-B 

nach New 

daB auch 

den. 

Chef Südairf 

setzt, di 

demnach alj: 

"New Castlji 

Nach Funk' 

(6 06? 
eigener J 

Bpfr."Eic 

BEI) 

1. König hat 3-tägige Flottenbesiohtigung 

t. Außer engl. Schiffen sowie ehemals fran- 

und norwegischen sollen auch ein>USA Zerst., 

räger und 1 Krz. besichtigt sein. Ob es 

.b|ernommene Schiffe oder Einheiten unter USA- 

elt, ist nicht festgestellt, 

ch nachträglicher Funkentzifferung erhielt 

10.6. Befehl, aus Seegebiet Gibraltar 

Hjampshire zu gehen. Hiernach bestätigt sich, 

engl, U-Boote in USA-Werften repariert wer- 

Hlttel- und Südatlantik; Nach Funkaufklärung hat 

rjerikadiv. 14.8. Flagge auf "Birmingham" ge- 

noch im Juli im Heimatbereich festgestellt, 

s Ersatz'für "Cumberland" anzunehmen ist. 

e" hat 13.8. Montevideo Eeede angelaufen, 

entzifferung ist engl. Dpfr. "Bangalore" 

7.8. in Kapstadt 5 Tage übafällig. Nach 

nlformation ist Dpfr.20.7. nach Kollision mit 

hmond Castle* durch diesen versenkt. 

'2HV 
Datum 
unö 

Utjrjcit 

Angabe bta Oztta, tDinö/ tüclter, 
©eegang/ Beleuchtung, 6fd)tlgfelt 

öet tuft, JTlonbfdjein ufro. 
üoefommniffe 12S 

15.8.41 Chef/>kl. bis 18.8. von Berlin abwesend. 

Iiagcbssprechung bei stellvertretendem Ob.d.H. 

Keine besonde ren Vorträge. 

tage 15.8. 

X. Krieg in den lußerheimischen Genässera. 

1. Feindlagei 

NordatlantHc: Jn der Nacht zum 15. Kampfgruppe H 

ästen Feststellungen mit Flaggschiff *Hel- 
nEodneya, "Ark Eoyal" und vermutlich, 

nit unbekanntem Kurs Gibraltar ausgelau- 

cht 

(nach neue 

son", ni 

"Sirius") 

fen. 

Eng! 

iani 

durchgefühp 

zösischen 

1 Flugzea 

sich um ü 

Flagge h; 

Hi 

engl. D-B 

nach New 

daB auch 

den. 

1. König hat J-iägige Flottenbeäiohtlgung 

t. Außer engl. Schiffen sowie ehemals fran- 

nnd norwegischen sollen auch ein>.USA Zerst., 

gträger und 1 Krz. besichtigt sein. Ob es 

.b|ernomraene Schiffe oder Einheiten unter TJSA- 

elt, ist nicht festgestellt. 

nachträglicher Funkentzifferung erhielt 

10.6. Befehl, aus Seegebiet Gibraltar 

Hjeunpshire zu gehen. Hiernach bestätigt sich, 

engl, U-Boote in USA-Werften repariert wer- 

äch 

oot 

Kittel- und Sndatlantik: Nach Funkaufklärung hat 

i^erlkadlv. 14.8. Flagge auf "Birmingham" ge- Chef Siidanj 

setzt, di 

demnach all: 

"New Castl 

Hach Funk 

(6 067 

eigener J; 

Dpfr."Ric: 

BEI) 

noch im Juli im Heimatbereich festgestellt, 

s Ersatz'für "Cumberland" anzunehmen ist. 

e" hat 15.8. Montevideo Reede angelaufen, 

entzifferung ist engl. Dpfr. 'Bangalore" 

7.8. in Kapstadt 5 Tage Ubafällig. Hach 

ntformation ist Dpfr.20.7. nach Kollision mit 

hmond Castle" durch diesen versenkt. 



- MX- 
Datum 

unö 
iltjrjcit 

15.8.41« 

(115) 

(116) 

Angabe öee «Ortes, tl)(nb, lUcttcr, 
6ecgang, Beleuchtung, öid)tigfcit 

6er luft, STtonöfcijeln ufm. 

Jüdischer Os 

üottommntffe 

ean: Hach Funkaufklärung ninnit Verkehr 

in Bombay-Htfan mit Truppentransporten und Nachschub 

in Bichtung Persischer Golf und Botes Meer ständig nu. 

7. und 8.8. werden insgesamt 18 beladene große 

Transporter auslaufend gemeldet. 

lenmäßige Kriegsschiffsverteilung im Go- 

:er Ozean und Ostasien: 

i)zt 7 Zerst., 1 U-Boot, 1 Hilfskrz., 

Mombassa: 3 

Sah] e 

biet Jndische 

Aden: 3 Kl z 

4 Kcnonenboote, 

Persischer Colf: 1 Krz., 

Bombay: 3 Kiz, 3 Zerst., 

3 Kanonenboote, 

2 Kanonenboote, 

Krz., 

Colombo: Flugzeugträger "HermeB", 5 Krz., 1 Zerst., 

Singapur: 3 

Hongkong: 3 

Krz., 3 Kanonenboote. 

Zerst., 4 Kanonenboote. 

2. Neutrale: 

Portugal: Pc 

11.8. Punta 

zur Suche n 

"Frankfurt 

Spanien: Vöi 

flotte im'BE 

Siehe fremd 

rtug. Zerst. "Vouga* in der Nacht zum 

del Gada ein, morgens wieder ausgelaufen 

4ch Schiffbrüchigen deutschen Dpfr. 

Laßoruna fand 14.8. Manöver span.Kriegs- 

isein Francosund Marineministers statt. 

Presse Nr. 191. 

3. Eigene Lage: 

Von eigenen Hilfskrz. keine Nachrichten. 

Unterrichtung Schiff "36" über Standort Krz. 

"Sirius* unc genehmigter Sohwedenschiffe und Unter- 

richtung alle außerheimisohen Streitkräfte über 

transpazifitche Schiffahrtslinien nach Att.Bericht 

Tokio durch FT 0815. Unterrichtung alle außerheimi- 

schen Streit Kräfte über verschiedene Feindnachrich- 

ten durch Fl 1924. 

- 

Datum 
unö 

itycgtft 

Eingabe öee «Ortcfl; UMnft, lücttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec luft, iTtonb^eln ufn>. 

üotfommntffe 

15.8.41. 

(115) 

fU6) 

Jndischer Qi eam Hach Funkaufklärung nimmt Verkehr 

in Bomtay-Hdfan mit Truppentransporten und Nachschub 

in Eichtung Persischer Golf und Eotes Meer ständig EU. 

7. und 8.8. werden insgesamt 18 beladene große 

Transporter auslaufend gemeldet. 

Zah]enmäßige Kriegssohiffsverteilung im Ge- 

biet Jüdischer Ozean und Ostasien: 

Aden: 3 Kiz, 7 Zerst., 

4 KE nonenboote, 

Persisoher C olf: 1 Krz., 

Bombay: 3 Kiz, 3 Zerst., 

Mombassa: 3 Krz. j 

Colombo: Flug'eugträger "Hermes", 5 Krz., 1 Zerst.j 

Singapur; 3 

Hongkong: 3 

Krz., 3 KanonenbootA. 

Zerst., 4 Kanonenboote. 

2. Neutrale: 

Portugal: P< 

11.8. Punta 

zur Suche n 

■Frankfurt". 

Spanien: VöJ 

flotte im'B 

Siehe fremd 

'crtug. Zerst. "Vouga" in der Nacht zum 

del Gada ein, morgens wieder ausgelaufen 

4ch Schiffbrüchigen deutschen Dpfr. 

3. Eigene Lage: 

1 U-Boot, 1 Hilfskrz., 

3 Kanonenboote} 

2 Kanonenboote; 

e is 

Laßoruna fand 14.8. Manöver span.Kriegs- 

ein Franoo'sun'd Marineministers statt. 

Presse Nr. 191. 

Von eigenen Hilfskrz. keine Nachrichten. 

Unterrichtung Schiff "36" über Standort Krz. 

■Sirius* unc genehmigter Schwedenschiffe und Unter- 

richtung alle außerheimischen Streitkräfte über 

transpazifieche Schiffahrtslinien nach Att.Bericht 

Tokio durch PT 0815. Unterrichtung alle außerheimi- 

schen Streitkräfte über verschiedene Feindnachrich- 

ten durch F3 1924. 



Datum 
unö 

il^rjeit 

Angabe öes ©ttea, tüinö, (Detter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öer tw\[, iTtonö(d)ein uftu. 
Docfommniffe 129 

15.9.41. II. Lage V e a t r a u m 

1. gelndlage: 

ch 

cm 

Hai 

zug und Lui 

und AH 582E 

und OS 2 vi 

Jta: 

künfte und 

2. Eigene Lage 

Funkaufklärung Luftangriff auf Geleit- 

tfühlunghalter bei Geleitzug in AH 7698 

ferner Standorte von Geleitzug SL 83 

10.8. 2000 Dhr. 

1. Meldungen über Dampferbewegungen, An- 

Abfahrten Lissabon siehe Schreiben 1000. 

Atlantikküste; Gr.West unterrichtet Schiff "36* über 

Feindnachrichten durch FT's 1102 und 1429. 

Fertigstellung Gneisenau nach Mitteilung KUH 

Brest um 14 Tage verschoben, wegen Verzögerungen von 

Anlieferungen. Siehe FS 1333. 

Kanalküste: Jn der Hacht zum 15. Feindluftangriff im 

oulogne / Ostende. BAW vor Zeebrügge und 

Luftminenabwurf vor Ostende. 

Verminung bjei Kap Griz Nez durch Schnellboote. Batt. 

Trinz Heinr|ich West und Großef Kurfiirst 28 SchuB auf 

2 Bewacher 

obachtet. 

Gr. 

Geleitaufga 

Abschnitt B 

Hieuport ohne Schäden 

bei Dover. Treffer auf beiden Zielen he- 

lfest kann im Hinblick auf bevorstehende 

Jen "Z 23" und "Z 24* nicht entbehren, 

nemann" im 

Werftzeit g 

FS 1050, 

Da 

Adm.Frankre 

hält auch weitere Belassung Z "Steinbrink" und Z "Hei- 

Vestraum und damit weitere Verschiebung der 

enannter Zerst. für erforderlich. Siehe 

monatliche OKM-Zuteilung vergriffen, kann 

ich keine 2 cm oder 4 cm Flak für Bewaffnung 

von Hachschjubschiffon zur Verfügung stellen. Siehe 

FS 1300. 

Luf 

gefunden. S 

streitkräft 

taufklänmg mit 4 FW 200 hat Geleitzug nicht 

seuufklärung Biskaya hat keine feindl. See- 

ä festgestellt. 

-Z‘fP- 
Datum 

un6 
Uljrjclt 

Eingabe öca ©rtea, tüinö, tüettcr, 
©ccgang, Beleuchtung, 6id)Hflfelt 

6ec tuft/ iTlonö(d)ein ufm. 
Docfommniffe 129 

15.8.41 II. Lage W e a träum 

1. gelndlaga: 

zug und Luit 

und Alt 5826 

und OS 2 

Jt£|l 
künfte und 

Haqh Funkaufklärung Luftangriff auf Geleit- 

fühlunghalter bei Geleitzug in A5 7698 

iemer Standorte von Geleitzug SL 83 

votm 10.8. 2000 Uhr. 

Meldungen über Dampferbewegungen, An- 

Abfährten Lissabon siehe Schreiben 1000. 

2. Eigene Lage 

Atlantikküslte; Gr.West unterrichtet Schiff *36* über 

chten durch FT's 1102 und 1429. 

tigstellung Gneisenau nach Mitteilung KMW 

Tage verschoben, wegen Verzögerungen von 

en. Siehe FS 1333. 

Feindnachric 

Per t 

Brest um 14 

Anlieferunge 

Kanalküste 

obn 

bei 

Abschnitt 

Nieuport 

Verminung 

Prinz Heinr|i 

2 Bewacher 

obachtet. 

Gr. 

Geleitaufgajbi 

hält auch 

nemann" im 

Werftzeit 

FS 1050, 

Da 

Adm.Frankre 

von Bachs cb 

FS 1300. 

Luft 

gefunden, 

streitkräft 

Jn der Hacht zum 15. Feindluftangriff im 

E|oulogne / Ostende. BAW vor Zeebrügge und 

e Schäden. Luftminenabwurf vor Ostende. 

Kap Griz Nez durch Schnellboote. Batt. 

ch West und Groflef Kurfürst 28 Schuß auf 

bei Dover. Treffer auf beiden Zielen ho- 

ffest kann im Hinblick auf bevorstehende 

en "Z 23" und "Z 24* nicht entbehren, 

wjeitere Belassung Z "Steinbrink" und Z "Hei- 

Westraum und damit weitere Verschiebung der 

gjenannter Zerst. für erforderlich. Siehe 

nonatliche OKM-Zutellung vergriffen, kann 

ich keine 2 cm oder 4 cm Flak für Bewaffnung 

iibschiffen zur Verfügung stellen. Siehe 

taufküärung ndt 4 FW 200 hat Geleitzug nicht 

Sleuufklärung Biskaya hat keine feindl. See- 

3 festgestellt. 
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Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe öea «Üttea, IDinö, tüctter, 
ßecgang, Beleuchtung, 6id)tigfcit 

6er luft, iTlonöfchein ufu>. 
öorfommniffe 

5.8.41. III. H o r d B s • 

1. Nordsee: 

Gele 

einsatz ohne 

Lt- und Sioherungdienst, sowie F.d.Luft- 

besondere VorkOTnmnisae. 

Nordmeer Norwegaat 

2. Norwegen: 

Feindlage: Oaer die zwischen England und Murnanslc- 

tiiste in See vermuteten Einheiten keine weiteren Hel- 

dungen. 

Eigene Lage: Mit Rücksicht auf engl. Verband in See 

erhöhte Aufmerksamkeit im gesamten Polarbereich. 

Sich erung Nordnorwegen durch Luftaufklärung 

bei Adm. Polirküste mit Gen.d.Lw. Nordnorwegen be- 

sprochen. Be äondere und verstärkte Luftaufklärung 

für Truppentransporte läuft. Luftaufklärung Nordraum 

bis Bäreninsel bisher ohne Ergebnis. Weiterlaufen 

der Truppent ransporte wegen äußerster Dringlichkeit 

mit verstärkter Luftaufklärung trotz Feindlage von 

Adm.Norwegen gebilligt. Siehe FS 1700. 

Brense“ Kirkenes, Zerst. "Schömann*, Vp-Boot 

"Gote* mit 3)ßfl'. mit Truppen Tromsö ausgelaufen, 

Zerst. “Lody1 Narvik eingelaufen. Übrige Geleite 

für regen Trippentransportverkehr und Nachschub ohne 

besondere Vorkommnisse. Es sind insgesamt 6 Dpfr. mit 

Truppen nach Norden in See. 

IV. Skagerra 

1. Mittlere Ostiee: 

Lade 

mit 4 Dpfr. 

2. östl. Ostsee 

Feindlage: H; 

k, Ostsee- Eingänge, Ostsee: 

jeginn Ersatztransporte Stettin / Oslo 

ür 3 596 Mann 16..8. 

ich Luft- und Funkaufklärung Verteilung 

der Seestreitkräfte im westl. Finnenbusen und bei 

~Z5C 

Datum 
unö 

Uljrjtlt 

Angabe öes Ürtes, IDinb, n)cttet, 
ßeegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6er iuft, iHonöfchein ufu>. 
ÜDrtommnjffe 

5.8.41. III. H o r d s a • Nordmeer Norwegeat 

1. Nordsee: 

Gele 

einsatz ohne 

Lt- und Sicherungdienst, sowie F.d.lirft- 

hesondere Vorkommnisse. 

2. Norwegen; 

Feindlage: Über die zwischen England und Kurmansk- 

▼ermuteten Einheiten keine weiteren Kel- kUste in See 

düngen. 

Eigene Lages Mit Rücksicht auf engl. Verband in See 

erhöhte Aufmerksamkeit im gesamten Polarbereich. 

Sich jrung Nordnorwegen durch Luftaufklärung 

bei Adm. Pol irküste mit Gen.d.Lw. Nordnorwegen be- 

sprochen. Be sondere und verstärkte Luftaufklärung 

für Truppentransporte läuft. Luftaufklärung Nordraum 

bis Bärenins:1 bisher ohne Ergebnis. Weiterlaufem 

der Truppentransporte wegen äußerster Dringlichkeit 

mit verstärkter Luftaufklärung trotz Feindlage von 

Adm.Norwegen gebilligt. Siehe FS 1700. 

“Bre nse,, Kirkenes, Zerst. "Schömann*, Vp-Boot 

"Gote" mit Jjßfr. mit Truppen Tromsö ausgdlaufei 

Zerst: "Lody1 Narvik eingelaufen. Übrige Geleite 

für regen Tr ippentransportverkehr und Nachschub ohne 

besondere Vorkommnisse. Es sind insgesamt 6 Dpfr. mit 

Truppen nach Norden in See. 

IV. Skagerra k, Ostsee- Eingänge, Ostsee; 

1. Mittlere Ost iee: 

Lade 

mit 4 Dpfr 

2. üstl. Ostsee 

legina Ersatztransporte Stettin / Oslo 

ür 3 596 Mann 16..8. 

Feindlage; N ich Luft- ,und Funkaufklärung Verteilung 

der Seestreitkräfte im westl. Finnenbusen und bei 



Datum 
unö 

Uijrjelt 

Slngabe 6ee Ottea, tüinb, tüctter, 
©scgang, Beleud)tung, eiditigftit 

6ct tuft, 5non6|d)cin u|ro. 
Oorfommntffe 130 

15.8.41. baltisohen 

Linieaachilf 

"Gorki" an£ 

3 Ü-Boote 

wiek in bi 

Juminda, 

jibtraneport 

Jnseln unverändert. Jn Kronstadt beide 

e| Gorki, ein Minsk, 4 Zeret.,’ 3 U-Boote. 

5u 

Krr 

8c o 

ch 

tr. 

Hacb 

Kanal: Haftjn 

8 ooo BRT, 

gesamt 5 

verkehr (IC 

Hai 

kein Verkel 

tor beschäd 

Schleusen 

V-: 

val 6.-3 

val, siehe 

2 AK's stet(i 

Ab 

gebucht, Kij 

1111. Danai 

und 1 Zersl 

fahrten mit 

"Aurora", ai 

4 km südösl 

15 m breit* 

Ostufer dei 

2. Eigene Lagt 

14 

■Holend" Al 

cheiend provisorische Reparatur beendet. 

3538. Hachschubverkehr Heval / Kaesar- 

^herigem Umfange. Geleitzug 5 sm nördl. 

s 270°. Bisher kein Anhalt für Truppe»- 

ausBdum Reval. 

Bildaufklärung 13.8. Belegung Stalim- 

Powjenetz 28 Fahrzeuge von insgesamt 

Belegung Belomorsk 20 Fahrzeuge mit ins- 

BRT, auf Stalin-Kanal geringer Schiffs- 

Fahrzeuge mit insgesamt 2 600 BRT). 

Luftaufklärung 14.8. im Stalin-Kanal 

Schleuse 7:Treffer in Oetwand, Hord- 

igt, Büdtor herausgefallen, zwischen 

und 6 niedrig ffasser. 

•Mannbericht über Belegung und Zustand Re- 

8., Aufenthalt Woroschiloffs in Raum Re- 

Schreiben 1400. Jn Hord-Estland sollen 

en. 

vjehrbericht über Baltisch-Port, Reval, Lu- 

onstadt-und Oranienbaum siehe Schreiben 

u.a. 23.7. in Kronstadt "Maxim Gorki* 

mit abgerissenen Vorschiffen. Alle Bin- 

Drahtnetzen gesperrt. An der Mole Krz. 

.vjfgelegt.4 U-Boote. Jn Baltisch-Port oa. 

1. des Ortes'neu angelegte 150 m lange, 

massive Anlegebrücke. Ähnliche Brücke an 

Jnsel Klein Pakri. 

ch 

8. F.d.Minsch.Gr.ffest mit "Grille" und 

o eingelaufen. 

Datum 
un6 

UljrjcU 

Slnjabe bts ©rtee, tüinb, tOettcr, 
©eeflana, Scleu(f)tung, eiditigfeit 

6et tuft, 51tonö|<bein u|n). 

üorfommniffe 130 

15.8.41. baltisohen 

Linieaeohidf 

"Gorki" ans 

3 U-Boote 

wielc in bi^tr 

Juminda, 

SLbtransport 

Jnseln unverändert. Jn Kronstadt beide 

e^ Gorki, ein Hinak, 4 Zerst.,' 3 U-Boote. 

Cu 

c b 

itr. 

Hacb 

Kanal: Hafeju 

8 ooo BRT, 

gesamt 5 8c 

verkehr (IC 

Hai 

kein Verke; 

tor beschäd 

Schleusen 

V-: 

val 6.-3 

val, siehe 

2 AK's steHi 

Ab? i 

gebucht, Kt 

1111. Danai 

und 1 Zerst 

fährten mit 

0Aurora",ai 

4 km sUdöst 

15 m breite 

Ostufer dei 

cheiend provisorische Reparatur beendet. 

3538. Hachschubverkehr Reval / Kassar- 

erigem Umfange. Geleitzug 5 sm nördl. 

s 270°. Bisher kein Anhalt für Truppem- 

aus Räum Reval. 

Bildaufklärung 13.8. Belegung Stalin- 

Powjenetz 28 Fahrzeuge von insgesamt 

Belegung Belomonsk 20 Fahrzeuge mit ins- 

o BRT, auf Stalin-Kanal geringer Schiffs- 

Fahrzeuge mit insgesamt 2 600 BRT). 

Luftaufklärung 14.8. im Stalin-Kanal 

Schleuse 7: Treffer in Ostwand, Hord- 

igt, BUdtor herausgefallen, zwischen 

und 6 niedrig Hasser. 

•ijannbericht über Belegung und Zustand Re- 

8., Aufenthalt Woroschiloffs in Raum Re- 

Schreiben 1400. Jn Nord-Estland sollen 

en. 

ehrbericht über Baltisch-Port, Reval, Lu- 

onstadt-und Oranienbaum siehe Schreiben 

u.a. 23.7. in Kronstadt “Maxim Gorki" 

mit abgerissenen Vorschiffen. Alle Ein- 

Drahtnetzen gesperrt. An der Mole Krz. 

elegt.4 U-Boote. Jn Baltisch-Port oa. 

1. des Ortesjneu angelegte 150 m lange, 

massive Anlegebrücke. Ähnliche Brücke an 

Jnsel Klein Pakri. 

c h 

■T. fge 

2. Eigene Lagt 

14.8. F.d.Mlnsch.Gr.West mit "Grille" und 

"Roland" Aqo eingelaufen. 



- 

Datum 
unö 

ilb^clt 

Angabe öee 0rtco, IDinö, lücttcr, 
6ecgang, Öclcudjtung, öid)tigfcit 

öcr luft, 5Ttonöfd)cin ufit». 
üorfotnmntffc 

5.8.41. 

(117) 

7. Handels 

44 fini 

außerhalb deute 

über fremde Ha)n 

VI. U - B o o t s 

1. Pelndlaffe: 

krlögfüh.rung i 

Haqh 

U-Boot mit 

biet Westki^e 

ein SC—i 

gebiet 

-Gelei 

Ihmkauflclärung 8 am nordl. Kap Vrath 

Bomben angegriffen, HX-Geleitzug im Ge- 

te erhält Luftwarnung, im gleichen Eaum 

tzug. Normale Flugaufklärung im Einhol- 

2. Eigene Lage 

Ve: 

boote, 4 Si 

4 Boote. 

Vor 

SUi 

nicht wiedä: 

he Tageala^ 

CP 22 oder 

düng Vorpo 

klärung hal 

Sk) 

Washington 

daß Versenlfi 

Kriegsents 

dpfr. Vera 

entscheide 

Buri 

U-Schulboo- 

lieh yerschi 

chiffahrts 

. Schiffe mit 122 055 BHT befinden sich 

chen Machtbereichs. Weitere Hachrichten 

delsschiffahrt siehe Kurzbericht Nr. 36. 

iteilung der U—Boote im Op-Gebieti 26 Nord-- 

idboote. Auf Auamarsch 5, auf Rückmarsch 

Nordbooten keine Meldungen. 

.c boote haben Pühlung an Gibr.-Geleitzug 

rgewonnen. Einzelmsldungen der Boote sie— 

e. B.d.U. vepnutet Geleitzug in CP 27 baw. 

nordostmärts davon, gibt Befehl zur Bil- 

£tenstreifens auf dieser Linie. Luftauf— 

Geleitzug nicht gesichtet, 

übermittelt an B.d.U. Meldung Uilit.Att. 

über schwierige Tankerlage Englands, so- 

lung von Tankern größeren Einfluß auf 

theidung hat, als die anderer Transport- 

f nkung weiterer 50 - 100 Tanker kann kriaga- 

ud sein. Siehe PS 1400. 

ch Barbarossafall, sowie Abstellung von 

en ist Ausbildungslage der U-Boote erheb- 

.ärft. B.d.U. meldet Abstellung von 5 At- 

-15Z - 

Datum 
unö 

U^cjctt 

Angabe öcs 0rtco, tüinö, U)etter, 
©eegang, Seleud)fung, ©id)tigfeit 

öer tuft, ynon6fÜ>efn ufm. 
ü D r fo m m n t f f e 

5.8.4t. 

(U7) 

V. Handels 

44 fim 

außerhalb deute 

über fremde Hajn 

VI. U - B o o t s 

1. Peinulage: 

U-Boot mit 

biet VestkÜate 

ein SC-Uele 

gebiet. 

Hacjh Puniauflclärung 8 am nordl. Kap Yrath 

Bomben angegriffen, HX-Geleitzug im Ge- 

erhält Luftwamung, im gleichen Raum 

itzug. Normale Plugaufklärung im Einhol- 

2. Eigene läge 

Ve: 

boote, 4 St 

4 Boote. 

Voi 

Süi 

nicht wiedd: 

he Tageslaj 

CP 22 oder 

düng Yprpo 

klärung hat 

Sk] 

Washington 

daß Versenlti 

Eriegsents 

dpfr. Vera 

entscheide 

Dua ' 

U-Schulboo- 

lieh versc: 

chiffah'rt s 

, Schiffe mit 122 055 BEI befinden sich 

chen Machtbereichs. Weitere Hachrichten 

delsschiffahrt siehe Kurzbericht Hr. 36. 

:riö gfüh.rung 

iteilung der U—Boote im Op-Gebieti 26 Hord— 

tdboote. Auf Ausmarsch 5, auf Rückmarsch 

Nordbooten keine Meldungen, 

dboote haben Kühlung an Gibr.-Geleitzug 

rgewonnen. Einzelmeldungen der Boote sie— 

e. B.d.U. vepnutet Geleitzug in CP 2T baw. 

nordostwärts davon, gibt Befehl zur Bil- 

^tenstreifens auf dieser Linie. Luftauf- 

Geleitzug nicht gesichtet, 

übermittelt an B.d.U. Meldung ttLlit.Att. 

Uber schwierige Tankerlage Englands, so- 

lang von Tankern größeren Einfluß auf 

theidung hat, als die anderer Transport- 

< nkung weiterer 50 - 100 Tanker kann kriegs- 

z.d sein. Siehe PS 1400. 

ch Barbarossafall, sowie Abstellung von 

en ist Ausbildungslage der U-Boote erheb- 

fyärft. B.d.U. meldet Abstellung von 5 At- 



--/.'Tj - 

Datum 
unö 

Vlbr3«lt 

Angabe 6ea ©rfea, tüinb, H)etter, 
Seegang, Beleuchtung, öichtlgfelt 

öer iuft, iTtonöfdjein ufto. 

üocfomtnniffe 131 

;.8*41. 

(U8) 

Atlantilcbo 3ten für die Ausbildung. Darüberhinaue sind 

für verstärkten Auebildungslehrgang entweder die 6 vbn 

Gruppe Norl in Ostsee eingesetzten D-Boote, zuzüglich 

eines Ersatzes für TJ"H4"» oder falls diese nicht 

freigemachfc werden können, 7 weitere Atlantikboote vor- 

zusehen. Aidernfalls müssen für jeden Monat der Hioht- 

erstellung 7 Heubau-U-3oote unbesetzt liegen bleiben. 

B.d.U. bit ;et daher um Zurückziehung der 6 für Bar- 

barossa eingesetzten U-Schulboote zum 1.9. und um 

Prüfung, ob U ”81" und "652" nach Beendigung ihrer 

Reparatur n Drontheim im Atlantik eingesetzt werden 

können, solaß für Einsatz Nordnorwegen nur noch U"566* 

und U "451' abgestellt bleiben. Siehe PS 1140. 

Gruppe Nord hält unter Yorbehalt gegebener 

Lage Abgab! von 2 Helsingör-Booten und einem Ostsee- 

boot ab 1. ). für möglich. Siehe PS 2105. 

VII. Luftkriegführ ings 

1. Raum um England: 

Nu 

Naf 

2 Dpfr. (1 

(mehr als 

Ost- und 

gleichgroß 

Jn 

Plugzeugen 

Lübeck, 

Tageslage 

Wen 

2. Mittelmeer 

hfeinsatz Pliegerführer Atlantik meldet 

ooo BRT) vor V/estküste versenkt, 4 Dpfr. 

2 ooo BRT) beschädigt^ Luftflotte 5 an 

rdküste 1 Dpfr. (5 ooo BRT) versenkt, ein 

er beschädigt. 

der Nacht zum 15. Peindeinsatz mit 100 

im Reichsgebiet Raum Husum, Kieler Bucht, 

tl. Berlin, Halle, Geldern. Schäden siehe 

Vor Humber 2 Dpfr. (4 500 BRT) versenkt. 

Jn der Nacht zum 15. eigener Sondereinsatz 

gegen Tobn k. 5 LMB in befohlene Zielräume abgeworfen. 

- 

Datum 
unö 

Eingabe 6CA ©rtce, tÜinb, lücttcr, 
öeegang, ÖPlcu<^tung, 6id>tfgfelt 

öec luft, ittonöjäjein uftu. 

üorfommntffe 131 

Atlantilcbo 

für verstät: 

Gruppe Nor L 

eines Ersa; 

freigemach b 

zusehen. A 

erstellung 

B.d.D. hit|t 

harossa e 

Prüfung, o 

Reparatur 

können, so 

\md U "451 

)ten für die Ausbildung. Darüberhinaus sind 

kten Ausbildungslehrgang entweder die 6 von' 

in Ostsee eingesetzten D-Boote, zuzüglich 

zes für U“144", oder falls diese nicht 

werden können, 7 weitere Atlantikboote vor- 

.idernfalls müssen für jeden Monat der Hicht- 

7 Heubau-U-Hoote unbesetzt liegen bleiben, 

et daher um Zurückziehung der 6 für Bar- 

gesetzten Ü-Schulboote zum 1.9. und um 

j u "81" und "652" nach Beendigung ihrer 

n Drontheim im Atlantik eingesetzt werden 

laß für Einsatz Nordnorwegen nur noch U"566" 

abgestellt bleiben. Siehe PS 1140. 

Grtppe Nord hält unter Vorbehalt gegebener 

Lage Abgab'! von 2 Helsingör-Booten und einem Ostsee- 

boot ab 1. ). für möglich. Siehe PS 2105. 

i i, 

VII. Luftkriegführ mg: 

1. Raum um England 

(118) 

No: 

Na4 
2 Dpfr. (1 

(mehr als 

Ost- und 

gleichgroß 

Jn 

Flugzeugen 

Lübeck, Wen 

Tageslage 

Vo^ 

2. Mittelmeer 

hfeinsatz Pliegerführer Atlantik meldet 

ooo BRI) vor Yfestküste versenkt, 4 Dpfr. 

2 ooo BRT) beschädigt^ Luftflotte 5 an 

rdküste 1 Dpfr. (5 ooo BRT) versenkt, ein 

ir beschädigt. 

der Nacht zum 15. Peindeinsatz mit 100 

im Reichsgebiet Raum Husum, Kieler Bucht, 

tl. Berlin, Halle, Geldern. Schäden siehe 

Humber 2 Dpfr. (4 500 BRT) versenkt. 

Jn der Nacht zum 15. eigener Sondereinsatz 

gegen Tobnk. 5 LMB in befohlene Zielräume abgeworfen. 



-xsry- 
Datum 

unö 
Ul)C3eit 

Angabe 600 0rtee, tDinö, tücttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, öichtigfcit 

6er luft, iTlonöfcijeln ufiu. 
Dorfommniffe 

15.8.41. 3. OBtfronti 

Luf1 

Meer. Bel R 

aufklärung in Pinnentuaen und SohwarE«]» 

dval Dpfr. (3 ooo BRT) achwer Beschädigt. 

VIII. Mittelmeerkriejfuhrungt 

1. Peindlage; 

Westl. Mlttjlmeen Auslaufen Gruppe H siehe Feindlage 

Hordatlantil 

Mittleres ur d östl. 

H.8. in Ma 

(einer ohne 

verkehr unt« 

Aleiandrien 

ital. Marin« 

14. 

Flugzeugen c 

2. Lage Jtaller 

Hau 
zeug von Fl 

3. Nordafrikati 

 Mlttelmeen Hach Luftaufklärung 

6 Dpfr., 3 Tanker, 5 U-Boote, 2 Zerst. 

Bug). Nach Funkaufklärung reger Nachschub- 

Geleit von Seestreitkräften zwischen 

und Cyrenaika. Einzelne Sichtnieldungen 

siehe Tageslage. 

1 Zerst. östl. Bardia von«deutschen 

urch Bombe am Bug getroffen. 

zum 15. Luftangriff auf Augusta. 1 Plug- 

abgdschossen. 

ansporte: 

Ohn« besondere Vorkommnisse. 

Auflage Gr.Süd betreffend"Bellona" entscheidet 

Ski.,durch Veisung an Mar.Verb.Stab Rom und Gr.Süd, 

Umleitung auf Bengasi vorzusehen, falls Feindlage 

Fahrt auf Bs.rdia unmöglich macht. Falls nach Warte- 

zeit Feindlige nicht gebessert, sodaß auch direkter 

Weg Suda / ] engasi nicht ratsam, wird Zurückholen 

und Eingliec erung in normalen Geleitzug ab SUditallen 

anhelmgeste; 1t. Grundsätzlich soll An Absihht Bardia- 

fahrt festg«halten werden. Siehe FS 1111. 

-ZT?- 

Datum 
unö 

UtjfjcU 

Angabe öee Ortes, tlMnö, tOetter, 
©eegang, 3eleu<f)tung, ©id)tigfcit 

öer luft, 5Ttonöfd)ein ufiu. 
Dorfommniffe 

15.8.41. 3. Ostfront» 

Luf tjai 

Heer. Bei R 

.ufklärung in Pinnenbusen und Schwarzes 

Dpfr. (3 ooo BRT) schwer beschädigt. e val 

VIII. Mittelraeerkriejführungt 

1. ^e^ndlage; 

Westl. Hittjlmeer» Auslaufen Gruppe H siehe Feindlage 

Hordatlantil 

Mittleres und östl 

14.8. in Ha: 

(einer ohne 

Ter kehr unt^: 

Alexandrien 

ital. Marin« 

14. 

Flugzeugen 

lt£ 

Mlttelmeer: Hach Luftaufklärung 

6 Dpfr., 3 Tanker, 5 U-Boote, 2 Zerst. 

Bug). Nach Funkaufklärung reger Hachschub- 

r Geleit von Seestreitkräften zwischen 

und Cyrenaika. Einzelne Sichtraeldungen 

siehe Tageslage. 

1 Zerst. östl. Bardia von deutschen 

ciurch Bombe am Bug getroffen. 

2. Lage Jtaller 

Hab 

zeug von Fl 

zum 15. Luftangriff auf Augusta. 1 Flug- 

abgdsohossen. 

3. Hordafrikati •ansporte; 

V ei 

Ohn« 

Anf» 

Ski.,durch 

Umleitung a 

Fahrt auf B 

zeit Feindl^ 

Heg Suda / 

und Einglie« 

anheimgest 

fahrt fest 

besondere Vorkommnisse. 

•age Gr.Süd betreffendnBellona" entscheidet 

isung an Mar.Verb.Stab Rom und Gr.Süd, 

n f Eengasi vorzusehen, falls Feindlage 

rdia unmöglich macht. Falls nach Harte— 

.ge nicht gebessert, sodaß auch direkter 

]engasi nicht ratsam, wird Zurückholen 

erung in normalen Geleitzug ab Süditalien 

Grundsätzlich soll An Absihht Bardia— 

;gi halten werden. Siehe FS 1111. 

e: 1t. 



Datum 
un6 

Utjrjstt 

JIngabt bee ©rtt«, tUinb, tDcttcr, 
©tcgang, Seleudjtung, 6ld)tigtelt 

6tt tuft, i1ti>n6|<i)cin u[u). 
üorfommntffe 132 

5,8,41, 

(119) 

4. Bereich. Mar .Gr.Süd: 

Ägäla: Ohnn ■besondere VorkommnisBe . 

Schwarzes 1 [eert 

felndlafie: huitaufklärung ohne neue Erkenntnisse, 

n siehe Tageslage. 

Seegebiet vor Odessa gestoppt liegende 

Einzelheit! r 

Jm 

leichte Einheiten sollen vermutlich bei Dandangriff 

bzw. Bückt:-ansporten Verwendung finden. 

Eigene lagn: Räumarbeiten an Nordsperre Sulina begon- 

Run.JJpfr. "Beles* nördl. Kap Emie (bei Burgas) 

nach innen 

war Minen- 

Zunäohst r Explosion auf Strand gesetzt, 

oder Torp.-Treffer vermutet. 

Luftflotte 4 verzichtet auf Nachschubverkhhr 

nach Odessi., nicht dagegen nach Nikolajew und Cherson. 

betont Notwendigkeit starke-iUnterstützung 

durch Luftiicherung für diesen Nachschubverkehr. Auch 

Minenräumen ohne Luftsicherung nicht möglich. Termin 

für Schaff:ng minenfreien Weges zu rusa. Zielhäfen 

ist noch n: cht zu übersehen. Gruppe schätzt Dauer 

des Minenri umens mit augenblicklich vorhandenen Mit- 

teln auf e 

fahrt sind 

wa 3 Wochen. Bäumarbeiten bei Sulinaein- 

aufgegeben, da Arbeiten wegen unsachge- 

mäßen Ausldgena der Sperre durch Rumänen hoffnungs- 

los. Beend 

durch 16.8 

Siehe FS 1^00 

5. Besonderes 

Sk: unterrichtet OKW über Absicht gemäß 

Pührerweisi|ng,nach Beendigung der Operationen im 

Ostseeraum 

telmeer zu 

gung der Herstellung freien Donauwege« 

einsetzende Baggerarbeiten erwartet. 

je eine S- und R-Flottille nach dem Mit- 

überführen. Einverständnis der ital.Mari- 

ne liegt vir. Zeitbedarf für Herausziehen der Flottil- 

le aus der Front, Überholung der Boote, und ihrer 

Motoren uni die Überführung über Rhein - Rhone nach 

Marseille ind von dort nach Süditalien wird 2 1/2 

3 Monate V( ranschlagt. Die S-Flottille in Stärke von 

10 Booten ^st zur direkten und indirekten Sicherung 

2£_ 

Datum 
un6 

Ubrjttl 

5,8t41t 

Singobe 6TS ©ttee, tüinb, tDctter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tiglelt 

6« tuft, Sttonölcbeln u|ro. 

(U9) 

4. Bereich. Ma:’ 

Ägäis t Ohnti 

Schwarzes teert 

geir.dlage; 

Einzelheit« 

Jm 

leichte Ei: 

hzw. Bücktfi 

Eigene Lagit 

nen. 

But [ 

nach innert 

war Minen- 

Lu:
1 

nach Odeeei. 

Gruppe Süd 

durch Luftt 

Minnnräumeu 

tür Schaff 

ist noch n: 

des Minenri).' 

teln auf e 

fahrt sind 

näSen Auslt 

los. Beend 

durch 16.8 

Siehe FS 1 

Besonderes 

Luftaufklärung ohne neue Erkenntnisse, 

n siehe Tageslage. 

Seegehiet vor Odessa gestoppt liegende 

^heiten sollen vermutlich bei Landangriff 

ansporten Verwendung finden. 

Bäumarbeiten an Nordsperre Sulina begon- 

Sk 

Führerweis\|i: 

Ostseeraum 

telmeer zu 

ne liegt v 

le aus der 

Motoren 

Marseille 

3 Monate ’ 

10 Booten 

unc. 

üorfommntffe 132 

.Gr.Süd: 

besondere Vorkommnisse. 

.JDpfr. "fieles* nördl. Kap Emie (bei Burgas) 

r Explosion aüf Strand gesetzt. Zunächst 

oder Torp.-Treffer vermutet, 

tflotte 4 verzichtet auf Bachschubverkhhr 

nicht dagegen nach Nikolajew und Cherson, 

betont Notwendigkeit starkeaOnterstützung 

icherung für diesen Bachschubverkehr. Auch 

ohne Luftsicherung nicht möglich. Termin 

i^ng minenfreien Veges zu russ. Zielhäfen 

cht zu übersehen. Gruppe schätzt Lauer 

umens mit augenblicklich vorhandenen Mit- 

wa 3 Wochen. Bäumarbeiten bei Sulinaein- 

aufgegeben, da Arbeiten wegen unsaohge- 

gens der Sperre durch Rumänen hoffnungs- 

gung der Herstellung freien Bonauweges 

einsetzende Baggerarbeiten erwartet. 

.00. 

unterrichtet OKV über Absicht gemäS 

ng,nach Beendigung der Operationen im 

Je eine S- und B-Flottille nach dem Mit- 

überführen. Einverständnis der ital.Marl- 

er. Zeitbedarf für Herausziehen der Flottil- 

Front, Überholung der Boote, und ihrer 

die Überführung über Bhein — Bhone nach 
a*./ 

i)nd von dort nach Süditalien wird Tgs&r 2 1/2 

ranschlagt. Die S-Flottille in Stärke von 

st zur direkten und indirekten Sicherung 



-fll' 

Datum 
unö 

Ubtjeit 

Eingabe öee 0rteö, llMnö, fetter, 
©eegang, 8eleud)tung, 6id)tigfcit 

6er iuft, Jllonbl^cin ufiu. 
ÜDtfommntffe 

15.8.41. 

C/^lcl. 

X 

i 

des Tranepo rtwegea SiBilien / Tripolis bzw. ma Bia— 

satz vor no -dafrilcanisoher Küste gedacht, während 

den 8 Räumb )oten die U-Boots— und Bla-Sicherung 

auf dem Hacischubweg länge der afrikanischen Küste 

zufällt. Adniral Marine Verb.Stab Rom ist beauf- 

tragt, für lie ihm später unterstellten Flottillen 

geeignete S ;ützpunkte auszuwählen und vorEubereitea. 

XX. Heereslu 

1. Russische Fr. 

Heeresgrupp. i 

seits des BI|LI 

zergruppe 1 

Ostteil Hikn 

tet. Handstfi 

bewegungen 

unverändert 

Heereagrupp 

/ 
/ • 

g e s 

ont: 

Süd: 11.Armee Säuberungsaktion dies- 

g beendet. Vorgehen auf Otschakow. Pan- 

in weiterem Angriff nach Süden, mit Bpits« 

lajew. Vorstoß in Dnjepr-Bogen vorberel- 

sich auf Brücken Dnjepropetrowsk. Kars oh- 

7.Armee planmäßig. Gesamtlage bei 6.AraM 

Mitte; Feind beginnt Raum um Shlowin 

in Richtung Gomel zu räumen, um sich Einkreisung zu 

entziehen. iror gesamter übriger Heeresgruppenfront 

geringere Ge:’echtstätigkeit als an Vortagen. 

Heereagrupp^ Hord: Bei 16.Armee keine Änderungen, 

bei la.Armei langsames Vordrucken gegen sich erneut 

festsetzendun Feind. 

2. Finnische und norwegische Front: 

Allgemsine Lage unverändert. 

1/Skl. 

A y 11> c./. 

> 

fcatum 
un6 

Uijrjcit 

Angabe öes 0rtea, tDctter, 
6eegang, Beleuchtung, ©ichügfcit 

bec iuft, JltonblÜiein ufu?. 
ÜDrtommniffe 

15.8.41. 

c/aia. 

f 

I 

d^B Iranspo 

säte vor no 

den 8 Räumtt 

auf dem Kac i 

zufällt. Adn 

tragt, für 

geeignete S ; 

twegee Sizilien / Tripolis t>zw. zua Eln- 

dafrikanisoher Küste gedacht, während 

oten die U-Boots- und Tla-Sicherung 

schubweg längs der afrikanischen Küste 

iral Marine Verb.Stab Rom ist beauf- 

lie ihm später unterstellten Flottillen 

Utzpunkte auszuwählen und vorznbereiten. 

IX. H e e r e s 1 i g e 

1. Russische F: :'ontt 

Heeresgruppe Süd; 11.Armee Säuberungsaktion dies- 

Bui seits des 

zergruppe 1 

Ostteil Hikj) 

tet. Handst 

bewegungen 

unverändert 

Heeresgrupp 

g beendet. Vorgehen auf Otschakow. Fan- 

in weiterem Angriff nach Süden, mit Spits« 

lajew. Vorstoß in Dnjepr-Bogen vorberel- 

sich auf Brücken Dnjepropetrowsk. Karsoh- 

7.Armee planmäßig. Gesamtlage bei ö.ArgM 

Mittet Feind beginnt Raum um Shlowin 

in Richtung 

entziehen 

geringere Ge: 

Heeresgruppi 

Gomel zu räumen, um sich Einkreisung zu 
,ror gesamter übriger Heeresgruppenfront 

echtstätigkelt als an Vortagen. 

Hordt Bei 16.Armee keine Änderungen, 

bei IS.Aime 

festsetzend'm Feind. 

2. Finnische urd norwegische Frontt 

• / 

langsames Vordrucken gegen sich erneut 

Allgemeine läge unverändert. 

1/Skl. 

■ ,ty I b, *_/. 



V57- 
Datum 

unö 
Ubr^clt 

Angabe öes Ortee, tüinö, tücttcr, 
Seegang, 23eleud)tung, Siditlgfclt 

öet iuft, illonöfd)ein ufu>. 
Docfommniffe 133 

16.8.41 Besondere p olitische Nachrichten. 

(120) 

England/ 

da 

Wortlaut 

Ho osevelts an S 

Es heißt 

die größte Kende 

gebrauchen, zur 

ladungen haben 

werden in umni 

der Lage sind z 

schlagen wir ei 

notwendig, daß 

Sicht zu berate 

ungeheuer, so d 

das fertige Rü, 

Wir sind uns d 

tige und unersc 

von vitaler Bed 

ist/ 

Aaer i k a 

iner gemeinsamen Erklärung Churchill- 

talin siehe Politische Übersicht Nr.199. 

rin', "Wir arbeiten zusammen/um Jhnen 

der Lieferungen, die Sie am dringendsten 

Verfügung zu stellen. Zahlreiche Schiffs- 

icisere Küsten bereits verlassen, andere 

ttelbarer Zukunft folgen. Damit wir in 

u schnellen Entscheidungen zu kommen, 

ie Zusammenkunft in Moskau vor. Es ist 

«ir uns bemühen, eine Politik auf längste 

Unsere Hilfsquellen sind, wenn auch 

och begrenzt  Das gilt sowohl für 

tungsraaterial als auch für die Rohstoffe, 

arüber im klaren, in wie hohem Maße der mu- 

lütterliche Widerstand der Sowjetunion 

outung für die Besiegung des Hitlerismus 

England : 

Nach Beric 

bezeichnet Duff 

tische Kontroll 

zentralisieren. 

it deutschen Geschäftsträgers Washington 

Cooper es als seine neue Aufgabe, die poli- 

5 aller von Japan bedrohten Besitzungen zu 

-257' 

Datum 
unö 

Ütjrjeit 

Angabe 6ea Ortee, tüinö, lütttcr; 
6eegangf Öcleudjlung, 6icbtlgfclt 

öcr lufl/ iUonö|£f)ein ufa\ 
üotfommniffe 

16.8.41 Besondere p olitische Nachrichten. 

(120) 

England/ 

da 

Wortlaut 
Bo osevelts an S 

Es heißt 
die größte Kende 
gebrauchen, zur 
ladungen haben 
Vierden in umni 
der Lage sind 
schlagen wir ei 
notwendig, daß 
Sicht zu berate 

ungeheuer, so d 
das fertige EU, 
Wir sind uns d 

tige und unersc 
von vitaler Be'd 
ist/ 

Aaer i k a 

ner gemeinsamen Erklärung Churchill- 
talin siehe Politische Übersicht Nr.199. 
rin', "Wir arbeiten zusammen/um Jhnen 
der Lieferungen, die Sie am dringendsten 

Verfügung zu stellen. Zahlreiche Schiffs- 
unsere Küsten bereits verlassen, andere 

ttelbarer Zukunft folgen. Bamit wir in 

schnellen Entscheidungen zu kommen, 
ie Zusammenkunft in Moskau vor. Es ist 
vir uns bemühen, eine Politik auf längste 

Unsere Hilfsquellen sind, wenn auch 
och begrenzt  Das gilt sowohl für 

tungsraaterial als auch für die Rohstoffe, 
arüber im klaren, in wie hohem Maße der mu- 

lütterliche Widerstand der Sowjetunion 
outung für die Besiegung des Hitlerismus 

England : 

Nach Beric 
bezeichnet Duff 
tische Kontroll 

zentralisieren. 

it deutschen Geschäftsträgers Washington 
Cooper es als seine neue Aufgabe, die poli- 

2 aller von Japan bedrohten Besitzungen zu 



'25S' 

Datum 
unö 

Angabe öee Örtca, IDinö, lücttcr, 
©ecgang/ Beleuchtung, ©ichtigfcit 

öec luft, 5Honö|d)eln ufu>. 
üocfommntffe 

16.8.41 

keine Unternelic 

ausführen wird, 

ist. Man sehei 

n 3 A : 

Nach Bericht Geschäftsträgers Washington, der 

die USA-Auffassung enthält, wonach durch die über die 

Waffenstillstandsbedingungen hinausgehende Zusammenar- 

beit Frankreichs und Deutschlands Martinique eine Be- 

drohung der Sicherheit der westlichen Halbkugel dar- 

stelle, ist trctzden festzustellen, daß USA-Regierung 

:ungen gegen Dakar oder Martinique 

solange mit f ranz .Widerstand zu rechnen 

ine vielmehr zur Einsicht gelangt zu sein, 

daß der angeblich von Dakar drohenden Gefahr am besten 

an der brasilianischen Küste/C begegnet werden könne. 

Man klammert sich immer noch an die Hoffnung, daß es 

gelingen werde/Weygand von Vichy abspenstig zu machen. 

Deshalb ist auch trotz der starken politischen Spannung 

das Abkommen über den Verkehr von 4 französischen 

Schiffen zwischen USA und Franz.Hordafrika bisher, wenn 

auch mit Verzögerungen, eingehalten. Geschäftsträger 

weist weiter darauf hin, daß knappes Abstimmungser- 

gebnis über Wehrpflichtverlängerung Aussicht auf Zu- 

stimmung Kongresses zu Kriegserklärung hoffnungslos er- 

scheinen läßt sowie, daß die Bestimmung wonach Wehr- 

pflichtige, außer im Falle eines Angriffs, nicht außer- 

halb der westlichen Halbkugel eingesetzt werden dürfen, 

bestehen bleibt 

Japan 

Sprecher J 

zwischen Japan 

aformationsbüros erklärt, daß Beziehungen 

und Rußland nach wie vor herzlich seien! 

Z258' 

Datum 
unö 

U^rjcit 

16.8.41 

Angabe öee Örtcß, lüin6, tUcttcr, 
6ecgang, öclcud)tunfl, 

öet lu^, Sttonö|cf)etn ufiu. 
üotfommntffe 

n 3 A : 

Nach Bericiit Geschäftsträgers Washington, der 

die USA-Auffassung enthält, wonach durch die über die 
Waffenstillstandsbedingungen hinausgehende Zusammenar- 

beit Frankreichs und Deutschlands Martinique eine Be- 

drohung der Sicherheit der westlichen Halbkugel dar- 
stelle, ist trctzden festsustellen, daß USA-Regierung 

keine Unternehcungen gegen Dakar oder Martinique 
ausföhren wird, solange mit f ranz .Widerstand zu rechnen 

ist. Man scheine vielmehr zur Einsicht gelangt zu sein, 

daß der angeblich von Dakar drohenden Gefahr am besten 
an der brasilienischen Küstetf begegnet werden könne. 
Man klammert sich immer noch an die Hoffnung, daß es 

Weygand von Vichy abspenstig zu machen. 

trotz der starken politischen Spannung 

)er den Verkehr von 4 französischen 

gelingen werde,, 

Deshalb ist aucjh 

das Abkommen üb 

Schiffen zwischlen USA und Franz .Nordafrika bisher, wenn 

auch mit Verzog 

Japan; 

Sprecher 

zwischen Jaran 

ierungen, eingehalten. Geschäftsträger 

weist weiter darauf hin, daß knappes Abstimmungser- 

gebnis über Wehjrpflichtverlängerung Aussicht auf Zu- 

;sses zu Kriegserklärung hoffnungslos er- 

scheinen läßt sowie, daß die Bestimmung wonach Wehr- 

pflichtige, außer im Falle eines Angriffs, nicht außer- 

halb der westlichen Halbkugel eingesetzt werden dürfen, 

bestehen bleibt 

Jiformationsbüros erklärt, daß Beziehungen 

und Rußland nach wie vor herzlich seien! 



ttatum 
un6 

16.8.4- 

Eingabe bes ©rtes, tUinb, tDcttcr, 
Seegang, 8eleud)tung, Sldiligtelt 

öee tuft, Monbfdiein ufa’. 
Dorfommntffe 13'i 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Keine besor deren Angelegenheiten behandelt. 

Versorgungslage Englands (Stand 30.6.41): 

Auf Emährir 

in die WirtschaJ 

nngslage sind st 

vielmehr geringe 

dem wird Lage ur 

n icht günstig bt 
als angespannt 

ist auf keinem 

Bei Stahl, HE-Ue 

gen erfolgt. Be 
an Edelstahlen 

Zwecks Ersparun 

zunehmendem Haßt 

Die Kohlen 

weiter Verteilur 

kalten inrtBezug 

s toffVersorgung 

ngsgebiet sind staatliche Eingriffe 

t erweitert. Verschlechterungen der Emäh- 

it Uai nicht mehr eingetreten. Es konnten 

Erleichterungen gewährt werden. Trotz- 

d weitere Entwicklung in England selbst 
urteilt, sodaß Emährungslage weiterhin 

ezeichnet wird. Jn der Rohstoffversorgung 

ebiet eine Besserung zu verzeichnen, 

tallen, Rohseide sind weitere Einsehränkun- 

onders fühlbar ist der dauernde Mangel 
nd an bestimst en Spezialstählen, 

von Schiffsraum wird Bezug von Stahl in 

auf Halb- und Teilfabrikate verlagert, 

age ist unbefriedigend. Ungünstig wirken 

gssohwierigkeiten und Prioritätsstreitig- 
der Rohstoffe. Zentrale Leitung der Roh- 

der Wehrmacht besteht noch nicht. 

Datum 
unÄ 

Angabe öts ©ctfa, tüinb, lÜctter, 
©ecgang, Z3eleud)tung, 6fd)tigfeÜ 

6Pü iuft, 5non6fd)efn ufeo. 
Dorf o m m n i f f e 134 

16.8.4- Lagebesprechung bei C/Skl. 

Keine besor deren Angelegenheiten behandelt. 

Versorgungslage Englands (Stand 30.6.41): 

Auf Emühnr 

in die Wirtschal 

nngslage sind sc 

vielmehr geringe 

dem wird Lage ur 

nicht günstig bc 
als angespannt 

ist auf keinem 

Bei Stahl, ]TE-Ue 

gen erfolgt. Be 
an Edelstahlen 

Zwecks Ersparun 

zunehmendem Maße 

Die Kohlen 

weiter Verteile« 

leiten innBezug 

s toffVersorgung 

ngsgebiet sind staatliche Eingriffe 

t erweitert. Verschlechterungen der Emäh- 

it Uai nicht mehr eingetreten. Es konnten 

Erleichterungen gewährt werden. Trotz- 

d weitere Entwicklung in England selbst 
urteilt, sodaß Ernährungslage weiterhin 

ezeichnet wird. Jn der Rohstoffversorgung 

ebiet eine Besserung zu verzeichnen, 

tallen, Rohseide sind weitere ELnschränkun- 

onders fühlbar ist der dauernde Mangel 
ijnd an bestimmten Spezialstählen. 

von Schiffsraum wird Bezug von Stahl in 

auf Halb- und Teilfabrikate verlagert, 

age ist unbefriedigend. Ungünstig wirken 

gsschwierigkei ten und Prioritätsstreitig- 

der Rohstoffe. Zentrale Leitung der Roh- 

der Wehrmacht besteht noch nicht. 



-IIP' 
Datum 

unö 
Ui)C3eit 

Angabe öee *Orte0, IDinö, iDcttcr, 
öccgang, 23eleud)tung, öid)tigfeit 

öec luft, 511onöfd)ein ufiu. 
üorfommniffe 

16.8.41 

I. Krieg in den außerhäinischen Gewässem: 

Feindlage; 

Hordatlantik; 

der Nacht zun 

of Wales”(Tre 

"Siricyis" 16.8 

von Osten Gibra 
"Sidney"-Kreuz 

u.a. Kleinfah 
nach Westen aujs 

den Auslaufens 

rung teilt Chef 
seines Befehlsb 

mit Bestimmung 

Jndischer und 

jDrter haben 9 • 

verlassen. La 

beginn größte 

pore eingetroff 

2 .Neutrale; 

TJSA-Tanker "La|: 

"Davis" und 
Nach Att. 

tung, Eispatroj' 

5.Eigene Lage; Von 

richten eingejiangen. 

Lage 16 .8. 

Nach Att.Washington isf'Rodney" in 

14. aus Boston zur Vereinigung mit "Prino* 

en Roosevelt/Churchill) ausgelaufen, 

von Westen, "Nelson", 3 Zerstörer, 
Itar eingelaufen. "Ark Royal", ein 

r, 5 Zerstörer vor Cüjeta gesichtet, 

eugeVvi Kanonenboote, 8 U-BootaJäger 
gelaufen, varmutlich wegen bevorstehen- 

eines Geleitzuges. Nach Funkentziffe- 
Hordatlentik 15.8. abends Schiffen 

ereiches Standort mehrerer Einhai. ten 
Gibraltar vor Lissabon mit. 

3tiIler Ozean: Hehrere große Trans- 

3. Suez mit Kriegsgefangenen nach Durban 

ut Pressenachrichten ist seit Kriegs- 
australisches Truppenkontingent Singa- 

en. 

ramie" 13.8. , Krz. "Memphis", Zerst. 

flarrington" 14.8. Pemambuco eingelaufen. 
'Washington sind internationale Eisbeobach- 

uillendienste ab 4.8. eingestellt.' 

eigenen Hilfskreuzern sind keine Nach- 

Datum 
un6 

Uljcjcit 

Angabe öce «Dtlea, Vüinö, U)etter, 
©eegang, Se!eud)tung, 

öer £uft, 51UnÖ|ä)ein uftu. 
ü o r f o m m n t [ f e 

16.8.41 

I. Krieg in den außerhjinieehen Gewässern: 

Feindlagei 

Nordatlantik: 

der Nacht zun 

of Wales"(Tre 

"Siri<\us" 16.8 
von Osten Gibra 
"Sidney "-Kreuz 

u.a. Kleinfah 
nach Westen auls 

den Auslaufens 

rung teilt Chef 
seines Befehlsb 

mit Bestimmung 

■Indischer und 

jorter haben 9 • 

verlassen. La 

beginn größte 

pore eingetrofff 

2.Neutrale: 

USA-Tanker "La|: 

"Davis" und 
Nach Att. 

tung, Eispatro)' 

3.Eigene La'tei ^on 
richten eingejangen. 

Lage 16.8. 

Nach Att.Washington isf'Rodney" in 

14. aus Boston zur Vereinigung mit "Prino« 

en Rooseveit/Churchill) ausgelaufen, 
von Westen, "Nelson", 3 Zerstörer, 

Itar eingelaufen. "Ark Royal", ein 

r, 5 Zerstörer vor Cüjeta gesichtet, 

euge^S Kanonenboote, 8 U-Bootsjäger 

gelaufen, varmutlich wegen bevorstehen- 

eines Geleitzuges. Nach Funkentziffe- 
Hordatlantik 15.8. abends Schiffen 

ereiches Standort mehrerer EinhsL ten 
Gibraltar vor Lissabon mit. 

Stiller Ozean: Hehrere große Trans- 

3. Suez mit Kriegsgefangenen nach Durban 

ut Fressenachrichten ist seit Kriegs- 
australisches Truppenkontingent Singa- 

ramie" 13.8. , Krz. "Memphis", Zerst. 

Vlarrington" 14.8. Femambuco eingelaufen. 
Washington sind internationale Eisbeobach- 
uillendienste ab 4.8. eingestellt.' 

eigenen Hilfskreuzern sind keine Nach- 



-///• 

Datum 
unö 

ill)r3cit 

Angabe öcs 0rtc8, IDinb, IDcttcr, 
6cegang, 23cleud)tung, ßicbtigfclt 

öer iuft, illonöfd^cin ufiu. 
üotfommntffe 135 

:6.8.41 ünterric. 

über Schiffsbi 

2027. 

l^tung aller aaßerheimischen Streitkräfte 

Regungen und Standorte durch PTs. 1533 und 

II. Lage West’aun 

Pelndlage: 

Ehemals 

4.6. in Thems 
Hach Funkaufk . 

in Höhe Crome 
Plymouth teil|t 

Hilfordhaven 

liolländischer Minenleger "Van Ueerlandt" 

mündung durch Minentreffer gesunken, 
ärung vermutlich nordgehender Geleitzug 

von deutschen Flugzeugen bombardiert. 
Auslaufen von 15 Handelsschiffen 

5145 Uhr mit. 

2.Eigene Lage.; 

Atlantikküste 

aus 9 000 m a 

Kanalküste 
Am Tage Feind 
Boulogne ohn 

Gruppe W 

b eviegungen 

U-Boo tswamun 

Fehlmeldung 
feindliche St 
Benachrichtig 

erste Sichtme 

sich schließll 

ocheinlich w 

nähere Erläut 

Hochangriff mehrerer Feindflugzeuge 1540^ 

if Brest. 7 BA W ohne Schaden. 

S-Flottille hat nach Rotterdam verlegt, 
jinflüge im Raum Dünkirchen - Calais - 

3 A'iV. 

ist unterrichtet Schiff 36 über Schiffs- 
iufklärungsergebnisse Biskaya, englische 

en, landlage an Ostfront, ferner über 

elig;ner Luftaufklärung betreffend 7 schwere 
ceitkräfte im St.Georgs-Kanal,Kurs 210°. 
ing wird nach 6 Stunden widerrufen, 0a 

Ldung der feindlichen Streitkräfte, die 

ch als Vp.-Boote herausstellten, unwahr- 

, war die Übermittlung an Schiff 36 ohne 

rung unzweckmäßig. 

-/// 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe öea 0rtPö, IVinft/ tücttcr, 

6ecgang, 23cleud)tung, 6i<hHgfctt 

öEt iuft, illDnö|d)cin ufiu. 
Docfommniffe 135 

:6.8.41 Unterrio 

über Schiffsbi 

2027. 

l^tung aller aoßerheimischen Streitkräfte 

Regungen und Standorte durch FTs. 1533 und 

II. Lage West 

Feindlage: 

Ehemals 
4.6. in Thetas^ 
Hach Funkaufk 

in Höhe Crome 
Plymouth teil|t 
Hilfordhaven 

holländischer Uinenleger "Von Heerlandt" 
mündung durch Minentreffer gesunken, 
ärung vermutlich nordgehender Geleitzug 

von deutschen Flugzeugen bombardiert. 
Auslaufen von 15 Handelsschiffen 

3145 Uhr mit. 

2.Sirene lagej 

Atlantikküste 
aus 9 000 m a 

Kanalküste: 
Am Tage Feind 
Boulogne ohn 

Gruppe W 
beviegungen 
Ü-Bootswamun 
Fehlmeldung 
feindliche St 
Benachrichtig 

erste Sichtme 
sich schließlL 
ocheinlich w 

nähere Erläut 

Hochangriff mehrerer Feindflugzeuge 1340^ 
if Brest. 7 BA W ohne Schaden. 

US-Flottille hat nach Rotterdam verlegt, 
jinflüge im Raum Dünkirchen - Calais - 
3A'iV. 

ist unterrichtet Schiff 36 über Schiffs- 
iufklärungsergebnisse Biskaya, englische 
;en, landlage an Ostfront, ferner über 

eigner Luftaufklärung betreffend 7 schwere 
oeitkräfte im St.Georgs-Kanal,Kurs 210°. 
jng wird nach 6 Stunden widerrufen, Ba 

Ldung der feindlichen Ktreitkräfte, die 
ch als Vp.-Boote herausstellten, unwahr- 
, war die Übermittlung an Schiff 36 ohne 

rung unzweckmäßig. 



-ni - 

Datum 
unö 

Ui)r3cit 

Eingabe 6pe 0rt08, lOinö, IDcttcr, 
©ecgang, Scleud)tung, 6id)tigfeit 

öec luft, 511onö(d)ein ufa». 
üorfommniffe 

6.8.4-1 Schließli 

"HG 70" mit 5 

operierenden U 

nutlichen Stan 

kommenden Konv)o 

1214, 1930, 21 

h wird Schiff 36 über Standort Konvois 

ieutechen und 2 italienischen daran 

Booten unterrichtet. Ebenso über ver- 

lort 23.August des von Freetown 

is "SL 85".(siehe Fts.0134, O316, 1102, 

B8. 

Ski. ents 

15.8.)! Abzug 

tigt. Z "Steih 

durchführen. G 

2 Zerstörer«! 

sich nach Klar(v 
läuf eiideplanmä 

lieh. Bei stän 
Hegezeiten bes 
wiederum keine 

reit sind. Si 

brink", Z "Heinemann" werden Hegezeit 

sleit für "Annelise Bßberger" mit nur 

in Kauf zu nehmen. Jm Hinblick auf 

erden Schiffe ergebende Aufgaben, ist 
Instandsetzung Zerstörer vordring- 

iigen weiteren Verschiebungen von Werft- 
teht Gefahr, daß im Winter und Frühjahr 
oder nur einzelne Zerstörer kriegsbe- 

e FS. 1111. 

Ist 

ßige 

Fernluf tau 

hat keine fein 

gegen bei Hin 
boote in 2782 

III. Lage Nord 

1.Nordsee! 

Keine bes 
aicherungsdi 

nete Aufklär 

gegen Seezie 

gegen Eisenb 

heidet betreffend Zerstörer(siehe KTB 

m Z 23, Z 24 aus Westraum nicht beabsich- 

fkkärung durch I.K.G.40 mit 3 Maschinen 

ilichen Handelsschiffe gesichtet. Da- 

und Rückflug,wie schon häufiger,^ischer- 

BF, angeblich mit Antenne. 

/Nordmeer /Norwegen 

oaderen Vorkommnisse. Geleit- und 

eist planmäßig, ohne Störungen. Bewaff- 

tig F.d.Luft ohne besondere Ergebnisse 

le. Landeinsatz mit beobachteter Wirkung 
iBhnbrücke bei Montrose. 

-2i2- 

Datum 
un6 

llbrjelt 

-Angabe öce öttee, VOinö, iUcttcc, 
6ecgang, Beleuchtung, 6id)tiflfeit 

öec tuft, 5Ttonö|d>etn ufiu. 
üotfommniffe 

6.8.41 Schlie21i :h wird Schiff 36 Uber Standort Konvois 

"HG 70" mit 5 leutschen und 2 italienischen daran 

operierenden U-Booten unterrichtet. Ebenso über ver- 

mutlichen Stanlort 23.August des von Freetown 

kommenden Konvcis "SL 85" .(siehe Fts.0134> o3l6f 1102, 

1214, 1930, 21p8. 

Ski. ents 

15.8.)! Abzug vpi 

tigt. Z "Stei: 

durchführen. G 

2 Zerstörer«is 

sich nach Klai|v 

l äuf e: .dep lanmi ß 

lieh. Bei stän 
legezeiten bes 
wiederum keine 

reit sind. Sie 

heidet betreffend Zerstörer(siehe KTB 

m Z 23, Z 24 aus Westraum nicht beabsich- 

ibrink", Z "Heinemann" werden Liegezeit 

leit für "Annelise Eßberger" mit nur 

in Kauf zu nehmen. Jm Hinblick auf 

erden Schiffe ergebende Aufgaben, ist 

ige Instandsetzung Zerstörer vordring- 

iigen weiteren Verschiebungen von Werft- 

teht Gefahr, daß im Winter und Frühjahr 
oder nur einzelne Zerstörer kriegsbe- 

he FS. 1111. 

Femluftau: 

hat keine fein 

gegen bei Hin- 
boote in 2782 

III. Lage Nord 

1.Nordsee! 

Keine besond 
aicherungsdi 

nete Aufklar 

gegen Seezie 

gegen Eisenb 

.fkkärung durch I.K.G.40 mit 3 Maschinen 

Ilichen Handelsschiffe gesichtet. Da- 

und Rückflug,wie schon häufiger,^ischer- 

BF, angeblich mit Antenne. 

e / Nordmeer / Norwegen 

.eren Vorkommnisse. Geleit- und 

t planmäßig, ohne Störungen. Bewaff- 
i|ig F.d.Luft ohne besondere Ergebnisse 

Landeinsatz mit beobachteter Wirkung 

lehnbrücke bei Montrose. 

eis! 



'Ul - 

Dalum 
un6 

Ubrjtil 

Jlngabt bes Orlts, tDinb, tDtller, 
Seegang, Beleuchtung, €td)tlg(elt 

bet tuft, iT)onb|d)etn u|n>. 
üocfommntffe 136 

16.8.4-1 2.Korwagen: 

Feindlage i 

im Nordmeer 

Einlaufen Uu; 

Funkstelle b 

Eigene Lage: 

Nach Punkaulklärung englische Einheiten 

weiterhin in See. Adm. Norwegen hält 

mansk für möglich. Jm Hordbereich neue 

iobachtet. 

Russische Lufttätigkeit Petsamo-Gebiet. 

Geschütz- untl Kicstransport für Batteriebau in Pet- 

samofjord. K üilentransporte Spitzbergen vorläufig 

gesperrt, da 3 Dampfer überfällig, einer davon wahrschein- 

lich von Engländern aufgebracht. Geleitdienst für re- 

gen Transportverkehr ohne Störung. Operationsgebiet für 

U 566 auf Op Gebiet AB erweitert. Eingang Kola- und 

Mutowskibuch t feindminenverdächtig. Adm.Norwegen bittet 

Luftflotte 5 dringend^'/erftanlagen Murmansk im Jnteresse 
späterer Mar .neverwendung zu schonen, (siehe PS 1921)* 

Nachträfelich: Führer hat nach Vortrag Chef L über 
Lagebeurteil »g bei'AQK Norwegen entschieden, daß 

dem Gebirgsk jrps noch vor Eintreffen der 6.Gebirgs- 

division andirweitig ausreichende Kräfte zugeführt wer- 

den sollen, im damit den Angriff mit dem Ziel Murmansk 
wieder aufzuiehmen. Hierzu werden sofort 2 Regimenter 

aus AOK Norwägen herausgezogen. Zum Angriff auf Murmansk 

hat Luftflotte 5 zusammengefaßten Einsatz zur Unter- 

stützung des Gebirgskorps mit AOK Norwegen vorzube- 

reiten. 

IV. Skagerrak ' Ostsee -Eingänge/ Ostsee s 

1. Ostsee-Eingänge : Transportstaffel Aalborg/Oslo ausgelau- 

fen. 

2.Mlttelere Ostsee; 

Flugzeuge von 

Jn der Nacht zum 16. Einflug 25 russ. 

See auf Linie Pi Hau,Rügenwalde in den Raum 

:Jg - 

Datum 
unö 

ilbtjelt 

Angabe öea ©ttte, tDlnb/ tÜcttcr, 
6eegang, öelcudjtung, 6fcf)tfgfctt 

6ec luft; JllonöM)cin ufm. 
üotfommnt'Jfe 136 

16.8.41 2.Horwagen: 

Feindlage i 

im Nordmeer 

Einlaufen Uu 

Funkstelle b 

Eigene Lage; 

Nach Funkaufklärung englische Einheiten 

weiterhin in See. Adm. Norwegen hält 

•mansk für möglich. Jm Hordbereich neue 

iobachtet. 

Eussische Lufttätigkeit Petsamo-Gebiet. 

Geschütz- un 1 Kisstransport für Batteriebau in Pet- 

samofjord. K üilentransporte Spitzbergen vorläufig 

gesperrt, da 3 Dampfer überfällig, einer davon wahrschein- 

lich von Engländern aufgebracht. Geleitdienst für re- 

gen Transportverkehr ohne Störung. Operationsgebiet für 

U 566 juf Op Gebiet AB erweitert. Eingang Kola- und 

Mutowskibucht feindminenverdächtig. Adm.Norwegen bittet 

Luftflotte 5 dringend^ferftanlagen Murmansk im Jnteresse 
späterer Har .neverwendung zu schonen, (siehe FS 1921). 

Nachträglich: Fj^pgr hat nach Vortrag Chef L über 
Lagebeurteil aig bei'AGK Norwegen entschieden, daß 

dem Gebirgskirps noch vor Eintreffen der 6.Gebirgs- 

division and:rweitig ausreichende Kräfte zugeführt wer- 

den sollen, im damit den Angriff mit dem Ziel Hurmansk 
wieder aufzuiehmen. Hierzu werden sofort 2 Regimenter 

aus AQK Horwägen herausgezogen. Zum Angriff auf Hurmansk 

hat Luftflotte 5 zusammengefaßten Einsatz zur Unter- 

stützung des Gebirgskorps mit AQK Norwegen vorzube- 

reiten. 

IV. Skagerrak' Ostsee -Eingänge/ Ostsee : 

1. Ostsee-Einranre ; Transportstaffel Aalborg,'Oslo ausgelau- 

fen . 

2.Mittelere Ostsee! 

Flugzeuge von 

Jn der Nacht zum 16. Einflug 25 russ. 

See auf Idnie Pillau,Rügenwalde in den Raum 



Datum 
un6 

Ubrjcit 

I6.8.?1 

(121) 

Eingabe 6E8 ©rtcs, IDinö, IDcttcr, 
€ccgang, Bclcuditung, öitbtigtcit 

6tc tuft, Slloubfibfin u|ii'. 

Gotenhafen, Di 

Verschiedene 

3 .östliche Ostsee i 

ÜPtfommniffe 

rschau. Einzelne Plüge bis Swinemünde. 

W, Schäden nicht gemeldet. Di*.’ 

Feindlage; Einsatz der leichten Seestreitkräfte unver- 

ändert.Einzelheiten siehe Tageslage und FS 1131• 

Eigene Lage; A.uf Südteil Juminda -Sperre 3 Fahrzeuge, 
BRT-Dapfer gesunken. Ladung Soldaten, 

Russischer Räumverband in Mittel- 

Jumindasperre 

und finnische 
Angriff i 

Beschuß eigen 
"Grille", 

darunter 3 00C 

Uunihon, Kraftwagen, 

teil JumiSda-Sperre eingesetzt, »acht zum 16. Verstärkung 
durch Kinenschiffe "Kaiser", "Cobra" 

Minenleger durchgeführt, 

uss. Schnellboote auf Kümos. Vorstoß 

von 2 russ. Scimellbooten in Käsmu- und Kundabucht, 
er Beobachtungsstände. 
"Skagerrak" und "Tsingtau" auf Rückmarsch 

Abo -Swinemünde. 

Unternehmungen der letzten Woche im Die Minen u— — 
^innenbusen haben wertvolle Ergebnisse und starke Er 

schwerung für Russenschiffahrt gebracht.Ski. 

schließt sich anerkennender Feststellung O.d.N. gegen- 

über ausführenden Seestreitkräften, auch Finnen, daß 

die Erfolge besonders bedeutungsvoll sind, weil die 
Entscheidung der Gesamtlage im Finnenbusen bald zu 

erwarten stehl, an. (Siehe FS 1225). 

Bezüglich 

Kord als Auffsjs 
Eünamünde und 
festungsgebiel 

Riga, Be mau 

Bei längerer 
Reservebefehle 

für Gruppe bzv 
Ski. stimn 

r~ 
... £> , As*1 

künftiger Marinestützpunkte meldet Gruppe 

sung, daß Kronstadt und Libau sowie 
entweder Baltisch Fort oder Reval Marine- 

werden müssen, während dies für Windau , 

Petersburg nicht erforderlich erscheint, 

iegsdauer werden außer Sengwarden und Kiel 

stellen in Swinemünde und Gotenhafen 

Ski. notwendig werden. (Siehe FS 1828). 

und 

Kri 

t diesäfvlffufrassuhg) zu, 

V1 
-A 

. u* 

• ■'/ 

• v ~ 

~ — / , T“ 

r.i 

Dotunt 
un6 

U))r}eit 

I6.8.?1 

(121) 

Eingabe bea ©rlea, ll'inb, IDcttcc, 
6ecgang, Belcuditung, öiAngfcit 

ötr tuft, 5non6|<l):in u(ii'. 

Gotenhafen, Bi 

Verschiedene 

3.östliche Ostseei 

Dprfotnmniffe 

rschau. Einzelne Fluge bis Swinemllnde. 

W, Schäden nicht gemeldet. DA.' 

Feindlage; Eins.-tz der leichten Seestreitkräfte unver- 

eiten siehe Tagealage und FS 1131. 

Auf Südteil Juminda -Sperre 3 Fahrzeuge, 

BRT-Bapfer gesunken. Ladung Soldaten, 
Russischer Eäumverband in Mittel- 

Hacht zum 16. Verstärkung 

durch liinenschiffe "Kaiser", "Cobra" 
Minenleger durchgeführt, 

uss. Schnellboote auf Kümos. Vorstoß 

ändert.Einzelh 

Eigene Lage; 

darunter 3 00C 

Munition, Kraftwagen, 

teil JumÄla-Sperre eingesetzt 
Jumindasperre 

und finnischen 

von 

Angriff i 

2 russ. Sc:inellbooten in Käsmu- und Kundabucht, 
er Beobachtungastände. 
"Skagerrak" und "Tsingtau" auf Rückmarsch 

Beschuß eigen 
"Grille", 

Abo -Swinemünde 

Die Minenuntemehmungen der letzten Woche im 
^innenbusen heben wertvolle Ergebnisse und starke Er- 

schwerung für Russenschiffahrt gebracht.Ski. 

schließt sich anerkennender Feststellung O.d.N. gegen- 

über ausführenden Seestreitkräften, auch Finnen, daß 

die Erfolge besonders bedeutungsvoll sind, weil die 
Entscheidung der Gesamtlage im Finnenbusen bald zu 

erwarten steht, an. (Siehe FS 1225). 

Bezüglich 

Kord als Auffejs 
Dünamünde und 
festungsgebie 

Riga, Fe mau 

Bei längerer 
ReservebefehlE 

für Gruppe bzv 
Ski. stimn 

künftiger Marinestützpunkte meldet Gruppe 

sung, daß Kronstadt und Libau sowie 
entweder Baltisch Port oder Reval Marine- 

werden müssen, während dies für Windau , 

Petersburg nicht erforderlich erscheint, 

iegsdauer werden außer Sengwarden und Kiel 

stellen in Swinemünde und Gotenhafen 

Ski. notwendig werden. (Siehe FS 1828). 

x. nd 
Kri 

t diesef^'tffuETassurig) zu, 
L/. <u< 

t.+~* / 



t)atum 
unö 

Ubr3«» 

Eingabe bee 0rtc8, tüinö, lücttcr, 
©ecganfl/ Beleuchtung, öichtigfclt 

6et luft, 51tonöfd)ein ufiu. 
ÜDtfommntffe 137 

5.8.41 Wunsch PI 

engerer Zusamme 

Gruppe Norä abg 

richtenmittel. 

z.Zt. für außeijh 

Sie hätte wegen 

herein mit stär)k; 

werden müssen, 

Seetransportlade 

Diese Frage 

mehr, (siehe KTI 

Pü.Ostsee BdK oder Teilstab BdK zwecks 

aarbeit nach ßiga zu verlegen, wird von 

lehnt im Hinblick auf fehlende Nach- 

Gruppe Nord hält angeregte Runö-Besetzung 

alb operativer Marineinteressen liegend, 

zu erv,artender Gegenaktion von vom- 

eren Heereskräften durchgeführt 

auf Kosten ohnehin schon angespannter 

.(Siehe PS.0917). 

hat jetzt keine praktische Bedeutung 

12.8.). 

V. D-Bo otskri e gführung 

1 . Feindlage: 

Nach Punka 

Geleitzug untei 

Nachträgl 

Nordatlantik( Gi 

HG 70 und OG 7C 

0825 West. 

ufklärung ein OG-Geleitzug und ein weiterer 

Luftgefahr. 

iJch: 10.8. Unterrichtung Befehlshaber 

braltar) an Geleiteinheiten Geleitzuges 

über aufgetauchtes U-Boot in 3624 Nord 

Eigene Lage 

Jm Op.Gebi 

2, auf Rückmar 

Südboote (U 12 

sprechend Brenn 

bon für aus sich 

61, 64 zu operi 

Erfolges 

et 25 Nordboote, 4 Südboote, auf Ausmarsch 

ch 4 Boote. Von Nordbooten keine Meldungen. 

124, 126) erhalten freies Manöver ent- 

stofflage. BdU hält Gebiet westlich Lissa- 

tsreich. U 124 'meldet Absicht in CP 53, 56, 

eren. 

U 371 2 Dampfer zusammen 15000 BRT 

Datum 
un6 

UI>rj(U 

Eingabe 6ee ©rtco, tDinb, tücttct, 
Seegang, Beleudjtung, Siditigteit 

6et tuft, Htonbfdiein u[u) 
ÜDrfommntffe 137 

5.8.41 Wunsch PI 
engerer Zusamine 

Gruppe Norä abg 

richtenmittel. 

z.Zt. für außer 

Sie hätte wegen 

herein mit stärvc 
werden müssen, 
Seetransportlade 

Diese Frage 
mehr.(siehe KTI 

pü.Ostsee BdK oder Teilstab BdK zwecks 

larbeit nach Biga zu verlegen, wird von 

lehnt im Hinblick auf fehlende Nach- 

Gruppe Nord hält angeregte Runö-Besetzung 
halb operativer Harineinteressen liegend, 

zu erwartender Gegenaktion von vom- 

eren Heereskräften durchgeführt 
auf Kosten ohnehin schon angespannter 
.(Siehe PS.0917). 

hat jetzt keine praktische Bedeutung 
12.8.). 

V. D-Bootskri e gführung 

1. Perndlare: 

Nach Punka 

Geleitzug unter 

Hachträgl 

Nordatlantik(Gi 

HG 70 und OG 7C 

0825 West. 

ufklärung ein- OG-Geleitzug und ein weiterer 

Luftgefahr. 

iJch: 10.0. Unterrichtung Befehlshaber 

braltar) an Geleiteinheiten Geleitzuges 

über aufgetauchtes U-Boot in 3624 Nord 

Sirene Lage 

Jm Op.Gebi 

2, auf RUckmar 
Südboote (U 12 

s prechend Brenn 

bon für aus sich 

61, 64 zu operi 

Erfolgeg 

et 25 Nordboote, 4 SUdboote, auf Ausnarsch 

ch 4 Boote. Von Nordbooten keine Meldungen. 

124, 126) erhalten freies Karöver ent- 
stofflage. BdU hält Gebiet westlich Lissa- 

tsreich. U 124 'meldet Absicht in CF 53, 56, 

eren. 

U 371 2 Dampfer zusammen 15000 BRT 



Zjjf' 

Datum 
un6 

Angabe öee 0rtco, IDinö, 5Detter, 
©eegang, Beleuchtung, öichtigfeit 

öer iuft, Jltonöfchein ufu>. 
üoefommniffe 

16.8.41 

Für U-B 

5.1-Flottille 

Verfügung Un t' 

Zurückziehung Ostsee-U-Boote gemäß Antrag Bdü 

vom 15.8. wir! von Ski. noch geprüft. 

Bezüglich der Nordboote ist auf Grund der star- 

ken Belegung icapas sowie der nach Funkaufklärung an- 

genommenen Fei-nduntemehmuS^luärmansk-Küste eine Ein- 

schränkung im U-Bootseinsatz z.Zt. nicht möglich. 

Chef Ski. wünscht, daß bis auf weiteres sofort laufend 

4 U-Boote im Seegebiet Mordmeer eingesetzt werden. 

Demnach ist sofortiger weiterer Einsatz von 2 front- 

klarer|U-3oote:i erforderlich. Entsprechende Weisung 

an BdU, Gruppjs Mord und Admiral Norwegen siehe FS 

1444. 

stsauabildung stehen BdU ab 1.9. 

mit 6 Booten, später dazu "Höve", zur 

errichtung BdU siehe FS 1222. 

VI. Luft krieg Tührun 

ftaum um England 

Hehre re 

26 BAW auf Bb 

holte BAW au 

schine, 4 Sp 

Feindtageseinflüge im Kanalgebiet. 

st. Kein militärischer Schaden. V/ieder- 

f Boulogne. Eine viermotorige Kampfma- 

tfire abgeschossen. 

2. Ostfront: 

Jn der 

Raum Neurupp 

umflogen. BA 

eigene lufta 

Sewastopol, 

lacht zum 16. russische Einflüge in den 

ikn, Glogau, Bromberg, Gotenhafen. Berlin 

V'auf Stettin Hafen ohne Schaden. Am Tage 

ufklärung über Schwarzem Heer. Belegung 

iherson, Nikolajew festgestellt. 

- Ibfr' 

Datum 
un6 

Ubtjeit 

Eingabe 6ee 0rteo, Winö, IDctter, 
6ccgang, Seieudjtung, 0id)tigfeit 

öer £.uft, iltotibjcbcln ufm. 
üociommniffe 

16.8.41 

Pir U-BG 

5.T-Blottille 

Zurückzieliur.c Ostsee-U-Boote gemäß Antrag BdU 

vom 15.8. värl von Ski. noch geprüft. 

Bezüglich der Nordboote ist auf Grund der star- 

ken Belegung ioapas sowie der nach Funkaufklärung an- 

genommenen Fe:.nduntemehmuB^ffl(riiiansk-Küste eine Ein- 

schränkung im U-Bootseinsatz z.Zt. nicht möglich. 

Chef Ski. v.ünicht, daß Ms auf weiteres sofort laufend 

4 U-Eoote im JeegeMet Kordmeer eingesetzt werden. 

Demnach ist sofortiger weiterer Einsatz von 2 front- 

klarer(ü-Boote:! erforderlich. Entsprechende Weisung 

an BdU, Gruppp Nord und Admiral Norwegen siehe FS 

1444. 

j tsausbildung stehen BdU ab 1.9. 

mit 6 Booten, später dazu "Möve", zur 

Verfügung. Unterrichtung BdU siehe FS 1222. 

VI. Luft krieg Tührun 

Raum un England 

Kehrere 

26 EA7/ auf B 

holte 3AW 

schine, 4 Sp 

au C 

2. Ostfront; 

Jn der 

Raum Neurup; 

umflogen. BA 

eigene Lufta 

Sewastopol, 

Feindtageseinflüge im Kanalgebiet, 

rest. Kein militärischer Schaden. Vfieder- 

Boulogne. Eine viermotorige Kampfma- 

Ltfire abgeschossen. 

lacht zum 16. russische Einflüge in den 

ppn, Glogau, Bromberg, Gotenhafen. Berlin 

auf Stettin Hafen ohne Schaden. Alt. Tage 

afklärung über Schwarzem Keer. Belegung 

Iherson, Nikolajew festgestellt. 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe öes «Drtea, tDinb, tüctter, 
©eegang, öeleudjtung, 6fd)tlgfclt 

öer iuft, STlonöldjEin ufu). 
üorfommniffe 138 

16.8.4-1 

(122) 

Jm Pinnerb 

gestellt. Unte 

Kanew durch Lt: 
luftflotte 2. 

flotte 5 auf I|; 

usen Belegung Kronstadt, Oranienbaum fest- 

rstützung der Armee in Einbruchstelle 
ftflDfcte 4, im Raume Gomel Bhlobin durch 
Wirkungsvoller Kampfangriff durch iuft- 

afen- und Kaianlagen Murmansk. 

VII. Mittel me ei k r i e f ü h r u n 

1. Feindlagei 

We s tl.Mi ttelne e 
Kampfgruppe H 

Hittl. und östl 

r: 3ioh«- Poir-dlage- ITofdatler'i.tik. Bevjegungen 
Gibraltar siehe Feindlage üordatlantik. 

Ui ttelmeeri ITach Punkauflclärung zwischen 

Alexandrien und 
anscheinend auqh 

Ägypten u Syri 

Cyrenaika lebhafter Punkverkehr an dem 
schwere Einheiten beteiligt. Zwischen 

-Palästina reger Geleitverkehr. 

2. Italien: 
geringe Schäden 

Bengasi, vor Bo 
Stpb geforderte 

*J£> 
an S?orhandenseHi; 
düng, faj-ls mö 

Aufstand 

geschlagen. Ve 
ten wieder hergi 

Bomljenahgriff auf Catania ca. 40 BAW auf Hafen, 
Jn der Nacht zum 16. erfolgloser BAW auf 

rdia Magnetminengefahr. Von Chef Mar.Verb. 
Entsendung U-Bootsrainenräuners scheitert 

n Gerätes. Um schnellste Flugzeugübersen- 
^lich, gebeten. 

Montenegro ira großen und ganzen nieder- 

rbindungen im Land und nach Nachbargebie- 
estellt. Siehe PS 1230. 

in 

3 • Nordafrikatransporte 

40. Seetror 
laufen. Deutschji 
und "Caffaro" 

gut. 

nsport von Neapel nach Tripolis ausge- 

e Ladung auf Dampfer "Maddalena Odero“ 

354 Mann, 235 Fahrzeuge, 5830 to V/ehrmachts- 

fiotuin 
un6 

Ul)r3cit 

Eingabe bee ötlee, tDinö, tDcttEr, 

©etgang, Beleuchtung, ©Iditlgfelt 
bet tuft, 5TJonb|ci)eln u|ro. 

üocfommniffe 138 

16.8.4-1 

(122) 

Jm Pinnerb 
gestellt. Unter, 

Kanew durch Lt|: 
luftflotte 2. 

flotte 5 auf 1 

usen Belegung Kronstadt, Oranienbaum fest- 

stützung der Armee ln Einbruchstelle 
ftfitte 4, im Raume Gomal Qhlobin durch 
Wirkungsvoller Kampfangriff durch Xuft- 

afen- und Kaianlagen liurmansk. 

VII. M i t t e 1 me e i k r i e f ü h r u n g 

1. Pe^ndlage t 

Westl.Kittelree 
Kampfgruppe H 

Ilittl. und öat] 

r: Sioha- roii'.aüa»g Uiirdatlant^'K. Be.vegungen 
Gibraltar siehe Feindlage ITordatlantik. 

Mittelmecr: Kach Punkauflclürung zvdschen 
Alexandrien und 
anscheinend aucjh 

Ägypten a Syri 

Cyrenaika lebhafter Punkverkehr an dem 
/ 

schwere Einheiten beteiligt. Zwischen 

-Palästina reger Ge leitverkehr. 

2. Italien: 
geringe Schaden 
Bengasi, vor Bo 
Stpb geforderte 

an HForhandenseif 
düng, fajls mö 

Aufstand 

geschlagen. Ve 
ten wieder herf 

Bomqenangriff auf Catania ca. 40 BAW auf Hafen, 
Jn der Nacht zum 16. erfolgloser BA',7 auf 

rdia Uagnetninengelahr. Von Chef Har.Verb. 
Entsendung U-Bootsminenräumers scheitert 

n Gerätes. Um schnellste Plugzeugübersen- 
^lich, gebeten. 

Montenegro im großen und ganzen nieder- 

rbindungen im Land und nach ITachbargebie- 
estellt. Siehe PS 1230. 

in 

3. Nordafrikatransporte: 

40. Seetrsi' 

laufen. Deutsch 
und "Caffaro" 
gut. 

nsport von Neapel nach Tripolis ausge- 
e Ladung auf Dampfer "Maddalena Odero" 

334 Mann, 235 Fahrzeuge, 5830 to Y/ehrr.aehts- 



Datum 
un6 

Ubcjett 

Angabe öcs 0rtco, IDinö, IDctter, 
öecgang, 23deud)tung, ©icbtigfcit 

öec luft, 5Vtonöfd)cin ufiu. 
Dörfern mniffe 

16.8.41 

(123) 

Tanker "Oiaag" Palermo nach Messina ausgelaufen. 

Weiterfalirt van llahsicherung von X.PI.Korps und Fern- 

aufklärung Seejebiet südlich Kreta abhängig. Bei Feind- 

bombenangriff iuf Küstengeleitsug ital. Kühlschiff 

SAdua" versenkt, Motorsegler "Eugenio"-beschädigt. 

4. Har. Gruppe Süd/Ägäis; 

Feindlage; 15• 

folglosen Angrji 

"Sirio"^ ansche 

Eigene Lage: D. 

und U-Jagd pla 

5. Schwarzes Meer 

3. U-Boot vor Kap Sunion unternimmt er- 

ff auf Dampfer "Bulgaria"(£ Geleitboot 

inend durch Wasserbomben schwer beschä- 

digt oder vernichtet. 

irdanellenüberwachung, Minensucharbeiten 

•mäßig. 

Feindlage! Erfolgloser U-Bootstorpedoangriff auf 

Dampfer "Ardeal" im Geleit von im Geloit von 2 bul- 

garischen Torp .Booten in bulgarischen Hoheitsgewässem. 

Geleitboote haben U-Boot mit Bordwaffen bekämpft . 

Hach Luftaufklärung 15.8. 10 Handelsschiffe mit 2 S- 

Booten noijwestlich Sewastopol , Kurs Südost. Eigener 

Luftangriff erfolglos. Sonst ohne neue Erkenntnisse. 

Eigene Lage; [Jinenräumarbeiten an Hordsperre Sulina. 

Rumänischer Danpfer "Peles*nach neueren Meldungen ge- 

sunken. Näheres über Explosionen auf diesem Schiff 

siäre FS 1200. Sonst keine besonderen Ereignisse. 

IX. Heereslag 

1. Russische Front 

Heeresgr 

e J 

rünpe Süd! Bei 11.Armee Schwarzmeerküste 

Kuzürub bis Bigmündung feindfrei. Brückenstelle Nikola- 

Datum 
unö 

UngabB öea 0rleo, IVuiö, ID etter, 
öeegang, Seleud)tung, öiefttigFcit 

öer luft, JTtDnöfdicin ufit'. 
ü o r f o m m n i f f e 

16.8.41 

(123) 

Tanker "Ojaag" Palermo nach Uessina ausgelaufen. 
Weiterfahrt v:m ITahsicherung von X.PI.Korps und Fern- 

aufklärung See gebiet südlich Kreta abhängig. Bei Peind- 

b onbenangriff iuf Küstengeleitzug ital. Kühlschiff 

2Adua" versenkt, liotorsegler "Eugenio"'beschädigt. 

4. Har.Gruppe Süd^Ägäisi 

Feindlagei 15. 

folglosen Angrfi 

"Sirio"j ansche 

Eigene Page: D. 

und U-Jagd plaiaäßi 

5. Schwarzes Meer 

3. U-Boot vor Kap Sunion unternimmt er- 

ff auf Daupfer "Bulgaria"(£ Geleitboot 

Lnend durch IVasserbomben schwer beschä- 

digt oder vernichtet. 

irdanellenüberwachung, Kinensucharbeiten 

Feindlage; Eriolgloser U-Bootstorpedoangriff auf 

Dampfer "Ardeal" im Geleit von ärffi—Geleit von 2 bul- 

garischen Torp.Booten ln bulgarischen Hoheitsgewässem. 
Geleitboote haben U-Boot mit Bordwaffen bekämpft . 

Hach Luftaufklirung 15.8. 10 Handelsschiffe mit 2 S- 

Booten noijwestlich Sewastopol , Kurs Südost. Eigener 
Luftangriff erfolglos. Sonst ohne neue Erkenntnisse. 

Eigene Lage; 'Jinenräumarbeiten an Hordsperre -Sulina. 

Eumänischer Da ipfer "Peles'nach neueren Ueldungen ge- 

sunken. Näheres über Explosionen auf diesem Schiff 
söie FS 1200. Sonst keine besonderen Ereignisse. 

IX. Heereslag 

1. Russische Front 
Heeresgrn 

e P 

iure Süd: Bei 11.Armee Schwarzmeerküste 

Kuzurub bis Bigmündung feindfrei. Brückenstelle Hikola- 



Datum 
unö 

Angabe öes ©rtes, lüinö, IDcttcr, 
©eegang, Beleuchtung, öicbtigfclt 

öec iuft, 5Ttonöfd)ein ufiu. 
Docfommntffj 

6.8.41 

(124) 

P: Jl 

ch 

jew in eigene} 

Ereignisse 

tem Kampf, na 

Konstantinowki. 

d ustriegebiete 

sichergestell 

in Kanew ein. 

r ungen. 

Hand. Bei 17.Armee keine besonderen 

zergruppe 1 nimmt Ilikolajew nach har- 

SUdosten fliehende Peindteile bei 

in der Planke gepackt. Säuberung Jn- 

s Kriwoij Rog beendet. .Industrieanlagen 

Bei 6.Armee dringt Gruppe Schwedler 

Kordfront der Armee keine Lageverände- 

Heeresgrlppe Llitte: An rechter Planke Kessel 

Shlovvin verengt. Angriff aus Gomel abgewiesen. Radugi 

genommen. Armi egruppe Guderian bildet Brückenkopf bei 

Degtjarewka ui d südlich SSwara. 

Bage vor J.Armee unverändert. 

Heeresgruppe Kord: 

Staraja Hussa 

dicht ostwärt 

s chreitendem i 

genommen. Betf 

Nowgorod bese 

2. Finnische Fron 

Ke ine 

3. Norwegische Fr( 

2.Gebirgs 

blutig ab. 

c/aa. 

/ 
I , I 

■ 1/ 

Absetzen X.AK in Brückenkopf 

reibungslos. XXXVIII.AK in zähem Kampf 

Kingissepp. 18.Armee in langsam fort- 

ngriff. Nordffstftiches Ölschiefergebiet 

iebsanlagen sind zerstörrt. Westteil 

zt. 

ränderungen. 

nt: 

division wehrt Peindangriffe ostwärts liza 

1/Skl. 

! ’ ■ '2'! , 

\/\' / 
V'. 

Ib 

i.V. 

-M: 

Datum 

unö 
Angabe öee ©rtea, tDinö, tDcttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6td)tigfett 

6et luft, Jllonöfdjein u|iu. 
D D t f o m m n t f f e 1^9 

6.8.41 

(124) 

P;JI 

ch 

jew in eigene^1 

Ereignisse 

ten Kanpf, na 

Kons tantinowk;. 

d ustriegebiets 

sichergestell 

in Kanew ein. 

r ungen. 

Hand. Bei IT.Armee keine besonderen 

zergruppe 1 nimt llikola^ev; nach har- 

SUdosten fliehende Peindteile bei 

in der Planke gepackt. Säuberung Jn- 

s Kriwoij Rog beendet. .Industrieanlagen 

Bei ß.Arnee dringt Gruppe Schmedler 

Kordfront der Armee keine Lageverände- 

Heeresgri: 

Shlowin vereng 

genommen. Armf 

Degtjarewka ut 

Lage vor 

ppe Uitte: An rechter Planke Kessel 

t. Angriff aus Gomel abgewiessn. Radugi 

egruppe Guderian bildet Brückenkopf bei 

d südlich GSwara. 

•Armee unverändert. 

Heeresgruppe Kord: Absetzen X.AK in Brückenkopf 

reibungslos. XXXVIII.AK in zähem Kampf 

Kingissepp. 18.Armee in langsam fort- 

Staraja Hussa 

dicht ostwärt; 

s chreitendem 

genommen. BetT: 

Howgorod bese 

ngriff. IIordSstÄiches Clschiefergebiet 

iebjanlagen sind zerstörrt. ffestteil 

zt. 

2. Firnische Fron 

Ke ine 

3. norwegische Pr( 

2.Gebirgs 

blutig ab. 

ründerungen. 

nt: 

dlvision wehrt Peindangriffe ostwärts Liza 

C/3i 

4' 

1/Skl. 

I 4! 

\/\' / 
V'. 

Ib 

i.V. 

UjVr 



'HC' 

Datum 
unö 

U^cjcit 

llngabe öee (Drtco, UMnö, lücttcr, 
©ecgang, 23eleud)tung, ©icbtigfeit 

öcc iuft, 511onöfd)ein ufm. 

ÜDtfommn tffe 

-HC' 

Datum 
unö 

Ul)C3clt 

Angabe öes Ötteo, lUtnb, tüetter, 
©eegang, Selcu^tung, 6id)tigfeit 

öer £uft, 5Tlonö|d)efn u[u>. 
üotfommntffe 



Datum Angabe öce ©rtes, tüinö, Wetter, 
unö 6eegang, Beleuchtung, 6lcbtigfelt 

Ul)r3elt ber iuft, 5nonöfd)ein ufiu. 

üorfommniffe 140 

17.8.41 

Besondere lolitische Naoh.rioh.ten 

J r a n : 

Stark 

Regierung hat 

reicher Deute 

Japan: 

Nach 

Handelsbezieh 

Jndien bevor 

USA: 

Jn eiier Rede warnt Stimeon vor deutschen An- 

griffen auf Nordafrika, laut Pressenachrichten wird USA- 

Regierung bestreikte Werften in New Jersey übernehmen. 

B r a s i 1 i 

;r engl. Druck auf Regierung hält an. Engl, 

erneut auf gefährliche Anwesenheit zahl- 

oher im Lande hingewiesen. 

Jomei-Meldung V^steht Wiederaufnahme der 

ingen zwischen Japan und Niederländisch- 

Wiede 

Südamerika 

von brasiliantL 

I. Krieg in den 

1. Feindlage: 

Nordatlant 

raufnähme franz. Luftverkehrsdienstes in 

franz. Luftlinie von Dakar nach Rio ist 

ischer Regierung abgelehnt. 

Lage 17.8. 

außerheimisohen Gewässern: 

ik:"Ark Royal" Gibraltar eingelaufen, Hilfs- 

krz. "Matina" nach Westen ausgelaufen. Übei; Schwie- 

rigkeiten bei Feststellung ob "Rodney" in einem USA— 

hafen in Reparatur, siehe Bericht Mar.Att.Washington 

in FS 1445. 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

2Inoabe 6ce ©rtee, tüinb, lücttcr, 
6eegang, Beleuchtung, 6tcbHgfelt 

öet tuft, Snon6|d)etn uftu. 
üotfommrnffe 140 

17.8.41 

Besondere 

J r a n 

olitiaehe Nach.rich.ten 

Stark 

Regierung hat 

reicher Deute 

Japan; 

Nach 

Handelsbeziehjn 

Jndien beyor 

PSA; 

r engl. Druck auf Regierving hält an. Engl, 

erneut auf gefährliche Anwesenheit zahl- 

her im Lande hingewiesen. 

Jomei-Meldung Vxpsteht Wiederaufnahme der 

ngen' zwischen Japan und Niederländiech- 

Jn eikier Rede warnt Stimson vor deutschen An- 

griffen auf Herdafrika. Laut Pressenachrichten wird DSA- 

Regierung bes(treikte Werften in New Jersey übernehmen. 

B r a s i 1 i 

Wiede 

Südamerika 

von braeilianli 

raufnähme franz. Luftverkehrsdienstes in 

franz. Luftlinie von Dakar nach Rio ist 

ischer Regierung abgelehnt. 

Lage 17.8. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage 

Nordatlant ik:"Ark Royal" Gibraltar eingelaufen, Hilfs- 

krz. "Matina" nach Westen ausgelaufen. Übei; Schwie- 

rigkeiten bei Feststellung ob "Rodney" in einem DSA- 

hafen in Rjeparatur, siehe Bericht Mar.Att.Washington 

in FS 1445. 



-112 
Datum 
anö 

ilbrsclt 

Eingabe 6cs ©tlcs, IDinö, lücttcr, 
6cegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec luft, 511onö|d)eln ufiu. 
ÜDtfommntlfe 

17.8.41. Mittalatlan-lik; Hach ital.Meldung 1 großes Handela- 

nachmittags 0300 Süd 3140 West Kurs 

aBrun8wiclt.n (5 624 BRT) meldet 

Verfolgung durch verdächtiges Schiff 

vor Freetown. 

schiff 15.8 

140°. Brit 

18.8. 0150 

unmittelbar 

I pfr. 

Ihr 

2. Heutrale: 

USA4: 

"Warrington* 

3. Eigene läge 

Krz. "Memphis'', Zerst. "Darvis" 

16.8. Pernambuco ausgdlaufen. 

und 

HacÜ engl.Meldungen sind deutscher Dpfr. 

"Norderney“ und ital.Dpfr. "Stella" durch engl. Pa-, 

trouillen gtstellt. Ladung "Norderney" 1 5oo t Gummi 

und Häute, Iadung "Stella" 8 ooo t Weizen. 

Por1. Zerst. “Youga" 13.8. mit 19 Schiff- 

brüchigen Di fr .$ “Frankfurt" nach Lissabon zurückge- 

kehrt. "Frarkfurt" hat sich 500 am südwestl.Azoren 

selbst versenkt. 

Ski. bittet Sonderstab HWK, Motorschiffe 

“Portland“ tnd “Hio Grande" zu baldigem Auslaufen 

auszurüsten. Wegen Beschaffungsschwierigkeiten in 

Japan sind Schiffe mit größtmöglichem Brennstoffbe- 

stand zu versehen. Frage der Erhöhung des Brennstoff- 

vorrates durch Einsatz von Zusatztanks für weitere 

Schiffe ist zweckmäßigerweise zu prüfen. Unterrichtung 

Gruppe West und KMD Bordeaux siehe FS 1303. 

Unterrichtung alleaaußerheimischen Streitkräf- 

te über Anweisungen an niederländisch-indische Flug- 

zeuge für Hendelsschiffskontrolle durch FT 2356, 

über Schiff£bewegungen und sonstige Nachrichten durch 

FT 0710 unq 1127. 

Datum 
üttö 

Ubcjcit 

Eingabe öee Öctpß/ IDinö, rOcttec, 
©ecgang, Selcudjtung, 6id)tigfeit 

öec luft, JTlonö^dn ufiu. 
Dortommniffe 

17.8.41. Mlttelatlan'jik; Hach ital.Meldung 1 großes Handela- 

nachmlttags 0300 Süd 3140 West Kurs 

"BrunawioJi? (5 624 BET) meldet 

Verfolgung durch verdächtiges Sohiff 

vor Freetown. 

schiff 15.8 ,o 
140 . Brit 

18.8. 0150 

unmittelbar 

I pfr. 

Ihr 

2. Heutrale: 

USA4: 

"Warrington* 

3. Eigene Lage 

■Krz. "Memphis”, Zerst. "Barvis" und 

16.8. Bernambuoo ausgdlaufen. 

Hach engl.Meldungen sind deutscher Bpfr. 

“Norderney“ und ital.Bpfr. "Stella" durch engl. Pa-, 

trouillen gestellt. Ladung "Norderney" 1 5oo t Gummi 

und Häute, Iadung "Stella" 0 ooo t Weizen. 

Port. Zerst. “Vouga" 13.8. mit 19 Schiff- 

brüchigen Bi fr .s "Frankfurt" nach Lissabon zurückge- 

kehrt. "Fraikfurt" hat sich 500 sm südwestl.Azoren 

selbst versenkt. 

Ski. bittet Sonderstab HWK, Motorschiffe 

"Portland“ und "Eio Grande" zu baldigem Auslaufen 

auszurüsten. Wegen Beschaffungsschwierigieiten in 

Japan sind £ chiffe mit größtmöglichem Brennstoffbe- 

stand zu veisehen. Frage der Erhöhung des Brennstoff- 

vorrates durch Einsatz von Zusatztanks für weitere 

Schiffe ist zweckmäßigerweise zu prüfen. Unterrichtung 

Gruppe West und KMB Bordeaux siehe FS 1303. 

Unterrichtung alleaaußerheimischen Streitkräf- 

te über Anweisungen an niederländisch-indische Flug- 

zeuge für HEndelsschiffskontrolle durch FT 2356, 

über SchiffEbewegungen und sonstige Nachrichten durch 

FT 0710 unq 1127. 



^72- 

Datum 
unö 

Uljrjclt 

Eingabe öes 0rtca, tüinö, tücttcr, 
©ecgang, 23eleud)tung/ 0ld)tigfelt 

6er £uft, JTlonöJcbeln u(n>. 
üocfommniffe 141 

7.8.41. II. Lage 

1. Feindlage; 

Ke 

2. Eigene 'Lag'; 

Angriff ml 

Dpfr. "Moht: 

Angriff dir- 

Keine Sehl 

Eigener Jat 

im Laufe 

West melde 

durohgefüh^ 

ist. 

Lu: 

zug von 24 

Irland mit 

rung Biska^. 

Aufklärung 

fest. 

III. Nordsee 

1. Nordsee: 

Feindlage; 

s träum 

ne Meldungen. 

Atlantikkii >te; Unterrichtung Schiff "36" über gestri- 

ge Fehlmeldung sigener Luftaufklärung, Standorte Ge- 

leitztige und Wetterlage durch FT'a 1145 und 1513. 

Kanalküste 1850 Uhr LT-Angriff durch 2 Flgzg. und 

Bordwaffen durch 20 Jäger auf Geleit 

ro" bei Le Touquet. 2100 Uhr erneuter 

ch 30 Flgug. mit Bomben und Bordwaffen, 

fsverluste. Starke Besatzungsausfälle, 

dschutz konnte nicht gestellt werden, da 

s Tages bereits mehrfach eingesetzt. Gr. 

, daß Geleite in Zukunft nur noch dann 

t werden, wenn Jagdschutz sichergestellt. 

'taufklärung durch 2 FW 200 stellt Geleit- 

- 26 Dpfr. mit starker Sicherung westl. 

west- bis südwestl. Kursen fest. Aufklä- 

a sichtet USA-Dpfr. und 3 apan. Frachter, 

Westküste stellt nordgehenden Geleitzug 

Nordmeer, Norwegen; 

Nach Luftaufklärung 16.8. Geleitzug an 

-'ermutlich EC 48. Starke Dpfr.-Ansammlun- 

nborough, 17.8. an Ostküste 1 Krz. Arethusa- 

Handelsschiffe in Höhe Arbroath, bei 

Ostküste, 

gen Middle 

klasse, 10 

Mittlesboriugh nordgehender Geleitzug, vermutl» EC 49 

-ns- 
Datum 

unö 
Uljrjelt 

Angabe 6ca Ortes, tÜinb, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, ©(chtigfelt 

öer tuft, >non6?i)eln ufro. 
Docfommniffe 141 

7.8.41. II. Lage W .<! 

1. Jelnctlaget 

Ee 

2. Eigene 'Lag ! 

Angriff mi 

Dpfr. "Moht 

Angriff dir- 

Keine Schi 

Eigener Ja^i 

im Laufe 

West melde 

durchgefüh^ 

ist. 

Lu: 

zug von 24 

Irland mit 

rung Biska^. 

Aufklärung 

fest. 

III. Nordsee 

1. Nordsee: 

Felndlrge; 

Ostküste, 

gen uiddlen 

klasse, 10 

s t r a u m 

ne Ueldungen. 

Atlantikkü,ite: Unterrichtung Schiff "36“ über gestri- 

ge Fehlmeldung eigener Luftaufklärung, Standorte 8e- 

leitzüge und Wetterlage durch FT’s 1145 und 1513. 

Kanalküste 1850 Uhr LT-Angriff durch 2 Flgzg. und 

Bordwaffen durch 20 Jäger auf Geleit 

ro" bei Le Touquet. 2100 Uhr erneuter 

ch 30 Flgag. mit Bomben und Bordwaffen, 

fsverluste. Starke Besatzungsausfälle, 

dschutz konnte nicht gestellt werden, da 

s Hages bereits mehrfach eingesetzt. Gr. 

, daß Geleite in Zukunft nur noch dann 

t werden, wenn Jagdschutz sichergestellt. 

'taufklärung durch 2 FW 200 stellt Geleit- 

- 26 Dpfr. mit starker Sicherung westl. 

west- bis südwestl. Kursen fest. Aufklä- 

a sichtet USA-Dpfr. und 3 apan. Frachter, 

Westküste stellt nordgehenden Geleitzug 

Nordmeer, Norwegens 

Nach Luftaufklärung 16.8. Geleitzug an 

"ermutlich EC 48. Starke Dpfr.-Ansammlun- 

iborough, 17.8. an Ostküste 1 Krz. Arethusa- 

Handelsschiffe in Höhe Arbroath, bei 

Mittlesboriugh nordgehender Geleitzug, vemutl. EC 49, 



^7L_ 
Datum 

unö 
Eingabe öes ©rtee, iDinö, IDcttcr, 
6eegang, Beleuchtung, öichtigfcit 

öer luft, Jltonöfcl^ein ufn>. 
üprfommniffe 

17.8.41. Bai fast al^en Schiffen Sperrballone festge- 

atellt. 

Eigene Lage 

Haclit zum 17. im.Bereich Mar.Bef.Hlederlanie 

starke Peine ein- und ausflüge. BAW in Rotterdam, 

Vlissingen, Utrecht. Erhebliche zivile Schäden. 

Ein Abschuß durch Mar.-Plak. 

Geltit- und Sichenungsdienet planmäßig, ohne 

besondere Vorkommnisse. 

2. Eorwegen; 

Pelndlage; I aeff Luftaufklärung 16.8. ostwärts Syderö 

(Päxöer) ein Waohboot. 

Eigene Lage; 16.8. Heereebatt. 558 mit 4 10,5 Cm 

uf Romanowhuk, Petsamofjord, feuerbereit. 

"Geister" mit Truppentransportern Kir- 

GeschUtzen 

17.8. Zerst 

kenes eingelaufen. Herweg.Dpfr. nördl. Svaerholt- 

klubben von Peind-U-Boot versenkt. U-Bootsjagd ange- 

setzt. Trupi entransportdpfr. "Barnbeck* im Hebel Gmind- 

beruhrung, setzt Pahrt fort. Jm übrigen Geleite und 

Truppentran: porte planmäßig, ohne besondere Vorkomm- 

nisse. 

Entsprechend Weisung Ski. vom 16.8. stellt 

B.d.U. ab ssfort laufend 4 U-Boote für Einsatz in 

Hordnorwegei,. Dazu U "571", "752" 18.8. Drontheim 

auslaufbere: t, ab sofort Gruppe Nord( von dieser Adm. 

Horwegen unterstellt. U "81", "652“ treten zu B.d.U. 

zurück. Siele PS 1010 und 1508. 

Adm^Norwegen befiehlt Einsatz U "571" in Op- 

gebieten vor Murmanskküste von Kirkenes aus. U "752" 

ist zum einr aligen Einsatz auf Spitzbörgen-RoutS in 

Zusammenarbeit mit Kohlendpfr. zum Angriff auf efcgl. 

Seestreitkrsfte vorgesehen. Einsatz von Tromsö aus. 

'21t' 

Datum 
unö 

Ul)r3eit 

Angabe öes ©rtee, UMnö, R1 etter, 
©eegang, Beleuchtung, öichtigfcit 

öer tuft, inonftfdietn ufu>. 
0 p r E D in m n t f f e 

17.8.4-1. Bei fast al^en Schiffen Sperrhallone feetge- 

atellt. 

Eigene Lage 

1 t Sac: 

starke Feint 

Vliesingen, 

Bin AhschuQ 

Gelt 

■besondere V 

zum 17. im.Bereich Mar.Bef.Hlederlande 

ein- und aueflüge. BAW in Rotterdam, 

Utrecht. Erhebliche zivile Schäden, 

durch Mar.-Flak. 

it- und Sicherungsdienet planmäßig, ohne 

drkommnisse. 

2. Herwegen; 

Feindlage; 1 acS Luftaufklärung 16.8. oetwärts Syderö 

(Färöer) ein Waohboot. 

Eigene Lage; 16.8. Heereebatt. 558 mit 4 10,5 Cm 

uf Romanonhuk, PetsamofJord, feuerbereit. 

"Galster" mit Truppentransportern Eir- 

Geschlitzen t 

17.8. Zerst 

kenes eingelaufen. Herweg.Dpfr. nördl. Svaerholt- 

klubben von Feind-U-Boot versenkt. U-Bootsjagd ange- 

setzt. Trupjentransportdpfr. "Barnbeck* im Hebel Gründ- 

etet Fahrt fort. Jm übrigen Geleite und 

porte planmäßig, ohne besondere Yorkomm- 

prechend Weisung Ski. vom 16.8. stellt 

berührung, 

Truppentrans 

niese. 

Enti 

B.d.U. ab sc fort laufend 4 U-Boote für Einsatz in 

Hordnorweger. Bazu U "571“, "752" 18.8. Drontheim 

auslaufbere: t, ab sofort Gruppe Hord( von dieeer Adm. 

Herwegen un'erstellt. U "81", "652“ treten zu B.d.U. 

zuruck. Siele FS 1010 und 1508. 

Adm-Norwegen befiehlt Einsatz U "571* in Op- 

gebieten vor Munanskküste von Kirkenes aus. U "752" 

ist zum ein? aligen Einsatz auf Spitzbörgen-Routö in 

Zueammenarbfit mit Kohlendpfr. zum Angriff auf efcgl. 

Seestreitkrcfte vorgesehen. Einsatz von Tromsö aus. 



Datum 

unö 

Ul)r3elt 

Angabe öee ©etes, tDi'nö, tDetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfclt 

öer luft, iTtonöfd)ein uftu. 
Oorfommntffe 142 

17.8.41 

(125) 

Adr 

Wechsel dei 

für unerwih. 

der Ortskei 

Es ist zwe 

für diesen 

1300. 

Für 

Genehmigung; 

ner der vif 

Gegner in 

sichtsreicl. 

der anlauft 

einem U-Bo 

Seestreitta 

gleichzeit: 

Spitzbergei 

eine solchf 

die Zahl df 

laubt, olint 

düngen odei 

beeinträch' 

Jm 

gewonnenen 

ein Großkar 

fang 'Augusl 

küste am 2( 

Norwegen hält ebenso wie Ski. häufigen 

an Murmanskküste operierenden U-Boote 

seht, da dieser immerwieder Neuerwerbung 

ntnisse durch .die Kommandanten erfordert, 

kmäßig, daß immer die gleichen 4 U-Boote 
Bereich zur Verfügung stehen. Siehe FS 

die Spitzbergenoperation von U ”752* ist 

von Ski. noch nicht erteilt. Nachdem ei- 

r norw. Kohlendpfr. mit Sicherheit dem 

ie Hände gefallen ist, erscheint es aus- 

, den Kohlenverkehr mit einem Dpfr. wie- 

n zu lassen, der in Zusammenarbeit mit 

unter Umständen Erfolge gegen feindl. 

äfte bewirken kann. Die Operation würde 

g den Eindruck von U-Bootstätigkeit im 

gebiet hervorrufen. Der Zeitpunkt für 

Unternehmung ist aber nur gegeben, wenn 

r zur Verfügung stehenden U-Boote es er- 

daß die Hauptaufgabe, Abwehr brit. Lan- 

sonstiger Unternehmungen bei Murmansk, 

igt wird. 

Grimstadfjord wird nach den mit"Bismarck" 

Erfahrungen gesicherter I^geplatz für 

pfschiff hergestellt. Fertigstellung An- 

. Näheres im KTB des Adm. norweg. West- 

.7. Seite 573. 

11 

IV. Skagerrak, 0s1seeingänge, Ostsee: 

1. Ostaeeingär MJ. 
Gell 

besondere 

der Fahrwäs 

eit- und Sicherungsdiemst planmäßig, ohne 

Vorkommnisse. Wegen Luftminengefahr Sperrung 

Datum 
un6 

Angabe 6ee ©rtca, tüinb, tOettcr, 
©eegang, Belastung, 6id)tig?clt 

6EC £uft, i^Dnöfd)Efn ufiu. 
Dorfomtnniffe 142 

I7«8.41 

(125) 

Adr 

Wechsel der 

für unerwiir 

der Ortskei 

Es Ist zwe 

für diesen 

1300. 

Für 

Genehrrigunj; 

ner der vif 

Gegner in 

sichtsreicl. 

der anlauft 

einem U-Bot 

Seestreitkr 

gleichzeit: 

Spitzbergei 

eine solchf 

die Zahl dt 

laubt, olint 

düngen odei 

beeinträch' 

Jm 

gewonnenen 

ein Großkar 

fang ‘Augusl 

küste am 2( 

Norwegen hält ebenso wie Ski. häufigen 

an Murmanskküste operierenden U-Boote 

seht, da dieser imrerwieder Neuerwerbung 

ntnisse durch .die Kommandanten erfordert, 

ifkmäßig, daß immer die gleichen 4 U-Boote 

Bereich zur Verfügung stehen. Siehe FS 

die Spitzbergenoperation von U "IdZ* ist 
von Ski. noch nicht erteilt. Nachdem ei- 

r norw. Kohlendpfr. mit Sicherheit dem 

ie Hände gefallen ist, erscheint es aus- 

den Kohlenverkehr mit einem Dpfr. wie- 

n zu lassen, der in Zusammenarbeit mit 

t unter Umständen Erfolge gegen feindl. 

äfte bewirken kann. Die Operation würde 

g den Eindruck von U-Bootstätigkeit im 

gebiet hervorrufen. Der Zeitpunkt für 

Unternehmung ist aber nur gegeben, wenn 

r zur Verfügung stehenden U-Boote es er- 

daß die Hauptaufgabe, Abwehr brit. Lein- 

sonstiger Unternehmungen bei Murmansk, 

igt wird. 

Grimstadfjord wird nach den mit"Bismarck" 

Erfahrungen gesicherter ligeplatz für 

pfschiff hergestellt. Fertigstellung An- 

. Näheres im KTB des Adm. norweg. Weet- 

.7. Seite 573. 

IV. Skagerrak, 0s1seeingänge, Ostsee: 

1. Osteeeingär 

Ge} 

besondere 

der Fahrwät 

eit- und Sicherungsdieust planmäßig, ohne 

\ orkommnisse. Wegen Luftminengefahr Sperrung 



Datum 
unt) 

17.8.41. 

(126) 

Ungabe öes ©rteo, IDinö, tUcttEr, 
Seegang, Selcudjtung, Sirf)tigfcit 

öet tuft, 511onb(d)etn ulm. 

ÜDcfommniff 

2. Mittlere Os; 

■Gr 

lassen. Tie 

ausgelaufen 

•.Ile» Sw'münds eingelaufen, zur SA.S ent- 

Dpfr. Ersatztransporte Stettin / Oslo. 

3. östl« OStsei 

see; 

Ändenmg Seelage bisher nicht erkennbar, 

offenbar an Einsatz leichter Streitkräf- 

Qlich Kreuzer zuf Sicherung und Unter- 

geindlage: 

Gegner hält 

te einschli'ii 

Stützung ei,jenen Heeresflügelß fest, solange Ver- 

sorgung mög-ich. U—Bootseinsatz ist in bisherigem 

Umfange anzunehmen. Zerst. Einsatz im Bigabusen an- 

scheinend nur bei lohnenden Zielen, gür Rücktransport 

aus Beval utid baltischen Jnseln ist größerer Trans- 

portraum beueitgestellt. Abtransports anscheinend 

noch nicht begonnen.16.7. kein Verkehr auf Bussen- 

weg mehr feutgestellt, dagegen versucht Gegner Schaf- 

fung einer !;perrlücke in der Mitte des bisher sehr 

wirksamen Ji.minda-Sperrfeldes. Hangö-Versorgung in 

bisherigem Umfange, auch von dort noch keine Ab- 

transports. 

Eigene Lage: Bei Peindluftangriff auf 17.MSP1. 1 Boot 

leicht beschädigt. Buss.Luftaufklärung über Windau. 

4 russ. S-Bcote vor Domesnes, später von Batt.Boja 

beschossen. Jn der Nacht zum 17. zwischen Klein Jrbo 

und Domesnes feindl. Spähtrupp* gelandet. 4-5 Mann 

entkommen. 3landungsversuch 2 weiterer Boote verhin- 

dert. Minens chiff “Versailles" und "Boland» von Abo 

nach Sw'münce ausgelaufen. 

Harra (Weststadt) und Kinkisepp von XXXVIII. 

AK genommen, 3 schnelle Motorboote und 3 leichte 

Kanonenboote erbeutet. 

Mar.Att.Stockholm verweist darauf, daß Passie- 

ren von Krisgsschiffen durch enge Fahrwasser in Kal- 

mareundVf$en in' Schweden zahlreichen russ. und engl. 

Agenten nicht geheimgehalten werden kann. Sofern 

Tarnung als Handelsschiff nicht möglich, ist Weg 

'2%' 

Datum 
unö 

17.8.41 • 

Jlngabe bes i!'>rteD, It'inb, tUttler, 
Seegang, Seleudjtung, ©iditigfeit 

öet tuft, Jltonöfci^ein u[ro. 

(126) 

2. Bittiere Os ;see 

■Gr 

lassen. Vie 

ausgelaufen 

.Ile* Sw’münds eingelaufen, zur SAS ent- 

Dpfr. Ersatztransporte Stattin / Oslo. 

3. östl« OStse i 

geindlage: 

Gegner hält 

te einschli^ 

Stützung e 

sorgung mög 

Umfange an 

scheinend 

aus Beval 

portraum t>e 

noch nicht 

weg mehr fe 

fung einer 

wirksamen 

bisherigem 

transpofte. 

Eigene Lage 

ü o c f D m m n i f f 

Änderung Seelage bisher nicht erkennbar, 

offenbar an Einsatz leichter Streitkräf- 

ßlich Kreuzer zuf Sicherung und Unter- 

HeeresflügelB fest, solange Verr 

ich. U-Bootseinsatz ist in bisherigem 

.Zunahmen. Zerst. Einsatz im Bigabusen an- 

bei lohnenden Zielen. Bür Bücktransport 

baltischen Jnseln ist größerer Trans- 

eitgestellt. Abtransporte anscheinend 

iegonnen.16.7. kein Verkehr auf Bussen- 

itgestellt, dagegen versucht Gegner Schaf- 

hperrlücke in der Mitte des bisher sehr 

J\ minda-Sperrfeldes. Hangö-Versorgung in 

I mfange, auch von dort noch keine Ab- 

und 

Bei Beindluftangriff auf 17.M8B1. 1 Boot 
leicht beschädigt. Buss.Luftaufklärung über Windau. 

4 russ. S-Bcote vor Domesnea, später von Batt.BoJa 

beschossen. Jn der Nacht zum 17. zwischen Klein Jrbo 

und Domesnei feindl. Spähtrupp* gelandet. 4-5 Bann 

entkommen, landungsversuch 2 weiterer Boote verhin- 

dert. Uinem chiff "Versailles" und ■Boland» von Abo 

nach Sw’münce ausgelaufen. 

Harva (Weststadt) und Kinkisepp von XXXVIII. 

AK genommen, 3 schnelle Motorboote und 3 leichte 

Kanonenboot« erbeutet* 

Mar,Att.Stockholm verweist darauf, daß Passie- 

ren von Krit gsschiffen durch enge Bahrwassar in Kal- 

marsund'(Äen in’ Schweden zahlreichen russ. und engl. 

Agenten nicl t geheimgehalten werden kann. Sofern 

Tarnung als Handelsschiff nicht möglich, ist Weg 



/?7 
Datum 

unö 
Angabe öee Ortes, tDinb, lüettcr, 
©eegang, öeleudjtung, 6iditigfeit 

6er tuft, 5nonöfd)eiu ufu). 
ü o r f o m m n i f f e 143 

n.8.41 östl. ölaid durch achwed. Sperrlücke geboten.. Siä- 

he ?S 155 >. 

V. U-Bootskrlegf ihrungs 

1. Feindlagei 

Ha 

südwes tl• 

Meldung auf 

daß Geleit 

;h Funkaufklärung melden Flugzeuge 150 Bm 

:irest Waboangriff auf U-Boote. Hach port. 

em Handelsscaiffaoffiziere in Lissabon, 

;üge wieder auf 32 West laufen werden. 

2. Eigene Lag; 

VI .Luf tkriegfühningi 

1. Raum um En, 

Wo 

Hai 

ziele an 

zusammen 5 

BRT beschäl, 

gebietes. 

ktiste. Bei 

Westraum), 

Verteilung der Boote im Op-Gebiet: Hordboote 

ohne Änderung, Südboote 3, auf Ausmarsch 2, auf Rück- 

marsch 4 U-Boote. 

Der von Luftaufklärung erfaßte Geleitzug (sie- 

he Lage Weitraum) ist gesichert durch 7 Bewacher, 

2 Zerst., uinem leichten Erz,, Schiffe unbeladen. 

B.d.U. set ;t Nordboote auf diesen Geleitzug an. 

2131 Uhr guwinnt U "201“ Fühlung. 

Voi Südbooten keine Meldungen. 

gland: 

uht zum 17.: eigener Einsatz»gegen Schiffs- 

stküste und zur Verminung Themse. 2 Dpfr. 

ooo BRT versenkt, 2 Dpfr. zusammen 8 ooo 

igt. Feindeinflüge in den Westen des Reichs- 

Lei Tage zahlreiche Feindeinflüge an Kanal- 

zweimaligem Angriff auf Geleitzug (siehe 

rotz erheblichen Jägereinsatzes von beiden 

n'r- 
Datum 

un6 
U^rjelt 

Angabe öEB ©ttes, IDinö, tDetter, 
©cegang, Selcudjtung, 6(d)tigfelt 

ber tuft, JUanbldjEin ufm. 
ü o r f o m m n i f f e 143 

17.8.41 öatl. ölaid durch achwed. Sperrlücke gehoten. Sld- 

he FS 155 >. 

V. Ü-Bootakrlegf ihrungt 

1. Feindlagei 

VI .Laf tkriegfühnmgi 

1. Raum u-i En land 

Hafch Funkaufklärung melden Flugzeuge 150 Bm 

aüdweetl. jreat Wahoangriff auf U-Boote. Hach port. 

Meldung äu lern Handelaacniffaoffiziere in Llaaabon, 

daß Geleitpüge wieder auf 32° Weat laufen werden. 

2. Eigene Lag;: 

Verteilung der Boote im Op-Gehiets Hordboote 

ohne Ander mg, Südboote 3» auf Auamarsch 2, auf Rück- 

marach 4 U-Boote. 

Be:- von Luftaufklärung erfaßte Geleitzug (aie- 

he Lage Weltraum) iat geaichert durch 7 Bewacher, 

2 Zeret., einem leichten Erz,, Schiffe unbeladen. 

B.d.U. aet:t Nordboote auf dieaen Geleitzug an. 

2131 Uhr gewinnt U "201" Füllung. 

Voi Südbooten keine Meldungen. 

Nacht zum 17.» eigener Eineatz»gegen Schiffa- 

ziele an Wcstküate und zur Verminung Themse. 2 Bpfr. 

zua&mman 5 ooo BRT veraenkt, 2 Bpfr. zusammen 8 ooo 

BRT beaohäi.igt. Feindeinflüge ln den Westen des Reicha- 

gebletea. llei Tage zahlreiche Feindeinflüge an Kanal- 

küste. Bei zweimaligem Angriff auf Geleitzug (siehe 

Weetraum), ' rotz erheblichen Jägereinsatzea von beiden 



Datum 
unb 

Uljtjelt 

17»Q»41• 

Eingabe öce 0rtco, lOinb, rOctter, 
Oecgang, Beleuchtung, ©ichtigfcit 

bet luft, 511onbfd)cin ufiu. 

ücrfommniffE 

Seiten nur 

großer Gele 

Kanal. 

2. Ostfront: 

e 2 Abschüsse. Hach Luftaufklärung 1 

tzug bei Plynjouth, 1 weiterer im Bristol- 

Jn (.er Hacht zum 17. eigenerLuftqinsatz ge- 

gen Moskau, Gomel und Howosydkow. Am Tage Aufklärung 

Reval und ii. Kampfräumen der Luftflotten 4, 2 und 1 . 

Hierbei insgesamt 1 294 Peindflugzeuge erfaßt. Ein- 

ehe Tageslage. 

sich abzeichnenden Bedrohung Murmansk 

hat Ob.d.L. Luftfl. 5 Weisung für aus- 

zelheiten s 

Der 

entsprechem. 

reichende und frühzeitige Aufklärung in Gegend Mur- 

mansk, an Nc rdküste Kola, sowie in Richtung Bärenin- 

sel erteilt, Für den Fall engl. Landung sind sämtli- 

che in Nordi orwegen und Finnland übrigen Kräfte der 

Luftflotte \ zur Bekämpfung heranzuziehen. Aufnahme 
einer durch Ob.d.L. zuzuführenden Jagd- bzw. Zerst.- 

Gruppe ist vorzübereiten. 

3. Mittelmeer: 

Keil < e besonderen Meldungen. 

VII.Mittelmeerkrielführung 

1. Feindlage: 

Mittl. und (Jstl.Mittelmeer: Hach Mitteilung ital. 

Marine rege Ü-Boots- und Lufttätigkeit. Ein U-Boot 

beschießt i1al. Signalstation auf Kap Matapan. Hach 

Funkaufklärtng unverminderter Geleitverkehr zwischen 

Ägypten / Sjrien / Palästina, sowie Ägypten / Cyre- 

naika. 

Lage Jtalier 

16.d. 2 U-Bootstorp.-Fehlschüsse auf ital. 

Torp.-Boot "PersSo" vor Hafeneinfahrt Bengasi. Hafen- 

schutznetz teilweise beschädigt. 

- 

Datum 
unö 

Uf)r3eft 

17.8,41» 

Eingabe öEö ©rtco, fl)in6, flJetter, 
öeegang, BElcudjtung, öiditigfeit 

6EE £uft, 511on6fd>Ein nfm. 

ü o r f D m m n i f f c 

Seiten nur 

großer Gele 

Kanal. 

e 2 Abschüsse. Hach Luftaufklärung 1 

tzug bei Plymouth, 1 weiterer im Bristol- 

2. Ostfront: 

Jn der Hacht zum 17. eigenerluftqinsatz ge- 

gen Moskau, Gomel und Howosydkow. Am Ta’s Aufklärung 

Reval und ii. Kampfräumen der Luftflotten 4, 2 und 1 . 

Hierbei insgesamt 1 294 Peindllugzeuge erfaßt. Ein- 

zelheiten s: ehe Tageslage. 

Der sich abzeichnenden Bedrohung Murmansk 

entsprechent. hat Ob.d.L. Luftfl. 5 Weisung für aus- 

reichende uid frühzeitige Aufklärung in Gegend Mur- 

mansk, an Nirdküste Kola, sowie in Richtung Bärenin- 

sel erteilt. Für den Pall engl. Landung sind sämtli- 

che in Nordi orwegen und Finnland übrigen Kräfte der 

Luftflotte [ zur Bekämpfung heranzuziehen. Aufnahme 
einer durch Ob.d.L. zuzuführenden Jagd- bzw. Zerst.- 

Gruppe ist vorzübereiten. 

3. Mittelmeer: 

Keil e besonderen Meldungen. 

VII.Mittelmeerkrie^führung: 

1. Feindlaget 

Mittl. und ijstl.Mlttelmeer: Hach Mitteilung ital. 

Marine rege U-Boots- und Lufttätigkeit. Ein U-Boot 

beschießt i1al. Signalstation auf Kap Matapan. Hach 

Funn.aufklärxng unverminderter Geleitverkehr zwischen 

Ägypten / Sjrien / Palästina, sowie Ägypten / Cyre- 

naika. 

Lage Jtaliei 

16.d. 2 U-Bootstorp.-Fehlschüsse auf ital. 

Torp.-Boot "Persto" vor Hafeneinfahrt Bengaai. Hafen- 

schutznetz teilweise beschädibgt. 



Datum 

un6 

Ubrjelt 

Angabe öes Ortes, lüinö, lüetter, 

Seegang, 33elcud)tung, Sid^tigfclt 

6er £uft, Jl]onö|d)ein ufiu. 
Docfommniffe 

17.8.41 3< Hordafrlkabransporte; 

39 

auagelaufe 

Entladung 

Transport- 

und Sichern 

und "ütetra^ 

durch Verb 

Wek' 

muß Tanker 

Catania na 

gasi hängt 

nahmeberei|t 

Sicherung 

fuhrung 

Athen.). S 

Transportstaffel 16.8. Tripolis nach Heapel 

L. Transport-D-Boot "Atropo" 17.8. nach 

fon 60 t Brennstoff aus Bardia ausgelaufen. 

J-Boot "Corredoni" Tarent eingelaufen. Marsch- 

mgsbefehl für Hachschubdpfr. “Capo d'Orso0 

ca“ für Marach von Brindisi nach Bengasi 

'(.Stab Mar.Rom, siehe PS 1100. 

;en Mangel an ital. Geleitstreitkräften 

"Ossag'* zunächst mit Maritza-Geleit von 

;h Patras gehen. Wieder Auslaufen nach Ben- 

ab von dortiger noch nicht bekannter Auf- 

schaft und von Möglichkeiten Eah- und Pern- 

lurch X.PI.Korps. Taktische Leitung Über- 

sag" ab Patras durch Gruppe Süd (Op.- 

iehe PS 1301. 

"0 i 

4. Bereich Ma '.Gr.Süd: 

Ägäis; 

Feindlage: 

Jskenderum 

Dardanellek 

3 griech. 

engl. Tankt 

Eigene Lag; 

ten und U-. 

Athen ohne 

Fast ungestörter Verkehr zwischen Mersina, 

und Port Said hat weitere Abfahrten aus 

in Ägäis ermutigt. Hach Mar.Att.Istanbul 

ifr. bereits ausgelaufen, 1 weiterer und 1 

r folgen. Siehe PS 1250. 

£ Dardanellenüberwachung, Minensucharbei- 

Tagd vor Saloniki, Volos und im Golf von 

besondere Vorkommnisse. 

Schwarzes Heer: 

Feindlage; 

Zerst., 1 

fe je 3 oo4> 

Odessa ein 

Westl. Sewa 

wastopol ni 

re Krz., 4 

2 mittl. 5 

Hach Luftaufklärung 16.8. vor Odessa 3 

!-Boot gestoppt. Jm Hafen Odessa 10 Schif- 

BRT, Einladungen nicht beobachtet. Vor 

10 ooo BRT Dpfr. mit Zerst. Kurs West* 

stopol 1 schwerer Krz., 4 Zerst.; in Se- 

.ach Bildauswertung 1 Schlachtschiff, 2 schwe- 

leichte Krz., 12 Zerst., 11 D-Boote, 

kleine Handelsschiffe, 2 Docks, 1 Monitor. 

-279- 

Datum 
un6 

Uljrjdt 

Angabe bes (Dtfee, tüin6, tüetter/ 
©ecganfl; Beleuchtung, ©ichtigfclt 

6er iuft, illonöfdjein ufm. 
ÜDctommniffe U\ 

17.8.41 3. Hordafrikabranaporte: 

39 
ausgelaufe 

Entladung 

Transport- 

und Sichern 

und "ütetrapi 

durch Verh 

ffe 

muE Tanker 

Catania na 

gaai hängt 

nahnieberei|t 

Sicherung 

fuhrung 

Athen.). S 

"OJ 

4. Bereich Ma 

Transportstaffel 16.8. Tripolis nach Heapel 

.. Transport-U-Boot "Atropo" 17.8. nach 

^on 60 t Brennstoff aus Bardia ausgelaufen. 

J-Boot "Corredoni“ Tarent eingelaufen. Uarsch- 

ngsbefehl für Hachschubdpfr. “Capo d'Orso" 

ca“ für Marach von Brindisi nach Bengasi 

Stab Mar.Rom, siehe PS JJOO. 

;en Mangel an ital. Geleitetreitkräften 

"Gesag“ zunächst mit Maritza-Geleit von 

h Patras gehen. Wieder Auslaufen nach Ben- 

äh von dortiger noch nicht bekannter Auf- 

schaft imd von Möglichkeiten Hah- und Fem- 

lurch X.PI.Korps. Taktische Leitung Über— 

sag" ab Patras durch Gruppe Süd (Op.- 

iehe PS 1301. 

.Gr.Südi 

X^äis» 

Peindlager 

J skenderum 

Bardanellep 

3 griech. 

engl. Tankt 

Eigene Lar ; 

ten und U-. 

Athen ohne 

Fast ungestörter Verkehr zwischen Mersina, 

und Port Said hat weitere Abfahrten aus 

in Ägäis ermutigt. Hach Mar.Att.Jstanbul 

ifr. bereits ausgelaufen, 1 weiterer und 1 

r folgen. Siehe PS 1250. 

Dardanellenüberwachung, Minensucharbei- 

äagd vor Saloniki, Volos und im Golf von 

besondere Vorkommnisse. 

Schwarzes ;iter: 

Feindlage: 

Zerst., 1 

fe je 3 ooij) 

Odessa ein 

Weatl. Sewa 

wastopol m 

re Krz., 4 

2 mittl. 5 

Nach Luftaufklärung 16.8. vor Odessa 3 

-Boot gestoppt. Jm Hafen Odessa 10 Schif- 

BRT, Einladungen nicht beobachtet. Vor 

10 ooo BRT Dpfr. mit Zerst. Kurs West* 

stopol 1 schwerer Krz., 4 Zerst.; in Se- 

^ch Bildauswertung 1 Schlachtschiff, 2 schwe- 

leichte Krz., 12 Zerst., 11 D-Boote, 

kleine Handelsschiffe, 2 Docks, 1 Monitor. 



- 2$r 

Datum 
unö 

illjcjcit 

r.8.41.1 

Eingabe bes ©rtee, tDinb, büctter, 
©Ecgang, SElBuditung, SicbtigfEit 

6BC tuft, STtcuibfdtcin u|u'. 

ü o r f D m m n i |f e 

Eigene Lage Kein. Minensuchen Konstania / Snlina 

, Luftsicherung. Hacht zum 16. mehrere wegen feind; 

Feindeinflü(;e auf Konstanza, geringer Schaden} am 

16. auf Sul:na. Panzergruppe 1 hat in Hikolajew 

für Kriegsmtrine auf Stapel sichergestellt: 

1 35 ooo t Schlachtschiff, anscheinend unbeschä- 

digt; 1 10 ooo BRT Krz., Stapel angebranntj? U-Boot«, 

Stapel ungebrannt; 1 6 ooo to Dpfr. in Hafen mit 

Weizenladun;; 

Telegrammauntausch zwischen Chef Panzergruppe 1, 

(127) 

Generalober: i 

VIII» Heereslagei 

1. Russische Front 

Heeresgrupp 

und geöffneten Flutventilen. Hierüber 

t von Kleist, imd Chef Ski. 

Süd: Bei 11.Armee ist Küste erreicht. 

Angriffsbeg: nn 4.rum.Armee auf Odessa 1&8. vorgese- 

hen, in Hiknlajew Industrie- und Hafenanlagen sicher- 

gestd.lt, Hihopol genommen, Hlwdkikolaöewka erreich;. 

Befestigte Stellungen des Brückenkopfes Dnjeprope- 

trowsk angegriffen. Marschbewegungen 17-Armee plan- 

mäßig. Bei li.Armee Säuberung des Raumes um Kanew 

fortgesetzt 

Heeresgruppn 

kenkopf: auf 

Mitte: Bei 2.Armee haben feindl. Burch- 

bruchversuche gegen XII.AK nachgelassen. Wjetka ist 

genommen, 2 Biv. zum Angriff auf Gomel vorgezogen. 

Armeegruppe Guderian mit 3.Bz.-Biv. in Vor^stoß auf 

Starodup. Mglin. erreicht. Bei 9.Armee Feindeinbruoh 

in Hauptkampflinie bei 161 JB. 

Heeresgruppe Kord; Gorki erreicht. Howgorod Brücken- 

köpfe erzwungen. Hordteil Nowgorod erkämpft. Feind 

hält Stellung westl. der Luga. Kingisepp als Brük- 

kenkopf auf Westufer der Luga genommen. 18.Armee 

Teile 291 K) 1115 Uhr in Narwa eingedrungen. Brük- 

Ostufer des Flusses gebildet. Hungerburg 

und Soldina erreicht. 

- i/r 

Datum 
unö 

Ubtjelt 

r.8.4-1.« 

(127) 

Jlngabc 6es ©ttee, IDinö, (Detter/ 
6eegang/ 8eleud)tung, Sidjtinteit 

6er tuft/ !TlMi6rd)ein u|n'. 

Eigene Lage 

wegen feind! 

Peindeinflü(;e 

16. auf Sulim 

für Kriegen 

1 35 ooo t 

digti 1 10 

Stapel ange 

Weizenladun| 

Telegraimriau, 

Generaloberit 

TIII» Heereslagei 

Kein Hineneuohen Konstanza / Sulina 

Luftsicherung. Hacht zum 16. mehrere 

auf Konstanza, geringer Schaden} ta 

,a. Panzergruppe 1 hat in Hüolajew 

ir.rine auf Stapel sichergestellts 

Schlachtschiff, anscheinend unbesohä- 

ooo BRT Krz., Stapel angebrannt}? U-Boot«, 

brannt; 1 6 ooo to Dpfr. in Hafen mit 

und geöffneten Flutventilen. Hierüber 

^tausch zwischen Chef Panzergruppe 1, 

von Kleist,und Chef Ski. 

1. Bussische F 

EiirecgraTh 

genommen 

Armeegruppe 

13 o r t o mm rn ff e 

Vont: 

Süd: Bei 11.Armee ist Küste erreicht. 

Angriffsbeg: nn 4«rum.Armee auf Odessa K18. vorgese- 

hen, in Hikolajew Jndustrie- und Hafenanlagen sicher- 

gestilt, Hil:opol genommen, HiwcÄikolaöewka erreich;. 

Befestigte Stellungen des Brückenkopfes Dnjeprope- 

trowsk angegriffen. Marschbewegungen 17.Armee plan- 

mäßig. Bei 

fortgesetzt 

Hi.ereB.TTU/jy 

.Armee Säuberung des Raumes um Kanew 

Mittei Bei 2.Armee haben feindl. Burch- 

bruchversuche gegen XII.AK nachgelassen. W^etka Ist 

Biv. zum Angriff auf Gomel vorgezogen. 

Guderian mit S-Pz.-Div* in Vor^stoß auf 

Starodup. Mglin erreicht. Bei 9iArmee Feindeinbruoh 

in Hauptkam 

Heeresgrupp 

iflinie bei 161 JB.- 

Hord: Gorki erreicht. Nowgorod Brücken- 

köpfe erzwungen. Nordteil Nowgorod erkämpft. Feind 

hält Stellung westl. der Luga. Kingisepp als Brük- 

kenkopf auf Westufer der Luga genommen. 18.Armee 

Teile 291 J! 1115 Ubr in Narwa eingedrungen. Brük- 

kenkopf^ auf Ostufer des Flusses gebildet. Hungerburg 

und Soldina erreicht. 



Datum 
un6 

illj'J'lt 

17.8,41 

Angabe 6ee «Drtto, tüinö, tüctter, 
Seegang, 3eleud)tung, Sldjtigfelt 

6et tuft, il1onö|ci)ein u[ro. 

üorfommntffe 145 

2. ginnlBchB :‘ronti 

genorameii. 

Stielt Sortavalla genommen. See-Enge Del 

Saeppivari im Angriff erreicht. 

3. Norwegiach'i Front; 

Holen nordwestl. Uchta von Ill.finn. AK 

lionst unveränderte Lage. 

C/Skl. 

/ / _ 

1/Skl. 

\ \\ 
VH 

X b LM 
U^JL 

-IM'. 

Datum 
un6 

Ubcjelt 

17.8.41 

Angabe 6re ©tt.e, fDint), tücttct, 
Seegang, Belcudjtung, Sldjtigtelt 

6et tuft, illonöfijetn u[ro. 
üorfommntffe 145 

2. Jlnnieche l'rontt 

St 

Seeppivari 

a.dt 

3. norwegisch s 

Höhen nordwestl. Uchta von Ill.finn. iS. 

genonmten. $onst unveränderte Lage. 

C/Skl. 

/ 
/ / _ 

Sortavalla genommen. See-Enge hei 

im Angriff erreicht. 

Front: 

1/Skl. 

'v 

v,v Fl 
I h t.i/. 

ÜJ^UL- 



'M ' 

Datum 
unö 

Ui)r3eit 

Angabe öcs Octce, IDinö, IDcttct/ 
ßecgang, Sclcudjtung, 6id)tigfeit 

6cr luft, JTtonöfcbeln ufiu. 
üotfommnt ffe 

■2Ü 

Datum 
unö 

Uljrjcft 

Eingabe öcs 0rtc6, lüinö, tücttcr, 
6ecgang, Seleudjtung, öidjtigfcit 

öec tuft, JltDiibfc^pfn ufiu. 
ü D r f D m m n i f f e 



- 283- 

Datum 
unb 

ilbrjßN 

Eingabe öes 0rtee, lüinö, lücttcr, 
©eegang, 23pleu(^tung, €id)tigfelt 

bet iuft, JUonbfd)cin u[i». 
üpcfommniffe 146 

f|.6.41 B e li tische Hachrichten 

(128) 

US A! 

Deutscher 

velt-Erklärung 

•Innft aber sehr 

zeige erneut d 

amerikanischen 

Verhältnissen 

deutschen Prie 

Jn Rundfu 

rung erklärte 

hängigkeit der 

s che Verteidig 

und Polit.Übe 

Geschäftsträger beurteilt Churchill/Roose- 

dahingehend, da3 sie sehr viel für die Zu- 

wenig für: die Gegenwart aussagt. Sie 

m bündnisähnlichen Charakter der englisch- 

Deziehungen, ändere aber an den gegebenen 

nichts. Sie sei nur dazu bestimmt einem 

lensangebot zuvorzukomnen. 

ikrede an Armee zur Dienstpflichtverlänge- 

:[riegsminister Stimson,Sicherheit und Unab- 

britischen Jnseln sei für die anerikani- 

jng unentbehrlich. Y/eiteres siehe 17.8. 

icht Rr.192. r3 

Id e x i k o 

bloß Aufnalime diplomatischer Beziehungen 

die vor einigen Jahren wegen Biteig- 

Senat bes 

zu GroßbritannL 

n ung englischer Ölgesellschaften abgebrochen warai 

(129) 

Brasil! 

— Nach Beri 

erneut in drin 

lassen gesucht 

System wiederh 

d em okr a ti s ch en 

; n; 

:ht deutscher Botschaft hat USA-Regierung 

jendster Form Präsidenten Targas zu veran - 

, früheres demokratisch-parlamentarisches 

jrzustellen. Präsident scheint nunmehr mit 

Kreisen Fühlung aufgenommen zu haben. 

-183' 

Datum 
unö 

iltweit 

Angabe öea <Or(Ee, tüinb/ tücttcr, 
6eegang, Beleuchtung, 6ichtigfett 

öet £up, iltonöjd^in u(u>. 
ü D c f o m m n i f f e 146 

^.8.41 

(128) 

(129) 

B e o n olitische Uachriohten. 

Ü5 A: 

Deutscher 

velt-Erklärung 

hnft aber sehr 

zeige erneut d 

amerikanischen 

Verhältnissen 

deutschen Frie 

Jn Rundfu 

rung erklärte 

hängigkeit der 

s che Verteidig 

und Polit.Über 

Geschäftsträger beurteilt Churchill/Roose- 

dahingehend, da3 sie sehr viel für die Zu- 

wenig für; die Gegenwart aussagt. Sie 

H bündnisähnlichen Charakter der engli'sch- 

Besiehungen, ändere aber an den gegebenen 

nichts. Sie sei nur dazu bestimmt einem 

lensangebot zuvorzükomren. 

krede an Armee zur Dienstpflichtverlänge- 

iCriegsminister Stimson, Sicherheit und Unab- 

britischen Jnseln sei für die anerikani- 

jng 'inentbehrlich. Weiteres siehe K^B, 17.8. 

sieht Nr.192. 

k e x i k o 

Senat bes 

zu GroßbritannL 

n ung englische 

hieß Aufnahme diplomatischer Beziehungen 

en, die vor einigen Jahren wegen Siteig- 

ölgesellschaften abgebrochen waraa. 

B r a s i 1 i 

— Nach Bori 

erneut in drin 

lassen gesucht 

System wiederh 

d em okra tis ch en 

:ht deutscher Botschaft hat DSA-Regierung 

;endster Form Präsidenten Vargas zu veran 

früheres demokratisch-parlamentarisches 

:rzusteilen. Präsident scheint nunmehr mit 

Kreisen Fühlung aufgenommen zu haben. 



-2n-- 
Datum 

unö 
ill>cjeit 

Angabe öee 0rte0, IDinö, rPcttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, öichtigfcit 

öet luft, 51tonöJci)ein ufnv 
Dortommntffe 

8.8.41 Chile 

Nach Berichft 

Außenniniater, 

Zuaammenbruch 

Kontinenten wert 

b = 

Ra. 

iei 

niüsse es sich 

in Chile mit Pr 

entschlossen, 

rieht abzubrech 

Chiles müsse be 

tinien als einzi 

jolitik, da Bras 

würd e. 

deutscher Gesandtschaft vermutet 

iaß der Krieg nach bald zu erwartendem 

ßlands zu einem Kampf zwischen den 

en würde, Ba Chile von USA abhängig, 

i Besetzung von Stützpunkten durch USA 

otest begnügen r.njuen, doch sei Regierung 

diplomatische Beziehungen mit Deutschland 

und nicht Krieg zu erklären. Haltung 

stimmt sein durch Zusammengehen mit Argen. 

ge Stütze chilenischer Neutrgilitäts- 

ilien aktiv an UßA-Seite teilnehkien 

Auf 

UdSSR; 

Englisch-, 

terzeichnet, e: 

Hill. Pfund, 

dierung bulgaris 

hat Moskauer Re 

ebenso unbegrüni 

•^ombenabvmrf kö 

hitlerietische 

Nach deut 

Juli in Aserbei 

Zur Unterdrücke. 

Formationen ein 

Türkei : 

Deutsche 

sehe Noten in 

sind, da sie a 

Jran angesehen 

wjetruss. Handelsvertrag ist 16.8. un- 

n|glische Regierung gibt Kredit von 10 

bulgarischen Protest wegen Bombar- 

chen Gebietes durch sowjetruss .Flugzeuge, 

ierung erwidert, daß diese Vorwürfe 

et wie unwahrscheinlich seien. Bei dem 

ine es sich nur um Provokation durch 

Agenten handeln. 

schem diplomatischem Bericht sind Ende 

dschan lokale Aufstände ausgebrochen, 

ig vierden turkestanische und sibirische 

gesetzt. 

otschaft berichtet, daß englisch-russi- 

Ajnkara mit großem Unbehagen aufgenommen 

1s Vorbereitung eines Einmarsches in den 

werden können. Klare—Stellungnahme- 

'28*' 

Datum 
un6 

Ul)r3cit 

Angabe 6ea öttcö, ItMnö, rOcttec, 
Öecgang, Be!eud)tung, ßiditigfcit 

6EC luft/ iTtonöfdiefn ufio. 
Dotfommniffe 

8.8.41 Chile ; 

Nach Bericht 

Auß enn.ini s t er, 
ZuDammenliruch 

Kontinenten wer. 
b = 

Ra 

müsse es sich 
in Chile mit Pr 

entschlossen, 

licht abzubreche 

Chiles müsse be 

tinien als einz 

jplitik, da Braa 

würde. 

deutscher Gesandtschaft vermutet 

3aß der Krieg nach bald zu erwartendem 

ölands zu einem Kampf zwischen den 

en würde, Ba Chile von USA abhängig, 

i Besetzung von Stützpunkten durch USX 
otest begnügen f-oaxj««, doch sei Regierung 

diplomatische Beziehungen mit Deutschland 

und nicht Krieg zu erklären. Haltung 

stimmt sein durch Zusammengehen mit Argon» 

ige Stütze chilenischer Neutrplitats- 

ilien aktiv an U8A-Seite teilnehbien 

Auf 

UdSSR; 

Englisch-: 

terzeichnet, e: 

Mill. Pfund, 

dierung bulgaris 

hat Moskauer Re 
ebenso unbegrüni 

Bombenabwurf kö 
hltleristische 

Nach deuts 

Juli in Aserbeii 

Zur Unterdrückt: 

Formationen ein 

slowjetruss. Handelsvertrag ist 16.8. un- 

mglische Regierung gibt Kredit von 10 

bulgarischen Protest wegen Bombar- 

chen Gebietes durch sowjetruss .Flugzeuge, 

gierung erwidert, daß diese Vorwürfe 
et wie unwahrscheinlich seien. Bei dem 

rme es sich nur um Provokation durch 

Agenten handeln. 
chem diplomatischem Bericht sind Bide 
iscl-jan lokale Aufstände ausgebrochen, 

ng vierden turkestanische und sibirische 

gesetzt. 

Türkei ; 

Deutsche 

sehe Noten in 

sind, da sie al 

Jran angesehen 

otschaft berichtet, daß englisch-russi- 

Ajnkara mit großem Unbehagen aufgenommen 

Vorbereitung eines Einmarsches in den 

werden können. 'Kla±c Stnllungnahmo 



Datum 
un6 

Eingabe öea 0ttca, tDinb, tücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

6er tuft, il^on6fd)ein ufio. 
üotfommniffe 147 

18.S.41 

(UO) 

Klare Stellun 

zu erwarten, 

werfen sind u 

scheidet. 

jnahae der Türkei ist indessen erst 

venn die Russen über Wolga zurückge- 

d damit Gefahr Zweifrontenkrieges aus- 

Jran: 

bul Hach 

rung Geheimmob: 
Jn gestern 

wirfuitimatum 

Japan i 

Regierun 

an Sowjetruss 
geordnet. 

T h a i 1 an 

garischem Diplomatenbericht hat Regie- 

ilmachung von 3 Jahrgängen angeordnet, 

v.’ähnter erneuter britisch-russischer Hote 

angekündigt. 

hat Räumung von Uanschukuo und anderer 
land grenzender Tei!}.e von Ausländem an- 

Hach Bericht deutscher Mission dementiert Regie' 

rung förmlich 
tärischen Bei 3 

pro japanische i Bolitik ablasse. 

Domei-Nachricht, daß USA Thailand mili- 

tand angeboten hätte, fallsSvon seiner 

■2S5' 

Datum 
unö 

U^rselt 

Angabe 6ee <Drfca, IDinb, tüetter, 
©cegang, Beleuchtung, ©iAtlgfelt 

öec tuft, il^onöfdiein ufto. 
Uocfommntffe 147 

18.8.41 

(UO) 

Klare Stellun 

zu erwarten, 

werfen sind u 

scheidet. 

piahne der IPürkei Ist indessen erst 

venn die Russen über Wolga zurückge- 

d damit Gefahr Zweifrontenkrieges aus- 

J r a n i 

bul Nach 

rung Geheimmo 
Jn gestern 

wirTuitiraatum 

.garischem Diplomatenberioht hat Regie- 

bilmachung von 3 Jahrgängen angeordnet, 

v/ähnter erneuter britisch-russischer Note 

angekündigt. 

Japan i 

Regierun 

an Sowjetruss 
geordnet. 

T h a i 1 an 

hat Räumung von lianschukuo und anderer 
Land grenzender Tei}.e von Ausländem an- 

Nach Bericht deutscher liission dementiert Regie' 

rung förmlich 

tärischen Bei 
projapsinische i Politik ablasse. 

Domei-Nachricht, daß U3A Tha|land mili- 

;tand angeboten hätte, falls!von seiner 



Datum 
unö 

Ut)C3eit 

8.8.41 

(131) 

Angabe öes ©rteo, ll)in6, lücttcr, 
0ccgang, Sclcud)tung, oicfttigfcit 

öer iuft, 511onöfd)ein ufiu. 

i.) 

ÜPtfommniffe 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Deutsche Marine hatte italienischer Marine 
und KBB'a für U-Bootsortung zunächst 

iszwecken angeboten. .Italienische Marine 
äußerlich sehr dankbar, erklärt sich 

~ Stande geeignete Fahrzeuge hierfür be- 

T3ii'^ S-Apparat 
zu Versuc: 
zeigt sic 
aber auße 
reitzusteLien. 2 jugoslawische Beutefahrzeuge 

mit 9. sm Jeschwindigkeit seien das einzige, 
was verfügbar wäre. Zweckmäßigerweise wäre Ein- 
wirkung d 3S Führers auf den Duce zu erwirken, umso- 

mehr als iieser in einem besonderen Schreiben 
an den FUirer um Unterstützung mit Luftwaffenor- 
tungsgerä ten gebeten hat. 

2.7 

au: 

Nac 

bei allen 
Herwegen 
sich her, 
die damit 
Kosten ni 
hatte be 
bruch der 
abteilung 
f ührung 
der Marin 
an dieser 
ausbau Di 
Standpunk 
entscheid' 

daß die 

. Bericht Admirals Herwegen herrscht 
militärischen und zivilen Stellen in 

Clarheit darüber , daß das Land aus 
.s, die durch die Besetzung, insbesondere 
verbundenen Bauvorhaben, entstehenden 

3ht tragen kann. Reichskomnissar Tcrboven 
lits von einem unvermeidlichen Zusammen- 
Wirtschaft gesprochen. Marinehaushalts- 

hat hierzu eine Liste aller in: der Duroh- 
begriffenen und geplanten Bauvorhaben 

auf gestellt. Operative Führung ist 

Frage, insbesondere im Hinblick auf Werft- 
ontheim interessiert. Ski. steht auf dem 
t, daß Jnflationsbefürchtungen kriegs- 

.ende Maßnahmen nicht hemmen dürfen und 
\ orteile, die den Horwegem aus Fortge- 

Datum 
unb 

UI>rjeU 

Angabe öcß ©cito, IVi'nö, R^cttcr, 
6cegangf Beleuchtung, •Sichtigfeit 

bet luft, JTtonöfdjein ufu». 
üprtommniffe 

8.8.41 

i.) 

(131) K "DB 

eil 

Deutp 

S-Apparat 

zu Verauo: 

zeigt sic 

aber auße 

reitzust 

mit 9- sm 

«as verfü 

Wirkung d 

mehr als 

an den 
tungsgerä 

Flu: 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

che Karine hatte italienischer Marine 

und KDB’s für U-Bootsortung zunächst 

iszwecken angeboten. Italienische Marine 
äußerlich sehr dankbar, erklärt sich 

Stande geeignete Fahrzeuge hierfür be- 

en. 2 jugoslawische Beutefahrzeuge 
Jeschwindigkeit seien das einzige, 

;bar wäre. Zweckmäßigerweise wäre Ein- 

33 Führers auf den Duce zu erwirken, umso- 

lieser in einem besonderen Schreiben 

rer um Unterstützung mit Luftwaffenor- 

ten gebeten hat. 

2.7 Hach Bericht Admirals Norwegen herrscht 
militärischen und zivilen Stellen in 

Clarheit darüber , daß das Land aus 
bei allen 
Norwegen 

sich her 

die damit 
Kosten ni 

hatte be: 
bruch der 

abteilung 

f ührung 

der Marin 

an dies 
ausbau Di 
Standpunk 
aitscheidi 

daß die 

die durch die Besetzung,insbesondere 

verbundenen Bauvorhaben, entstehenden 

cht tragen kann. Reichskomuissar Tsrboven 

:its von einem unvermeidlichen Zusamraen- 
Wirtschaft gesprochen. Marinehaushalts- 

hat hierzu eine Liste aller in: der ^urch- 
begriffenen und geplanten Bauvorhaben 

i auf gestellt. Operative Führung ist 

Frage, insbesondere im Hinblick auf Werft- 

ontheim interessiert. Ski. steht auf dem 

t, daß Jnflationsbefürchtungen kriegs- 
.ejnde Maßnahmen nicht hemmen dürfen und 

orteile, die den Norwegern aus Fortge- 



Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe 6es ©rtee, tüinb, tUcttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6fd)tigfelt 

öec luft, inonöjchein uftu. 
Dotfommniffe 148 

18.6.4' 

(Ü2) 

(133) 

Währung einei 

vor diesen .zuiü 

eigenen Währung zugebilligi sind 

iokzutreten haben. 

3.) «Italiener 
unter Vorwand 

zu müssen. 

B e s o n d e 

haben gesamte kroatische Küste besetzt, 
sie gegen englische Landungsversuche schützen 

1 •) Übungsgebiet Cstseei 

Zur Durch 

Täuschungs- und 

ab Herbst beeb; 

streitkräften, 

als bisher Voia 
Gruppe Ncr 

für Übungsgebie 

ter "Tirpitz" 

Pemsohije 

"Soheer" und 

führung der Ausbildung sowie für 

Scheinbewegungen im Hinblick auf die 

sichtigten Operationen mit Überwasser- 

ist Gewinnung größerer Bewegungsfreiheit 

.ussetzung. 
d wird ersucht,entsprechende Vorschläge 

t für "Scheer" und Schiff 10 und spä- 

he rzugeben . 

iben an Gruppe Nord, Flotte, Ost, 

Slchiff 10 siehe KTB Teil B Heft V. 

2. )Auswirkung des Iilineneinsatzes: 

Die Betrac 

KTB Teil C Hef 

Luftflotten i 

Abschnitte als 

und zwar 

1) auf die Fes 

im Suezkan 
durch gesc 

erst spät 
Erwartungen 

htung der 1.Ski.(siehe KTB 5.8.) und 

VI) hat Ob.d.L.Führungsstab veranlaßt, 

- 5 , IX. und X.Fl.Korps auf einzelne 

besonderer Beachtung wert, hinzuweisen 

al 

tstellung bei Auswirkung des LM-Einsatzes 

daß Auswirkungen des Minenkrieges 
hficktes Verhalten des Gegners, wenn überhaupt, 

qekannt werden und dann meist die eigenen 
übertreffen, 

ttotutn 
unö 

Angabe 6ee Ortes, tüinb, tUettcr, 
©cpgang, Beleudjtung, 6fd)tigfett 

öer tuft, JTtDnöMjein ufi». 
D o t f o m m n i f f e 148 

(B2) 

(133) 

Währung einei 

vor dieaen..zuiü 

eigenen 'Währung zugebilligt aind 

okzutreten haben. 

3.) «Italien« 
unter Vorwand 

zu müssen. 

B e s o n d e 

r haben gesamte kroatische Küste besetzt, 
sie gegen englische Landungsversuche schützen 

1 •) Übungsgeblet C^tseei 

Zur Durch 

Täuschunga- und 

ab Herbst becb: 

Streitkräften, 

als bisher Voia 
Gruppe Her 

für übungsgebie 

ter "Tirpitz" 

Bemschile 

"Scheer" und 

führung der Ausbildung sowie für 

Scheinbewegungen im Hinblick auf die 

sichtigten Operationen mit Uberwasser- 

ist Gewinnung größerer Bewegungsfreiheit 

.ussetzung. 
d wird ersucht,entsprechende Vorschläge 

t für "Scheer" und Schiff 10 und spä- 

he rzugeben . 

iben an Gruppe Nord, Flotte, Ost, 

Slchiff 10 siehe KTB Teil B Heft V. 

2. )Auswirkung des IJineneinsatzes: 

Die Betrac 

KTB Teil 0 Hef 

Luftflotten 1 

Abschnitte als 

und zwar 

1) auf die Fes 

im Suezkan 
durch gesc 

erst spat 
Erwartungen 

htung der 1.Ski.(siehe KTB 5-8.) und 
VI) hat Ob.d.L.Führungsstab veranlaßt, 

5 , IX. und X.Fl.Korps auf einzelne 
besonderer Beachtung wert, hinzuweisen 

al 

tstellung bei Auswirkung des LM-Einsatzes 

daß Auswirkungen des Minenkriegss 
hlicktes Verhalten des Gegners, wenn überhaupt, 

qekannt werden und darin meist die eigenen 
übertreffen, 



-2M' 
Datum 

unö 
Ubtjeft 

Angabe öes ©rtes, tüinft, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 0id)tigfeit 

6er tuft, iTlonöfcheln ufir>. 
üotfommntffe 

8.8.41 

(134) 

I ä 2) Saß die 

mit unge 
aohwierxf 

MJC 
iumg^schwilMJigkeiten in Seegetieten 

liöndeltem Schiffsverkehr besonders 

sind und 

3) daß die Entwicklung wirksamer Abwehrmittel 

dazu zwingt den Einsatz der EM und Fab XI mit 
allen jeweils zur Verfügung stehenden Mitteln zu 

betreiben, damit der Gegner nicht vor Einsatz 

des neuen Zündapparates bereits seine Abwehr 

gefertigl und organisiert hat. 

3.) Peutsch-fran2ösi3che Verhandlungen; 

leg 

ge 1 
i e 

DtfSfK 

zweifellos 

Stellung zu 

Autorität hin 

ist nun. beso 

wie Veri. ust £ 
^altung in Fi 

Berechtigung 

de franz.-ai 

deutschen St, 

s chub Rücksh 

Essen, Diesel 

und Rücken in 

Satz deutsche: 
iü gli ch, müs s 

a usreichende 
hinhaltenden 

mit Erfolg al 

\Wi e d e r aufn ahr, 

Frankreich re 

Hord- und V/e 

Grundlagen 

Setzungen fü: 

dessen Jngan^, 

h läge 

zi 

t OKW(L) 16.8. dar, daß es Darlan 

ungen ist, seine innerpolitische 

stigen. P4tain hat sich mit seiner 

ter die Politik Darlans gestellt. Dieser 
sich nicht durch neue Fehlschläge, 

yriens zu kompromittieren, ffarauf ist 

age lunis-Kachschub zurückzuführen, 

dieser Auffassung scheint durch zunehmen- 

,nerikanische Spannung bestätigt. Auch vom 

Endpunkt ist es bedenklich aus Tunis-Hach- 

e in Franz .Westafrika entstehen zu 

verspricht nur dann Nutzen, wenn Flanke 

Nord- und V/estafrika gedeckt sind, Pa Ein- 

r Kräfte hierfür in absehbarer Zeit kaum 
Franzosen selbst so stark sein, und 

Operationsfreiheit haben, um nicht nur 

Widerstand a«r leisten sondern Engländer 

weisend schlagen zu können. Dies läßt 

e der militärischen Verhandlungen mit 

chtfertigen. Dabei wären Einheit des 

tafrikaproblems anzuerkennen und klare 

schaffen, die als militärische Voraus- 

Deckung Tunis-Nachschub erforderlich sind, 

;setzung schrittweise mit Stärkung der 

en 

Datum 
unö 

Ubc3«tt 

Angabe öce (Ortce, ID in 6, lücttcc, 
©eegang, Beleuchtung, öid)ttgfeit 

öet tuft, iTtonöfchein ufip. 
öortommntffe 

8.8.41 

(134) 

I ä 2) Baß die 
mit unge 

• . &»hwj. e r ?Tj 

CAJL 
iumg^schwittttigkeiten in Seegetieten 

tjündeltem Schiffsverkehr besonders 

sind und 

ngt 
3) daß die 

dazu zwi: 
allen jev 

betreiben 

des neuän 

gefertigl 

Ijntwicklung vjirksamer Abwehrmittel 

den Einsatz der LK und Fab XI mit 
eils zur Verfügung stehenden Mitteln zu 

damit der Gegner nicht vor Einsatz 

Zündapparates bereits seine Abwehr 

und organisiert hat. 

3.) Deutsch-französische Verhandlungen; 

leg DiVSTK 

zweifellos g< 

Stellung zu 

Autorität hi: 

ist nun beso 

wie Ved. ust £ 
Haltung in Fi 

Berechtigung 

de franz.-ai 

deutschen St, 

s chub Rücksc! 

hssen, Diesel 

und Rücken in 

s atz deutsche 
ni gli ch, müs s 

a usreichende 
hinhaltenden 

mit Erfolg al 

-.Wiederaufnah; 

Frankreich 

Kord- und We 

Grundlagen 

Setzungen 

dessen Jnganrt; 

t OKtf(L) 16.8. dar, daß es Darlan 

^langen ist, seine innerpolitische 

tigen. PÄtain hat sich mit seiner 

n|ter die Politik Darlans gestellt. Dieser 
sich nicht durch neue Fehlschläge, 

yriens zu kompromittieren, {Jarauf ist 

age lunis-Hachschub zurUckzuführen. 

dieser Auffassung scheint durch zunehmen- 

merikanische Spannung bestätigt. Auch vom 

Endpunkt ist es bedenklich aus Tunis-Nach- 

tläge in Franz.Westafrika entstehen zu 

verspricht nur dann Nutzen, wenn Flanke 

Nord- und Westafrika gedeckt sind, Pa Ein- 

r Kräfte hierfür in absehbarer Zeit kaum 
Franzosen selbst so stark sein, und 

Operationsfreiheit haben, um nicht nur 

Widerstand »tt leisten sondern Engländer 

weisend schlagen zu können. Dies laßt 

e der militärischen Verhandlungen mit 

chtfertigen. Dabei wären Einheit des 

tafrikaproblems anzuerkennen und klare 

schaffen, die als militärische Voraus- 

Deckung Tunis-Nachschub erforderlich sind, 

;setzung schrittweise mit Stärkung der 

fü: 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öea Ortes, IDinö/ tücttcr, 
ßccgang, Beleuchtung, 6id)tfgfelt 

öer iuft, inonöfd)ein u|n). 
üorfommniffe 149 

18.8.41 

(135) 

französischen 

Politische Fra, 

landlungen ausg 

deutscher ctan 

durch Entgegen: 

deutsches Jnte 

DWSTK beftl: 

rischer Verstä 

wie Syrien gez£ 

rahme der militä 

vor. Andemfal: 

dem nur die 

Politik Darlan 

4.)Flugzeugträger 

Verteidigungsbereitschaft erfolgen müsselr. 

en müssen bei diesen militärischen Ver- 

schaltet bleiben, solange bisheriger 

ipunkt nicht geändert. Der Ausgleich ist 

ommen auf militärischem Gebiet,wo 

esse parallel läuft, zu schaffen, 

rchtet nicht, daß Franzosen von militä> 

■kung illoyalen Gebrauch machen könnten, 

igt habe, und schlägt baldige Wiederauf- 

ischen Verhandlungen in diesem Sirine 

s könne kaum etwas positives erreicht, son- 

iuf Behauptung Franz .Afrikas gerichtete 

gefährdet werden. 

"Graf Zeppelin"; 

Siel, teil 

daß Führer am 

"Graf Zeppelin 

günstiger Gestn 

als frühester 

angegeben werd^: 

5. )Schiff3tonnage 

Chef Mar. 

zahlreichen Ve 

e inem sehr ftle. 

Einheiten aus 

ein für die mi 

im Kittelmeer 

läßt. Schon di 

maßen der Op 

Ersatzes der 

vor allem-in J 

Das gesam 

auf Anfrage Ob.d.1.Führungsstab mit, 

5.$. Fertigstellung des Flugzeugträgers 

befohlen hat und daß bei zeitlich 

llung der hierfür geforderten Arbeitskräfte 

ertigstellungstermin der 1.10.1942 

n kann. (Siehe FS 13 33). 

Kittelmeer: 

’'erb.Stab Rom weist darauf hin, daß die 

luste an Transportschiffen, die nur zu 

nen Teil durch Heranziehung sehr kleiner 

äfen des Uittelmeeres ersetzt Vierden können, 

itürische Kriegführung der Achsenmächte 

ehr schwerwiegendes Problem entstehen 

Aufrechterhaltung des .bisherigen Aus- 

tionen zwingt umgehend die Frage des 

rluste durch Neubauten im Kittelmeerraum^ 

allen anzugreifen. 

e Problem ist eine gemeinsame deutsch-ita- 

Ve 

Datum 
unö 

Uljrjelt 

Angabe bes ©rtes, TOinb, tüettcc/ 
©ccgang, Beleuchtung, Sid)tlgPelt 

öer luft, 5non6fd)ein u|ro. 
ücrfommniffe 149 

18.8.41 

(US) 

französischen 

Politische Fra 

landlungen' ausg 

deutscher ötan 

I durch Entgegen 

deutsches Jnte 
DWSTK hef 

rischer Verstä 

wie Syrien gez 

nähme der militä 

vor. Andemfal: 

dem nur die 
Politik Darlan 

4. )Flagzeu.7tmrer 

ferteidigungsbereitschaft erfolgen müsset, 

en müssen bei diesen militärischen Ver- 

schaltet bleiben, solange bisheriger 

Ipunkt nicht geändert. Der Ausgleich ist 

omnen auf militärischem Gebiet,wo 

esse parallel läuft, zu schaffen, 
irchtet nicht, daß Franzosen von militä> 

■kung illoyalen Gebrauch machen könnten, 

;igt habe, und schlägt baldige Wiederauf- 

ischen Verhandlungen in diesem Sinne 
s könne kaum etwas positives erreicht, son- 

uuf Behauptung Franz .Afrikas gerichtete 

gefährdet werden. 

"Graf Zeppelin"; 

Siel, teil 

daß Führer an 

"Graf Zeppelin 

günstiger Gest' 

als frühester 

angegeben werd 

5.)Schiffstonnage 

auf Anfrage Ob.d. 1.F \hrungsstab mit, 

5.$. Fertigstellung des Flugzeugträgers 
befohlen hat und daß bei zeitlich 

llung der hierfür geforderten Arbeitskräfte 

ertigstellungstermin der 1.10.1942 
in kann. (Siehe FS 13 33)• 

Liittelmeer: 

Chef Kar. 

zahlreichen Ve 
e inem sehr ftle: 
Einheiten aus 

ein für die mi 
im Kittelmeer 

läßt. Schon di 

naßes der Op 

Ersatzes der 
vor all ent. in J 

Das gesam 

'erb.Stab Rom weist darauf hin, daß die 

luste an Transportschiffen, die nur zu 
nen Teil durch Heranziehung sehr kleiner 
äfen des Uittelmeeres ersetzt werden können, 

itärische Kriegführung der Achsenmächte 
ehr schwerwiegendes Problem entstehen 

Aufrechterhaltung des .bisherigen Aus- 

■cionen swingt umgehend die Frage des 

rluste durch Neubauten in Kittelmeerraum^ 

allen anzugreifen. 

e Problem ist eine gemeinsame deutsch-ita- 

V( 



-2^0' 

Datum 
unö 

Ui)rjeit 

Angabe 6ea 0rtco; iDinö, tUcttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öer iuft, 51^onö|chein ufiu. 
üotfommnj'ffe 

18.8.41 

(136) 

lieniache An 

von unaufaohi 

PS 1915. 

5elegenheit militärischen Charakters 

ähbarer äußerster Dringlichkeit. Siehe 

6. )Sow.1etrußland 

Abwehr hat festgestellt, daß Großbritannien 

in.' Austausch gegen sowjetische U-Boote des Stütz- 

punktes 7/ladivostok einige kleinere Schiffe für 

späteren Einsitz im Weißmeer an UdSSR abtritt. Ferner 

EDlJ-en zwischei türkischer und sov/jetruss.Regierung 

Verhandlungen schweben über Ankauf von 14 Handels- 

danpfem und 12 Patrouillentanlcem russischer Schnarz- 

moerflotte. Wahrscheinlich treten die Türken hier als 

Zwischenhändl ir für England auf. (Siehe Schreiben 1111). 

7. )Hördlieber See 

Ski. übe 

schrift bish 

k eit im Sommer 
/ 

Wechselverkehr 

Überführung vo 

licht beabsicht 

leistungsfähig 

angesichts der 

Blockadebruchs 

tritt Amerikas 

Ski. hält 

Vorbereitungen 

dere auch die 

leiten. 

Denkschr: 

Heft XI. 

rmittelt CKW/Sonderstab HWK eine Denk- 

gen Mar.Att. in Moskau über die Uöglich- 

1942 den nördlichen Seeweg für einen 

Deutschland - Japan auszunutzen. Eine 

, Seestreitkräften auf diesem Wege ist 

Lgt. Dieser für kurze Zeit des Jahres 

Seeweg gewinnt erhöhte Bedeutung 

steigenden Schwierigkeiten eines 

durch den Atlantik bei evtl. Kriegsein- 

es für erforderlich, für alle Fälle 

in jeder Hinsicht zu treffen, insDsson- 

Verbindung mit Japan rechzeitig einzu- 

1 ff und Schreiben siehe KTB Teil C 

'-2Q0' 

Datum 
unö 

Ubrjctt 

Angabe beo ötteo, tUinö, tUcttft, 
©etgang, Sclcudjtung, Sid)tigfcit 

6tt tuft, 511on6|diein ufro. 
üorfommntffe 

18.8.41 

(136) 

lienische An 

von unaufsohi 

PS 1915. 

6. )Sow.1etrußland 

;elegenheit militari8dien Charakters 

hbarer äußerster Dringlichkeit. Siehe 

hat Abwehr 

Im.' Austausch 
p unktes y/ladi 

späteren Ein 

Silben zwische 
Verhandlungen 

dartpfem und 
maerflotte. 
Zwischenhändl 

festgestellt, daß Großbritannien 

gegen sowjetische U-Boote des Stiitz- 

vostok einige kleinere Schiffe für 

im iVeißmeer an UdSSR abtritt. Ferner 

türkischer und sowjetruss.Regierung 
schweben über Ankauf von 14 Handels- 

2 Patrouillentankem russischer Schwarz- 
rscheinlich treten die (Türken hier als 

är für England auf. (Siehe Schreiben 1111). 

s itz 

War 

7.)Hördlieber See 

Ski. ühepi 

schrift bish 

k eit im Sommer / 
Wechselverkehr 

Überführung vo 

rieht beabsicht 
leistungsfähig 

angesichts der 
Blockadebruchs 

tritt Amerikas 
Ski. hält 

Vorbereitungen 

dere auch die 

leiten. 
Denkschri 

Heft XI. 

"eg! 

•mittelt GKW/Sonderstab HWK eine Denk- 

gen Mar.Att. in Iloskau über die Uöglich- 

1943 den nördlichen Seeweg für einen 
Deutschland - Japan auszunutzen. Eine 

. SeeStreitkräften auf diesem Wege ist 

Lgt. Dieser für kurze Zeit des Jahres 

Seeweg gewinnt erhöhte Bedeutung 

steigenden Schwierigkeiten eines 

durch den Atlantik bei evtl. Kriegsein- 

es für erforderlich, für alle Fälle 

in jeder Hinsicht zu treffen, insbeson- 
(ferbindung mit Japan rechzeitig einzu- 

ff und Schreiben siehe KTB Teil C 



2?^ 
Datum 

unö 
Ul>r3«lt 

Angabe öce «Drtce, tüinb, lücttcr, 
6eegang, 23eleud)tung, 0id)tigfclt 

öer tuft, inon6fd)cin ufiD. 
ücrfommniffe 150 

18.8.4' Lage 18.8. 

I. Krieg in den außeilieiniachen Gewässern. 

(137) 

für 

1. Hordatlantlk: 

> Durch naclilt: 
tui—Programm 

Nach V-Uann-Me 

Trockendock. t!e 

Verwundeten v;er|i 

vom 28.5- geht 

mit "Bismarck" 

2 Offiziere und 
enthält amtlic 

Bord eines in 

"Bismarck" auff 

im englischen 

Nach Punkentzif|f 

an Chef Nordat 

nur aufgebracht 

tigung der Bev;e 

U3 

2. Uittelatlantik: 

11.7. vomittagp 
im Hafen erhie 

ist USA-Dampfer 
"Le Triomphant" 

Martinique ange 

3. Südatlantik: 

nach Punkentzi 

ka-Streitkräfte 

rägliohe Punkentzifferung wird Eepara- 

"Rodney" für 4.5. festgestellt. 

Idung lag "Rodney" 11.7. in Boston im 

Idung/^on 17 Treffern und angeblich 300 

en wiederholt. Aus Adniralitätsbericht 
rervor, daß "Prince of Wales" im Gefecht 

2 Offiziere und 11 Mann verloren hafe und 

7 Mann verwundet wurden. Fremde Presse 193 
ren Bericht eines USAlBeobachters an 

A gebauten Flugzeuges, das als erstes 

and. Bericht sagt nicht, ob das Flugzeug 

ILenst oder im USA-Patrouillendienst stand, 

erung gibt Admiralität 17.7. Weisung 

Ijantik, daß spanischer Dampfer "Campeche" 

werden soll, falls dies ohne Beeinträch- 

gungen der Seestreitkräfte möglich ist. 

Nach Funkentzifferung wurde Freetown 
durch ein Flugzeug angegriffen. Schiffe 

l|ten Bordwaffentreffer. Nach DSA-Presse 

Manuela" 12.8. durch de Gaulle-Kreuzer 
angehalten zur Feststellung, ob Schiff 

laufen habe. 

A).is Admiralitätsbericht vom 7.5. geht 

erung damalige Dislozierung Südameri- 

hcrvor. Einzelheiten siehe Tageslage. 

f e 

-2<H' 

Datum 
unö 

Ubfjelt 

Angabe öee Ortes, IDinb, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, eichtigfclt 

öer luft, 5non6fd)ein ufiu. 
üocfommniffe 150 

18.8.4' Lage 18.8. 

I. Krieg in den außeiheinischen Gewässern. 

(U7) 

für 

1. Hordatlanilki 

Durch nach|t 

tui^Programm 

Hach 7-llann-lile 

Trockendock. Me 

Verwundeten we 

vom 28.5. geht 

mit "Bismarck" 

2 Offiziere und 

enthält amtlic 

Bord eines in 

"Bismarck" auff 

im englischen 

Hach Funkentzif|f 

an Chef Hordat 

nur aufgebracht 

tigung der Bewe 

rägliche Funkentzifferung wird Repara- 

"Rodney" für 4-5. festgestellt. 

Idung lag "Rodney" 11.7. in Boston im 

Idung^on 17 Treffern und angeblich 300 

wiederholt. Aus Admiralitätsbericht 

rervor, daß "Prince of Wales" im Gefecht 

2 Offiziere und 11 Mann verloren hafa und 

7 Mann verwundet wurden. Fremde Presse 193 
ren Bericht eines USAtBeobachters an 

A gebauten Flugzeuges, das als erstes 
md. Bericht sagt nicht, ob das Plugzeug 

ILenst oder im DSA-Patrouillendienst stand, 

erung gibt Admiralität 17.7. Weisung 

Ijantik, daß spanischer Dampfer "Campeche" 

werden soll, falls dies ohne Beeinträch- 

gungen der Seestreitkrafte möglich ist. 

U3 

2. Uittelatlantik: 

11.7. vormittagp 
im Hafen erhie 

it USA-Dampfer 

"Le Triomphant" 

Martinique ange 

Hach Funkentzifferung wurde Freetown 
durch ein Flugzeug angegriffen. Schiffe 

l|ten Bordwaffentreifer. Hach DSA-Presse 

Manuela" 12.8. durch de Gaulle-Kreuzer 
angehalten zur Feststellung, ob Schiff 

laufen habe. 

3. Sodatlantik: 
nach Funkentzi 

ka-Streitkräfte 

A|.is Admiralitätsbericht vom 7.5. geht 

rung damalige Dislozierung Sudameri- 

hcrvor. Einzelheiten siehe Tageslage. 

ff 



Datum 
unö 

Uljtjtlt 

18.8.41 

Eingabe 6eo ©ttea, IX'inb, IXetter, 
©eegang, Bcleudjtung, SitbligFcit 

öcr tuft, Sllonbldiein 

4.) Jrtdischer 
fron 

Eigene La,°;e: 

Rotes 

Schiff 33 

Uch. will 

üorfommntffe 

ean; Hach Presseneldung vom 
Dur.pfer "Uarichal Joffre" 14.8. isi 

durch philippinische Behörden in Uanila ihter- 

niert. 
Adrilralität gibt 

SH 39 bekamt. 

Verlust Minensuchbootes 

Kreuz mej-det, daß Marinegefangene von 

ln England angekommen sind. V/ahrschein- 

sie dort eingehend vernehmen. 
Schiff 45 meldet "Habe "Kota Hopan" lautlos 

aufgebracht, benötige Treiböl". (Siehe Pt.215l). 

Kriegsmarine unterrichtet MS."Anneliese 

Eßberger" Aber Atifnahme und Sicherungsmaßnahmen 

unter entpsrechender Benachrichtigung von 

Gruppe ITes't und BdU. Siehe Pt. C842 und PS 1326. 

Unterrichtung aller Atluntikstreitkräfte Uber 

Churchill/looacvelt-Erklärung und Ringen uij Jran 

durch Pt.0325 und 2149. 

II. Lage West 

1. Atlantikküste; 

r a u. m 

Gruppe Wedt unterrichtet Schiff 36 von Sichten angeb- 

lich schweren Kreuzers in BE 3946(300 sm westlich 

Brest) durch Luftaufklärung. Gruppe vermutet Ver- 

stärkung ( eleitzuges HG 70. Weitere Unterrichtung 

Schiff 36 über Wetterlage, Schiffsbewegungen durch 

Pt. 0314, 1516, 1829 und 2007. 

-291 - 

Datum 
unö 

übcjctt 

Eingabe öee ®rteß, IXMnö, 03etter, 
©eegang, Beleuchtung, öidjtigfcit 

ber tuft, Otonb^ein ufm. 
üottommni'ffe 

18.8.41 4.) Jndischer 3zean: Kach Tresoenaldung von 
franz. Dur.pfer "Llarfechal Joffre" 14.0. da- 

durch phil|iprinische Behörden in Lianila iilter- 

niert. 

Ad! 

S1I 39 Beka 

-.Lraliiät gibt Verlust Minensuchbootes 

Ult. 

Ei.'ter.e la.te: 

Rotes 

Schiff 33 

üoh Hill r. 

Kreuz nej-det, daß Marinegefangene von 

in England angekommen sind. V/ahrsohoin- 
an sie dort eingehend vernehnen. 

Schiff 45 neidet "Habe "Kota Kopan" lautlos 

aufgebracht, benötige Treiböl". (Siehe Pt.2151) • 

Krieg jr.-.arine unterrichtet MS. "Anneliese 

Eßberger" Iber Aufnahme und Sicherunganaßnahmen 

unter ontpsrechender Benachrichtigung von 

Gruppe iTest und BdU. Siehe Pt. 0842 und PS 1326. 

Unterrichtung aller Atljitikstreit’iCräfte Uber 
Churchill/loosovelt-Erklärung und Ringen m Jran 

durch Pt.0325 und 2149. 

II. lag e e s t 

1. Atlantikküste; 

raum 

Gruppe He t unterrichtet Schiff 36 von Sichten angeb- 

lich schweren Kreuzers in BE 3946(300 am westlich 

Brest) durch Luftaufklärung. Gruppe vermutet Ver- 

stärkung ( eleitzuges HG 70. iYeitere Unterrichtung 

Schiff 36 über Wetterlage, Schiffsbewegungen durch 

Pt. 0314, 1516, 1829 und 2007. 



'29y 
Datum 

unö 
Angabe öce 0tte8, tDinö, tüctter, 
©ecgang, Geleud)tung, ©id)tigfclt 

Ö0t iuft, ^Uon6fd)ein ufu>. 
ÜDrfommniffe 151 

18.8.41 

(138) 

2. Kanalküste: 

Batterie "K 

Seegebiet I 

Wirkung 

Angriff aui 

Lage im Kana 

Sicherungsna 

Gruppe 

aohränkung 

zeugen bis 

Schiffe er 

und genügend 

f ahrzeuge 

Luftei 

urfprst" beschoß nach Mitternacht im 

over georteten Geleitzug ohne beobachtete 
tminenverdacht bei Dünkirchen. Gestriger 
Westgeleit zeigt erneut Verschärfung der 

1 und Unzulänglichkeit der z.Zt. möglichen 

ßnahmen insbesonderd^llrftangriffe. 

West verfügt daher bis auf weiteres Be- 

es Kanalverkehrs auf Geleite von Pahr- 

zu 600 BRT. Geleite wertvoller größerer 

folgen nur, wenn ausreichende Luftsicherung 

ausreichende bewaffnete Sicherungs» 

teilt werden können. Siehe FS. 1300. 

asatzj^ Von 3 auf Geldtzug angesetzten 

039) 

PW 200, wird 
22 Handelssoh 
land-»Flugbo|o 

Kampf 

griff auf 2 

III. Hordsee/N 

Nordseei 

Peindlage; 

ESgene Lage 

wegen Y/ette 

zum 18. bedä 

im Kabelwerk 

Versuch 

Einsatz für 

Ob.d.L. 

dieser in BE 2385 von 2 Flugzeugen erfaßt» 
iffe, 1 Kreuzer, 4 Zerstörer, ein Sunder- 

t. 

nsatz gegen Geleitzug durch 5 Ju 88. An- 

Danpfer. Ergebnis siehe Lufetlago^V^t^/^Vl^f^ 

ordmeer/Norwe genf 

(eine besonderen Erkenntnisse. 

Sioherungs- und Geleitaufgaben planmäßig, 

rllage keine Minensuchtätigkeit. Jn der Nacht 

itender Sachschaden durch Luftangriffe 

Nordenham. 

betreffend Aptierung der Ju 88 zum 

,T haben .felgenden Erfolg gehabt: 

hatte Wunsch Ski., P.d.Luft mit moydemen 

Datum 
unö 

Ubraelt 

Angabe öca Ortca, lüi'nft/ tDetter, 
Gecgang, Öelcudjtung, ßfcbtigfclt 

6et tuft/ 51ton6fi)0in ufir. 
üorfommniffc 151 

18.8.41 2. Kanalküste; 

"K a: 

(138) 

Batterie 

Seegebiet I 
Wirkung. ' 

Angriff aui 

Lage im Kana 

Sicherungen a 

Gruppe 

Schränkung 

zeugen bis 

Schiffe er 

und genügen^ 

fahrzeuge 

Luftei 

rfprst" beschoß nach Uittemacht im 

over georteten Geleitzug ohne beobachtete 
tminenverdacht bei Dünkirchen. Gestriger 

Westgcleit zeigt erneut Verschärfung der 

1 und Unzulänglichkeit der z.Zt. möglichen 

ßnahmen insbesonderd^iüitangriffe. 

West verfügt daher bis auf weiteres Be- 

es Kanalverkehrs auf Geleite von Pahr- 

3U 600 BRT. Geleite wertvoller größerer 

fjolgen nur, wenn ausreichende Luftsicherung 

ausreichende bewaffnete Sicherungs» 

teilt werden können. Siehe FS. 1300. 

isatzj^ Von 3 auf Gelatzug angesetzten 
6^ 

(139) 

PW 200, wi 
22 Handelss 

land-»Flugbo 

Kampfe i. 

griff auf 2 

III. N o r d s e e / N 

dieser in BE 2385 von 2 Plugzeugen erfaßt-» 
chiffe, 1 Kreuzer, 4 Zerstörer, ein Sunder- 

ot. 

nsatz gegen Geleitzug durch 5 Ju 88. An- 

Danpfer. Ergebnis siehe Luf.tlago'^VAoryV^-p^^ 

ordmeer/Norwe gen; 

Nordsee; 

1. Feindlage; 

2. Eigene Lage 
wegen Ylette 

zum 18. bede 

im Kabelwerk 

(eine besonderen Erkenntnisse. 

Sicherungs- und Gelei taufgaben planmäßig, 

rtlage keine Uinensuchtätigkeit. Jn der Nacht 

itender Sachschaden durch Luftangriffe 

Nordenham. 

Versuch 

Einsatz für 

Ob.d.L. 

betreffend Aptierung der Ju 88 zum 

,T haben .felgenden Erfolg gehabt: 

hatte Wunsch Ski., P.d.Luft mit moqrdemen 



Datum 
unö 

Ul)r3clt 

Eingabe öcs (Drlea, IXMnö, IDcttcr, 
©cegang, Beleuchtung, 6id)tigfcit 

öcr luft, Btonöjchefn ufiu. 
üorfommntffe 

18.8.41 zum Torpedoeii satz geeigneten Plugzeugen auszurüaten, 

bisher ablehnin müssen, da aus materiellen Gründen 

die erbetene J.usrüstung mit He 111 nicht durchgeführt 

werden konite Nunmehr ist Möglichkeit P.d.Luft mit 

Torp.Trägem i.uszurüsten durch Eignung der Ju 88 gegeben. 

Ski. beantrag'; daher bei Ob.d.L. schon jetzt eine Staffel 

der K.PI.Gr.506 in eine Kampfstaffel LT unzuwandeln. 

(Siehe Schreiben 1111). 

Norwegen! 

1.Feindlage! 

unterhalt wei 

funksteilen. 

:hglische Funkstelle ira Murmansk-Gebiet 

erhin Funkbetrieb mit englischen Heimat- 

Ail 

2 .Eigene Lage! 

ohne besonder^ 

von Hammerfes 

Lagemeldung 

Gruppe N 

KTB 17-8.) eiiji 

wegen geringe 

und mit Hücks 

Unternehmung 

Die 4 im 

ausdrücklich 

Hisns gegen Uu: 

Nach Mitteilu^i 

Gegnemachsc 

insei nur auf 

hin, daß bei 

Vernichtung 

Nachschubunt 

Transport- und Geleitaufgaben planmäßig 

Vorkommnisse. Zerstörer "Schömann" 

; nach Tromsoe. Einzelheiten siehe 

m.Norwegen in FS.1820. 

ird ist mit Spitzbergen-Operation(siehe 

[Verstanden. Ski. entscheidet jedoch, daß 

Zahl zur Verfügung stehender Streitkräfte 

.cht auf die Hauptaufgabe auf Spitzbergen- 

rerzichtet werden muß. (Siehe fS.1148). 

Nordgebiet operierenden U-Boote werden 

tuf Möglichkeit eines englischen Untemeh- 

r aansk oder Archangelsk hingewiesen. 

g General Dietl vollzieht sich gesamter 

in Richtung Murmanskfront und Fischerhalb- 

kleinen Fahrzeugen. Ski. weist daher darauf- 

äinsatz eigener U-Boote und Zerstörer auch 

eser kleinsten Transportmittel zwecks 

;e rbindung wichtig ist. (Siehe FS 1222). 

Adm. Norvegen fordert in Anbetracht jetzt verstärkt 

anlaufender Truppentransporte, Verstärkung der U-Jäger 

um 3 Fahrzeugs. An gesamter Norwegenküste stehen z.Zt. 

h ib 

Datum 
unö 

Uljrsett 

Angabe 6es Örteö, UMnö, tfcttcr, 
©ecgang, Öeleud)tung, ®id)tigfeit 

6cr iuft, iKon6fd)pfn ufii'. 

Dorfommni'ffe 

18.8.41 zum Torpedoeil satz geeigneten ?lugzeugen auszurUeten, 

bisher ahlehni n müssen, da aus materiellen Gründen 

die erbetene Ausrüstung mit He 111 nicht durchgeführt 
werden konite Nunmehr ist Möglichkeit F.d.Luft mit 

Torp.Trägem i.uszurüsten durch Eignung der Ju 88 gegeben. 

Ski. beantrag ; daher bei Ob.d.L. schon jetzt eine Staffel 

der K.Fl.Gr.506 in eine Kampfstaffel LT umzuwandeln. 
(Siehe Schreiben 1111). 

Norwegen! 

1.Feindlage! 

unterhält wei 

funksteilen. 

Englische Funkstelle im Murmansk-Gebiet 

;crhin Funkbetrieb mit englischen Heimat- 

Ail 

ein 

2 .Eigene Lage; 
ohne besonder^ 
von Hammerfes 
Lagemeldung 

Gruppe N 

KTB 17.8.) e 
wegen geringe 

und mit Hucks 
Unternehmung 

Die 4 im 

ausdrücklich 

Hiiens gegen Uu: 
Nach Mitteilu^i 

Ge gnemachso 

insei nur auf 

hin, daß bei 

Vernichtung 
Nachschubunt' 

Transport- und Geleitaufgaben planmäßig 
Vorkommnisse. Zerstörer "Schömann" 

; nach Tromsoe. Einzelheiten siehe 
ra.Norwegen in FS.1820. 

ird ist mit Spitzbergen-Operation(siehe 
iverstanden. Ski. entscheidet jedoch, daß 

Zahl zur Verfügung stehender Streitkräfte 

.cht auf die Hauptaufgabe auf Spitzbergen- 

rerzichtet werden muß. (Siehe fS.1148). 

Nordgebiet operierenden U-Boote werden 

mf Möglichkeit eines englischen Untemeh- 

.r aansk oder Archangelsk hingewiesen. 
g General Dietl vollzieht sich gesamter 

in Richtung Murmanskfront und Fischerhalb- 
kleinen Fahrzeugen. Ski. weist daher darauf- 

äinsatz eigener U—Boote und Zerstörer auch 

eser kleinsten Transportmittel zwecks 

;e'bindung wichtig ist. (Siehe FS 1222). 

Adm. Norvegen fordert in Anbetracht jetzt verstärkt 

anlaufender Truppentransporte, Verstärkung der U-Jager 

um 5 Fahrzeuge. An gesamter Norwegenküate stehen z.Zt. 

h ib 
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tat»* 
unö 

U^rjcU 

Angabe öee ©rte«, tüinö, lüctter, 
©ccgang, Beleuchtung, ßlchtlgrelt 

6er luft, iTlonö|d)ein ufro. 
Docfommniffe 152 

1B.B.4 nur 6 U-Jäger, 

Kr'sanl-Süd zur 

daß angesichts 

Russen zu gegell 

haltig zerstör<: 

der Luftwaffe 

für englische 

{Siehe PS 1518 

davon 3 an Polarküste, 3 von Narvik bis 

Verfügung. Gruppe Nord ist der Auffassung, 

Verzögerung der .Inbesitznahme von Murmansk^ 

ener Zeit dortige Werftanlagen selbst nach- 

:n werden, daher erscheint Zurückhaltung 

ind damit Erhaltung Murmansk als Stützpunkt 

$eestreitkräfte nicht empfehlenswert. 

) 

IV. Skagerrak /Ostsee -Eingänge/ Ostsee 

1. Ostsee-Eingang Fahrwassersperrungen aufgehoben. Geleit- 

und Sicherungsi ienst planmäßig ohne Stdrungen. 

2. östliche Ostsei 

Feindlage i Li. 

Reval und halt 

e insatz in Rigi, 

zur Landung voi 

2.S-Brigade, N- 

in See. Verkeh: 

sperre wirksam 

MS- Kräften un 

bruch. Nach V- 

Reval. 

ftaufklärung nicht lückenlos. Seegebiet 

.Inseln keine Änderungen anzunehmen. S-Boots- 

busen gegen eigenen Nachschubverkehr und 

Störtrupps. Nach Funkaufklärung eine Rotte 

Begleiter "Swesda", Zerstörer "Surowy" 

durch Finnenbusen weiter durch Juminda- 

unterbrochen. An Mittelteil Einsatz von 

er Zerstörersicherung zur Erzwingung Durch- 

Mann-Meldung Material-Abtransports aus 

Eigene Lage; Ei 

rung nach Riga 

Schnellbooten 

eingetroffen. 

Vom 22.6 

Munition, Be tri 

nigsberg bis R: 

ste Welle Fährenbataillon während Überfüh- 

2 mal Gefechtsberührung mit feindlichen 

ijhne Verlust. 10,5 cm Batterie Juminda 

ümoverkehr regelmäßig. 

- 31.7. sind beträchtliche Mengen von 

ebsstoff und Proviant aus Stettin und Kö- 

ga transportiert worden. Insgesamt 

W: 
Dataa 

un6 
Angabe öi« öttee, tÜinb, tüctter, 
©eegang, 8eleud)tung, 6ld)HgfcÜ 

bcc luft, iTlonb^cin ufro. 
Docfommniffe 152 

1B.8.4 nur 6 U-Jäger, 

Kr'sartl-Süd zur 

daß angesichts 
Russen zu gegell 

haltig zerstörf: 

der Luftwaffe 

für englische 
{Siehe PS 1518 

avon 3 an Polarküste, 3 von No.rvik Ms 

Verfügung. Gruppe Kord ist der Auffassung, 

Verzögerung der .Inbesitznahme von Lurmansk^ 
ener Zeit dortige Werftanlagen selbst nach- 

a v/erden, daher erscheint Zurückhaltung 

ind damit Erhaltung Murmansk als Stützpunkt 

estreitkräfte nicht empfehlenswert. !ie 

IV. Skagerrak /Ostsee -Eingänge/ Ostsee 

1. Ostsee-ElnrUngi i Pahrwaosersperrungen aufgehoben. Geleit- 

und Sicherungsdienst planmäßig ohne Stärungen. 

2. östliche Ostset 

Feindlage i Li. 

Reval und halt 

e insatz in Rigi, 
zur Landung voi 

2.S-Brigade, U 

in See. Verkehr 

sperre wirksam 

MS- Kräften un 

bruch. Nach V- 

Reval. 

ftaufklärung nicht lückenlos. Seegebiet 

Jnseln keine Minderungen anzunehmen. S-Bocts- 

busen gegen eigenen Nachschubverkehr und 

Störtrupps. Nach Funkaufklärung eine Rotte 

Begleiter "Swesda", Zerstörer "Surowy" 

durch tinnenbusen v/eiter durch Juminda- 

unterbrochen. An Mittelteil Einsatz von 

er Zerstürersicherung zur Erzwingung Durch- 

Mann-Meldung Material-Abtransporte aus 

Eigene Lage; Ei 

rung nach Riga 

Schnellbooten 

eingetroffen. 

Vom 22.6 

Munition, Betrj 

nigsberg bis R: 

ste Seile Führenbataillon während Uberfüh- 

2 mal Gefechtsberührung mit feindlichen 

ijhne Verlust. 10,5 cm Batterie Juminda 

ümoverkehr regelmäßig. 

- 31.7. sind beträchtliche Mengen von 

ebsstoff und Proviant aus Stettin und Kö- 

ga transportiert worden. Insgesamt 



Datum 
unö 

iltjcjdt 

Eingabe öce 0rtcö, iVinb, IDcttcr, 
6ecgang, Beleuchtung, ßichtigfeit 

öec luft, 5Ttonö|d)efn ufio. 
üorfommntffe 

3-8.41 sind auf 17 341' 

sohub nach Ostfn 

zurück bei ein 

Betriebsstoff 

BRT Prachtraum 18 157 Tonnen Nach- 

und 1208 to Beutegut von Libau-Riga 

m Verlust von nur 300 to Beutegut, 205 to 

863 BRT Prachtraum befördert. und 

V. Handelssc hiffahr t 

• Bi e tlar.Att. 

Aussichtslos! gl 

Dampfers "Windl 

Schiffes durch: 

Notwendigkeit 

schinenanlagen 

dauernde Ausfälll 

(siehe Schreibsn 

nos Aires erhält Anweisung, sobald 

eit des Gelingens für Auslaufen 

uk" erkannt, Maßnahmen zur Zerstörung 

ufUhren. Hierbei sind unabhängig van 

Restloser Zerstörang an Kessel- und 11a- 

iußerlich nicht erkennbare/mögli chst lang- 

e hervorrufende Störungen einzulegen. 

1222). 

Tonnagebilanz Großbritanniens 1.8.41 nach Errechnung 

(140) 3.3kl.; 

Britische Tonnage; Bestand J_, 

Zuwachs [Ankäufe,Neubauten,Priser 

S 

abzpgl.Verluste seit 1.9.39 _ 

bleibt 

ä 17 000 000 HIT 

2 803 000 " 

. 19 913 000 BRT, dav.Tanker 3 082 000 BRT 

6 197 000 " , " " 955 000 " 

abzügl 
Schiffe 

bes 
für 

chädigte u-r 
mil. Verwendung 

13 716 000 " , " " 2 127 000 " 

7 141 000 » , " n 2go ppp ■ 

Stand 1.8.41 

, Beschlagnahmte u.gecharter- 

te Tonnage d. besetzt.Länder 
per Saldo 

6 575 000 " , 

2 568 OOP 

877 000 BRT 

451 000 BRT 

A.+ B. 9 143 000 " 1 328 gOO BRT 

'Ifo - 

Datum 
un6 

ill^cjeit 

3-8.41 

(140) 

atzügl.be 
Schiffe 

Eingabe 6ca ©ctca, (l)inö, IDcttfr, 
Seegang, Beleuchtung, SiditlgFeit 

6ee tuft, 5Tlon6|it)eln u[ro. 
üotfommniffe 

sind auf 17 34!> BRT Prachtraum 18 157 Tonnen Nach- 

schub nach Osten und 1208 to Beutegut von Libau-Higa 

zurück bei einem Verlust von nur 300 to Beutegut, 205 to 

Betriebsstoff und 863 BRT Prachtraum befördert. 

V. Handelssc hiffahr t 

.Bi e Uar.Att. 
Aussichtslos! gl 

Dampfers "Wind! 

Schiffes durch 

Notwendigkeit 

sch inen anlagen 

dauernde Ausfall! 
(siehe Schreiben 

nos Aires erhält Anweisung, sobald 

eit dec Gelingens für Auslaufen 
uk" erkai-nt, Maßnahmen zur Zerstörung 

uführen. Hierbei sind unhbhängig von 
Restloser ZerstJrang an Kessel- und Ma- 

iußerlich nicht erkennbare( mögli chst lang- 

e hervorrufende Störungen einzulegen. 

1222). 

3.Ski.; 

Britische Tonnage; Bestand 1.7 .H 

Zuwachs [Ankäufe,Neubauten,Priser 

Sc 

abzpgl.Verluste seit 1.9.39 

bleibt 

schädigte u-r 

mil.'rer.'iendui-g i ür 

Tonnagebilanz Creßbritanniens 1.8.41 nach Brrechnung 

9 17 000 000 BIT 

2 Cg3 CCC 11 

. 19 913 000 BRT, dav.Tanker 3 082 000 BRT 
6 197 OOP " . " " 955 OOP " 

13 716 000 " , 

7 141 OOP " ■ 

2 127 000 " 

1 250 OOP " 

Stand 1.8.41 

. Becchla.T.ahmte u., re charter- 

te Tonnage d. besetzt.Länder 
per Said 

6 575 000 " , 

2 568 OOP 

877 000 BRT 

451 OOP BRT 

A.+ B. 9 143 000 " 1 328 000 BRT 



z2Ql_ 
Datum 

unö 
Angabe öes ©ttee, tt)in6/ tüctter, 
6cegang, öeleudjtung, 6id)tigfclt 

öec tuft, iTlonöfd)ein ufu>. 
Dotfommniffe 153 

1B.8.41 Die Reserven, 3ie England notfalls auf längere Sieht 

für Versorgung des Mutterlandes und d. Empire aus der 

We4ttonnage herausaiehen kann unter Berücksichtigung 

der Gemeinsanikpit der engl.-amerl kanischen Jnteressen 

beziffert 3-5 

ca. 

sodaß sich für 

ein Gesamtbest 

von 
ergibt. 

Diese Reserve 

bauten in den 

lassen, einen 
wei 

cl. auf insges.: 

8 500 000 BRT, davon Tanker ca.4 500 000 BRT, 

die VersorgungjEngland und des Empire 

ind im Notfall verfügbaren Schiffsraumes 

17 643 000 BRT, davon Tanker 5 823 000 BRT 

erfährt, wenn sich die vorgesehenen Neu- 

änpireländem und USA planmäßig erstellen 

uwachs von 800 000 BRT bis Ende 41, von 
teren 4 700 000 BRT im Jahre 42 und von 

weilteren 5 400 000 BRT " " 1943. 

Zah L Diese 
ner Deutlichke 

Zufuhrkrieges 
m üssen. 

VT.U-Bootskr 

1. Feindlage; 

Porcupine-Bank 

muteten Geleit 

dän durch span 

12 Dampfern mi 

Booten und ein 

en sprechen für sich und zeigen in nüchter- 
t, um vfieviel die Versenkungsziffem des 

iuf See und aus der Duft noch erhöht werden 

e gführung: 

Nach Funkaufklärung wird 180 sm südlich 

englische Einheit festgestellt. Die ver- 

ugbewegungen von Gibraltar nach Westen wer- 

ische Meldung über Auslaufen Geleitzuges von 

; einem Zerstörer , 3 Kanonenbooten, 2 Vp.- 

:m U-Boot bestätigt. 

-^r 

Datum 
un6 

Ubrjclt 

Eingabe bee ©rtce, tÜinö/ tüctter, 
Seegang, Öeleudjtung, 6td>tigfelt 

öct luft, 5Tton6fd)ein ufro. 
Dorfommniffe 153 

18.8.4-1 Die Reserven, 

für Versorgung 

We^ttonnage 

der Gemeinsam!: 

he c 

äie England notfalls auf längere Sieht 

des Kutterlandes und d. Empire aus der 

ausaiehen kann unter Berücksichtigung 

ait den engl.-amerikanisohen Interessen 

beziffert 3.S 

ca. 

sodaß sieh für 

ein Gesamtbest 

von 
ergibt. 

cl. auf insges.: 

8 500 000 BRT, davon Tanker ca.4 500 000 BRT, 

die VersorgungjOngland und des Empire 

ind im Notfall verfügbaren Schiffsraumes 

17 643 000 BRT, davon Tanker 5 823 000 BRT 

Diese Reserve erfahrt, wenn sich die vorgesehenen Neu- 

bauten in den anpirelündem und USA planmäßig erstellen 

lassen, einen Juwachs von bOO 000 BRT bis Ende 41, von 
wei beren 4 700 000 BRT im Jahre 42 und von 

weitteren 5 400 000 BRT " " 1943. 

Diese Zah 
ner Deutlichke 

Zufuhrkrieges 
m ussen. 

Len sprechen für sich und zeigen in nüchter- 
t, um wieviel die Versenkungsziffem des 

iuf See und aus der Luft noch erhöht werden 

VI. U-Bootskr . e gführung 

1. Feindlage; 

Porcupine-Bank 

muteten Geleit 

ddn durch spaiji: 

12 Dampfern mi 

Booten und ein 

Nach Funkaufklärung wird 180 sm südlich 

englische Einheit festgestellt. Die ver- 

ugbewegungen von Gibraltar nach Westen wer- 
ische Keldung über Auslaufen Geleitzuges von 

; einem Zerstörer , 3 Kanonenbooten, 2 Vp.- 

:m U-Boot bestätigt. 



'W- 

Datum 
un6 

Ubtjeit 

Eingabe öcs 0rtca, tüinö, tüctter, 
©eßgang, 8eleud)tung,’öid)tigfeit 

öet iuft, itlonbldiefn ufu). 

üotfommniffe 

IS.8.41 Eigene Lagei 

Verteilm: g 

ohne Änderungen 
Die Pühlijn 

Geleitzug (OG 

gewonnen und 

Kampfeinsatz 

Angriff a ohance 
Nach Abdrängung 

letztem Feinde 

Tage mit Sich 

zug wird durch 

erfaßt, seine 

Sicherung mit 

mehreren Bewa< 

angeaetztei J 

8 und 12 OCC 

ist seit länger' 

folg, aus dem 

Luftwaffe, der 

Reichweite de 

BdU bean 

ab 1.9. nach 

bei U-Bootskoir 

Jn Ausfül 

vom 27.1' hat 
Vp.Schiffe "Ee 

eines U-Boote 

U 38 gemeint 

BDU, daß Komm 

erkannt hat. 

sich richtig 

Ueldung an 

sich. 

der U-Boote im Op.Gebiet und auf Rückmarsch 

Auf Ausuarsch 3 U-Boote, 

g an den am 17.8. erfaßten auslaufenden 

l) wird im Laufe des Nachmittags wieder- 

dehalten. BdU unterrichtet Boote über 

von Ju 88 gegen Geleitzug, befiehlt Jede 

auszunutzen, keine Torpedos zu sparen, 
sollen Boote in Sektor 180 - 260° von 

tandort aus weiter suchen und anstreben,bei 

ejrheit vor dem Feind zu stehen. Geleit- 

luftaufklüruig in BE 30 bzw. BE 23 wieder 

Stärke mit 21 Handelsschiffen, seine 

4 Zerstörern, einem leichten Kreuzer, 

ehern, Fahrt etwa 8 sm gemeldet. Von 5 

8.'; gelingt es 2 Flugzeugen 2 Dampfer von 

RT aus dem Geleitnug zu versenken. Dies 

r Zeit zun ersten Ual wieder ein Er- 
Zusarmenwirken zwischen U-Booten und 

möglich wurde, weil Geleitzug innerhalb 

Kampfflugzeuge erfaßt worden ist. 

tragt Entsandung von 3 T-Booten, 5. T— 

Irontheim zur Verfügung 24.U-Flottille 
landanten^ausbil^ung. giehe FS. 1920. 

rungen betr. operativer Geheimhaltung 

Chef UND im Zusammenhang mit Verlust 
so" und "Egerland" unsachgemäßes Verhalten 

erwälmt. BdU erhebt hiergegen, falls 

ei, Einspruch, da C/Skl. Auffassung des 

4ndant kein Vorwurf ^treffe, bereits an- 

Skl. entscheidet, daß Verhalten U 38 an 

ar, unsachgemäß aber die Unterlassung einer 

und Ski.. Weiterer Schriftwechsel erübrigt Bdl 

Datum 
un6 

Angabe bcs ©ctea, lD(n6, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 

6et tuft, JTtonbldjeln ufm. 

üocfommniffe 

18.8.41 Eigene Lagei 

Verteilm: 

ohne Änderungen 
Die Fühltjn 

Geleitzug (OG 

gewonnen und 

Kampf einsatz 

Angriff s Chance 
Hach Abdrän gm: 

letzter. Feind; 

Tage mit Sich 

zug wird durcl: 

erfaßt, seine 

Sicherung mit 

mehreren Bewa< 

angesetztei Je 

8 und 12 OCC 

ist seit längcjri 

folg, aus dem 

Luftwaffe, dei 

Reichweite de 

BdD bean 

ab 1.9. nach 

bei U-Bootskoii 

Jn Ausfüi 

vom 21.1- hat 
Vp.Schiffe "Ei 

eines U-Boote 

U 38 gemeint 

BDU, daß Komm 

erkannt hat. 

sich richtig 

Ueldung an 

sich. 

der U-Boote im Op.Gebiet und auf Rückmarsch 

Auf Aufmarsch 3 U-Boote, 

g an den am 17.8. erfaßten auslaufenden 

l) wird im Laufe des nachmittags wieder- 

fjehalten. BdU unterrichtet Boote über 

von Ju 88 gegen Geleitzug, befiehlt jede 

auszunutzen, keine Torpedos zu sparen, 
sollen Boote in Sektor 180 - 260° von 

tandort aus weiter suchen und anstreben,bei 

ejrheit vor den Feind zu stehen. Geleit- 

Luftaufhlüruig in B3 30 bzw. BE 23 wieder 

Stärke mit 21 Handelsschiffen, seine 

4 Zerstörem, einem leichten Kreuzer, 

qhem, Fahrt etwa 0 sm gemeldet. Von 5 

8.'; ^eli-.gt es 2 Flugzeugen 2 Dampfer von 

RT aus dem Geleit..ug zu versenken. Dies 

r Zeit zun ersten Hai wieder ein Er- 
Zusamenwirken zwischen U-Booten und 

möglich wurde, weil Geleitzug in.n rhalb 
Kanpfflug-zeuge erfaßt worden ist. 

iragt Entsandung von 3 'T-Booten, 5. T-J'l'ä'Wills 

Irontheim zur Verfügung 24-U-Flottille 
jandanten^ausbil^ung. giehe FS. 1920. 

rangen betr. operativer Geheimhaltung 
Chef HHD Im Ziüam;«enhang mit Verlust 

so" und "Egerland" unsachgemäßes Verhalten 
erwähnt. BdU erhebt hiergegen, falls 

ei, Einspruch, da C/Skl. Auffassung des 

Jndant kein Vorwurf treffe, bereits an- 

Skl. entscheidet, daß Verhalten U 38 an 

ar, unsachgemäß aber die Unterlassung einer 

und Ski.. Weiterer Schriftwechsel erübrigt Bdl 



Datum 
unö 

Ubt3eft 

Angabe öes (Drtea, tüinb, tücttcr, 
©cegang, 23pleud)tung, 6fd)tigfclt 

6ec £up, JTtonöfdjein ufro. 
Oorfommntffe 154 

8.8.41 711. Luftkrieg! ü h- r u n g 

1. Raun um England: 

Kampf eins atz 

Bei Tagesein! 

3 Spitfire ol 

2. Mittelmeerraura: 

gegen Geleitzug siehe U-Bootskriegführung. 

lügen des Feindes im Raum Calais/Ostende 

:lne eigene Verluste abgeschossen. 

17.8. vor- ur 

italienischer 

s chen Jägern 
Zahlreiche Ti 

gemeldet. 

3. Ostfront: 

Jm Finnenbus 

rung. Jn Finr 

port- und Sc! 

18.8. Luftan{ 

1 leichter K: 

44 OOO BRT b 
Schiffsverkel' 

Ob.d.L 

Flugzeuge bei 

vorgekommen 

gen dahin er\ 

sondern auch 

Flagge oder 

d nachmittags Angriff von deutschai und 

Kampfflugzeugen unter Schutz von italieni- 

auf Hafenanlagen und Dampfer Tobruk. 

cffer in Materiallager und Ausladestelle 

und Schwarzneer Lufteinsatz zur Aufklä- 

enbusen zeichnet sich Abfließen des Trans- 

iffsraumes nach Osten ab. Jm Schwarzen Meer 

riff auf Hafen- und Seegebiet Odessai 

euzer, 1 Torp.Boot, 8 Dampfer insgesamt 

chädigt gemeldet. Jm Weißmeerkanal kein 

r festgestellt. 

Führungsstab hat erneut Verhalten eigener 

Annäherung an eigene Schiffe auf Grund 

Einzelfälle gerügt und bisherige Anweisun- 

ei tert, daß nicht nur alle Kriegsschiffe 

alle größeren Handelsschiffe mit deutscher 

ri deutschem Geleit weit zu umfliegen sind. 

Datum 
un6 

U^rjett 

Eingabe öee Ottee, tDinb, fDctter, 
©cegang, Beleuchtung, 6id)tigfclt 

6ec tuft, JTtonöfdjein ufra. 
üoefommntffe 154 

8.8.41 VII. Luftkrieg! ü h. r u n g 

1. Raun um England 

Kampf einsatz 

Bei Tage'sein! 

3 Spitfire ol: 

2. Mittelmeerraum: 

gegen Geleitzug siehe U-Bootskriegführung. 

lügen des Feindes im Raum Calais/Ostende 

iine eigene Verluste ahgeschossen. 

17.8. vor- ur 

italienischer 

s chen Jägern 

Zahlreiche Ti 

gemeldet. 

3. Ostfront: 

Jm Finnenbusc 

rung. Jn Finr 

I port- und Sei 

18.8. Luftanf 

1 leichter Kr 

44 OOO BRT he 
Schiffsverkel 

Ob.d.l 

Flugzeuge be: 

vorgekommen 

gen dahin er\ 

sondern auch 

Flagge oder 

d nachmittags Angriff von deutsche! und 

Kampfflugzeugen unter Schutz von italieni- 

auf Hafenanlagen und Dampfer Tobruk. 

offer in Materiallager und Ausladestelle 

n und Sohwarzmeer Lufteinsatz zur Aufklä- 

enbusen zeichnet sich AbflieCen des Trans- 

iffsraumes nach Osten ab. Jm Schwarzen Meer 

riff auf Hafen- und Seegebiet Odessai 

euzer, 1 Torp.Boot, 8 Daapfer insgesamt 

schädigt gemeldet. Jm Weißmeerkanal kein 

r festgestellt. 

Fuhrungsstab hat erneut Verhalten eigener 

Annäherung an eigene Schiffe auf Grund 

Einzelfälle gerügt und bisherige Anweisun- 

eitert, daß nicht nur alle Kriegsschiffe 

alle größeren Handelsschiffe mit deutscher 

ri deutschem Geleit weit zu umfliegen sind. 



Datum 
unö 

ilbcjeit 

Angabe öee 0tteo, IDinö, lücttcr, 
occgang, 8eleud)tung, ßid)tiflfcit 

6cr iuft, 5nonöfd)cin ufiu. 
üocfommniffe 

18.8.41 VIII. Ui tte lme:-kri e gführang 

Feindlagei 

1 .Mittl. und stl.Mittelmeer; 

;e U-Bootstatigkeit. Nach Funkaufklärung 

britische Einheit 1825^ durch 20 Flug- 

ch Sollujn. Nach Luftaufklärung U-Boot 

Lebhaf 

Angriff auf 

zeuge nördl 

20 sm nördlich Tripolis 

2 .Lage Jtaliei: Nachträglich wird Versenkung Dampfers 

3RT 15.8. in Tobruk durch Luftwaffe gemel- etwa 1 000 

det. 

18.8. 

Ras Haleima 

Jn der Nach|t 

ni a, am 17. 

zerstört, i 

auf Tripoli 

Chef V 

Bezeichnung 

italienisch 

rersenkten ital.Flugzeuge nordöstlich 

feindlichen Dampfer aus Geleitzug. 

zum 17.feindliche Luftangriffe auf Kata- 

auf Syrakus, hierbei 2 Seenotflugzeuge 

der Nacht zum 18. auf Bengasi, am 18 . 

, Seetransportstelle zerstört. 

rb.Stab Uarine Rom erhält ab 16.8. Dienst- 

Deutscher Admiral beim Ädmiralstab der 

:n Kriegsmarine". 

3. Nordafrika 

Ägäis; Eige 

bransporte: 

40.Trahsportstaffel 16.8. 70 sm südsüdwestlich 

Capri erfol ;los von Feind-U-Boot angegriffen, 

17.8. Dampfär "Haddalena Odero" von Lufttorpedo ge- 

troffen, na ;h Lampedusa eingeschleppt, hier 18.8. 

durch Bombeitreffer Ladung in Brand gesetzt. 

4. Bereich Uarine-Gruppe Süd: 

\e Lage;Auf Lagerplatz Eleusis 17.8. 

000 detoniert, über 15 Tote, Prüfgeräte, 

uid alle kleinen Minen verbrannt. 

30 - 40 EM 

Werkzeuge 

Schwazfes Kberi Feindlage! Luftaufklärung ohne neue 

Erkenntnisse. Südöstlich Odessa mehrere Oberflächen- 

Datum 
un&. 

Uf>r3ctt 

Angabe öes 0cteo, llMnö, [Üctter, 

Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 
öet luft, 5Uon6fd)dn ufu?. 

üortommnt'ffe 

18.8.41 VIXI. Uittelme kriegführung 

gelndlagei 

1 .Mittl. und stl.Mittelmeeri 

lebhaf 

Angriff auf 

zeuge nördl: 

20 am nördl 

2.Lage Jtalieji 

etwa 1 000 

det. 

IS.8. 

Ras Haleima 

Jn der Nach|t 

nia, am 17. 

zeratört, i 
auf Tripoli 

Chef V 

bezeichnung 

Italien! ach 

nachträglich wird Versenkung Dampfers 

5RT 15.8. in Tobruk durch Luftwaffe gemel- 

3. Kordafrika 

Xgaiai Eige 

30 - 40 BK 

Y/erkzeuge 

e U-Bootstätigkeit. Nach Funkaufklärung 

britische Einheit 1825^ durch 20 Flug- 

ch Sollum. Nach Luftaufklärung U-Boot 

ch Tripolis. 

versenkten ital.Flugzeuge nordöstlich 

feindlichen Dampfer aus Geleitzug. 

zum 17.feindliche Luftangriffe auf Kata- 

auf Syrakus, hierbei 2 Seenotflugzeuge 

der Nacht zum 18. auf Bengasi, am 18 . 
, Seetransportstelle zerstört. 

rb.Stab liarine Rom erhält ab 16.8. Dienst- 

Deutscher Admiral beim Admiralstab der 

in Kriegsmarine". 

transporte: 

40.Trahsportstaffel 16.8. 70 sm südsüdwestlich 

Capri erfoljlos von Feind-U-Boot angegriffen, 

17.8. Dampfsr "Maddalena Odero" von Lufttorpedo ge- 

troffen, na ;h Lampedusa eingeächleppt, hier 18.8. 

durch Bombeitreffer Ladung in Brand gesetzt. 

4. Bereich Uarine-Gruppe Süd; 

ie Lage;Auf Lagerplatz Eleusis 17.8. 

uid 

000 detoniert. Uber 15 Tote, Prüfgeräte, 

alle kleinen Kinen verbrannt. 

Schwades tfceri Eeindlagei Luftaufklärung ohne neue 
Erkenntnisse. Südöstlich Odessa mehrere Oberflächen- 



Dötum 
unö 

Ui)r3cit 

Angabe öes 0rtea, tUinö, tüctter, 
©eegang, 23eleud)tung, 6id)tigfelt 

6er iuft, Jllonöldjcln uftp. 
üorfommntffe 155 

18.8.41 s tände. 

Eigene Lane: 

auf Dampfer 

geworfen. 

17.8. Fe 

Beaohädigungeb 

zeuge abgescho 

Meer meldet 

gen in Nik 

Auf Stapel S 

Helling verbr 

und einem lei 

An Uordwestspitze Krim eigener Luftangriff 

/on 5 000 BET im Geleit. Schiff in Brand 

13 

colaj 

indluftangriff auf Konstanza und Tulcea. 

an Ölleitungen und Tanks. 3 Feindflug- 

ssen. Marine-Einsatzkommando Sciferzes 

.8. bisheriges Ergebnis der Sichersteilun- 

ew. Jn Werften starke Zerstörungen, 

chlachtschiff, anscheinend unbeschädigt, 

annt, gleiches bei 2 U-Booten, 4 Zerstörern 

ohten Kreuzer. 

IZ. Heereslag 

1.Russische Front; 

(141) 

(142) 

östlich Gomel 

Brjiansk. St 

linkem Flügel 

Feindangriff 

Heeresgrqppe Süd: 4.rum.Armee zum Angriff auf 

Odessa angetreten. Bei 11.Armee Angriff auf Otschakow, 

Kämpfe um Cherson und Hiko|spl und Tscherkassy. 6.Armee 

bei Kampf südlich Bahnlinie Kiew a»4- Korosten. 

Heeresgruppe Mitte; Rechter Flügel steht 20 km 

•dn der Mitte Kampf an der Straße Roslawel/ 

ajrodnew genommen, Portschew angegriffen. Vor 

starke Feindangriffe abgewiesen. Bei 161.J.D. 

bis in Hauptkampflinie. 

Heeresgruppe ITordi Angriff 7 südwestlich Staraja 

Russa eingedrungenen Feind. Linker Flügel 16.Armee bis 

auf 15 km an Balmlinie Leningrad/läoskau durchgestoßen. 

18.Armee erweitert Raumgewinn an Bahnlinie Harwa-Lenin- 

grad. Brückenkopf in Ootteil Narwa 800 m vorgetrieben. 

Bei XXZXII.Arpeekorps keine Veränderungen. 

- w- 

Datum 
unö 

Uljrjelt 

Jlngabe 6es Otlte, tDinb, tücHct, 
Seegang, Seleud)tung, Siditigteit 

6et tuft, !ttonö|cfiem u[nj. 
üorfommntfle 155 

18.8.41 stände. 

Eigene laf;r : 

auf Dampfer 

geworfen. 

17.8. Fe 

Beschädigunge 

zeuge aBgescho 
Heer meldet 

gen in ITü: 
Auf Stapel S 

Helling verbr 

und einem lei 

\n Uordwestspitze Krim eigener Luftangriff 

von 5 000 BRT im Geleit. Schiff in Brand 

indluftangriff auf Konstanza und Tuloea. 

a an Ölleitungen und Tanks. 3 Feindflug- 

ssen. Harine-Einsatzkocmando Scdferzes 

.8. bisheriges Ergebnis der Sioberste 11 un- 

ew. Jn Werften starke Zerstörungen, 
clilachtschiff, anscheinend unbeschädigt, 

mnt, gleiches bei 2 U-Booten, 4 Zerstörern 

ohten Kreuzer. 

13. 

colaj 

IX. Heereslag 

1.Russische Front; 

HeeresgiV-pr e Süd; 4.rum.Armee zum Angriff auf 
ten. Bei 11.Armee Angriff auf Otsohakow, 

(141) 

Odessa angetre 

Kämpfe um Che 

bei Kampf sä 

rson und Hikojspl und Tseherkassy. 6.Armee 

dlioh Bahnlinie Kiew H»4 Korosten. 

Heeresgif-t-'r.e Mitte; Rechter Flügel steht 20 km 

•in der Kitte Kampf an der Straße Roslawel/ östlich Gomel 

Brjiansk. St 

linkem Flügel 

Feindangriff 

(142) 

ajrodnew genommen, Portsehew angegriffen. Vor 

starke Feindangriffe abgewiesen. Bei 161.J.D. 

bis in Hauptkampflinie. 

Heeresgruppe Ilordi Angriff ; südwestlich Staraja 

Hussa eingedrungenen Feind. Linker Flügel 16.Armee bis 

auf 15 km an Bahnlinie Leningrad/Uoskau durchgestoßen. 

18.Armee erweitert Raumgewinn an Bahnlinie Harwa-Xenin- 

grad. Brückenkopf in Ootteil Narwa 800 m vorgetrieben. 

Bei XXZXII.Arpeekorps keine Veränderungen. 



- 50 2 ■ 

Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öes ©ctcö, tDinö, tüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec iuft, JTtonöfcijein ufiu. 
üoefommniffe 

18.8.41 Von finni 

Änderungen bei 

eher und norwegischer Front keine 

reger Kampftätigkeit. 

C/Skl. 

l/Skl. 

la_ 

Ib 

i.V. 

M 

Datum 
unö 

Angabe 6ee ©r(cö, Win6, lüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)Hgfeit 

öec £up, 5TtDn6fd)ein ufio. 

üotfommtuffe 

18. S.41 Von fin.-ä 

Änderungen bei 

scher und norwegischer Front 

reger Kamif tütigheit. 

keine 

C/Skl. 

/ 

1/Skl. 

.la- 

i. V» 



Datum 
unö 

Ut)r3clt 

Eingabe 6ee ©rtee, lüinö, tüctter, 
©eegang, Bclcudjtung, 6fd)tigfelt 

öer luft, JTtonöfdjein ufu>. 
üorfommniffe löß 

19.8.41 

Besondere 

(143) 

tr 

ü S A : 

Deuts 

Boosevelt nact 

eintritt und 

gungen die zu 

im einzelnen 

der gleichen 

engl. Drucks 

der Entscheid^: 

festhalten. 

Osten unter a 

daß USA nicht 

seien, solang^ 

Ozeane ausrei 

Schutzabkomme: 

wirtschaftlich' 

Ein neues Sp 

durch Konflikt 

Japan entstan 1 

J a p a n i 

Spree: i 

fest, daß Ein;: 

ge. Unterachä 

Japan und Arne 

bereits im 

sein, daß ein 

die Frage iliebt: 

politische Nachrichten 

:her Geschäftsträger weist daraufhin, daß 

wie vor an dem Mittelkurs zwischen Kriegs- 

Jsolation festhalten wird. Über die Erwä- 

diesem Entschluß geführt haben, siehe 

jolitische Übersicht Sr. 193. Auf Grund 

irwägungen will Boosevelt trotz starken 

mbeirrt an der Politik des Hinausschiebens 

ngen und der Verlängerung des Krieges 

Wünscht Feindseligkeiten im fernen 

len Umständen zu vermeiden, da er fühlt, 

im Vollbesitz der Freiheit des Handelns 

die USA-Flottenstärk# nicht für beide 

:ht. Selbst ein neues japan./thailändisches 

L würde lediglich eine Verstärkung der 

en Sanktionen gegen Japan mitsichbringen. 

ungsmoment in Japan./USA-Beziehungen ist 

Uber verhinderte Ausreise USA-Bürger EB. S 

en. 

er Japan. Marine stellt in Rundfunkrede 

reisung Japans aggressiven Charakter tra- 

zung Stärke Japans habe dazu geführt, daß 

•ika sich in wirtschaftlicher Beziehung 

ege befänden. Man müsse sich darüber klar 

Schritt weiter auf dieser Bahn Japan vor 

n oder Tod' stelle. 

Datum 
unö 

Ubt3*lt 

Angabe bce Örtea, tÜinb, tüetter, 
©ecgang, Bcleudjtung, 6tditigfelt 

6ct tuft, inon6fd>etn ufu). 
üotfommniffe 156 

19.8.4-1 

Besondere politiscta.e Nachrichten 

(143) 

Sr 

PSA: 

Deuts 

Rooaevelt nacfc 

eintritt und 

gungen die zu 

im einzelnen 

der gleichen 

engl. Drucks 

der Entscheid^: 

festhalten. 

Osten unter a 

daB USA nicht 

seien, solang^ 

Ozeane ausrei 

Schutzahkommeh 

wirtschaftlich 

Ein neues Sp 

durch Konflikt 

Japan entstanL 

Japan: 

her Geschäftsträger weist daraufhin, daß 

wie vor an dem läittelkurs zwischen Kriegs- 

. fsolation festhalten wird. Über die Erwä- 

diesem Entschluß geführt haben, siehe 

jolitische Übersicht Sr. 193. Auf Grund 

irwägungen will Roosevelt trotz starken 

mbeirrt an der Politik des Binausschiebens 

ngen und der Verlängerung des Krieges 

Wünscht Feindseligkeiten im fernen 

len Umständen zu vermeiden, da er fühlt, 

im Vollbesitz der Freiheit des Handelns 

die USA-Flottenstärk# nicht für beide 

:ht. Selbst ein neues japan./thailändisches 

würde lediglich eine Verstärkung der 

en Sanktionen gegen Japan mitsichbringen. 

ungsmoment in Japan./USA-Beziehungen ist 

über verhinderte Ausreise USA-Bürger ai s 

en. 

Spreui 

fest, daß Ein; 

ge. Unterschä 

Japan und. Ame 

bereits im 

sein, daß ein 

die FrageiLebh 

er Japan. Marine stellt in Rundfunkrede 

reisung Japans aggressiven Charakter tra- 

;zung Stärke Japans habe dazu geführt, daß 

•ika sich in wirtschaftlicher Beziehung 

ege befänden. Man müsse sich darüber klar 

Schritt weiter auf dieser Bahn Japan vor 

n oder Tod* stelle-. 



-M:. 

Datum 
unö .. 

Übrjctr 

Eingabe öee ©rtes, tülnö, tücttcr/ 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6ct iu^, STlonöfcbefn ufu?. 
üorfommniffe 

England 

Arbeit 

der Alliierten 

nationale Terw 

lichea System 

rungsmittel in 

Amerika und Ch 

der neuen Welt 

solange das Pr 

deutschen Kili 

H 1 e d e r 1 

iminister Bevin erklärte als Kriegsziel 

daß die Rohstoffe der Welt unter inter- 

iltung gestellt werden sollten! ein ähn- 

»erde auch für die unentbehrlichen Hah- 

Anwendung gebracht werden. England, 

na würden die ausschlaggebende Rolle in 

spielen. Es werde keinen Frieden geben, 

iußentum nicht entwaffnet sei! mit der 

ärclique gebe es keine Verständigung. 

n d e : 

Au: Hach 

rung der Hiedeh 

f ortgeschrittei i 

Pläne in Zusami 

Stapelplatz füi- 

slandspressenachrichten ist Eingliede- 

lande in das Reich bereits sehr weit 

Hiermit ständen auch die großzügigen 

iijienhang, Rotterdam zu einem Hafen und 

Mitteleuropa auszubauen. 

niederländisch Jndient 

Regie 

über Beginn n 

nähme nprmaler 

ng dementiert amtlich Japan. Meldung 

er Handelsverhandlungen und Wiederauf- 

Handelsbeziehungen mit Japan. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

-i.J. Am 22. 

vorgesehen. Hl 

telmeer vordri 

sprechung mit 

Forderungen zu 

Heben 

Schiffsraumres 

nur durch verm 

ist Vortrag Chef Ski. beim Führer 

<rbei ist die Transportraumlage im Mit- 

iglich, damit der Führer bei seiner Ba- 

uern Duce am 25.8. unsere Auffassung und 

diesem Problem geltend machen kann, 

i er Heranziehung neutraler und deutscher 

( rven aus den Mittelmeerhäfen ist Abhilfe 

ehrten Einsatz ital. Schiffsraumes und 

Datum 
iini ‘- 

Uljtj'cil1 

19.8.41. 

Eingabe bes Ortes, tOinb, IDctter, 
Seegang, SclEuditung, ©Idjtigfeit 

6er tuft, Jnpnöfdicin ufm. 
üotfommniffe 

England 

Arbeit 

der Alliierten 

nationale Terw 

lichea System 

ruugsmittel in 

Amerika und Cb 

der neuen TTelt 

solange das Fr< 

deutschen Uili 

H i e d e r 1 

iininister Bevin erklärte als Kriegsziel 

daß die Bohatoffe der Welt unter inter- 

tltung gestellt werden solltenj ein Bhn- 

’ /erde auch fUr die unentbehrlichen Hah- 

Anwendung gebracht werden. England, 

na würden die ausschlaggebende Rolle in 

spielen. Es werde keinen Frieden geben, 

gu^entum nicht entwaffnet sei; mit der 

ärclique gebe es keine Verständigung. 

n d e : 

AU; Hach 

rung der Niedeiv 

fortgeschritten 

Pläne in Zusamj 

Stapelplatz füt 

slandspressenachrichten ist Eingliede- 

lande in das Reich bereits sehr weit 

Hiermit ständen auch die großzügigen 

njienhang, Rotterdam zu einem Hafen und 

Mitteleuropa auszubauen. 

niederländisch Jndient 

Regie 

Uber Beginn n 

nähme normaler 

ig dementiert amtlich Japan. Meldung 

er Handelsverhandlungen und Wiederauf- 

Handelsbeziehungen mit Japan. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

'f.J. Am 22. 

vorgesehen. Hi 

telmeer vordri: 

sprechung mit 

Forderungen zu 

Heben 

Schiffsraumres 

nur durch verm 

fl. ist Vortrag Chef SRI. beim Führer 

i rbei ist die Transportraumlage im Mit- 

iglich,. damit der Führer bei seiner Be- 

<J.em Duce am 25.8. unsere Auffassung und 

diesem Problem geltend machen kann. 

< er Heranziehung neutraler und deutscher 

<rven aus den Mittelmeerhäfen ist Abhilfe 

iihrten Einsatz ital. Schiffsraumes und 



Datum 
unö 

Ubrgett 

Angabe 600 ©rtes, lüinö, tücttcr, 
öeegang, Beleuchtung, 6ld)tigfelt 

6er £uft, JTtonöfdjein ufto. 
Dorfommniffe 157 

19.8.41 

(144) 

(145) 

(146) 'i- • 

Durclifülming großzügigen Heubauprogramms zu erreichen. 

Ton gleicher Bedeutung ist die Bekämpfung Maltas und 

die Verbesserung dee Sioherungsdienstee zur Hiedrighal- 

tung der Verl ustziffem. Die Einnahme Gibraltars würde 

vollends die Äöglichkeit des Heranführens deutscher 

Tonnage, und damit die sichere Beherrschung des Trans- 

portprobleme im Mittelmeere bedeuten. 

Entsprechende Angaben werden als Material zur 

Torbereitung der Besprechung Führer / Duce, OKW/Iehr- 

machtsführungästab L, nachrichtlich Ob.d.H. Gen.Quar- 

tiermeister uid Generalstab des Heeres, Ob.d.L.Gen. 

Quartiermeiet3r und tuftwaffenführungsstab,mitgeteilt. 

FS und Unterligen siehe KTB Teil C Heft 

Die wiiteren Besprechungspunkte für den Vortrag 

des Chefs Ski. beim Führer siehe ehenfaliru KTB geil e 

ij Jn Besprechung mit C/Skl. wollte Botschafter 

Kitter sich iiformieren, welche Aussichten für Wieder- 

auftreten deubscher Krz. und Schlachtschiffö im Atlan- 

tik bestehen. Er brachte zum Ausdruck, daß die Denk- 

schrift der 3 hi. in ihren Gedankengängen.dem Führer 

bekannt geworden seien. Eine gewisse Umsteuerung seiner 

Auffassung in Richtung einer aufrichtigen Zusammenar- 

beit mit Francreich sei zu erkennen. Die größte Schwie- 

rigkeit bestände darin, daß die Italiener Anspruch auf 

Tunis, Korsiki und Hizba erhöben. Es sei kaum anzuneh- 

Jberlassung griech.Jnseln, Dalmatiens, Mon- 

ier Einfluß in Kroatien die Italiener zum 

Cunis usw. bewegen könnte. C/Skl. regt an, 

Beziehungen.mit Frankreich/^en^bloc zu 

men, daß die 

tenegros und 

Verzicht auf 

die Frage der 

lösen, sonderi in Einzelfragen aufzuteilen. Für die See 

kriegführung lesonders wichtig sei die Überlassung neu- 

tralen Schiff iraumes, der sich z.Zt. in franz. Häfen 

befindet, und franz. Schiffsraumes. Bin weiterer Punkt, 

der bei einer Verständigung mit Frankreich Schwierig- 

keiten machen wird, ist, daß Spanien für einen Kriegs- 

I eintritt an S iite der Achsenmächte zwecks Eroberung Gi- 

braltars als Preis nicht nur Weizen, sondern Franz.Marok- 

i ko fordert. 

-3^- 

Datum 
unö 

Angabe 6ea 0rte8, tDinb, tüettcr/ 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)tigPelt 

öer luft, 5Ttonö^i)ein ufro. 
t) o t f o m m n i f f e. 157 

19.8.41 

(144) 

(145) 

(146) 

Duxolxführung großzügigen Heubauprogramms zu erreichen. 

Ton gleicher Bedeutung ist die Bekämpfung Maltas und 

die VerbesBermg des Sioherungsdienstes zur Hiedrighal- 

tung der Verl istziffem. Die Einnahme Gibraltars würde 

vollends die liöglichkeit des Heranführens deutscher 

Tonnage, und damit die. sichere Beherrschung des Trans- 

portproblems im Mittelmeere bedeuten. 

Entsprechende Angaben werden als Material zur 

Torbereitung ier Besprechung Eührer / Duce, OKW/fehr- 

machtsführungästab I, nachrichtlich Ob.d.H. Gen.Quar- 

tiermeister uid Generalstab des Heeres, Ob.d.L.Gen. 

Quartiermeietär und Duftwaffenführungsstab,mitgeteilt. 

PS und Unterl igen siehe KTB Teil C Heft )(jK 

äiteren Besprechungspunkte für den Vortrag 

beim Führer aiehe sfreufalän KTB 

Dia wfe 

des Chefs Ski. 

ij Jn Besprechung mit C/Skl. wollte Botschafter 

Ritter sich iiformieren, welche Aussichten für Wieder- 

auftreten deutscher Krz. und Schlachtschifffe im Atlan- 

tik bestehen. Er brachte zum Ausdruck, daß die Denk- 

schrift der Sei, in ihren Gedankengängen, dem Führer 

bekannt geworden seien. Eine gewisse Umsteuerung seiner 

Auffassung in Richtung einer aufrichtigen Zusammenar- 

beit mit Francreich sei zu erkennen. Die größte Schwie- 

rigkeit bestäide darin, daß die Italiener Anspruch auf 

und Nizha erhöben. Es sei kaum anzuneh— Tunis, Korsik 

men, daß die 

tenegros und 

Verzicht auf 

di? Frage der 

lösen, sonderi in Einzelfragen aufzuteilen. Für die See- 

Jberlassung griech.Jnseln, Dalmatiens, Mon- 

ier Einfluß in Kroatien die Italiener zum 

Cunis usw. bewegen könnte. C/Skl. regt an, 

Beziehungen.mit Frankreich^en^bloc zu 

kriegführung sesonders wichtig sei die Überlassung neu- 

tralen Schiffsraumes, der sich z.Zt. in franz. Häfen 

befindet, und 

der bei einer 

keiten machen 

I eintritt an S 

braltars als- 

I ko fordert. 

franz. Schiffsraumes. Ein weiterer Punkt, 

Verständigung mit Frankreich Schwierig- 

wird, ist, daß Spanien für einen Kriegs- 

iite der Achsenmächte zwecks Eroberung Gi- 

?reis nicht nur Weizen, sondern Franz.Marok- 



- ?pf> - 

Datum 
unk 

Ubcjeit 

Angabe öes ©rtce, IDinö, lUctter, 
©cegang, 3cUud)tung, 6id)tigfcit 

6et tuff, JnonbRbein ufiu. 
üotfommniffe 

19.8.43. Angesifch 

■bei-allen Aufgat 

telmeerraum an: 

satz deutscher 

lassen, so seht 

ges ia Atlanti:: 

gedanklich vor 

zunächst etwa 

räus hzw. einet 

gebracht werden 

gedanklichen V 

und kleinere R 

von Außenstelle 

ts des völligen Versagens der Jtalieaer. 

en die zur Bekämpfung Englands im Mit- 

allen, wird sich auf die Dauer der Ein- 

U-Boote im Mittelmeer nicht vermeiden 

dies auch auf Kosten des Zufuhrkrle- 
e . 

geht. Ski. breitet daher diese Präge 

und rechnet damit, daß voraussichtlik 

- 10 mittlere Boote von der Basis Pi- 

süditalienischen Hafen aus zum Einsatz 

müssen. Skl./U ist zu entsprechenden 

orbereitungen für Hachschub, Versorgung, 

aparaturen, vorerst ohne Beteiligung 

m, angewiesen. 

Lage 19.8.1941. 

I. Krieg in den außerheimisehen Gewässern! 

1. Peindlagei 

Hordatlantii 

wahrscheinl 

Hafen einge 

Mittelatlan 

Dpfr, fGoal^i 

Rico gejagt 

Jn Bathurst 

ein, von 

nach Rio g 

Indischer 

den 

eht 

t_ Hach Punkentzifferung"Prince of Wales* 

ch 18.8. nachmittags in'nordschottischen 

aufen. 

;lk; Hach Punkaufklärung QQQQ-Meldung brit. 

ala", der angeblich 360 em nördl. Porto 

wird. Meldung wird später aufgehoben, 

laufen wöchentlich etwa 20 brit.Dpfr. 

en ein Teil nach Löschen ihrer Ladung 

Meistens Einzelfahrer. 

lean; Colombo "Hawkins" 28.7. ein, 30.7. 

Tm; 

ausgelaufen 

Tage 4 groß^ 

und ind. 

und *Perth* 

Hach iial. 

ladung engl 

nach Halakkk 

31.7. "Perth* ausgelaufen. Am gleichen 

Truppentransporter mit 6 000 Mann engl, 

ppen ebenfalls ausgelaufen. “Hawkins" 

sichern offenbar Geleit nach Singapur, 

llaldungen , sind frühere Meldungen über Ve.r- 

und ind. Truppen über Bombay und Colombo 

beatätigt. 10.8. "Southampton" und 

- w - 

Datum 
unö- 

Ul)'r3«ft 

Angabe öes Öttce, tUetter, 
©eegang, 3elcud)tungf öiditigfeit 

6et iuft, 5nonö|<i)pfn ufiv. 
üotfommntffe 

19.8.4-3. ■U Angesi 

bei-allen Aufg^b 

■telmeerraum an: 

satz deutscher 

lassen, so seht 

ges im Atlantik 

gedanklich vor 

zunächst etwa 

räus bzw. einet 

gebracht werde: i 

gedanklichen 7 

und kleinere R 

von Außenstelle: 

:hts des völligen Tersagens der Jtaliener> 

en die zur Bekämpfung Englands im Kit- 

allen, wird sich auf die Dauer der Ein- 

U-Boote im Mittelmeer nicht vermeiden 

dies auch auf Kosten des Zufuhrkxie- 
e 

geht. 3kl. breitet daher diese Frage 

und rechnet damit, daß voraussichtlik 

- 10 mittlere Boote von der Basis Pi- 

süditalienischen Hafen aus zum Einsatz 

müssen. Skl./U ist zu entsprechenden 

irbereitungen für Hachschub, Versorgung, 

iparaturen, vorerst ohne Beteiligung 

n, angewiesen. 

läge 19.8.1941. 

I. Krieg in den außerheimischen GewässernJ 

1. Feindlage! 

Nordatlantii 

wahrscheinl 

Hafen einge 

Mlttelatlan 

Dpfr, PGoal£i 

Rico gejagt 

Jn Bathurst 

ein, von 

nach Rio gi 

Indischer 

den 

eilt 

t_ Hach Funkentzifferung"Prince of lales" 

ch 18.8. nachmittags in'nordschottischen 

aufen. 

;ik: Hach Funkaufklärung QQQQ-Meldung brit. 

ala", der angeblich 360 sm nördl. Porto 

wird. Meldung wird später aufgehoben, 

laufen wöchentlich etwa 20 brit.Dpfr. 

en ein Teil nach Löschen ihrer Ladung 

Meistens Einzelfahrer. 

;eani Colombo “Hawkins" 28.7. ein, 30.7. 

!m; 

ausgelaufen 

Tage 4 groß^ 

und ind. 

und ■Perth* 

Hach ilal. 

ladung engl 

nach Halakkä 

31.7. "Perth* ausgelaufen. Am gleichen 

Truppentransporter mit 6 000 Mann engl, 

ppen ebenfalls ausgelaufen. "Hawkins" 

sichern offenbar Geleit nach Singapur. 

Waldungen,sind frühere Meldungen über Var- 

und ind. Truppen über Bombay und Colombo 

bestätigt. 10.8. "Southampton" und 



Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe öes Ortes, lüinö, IDettcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©ichtigfelt 

6er luft, Jl]on6Jd)ein ufu). 
üoefommntffe 158 

j.8.41. ein Z§rst. mit 9 großen Truppentransportern Bombay 

nach ferne n Osten ausgelaufen. 

Stiller Oz aan: Nach ital.Mildung sind Anfang August 

Lt etwa 10 ooo t Plugzeugbenzin von Los 

b Wladiwostok in See gegangen. 

4 Tanker in 

Angeles na 

2. Eigene Lag 

Schiff “45" meldet Versenkung engl. Dpfr. 

"Australinfl 

Sk 

erlaubt, A 

den. Siehe 

ün: 

schädigte 

Standorte 

1255. 

fordert Schiff "45* auf, sobald Lage 

ifbringungsort, wenigstens Länge,zu mel- 

PT 2349. 

errichtung aller über versenkte und be- 

lass. Kriegsschiffe und feindl. Schiffs- 

ind Bewegungen durch PT's 2016, 1823 und 

II. Lage 

1. Feindlage; 

ä s t r a u m : 

Ha :h Funkaufklärung hat aus Gibr. ausgelau- 

fener Gele Ltzug Europa-Point passiert, und steht 

1§00 Ohr.wihrscheinlich 170 sm westl. Gibraltar. 

Jt il.Meldungen über .Schiffsausfahrten und 

Ankünfte vm Lissabon.und Gibraltar am 16. und ,18.8. 

siehe PS ip25 und 1825. 

2. Eigene Lag 

Atlantikküite; Keine besonderen Vorkommnisse. 

3is 16.8. sind insgesamt 33.446 BET Erz- 

ffsraum auf dem Weg Bilbao / Bayonne ge- 

Vom 20.7. 

dampfersch . 

leitet. 

ün ;errichtung Schiff "36" über Feindlage 
Biskaya, e -stmalige eigene Luftaufklärung durch PT 

0311, über angeblich schweren oder leichten Krz. in 

BE 3946, ujid Standorte des von Ü-Booten erfaßten 

-31L_ 
Datum 

unt» 

Ubf3*** 

Eingabe itee 0rtc6, tUi'nö, [Detter, 
©cegang, Beleuchtung, 6icbtigfeit 

6ec luft, Jnonöjdicin tifiu. 
üorfommniffe iss 

ein Z^rst. mit 9 großen Truppentransportern Bombay 

nach ferne ^ Osten ausgelaufen. 

Stiller Ozaan: -Hach ital.Mildung sind Anfang August 

Lt etwa 10 ooo t Plugzeugbenzin von Los 

Wladiwostok in See gegangen. 

4 Tanker m 

Angeles n^ 

2. Eigene Lag 

Schiff “45" meldet Versenkung engl. Dpfr. 

"Austral in p. 

Sk 

erlaubt, A 

den. Siehe 

Un; 

schädigte 

Standorte 

1255. 

fordert Schiff "45" auf, sobald Lage 

ifbringungsort, wenigstens Länge, zu mel- 

PT 2349. 

errichtung aller über versenkte und be- 

russ. Kriegsschiffe und feindl. Schiffs- 

ind Bewegungen durch PT's 2016, 1823 und 

II. L a g e > s t r a u m 

1. Feindlage: 

Ha:h Punkaufklärung hat aus Gibr. ausgelau- 

fener GeleLtzug Europa-Point passiert, und steht 

1§00 Uhr.wihrscheinlich 170 sm westl. Gibraltar. 

Jt il.Meldungen über.Schiffsausfahrten und 

Ankünfte v>n Lissabon.und Gibraltar am 16. und ,18.8. 

siehe PS 1525 und 1825. 

2. Eigene Lag 

Atlantlkkü ite: Keine besonderen Vorkommnisse. 

Vom 20.7. 

dampfersch . 

leitet. 

Ui 

Biskaya, e 

0311, über 

BE 3946, 

)is 16.8. sind insgesamt 33.446 BET Erz- 

ffsraum auf dem Weg Bilbao / Bayonne ge- 

nfcerrichtung Schiff "36" über Feindlage 

■stmalige eigene Luftaufklärung durch FT 

angeblich schweren oder leichten Krz. in 

d Standorte des von U-Booten erfaßten 



- 3CS' 

Dalum 
utuN 

Uljrjclt 

19.8;41» 

Angabe Öse ©tlcs, IDinb, [Detter, 
©eegang, Bclcudjtung, ©id)tigFdt 

6er £ufi, STtDn6fd)cin u[u'. 
Dprfommniffe 

Geleitzuges, Wetterterioht'U.a. durch PT’B 0400, 

1106, 1214, 1516, 1529, 2121 und 2235. 

lufi auficlärungrjf.aohträgliche Meldung vom 

18.8. 1530 Ihr über schweren Erz. in 3946 BE. Ala 

schwerer Kri . ausgemacht, da breite Schornsteine 

und dicke Gfschütztürme. Zur Wiedererfaseung des 

am 17.8. gereldeten Geleitzuges 3 EW 200. Fernauf- 

klärung über Biskaya für Schiff ”36" ohne Ergebnis. 

Kanalküste; Lebhafte feindl. Lufttätigkeit. 32 MS- 

t Bordwaffen angegriffen. Durch 36 MS- 

Flgzg. abgeschossen. 

Flottille m: 

Flottille 1 

III. Nordsee 

1. Nordsee; 

Feindlage; 

nordgehender 

Funkaufklä: 

Reg« 

Nordsee. 

Eigene Lage 

Nordmeer Norwegen 

h der Nacht zum 19. nach LuftaufkläruiK 

Geleitzug "Yield" bei Stonehaven. Nach 

ig meldet Geleitzüg Luftangriff. 

Flugtätigkeit in mittlerer und nördl. 

Luftangriff 

versenkt. 

Soni 

und Sicherur 

F.d.Luftein: 

weichziel Al 

18.8. abends Fischdpfr. "TmuldenJ1 bei 

durch 12 feindl. Flgzg. auf holl.Fischer 

^t keine besonderen Vorkommnisse. Geleit— 

gsdienst planmäßig ohne Störungen, 

atz hat keine Seeziele erfaßt, als Aus- 

L! erdeen angegriffen. 

2. Norwegen; 

Feindlage; 

Eigene Lage 

4eine neuen Meldungen. 

Dpfr. "Levante“ zwischen Honningsvaag 

und Hammerfest von feindl. D-Boot mit Artillerie„an- 

gegriffen, einige Verletzte, setzt Fahrt fort. Im 

übrigen Geleite planmäßig und ohne Störungen. 

- 3PS' 

Saturn 
un6 

Ubcjeit 

19.8i41t 

Eingabe bce Ortes, tOinb, tDctter, 
©regang, Bclruditung, ©idjtigfcit 

6et tuft, STtsribflietn u[u'. 

nix 

Geleitzuges 

1106, 1214, 

Lu* 

18.8. 1530 

schwerer Krs 

und dicke Gf 

am 17.8. ger 

kaäning ühei
1 

ganalküatei 

mit Plottille 

Flottille 1 

III. Nordsee 

Wetterbericht-u.a. durch PT's 0400, 

516, 1529, 2121 und 2235. 

i aufklärungrlf.achträgliche Meldung vom 

über schweren Krz. in 3946 BE. Ala 

ausgemacht, da breite Schornsteine 

schütztürme. Zur Wiedererfassung des 

eldeten Geleitzuges 3 200. Fernauf- 

Biskaya für Schiff “36" ohne Ergebnis. 

Lebhafte feindl. Lufttätigkeit. 32 MS- 

Bordwaffen angegriffen. Durch 36 MS- 

Flgzg. abgeschossen. 

1. Hordaeet 

Feindlage! 

nordgehendei 

Funkaufklä: 

Regt 

Nordsee. 

Eigene Lage 

nt t 

Luftangriff 

versenkt 

So: 

und Sichenu 

F.d.Luftein: 

weichziel 

2. Norwegen» 

Feindlage» 

Dotfommnifje 

Nordmeer Norwegen 

4n der Nacht zum 19. nach luftaufklärui® 

Geleitzug "Xleld" bei Stonehaven. Nach 

ig meldet Geleitzüg Luftangriff. 

Flugtätigkeit in mittlerer und nördl. 

18.8. abends Fischdpfr. "TmuidenP bei 

durch 12 feindl. Flgzg. auf holl.Fischer 

keine besonderen Vorkommnisse. Geleit- 

gsdienst planmäßig ohne Störungen, 

atz hat keine Seeziele erfaßt, als Aus- 

AI erdeen angegriffen. 

4aine neuen Meldungen. 

Eigene Lage Dpfr. “Levante“ zwischen Honningsvaag 

ft st von feindl. D-Boot mit Artillerie.,.an- 

inige Verletzte, setzt Fahrt fort. Im 

und Hammer: 

gegriffen, 

übrigen Geleite planmäßig und ohne Störungen. 



Datum 
un6 

ilbrjeU 

Eingabe öea ©ctee, tüinö, tücttcr, 
©eegang/ öcleudjtung, 6icf)tfgfclt 

öet tuft, yttonö|ä)ein u|a). 
üorfommniffe 1S9 

• Norwegen verteilt Ü-Boote: U "451* Op*- 

B, 0 "571" C / D, 0 «752« B und ?, mit 

Ad n 

Gebiet A / 

Schwerpunkt Eingang Weißes Meer, Biehe ?S 1735, bit- 

tet dringeid um umgehende Zuführung weiterer Ü-Jäger. 

(PS 1900). 

Ob.d.L.Pührungsatab hat Antrag Luftflotte 5 

auf Zuführmg von Ar 196 aus Bereich Ob.d.L. für 

Sicherungsiufgaben in Nordnorwegen abgelehnt, und 

Preimachun5 von Kräften aus Bereich Gen.d.Iw, beim 

Ob.d.M. für Sicherung des erhöhten Truppentranspor- 

tes und Narhschubvefkehrs empfohlen. Ski. nimmt an, 

daß in mittlerer Nordsee K.PI.Staffel 1/406 (He 115) 

z.Zt. entbährlich ist, und angesichts voibandeier 

Notlage l.?l. 5 vorübergehend zugeführt werden kann. 

Staffel ist Plugzeugmäßig aufgefüllt, fehlende Be- 

satzungen sind in Staffel 1/706 verfügbar, Ski. bit- 

tet Gr.Nori Staffel 1/406 Lfl.5 zur Verfügung zu 

stellen, falls verbleibende Stärke K.Pl.Gr.506 für 

Nordseeaufilärung ausreichend. Siehe PS 1333. 

Das für Atlantikunternehmen der Flotte be- 

reitgestellte Schleudersohiff «Priesenland* wird 

vorläufig licht benötigt. Ski. stellt es daher Ob. 

d.L. wieder zur Verfügung, schlägt vor, es in Nord- 

meer bzw. Bismeer älB Stützpunkt und Schleudersohiff 

für Do 18, Verband der Lfl. 5, zu benutzen, Um damit 

Aufklärungämögliohkeiten dieser Verbände auszuweiten. 

Siehe FS 1222 an Ob.d.L.Pührungsstab, Gen.d.Lw.beim 

Ob.d.M., Gruppen West und Nord. 

Ski. hat OKW Pührungsstab, nachriohtlicii Ob. 

d.l.Pührungsstab-und OKH am 11.8. ausführlich und 

nachdrücklich auf Verstärkung der Luftsicherung für 

die Transporte der 6.Gebirgsdiv. im Nordpolargebiet 

hingewiesei. Ob.d.L.Pührungsstab erklärt hierzu an 

OKW, daß Verstärkung der Lfl.5 außer durch Zuführung 

einer Jagd- bzw. Zerst.-Gruppe nicht möglich ist, 

da vor allem die Stuka-Kräfte im Osten zur Dnter- 

stützung des Heeres eingesetzt bleibem müssen. Ob.d.L, 

Datum 
unb 

Uf)r3elt 

19-8«41* 

Eingabe öes 0ttee, fDi'nb, tDcfter, 
©eegang, 23cleud)tung/ 6id)tigfelt 

bet tuft, illDnb}d)Ein ufa). 

ü o c f o m m n t f f e 1S9 

id 

Ad a 

Oebiet A / 

Schwerpunkt 

tet dringe 

(PS 1900). 

Ob 

auf Zufuhr) 

Sicherung! 

Preii-achun 

Ob.d.U. 

tes und Bi 

daß in mi 

z.Zt. entb 

Hotlage L. 

Staffel 

aatzhngen 

tet Gr.Nor^ 

stellen, 

Hordseeauft 

für 

is t 

Das 

reitgeste 

vorläufig 

d.Ii. wiede 

meer bzw« 

fär Do 18, 

Aufklärun 

Siehe PS 

Ob•d «U., 

S 

d.l.Pührung 

nachdrückl|i 

die Trans 

hingewiese 

OKW, daß 

einer Jagd 

da vor all 

Stützung 

..Norwegen verteilt U-Boote: U "451* Op*- 

B, U "STI* C / D, U “752* B und P, mit 

Eingang Weißes Meer, Siähe PS 1735, bit— 

um umgehende Zuführung weiterer U-Jäger. 

falls 

d.L.Pührungsstab hat Antrag Luftflotte 5 

mg von Ar 196 aus Bereich Ob.d.L. für 

siufgaben in Hordnorwegen abgelehnt, und 

von Kräften aus Bereich Gen.d.Lw, beim 

Sicherung des erhöhten Truppentranspor- 

ärhschubvefkehrs empfohlen. Ski. nimmlt an, 

ttlerer Nordsee K.P1.Staffel 1/406 (He 115) 

hrlich ist, und angesichts vorhandener 

?1. 5 vorübergehend zugeführt werden kann. 

Plugzeugmäßig aufgefüllt, fehlende Be- 

aind in Staffel 1/706 verfügbar» Ski. bit- 

Staffel 1/406 Lfl.5 zur Verfügung zu 

verbleibende Stärke K.Pl.Gr.506 für 

lärung ausreichend. Siehe PS 1333. 

für Atlantikunternehmen der Plotte be- 

llte Schleuderschiff “Priesenland* wird 

licht benötigt. Ski. stellt es daher Ob. 

r zur Verfügung, schlägt vor, es in Hord- 

EismeeräLa Stützpunkt und Schleuderschiff 

Verband der Lfl. 5, zu benutzen, um damit 

gbmöglichkeiten dieser Verbände auszuweiten. 

1222 an Ob.d.L.Pührungsstab, Gen.d.Lw.beim 

Gjruppen West und Nord. 

hat OKW Pührungsstab, nachriohtlicii Ob. 

sstab-und OKH am 11.8. ausführlich und 

ch auf Verstärkung der Luftsicherung für 

p|orte der ß.Gebirgsdiv. im Hordpolargebiet 

Ob.d.L.Pührungsstab erklärt hierzu an 

kl. 

Verstärkung der Lfl.5 außer durch Zuführung 

bzw. Zerst.-Gruppe nicht möglich ist, 

em die Stuka-Kräfte im Osten zur Unter- 

des Heeres eingesetzt bleibem müssen. Ob.d.L» 



- 5^" 

Datum 
unö 

Übrjßlt 

Angabe öce <ürtco, IDInb, lUcttcr, 
©eegang, Z$cleud)tung, «5id)tigfeit 

öer tuft, 5Ttonöfd)cin ufiu. 
üorfommniffe 

19.8.41. 

Ob. 

glaubt,daß <.er Gefährdung dea Seeweges an der Polar-» 

küate nur diiroh eine Verstärkung der Saeatreitkräft« 

begegnet werden könne. Sie Anwesenheit einiger leich- 

ter Krz., d:.e unter Zurückstellung anderer Aufgaben 

heranzuziehen wären, würden die Gewähr dafür bieten, 

daßAngriffen feindl. leichter Seeatreitkräfte sofort 

wirksam entjjegengetreten werden könne. Siehe PS 

2235. 

UL. ist nicht in der Lage, die Verwendunga- 

ög .ichkeit der Seeatreitkräfte zu übersehen. 

weiteres Bingehen auf diese Präge er- Ein 

übr-fet sich. 

IV. Skagerrak, Ostsee -Eingänge, Ostsee: 

1. Qstseeingäniie 

Gel 

Staffel Ste 

fen. Minenv 

rungsdienst 

2. Mittlere Os 

nit Stettin / Oslo eingelaufen. Transport- 

;tin / Oslo, und Oslo / Aalborg eingelai- 

erdacht bei Korsör. Geleit- und Siohe- 

planmäßig, ohne besondere Vorkommniaae. 

Hach Meldung Gruppe Hord ist Joses Hachprüfen 

Seegebietes Arkona bis Bornholm als Übungsgebiet 

für Schiffe und Seegebiet Danziger Bucht bis Öland 

Warngebiet als Ü-Bootsübungsgebiet auf Minen bereits 

eingeleitet sodaß mit fristgerechter Freigabe ge- 

rechnet werden kann. Da Sicherungsetreitkräfte (im 

günstigsten Pall nur schwache stationäre D—Bootsüber— 

wachung) nicht verfügbar sind, können Übungen nur 

unter Jnkau:'nahpe eines gewissen, nach bisherigen 

Ofahrungen :.ndes für tragbat gehaltenen Risikos statt- 

finden. Siehe FS 0050. 

irinsportstaffel Stettin / Wasa, 3 Dpfr.mit 

2 684 Mann.hO Pferden, 133 Kraftfahrzeugen, 240 t 

Luftwaffenmuni^tion ausgelaufen. 

- 

Datum 
unö 

Ü^rjßit 

Eingabe 6es 0tteo, IVinb/ tUetter, 
©eegang, Öeleudjtung, oiebtigfeit 

öer luft, 5TtDnbjy)cin ufiu. 
Dorfommntffe 

19.8.41. <.er 

dl LT 

glaubt,daQ 

Idiste nur 

begegnet we 

gar Erz., d 

heranzuziehin 

daB Angriffen 

wirksam ent 

2235. 

Ob. 

mög . 

Ein 

übr 

Gefährdung des Seeweges an der Polar- 

ch eine Verstärkung der Seestreitkräfta 

^den könne. Sie Anwesenheit einiger leich- 

e unter Zurückstellung anderer Aufgaben 

wären, würden die Ga^ähr dafür bieten, 

feindl. leichter Seestreitkräfta sofort 

£egengetreten werden könne. Siehe PS 

.1. ist nicht in der Lage, die Verwendunga- 

ichkeit der Seestreitkräfte zu übersehen, 

weiteres Eingehen auf diese Frage er- 

.gt sich. 

IV. S k a g e r r ■ i k Ostsee -Eingänge, Ostsee: 

1. Ostseeingänne: 

Gel 

Staffel Ste 

fen. Minen? 

rungsdienst 

2. Mittlere Os 

oit Stettin / Oslo eingelaufen. Transport- 

tin / Oslo, und Oslo / Aalborg eingelai- 

urdacht bei Korsör. Geleit- und Siche- 

planmäflig, ohne besondere Vorkommnisse. 

HacljL Meldung Gruppe Hord ist loses BachprUfen 

Arkona bis Bornholm als Übungsgebiet 

und ßeegebiet Danziger Bucht bis Öland 

als U-Bootsübungsgebiet auf Minen bereits 

sodaß mit fristgerechter Freigabe ge- 

rien kann. Da Sicherungsptreitkräfte (im 

Pall nur schwache stationäre TJ-Bootsüber- 

iiht verfügbar sind, können Übungen nur 

nahjne eines gewissen, nach bisherigen 

ndes für tragbat gehaltenen Risikos statt- 

e PS 0050. 

rinsportstaffel Stettin / Basa, 3 Dpfr.mit 

::0 Pferden, 133 Kraftfahrzeugen, 240 t 

Luftwaffenmuniption ausgelaufen. 

Seegebietes 

für Schiffe 

Warngebiet 

eingeleitet 

rechnet we: 

günstigsten 

wachung) n: 

unter Jnk iuf 

Eifahrungen 

finden. 

T 
2 684 Mann, 

Sie) ,i 



- 

Datum 
unö 

Ubr3eit 

Angabe öea ®rtce, tüinö, tüctter, 
©eegang, Öeleudjtung, 6id)tigfclt 

öet £uft, illon6(d)cin uftü. 
üocfommniffe 160 

19.8.41 3. Östliche 0i 

FelndlaKe: 

keit leich 

ten Finnen!) 

punkt Luga 

wie im inn^ 

verkehr. Z 

je ein U-Bö 

eher Aalan l 

gen, Dpfr 

gen. Jn 3p 

Qegeneatz 

Stärke des 

ten Abtran^ 

Indessen i 

Hach Luftaufklärung sehr lebhafte. Tätig- 

er Streitkräfte und Minensucher in geean- 

usen und bei baltischen Jnseln, Schwer- 

Bucht, dort und in nördl. Harva-Bucht,so- 

ren Finnenbusen vermehrter Handelsechiffe- 

»ei D-Boote auf Rückmarsch nach Kronstadt, 

ot bei Kübassar, im Moonsund und südli- 

see. Durchbruch bei Juminda-Sperre gelun- 

Verkehr durch Sperre in beiden Richtun-^ 

rrlücke weitere starke Suchtätigkeit. Jn 

u Auffassung Luftwaffe ist aus Art und 

Schiffsverkehrs Rückschluß auf verstärk- 

port aus Raum Reval noch nicht möglich, 

t dieser aus Luga-Bucht anzunehmen. 

Sk. 

ach I Bitten s 

westl. Got 

Verbindung 

freizugebeh 

Einverstärifc: 

stellte Ve 

erfolgt du|- 

Sk: 

Gefährdung 

insbeeonde 

solange 

Ste Auss 

klärt in' 

außerstande 

rhss .Flott' s 

seine Bitte 

Auch ein £ 

Chef Ski. 

vortrag 

Ha i, 

äch i 

beh, 

tsee: 

Eigene Lagfe: Keine besonderen Vorkommnisse. 

beabsichtigt auf Grund wiederholter 

ed.Marine als Ubungsraum den Seeraum nord- 

.and, innerhalb der 3 bisher festgelegten 

ikanäle nach Gotska / Sandö und Gotland 

bittet Ob.d.L.Führungsstab im Falle 

nisses um entsprechende Weisung an unter- 

bände. Benachrichtigung schwed.Marine 

ch OKM. Siehe FS 1333. 

. hatte 8.8. OKW, Ob.d.H. und Ob.d.L. auf 

für Heeresnachschub, Handelsverkehr, 

'e Erzzufuhr von Lulea u.a. hingewiesen, 

gö in Feindeshand bläibt, um baldmöglich- 

.Itung Hangös da-it anzuregen. Ob.d.L. er- 

V^rkennung des Zwecks dieser Anregung sich 

Geleitschutz und Sicherung gegen die 

in Hangö durchiufUhren, und wiederholt 

hierzu einige T-Boote heranzuziehen, 

ngehen hierauf seitens Ski. erübrigt sich. 

<ird die Angelegenheit im nächsten Führer- 

andeln. 

- jyy 

Öatum 
unö 

Ubr^tlt 

Eingabe öes ©rtee, lüinö, tÜcttcr, 
©ccgang, Qeleud)tung, 6id)tigfcU 

öer iuft, incnbfdjein u|a>. 
üocfommniffe 160 

1948.41 3. Östliche 0 1 

Feindlage; 

keit leich 

ten Finnen^) 

punkt Luga 

wie Im Inn^ 

verkehr. Z 

Je ein U-Bfc 

eher Aalan l 

gen, Dpfr 

gen. Jn 3p 

Gegensatz 

Stärke des 

ten Abtran^ 

Indessen i 

Hach Luftaufklärung sehr lebhafte..Tätig- 

er Streitkräfte und Minensucher in gesam- 

usen 11x11 bei baltischen Jnseln, Schwer- 

■Bucht, dort und in nördl. Harva-Bucht,se- 

ren Finnenbusen vermehrter Handelsschiffs- 

jiei U-Boote auf Rückmarsch nach Kronstadt, 

ot bei EUbassar, im Moonsund und südli- 

see. Durchbruch bei Juminda-Sperre gelun- 

Verkehr durch Sperre ln beiden Richtun-^ 

rrlücke weitere starke Suchtätigkeit. Jm 

u Auffassung Luftwaffe ist aus Art und 

Schiffsverkehrs Rückschluß auf verstärk- 

port aus Raum Reval noch nicht möglich, 

it dieser aus Luga-Bucht anzunehmen. 

Sk. 

Bitten sch< 

westl. Got . 

Verbindung 

freizugebeh 

EinverstänL 

stellte Ve 

erfolgt dut 

Sk . 

Gefährdung 

insbesonde 

solange 

Ste Auss 

klärt in’Y 

außerstande 

rhss.Flott i 

seine Bitte 

Auch ein E 

Chef Ski. 

vortrag 

Ha: i, 

ach i. 

bei i. 

tsee: 

Eigene Lagfe: Eeine besonderen Vorkommnisse. 

beabsichtigt auf Grund wiederholter 

ed.Marine als Ubungsraum den Seeraum nord- 

and, innerhalb der 3 bisher festgelegten 

ikanäle nach Gotska / Sandä und Gotland 

bittet Ob.d.L.Führungsstab im Falle 

nisses um entsprechende Weisung an unter- 

-bände. Benachrichtigung schwed.Marine 

ch OEM. Siehe FS 1335. 

hatte 8.B. OEW, Ob.d.H. und Ob.d.L. auf 

für Heeresnachschub, Handelsverkehr, 

?e Erzzufuhr von Lulea u.a. hingewiesen, 

gö in Feindeshand bldibt, um baldmöglich- 

.Itung Hangös da-it anzuregen. Ob.d.L, er- 

irkennung des Zwecks dieser Anregung sich 

Geleitschutz und Sicherung gegen die 

in Hangö durchtufUhren, und wiederholt 

hierzu einige T-Boote heranzuziehen, 

ngehen hierauf seitens Ski. erübrigt sich, 

wird die Angelegenheit im nächsten Führer- 

and ein. 



-"1/2 

Dptum 
unö 

Ubracit 

Angabe öcs Ottee, CDinb, lücttcr, 
6ccgang, 8eleud)tung, ©id)tigfcit 

6et luft, JfTtonöfdjefn ufiu. 
ÜDtrommniffe 

19.8f41t V. U-Bootsk 

(147) 

1. Feindlage: 

Lullt 

weiterem Gelf 

festgestellt 

klärung ln Bl; 

Funkaufklärm 

2. Eigene Lage: 

riegfühirung 

ätigkeit bei Geleitzug OG 71 und'bei 

itzug im nördl. Teil der Nordroute 

Standort OG 71 2230 Dhr nach. Funkauf- 

5615. Jn BE 2644 eteht ebenfalla nach 

g ein Flugzeug über einem U-Boot. 

Verteilung der U-Boote im Op-Gebiet und auf 

Ausmarsch obre Veränderung. Auf Rückmarsch 2 U-Boote. 

Fühling am Geleitzug OG 71 wird von ver- 

schiedenen U-Booten den ganzen Tag über aufrecht- 

erhalten. U ’559“ meldet in der Nacht zum 19.8. 4 

Treffer auf ; .Lpfr., sinken nicht beobachtet. U "204" 

meldet 1 Zerst. Afridi-Klasse und 2 Dpfr., insgesamt 

ca. 14 ooo BIT versenkt, und 2 Treffer auf Fahrgast- 

dpfr. von 14 ooo BRT, sinken nicht beobachtet. 

Kurzbericht U "94", Südboot. Jn 5-wöchiger 

Unternehmung keine Erfolge. Angriff auf Kriegsachiffe- 

verband wegen hoher Gegnerfahrt vereitelt. Angriffa- 

möglichkeitei. auf Hüfskrz. und 2 Geleitzüge wegen 

Abwehr erfolglos. 

Kurzbericht U "79". Jn 3 1/2-wöchiger Unter- 

nehmung aus ( eleitzug 5 Dpfr. torpediert, 3 mit 

17 ooo BRT s; eher versenkt. Begegnung mit U-Boots- 

falle. Als Fihlunghalter an auslaufendem Gibr.—Geh it- 

zug nach schwerer Wabo—Verfolgung wegen Beschädigun- 

gen zum ^ücknarsch gezwungen. 

Kurzbericht U "109". 3-wöchige Unternehmung 

im Südraum, bei Azoren kein Verkehr. 4 Fehlschüsse 

auf Hilfskrz.mit anschließendem ergebnislosen Art.— 

Gefecht. Bei Ansatz auf Gibr.-Geleitzug durch Beschä- 

digungen zum Rückmarsch gezwungen. Keine Erfolge. 

Kurzberichte siehe KTB Teil B Heft 4. 

Dptum 
un6 

UbJ3«U 

Angabe 6es 0dcö, tlMnö, tüctter, 
6eegang, Selcud)tung, 

6et iuft/ JtlDnbfd)e{n ufu>. 
üotfommniffe 

19.8,41 T. U-Bootak riegfülrrung 

(147) 

1. Feindlagei 

luf 

weiterem Gel 

festgestellt 

klärung ln Bl 

Funkauf kl irvn 

ätigkeit bei Geleitzug OG 71 und’bei 

^itzug im nördl. Teil der Nordroute 

Standort OG 71 2230 Uhr nach Funkauf- 

5615. Jn BE 2644 steht ebenfalls nach 

g ein Flugzeug über einem U-Boot. 

2. Eigene Lagei 

Verteilung der U-Boote im Op-Gebiet und auf 

Ausmarsch obre Veränderung. Auf Rückmarsch 2 U-Boote. 

Fühling am Geleitzug OG 71 wird von ver- 

schiedenen U-Buoten den ganzen Tag über aufrecht- 

erhalten. U’559“ meldet in der Nacht zum 19.8. 4 

Treffer auf : .Dpfr., sinken nicht beobachtet. U "204" 

meldet 1 Zerst. Afridi-Klasse und 2 Dpfr., insgesamt 

ca. 14 000 BIT versenkt, und 2 Treffer auf Fahrgast- 

dpfr. von 14 000 BRT, sinken nfcht beobachtet. 

Kurzbericht U "94", Südboot. Jn 5—wöchiger 

Unternehmung keine Erfolge. Angriff auf Kriegsschiffs- 

verband wegei. hoher Gegnerfahrt vereitelt. Angriffs- 

möglichkeitei. auf Hilf skr z. und 2 Geleitzüge wegen 

Abwehr erfolglos. 

Kurzbericht U "79". Jn 3 1/2-wöchiger Unter- 

nehmung aus ( eleitzug 5 Bpfr. torpediert, 3 mit 

17 000 BRT sicher versenkt. Begegnung mit U-Boots- 

falle. Als Fihlunghalter an auslaufendem Gibr.—Gele it- 

zug nach schwerer Wabo-Verfolgung wegen Beschädigun- 

gen zum ^ücki arsch gezwungen. 

Kurzbericht U "109.". 3-wöchige Unternehmung 

im Südraum, bei Azoren kein Verkehr. 4 Fehlschüsse 

auf Hilfskrz.mit anschließendem ergebnislosen Art.— 

Gefecht. Bei Ansatz auf Gibr.-Geleitzug durch Beschä- 

digungen zum Rückmarsch gezwungen. Keine Erfolge. 

Kurzberichte siehe KTB Teil B Heft 4. 



?/?- 

Dotum 
un6 

Ubtjclt 

egfütLrung L u f t k r i VI 19.8.41 

Jlngflbe 6ce ©ttee, füinö, tOEttcr, 
Seegang, Btleudjtung, Sidiiigtcit 

6tt tuft, i11on6(diein ufro. 

üotfommniffe 161 

1. Baum \m En tlaJid; 

Jn 

Flugzeugen 

2 zur bewa 

von 50 - 

land bis 

keit.über 

Terschelli^i, 

nen Verlus 

6) 

W . 

der Hacbt zum 19. eigener Einsatz mit 34 

auf Sunderland, 9 zijr Fernnacht Jagd und 

fneten Aufklärung. Feindl. Hachteinsatz 

Flgzg. im Reichsgebiet, Hordwestdeutsdi- 

esbaden. Am Tsge starke Feindlufttätig- 

fanalküste. Angriff auf Geleitzug westl. 

g, 18 Feindflgzg. vernichtet bei 4 eige- 

en. 

2. Mittelmeer'aumi 

Vo: 

beschädigt 

5oo t vers 

gegen Hafe 

3. Ostfronti 

Tobruk Nacht zum 19» 1 Dpfr. 3 ooo BB5 

am 19.Dpfr. 1 5oo BRT und'Schlepper 

jnkt..Jn der Nacht zum 19. eigener Einsatz 

lanlagen von Suez mit guter Wirkung. 

Re 5e eigene Aufklärungstätigkeit über Schwarz- 

meer und F .nnenbusen. Vor allen Fronten Unterstützung 

der Armee. 

Fe jtstellung Luftflotte 2 über Verwendung 

von Kampfgis seitens Russen bei Smolensk wird als 

irrig fest jestellt. Es handelt sich um Phosphor-Brand- 

bomben, mit brandstoffähnlichem Geruch. Feststellun- 

gen Wirtscxaftsgeneral beim Ob.d.L. betreffend 

Landwirtsc iaft und Industrie in Ukraine und übrigen 

besetzten |mssischen Gebieten.siehe Anlage zu Tages- 

lage. 

Datum 

un6 
Ubradt 

2tnaabt be« Ottts, tDinb, tDctttr, 
Seegang, Seleudjtung, Siditigtcit 

bet tuft, iltonbfdiein ufro. 
t) o r f o m m n t f f e 161 

k r VI L u iq.8.41 egfäh.rung t 

1. Baum um En tland: 

Jn der Kaeht zum 19. eigener Einsatz mit 34 

Flugzeugen aui Sunderland, 9 zi)r Ferrmachtjagd und 

2 zur lewa ’fneten Aufklärung. Feindl. Haohteinsatz 

von 50-6) Flgzg. im Heiohsge'biet, Nordweatdeuts*.■ 

land Ms W -esbaden. Am Tage starke Feindlufttätig- 

keit, über : [analküste. Angriff auf Geleitzug westl. 

lerscbelliig, 18 Feindflgzg. yernichtet bei 4 eige- 

nen Verlus 

2. Mittelmeer?i aumt 

Vo: 

beschädigt 

5oo t vers 

gegen Hafe 

Tobruk Hacht zum 19» 1 Dpfr. 3 ooo BHT 

am 19.Dpfr. 1 5oo BET und Schlepper 

nkt..Jn der Hacht zum 19. eigener Einsatz 

lanlagen von Suez mit guter Wirkung. 

3. Ostfront» 

meer und 

der Armee 

F' 

von Kampfg^i 

irrig 

bomben, 

gen Wirtsc 

Landwirts 

besetzten 

läge 

Bebe eigene Aufklärungstätigkeit über Schwarz- 

F .nnenbusen. Vor allen Fronten Unterstützung 

fest j' 

mi t 

ejätstellung Luftflotte 2 über Verwendung 

s seitens ßuasen bei Smolensk wird als 

estellt. Es handelt sich um Phosphor-Brand- 

brandstoffähnlichem Geruch. Feststellun- 

»aftsgeneral beim Ob.d.L. betreffend 

c iaft und Industrie in Ukraine und übrigen 

mssischen Gebieten, siehe Anlage zu Tages- 



Datum 
unö 

Uljrjctt 

Angabe ÖC8 Ortea, VOinö, IDetter, 
6ccgang, Scleud)tung, öidUigfcit 

öer iuft, 5Tton6fci)ein ufiu. 
üorfommntffe 

19.8.41» YTI.M i t t e 1 m < 

1. Peindlage: 

Westl.Mlttelmeer; Kampfgruppe H in Gibraltar. 

erkri egführung-t 

Mittl. und istl.Mittelmeeri 18.8. engl.ü-Boot 

"P 32" vor C'ripoliB auf Mine gelaufen und gesunken. 

Kommandant ind 1 Unteroffizier von ital.S-Boot 

aufgenommen, 

tuf• bildaufklarung La Valetta 18.8. ergibt 

6 Dpfr.,'2 Banker, 2 Zeret., 3 U-Boote. Hach Punk- 

entzifferunf; Admiralitätsberichtes vom 13.6. be- 

trug Gesamtzahl in Alexandrien gelandeter Kreta- 

truppen 16 (92 Mann, darunter 2 ooo Verwundete. 

2. Lage Jtali< 

18., 

Keine milit 

3. Hordafrikati ansportei 

18.1 

U-Bootsangri 

"Maddalena 

Anteil 178 

gut. Truppei. 

X.Pl.Korps 

"Bellona“ g< 

("Ozeania", 

mit 3 259 

laufen. Übri 

Mi J 

4. Bereich Mar 

Ägäist Kana: 

bar sein. 

, feindl. Luftangriff auf Tripolis. 

Schäden. 

vor Einfahrt Bengasi erfolgloser 

auf Bpfr. "Unanund"Cadamosto,J Dpfr. 

Ödero" mit Ladung verloren. Deutscher 

Hann, 83 Fahrzeuge, 3 250 t Wehrmacht- 

größtenteils gerettet. Hach Mitteilung 

ijann zunächst nur Überführung Dpfr. 

sichert werden. 41.Transportstaffel 

"Esperia", “Heptuno" und "Marcopolo") 

nn deutscher Truppen von Neapel ausge- 

ge Transporte planmäßig. 

Gr.Süd« 

von Korinth soll 24.8. wieder passier- 

Schwarzes Mt er; Feindlagei Nach Luftaufklärung vor 

Odessa 2 Zei st., 1 Geleitzug mit 2 S-Booten nach-Se- 

wastopol. H! fen Otschakow 2 Handelsschiffe, -1 Dock 

im Schlepp Auslaufend. Hafen Odessa mehrere Kriegs- 

Datum 
unö 

U^rjcit 

^Ingvibc 6P3 (Dctea, IDinö, iDcttcr, 
©epgang, Beleuchtung, <5id>tigfcit 

öet luft, ^Ttonöfciiein ufu». 
13 o c f o m m ni f f e 

19.8.41. TII.U i t t e 1 m < e rkri e gführung-t 

1. Feindlage: 

ffestl.Mlitelmeer: Eampfgruppe H in Gibraltar. 

Hittl» und .iistl.Mlttelmeert 18.8. engl.ü-Boot 

"P 32" vor C'ripolia auf Mine gelaufen und gesunken. 

Kommandant ind 1 Unteroffizier von ital.S-Boot 

aufgenommen, 

luf-bildaufk] ’rung La Valetta 18.8. ergibt 

6 Dpfr.,'2 C anker, 2 Zerst., 3 U-Boote. Bach Tunk- 

entzifferunj; Admiralitätsberichtee vom 13.6. be- 

trug Gesamtzahl in Alexandrien gelandeter Kreta- 

truppen 16 f 92 Mann, darunter 2 ooo Verwundete. 

2. Lage Jtali( 

18„ 

Keine milit 

3. Hordafrikati ansporte> 

18. 

U-Bootsangri 

"Maddalena 

Anteil 178 

gut. Truppei. 

I.Pl.Korps 

"Bellona“ g< 

("Ozeania", 

mit 3 259 

laufen. Uhr: 

Mi ! 

4. Bereich Mar 

igäisi Kana] 

bar sein. 

, feindl. Luftangriff auf Tripolis. 

Schäden. 

vor Einfahrt Bengasi erfolgloser 

: f auf Dpfr. "Una"und"Cadamosto,.l Dpfr. 

(dero" mit Ladung verloren. Deutscher 

j[ann, 83 Fahrzeuge, 3 250 t ffehrmacht- 

größtenteils gerettet. Bach Mitteilung 

4ann zunächst nur Überführung Dpfr. 

sichert werden. 41.Transportstaffel 

"Esperia“, "Heptuno" und "Marcopolo") 

nn deutscher Truppen von Neapel ausge- 

ge Transporte planmäßig. 

Gr.Süd: 

von Korinth soll 24.8. wieder passier- 

Schwarzes M< er: Feindlagei Nach Luftaufklärung vor 

Odessa 2 Zeifst., 1 Geleitzug mit 2 S-Booten nach-Se- 

wastopol. Hafen Otschakow 2 Handelsschiffe, -1 Dock 

im Schlepp auslaufend. Hafen Odessa mehrere Kriegs- 



Datum 

unä 
Übrjelt 

19.8.41 

Eingabe 6te ©rtce, tüinb, tDcttcr, 
Seegang, Seleudjtung, Slditigfelt 

6et lu(t, 511on6(cl)ein u|ro. 

schiffe, 

auf Dpfr. 

Oorfommniffe 162 

große, 6 mittlere Handelsschiffe. BA.W 

10 ooo BRT, Volltreffer, Hafenanlagen 

und Getre: despeicher. 

Eigene La» e; Vor Odessa BAV von eigenem Flugzeug 

ölspur. Bei Nachkontrolle JO Minen auf U-Boo' 

Hordsperr« Sulina geräumt. 

Vereinbarung zwischen rum. Generalstab und 

Mar.Mission Rumänien für Besetzung Odessa siehe FS 

1310. Hiernach für 14-Tage deutsche Hafenkommandan- 

tur, danach deutscher Hafenkommandant Stabschef 

bei rum. ibschnittskommandeur. Hum.Truppen werden 

angewiesen, ohne Zustimmung deutscher Hafenkomman- 

dantur ni< hts aus Hafengebiet zu entnehmen. Gruppe 

Süd hält i.bgabefrist von 14-Tagen für zu kurz und 

bittet be: OKI? zu erwirken, daß deutsche Hafenkom- 

mandantur für fest eingesetzt wird. 

Ski. macht dieee selbstverständliche Forderung 
zu der ihrigen. 

VIII, H e e r e s 1 

1. Bussische 

Heeresgrup 

häckiger 

Mitte gern 

Gegners we 

Heftige Fe 

Stützung 

a g e i 

: ‘ront: 

e Süd; 4.rum.Armee hat beim Angriff auf 

wenig Gelände gewonnen. 11.Armee setzt 

■t, steht vor Otachakow, Cherson und Dn^epro- 

Kampf. Feind hat schwejste Küstenbatt., 

bewaffnete Handelsschiffe eingesetzt. 

Flügel 17.Armee werden feindl. Angriffe 

Odessa nur 

Angriff fo:' 

petrowak in 

Kriegs- uni. 

Vor linkem 

abgewiesen 

Heeresgrup ie Mittel Vor rechtem Flügel noch hart— 

F lindwiederstand bei Mosyr. Bahnhof Gomel 

onmen, Dobrusch erreicht. Durchbruchsversuch 

tl. und nördl. Dnetscha gegen J.Pz.Dlv. 
ndangriffe mit Panzern und Fllegerunter- 

nirdöstl. Smolensk, besonders vor 161.JD. 

- 

Datum 
_ uni 

Übraelt 

19.8.41 

Angabe ite Ortes, tUinb, tDetter, 
©eegang, Seleudjtung, 6Id|tlgtelt 

6er tuft, 5Tlon6(d)ein u[u>. 
Uocfommniffe 162 

aohiffe, großa, 6 mittlere Handelsschiffe. BAW 

auf Dpfr. 10 ooo BRT, Volltreffer, Hafenanlagen 

und Getre: despeicher. 

Eigene La>;e: Vor Odeeea BAT von eigenem Plugzeug 

auf U-Boo' . ölspur. Bei Nachkontrolle 30 Minen 

Hordsperr« Sulina geräumt. 

Vereinbarung zwischen rum. Generalstab und 

Mar.Missitn Rumänien für Besetzung Odessa siehe PS 

1310. Hiernach für H-Tage deutsche Hafenkommandan- 

tur, danaih deutscher Hafenkommandant Stabschef 

bei rum. ibschnittskommandeur. Rum.Truppen werden 

angewiesen, ohne Zustimmung deutscher Hafenkomman- 

dantur ni< hts aus Hafengebiet zu entnehmen. Gruppe 

Süd hält J.bgabefrist von 14-Tagen für zu kurz und 

bittet be: OKV zu erwirken, daß deutsche Hafenkom- 
mandantur für fest eingesetzt wird. 

Ski. macht diese selbstverständliche Forderung 
  zu der ihrigen. 

VIII, Heereslage « 

1. Russische :‘ront 

Heeresgrup 

rt 

faäckiger P 

Mitte genoi 

Gegners we 

Heftige Fe 

Stützung ni 

e Süd: 4.rum.Armee hat beim Angriff auf 

wenig Gelände gewonnen. 11.Armee setzt 

steht vor Otschakow, Cherson und Dnjepro- 

Kampf. Feind hat schweiste Küstenbatt., 

bewaffnete Handelsschiffe eingesetzt. 

Flügel 17.Armee werden feindl. Angriffe 

Odessa nur 

Angriff fo 

petro.Täk iiti 

Kriegs- un<. 

Vor linkem 

abgewiesen 

Heeresgrup ie Mittei Vor rechtem Flügel noch hart- 

indwiederstand bei Mosyr. Bahnhof Gonel 

irnien, Dobrusch erreicht. Durchbruchsversucli 

tl. und nördl. Unetscha gegen 3.Pz.Div. 

ndangriffe mit Panzern und Fliegerunter- 

iirdöstl. Smolensk, besonders vor 161 .JB. 



Datum 
unö 

ilhrjclt 

Eingabe öes 0rteo, IDinö, tücttcr, 
öecgang, 23dcud)tung, ‘oid)tigfeit 

öer £uft, 51^Dnöfd)ein ufm. 
ü o r f o m m n t f f 6 

19.6.41. HeereBRrupv 

Suas Staraja 

rod vom Fe 

grad / Mosl: 

gesamter F: 

westl. vor 

rungsfauer 

a in erbittertem Kampf, 

nd gesäubert. Tschudowo an Bahn Lenin- 

au angegriffen. 18.Armee hat Feind vor 

^ont geworfen. Vereinigung der östl. und 

Harva stehenden Truppen vollzogen. Stö- 

feindl. Kriegsschiffe. 

2. Finnische uiu 

Ohnn 

C/SKl. 

/ 

Hordi 16.Armee steht mitl3fL.AK südl. 

Ostteil Nowgo- 

d norwegische Front? 

wesentliche Veränderung. 

1/Skl. 

\/ 

A\\ ‘ /
Jr 

I b c.V. 

I>atum 
unö 

UbtjeH 

Angabe öcs (Dtlcß, tVinö, tücttcr, 
©ccgang, Beltud)tung, Öid)ti'gffit 

öer luft, 5l1on6fd)cin ufit». 
Üorfommniffe 

19.8.41. Heereagrüpiie 

ßuns Staraja 

rod vom Fe 

grad / Mosl: 

gesamter F: 

weatl. vor 

rungsfauer 

Kordi 16.Armee stellt mitIiL.AK südl. 

a in erbittertem Kampf. Ostteil Howgo- 

nd gesäubert. Tschudowo an Bahn Lonin- 

au angegriffen. 18.Armee hat Feind vor 

:'ont geworfen. Vereinigung der östl. und 

Harya stehenden Truppen vollzogen. Stö- 

feindl. Kriegsschiffe. 

2. Finnische um d norwegische Front; 

Ohnu wesentliche Veränderung. 

C/Sfcl. 

/ 
1/Skl. 

■WA I b f./. 



3J3- 

Datum 
unö 

Ubr^Ktt 

Angabe öee ©rtce, tt)(nb, tüettcr, 
ßeegang, 8eleud)tung, 6id)tigfclt 

öet iuft, 51^Dnöfd)ein U|ID. 

ÜDtfomtnniffe 

(148) 

-'0.8.41. 

Besondere p »litische Baoliriohten. 

? r a n k r e ich! 

MahBchall Pfetain erklärte in Hede vor Staats- 

rat, daß Bücktehr früheren Regimes nur noch ein Traum 

sei. Die natianale Revolution werde zum Heil Frank- 

reichs, Europ is und der ganzen Welt triumphieren. 

England 

Paislawistische Tagung in Moskau hat in Eng- 

land großen E .ndruck gemacht. Man erwartet dort, daß 

später Sowjet-Rußland Vormachtstellung über alle klei- 

neren west- uid südslawischen Völker verlangen wird, 

was höchste A ifmerksamkeit brit. Regierung beanspruche. 

J n d i e n : 

Ha:h V-Mannbericht sind örtliche Zusammenstöße 

in Indien ohni Bedeutung, da die Hassen keinen Einfluß 

besitzen. Die indischen Truppen haben sich bisher durch- 

aus bewährt, ind es wäre verkehrt, mit Meutereien zu 

rechnen. Bei lekrutanaushebungen bisher keinerlei 

Schwierigkeit in, zumal Bedarf bisher in großem Maße 

durch Freiwillige gedeckt wird. Leistung Indiens für Ver- 

sorgung mittl iren Ostens mit Uniformen, Fahrzeugen, Le- 

bensmitteln ujid Munition ist sehr beträchtlich. 

U S A i 

Kaih Bericht deutschen Geschäftsträgers wird 

durch Besuch 3eaverbrook's in Washington offensichtlich, 

daß zwischen ioosevelt und Churchill abgemachte konkre- 

te Kriegshilf 1 ln verstärkten Lieferungen im Rahmen 

343- 

Dotant 
unö 

Ufcrjtlt 

Angabe öee ©rtce, lülnb/ tücttcr, 
©pegang, Btlcudjlung, 6id)t{gfdt 

6et tuff, 51lDnöfd)tin uftD. 

ü o t f o m m n i f f e 

(148) 

.'O.B.4-1, 

Besondere 

? r a n kre 

litiaohe Hachriohten 

i c h i 

Matschall Pfetain erklärte in Hede vor Staats- 

rat, daß EUcktehr früheren Regimes mir noch ein Traum 

sei. Die natlmale Revolution werde zum Heil Frank- 

reichs, Europ iS und der ganzen Welt triumphieren. 

England 

Pa 

land großen E 

später Sowjet 

neren west 

was höchste A 

J n d i e n : 

islawistische Tagung in Moskau hat in Bng- 

ndruck gemacht. Man erwartet dort, daß 

Rußland Vormachtstellung über alle klei- 

id südslawischen Völker verlangen wird, 

ifmerksamkeit hrit. Regierung beanspruche. 

Ha:h V-Mannbericht sind örtliche Zusammenstöße 

ln Indien ohni Bedeutung, da die Massen keinen BJnfluß 

besitzen. Die indischen Truppen haben sich bisher durch- 

aus bewährt, ind es wäre verkehrt, mit Meutffeien zu 

rechnen. Bei lekrutanaushebungen bisher keinerlei 

Schwierigkeit in, zumal Bedarf bisher in großem Maße 

durch Freiwillige gedeckt wird. Leistung Indiens für Ver- 

sorgung mittl iren Ostens mit Uniformen, Fahrzeugen, Le- 

bensmitteln uid Munition ist sehr beträchtlich. 

U S A 1 

Haih Bericht deutschen Geschäftsträgers wird 

durch Besuch 3eaverbrook's in Washington offensichtlich, 

daß zwischen loosevelt und Churchill abgemachte konkre- 

te Kriegshilfp in verstärkten Lieferungen im Rahmen 



- UO' 
Datum 

unö 
Uforjcit 

Angabe öca 0rtco, iDinö, It'ctter, 
©ecgang, 23elcud)tung, öicbtigfcit 

öec iuft, iUDnö|d)ein ufu>. 
ÜDtfommniffe 

20.8.41. dep England-Hi 

Roosevelt den 

7-10 Milliaxt 

Aufwand ersehe 

Kriegsgerät pr 

Verknappung an 

riallen zu, zu^i' 

rate an Seide, 

als es zunächst 

Schaft mit Bes 

darf beginne f 

J a p a n i 

fsgesetzes besteht Jnfolgedessen wird 

Kongreß in Kürze um. Bewilligung weiterer 

en Dollar angehen müssen. Bei diesem 

nt wesentliche Belieferung Rußlands mit 

Aktisch undurchführbar. Schon Jetzt nimmt 

vielen wichtigen Rohstoffen und Hate- 

al sich herausgestellt hat, daß Vor- 

Gummi, Zinn und Kupfer geringer sind, 

schien. Erscheinungen der Kriegswirt- 

dhränkungen der Produktion für Zivilbe- 

ihlbar zu werden. 

Japin. Presse weist 8 Punkte Roosevelt mit 

scharfer Jronie zurück. Botschafter berichtet, daß nach 

Japan. Auffassmg Roosevelt / Churchill-Erklärung dazu 

bestimmt ist, ceutschen Priedensvorschlägen zuvorzu- 

kommen. Durch fichtberührung Ostasienfragen werde 

sich Japan keiresfalls von seinem festgelegten Weg 

abbringen lassen. Drittes Kabinett Konoye hat in 

viel Boden verloren. Angesichts lasten— 

rd von Amtsmüdigkeit Konoye's gesprochen. 

letzten Wochen 

der Spannung wi 

S o h w e d e r 

Hacl 

derung der von 

ten Jntereseelc 

nur durch außer 

durch deutsche 

nlstischer Pari 

gern Versuch der 

heit zu bringer 

J r a n > 

Außi 

land noch SowJ 

Bericht devfccher Gesandtschaft ist Än- 

sozialdemokratischef Regierung diktier- 

sigkeit für Krieg gegen Bolschewismus 

politische Ereignisse zu erzielen, z.B. 

ultimative Porderung auf Verbot kommu- 

ei oder deutsches Eingreifen bei etwai- 

Russenflotte, sich in Schweden in Sloher- 

enministerium versichert, daß weder Eng- 

etrußland irgend einen Schritt bezüglich 

Datum 
unö 

UbtjcU 

Eingabe öee örteo, UMnö, tt'cttcr, 
©eegang, 23eleud)tung, ©td)tigfcil 

6et luft, iHonöldjein ufu'. 
ÜDtfommniffe 

20.6.41. des England-Hi 

Hooeevelt den 

7-10 Milliarr 

Aufwand ersehe 

Kriegsgerät pr 

Verknappung an 

rialien zu> 

räte an Seide, 

als es zunächs', 

sehaft mit Bes 

darf Beginne f 

fsgesetzes besteht .Infolgedessen wird 

Ifongreß in Kürze um. Bewilligung weiterer 

en Dollar angehen mUssen. Bei dieseig 

nt wesentliche Belieferung BuBlands mit 

Aktisch undurchführbar. Schon jetzt nimmt 

vielen wichtigen Rohstoffen und Hate- 

al sich heriusgestellt hat, daß Vor- 

Gummi, Zinn und Kupfer geringer sind, 

schien. Erscneinungen der Kriegswirt- 

ihränkungen der Produktion für Zivilbe- 

ihlbar zu werden. 

J a p a n i 

Jap 

scharfer Jroni« 

japan. Auffass 

bestimmt ist, 

kommen. Durch 

sich Japan keil 

abbringen lassi 

letzten Vochen 

der Spannung w: 

. Presse weist 8 Punkte Hoosevelt mit 

zurück. Botschafter berichtet, daß nach 

ung Hoosevelt / Churchill-Erklärung dazu 

i eutschen Friedensvorschlägen zuvorzu- 

Iichtberührung Ostasienfragen werde 

esfalls von seinem festgelegten Weg 

. Drittes Kabinett Konoye hat in 

viel Boden verloren. Angesichte lasten— 

ilrd von AmtsmUdigkeit Konoye's gesprochen. 

Sohw e d e r 

HacI 

derung der von 

ten Jnteresselc 

nur durch außer 

durch deutsche 

nlstischer Pari 

gem Versuch der 

heit zu bringer 

Bericht deutecher Gesandtschaft ist Xn- 

sozialdemokratischef Regierung diktier- 

sigkeit für Krieg gegen BolechewismUB 

politische Ereignisse zu erzielen, z.B, 

ultimative Forderung auf Verbot komrau- 

ei oder deutsches Eingreifen bei etwai- 

Russenflotte, sich in Schweden in Sloher- 

J r a n » 

Auß 

land noch Sowj 

enministerium versichert, daß weder Eng- 

trußland irgend einen Schritt bezüglich 



Datum 
unö 

Ubtjttt 

5tngabc 6ts Ortes, tDinb, tDetter, 
Seegang, Beleudjtung, Siditigrelt 

6er tuft, STtonbiajein u[tD. 

üorfommntffe 165 

3.8,41 

(149) 

(150) 

Dur chmar sohre 

haben. Daßtro 

Anordnung von 

digung der He 

ü d 3 3 E t 

:hta bei iraniaoher Eegierung un-temomman 

tzdem aber Druck auf Jran anhäjt, bewelat 

Teilmobilmaohung, angeblich zur Vertei- 

rtralität. 

Ha 

Heataibirien 

Beatrebungen 

zuatand verhi 

gefordert 

sh DNB-Hachri'chten aua Schanghai iat über 
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richte Japan 
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Paktor in der 
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bei Peldmara 

für die weite 

14.7. Auage 

Seekriegsleitung. 

Un ;enügende Zahl von Pacharbeltem verursacht 

verlängerte Werftzeiten der leichten Ein- 

zjieammen mit ebenfalla ständig anwachsenden 

)efürchten lassen, daß verfügbare Zahl von 

p.-Booten Jetzt so gering wird, daß stB- 

m^Wf die für Herbat und Winter geplan- 

genauer achweren Schiffe unvermeidlich 

ichte des Geschäftsträgers in Washington 

ihre unbeirrte Linie in der Beurteilung der 

n USA und politischen Absichten dea Prä- 

Ler Eegierung die anerkennende Aufmerk- 

ihrers erregt. Es wird erwogen, diese Be— 

Eegierung zugänglich zu machen, für die 

o'itigkeit vorausgesetzt, einen wesentlichen 

Bestimmung der politischen Situation Ja- 

;e mber bilden dürften. 

7a berichtet über Besprechung vom 16.8. 

ciall Keitel Uber Eichtlinien des Pührers 

en Eiistungsaufgaben, gemäß Weisung vom 

ihcnd von der veränderten militärischen Lags 
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digung der Hejitralität. 
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gen’her schweren Schiffe unvermeidlich 
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i ire unbeirrte Linie in der Beurteilung der 

_n USA und politischen Absichten des Prä- 

Ler Eegierung die anerkennende Aufmerk- 

F Ihrers erregt. Es wird erwogen, diese Be- 

Begierung zugänglich zu machen, für die 

oiitigkeit vorausgesetzt, einen wesentlichen 

Bestimmung der politischen Situation Ja- 

etüber bilden dürften. 
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nach. ZerschlagUn 

Schwerpurürt dei 

terten Luftrüfl- 

Sioherung der I 

laufen als drir 

PanzerBrograrnni 

O-Bootaprograinr 

Eins 

nung und teehn 

maohtsgeräten, 

sowie bei aller 

Programm ist a 

len. 

Bein 

gänzungen an Bi 

herabgesetzte 

r f 

Heer soll sofortige Anpassung der Br- 

stung und Austattung uaw. an künftige 

t eeresatBrke, bei Marine Begrenzung auf 

die mit O-Boots 

stehenden Perti 

zu der darüber 

Das 

Programm kann : 

gen Programme 

nicht nachträgl 

rangig neben da 

Auf 1; 

März bis Juni 1 

RM, der Betrag 

529 Mill.BM. gej 

Dem 

läge versteift, 

gang infolge zt 

Ernährung, Hac 

derwertigen Au 

Hach 

Keitel und bei 

die bei Marine 

vom Plihrer z.f. 

g der Hussenwehrmacht, legen diese den 

Gesamtrüstung auf Durchführung; erwel- 

ungsprogramms. Gleichrangig damit ist 

ohstoff- und Mineral-Basis. Daneben 

gliche Programme für das Heen das 

für die Marine; die Portsetzung des 

s. 

chränkungen sollen erfolgen bei Bewaff- 

Ausstattung der Truppe, den allg. Wehr- 

dem Ausbau der Pertigungskapazitäten, 

Dauerbauten. Pulver- und Sprengstoff- 

Erfordernisse der Luftwaffe abzustel- 

programm ln unmittelbarem Zusammenhang 

gungen und Bauten.sowie Zurückstellung 

hinausgehenden Rüstungsplanung erfolgen. 

vordringliche, erweiterte Luftwaffen- 

durchgefohrt werden, wenn alle übri- 

d|eragegenüber zurücktreten, und vor allem 

ich andere umfangreiche Programme gleich- 

s Luftwaffenprogramra gestellt werden, 

ragsbestand für Wehrmachtsbedarf ist von 

941 von 3.099 Millionen RM auf 4.250 Mill. 

der Unterlieferungen von 382 Mill.RM auf 

stiegen! 

entsprechend hat sich auch Arbeitseinsatz- 

wobei auch erheblicher Leistungsrück- 

langer Arbeitszeit, nicht ausreichender 

bjtalarmen und erhöhtem Einsatz von min- 

Bjlandsarbeitskräften mitwirkt. 

Auffassung A Wa besteht bei Feldmarschall 
äesr und Luftwaffe keine Unklarheit über 

mittelbar zum U-Bootsprogramm gehörigen, 

besonders genehmigten Heu-Bauten bzw. 
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i die mit O-Boots Programm in unmittelbarem Zusa-qnenhan^ 
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März bis Juni 1 

EM, der Betrag 
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ich andere umfangreiche Programme gleioh- 

s Luftwaffenprogramra gestellt werden, 

ragsbestand für Wehrmaohtsbedarf ist von 

941 von 3.099 Millionen EM auf 4.250 Hill, 

der ünterlieferungen von 382 Mill.RM auf 

e stiegen! 

entsprechend hat eich auch Arbeitseinsatz- 

wobei auch erheblicher leistungsrUck- 

leinger Arbeitszeit, nicht ausreichender 

talarmen und erhöhtem Einsatz von min- 

landsarbeitskräften mitwirkt. 

Auffassung A Wa besteht bei Feldmarsohall 

äesr und Luftwaffe keine Unklarheit über 

mittelbar zum D-Bootsprogramm gehörigen, 

besonders genehmigten Heu-Bauten bzw. 
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?ertiK8teilunken von leichten Einheiten und Plugzeug- 

trägerllGraf Z appelin " neben der Erst^fong von 25 

Ü-Booten mona :llch. 

Besüglich der Fährprähme (s.KTB 14.8.) 

vertrat Luftwiffe Standpunkt, daß Marineauftrag nur 

einen Teil de 3 Geaamtbedarfs für die gedachten Aufga- 

ben darstellt. PKW wird endgültige Entscheidung dieser 

Frage herbeiftihren. 

Dik 

•freiwerdenden 

Luf twaffenprok: 

Schaft müssen 

ca. 80 ooo 

setzten Ausrük 

VJ 
betr. Festhal|t 

in befriedige 

fen praktisch 

benachrichtig 

zeitig hat 

deutschen Ei: 

si 3 

Alle bisherig^ 

tung der Leit 

sich immernoch 

zieht. Reichsc 

lehnt, Yerbanl 

Ski. wird 

innerpol. no: 

außerordentli 

Sprache bring 

Fi 

Weisung von 

de:rung etwaig^ 

teborg erlass 

in schwed.Gew 

nicht aus der 

Teil C Heft I 

die 3 

ur 

aus der geplanten Heeresverminderung 

Facharbeiter sollen ausschließlich dem 

ramm zu Gute kommen. Marine und Wirt- 

eich mit den Facharbeitern(von Todt auf 

chätzt), begnügen, die infolge herabge- 

tungsbedarfs des Heeres freiwerden. 

wed. Regie3Tung hat auf deutsches Ersuchen 

en der norw. Dpfr. ln schwedischen Häfm 

idem Sinne reagiert, und wird das Auslau- 

für die nächste Zeit verhindeim und uns 

n, sobald eine neue Lage eintritt. Gleich- 

auf die Zweckmäßigkeit einer direkten 

nWirkung auf die norw. Reeder hingewiesen. 

n Ansätze in dieser Richtung sind an Hal- 

ing des Reederverbandes gescheitert, die 

auf Weisungen norw. Exilregierung zurück- 

ommissar Terboven hat es bisher abge- 

mit gefügigen Leitern zu besetzen. Chef 

e für kriegspolitische Zwecke wohl aus 

rj»egischer Rücksichtnahme herrthrende 

h schädliche Diskrepanz beim Führer zur 

bn. 

alle Fälle hat Gnippe H • entsprechend 

gmindSätzlichenOp-Befehl für Yerhin- 

r Ausbruchsversuche norw.Schiffe aus Gö- 

n, auf der Grundlage, daß Aufbringungen 

fasern nur durch Seestreitkräfte, und 

Luft erfolgen sollanDefehl siehe KTB 

I. 

Sei. 
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gertigatellun >en von leichten Einheiten und Flugzeug- 

trägerl,Graf Z sppelln " neben der Erst^^ilng von 25 

U-Booten mona ;llch. 

Be süglich der Fähroräh-ie (a.KTB 14.8.) 

vertrat Luftwiffe Standpunkt, daß Marineauftrag nur 

einen Teil de 3 Geaamthedarfa für die gedachten Aufga- 

ben daratellt. OBJif wird endgültige Entscheidung dieaer 

Frage herbeiflihren. 

Di ä aus der geplanten Heeresverininderung 

■freiwerdenden 

Luftwaffenproäranm zu Gute kommen. Marine und Wirt- 

schaft müssen sich mit den Facharbeitern(von Todt .auf 

ca. 80 ooo geschätzt), begnügen, die infolge herabge- 

setzten Ausrüstungsbedarfa des Heeres freiwerden. 

VJ Sciwed. Regierung hat auf deutachea Ersuchen 

betr. Feathalten der norw. Dpfr. ln schwedischen Häfai 

in befriedige idem Sinne reagiert, und wird das Auslau- 

fen praktisch für die nächste Zeit verhindern und uns 

benachrichtig:n, sobald eine neue Lage eintritt. Gleich- 

zeitig hat siä auf die Zweckmäßigkeit einer direkten 

deutschen Einwirkung auf die norw. Reeder hingewiesen. 

Weisung von S 

Facharbeiter sollen ausschließlich dem 

Alle bisherigsn Ansätze in dieser Richtung sind an Hal- 

tung der Leit mg des Reederverbandes gescheitert, die 

sich immernoci auf Weisungen norw. Exilregierung zurück- 

zieht. Reichscommissar Terboven hat es bisher abge- 

lehnt, Verbanl mit gefügigen Leitern zu besetzen. Chef 

Ski. wird dieae für kriegspolitische Zwecke wohl aus 

innerpol. norwegischer Rücksichtnahme herrüxende 

außerordentli :h schädliche Diskrepanz beim Führer zur 

Sprache bringen. 

Fü: alle Fälle hat Gruppe H-entsprechend 

cl. grundsätzlichenOp-Befehl für Verhin- 

derung etwaig sr Ausbruchsversuche norw.Schiffe aus Gö- 

teborg erlassm, auf der Grundlage, daß Aufbringungen 

in schwed.Gewissern nur durch Seestreitkräfte, und 

nicht aus der Luft erfolgen sollanJJefehl siehe KTB 

Teil C Heft IM. 
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Sj Hinsichtlich, der deutsch-franz. pol.Lage hat 

Botschafter ALstz Weisung erhalten, Darlan mitzuteilen, 

daß führende deutsche Persönlichkeitai’ao stark mit' ISstl. 

?ragen heschäf-l igt seien, daß Jetzt Fortführung der von 

Frankreich gewtnechten Besprechungen leider nicht mög- 

lich sei. Dies bedeute jedoch keinesfalls ein Abreißen 

der geknüpften Verbindung. Abetz hat nach ausgeführ- 

ter Weisung belichtet, daß Bescheid von Darlan mit Be- 

friedigung aufgenommen sei, da er selbst Zeitgewinn 

für Festigung jnnerpol. Lage begrüßt.hätte. Feldmur- 
ihren 

sjihall Keitel tat gleichzeitig DWStK/Voxschlägen ent- 

sprechend angevlesen, die von Frankreich gewünschte 

Fortführung dei Besprechung mil. Fragen zuzugestehen. 

Die erbetene Vs rstärkung der West— und Nordafrika-Armeen, 

Überführung vor Teilen der Syrientruppen nach Afrika, 

könne jedoch nir nach von Frankreich tjerbeizuführender ital. 

Zustimmung ersrtert und zugestanden werden,und zwar 

Zug um Zug gegsn Effüllung einiger vordringlicher deut- 

scher Wünsche tetr. vorbereitender Maßnahmen für den 

Bisertanachschibverkehr. 

Es Ist zu befürchten, daß die Voreinschal- 

tung der ital. Zustimmung die Lösung der Fragen außer- 

ordentlich erschwert, wenn nichtunmöglich machtl 

Ost 

digendes Bild, 

zu Führerweisui 

den vorgesehene 

zusammenfassens 

ihm übertragen' 

verzichtet, ans 

zu nehmen. 

]agebericht OKW / WFS1/ gibt ein befrio- 

daß die Durchführung der gemäß Ergänzung 

g Hr. 34 vorgesehenen Operationen in 

n Fristen wahrscheinlich macht. Er stellt 

fest, daß Ostheer stark genug ist, die 

<n Aufgaben durchzuführen, wenn man darauf 

ere lockende Hebenoperationen in Angriff 

Datum 
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chtet, daß Bescheid von Darlan mit Be- 
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innerpol. Lage begrüßt.hätte. Feldmar- 

gleichzeitig DWStK/VoTschlägen ent- 

vfiesen, die von Frankreich gewünschte 

Besprechung mil. Fragen zuzugestehen. 
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Teilen d^r Syrientruppen nach Afrika/ 

• nach von Frankreich Ijerbeizuführender ital. 

<rtert und zugestanden werden,und zwar 

Effüllung einiger vordringlicher deut- 

1 etr. vorbereitender Maßnahmen für den 

.ijbverkehr. 

st zu befürchten, daß die Voreinschal— 

Zustimmung die Lösung der Fragen außer- 

<hwert, wenn nichtunmöglich machtl 
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den vorgesehene 

zusammenfassene. 

ihm übertragen' 

verzichtet, an' 
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t^agebericht OKW / WFSliZ, gibt ein befrie- 

das die Durchführung der gemäß Ergänzung 

g Nr. 34 vorgesehenen Operationen in 

n Fristen wahrscheinlich macht. Er stellt 

fest, daß Ostheer stark genug ist, die 

en Aufgaben durchzuführen, wenn man darauf 

< ere lockende Nebenoperationen in Angriff 
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ü o r f o m m n t f f e 167 
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für die künft: 

folgendeEjkrie 

Betrlebslage 

Hinblick auf die Hichtlinien des Führer» 

gen Eustungsaufgaben gibt OKW^Wi Eü not 

i‘Bwirtachaffliehen Lagebericht: 

lteichbahn ist Ende Juli befriedigend. Die 

erneute KUrzun, 

verkehr hat Gf 

schritten. 

Bohstofflage 

gesunken. Ab 

fiihrung von W' 

KupfergründkoA 

werden für IV 

gesenkt. Für 

Frogramn zur 

gohlenvereor 

st Eingespannt, Stahlerzeugung erheblich 

.Quartal 42 geht Verantwortung für Aus- 

^hrmacht-Bauvorhaben auf den GB-Bau über, 

tingente der Wehrmacht und Wirtschaft 

Quartal 1941 auf 23 5oo t (III.Qu. 26 5oo t) 

ilumlniumbedarf ist von Eeichsmarschall 

yerdoppelung der Erzeugung befohlen. 

gslage ist z.Zt. erträglich, wird nach 

Auffüllung H 

gung nicht me 

Verbrauchs- u 

werden muß. E 

vor schlecht. 

unvermeidbEire 

l.r 

1. Feindlage: 

g der Treibstoffzuteilung für den Straßen- 

enze des Erträglichen vielfach Über- 

brandkontingente für Jndustrieversor- 

ausreichen, sodaß früher angeordnete 

d Lieferbeschränkung Jetzt durchgeführt 

turkautschuk-Versorgungslage ist nach wie 

Verarbeitung von 95 - 100 tigern Buna ist 

Forderung. 

Lage 20.8.1941. 

I. Krieg in den iußerheimischen Gewässern: 

Hordatlanti k: Hach ital .Funkaufklärung meldet unbe- 

kannte Ein!eit 19.8. an Gibr. einen Erz. in CG 66 

(etwa 15o im westl.Gibr.), Hach port. Meldung bi±t. 

Hilfskrz. "Cai ina" vom 18. bis 19.8. in Funchal zur Waa- 

serergänzui g. Nach Bericht span. Handelsschiffe!* 

Offiziers ist nach Bauzustand "Jllusttious" vom 19.7* 

in DSA-Werit Wiederverwendung noch für längere Zeit 

ausgeschlOE sen. Unter weiteren 25' engl. Kriegsschiffen 
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teichbahn ist Ende Juli befriedigend. Die 
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verkehr hat Gf 

schritten. 

Rohstofflage 
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filhrung von W 

gupf ergrün dkoi i 

werden für IV 

gesenkt. Für 

Progra-m zur 
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st angespannt, Stahlerzeugung erheblich 
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1. Reindlage: 

g der Treibstoffzuteilung für den StraSen- 

enze des Erträglichen vielfach Über- 

brandkontingente für Jndustrieversor- 

r ausreichen, sodaB früher angeordnete 

d Lieferbeachrunkuag Jetzt durchgeführt 

turkautschuk-Yersorgungslage ist nach wie 

Verarbeitung von 95 - 100 jCigem Buna ist 

Forderung. 

Lage 20.8.1941. 

I. Krieg in den :ußerheimischen Gewässern: 

Hordatlanti k: Hach ital.Funkaufklärung meldet unbe- 

kannte Einheit 19.8. an Gibr. einen Krz. in CG 86 

(etwa 15o im westl.Gibr.). Hach port. Heldung bUt. 

Hilfskrz. "CaTina" vom 18. bis 19.8. in Funchal zur Was- 

serergänzui g. Hach Bericht span. Handelsschiffen 

Offiziers ist nach Bauzustand "Jllusttious" vom 19.7« 

in USA-Werlt Wiederverwendung noch für längere Zelt 

ausgeschlossen. Unter weiteren 25' engl. Kriegsschiffen 



^J2i_ 
Datum 

unö 
Ubcjeit 

Angabe öea Ortes, lüinö, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6iä)tigfeit 

öer iuft, JTlonblcheln uftu. 

üocfommniffe 

0.8.41» in USA-Wer: 

•’Horijf olk" 

erscheint 

Aualaufen": 

Mitte Juli 

Zerst.Sich« 

Hach gleich 

Schiffen aui 

auagelauf ei i 

Mittelatlaii 

J ten konnten
nRenown,', "Eepulse* und 

ausgemacht werden (Beobachtung "Renown* 

fraglich). Bisherige Meldungen über 

][alaya" werden hestätigt. Schiff soll 

bei Bermudas, 26.7. weetl. Azoren mit 

rung und Kurs auf Gibr. gesichtet sein, 

er yuelle ist 10.7,. Geleitzug von 10 

s Hew York über Hordroute nach England 

tik: Nach Reuter ist im Weißen Haus be- 

2. neutrales 

Hach Bericht span 

kanntgegebin, daß Lufttransportdienst nach Afrika 

auch allgeneinem Handel nutzbar gemacht werden 

kann, wöbe:, zum Beispiel Fährdienst von Kampf£lgz. 

von Trinidad nach Freetown gehen könnte, während 

Flugzeuge nit geringerem Aktionsradius von südliche- 

rem Stützpunkt, wahrscheinlich Pemambuco, nach 

Freetown fliegen. 

Indischer (izean: Hach Vichy—Meldung sind 19.8. 2 

brit. Kriegsschiffe Dschibuti eingelaufen, nachdem 

sie franz. Schiff vor Hafeneinfahrt beschossen ha- 

ben. Lage in Dschibuti wird als ernst bezeichnet. 

wird großer 

Handelsschiffsoffiziers 

Teil USA-Frachter, darunter 6 Transpor- 

terneubauten von je 10 - 12 ooo BRT jetzt dunkelgrau 

gemalt und schwer bewaffnet. 

"Manhattan'' lag Mitte Juli Brooklyn, Bewaff- 

nung15 cm Geschütze und MG's. Jn Marineschule Anna- 

polis sind mgeblich engl. Marineoffiziere als Aus- 

bilder täti,;. 

Cat ilina-Flugzeuge sollen im Pazifik im Pa— 

trouillendi mst eingesetzt werden. 

3. Eigene Lage 

Schiff "iS* meldet, "Habe versenkt ■Devon". 

Als Antwort auf Frage Ski. vom 19.8. nach Standort 

der Aufbringung, "go0 Länge.* Breitenangaben in 

iM- 
Datum 

un6 
Ubcjftif 

Angabe öee (Drtce, IDinö, tücttcr, 
öepgang, Beleudjtung, 

bet tuft, Jltonöfcbefn ufu>. 

öotfommniffc 

0.8.41. in ÜSA-fferJ-ten kormten,,Renown,,, "Repulee* \md 

”Noriifolkn ausgemacht werden (Beobachtung "Renown* 

erscheint hier fraglich). Bisherige Meldungen über 

Auslaufen")[alaya" werden bestätigt. Schiff soll 

Mitte Juli bei Bermudas, 26.7. westl. Azoren mit 

Zerst.Sichi rung und Kurs auf Gibr. gesichtet sein. 

Haoh gleicher tjuelle ist 10.7,. Geleitzug von 10 

Schiffen ai.s Hew York über Hordroute nach England 

ausgelaufen. 

Mlttelatlajitik: Nach Reuter ist im Weißen Haus be- 

kanntgegebin, daß lufttransportdienst nach Afrika 

auch allgemeinem Handel nutzbar gemacht werden 

kann, wöbe:, zum Beispiel Fährdienst von Kampffilgz. 

von Trinidi.d nach Freetown gehen könnte, während 

Flugzeuge mit geringerem Aktionsradius von südliche- 

rem Stützpinkt, wahrscheinlich Femambuco, nach 

Freetown fliegen. 

Jndlscher jizeani Nach Vichy-Meldung sind 19.8. 2 

brit. Krieisschiffe Dschibuti eingelaufen, nachdem 

sie franz. Schiff vor Hafeneinfahrt beschossen ha- 

ben. Lage in Dschibuti wird als ernst bezeichnet. 

Neutrale: 

Hach Bericht span. Handelsschiffsoffiziers 

wird großer Teil DSA-Frachter, darunter 6 Transpor- 

terneubauteiL von Je 10 - 12 ooo BRT Jetzt dünkelgrau 

gemalt und chwer bewaffnet. 

.".Manhattan" lag Mitte Juli Brooklyn, Bewaff- 

nung15 cm G ischütze und MO's. Jn Marineschule Anna- 

polis sind mgeblich engl. Harineoffiziere als Aus- 

bilder tätl;. 

Cat ilina-Flugzeuge sollen im Pazifik im Pa— 

trouillendi-inst eingesetzt werden. 

3. Eigene Lage 

Schiff "45" meldet« "Habe versenkt "Devon*. 

Als Antwort auf Frage Ski. vom 19.8. nach Standort 

der Aufbringung« "90° Länge." Breitenangaben in 



377- 
Datum 

unö 

Ul)r3K^ 

Eingabe öes ©rtee, lUinö, lüettcr, 
6eegang, 23eleud)tung, 6id>tigfclt 

öer luft, JTtonö(d)cin ufu>. 
üotfommniffe lt>8 

20.8.41. yunkspruoh unJilar. Kann heißen neben anderem 5 

Breite. Ski. begliickwünseht Schiff ”45’’ zu den 

gemeldeten Erfolgen und übermittelt Unterlagen 

über "Austialind“ u^d “Devon“, Siehe PT 2017. 

Scl iff "16" und "45“, Schiff “41“ nach- 

richtlich, erhalten von Ski. Treffpunkt Eomulua 

und Reservetreffpunkt Remua für VerBorgungeachiff 

"Münsterlar d in 29° Süd 152,5° West bzw. 27°Süd 

Pri s 

138,5 West 

Ski 

dafi es Dpfr 

und später 

22.6. Sing 

Hiederländi|s 

her auf 

Da 

schuk-Schiff 

land“ starl 

Schiff “45* 

gänzung nur 

absichten 

ausreichend 

oder Prise 

selbst mit 

mulus geher 

und anschl 

treten, ode 

"16“ zur 

nach Atlan 

Prise zu™ 

nachschickt 

Schiff "45 

werden. Pa: 

U-Platz Kar 

Bei planmä 

“16“ befind 

die bisher 

e pur 

Ei 

Siehe PT 0726 und 0851. 

entnimmt der Meldung von Schiff “45“, 

"Kota Hopan" als Beischiff verwenden, 

sinbringen lassen will. Prise ist zuletzt 

einlaufend erfaßt, vorher auf Route 

ch-Jndien / Panama. Ski. vermute! da- 

e wertvolle Ladung. 

Etappe Japan durch Ausrüstung der Kaut- 

e und T-Schiffe "Münsterland", “Kulmer- 

in Anspruch genommen ist, besteht für 

oder Prise Möglichkeit zur Treiböler- 

aus" Münsterland". Da für die Operations- 

n Schiff "16" 1500 bis höchstens 2 ooo t 

erscheinen, verbleiben für Schiff “45" 

1 ooo bis 1 5oo t. Daher muß Schiff "45“ 

oddr ohne Prise zu "Münsterland“ auf Ro- 

dort, mit Schiff "16“ Zusammentreffen, 

ijeßend Heimmarsch über Kap Horn «uts an- 

r Prise mit Beölungsgerät von Schiff 

gänzung auf Romulus schicken, und selbst 

tik vorausmarschieren, während Schiff "16" 

rjiedertreffen im Atlantik Schiff “45“ 

Für letzteren Pall muß Prise von 

mit den Treffpunktangaben ausgestattet 

1)1 s Prise keine Schiffe Antrifft, muß sie 

Mppe unter Meldung über Etappe anlaufen. 

£|iger Ergänzung übernimmt sie auf Schiff 

liehe Gefangene,und überbringt diesem 

igen Pazifikerfahrungen von Schiff “45*. 

- 

Datum 
unö 

Utytjtlt 

Angabe öes ©rfca, tüinö, lüettcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfclt 

bet tuft, 5TtDnö(d)ein ufio. 
üotfommntffe lt)8 

20.8.41. yunlcBpruoli unJilar. Kann heißen neben anderem 5 

Breite. Ski. beglückwünscht Schiff "45“ zu den 

gemeldeten Erfolgen und übermittelt Unterlagen 

über "Austialind“ u$d "Devon“, Siehe PT 2017. 

Scliff “16" und n45“; Schiff “41“ nach- 

richtlich, erhalten von Ski. Treffpunkt EOmulUB 

und Reservetreffpunkt Remus für Versorgungsschiff 

“Münsterlar d in 29° Süd 152,5° West bzw. 27°Süd 

Pri s 

138,5 Wes-t 

Ski 

daß es Dpfi 

und später 

22.6. Sing 

Riederländijs 

her auf 

Da 

Bchuk-Schilif 

land“ starl 

Schiff "45* 

gänzung nui 

absichten 

ausreichenc 

oder Prise 

selbst mit 

mulua gehet 

und anschl 

treten, ode 

"16“ zur E 

nach Atlan 

Prise zum 7 

nachschickl 

Schiff "45 

wdrden. Pa 

U-Platz Kar 

Bei planmäH 

“16“ befind 

die bisher 

e pur 

Siehe PT 0726 und 0851. 

entnimmt der Keldung von Schiff “45“, 

“Kota Hopan“ als Beischiff verwenden, 

Einbringen lassen will. Prise ist zuletzt 

einlaufend erfaßt, vorher auf Route 

ch-Jndien / Panama. Ski. vermutef da- 

e wertvolle Ladung. 

Etappe Japan durch Ausrüstung der Kaut- 

e und V-Schiffe “MUnsterland'', “Kulmer- 

in Anspruch genommen ist, besteht für 

oder Prise Möglichkeit zur Treiböler- 

aua" Münsterland". Da für die Operations- 

n Schiff "16" 1500 bis höchstens 2 ooo t 

erscheinen, verbleiben für Schiff “45" 

1 ooo bis 1 5oo t. Daher muß Schiff “45“ 

odör ohne Prise zu “Münsterland“ auf Ro- 

dort.mit Schiff "16“ Zusammentreffen, 

ijeßend Heimmarsch über Kap Horn aus an- 

r Prise mit Beölungsgerät von Schiff 

ijgänzung auf Romulus schicken, und selbst 

lik vorausmarschieren, während Schiff “16" 

iedertreffen im Atlantik Schiff "45“ 

Für letzteren Pall muß Prise von 

mit den Treffpunktangaben ausgestattet 

1)1B Prise keine Schiffe Antrifft, -uß sie 

Hüppe unter Meldung über Etappe anlaufen. 

iger Ergänzung übernimmt sie auf Schiff 

liehe Gefangene,und überbringt diesem 

igen Pazifikerfahrungen von Schiff “45*• 



-.1^ 

Datum 
unö 

Angabe öes örtes, iDtnö, IDcttcr, 
oecgang, Beleuchtung, ©ichtigfcit 

öer luft, 511onöfd)ein u|io. 
üoefommniffe 

Oporationeg 

oatwärtB 14p 

sprechende 

terrlchtung 

ölble 

aufgezehrt, 

fe im 'komme 

Schaffung 

Bicher, mu£ 

gebrachten 

öl- oder 

entsandt we 

ölmengen müp 

V-Sohiff 

durch .PT 1 

ne 

Be i 

abg' 

ebiete bis zum Treffen für Schiff *45* 

0 West, für Schiff *16* westl. Ent- 

tnweisung an Schiff "45* und "16", Dn- 

an Schiff M41" durch PT 1014. 

stand Etappe Japan ist bis auf 4 ooo t 

die für lebenswichtige Kautschukschif- 

iden Halbjahr benötigt werden. Da Ba- 

uer ölmengen bei politischer Lage un- 

jede Möglichkeit zur Ergänzung aus auf- 

3ohiffen ausgenutzt werden. Aufgebrachte 

zintanker müssen für Etappe nach D-Platz 

rden. Prisen mit nicht einzubringenden 

sen diese bei nächsten Treffen mit 

eben. Entsprechende Anweisung an alle 

9 32. 

IX. L a g e W e s t r a u m : 

1. Peindlaget 

Hac 

zug "Pilot* 

2. Eigene Lage 

i Punkentzifferung Luftangriff auf Geleit- 

in AH 8174. Jh Gibr.-Enge H-Bootsjagd. 

Atlantikküstei Von span.Dpfr. vor Bayonne angeblich 

gesichtete Minen von eigenen Vp-Booten und Erzdpfr» 

nicht bestätigt, sodaß vorübergehende Anhaltung Erz- 

schiffahrt wieder aufgehoben. Luftaufklärung Biska- 

ya und nach Schiff “56" ohne Ergebnis. Fernaufklä- 

rung erfaßt Geleitzug OG 71 wieder in BE 8526. 

Anweisung Schiff "56" betr« Ansteuerung Gi- 

ronde, Weitermarsch nach Aufnahme und Signalbe- 

Btimmmjg durch FT 1525. Unterrichtung über Wetter, 

Standorte Galeitzuges und eigener U-Boote durch PT'e 

0149, 1053, 1544 und 2121. 

- 

Datum 
unö 

ili>r3eit 

>8.41. 

Angabe öee Örtce, iVinö, IDcttcr, 
6ecgang, Beleuchtung, «5id)tigfeit 

öet iuft, VHonöfcbdn ufm. 
üocfommm'ffe 

Operationsg 

ostwärts 14p 

sprechende 

terrlohtung 

ölb|e 

aulgesehrt, 

fe im 'komme 

Schaffung n 

sicher, mu£ 

gebrachten 

öl- oder Be 

entsandt we 

ölmengen 

V-Sohiff 

durch .FT 1 

mU3 

ab gi 

äbiete bis zum Treffen für Schiff "45* 

0 West, für Schiff “IS" westl. Ent- 

inweisung an Schiff *45* und "IS“, ün- 

an Schiff M41“ durch FT 1014. 

stand Etappe Japan ist bis auf 4 000 t 

die für lebenswichtige Kautschukschif- 

nden Halbjahr benötigt werden. Da Be- 

euer ölmengen bei politischer Lago un- 

jede uöglichkeit zur Ergänzung aus auf- 

äohiffen ausgenutet werden. Aufgebrachte 

izintanker müssen für Etappe nach D-Platz 

rden. Prisen mit nicht einzubringenden 

sen diese bei nächstem Treffen mit 

eben. Entsprechende Anweisung an alle 

9 32. 

II. L a g e W e s t r a u m 1 

1. Feindlaget 

Nac 

zug "Pilot* 

2. Eigene Lage 

. Funkentzifferung Luftangriff auf Geleit- 

in AH 8174. Jn Gibr.-Enge D-Bootsjagd. 

Atlantikküstei Von epan.Dpfr. vor Bayonne angeblich 

gesichtete Minen von eigenen Vp-Booten und Erzdpfr. 

nicht bestätigt, sodaß vorübergehende Anhaltung Erz- 

achiffahrt wieder aufgehoben. Luftaufklärung Biska- 

ya und hach Schiff "36" ohne Ergebnis. Fernaufklä- 

rung erfaßt Geleitzug OG 71 wieder in BE 8326. 

Anweisung Schiff "36" betr. Ansteuerung Gi- 

ronde, Weitermarsch nach Aufnahme und Signalbe- 

stimmuög durch FT 1525. Unterrichtung über Wetter, 

Standorte Galeitzuges und eigener U-Boote durch FT's 

0149, 1053, 1544 und 2121. 



Datum 
unö 

Ui)r3ett 

Angabe bce ©rtee, tüinb, tücttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, 6fd)tigfelt 

öer tuft, il^onöfchein u[u>. 
Dorfommniffe 1Ö9 

°0,8.41 

bi 3 

befiehlt G 

Grande 

Sicherung 

Gestellung 

Entsprechend Weisung Ski. (siehe KTB 17.8.i, 

nippe West Auslaufbereitschaft Dpfr. ■Hio 

26.8.' herzustellen. B.d.U. wird zur 

lusraarsches im 27.8.,voraussichtlich, um 

von 2 D-Booten gebeten. 

XanalkUste 

20.8. wird 

BEI} aus n 

schUsse au 

Le 

Vor Dieppe 

Kommandant 

l Bei Einsatz 4.S-E1. in der Hacht zum 

1 Tanker (5 ooo BET) und 1 Dpfr. (4 ooo 

irdgehendem Geleitzug versenkt. Drei Pehl- 

f einen Zerst. und einen Dpfr. 

ihafte Feindlufttätigkeit über Kanalküste. 

Angriff auf 4.E-F1., 1 Boot beschädigt, 

und 2 Mann gefallen, 23 Verletzte. 

III. H o r d Hordmeer Hör w. egen« 

Nordsee: 

Feindlagei 

geleitzug 

Geleitzug 

und Sünder L 

Hach Funkentzifferung Luftangriff auf Teil- 

Material" in AN 1684. Nach Luftaufklärung 

Ln Höhe Alnwick, 5 Vp-Boote zwischen Witby 

and auf Geleitzugweg. 

lelt ln Hö: 

und Vp-Boo)t 

in großer 

■Inseln bis 

ne Feindbe 

mäßig, ebefri 

Vorkommnis 

2. Norwegen» 

Feindlage: 

Handelssch 

Eigene Lag;» 19.8. bei Feindluftangriff auf Ostge- 

ie Vlleland alle 3 Angreifer durch Jäger 

e abgeschossen. 20.8. Feindluftaufklärung 

lohe (9 ooo m) über Nordholland, friesischen 

Westerland. Eigener Jagdeinsatz bleibt oh- 

ührung. Geleit- und Sicherungdienst plan- 

so wie F. d. lufteinsatz ohne besondere 

:e. 

Nach Luftaufklärung nördl. Kolabucht 1 

rf (2 ooo BET)-, vor Kola-Bucht 2 Zerst., 

Datum 
unö 

Angabe öee 0ctce, lUlnft/ tüettcr, 
€cBgang, 25tlcud)tung, 6fd)MgfeU 

6er luft, 5non6fd)ein uftu. 
ÜDcfommntffe lt»9 

°0,8.41. Entsprechend Weisimg Ski. (siehe KTB 17*8.), 

befiehlt Gruppe West Auslaufbereitschaft Dpfr. ■Rio 

Grande" bla 26.8.- herzustellen. B.d.ü. wird zur 

Sicherung lusmarsches dm 27.8«,voraussichtlich, um 

Gestellung von 2 D-Booten gebeten. 

Kanalküste: Bei Einsatz 4.S-T1. in der Hacht zum 

20.8. wird 1 Tanker (5 ooo BRT) und 1 Dpfr. (4 ooo 

BRX} aus nardgehendem Geleitzug versenkt. Drei Fehl- 

schüsse aut einen Zerst. und einen Dpfr. 

Lebhafte Feindlufttätigkeit über Kanalküste. 

Vor Dieppe Angriff auf 4.E-F1., 1 Boot beschädigt, 

Kommandant und 2 Mann gefallen, 23 Verletzte. 

III. S o r d s e e Hordmeer Hör w. egen« 

1. Hordsee: 

Felndlage-i 

geleitzug 

Geleitzug 

und Sünder. 

Hach Funkentzifferung Luftangriff auf Teil- 

’Material" in AH 1684. Hach Luftaufklärung 

tn Höhe Alnwick, 5 Vp-Boote zwischen Witby 

and auf Geleitzugweg. 

Eigene Lag 

ö ie leit ln Hc 

und Vp-Boo)s 

in großer 

Jnseln bis 

ne Feindbe 

mäßig, ebefri 

Vorkommnia 

2. Horwegeni 

pt 19.8. bei Feindluftangriff auf Ostge- 

Vlieland alle 3 Angreifer durch Jäger 

e abgeschossen. 20.8. Feindluftaufklärung 

lohe (9 ooo m) über Hordholland, friesischen 

Westerland, Eigener Jagdeinsatz bleibt oh- 

-Uhrung. Geleit- und Sicherungdienst plan- 

so wie F. d. Infteinsatz ohne besondere 

:e. 

Feindlage 

Handelssch 

Hach Luftaufklärung iiördl. Kolabucht 1 

if (2 ooo BRT)-, vor Kola-Bucht 2 Zerst., 



Datum 
ünö 

Ubcjeit 

Angabe öca ©rtco, tOinb, tüctter, 
ßeegang, Beleuchtung, 6ld)tigfeit 

öer iuft, 5Tlonö|cbeln ufm. 

Sirene Lage: 

üotfommniffe 

nordöstl. Taiabucht 1 tauohendea U-Boot. 

Feindl. Lufttätigkeit über südnorwegi- 

aober ^üate. Auf Tp-Boot "HM 26", Kommandant, 1 Harm 

dureb BA* aciwer verletzt. Transporte und Geleit- 

3törungen. Aufstellung Harine-Batt. 

Heereakliatenbatt. an Petaamof Jord und 

finnischer Hifenachutzgeschütze ln Linihamari sie- 

he PS 1255. 

Iringenden Ersuchen Adm.Horwegena ent- 

eilt BSH letzte 2 U-Jäger seines Be- 

rfügung. PS 1211. Gr.Herd teilt 3 He 115 

f.d.Luft Luftfl. 5 zu für Sicherung 

der Truppentransporte gemäß Weisung Ski. Siehe PS 

1047. 

dienst ohne 

Hurmansetti, 

Dem 

sprechend st 

iri-chs aur Ve 

aua Bereich 

IT. Skagerrak, Ostsee -Eingänge, Ostsee! 

1. Oatseeiiränge , westl.Ostsee! 

Jn d 

flüge über D 

derburg, Kiel 

minenverdacht 

wasser gespe 

stoppte norws 

im Kattegatt 

stärkt, wege 

und Sicherungi 

Gesperrte P. 

gegeben 

fahr 

2. Ostl.Ostseei 

Pelndlage: H 

rung in Disl 

1 Kreuzer, 1 

und 11 Dpfr 

Vp-Boote bei 

besonderen 

er Hacht zum 20. zahlreiche Feindein- 

inemark, Schleswig-Holstein. BAS in Son- 

ohne besondere Schäden. Wegen Luft- 

Belte, Ärösuhd-und Langelandbeltfahr- 

rrt. Am 20.8. nach Luftaufklärung 3 ge- 

gische- Dpfr. in schwed.Hoheitsgewässern 

. Sicherungsdianst und Aufklärung ver- 

i Verdacht Ausbruchsversuchs. Geleit- 

;sdienst ohne besondere Vorkommnisse, 

•wasser nach Wegeabsuchen wieder frei- 

ich Luftaufklärung am 19. keine Ände- 

okation der Seestreitkräfte. Jn Heval 

1 Zeret., 6 U-Boote, Wach- und S-Boote 

Vorstoß von 3 S-Booten in Rigabusen. 

Montu. Bezüglich Dpfr.-Verkehr keine 

ststellungen. 

Datum 
ün£> 

Ut>c3clt 

Angabe öes öttea, HMn6, IDcttcr/ 
6eegang, Scleudjlung, 0id)tlgfcit 

6ec tuft, ynDnöfi)Ein ufro. 

üotfommntffe 

.8.41 ♦ nordöatl. Ta|nabuoht 1 tauohendea U-Boot. 

Eigene Lage i| Feindl. Lufttätigkeit über südnontegi- 

Auf Vp-Boot "NM 26", Kommandant, 1 Hann 

iiwer verletzt. Transporte und Geleit- 

ätörungen. Aufstellung Harine-Batt. 

Heeresküstenbatt. an Fetsamofjord und 

Hifenechutzgeschütze ln Llnlbamarl sle- 

acher K,Uste. 

durch BAV sc 

dienst ohne 

Hurmansetti, 

finnischer 

he FS 1235- 

Dem 

sprechend s 

iBtchs ■zur Ve 

aus Bereich 

der Truppen 

1047. 

bringenden Ersuchen Adm.Horwegene ent- 

tsllt BSH letzte 2 U-Jäger seines Be- 

rfügung. FS 1211. Gr.Kord teilt 3 He 115 

F.d.Luft Luftfl. 5 zu für Sicherung 

transporte gemäB Velsung Ski. Siehe FS 

17. S k a g 

1. Osteeelrgnge 

Ostsee -Eingänge, 0 s t s e e t 

, westl.Ostsee; 

der 

Kiel 

Jn 

flüge über 

derburg, 

minenverdachlt 

nasser gespe 

stoppte norws 

im Kattegatt 

stärkt, wege 

und Sicherungi 

Gesperrte F 

gegeben 

Hacht zum 20. zahlreiche Feindein- 

Dinemark, Schleswig-Holstein. BAW in Son- 

ohne besondere Schäden. Wegen Luft- 

Belte, Ärösuhd-und Langelandbeltfahr- 

rrt. Am 20.8. nach Luftaufklärung 3 ge- 

gische- Dpfr. in schwed.Hoheitsgewässem 

Sicherungsdinnst und Aufklärung ver- 

i Verdacht Ausbruchsversuchs. Geleit- 

;sdienst ohne besondere Vorkommnisse, 

■wasser nach Wegeabsuchen wieder frei- Pah r 

2. Ostl.Qstsee 
Feindlage; 

rung in Dis 

_1 Kreuzer, 

und 11 Dpfr 

Vp-Boote bei 

besonderen 

Dich Luftaufklärung am 19. keine £nde- 

likation der Seestreitkräfte. Jn Beval 

1 Zerst., 6 U-Boote, Wach- und S-Boote 

Vorstoß von 3 S-Booten in Eigabusen. 

Montu. Bezüglich Dpfr.-Verkehr keine 

Feststellungen. 



Datum 
unö 

Ul)tjtlt 

Angabe be» ©ttes, töinb, tDcfter, 
Seegang, Beleuchtung, Sfditigtelt 

6et tufi, iTtonöfeijein u[ro. 
Dorrommntffe 170 

>0.8,41, Eigene Lag i 

;ei 

Eäumgebiet 

34 Sprengt^;) 

Hacht Mine: 

daeperre m 

nenminenle 

Jn 

ausbildung 

Belt-U-Boo 

b.a.w. naca 

Schaft. Haph 

etwaigen Ai 

den vorges 

mehr unterijio 

ebenso wie 

scheinlich 

19 

überführt, 

bei Domesna 

Dieser ers 

digkeit de:- 

belebendem 

nach erfolil 

Dünamünde 

Pudiso, 

Jn der Hacht zum 20. in erkanntem 

der Russen in Jumindasperre 36 EMC und 

en planmäßig geworfen. Für nächste 

aunternehmung westl. Mittelteiles Jumin- 

"Kobra", "Königin Luise", einem Fln- 

beabsichtigt. 

Anerkennung der Dringlichkeit der D-Boots- 

verzichtet Gr.Nord ab 25.8. auf die drei 

, und verlegt 3 von den 4 Ostseebooten 

Memel oder Abo in kurzfristiger Bereit- 

Abzug S.T-Bottille am 1.9. kann gegen 

Litsbruch der Russenflotte alsdann außer 

ahenen Minensperrungen nichts Ernsthaftes 

m.mbü werden, siehe FS 1228. Ski. hält 

Gr.Nord Ausbruch jetzt für wenig wahr- 

Jun 

V. D-Bootskriegfihrung: 

1. Feindlage: 

8. 3 Arado 196 mit Besatzungen nach Riga 

Bei erfolglosem Luftangriff auf 3 Kümos 

s 1 Feindflgzg, durch Jäger abgeschossen. 

e Sicherungserfolg ist auf Einsatzfreu- 

sehr gefährdeten Kümo-Besatzungen von 

Einfluß. 20.8. 3.Welle Fährenbat^ailon 

osem Feindluftangriff bei Markgrafen> 

ingelaufen. Reeresbatt, bei Libau, Loksa> 

inda und Kunda feuerbereit. 

Hach Funkentzifferung engl. Hilfskrz. "Lady 

Somers“ 15 7. östl. der Azoren durch ital.U-Boot (?) 

versenkt, lach Funkaufklärung 1511 Uhr Luftalarm für 

Geleitzug CG 71, 1515 Uhr für SL-Geleitzug. Weitere 

Luftalaime für Geleitzüge an Westküste. Jn AK 22 

U-Boot von Flgzg. gesichtet. 

-33/ 

Datum 
unö 

Ubwit 

Jlngabc 6te Ortes, töinb, tDetter, 
Seegang, 8eleud)tung, Stditigtcit 

6er tuft, !non6(d)eln u[ro. 

üorfommntffe 170 

>0.8.41. Eigene Lag ^ 

BäumgeDiet 

34 SprengbbJ 

Hacht Minern 

dasperre m 

nenminenle^ 

Jn 

aushildung 

Belt-U-Boo 

h.a.w. nac]i 

Schaft. Ha 

etwaigen Ai 

den vorges 

mehr unter^O' 

ebenso wie 

scheinlich 

19 

überführt, 

bei Domesni! 

Dieser ers 

digkeit de:- 

belebendem 

nach erfolil 

DUnamünde 

Pudlso, 

Jn der Hacht zum 20. in erkanntem 

der Bussen in Jumindasperre 36 EMC und 

en planmäßig geworfen. ?ür nächste 

Unternehmung westl. Mittelteiles.Jumin- 

"Kobra", "Königin Luise", einem Ein- 

ed beabsichtigt. 

Anerkennung der Dringlichkeit der D-Boots- 

verzichtet Gr.Hord ab 25.8. auf die drei 

e, und verlegt 3 von den 4 Ostseebooten 

Memel oder Abo in kurzfristiger Bereit- 

h Abzug 5.T-Etottille am 1.9. kann gegen 

nisbruch der Bussenflotte alsdann außer 

ihenen Minensperrungen nichts Ernsthaftes 

mmen werden, siehe FS 1228. Ski. hält 

Gr.Hord Ausbruch Jetzt für wenig wahr- 

Jun 

Y. U-Bootskriegfihrung: 

1. Feindlage: 

8. 3 Arado 196 mit Besatzungen nach Biga 

Bei erfolglosem Luftangriff auf 3 Kümos 

s 1 Feindflgzg. durch Jäger abgeschossen. 

e Sicherungserfolg ist auf Einsatzfreu- 

sehr gefährdeten Kümo-Besatzungen von 

Einfluß. 20.8. 3.Welle Fährenbat^ailon 

osem Feindluftangriff bei Markgrafen^ 

ingelaufen. Hecreabatt. bei Libau, Loksa, 

inda und Kunda feuerbereit. 

Haih Funkentzifferung engl. Hilfskrz. "Lady 

Somers" 15 7. östl. der Azoren durch ital.D-Boot (?) 

versenkt, lach Funkaufklärung 1511 Ohr Luftalarm für 

Geleitzug (G 71, 1515 Uhr für SL-Geleitzug. Weitere 

Luftalarme für Geleitzüge an Westküste. Jn AK 22 

U-Boot von Flgzg. gesichtet. 



ÜL_ 
Datum 

unö. 

U^rjcit 

Angabe öes ©rtce, IDinb, IDcttcr, 

©ccgang, Beleuchtung, öid)tigfcit 

öec iuft, JTlonöfdjein ufir». 
üorfommntffe 

0.8.41» 2. BlReno Lage 

Oi> 

Ter 

Hordboote, ■ 

marsoli-3 Bo^> 

Jm 

P iib . 

gen. Hach Li 

1330 Uhr BE 

1500 Uhr-St 

suchen. 

Erft 

ailung der U-Boote« im Op-Gebiet 27 

Südboote, auf Auemarsch 6, auf' Rück- 

te. 

Gebiet 7 ital.U-Boote, 

unghaltermeldungen sind nicht eingegan- 

ihftaufklärung Standortides Geleitzuges 

8326 Kurs Südwest. Boote sollen vom 

m^ort aus in Sektor 150 - 200° weiter- 

Igei Hach Punkentzifferung Hilfskrz. 

"Aurania" M 

gemeldeter 

Att.Meldung 

torpediert 

Schiffbrüch 

portugissis 

Ski 

fach einzel 

Siehe PS 18.f 

Hach 

Schränkung 

aufgehoben. 

Ski 

westl. 30^ 

ab 28.8. 

biet bis 40 

Hord ist er 

vorgesehen 

gleichzeitig 

30 und 40 

empfiehlt S 

marsch nach 

tet B.d.U., 

Weisung an $ 

OOOi 

tte Juli bei Jsland beschädigt. Bereits 

lanker "Horn Shell" (8 277 BRT) ist nach 

Rio 26.7. bei Las Palmas von U-Boot 

Hach Mar.Att.Lissabon sind 13 engl, 

ge von bisher‘unbekanntem Dpfr. vor 

:her Küste von Pischdpfr. aufgenommen. 

unterrichtet B.d.U. Uber staken, viel- 

ahrenden Dpfr.-Verkehr bei Bathurst. 

5. 

Passieren von Schiff "36" wird Be- 

iles Angriffsgebietes (siehe KTB 1.8.) 

Siehe PS 1445. 

gibt für SUdboote erweitertes Op-Gebiet 

ijfest und südl. 30° Hord frei, und zwar 

0 Uhr Gebiet bis 35° West, ab 2.9. Ge- 

West. Erweiterung zwischen 30° und 42° 

it nach Passieren "Anneliese Eßberger" 

Auftreten mit mindestens 3-4 Booten 

um Reinfegen des Seegebietes zwisch«. 

West von Feindverkehr zu erreichen. Ski. 

idmarsch zwischen 30° - 35° West, Rück- 

Nordei} kwisqhan 35° - 40° West, und bit- 

Absichten zu melden. Entsprechende An- 

.d.U. durch PS 1545. 

UL- 
Datum 

un6 
U^ractt 

^Ingabt öes 0rle8, lüinb, lücttcr, 
6ecgang, Beleuchtung, öidjtiofcit 

öec tuft, JTlDnöfdiein uftu. 
Ootfommniffe 

0.8.4t. 2. Klgena Lage 

Dt 

Ver 

Hordboota, ^ 

marsoh-3 Bo^i 

Jm 

Päh: 

gen. Hach li 

1330 Ohr BE 

1500 Uhr-St 

suchen. 

Erft 

eilung der U-Bootet im Op-Gebiet 27 

Südboote, auf Auamarsch 6, auf1 Rück- 

te. 

Gebiet 7 Ital.U-Boote. 

unghalterjneldungen sind nicht eingegan- 

ihftaufkldrung Standortides Geleitzugea 

8326 Kurs Südwest. Boote sollen vom 

Import aus in Sektor 150 - 200° weiter- 

Ige: Hach Punkentzifferung Hilfskrz. 

"Aurania" ] 

gemeldeter 

Att.Meldung 

torpediert 

Schiffbrüch 

portugissia 

Ski 

fach einzel; 

Siehe PS 18. r 

Hach 

schrankung 

aufgehoben. 

Ski 

westl. 30^ 

ab 28.8. 

biet bis 40 

Hord ist er 

vorgesehen, 

gleichzeitig 

30 und 40 

empfiehlt S 

marsch nach 

tet B.d.U., 

Weisung Ein 

OOOl 

tte Juli bei Jsland beschädigt. Bereits 

Danker "Horn Shell" (8.277 BRT) ist nach 

Rio 26.7. bei Las'Palmas von U-Boot 

Hach Mir.Att.Lissabon sind 13 engl, 

ge von bisher'unbekanntem Dpfr. vor 

:her Küste von Pischdpfr. aufgenommen. 

unterrichtet B.d.U. Uber staken, viel- 

ahrenden Dpfr.-Verkehr bei Bathurst. 

5. 

Passieren von Schiff "36" wird Be- 

iles Angriffsgebietes (siehe KTB 1.8.) 

Siehe PS 1445. 

gibt für Südboote erweitertes Op-Gebiet 

st und südl. 30° Hord frei, und zwar 

0 Uhr Gebiet bis 35° West, ab 2.9» Ge- 

West. Erweiterung zwischen 30° und 42° 

it nach Passieren "Anneliese Eßberger" 

Auftreten mit mindestens 3-4 Booten 

um Reinfegen des Seegebietes zwischA 

West von Peindverkehr zu erreichen. Ski. 

idmarsch zwischen 30° - 35° West, Rück- 

Norden kwisqhqn 35° - 40° West, und bit- 

Absichten zu melden. Entsprechende An- 

l.d.U. durch PS 1545. 

![e 



Datum 
unö 

Angabe öcs Ortes, lüinö, tüettcr, 
©eegang, 23eleud)tung, 6iditigfclt 

öer tuft, STlonöfcbein ufio. 

üoefommniffe 1?1 

20.8.41. Ski 

24.tJ-PlottL 

fallene Pai, 

zur Verfüg 

.Qu stellt 3 Boote 5.T-Plottille ab 1.9i 

Ile in Drontheim als Ersatz für ausge- 

gboote zu Kommändanten-SchieQausbildung 

mg. Siehe PS 1111. 

VT. I u f t k r i 

1. Baum um En, ;land: 

Jn 

14 Plgzg. 

rerer Hach); 

am Boden z 

Baum Lenvi£ 

den. BAW a 

Schäden. 

Am 

versenkt. 

2. Ostfront: 

5 Ju 88 

drien. 

Jn 

un<. 

egführung: 

der Nacht zum 20. eigener lufteinsatz mit 

ur bewaffneten Aufklänmg und Einsatz meh- 

jäger. Themse verseucht, 5 Peindügzg. 

irstört. Einflug von 44 Peindflgzg. in den 

Samsö, Fehmarn, Schwerin, Bremen, Em- 

jich in Hamburg und Kiel, ohne besondere 

20. im St .(Jeorgskanal 1 Dpfr.(3 ooo BET) 

Jn Narva-Bucht und vor Beval je 1 Bpfr. be- 

schädigt. 'ror allen Fronten Unterstützung der Armee, 

Jn Waldstück bei Kanew nach Tollendem Lufteinsatz 

angeblich !i0 oöo gefallene Bussen gezählt. 

3. Mittelmeer-aum: 

der Nacht zum 20. eigener Einsatz mit 

einer He 111 gegen den Hafen von Aleian- 

Datum 
unö 

Utoelt 

Angabe öCB (Drtes, tüinb/ tOettcr/ 
ßecgang, Beleudjlung, 6iditigftlt 

6er tuft, 5non6fd)ein u(io. 

- 

üocfommniffe 1*71 

20.8,41. SkL.Qu stellt 3 Boote 5.T-Flottille ab 1.9i 

24.TJ-Plott Ille in Drontheim als Ersatz für ausge- 

fallene Paigboote zu Kom™än4anten-SohieQauBbildung 

zur Verfügung. Siehe PS 1111. 

TI, Luftkri 

1. Raup uj En ;land; 

Jn 

14 Plgzg. 

rerer HachJ; 

am Boden z 

Raum Lenvi^ 

den. BAW a 

Schäden 

Am 

▼ersenkt. 

2. Ostfront: 

5 Ju 88 

drien. 

Jn 

uni. 

egführung : 

der Hacht zum 20, eigener Lufteinsatz mit 

ur bewäffneten Aufklärung und Einsatz meh- 

Jäger. Themse verseucht, 5 Peindllgzg. 

irstört. Einflug von 44 Peindflgzg, in den 

Samsö, Pehmarn, Schwerin, Bremen, Em- 

•jich in Hamburg und Kiel, ohne besondere 

20. im St.ffeorgskanal 1 Dpfr.(3 ooo BRT) 

Jn Harva-Bucht und vor Reval je 1 Dpfr. be- 

schädigt. ror allen Fronten Unterstützung der Armee, 

Jn Waldstück bei Kanew nach Tollendem Lufteinsatz 

angeblich !i0 oöo gefallene Russen gezählt. 

Uittelpeer: •aumi 

der Hacht zum 20. eigener Einsatz mit 

einer He 111 gegen den Hafen von Alexan- 

3 



Datum 

unö 
llbcjeit 

Eingabe öes 0rtee, IDinö, tDctter, 
6ccgang, öeleud)tung, öid)tigfcit 

öet iuft, iTtonöfcbcin ufiu. 
D o r f o m m n i f f e 

'■8.411. VII• Mi i t.8 Im 

1. geIndianet 

Mlttl.'TUld 

Belegung Mu: 

Geleiteinhe - 

sowie Luftaiji: 

düngen ital 

westl. Cand; 

istl.Mlttelmeers HaoB Lüften fiel ärung 

ta unverändert. NaoB gunkaufklärung 

2. Lage Jtaliem 

Pei 

auf Tripoli^ 

trächtliche 

tranaportst^ 

mit geringe^ 

auf Augusta 

tria" ( 300 

senkt. 

Bet 

te ins Mitt 

Spezia als 

zur rechtze:. 

nähere Anga> 

i gungsbedarf 

ibesserer Ge 
i 

3. Hordafrlkat: 

n i 

39. 

Tripolis ei 

■Bellona 

siohtigt 

Ang: 

19. Dpfr. 

durch BAW 

auf sohnelli 

bi i 

e r k r i e.g f ü h r u n g t 

ten zwischen Alexandüa und Sollum 

fklärung an Westdlete Kretas. Hach Mal- 

Marine 1 U-Boot in Wartestellung 

ndluftangriff in der Hacht zum 19.8. 

deutsche FT-Station zerstört. Be- 

Gebäudeechaden, dabei deutsche Bee- 

ile; in der Nacht zum 20.8. auf Bengaai 

Sachschaden, am 20.8. in Tiefangriff 

ohne Schäden und Verluste. Dpfr. “Kno- 

BHT) bei Palermo durch Peindflgzg. ver- 

effs Überführung deutscher S- und R-Boo- 

ilmeer stellt ital.Marine Genua oder La 

. Lufnahmehafen zur Verfügung, und bittet 

tigen Durchführung der Vorarbeiten um 

en Uber den Versorgungs- und Unterbrin- 

Mar.Verb.Stab schlägt vor allem wegen 

äeimhaltung La Spazia vor. Siehe PS 1200. 

ansporte; 

raneportstaffel Bengaai, 41.Staffel 

^gelaufen. Tanker "Oasag" in Patras, Dpfr. 

ch in Sudabucht, Auslaufen 22.8. beab- 

iffe, Verluste und Schäden« Hacht zum 

foscarini* bei Luftangriff auf Tripolis 

schädigt, am 19.8. 3 U-Bootfehlsohüsse 

s Geleit "Ozeania* (41.Staffel) bei 

Datum 
unö 

UbrjeM 

Eingabe öes 0rtc0; IDInö, ID etter, 
©eegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öer lu^, 5Tton6fcf)ein ufm. 
üorfommniffc 

'.8.41». VII. Hi t t.e 1 m 

1. ?eIndianeS 

Hlttl«' und 

Belegung Ha:. 

Geleiteinhe 

sowie Luftaiti: 

düngen ital 

westl. Gand; 

istl.Mitteliheer: Hach Lüftenfklärung 

ta unverändert. Naoh yunkaufklärung 

2. Lage Jtalittt, 

Pei 

auf Tripoli^ 

trächtliche 

transportst^ 

mit geringe^ 

auf Auguata 

tria" ( 300 

senkt. 

Bet 

te ins ifitt 

Spezia als 

zur rechtze. 

nähere Anga> 

igungsbedarf 

'besserer Ge 

39, 

Tripolis ei: 

■Bellona" n 

siohtigt; 

Ang: 

19. Dpfr. " 

durch BAW 

auf sohnelln 

bi! 

e r k r i e.g f ü h r u n g s 

ten zwischen Alezeuidtla und Sollum 

fklärung an Westctlste Kretas. Hach Hel- 

Marine 1 U-Boot- in Wartestellung 

:idluftangriff in der Hacht zum 19.8, 

deutsche FT-Station zerstört. Be- 

Gebäudeschaden, dabei deutsche See— 

Ile;in der Nacht zum 20.8. auf Bengasi 

Sachschaden, am 20.8. in Tiefangriff 

ohne Schäden und Verluste. Dpfr. "Bno- 

BET) bei Palermo durch Peindflgzg. ver- 

effs Überführung deutscher S- und R-Boo- 

ilmeer stellt ital.Marine Genua oder La 

. Lufnahmehafen zur Verfügung, und bittet 

tigen Durchführung der Vorarbeiten um 

en über den Versorgungs- und Unterbrin- 

Uar.Verb.Stab schlägt vor allem wegen 

leimhaltung La Spazla vor. Siehe PS 1200, 

3. Hordafrlkati*ansporte: 

ransportstaffel Bengasi, 41.Staffel 

ngelaufen. Tanker "Gasag'1 in Patras, Dpfr. 

ich in Sudabucht, Auslaufen 22.8. beab— 

iffe, Verluste und Schäden« Hacht zum 

: 'oscarini* bei Luftangriff auf Tripolis 

schädigt, am 19*8. 3 U-Bootfehlsohüsse 

s Geleit "Ozeania" (41.Staffel) bei 



Datum 
unö 

ilbrjelt 

Eingabe öee (Drtee, lüinb, tDettcr, 
6cegang, Bplcudjtung, 6id)tigfplt 

öer iuft, }TtonöM)c<n ufro. 

ÜDrfommniffe 172 

20.8.41. Pantelleri i, am 20.8. Dpfr. "Eaperia" aua diepam 

Geleit 15 'm vor Tripolia geaunken. Laduiigi 11 Offi- 

ziere, 462 Mann,.110 Fahrzeuge, 146 to Wehrmaehtagut 

für DAXj D raache dea Sinkena und Verluste zunächst 

unbekannt. Jtal.Luftsicherung war vorhanden. 

4o Bereich Mat’.Gr.Süd: 

Ägäis: Keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Heer: Feindlage: Hach Luftaufklärung im 

Baum Odessa / Tendra / Eupatoria vereinzelte leich- 

te Streitk'äfte und Handelaachiffemit Südoatkure, 

im Baum Od issa / Otachakow ein schwerer Krz., 3 

Zeret., 1 ,;ro2er Truppentransporter mit Südkura, 

Jn Sewasto )ol 1 Schlachtschiff,-3 schwere, 3 leich- 

te Krz., 1i) 

1 Krz. im ;ichwimmdock, . 1 Monitor und viele kleine 

Fahrzeuge. Jn Odessa 16 kleinere, 1 großes Handels- 

schiff, 1 lerst., 1 Hilfsschiff und 1 Tanker. 

Bigene Lag^: 2.Kroatische Mar.Abteilung (8 Offizie- 

5. Lage Frank-eich: 

Zerst., 8 UTBoote, 10 Dpfr. 1 Tanker, 

re, 80 Unteroffiziere und Mannschaften) in Varna 

eingetroff :n. Feindl. Luftangriff auf Sulina. BAW 

ohne besondere Schäden. Weitere Feststellungen Ma- 

rineeinsat :kommandos in Nikolajew sihhe Schreiben 

1222, 1444 und 1555. 

Besonderee Führer hat Antunescu am 14.8. brieflich 

über weitere operative Zusammenarbeit deutscher und 

rum. Armee und Luftwaffe unterrichtet. Die Zusammen- 

arbeit der verbündeten Luftwaffen soll von den bei- 

derseitigen Kommandostellen geregelt werden. Hier- 

bei soll auch der Schutz von Schiffsbewegungen, dar 

für die Zh.unft von besonderer Wichtigkeit ist, im 

westl. Schwarzen Meer Berücksichtigung finden. 

Um den Franzosen den Entschluß, franz.Tanker 

nach Oonstmza zu schicken, zu erleichtern, wünacit 

Dalum 
unö 

Ubrjtlt 

20.8.41. 

Eingabe 6ea Ortes, ID int), IDettrr, 
6ecgang, 8eleud)tung( ffiditigtcll 

6tr tufl, Jnon6|<i)eln u|n). 

Pantelleri i, am 20.8. Dpfr. "Eaperia“ aus diepam 

Geleit 15 >m vor Tripolis gesunken. Laduhgi 11 Offi- 

ziere, 462 Mann,.110 Fahrzeuge, 146 to Wehrmaohtsgut 

für DAEj U •aaeüe des Sinkens und Verluste zunächst 

unbekannt. Jtal.Luftsicherung war vorhanden. 

4« Bereich Mat-.Gr.Süd; 

üorfommniffe 172 

Xgäis: Kei ie besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes ileer; Feindlage; Hach Luftaufklärung im 

Baum Odess i / Tendra / Eupatoria vereinzelte leich- 

te Streitk-äfte und Handelsschiffemit Südostkurs, 

im Raum Odtssa / Otschakow ein schwerer Erz., 3 

Zerst., 1 

Jn Sewasto 

iProöer Truppentransporter mit Südkurs, 

>ol 1 Schlachtschiff,-3 schwere, 3 leich- 

te Erz., 10 Zerst., 8 OrBoote, 10 Dpfr. 1 Tanker, 

1 Erz. im ;ichwimmdock, . 1 Monitor und viele kleine 

Fahrzeuge. Jn Odessa 16 kleinere, 1 groSes Handels- 

schiff, 1 lerst., 1 Hilfsschiff und 1 Tanker. 

Eigene Lagt; 2.Kroatische Mar.Abteilung (8 Offizie— 

5. Lage Frank:•eich; 

re, 80 Unttroffiziere und Mannschaften) in Varna 

eingetroff tn. Feindl. Luftangriff auf Sulina. BA.W 

ohne besom.ere Schäden. Weitere Feststellungen Ma- 

rineeinsat tkommandos in Nikolajew sihhe Schreiben 

1222, 1444 und 1555. 

Besonderes Führer hat Äntunescu am 14.8. briefliih 

über weitere operative Zusammenarbeit deutscher und 

rum. Armee und Luftwaffe unterrichtet. Die Zusammen- 

arbeit der verbündeten Luftwaffen soll von den bei- 

derseitigen Kommandostellen geregelt werden. Hier- 

bel soll auch der Schutz von Schiffsbewegungen, der 

für die Zh.unft von besonderer Wichtigkeit ist, im 

westl. Schwarzen Meer Berücksichtigung finden. 

Om den Franzosen den Entschluß, franz.Tanker 

nach Constinza zu schicken, zu erleichtern, wünsclt 



"K/- 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Eingabe öea 0cte9, IDinö, IDcttcr, 
oecgang, Beleuchtung, öichtigfcit 

öer luft, 5Tlonö|ci)cln u[u>. 
ÜPtfommniffe 

:o.e.4i. DW31K ihnen die .Reise dorthin möglichst unge- 

fährlich daretellen zu können, und erbittet dazu 

zweckdienliche Auskünfte hinsichtlich. Befahrung 

Korinth-Eancls, Beurteilung Seeverkehrslage in 

Mittelmeer, Ägäis und Schwarzem Meer, sowie die 

Möglichkeit eigenen Geleitschutzes für einen Teil 

der Fahrt. Line Verantwortung für die Sicherheit 

der Reise w: rd hierdurch von deutschdr Seite 

unter keinen Umständen übernommen. Siehe FS 1930. 

.Infolge engl .Angriffe war franz.Schiff s- 

yerkehr zwinchen Westküste Afrika uhd Madagaskar 

bzw. Jddoch: na eingestellt. Zur Wiederaufnahme des 

Verkehrs befürwortet DWStK die Bitte, 2 Handels- 

dpfr., Typ heterel 4-5 ooo BRT mit 3 oder 4 13cm 

SK als Hilfskrz. in Dienst stellen zu dürfen. 

Siehe FS I83O. , 

VIII. Heeresli. ge 

1. Russische ?]ont: 

Heeresgruppt Süd: 4.rum.Armee in schweren Kämpfen 

vor Odessa. Von 11.Armee Küste S sm nordöstl. Otscha- 

kow erreich'. Feindbeschießung auch von See, Cherson 

genommen, Oi tufer bei Saporoshje erreicht, auf lin- 

kem Flügel (er Dnjepr bei Rhitschew erreicht. Vor 

linkem Flügf1 6.Armee unveränderte Lage. 

Heeresgrupp( Mittel Gomel genommen. Jn der Schlacht 

von Gomel urld Kritschew 2 russ.Armeen geschlagen, 

78 000 Gefangene, 144 Panzer, 700 Geschütze, 38 Flug- 

zeuge, 2 Pai zerzüge erbeutet oder vernichtet. 

Bei 2. und 9.Armee unveränderte Lage. 

-W- 

Datum 
unö 

Ü^rjcit 

Eingabe öea Öttee, tlMnö, tücttcr, 
öeegang, Beleuchtung, ©icfttigfeit 

öet tuft, JUonftfii)cin uftu. 
ÜPtfommntffe 

:0.8.41« SVStE Ihnen die .Reise dorthin möglichst unge- 

fährlich darstellen zu können, und erbittet dazu 

zweckdienliche Auskünfte hinsichtlich. Befahrung 

Korinth-Kani.ls, Beurteilung SeeTerkehrslage in 

Uittelmeer, Ägäis und Schwarzem Heer, sowie die 

Möglichkeit eigenen Geleitschutzes für einen Teil 

der Fahrt, lline Verantwortung für die Sicherheit 

der Reise w: rd hierdurch von deutschdr Seite 

unter keinen Umständen übernommen. Siehe FS 1930. 

Jnfolge engl.Angriffe war franz.Schiffs- 

verkehr zwilchen Westküste Afrika uhd Madagaskar 

bzw. Jddoch: na eingestellt. Zur Wiederaufnahme des 

Verkehrs befürwortet DWStK die Bitte, 2 Handels- 

dpfr., Typ hsterel 4-5 ooo BRT mit 3 oder 4 13cm 

SK als Hilfskrz. in Bienst stellen zu dürfen. 

Siehe FS I83O.. 

VIII. Heeresli. ge 

1. Russische Front, 

Heeresgrupp, Süd; 4.rum.Armee in schweren Kämpfen 

vor Odessa. Von 11.Armee Küste 8 sm nordöstl. Otscha- 

kow erreich'. FeindbeschieQung auch von See, Cherson 

genommen, Oi tufer bei Saporoshje erreicht, auf lin- 

kem Flügel cer Bnjepr bei Rhitschew erreicht. Vor 

linkem Flüg<1 6.Armee unveränderte Lage. 

Heeresgruppe Mitte; Gomel genommen. Jn der Schlacht 

von Gomel udd Kritschew 2 russ.Armeen geschlagen, 

78 000 Qefaigene, 144 Panzer, 700 Geschütze, 33 Flug- 

zeuge, 2 Pai zerzüge erbeutet oder vernichtet. 

Bei 2. und 9.Armee unveränderte Lage. 



Datum 
un6 

Ul)tj«lt 

20.B.41. 

Angabe 6e» Ortt«, tüinö, tDcttcr, 
Seegang, 8eleud)tung, Stditigtelt 

6er luft, JTton6M)ein u[a). 
üocfommntffe 173 

Heereegrup >e Hordt Tachudowa mit unTeraehrter Eiatn- 

Dahnbrücke genommen. Straifl* und Bahnlinie Lakai / Pe— 

terburg erreicht. 

HXUI.kK zua Angriff auf fieral artgetreten. 

Qetamtzahl der Kriegsgefangenen aller 3 Hee- 

resgruppen bis 16.8.t 1 164 443. 

2. Plnniache md Horwegiache Fronti 

Oh t 

C/Skl. 

i/sia 

e Veränderung. 

\ ' t 
H 

1 h .-l/- 

zm. 

Datum 
un6 

Ubtjtlt 

20,8.41 

Jlngabr 6ee Orte», tüinii, tOetter, 
Seegang, Seleudjtung, 6(d)Hgtelt 

6et tuft, JTton6(d)ein u[ro. 

üotfommniffe 17a 

Heereenrup >e Hordt Tachndova mit.unTerselurter Kiaan— 

bahnbrUcke genonmien, StraS« und Balpillnia Inka / Pa— 

■terburg erreicht. 

ZZrai.AiC zua Angriff auf EeTal angetreten. 

QeJamtzahl der Kriegsgefangenen aller 3 Haa- 
resgruppen bis 16.8.t V 164 443. 

2. Pinnlacha md Horweglsche front: 

Oh i 

O/Skl. 

i/sia. 

e Veränderung. 

i . \ ! TU 
I b TU- 



Datum 
unö 

Ubrjcft 

Angabe öcs <Ortee, lülnö, tücttcr, 
6ccgang, Belcudjtung, 6id)t(gfeü 

öet iuft, ynonö|d)eln ufro. 
üor E o m m n i f f e 

datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe bes 0rtce, tülnö, tücttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, 6ld)t[gfett 

öer luft, iHonöfcheln ufro. 
ü o t f o m m n t ffe 



Datum 
unö 

U!)*3eK 

Eingabe 6ee 0rtea, It3in6, IDetter, 
©ecgang, Öelcudjtung, 6fd)tlgMt 

6er £uft, JTlonöfdjein uftu. 
üocfommntffe 

21.8.41 Besondere p 

und Engländer 
das Jahr 1943 
fortgesetzt wi 

olitisohe Haohriohten 

TJ 3 A  

Roosevell erklärte auf Pressekonferenz, daß er mit 
Beaverbrook das Problem der Versorgung mit Kriegs- 

material erneut erörtert habe. USA-Armee und Marine 
seien angewiesen ihre Bedarfsforderung für 

aufzusteilen. Der Krieg würde solange 

e es notwendig sei. 

Nach spanischer Diplomatenquelle sind bei Zusammen- 

kunft Hoosevel 

.) Menge und 
m aterials 

Hach 

spricht Ar 
bequemerer 

kommt, der 
Jm übriger 
gegenwärti 

sutionelle 

Lt/Churchill außer den 8 Punkten 
folgende Prägen behandelt worden: 

1. ) Unterstüt2ung Sowjetrußlands und Entschlüsse im Pall 
eines sowjetrusiischen Zusammenbruchs. 

2. ) Zusammenarbeit der englischen und USA-Kriegsmarine. 

3. ) Gemeinsamd verstärkte Aktion im Femen Osten, um 
Wirtschaf 1 smaßnahmen gegen Japan zu vervollständigen 

und Besetzung Thailands zu verhindern. 

4. ) Maßnahmen um Zusammenarbeit Frankreichs mit den 
Achsenmäcl|ten zu brechen. Hierzu nötigenfalls Sanktio- 
nen. 

Wert des an England zu liefernden Kriegs- 

Bericht deutschen Geschäftsträgers ent- 

kündigung einer angeblich besseren und 
Welt, wie sie in den 8 Punkten zum Ausdruck 
Mentalität des Durchschnittsamerikaners, 
ist keine grundsätzliche Änderung der 

gen USA -Außenpolitik erfolgt, nur ein sen- 
r Zwischenfall oder eine Angriffshandlung 

Datum Eingabe 6t« ©rtee/ Winb, tüttter, 
un6 ©ccgang, Beleuchtung, 6id)tfgPelt 

Uf)?3tU öet tup; 5TIonöphp<n ufro. 
Docfommniffe 

Besondere p 21.8.41 olitische Nachrichten 

USA 

und Engländer 

das Jahr 1943 
fortgesetzt wi 

Roosevellj erklärte auf Pressekonferenz, daß er mit 

Beaverbrook das Problem der Versorgung mit Kriegs- 

material erneut erörtert habe. USA-Armee und Marine 
seien angewiesen( ihre Bedarfsforderung für 

aufzustellen. Der Krieg würde solange 

e es notwendig sei. 

Nach spanischer Diplomatenq.ueIle sind bei Zusammen- 

kunft Roosevelt/churchill außer den 8 Punkten 

folgende Pragei behandelt worden: 

1. ) Unterstützung Sowjetrußlands und Entschlüsse im Pall 

eines sowjetrusiischen Zusannenbruchs. 

2. ) Zusammenaibeit der englischen und USA-Kriegsmarine. 

3. ) Gemeinsamei verstärkte Aktion im Fernen Osten, um 
WirtschafIsmaßnahmen gegen Japan zu vervollständigen 

und Besetz 

4. ) Maßnahmen 
Achsenmäcl 

nen. 

ung Thailands zu verhindern. 

um Zusammenarbeit Frankreichs mit den 

ten zu brechen. Hierzu nötigenfalls Sanktio- 

.) Menge und 

m aterials 
Nach 

spricht Ar 

bequemerer 

kommt, der 

Jm übriger 
gegenwärti 

s, tionelle 

Wert des an England zu liefernden Kriegs- 

Bericht deutschen Geschäftsträgers ent- 

kündigung einer angeblich besseren und 

Welt, wie sie in den 8 Punkten zum Ausdruck 

Mentalität des Durchschnittsamerikaners, 

ist keine grundsätzliche Änderung der 

gen USA -Außenpolitik erfolgt, nur ein sen- 

r Zwischenfall oder eine Angriffshandlung 



Datum 
unö 

Uljcjcit 

Angabe 6ee 0rte8, lüinö, tDctter, 
©ccgang, öclcudjtung, 6id)tigfcit 

öcc luft, 5Honö|<be(n ufu>. 
üotfommniffe 

1.8.41 feegen USA kani 

2v;eifelt werdfjn 

ge^en konmen 

eine Änderung hertieiführen, wobei be- 

uu-ß, ob dies Roosevelt heute schon 

vürde. 

Kana d a : 

Alle Waffe 

landungsübunge n 

schiffen teilte, 

booten und Bes 

ngattungen kanadischer Truppen haben an 

in Zusammenarbeit mit britischen Kriegs- 

noimr.en. Es wurden Landungen mit Schlauch- 

etzungen von Häfen geübt. 

Austral i e n ; 

llinisterp 

l'ien kein Opfer 

zu behaupten 

daß die Domini 

vertreten sein 

räsident Henzis erklärte, daß Austra- 

scheuen werde um Singapore und Halaya 

Er betonte erneut seine Auffassung, 

ins in einem Kriegskabinett in London 

müssen. 

E r a a i li e 

Hach Beri 

USA/Englands s 

die Plugkonzes 

xhaft Lati auf 

diesem Druck n 

bindung der 

Bedeutung. 

Adi 

;ht der deutschen Botschaft wird seitens 

iharfer Druck auf die Regierung ausgeübt, 

ion der italienischen Luftfahrtgesell- 

luheben. Die Regierung ist auf dem Wege 

ichzugeben. Die Lati ist für die Ver- 

senmächte mit Südamerika vün erheblicher 

-MLUL- 

Datum 
unö 

Ul)C3«lt 

Angabe 6ee ©rteß, tüinö, tücttcr, 
6ecgang, Ötleud)tung, öid)tigrcit 

öec luft, iTtonöl^ein ufiu. 
üotfommniffe 

.1.8.41 feagen USA Icani 

3v;eifalt werde 

gelegen konmen 

K a n ä d a 

eine Änderung herbeiführen, wobei be- 

n rauiB, ob dies Roosevelt heute schon 

würde. 

Alle Waffe: 

Landungsübunge n 

schiffen teilte 

booten und Bes 

ngattungen kanadischer Truppen haben an 

in Zusammenarbeit mit britischen Kriegs- 

noi.i:.-.en. Es wurden Landungen mit Schlauch- 

etsungen von Häfen geübt. 

Austral i e n i 

Uinister p 

11en kein Opfe 

zu behaupten 

daß die Domini 
vertreten sein 

B r a s 1 11 e 

räsident Henzis erklärte, daß Austra- 

r scheuen werde um Singapore und Malaya 

Er betonte erneut seine Auffassung, 

ns in einem Kriegskabinett in London 

müssen. 

Hach Beri 

USA/Englands s 

die Flugkonzes 

sdiaft Lati auf. 
diesem Druck 

bindung der 

Bedeutung. 

Adi 

ht der deutschen Botschaft wird seitens 

üaarier Druck auf die Regierung ausgeübt, 

ion der italienischen Luftfahrtgesell- 

iuheben. Die Regierung ist auf dem Wege 

ichzugeben. Die Lati ist für die Ver- 

senmächte mit Südamerika vön erheblicher 



Datum 
unö 

Ubracit 

Angabe öcs ©rtca, tüinö, tüetter, 
6eegang, Beleuchtung, 6fd)ti'gfelt 

öer iuft, 5Ttonö|d)ein ufu>. 
öotfommniffe J75 

31.8.4-1 Japan 

Ji.p. 

IJaoh Seri 

bei den Verhan 

übemommen, di 

cu. respektierei 

den japanischei 
fahrenzonen an 

befriedigt, 

dieser Zonen a 

regierung, feie 

tet, daß Japan 

£trußland aufn 

jstregierung g 

trete, verpaoh 

pinkte zur 7erf 

d.s mit einer f 

ED werde Japan 

d ulden können. 

wertet, daß si< 
beabsichtige 

daß die Absioh 
wostok zu lief 

müsse und vers 

Japans auch we 

den würde, doch 
begriffenen Vo 

sorische Haitun 

für eine im Si 
Sowjetrußlands 

hnd besäßen n 

hiesige Auffas 

(Jht deutscher Botschaft haben die Russen 

.langen betreffend Sachalin die Verpflichtung 

Japan vertraglich zustehenden Rechte nunmehr 
, Die sowjetrussische Antwortnote auf 

Protest, betreffend Einrichtung von (Je- 

der sibirischen Küste hat in Japan nicht 

ian wird seine Forderung auf Beseitigung 

ni-freoht erhalten. Auf die Anfrage der Sowjet- 

sich Japan zum Kriege stelle, ist geantwor- 

die freundschaftlichen Beziehungen zu Sow- 

icht erhalten wolle, falls jedoch die Sow- 

:i biete im Femen 03ten an fremde Mächte ab- 

oder für Errichtung militärischer Stütz- 

igung stelle, oder das militärische Bünd- 

•emden Macht auf den Femen Osten ausdehne, 

des als eine Drohung betrachten und nicht 

Hierauf wurde von Sowjetregierung geant- 
keinerlei Maßnahmen dieser Art zu treffen 

apanisches Außenministerium erklärte ntch, 

amerikanisches Kriegsmaterial über Wladi- 

:m, mit größtem Emst beurteilt werden 

cherte im übrigen, daß die Außenpolitik 

ter gemäß dem Dreimächtepakt geführt wer— 

müsse Japan angesichts der in Durchführung 
■bereitungsmaßnahmen zunächst eine provi- 

g einnehmen, die aber als erster Schritt 

.:tne Deutschlands liegende Verhandlung 

zu werten sei. Die Verhandlungen mit Ruß— 

ir hinhaltendaith arakten. Hierdurch wird die 

jung erneut bestätigt. 

Datum 
un6 

U))rj<it 

31.8.41 

Jtngabe 6es ©rteo, tOinS, tDctttr, 
Seegang, Seleudjtung, StdiMgtelt 

6et tuft, STton&|<t)ein u|n). 

Japan 

nach Eeri 

hei den Verhani 
tihemonmien, di( 

EU. respektiere! 

den japanisehei 
fahrenaonen an 

befriedigt. Ji. 

dieser Zonen a 

regierung, hie 

tet, daß Japan 

Jtrußland aufr< 

^tregierung ß 

trete, verpach 

pinkte zur 7erf 

ri.a mit einer f 

m werde Japan 

d ulden können. 
wertet, daß si< 
heahsichtige 

daß die Absich 
wostok zu lief 

müsse und vers 

Japans auch we 

den würde, doch 
begriffenen Vo 

soriache Haitun 

für eine im Si 
Sowjetrußlands 

hnd besäßen n 

hiesige Auffas 

(Jht deutscher Botschaft haben die Hussen 

.langen betreffend Sachalin die Verpflichtung 

Japan vertraglich zustehenden Hechte nunmehr 
, Die sowjetrufsische Antwortnote auf 

Protest, betreffend Einrichtung von (Je- 

der sibirischen Küste hat in Japan nicht 

.pan wird seine Forderung auf Beseitigung 

nifrecht erhalten. Auf die Anfrage der Sowjet- 

sich Japan zum Kriege stelle, ist geantwor- 

die freundschaftlichen Beziehungen zu Sow- 

cht erhalten wolle, falls jedoch die Sow- 

;i biete im Femen Osten an fremde Mächte ab- 

oder für Errichtung militärischer Stütz- 

üorfommntffe 175 

igung stelle, oder das militärische Bünd- 

■emden Macht auf den Femen Osten ausdehne, 

i.ies als eine Drohung betrachten und nicht 

Hierauf wurde von Sowjetregierung geant- 
keinerlei Maßnahmen dieser Art zu treffen 

apanisches Außenministerium erklärte nich, 

; amerikanisches Kriegsmaterial über Wladi- 

:m, mit größtem Emst beurteilt werden 

cherte im übrigen, daß die Außenpolitik 

ter gemäß dem Dreimächtepakt geführt wer- 

nüsse Japan angesichts der in Durchführung 
•bereitungsmaßnahmen zunächst eine provi- 

g einnehmen, die aber als erster Schritt 

.nne Deutschlands liegende Verhandlung 

zu werten sei. Die Verhandlungen mit Ruß— 

ir hinhaltendoiCharak'ter. Hierdurch wird die 

jung erneut bestätigt. 



'$U: 
Datum 

unö 
Ubr3ß*t 

>1 .8.41 

Angabe öee (Drtce, RMnö, tücttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

bet luft, 5Ttonö|ci)cln ufm. 
ü c> t f o m m n i f f e 

Lagebeaprochung beini Chef der 

Seekriegsleitung. 

1.) Küstenbefestigungen: 

Ge 

Von den 

schütze bei 

werden. 7 

Verfügung g 

Heia befind 
j etzt dort 

Erwägungen 

Küste oder 

verfügbaren 38 cm SK sollen je 4 Ge- 

Kr'sand und bei Hanstholm aufgestellt 

schütze werden dem Heer leihweise zur 

osteilt. Für die Aufstellung der auf 

liehen und nach Veränderung der läge 

licht mehr benötigten 40,6 cm SK sind 

Lm Gange. Es kommt die französische 

Skagen in Betracht. 

2.) "Schamhors t"; 
I. 0. 

Jn Ber 

daß die ang 
Fahr- und K 

setzten Pri 

werden kann 

erwägungen 

3.) Französisch 

Lin anwesender Lß. "Scharnhorst'' meldet, 

ordnete Herstellung der vorläufigen 

iegsbereitschaft des Schiffes in der g*- 

ot bis Mitte Oktober nicht durchgeführt 

Entscheidung wird nach weiterem Hessort^- 

etroffen werden. 

3 Hilfskreuzer: 

Chef 

DWSTK befür 

zer, die zi 

Madagaskar 

4 .) Operation " 

rl. erteilt seine Zustimmung zu der von 

werteten Aufrüstung 2 weiterer Hilfskreo- 

Geleitschutz für den Verkehr nach 

oingesetzt werden sollen. 

laif isch"-Harpune ": 

Für di 

Weisungen: 

1) Die Dnte 

eingeste 

werden, 

o Kriegsmarine gelten bisher folgende 

mehmen "Haifisch" - "Harpune" werderi. 

11t. Es müssen jedoch vorkehrungen getroffen 

die weder bei der eigaien Truppe noch b«ls 

Datum 
un6 

Uljrjclt 

>1.8.41 

Angabe öee Ortes, tüinö, tüctter, 
0eegang, Beleuchtung, 0id)tigfeit 

6er £uft, JllDnöfchetn ufat. 
ücitPommm'ffe 

Lagebesprccliung tieini Chef der 

Seekriegsleituag. 

1.) güsteribefestigun.-on; 

G 3 

Ton den 

schütze hei 

werden. 7 

Verfügung g 

Heia befind 
j etzt dort 

Erhägungen 

Küste oder 

verfügbaren 38 cm SK sollen je 4 Ge- 

Kr'sand und bei Hanstholm aufgeatellt 

schütze werden dem Heer leihweise zur 

stellt. Für die Aufstellung der auf 

liehen und nach Veränderung der Lage 

licht mehr benötigten 40,6 cm SK sind 

im Gange. Es körnet die französische 

3kagen in Betracht. 

2.) "Schamhors t"; 
I. 0. 

Jn Ber 

daß die ang 
Fahr- und K 

setzten Fri 

werden kann 

erwägungen 

3.) Französisch 

Lin anwesender L©. "Scharnhorst" meldet, 

ordnete Herstellung der vorläufigen 

iegsbereitschaft des Schiffes in der ge- 

it bis Mitte Oktober nicht durchgeführt 

Entscheidung wird nach weiterem Ressor^- 

etroffen v/erden. 

3 Hilfskreuzer; 

Chef 

DWSTK befür 

zer, die z 

Madagaskar 

il. erteilt seine Zustimmung zu der von 

.vorteten Aufrüstung 2 weiterer Hilfskreo- 

Geleitschutz für den Vericehr nach 

eingesetzt werden sollen. 
u 2 

4.) Operation " laif iach"-Harpune ": 

Für di 

Weisungen; 

1) Die ünt 

eingeste 

werden, 

3 Kriegsmarine gelten bisher folgende 

emehmen "Haifisch" - "Harpune" werden 

11t. Es müssen jedoch Vorkehrungen getroffen 

die weder bei der eigaien Truppe noch heln 



   

üocfommntffe 1?6 Datum 
unö 

U!)rjtit 

Eingabe bes ©rtea, tDinb, tDcttcr, 
eeegang, StlEudjtung, SidiMgteit 

bet tuft, STlcnbiajein u|ro. 

21.8.41 

(156) 

(157) 

feindlichen 

lassen, daß 

geben sind. 

2)Die Vorberei 

personell, 

Die Planung 
auf. 

Auf Gntn 

der Operati 
Eräf teausri 

Scheidung 
entscheidend 

treten, (ver£ 

B.ITr. 1.3kl 

"Haifisch/H 

Es sine 
Bauprugramm 

ren Täuschur 
der Durchfiil 

warten. Ers' 

getroffen w 

Gruppe West 

der Seebefel 

Schreiben 1 

Schreiben 

achrichtendienst den Eindruck entetehen 

die Landungsabsichten endgültig aufge- 

tungen für eine Landungsoperation sind 

njateriell und gedanklich weiter zu treffen, 

baut sich auf der Operation "Seelöwe" 

4.) Transportieis 

d des von Gruppe West gemeldeten Standes 

und der derzeitigen militärischen 

dhtung(ist Ski. mit der Bitte um Ent- 

iger grundlegender, jede weitere Planung 
beinflußbarer Prägen an das OKW herange- 

1. Schreiben an QKW vom 13. August 

I opa 1392/31 gK.Chefs, in der Handelte 

irpune" Vfg."r.7). 
demzufolge in Kürze Entscheidungen über 
Ausbildungstätigkeit KPP, Grad der vieite- 

; von Truppe und. Feind sowie Zeitpunkte 

rung bzw. Größe der T'orwarnfrtst zu er- 

dann können die weiteren Haßnahmen 

^rden. Entsprechendffünterri chtung von 
(nachrichtlicli Adm. Frankreich, Adm. 

Isstellen und Heeresgruppe A) ist durch 

Skl.I op.a 1424/41 gKChefs. am 21.8. erfolgt. 

Handakte "Haifi3ch"Tfg.Nr 

- ung in Worviegen und Finnlandaktion: 

Hach Berdloht Ski. Qu. AVI hat Kriegsmarine während 

Norwegen— und Finnlandaktion vom 1.4*40 bis 1*8.41 mit 

934 Sohiffsre: sen von 3 726 172 BRT Schiffsraum, 389 211 

Offiziere und Mannschaften, 30 341 Pferde, 39 987 Fahr- 

zeuge und 4 939 823 t Zuladung hin und zurück befördert. 

Oatum 
un6 

Ubrjelt 

21.8.41 

(156) 

(157) 

Eingabe öee ©rtce, IDinö, tDcttcr, 
©ecgang, 23tleud)lung, 6id)tigtflt 

6et tuft, 5TlDn6(ti)tin u|ro. 

feindli chen 

lassen, daß 

geten sind. 

2)Die Vorljerei 

personell, n 

Die Planung 
auf. 

Auf Gnin 

der Cperati 
Kräf teausri 

Scheidung e 

entscheidend 

tretelu (ver[ 
B.Dr. 1 .Ski 

"Haifisch/H 

Es sine 
Dauprugraniii 

ren Tüuschur 
der Durchfiil. 

warten. Ers 

getroffen w 

Gruppe West 

der Seehefel 

Schreiben 1 

Schreiben 

achrichtendienst den Eindruck ertetehen 

die Landungsabsichten endgültig aufge- 

tungen für eine Landungsoperation sind 

ateriell und gedanklich 'weiter zu treffen, 

laut sich auf der Operation "Seelöwe" 

ii 

ÜDcfommniffe 176 

d des von Gruppe West gemeldeten Standes 

und der derzeitigen militärischen 

cihtung(ist Ski. mit der Bitte um Ent- 

iger grundlegender, jede 'weitere Planung 
beinflußbarer Prägen an das OKW herange- 

1. Schreiben an OKW vom 13. August 

I opa 1352/31 Chefs, in der Handäcte 

^rpune" Vfg Kr.7). 
demzufolge in Kürze Entscheidungen über 
Ausbildungstätigkeit KPP, Grad der vjeite- 

; von Truppe und Feind sewie Zeitpunkte 

rung bzw. Größe der Vbrwarnfrist zu er- 

dann können die weiteren Maßnahmen 

'^rden. EntsprechenddünterrL chtung von 
(nachrichtlich Adm. Frankreich, Adm. 

Isstellen und Heeresgruppe A) ist durch 

Skl.I op.a 14'24/41 gKChefs. am 21.8. erfolgt. 

Handakte "Haifisch"Vfg.Nr .J. 

4. ^Transportleis- 

Hach Beri 

Norwegen- und 

934 Schiffsre: 
Offiziere und 

zeuge und 4 9! 

ung in Norwegen und Finnlandaktion: 

cht Ski. Qu. AVI hat Kriegsmarine während 
Finnlandaktion vom 1.4.40 bis 1.8.41 mit 

sen von 3 726 172 BRT Schiffsraum, 389 211 

Mannschaften, 30 341 Pferde, 39 987 Fahr— 

9 823 t Zuladung hin und zurück befördert. 
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Datum 
unö 

2Inflabe öee ©ries, IDinft, tücttcr, 
©ccgang, 8deud)tung, 6id>tigFEit 

öct luft, iTtonöf^ein ufip. 
ÜDrfotnmntffe 

!i.e.4i 

(158) 

5.) KBadi^tui,-; er Aalandskonvontion durch Finnland 

II a eil J 

daa Problem 

r ollen ^ ii 

a nderaetztu 

dere Schv/ec 

geniaaer. U 
nu&, dürfte 

zu verneidq: 

1 and die □ 
naiimen, die 

ohne Einaoi 

ist die Aal 

land und Ei 

land die Aal: 

aktives Ein], 

aus überlai 
z uweiaen. ' 

Zonventi on. 

hinsichtli 

da hierin 

beargvjehnt 

von Ski. an 

Teil C Heft 

uffasaung Ski. liegt kein Grund vor, 

der Aalandskonvontion z.Zt. neu aufzu- 

eine unervräneehte undlunnctige Ausein- 

g nit den Signatarmächten, inabeaon- 

en die Folge sein könnte. Da Finnland in. 

'nge auf die Hilfe Schwedens rechnen 

eine Verstimmung Schwedens zweckmäßig 

n sein. Während des Krieges ist Einn- 

illochweigende Durchführung aller Uaß- 

oa in diesem Raum für erforderlich hält, 

ünkung zuzl*^tehen. Hach dem Kriege 

ndfrage ausschließlich zwischen Deutsch— 

üland zu regeln. Hierbei sollte Deutsch- 

landinseln Finnland als Dank für sein 

reifen in den Kampf gegen den Bolschewis- 
son. Jeder Anspruch Schwedens wäre zurUdc- 

aiiit entfällt jede Berechtigung für eine 

Auch.darf Deutschland keinerlei Wünsche 

Bewaffnung oder Hichtbewaffnung stellen, 
on den Finnen ein deutsches Interesse 

werden könnte. Entsprechende Schreiben 

Ausw.Amt, nachrichtlich OKI? siehe KTB 

VIII. 

cn 
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Datum 

un6 
U^rjctt 

Eingabe öce Ortes, IXMnb, tDetter, 
6eegang, Beleud)tung, 6id)ttgfeit 

öer luft, STtonö^etn ufiu. 
üorfommniffe 

!i.r.4i 5.) - "• A. 3 j^iökonvciition durch Finnland 

(158) 

Kacii 4 

daa Problei. 

r ollenj 

a nderaetzuj 

dere Schwee 

gewiesen Ui 
nu&, dürfte 

zu verneidq: 

1 and die 

n ahnen, die 

ohne Eiiiac: 

ict die Aa- 

land und Pi 

land die Ad: 

aktives Ein], 

mus überla: 
z uweisen. : 

Eonventi on. 

hinsichtli 

da hierin 

beargwehnt 

von Ski. an 

Teil C lief! 

uffasoung Ski. hegt kein Grund vor, 

der Aalandskonvontion z.Zt. neu aufzu- 

ine unerwünschte undUnnctige Aus ein- 

g alt den Signatarmächtcn, insbeson- 

en die Folge sein könnte. Da Finnland in 

'nge auf die Hilfe Schwedens rechnen 

eine Verotini.-.ung Schwedens z.vecknhßig 

n sein. 'Jährend des Krieges ist Finn- 

illschwaigende Durchführung aller Haß- 
en in iicscu. Raun für erforderlich hält, 

ankung zuz^tehen. Hach deci Kriege 

i.dfrage ausschließlich zwischen Deutsch— 

i.land zu regeln. Hierbei sollte'Deutseh- 

landinseln Finnland als Dank für sein 

reifen in den Kan^f gegen den Bolschenia- 
jen. Jeder ijispruch Schwedens wäre zurUok- 

ai.’it entfällt jede Berechtigung für eine 

Auch-darf Deutschland keinerlei TUnschs 

Bewaffnung oder Hichtbewaffnung stellen, 

on den Finnen ein deutsches Jnteresse 

vierden könnte. Entsprechende Schreiben 

Ausw.Aiot, nachrichtlich 0Ki7 siehe KTB 

’/III. 

ca 
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^ohan 

un6 
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Angabe öea ©rtes/ tüfnö/ tüctter, 
ßepgang, Beleudjtung, 6(d)tfgfflt 

öec Luft, 5Tlon6fcbcin UJID. 
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21.6.41 L a 21 .8. 

I. Krieg in den a' iriieinisohen Gewässern: 

(159) 

1. SeindlaKei 

2. Eigene Lae;< 

richten. Be 

Standort. 

Breiten angä 

durch Fts. 

Untorr: 

über Peiin n, 

d urch V-Lian 

bisher nieh 

Keine besonderen Heldungen. 

Ton eigenen Hilfskreuzern keine Nach- 

tätigung Kurzsignals Schiff 45 äfeas? betreffend1 

eldung vom 20.8. mit Weisung unklare 

)e weder zu wiederholen noch zu berichtigen 

0051, . 

chtung aller außerheimischer Streitkräfte 
chrichten und Portfall Positionsmeldungen 
Valparaiso, da Bedeutung der Standorte 

feststellbar durch ft.1130. 

II. 1 a ge W e trau a 

1. Feindlage i 

Bach Punka: 

Sunk Peuer^ 
beschädigt 

Geleitzug 

und Paosie 

Hafen 

r ungen. Si 

2. Eigene Lage; 

Ätlantikkü 

. ifklärung eine englische Einheit 1419 Uh.r 

chiff. Engl. Zerstörer VTanessa" 20.6. 

Yarmouth eingelaufen. Hach Osten gehender 

,eldet 25. om östlich Wight Fühlunghalter 

•en Bovers in frülien Borgens tunden. 

;ericht Gibraltar ohne wesentliche»! jtnde- 

ihe PS 1111. 

;te; Sperrbrecher 3 schießt bei St.Hazaire 

im Tiefflu’ angreifende Bristol Elenhein ab. 
Femaufklä u-ng hat Scliiff 36 nicht gesichtet. Dagegen 

meldet U 7p, daß Schiff 36 in Tarnung als spanischer 

Bofom 
unft 

U^rjtU 

Eingabe bes ©rtea, JDlnft, tücttet, 
6cegang, Bfleudjtung, 6fd)t{gfeft 

6et luft, i^onöldjein ufro. 
üorfommniffe ■177 

31.G.41 L a 21.6. 

I. Krieg in den a1 -fieriieinisehen Gewässern: 

1. Peindlage» 

2. Sigene IaA'< 

(159) 

Keine osaonderen Meldungen. 

Von eigenen Ililfskreazem keine Uacit- 

richten. Beiiätigung Kurzsignale Schiff 45 'be-treffeii4: 

Standort.leldung von 20.8. mit Weisung unklare 

Breitananga )e weder zu wiederholen noch zu berichtigen 

durch Fts. 0051, 

Untom.clitung aller außerheimischer Streitkräfte 

über Peiril n:.chrichten und Portfall Positionsmeldungen 

durch V-lÖBn. Valparaiso, da Bedeutung der Standorte 

bisher nich ; feststellbar durch ft.1130. 

II. läge Wes trau n 

1. Feindlagei 

Bach Funka’ 

Sunk Feuerji 
beschädigt 

Geleitzu, 

und Passie 
Eafen 

r ungen. Si 

2. Eirene Lage! 

Ätlantikkü 

ifklärung. eine englische Einheit 1419 Uhr 

chiff. Engl. Zerstörer VVanessa" 20.6. 

Yarrouth eingelaufen. Kach Osten gehender 

.eldet 25. sm c'stlich Wight Fuhlunghalter 

en Dovers in frölien Borgenstunden. 

.ericht Gibraltar ohne wesentlichex inde- 

:he FS 1111. 

te: S1 orrbrccher 3 schießt bei St.Bazaire 

in Tiefflu 

Fsrnaufl:!!! 

meldet U 

; angreifende Bristol Bleniiein ab. 

mg hat Scliiff 36 nicht gesichtet. Dagegen 

, daß Schiff 36 in Tarnung als spanischer 



Datum 
unö 

ilbtjeit 

21 .8.41 

Angabe öea ©ttce, fDlnb, tDcttcr, 
Seegang, Seleudjtung, Sidjtigfeit 

6et tuft, iTtonbldjein u|u). 

Trupp outransi- 

auT den Treff 

bindung dee 

Schadens varl 

nahmen um 24 

über alle hin 
0201, 0446, 1 

3kl. weib 

für Ausmarsch 

r voraussichtlich bereits am 22.8. 

Punkt mit Zerstörern stehen wird. Ver- 

ootes mit Schiff 36 geht vtegen "aschinen- 

eren. Gruppe 7est verlegt Sicherungsmaß- 

tunden früher, unterrichtet Schiff 36 
ehlagigen . ITachrichten . durch Pta. 0004» 

52, 1205, 1525, 1607, 2238» 2355. 

ganalküstei Jn der Hacht zun 21. feindlicher 
uf Le Havre ohne Schäden, am Tage Luftkampf 

cgne bis Dünkirchen, je eine Spitfire durah 

1 o|Terminus" und ^Bastion II" abgeschossen ^ 

I eindluftaxigriff mit Bordwaffen sof -aalaioi 

Luftangriff 

im Saum Bouli 

Batterien "Ua 
Erfolgloser 

auf M 3611. 
Batterie 

auf geortete 

kung. 
Zu feindli 

17.8. meldet 
z.Zt. des 1. 
standen, obvt 

sehen war, 

verstärkt 

wehrlos der 

über zu steh 
unmittelbar 

üorfommntffe 

t BdU an Zuteilung von 2 U-Booten 
"Rio Grande" durchzuführen.Siehe PS1222. 

U" und Batterie "Pr.Heinrich" 14 Schuß 

Siele bei Dover ohne beobachtete Wir- 

ciem LT-Angriff auf eigenes Geleit am 
2 .Sicherungsdiv. nachträglich, daß 

Angriffs eigene Jäger nicht beim Gele 1t 
oal .laufender Schutz ven 4 Hägem vorge- 

der nährend der Angriffe auf 13 Jägern 

wurde. Die Boote hatten den Eindruck, fast 
eingreifenden Hasse der Peindjäger gegen- 

Angelegenheit wird von Gruppe West 

erledigt. 

Lufteineatz: Fernaufklärung erfaßt den nach Gi- 

braltar gehenden Geleitzug auch heute wieder. 

Standort BE ^555. 

Datum 
unö 

Ul>r3eit 

Eingabe 6ta Ortes, tDinö, H3etter, 
Seegang, 8eleu<f|tung, Sidjtigfeü 

6et tuft, iTtonblüjein U[ID. 

üorfommtuffe 

21 .8.41 Trupneutra.idi. 

auf den Treff 
bindung des 
aebadens verl 

n ahnen um Tr- 
über alle hin 
0201, 0446, 

Ski. weib 

für Auamarsoh 

rier vorauaaichtlioh bereita am 22.8. 

oiiiiLt mit Zeratörem atohen wird. Ver- 
ootes mit Schiff 36 geht v/e^en Ilaschineft- 

Drsn. Gruppe 7e3t verlegt Sioherungamaß- 
tunden früher, unterrichtet Schiff 36 
dtediigigon. Uachrichten durch Pta. 0004, 
52, 1205, 1525, 1607, 2230i 2355. 

t 2dU an Zuteilung von 2 U-Booten 
"Hio Grande" durchsufUhren.Siehe PS1222. 

ganalkuate; 
Luftangriff 
im Saum Boulo 
Batterieti "Ua^ 
Erfolgloaer 
auf M 3611. 

Batterie 

auf geortete 

kung. 
Zu feindli 

17.8. meldet 
z.Zt. dea 1. 
atanden, ■ obw 
aehen war, 
veratärkt 
wehrloa der 
über zu ateh 
unmittelbar 

Jn der ITackt zun 21. feindlicher 
uf Le Havre ohne Schäden, am Tage Luftkompx 
gne bia Dünlcircheh, je eine Spitfire dureix 

lojTerniinua" und(BastiOn II" abgeechoajen 
Peindluftahgriff mit Bordwaffen so£ -aalalj» 

LI" und Batterie "Pr.Heinrich" 14 Schuß 
Li eie bei Dover ohne beobachtete Wir- 

ciem LT-Angriff auf eigenea Geleit am 
2 .Sicherungadiv. nachträglich, daß 

Angriffe eigene Jäger nicht beim Gede it 
laufender Schutz vtn 4 Hägem vorge- 

während der Angriffe auf 13 Jägern 
e. Die Boote hatten den Eindruck, faat 
greifenden Uaase der Peindjäger gegen- 

i'ngelegenheit wird von Gruppe West 
rledigt. 

LufteinEatz: Pemaufklärung erfaßt den nach Gi- 

braltar gehenden Geleitzug auch heute wieder. 
Standort BE ^555. 

oi;. 
der 

wurd 
eng 



Datum 
unö 

Angabe öes ©rtce, tDinö, tücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

öer iuft, jnon6fd)ein ufir>. 
üotfommntffe ns 

21.S.41 E.G.40 auf 

fallend zaiilrei 

eigener Xuftaufc 

2 mal Luftalarm 

gegeten! zu den 

in denen Ansami: 

waren. Ski. be 

dieser Art über 

s tellig zu werd 

tungen zu melde r 

rte Verdacht, daß in letzter Zeit auf- 

gesichtete Piscln rboote auf Kurslinie 

lürung Plugwachen sind. Es wurde z.B. 

für auslaufenden Geleitzug mit Uhrzeiten 

n Plugzeuge in den Seegebieten standen. 

J-ungen von Fischerbooten beobachtet 

absichtigt bei wiederholter Feststellung 

Ausw. Amt bei spanischer Regierung Vor- 

n , gibt daher Anweisung weitere Beobach- 

Siehe PS 1335. 

III. N o r d s e e / r 

1.Nordsee! 

Feindlage; Bei 

Luftstreitkräf t 

s chiffe bei Nor 

komr.nisse. 0915 

auf Hochofenwer 

Erhebliche Schä|l 

durch Flak abge 

2.Herwegen; 

n/llordmeer 

18.Gruppe lebhafte Aufklärungstätigkeit. 

! werden über 5 große nordgehende Handels- 

Ifjord unterrichtet. 

Eigene Lage: BfeM-Aufgaben planmäßig ohne besondere Vor- 

Uhr Feindluftangriff auf Ymuiden, 20 BA1T 

Stickstoffwerk und Salpetersäurefabrik, 

en, 1 Gasbehälter ausgebrannt, 1 Flugzeug 

jehossen. 

Belndlage i Nach 

verkehr zwisch 

Einfahrt Kolabu 

Karlsoe getauch 

Nach Lufta 

West. Nördlich 

Meldung Gebirgskorps lebhafter Schiffs- 

sn Kolabucht und Fischerhalbinsel. Vor 

iht ein Zerstörer, 2 Vp.Boote. Südlich 

tes U-Boot. 

ifklürung Kotowskibuch t 2 Dampfer Kurs 

Panahom 1 U-Boot. 

ZliZl 
Datum 

un6 
Ubt3^t 

Angabe öcs Örtce, IDinb, tücttcr, 
Seegang, 23eleud)tung, 

öet luft, iUon6fd)ein ufm. 
üorfommntffe 178 

21.3.41 K.G.40 äu£ 

fallend zalilrei 
eigener Xuftauflt 

2 mal Luftalarc 

gegeben, zu den 

in denen Anaacm. 

waren. Ski. be 

dieser Art über 

s tellig zu werd 

tungen zu melde r 

rte Verdacht, daß in letzter Zeit auf- 

gesichtete Fischerboote auf Kurslinie 

lärung Flugwachen sind. Es wurde z.B. 

für auslaufenden Geleitzug mit Dhrzeiten 

n Flugzeuge in den Seegebieten standen. 

}.ungen von Fischerbooten beobachtet 

absichtigt bei wiederholter Feststellung 

Ausw. Amt bei spanischer Regierung Vor- 

n , gibt daher Anweisung weitere Beobacht 

Siehe FS 1335. 

III. N o r d s e e / i; 

1 .Hordseei 

Feindlage! Bei 
Luftstreitkräf t 

s chiffe bei Hör 

Eigene Lage! B 

kom-.nisse. 0915 

auf Hochofenwer 
Erhebliche Schä|l' 

durch Flak abge 

2.Horwegeni 

Beindlage! Nach 

verkehr zwisch 

Einfahrt Kolabu 

Karlsoe getauch 

Nach Lufta 

V/est. Nördlich 

or wegen / Nordmeer 

18.Gruppe lebhafte Aufklärungstätigkeit, 
j werden über 5 große nordgehende Handels- 

ifjord unterrichtet. 

JIT-Aufgaben planmäßig ohne besondere VOT- 

Dhr Feindluftangriff auf Ymuiden, 20 BArf 

:, Stickstoffwerk und Salpetersäurefabrik, 

en, 1 Gasbehälter ausgebrannt, 1 Flugzeug 

jchossen. 

lleldung Gebirgakorps lebhafter Schiffs- 

n Kolabucht und Fischerhalbinsel. Vor 

;ht ein Zerstörer, 2 Vp.Boote. Südlich 

tes U-Boot. 
ifklürung üotowskibuch t 2 Bampfer Kurs 

Par.ahom 1 U-Boot. 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

21.9.41 

Qlnflabe 6ee ©rtce, IDinö, lücttcr, 
öeegang, Selcudjtung, öid)tigfeit 

öec £uft, JTtonöfd)ein ufm. 
üorfommntffe 

Eigene Lafte; 

lisse. Jn Motoi/, 

Luftangriff v : 

durch Zerstör.! 

Peindllcit 

Norw.Schleppe 

IV. S k a e r r a I 

1. Ostsee-Eingänge 1 

Staffel 

Hach Luftauf' 

Frachter. 

2. Uittl.Ostsee; 

Jn der Nacht 

über Vorporjü 

3. Ostl.Ostsee; 

Feindlage: 

streitkräfte 

keine vjesentL 

sehr lebhaft 

besonders im 

lieh Harvja- 

Jn Reva 

obachtung fü 

rer, 7 U-Boo 

störer vor 

systematisch 

Transportgeleite ohne besondere Vorkomm- 

skibucht 1 russ.Dampfer 1000 BRT durch 

rsenkt, vor Kolabucht eigenes U-Boot 

r abgedrängt. 

e Lufttätigkeit über Stavanger und Lister. 

erfolglos mit Bordaaffen beschossen. 

Ostsee -Eingänge/ Ostsee l 

Aalborg/Cslo mit 3 000 liann eingetroffen, 

lürung im Skagerrak viele norwegische 

cum 21. russische Ein- und Ausflüge 

;m und Ostküste Rügen. BAU Greifswald. 

ich Luftaufklärung in Dislokation der See- 

und Verteilung der Handelsschiffe 

choiÄnderungen. Jm inneren Finnenbusen 

Tätigkeit von LIinensuch- und B-Booten, 

Seegebiet um Hochland, Laavansari, nörd- 

ind Lugabucht. 

L ein Linienschiff (wahrscheinlich Fehlbe- 

r schweren Kreuzer), 1 Kreuzer, 8 Zerstö- 

e. Jm Rigabusen S-3ooteeinsatz und 2 Zer- 

arkgrafen. Ju Jumindasperre keine 

Rüumarbcit mehr und kein Schiffsver- 

[cehr. Einzeihe U-Boote inSoe festgestellt, auch in 

östlicher Cshsoe zu vermuten. 

Datum 
un£> 

ill>c3elt 

21.8.41 

Eingabe öee ©rtce, IDlnft, lüctter, 
6cBgangf 8cleud)!ung, öi'd)tigfcit 

öEC iuft, 5TlDnö|ii}eln ufa». 
Uorfommnt'ffe 

Eigene La^ei 

liaae. Jn Moto 
IiUftan^riff vo 
durch Zerstör 

Peindlioi}. 
Norw.Schleppe 

IV. Skagerrat 

Transportgeleite ohne besondere Vorkonm- 

wskibucht 1 russ.Dampfer 1000 BRT durch 
rsenkt, vor Kolabucht eigenes U-Boot 

abgedrängt, 

e Lufttätigkeit Uber Stavanger und Xiiater. 
erfolglos mit Bordwaffen beschossen. 

Os t s e e -Eingänge/ Ostsee t 

1. Ostsee-Eingänge 1 

Staffel 

Hach Luftauf 
Frachter. 

2. Mittl.Ostsee: 

Jn der Hacht 
über Vorponm 

3. CLtl.Ostsee: 

Feindlage: " 
streitkräfte 

keine vjesent 
sehr lebhaft 
besonders im 

1 ich llarvja- 
Jn Reva 

obachtung fi 

rer, 7 U-Boo 
störer vor 
systematisch 

kehr. Einzel 
östlicher 0. 

Aalborg/Cslo mit 3 000 Mann eingetroffen, 

ilärung im Skagerrak viele norwegische 

zum 21. russische Ein- und Ausflüge 

;m und Ostküste Rügen. BAU Greifs’wald. 

ich Luftaufklärung in Dislokation der See- 
und Verteilung der Handelsschiffe 

lichcnÄnderungen. Jn inneren Pinnenbusen 

; Tätigkeit von Minensuch- und B-Booten, 
Seegebiet un Hochland, Laavansari, nörd- 

ind Lugabucht. 
ein I.inie»achiff(wahrscheinlich Fehlbe- 

' schweren K.euzer), 1 Kreuzer, 8 Zerstö- 

ie. Ji.'. Rigabuson S-3ooteeinsatz und 2 Zer- 
.arkgrafen. Ju Junindasperre keine 

; Räurarbcit mehr und kein Schiffsver- 
ie ’J-Boote inSoo festgestellt, auch in 
taoe zu vermuten. 



' 3 

Saturn 
unö 

U^rjeit 

Slngabc 6*8 Ottts, tDin6, tDtttcr, 
©eegang, Btleudjtung, 6id)tlgtelt 

6et tuft, 5Tlon6(<i)ein u|n>. 
üstfommniffe 179 

21.Ö.41 

(160) 

Von türkis 

daß 'baltische F 

Weißes Heer übe 

hatten Waifen an 

senken. Das i 

ersteren kann 

handeln, wenn o 

Eigene lare: 

ilit.Att.Sofia wird 8.8. berichtet, 
Lotte z.Teil durch tlurmansk-Eanal in 

rführt sei. Zurückgebliebene Einheiten 

Ai’_.ee au übergeben und Schiffe zu ver- 

tztc^nami noch geschehen, bezüglich des 

!D sich nur um sehr wenige Einheiten 

überhaupt zutrifft. 

gemeine T.age ohne wesentliche Änderungen, 

tlinenuntemehmujig durch "Cobra", "Königin Luise" westlich 

Jumindasperre p 

ti Ile riegefc cht 

booten ohne gog 

hat bereits erfb 

geleit ist 1 Dampfer von 1 C00 BEI gesunken, ein weiterer 

von 4 000 BEI i 

auf JuLiindasper. 

Eigener Ge 

i Sinken. Hach Luftmeldung sind am 21. 

e 3 russische Dampfer aufgelaufen, 

eitzug vor Liurkgrafen von 2 russischen 

Zerstörern angegriffen. Einige Kümos wahrscheinlich be- 

s chädigt. Zur. S 

verband Ostsee 

loser Luftangri 

an Luftflotte ; 

Ehemaliger 

Sprüchen in russ 

Besatzungen rus 

Waffen bzw. Sab( 

lüDD zunächst bei 

und Eismeerflotl 

meerflotte an, 

anmäßig durchgeführt, dabei kurzes Ar- 

zwischen Cobra und 2 russischen Wach- 

iicoxtige Wirkung. Die neu geworfene Sperre 

reicii gewirkt. Von Ostgehendem Bussen» 

hutz 6 Artillerieträger von Erprobungs- 

usgolaufen. Bei Uiohaelsturm erfolg- 

f auf eigenes Geleit. Beladung Minenschiff 

Eoland" Swineainde beendet. 

Ob.d.L. gibt Übungsgebiet für schwedische Flotte 

-5 bekannt. Siehe FS 1245. 

Mar.Att.Moskau hat eine Anzahl von Funk- 
ischem Klartext vorbereitet,durch die 

isolier Schiffe zur Niederlegung der 

tageaktion veranlaßt werden sollen. Diese 

Zersetzungspropt ganda setzt 23.8. nach Weisungen Chefs 

Ostseeflotte ein, da bei Schwarzmeer- 

e noch technische Schwierigkeiten be- 

stehen. Ski. k< amt es aber in erster Linie auf Schwarz- 

v;o Aufrechterhaltung russischen Widerstan- 

des doch größei sn Einfluß auf operative Gesamtplanung 

t>atum 
un6 

Ubtacif 

21.8.41 

(160) 

Jlngctbc öt« ©ttca, tDinb, lOtttEr, 
Stcaang, Sfltud)tun8, eidjllgfclt 

6et tufl, iTti>n6(<i)tin u(ro. 

Ton türkis 

daß baltische F 

'Weißes Ueer übe 

hatten Warfen an 

senken. Das i 

ersteren kann 

handeln, wann c 

üilit.Att.Sofia wird 8.8. berichtet, 

Lotte z.Teil durch Uurmansk-üanal in 

führt sei. Zurückgebliebene Sinhei ten 

Ar_.ec su überleben Uiid Schiffe zu ver- 

ztc^aiiu noch geschehen, bezüglich des 

s Dich nur um sehr wenige Einheiten 

überhaupt zutrifft. 

Eigene Däne: A 

tlinenuntemehmuft 

Jumindasperre p 

ti Ile riegefc cht 

booten ohne gog 

Lat bereits erf 

geleit ist 1 Da: 

von 4 000 äRI i 

auf Jumindasper. 

Eigener Ge 

Zerstörern ange 

s chadigt. Zur. S 

verband Ostsee 

loser Xuftangri 

Roland" Swineni 

Ob.d.L. 

an Luftflotte 
Gib 

Ehemaliger 

Sprüchen in rus 

Besatzungen rus 

Waffen bzw. Sab 

Zersetzungsprop 

lulD zunächst bei 

und Eismeerflotl 

stehen. Siel. k< 

meerflotte an, 

des doch gröLei 

üoefommniffe 179 

eneine Lage ohne wesentliche Minderungen, 

g durch "Cobra", "Königin Luise" westlich 

-anmäßig durchgefülirt, dabei kurzes Ar- 

i.iischan Cobra und 2 russischen Wach- 

Uocitige Wirkinig. Die neu geworfene Sperre 

Igreich gewirkt. Ton Ostgohendem Russen» 

ipfor von 1 000 BRT gesunken, ein weiterer 

i Sinken. Rach Luftmeldung sind am 21. 

e 3 russische Dampfer aufgelaufen. 

.eitzug vor Ll^rkgrafen von 2 russischen 

.rifftn. Einige Kümos wahrscheinlich be- 

.:hutz 6 'Ai tlIlerieträger von Erprobungs- 

usgclaufen. Bei Uichaelsturm erfolg- 

f auf eigenes Geleit. Beladung illnenschiff 

inde beendet. 

t Übungsgebiet für schwedische Flotte 

5 bekannt. Siehe FS 1245. 

Llar.Att.Eoskau hat eine Anzahl von Funk- 
ischem Klartext vorbereitet,durch die 

isolier Schiffe zur Eiederlegung der 

tageaktion veranlaßt werden sollen. Diese 

ijganda setzt 23.8. nach Weisungen Chefs 

Ostseeflotte ein, da bei Schwarzmeer- 

e noch technische Schwierigkeiten he- 

mmt es aber in erster Linie auf Schwarz- 

wo Aufrechterhaltung russischen Widerstan-. 

en Einfluß auf operative Gesamtplanung 



Datum 
unö 

Ufyrjcft 

Eingabe öcs «Ortes, lUinö, lOcttcr, 
öeegang, 23elcud)tung, öid)tigfcit 

öer £uft, iltonbjdiein ufu». 
ÜPtfommniffc 

21 .C.4-1 Oatfeldsuges ]. 

(161) 

Siehe Schreib.» 2222 an OK57/Abw., UI, Chef UND und 3.3kl. 

in Kr.Iagebuc 

V. U-Bootskri 

Peindlagei Ein 

0830 Uhr Luftgef, 

(teleibzug ffeetküste Bristol -Kanal 

;ihr. 

2. Eigane Lage: Verteilung der U-Boote im Op.Gebiet 

ohne Änderungen. 

Auf Ausmarsdh 

Nach Luftme 

9890 Kurs 150°. 
Fühlunghalti 

gegangen. 5 Bootf 

besetzt, haben der 

kann. 2 südgeLenc 

Gibraltar^ 

ErfolgeI U 559 

vermutlich 26 000 

Norwegischer Tan) 

Dampfer "Femlan 

Diensten werden 

Verbindungs offiz: 

vertritt dieser 

U-Booten und Luf 

amg führen wird. 

Luf tüber1egenhei 

Boote erforderlit 
U-Bootstätigkeit 

Überlegenheit he 

t, als in Cotuce und ismeer. 

2eil B, Heft 

10, auf Rücknarsch 3 U-Boote, 

düng steht Geleitzug 1730 Uhr in'BE 

rmeldungen der U-Boote sind nicht ein- 

sollen mit Hellwerden 22.8. Kreisbogen 

Gegner mit 9 em Fahrt erreicht haben 

e Boote beteiligen sich am Ansatz bis 

Idet, daß es 3 tegpodiefto Bampfer^,,^ 

BRT Schiffsraum^torpediert habe, 

er "Solheim"( 8 870 BRT) und norweg. 

"( 4 310 BRT), beide in.englischen 

4le verloren gemeldet. Nach Mitteilung 

ers bei Chef Generalstab der Luftwaffe 

die Ansicht, daß Zusammenarbeit von 

waffe zweifellos zur erfolgreichen lö- 

Dazu ist jedoch Herstellung eigener 

in künftigem Operationsgebiet der U- 

h, da andernfalls feindliche Luftwaffe 

mehr denn je behindern würde. Um Luft- 

rzustellen, wird aber Operationsraum de» 

Datum 
unö 

Ufyrjeft 

Eingabe öes örtee, lUinö, llUttcr* 
©eegang, Beleuchtung, öiefttigfeit 

öer iuft, Jllonftfctjein ufu». 
O o r f o m m ni f f e 

21 ■ C. 4-1 

(161) 

Ostfeldsu^es i. t, -als in C.j-tocc tind Eismeer. 
Siehe Schreib.;n 2222 an OXW/Abw., re, Chef Min) und 3.Ski. 

in Kr.TagobLc;. Eeil 33, Heft I^Cä". 

7. U-Bootskri 

feindlage s Ein 
0830 Dhr tuftgef, 

(leleitzug ffeatküs-te Bristol -Kanal 
iihr. 

2. Elgane jjar.et Verteilung der U-Boote im Op.Gebiet 
ohne Änderungen. 

Auf Ausmarsdh 
Nach Luftme 

9890 Kurs 150°. 
Fühlunghalt« 

gegangen. 5 Boot« 
besetzt, haben der 
kann. 2 südgehenc 
Gibraltar^ 

Erfolgei U 559 
vermutlich 26 000 

Norwegischer Tanl 
Dampfer "Fernlan 
Diensten werden 
Verbindungs offiz: 

vertritt dieser 
U-Booten und Luf 

amg führen wird. 
Luftüberlegenhei 

Boote erforderli« 
U-Bootstätigkeit 

Überlegenheit h< 

10, auf Rücknarsch 3 U-Boote, 
düng steht Geleitzug 1730 Uhr in'BE 

rmeldungen der U-Boote sind nicht ein- 
sollen mit Hellwerden 22.8. Kreisbogen 
Gegner mit 9 sm Fahrt erreicht haben 

e Boote beteiligen sich am Ansatz bis 

neidet, daß es 3 tegpodierto Bampfer^oH. 
BRT Schiffsraum^torpediert habe, 

er "Solheim"( 8 870 BRT) und norweg. 
"( 4 310 BRT), beide in-englischen 

4ls verloren gemeldet. Nach Mitteilung 
ers bei Chef Generalstab der Luftwaffe 

die Ansicht, daß Zusamnenarbeit von 
waffe zweifellos zur erfolgreichen lö- 
Dazu ist Jedoch Herstellung eigener 

in künftigem Operationsgebiet der U- 
h, da andernfalls feindliche Luftwaffe 

mehr denn je behindern würde. Um Luft- 
rzustellen, wird aber Operationsraum de» 



" K /' 

t>otum 

11116 

Ubrjelt 

21.8.41 

Eingabe 6EB 0rte6, RMnö, IfÜEttcr, 

©EEgang, 'SrlEiiditung, olditigfElt 
6EE tufl, MlDtlöfdlEill u[ii). 

der U-Boote no 

herangezogen KM 

gen Bewegung s 

abgerissene Zu 

geführt. Ski. 

nähme. Siehe 

Dorfommniffe ISO 

oh näher an eigene Luftetützpunkte 

erden müssen. Ein Anfang dieser rückläufi- 

ei bereits erfolgt und die beinahe 

sammenarbeit habe zu guten Ergebnissen 

bittet zunächst BdU um eingehende Stellung- 

.1222. IS 

VI. Luftkrie g f ü h r u n g 

1 . Raum um England 

Bei Luftkqm; 

26 Spitfire, 1 

östlich Paroer 

Verluste 2 Me 1 

ipfen über dem Kanal werden durch Jäger 

Bomber^ bei bewaffneter Aufklärung^nord- 

eine Sunderland abgeschossen. Eigene 

09. Kein Peindeinflüge ins Reichsgebiet. 

2. Mittelmeerraum 

Bewaffnett 

Peindverband vc 

wahrscheinlich 

Feind-U-Boot m: 

Meldung 20.8. 

versenkt. 

3. Ostraum: 

Aufklärung 

der Heeresopen 

über Schwarzen 

Aufklärung beschädigte aus auslailfendem 

r lobruk einen Zerstörer und einen Kreuzer 

Eigenes Flugzeug 40 sm südlich Kreta von 

t Bordwaffen beschossen. Hach ital. 

Banker 10 OOO BRT durch LT-Plugzeug 

von Bahnen udd Straßen sowie Unterstützung 

•itionen . Lebhafte Aufklärungstätigkeit 

Meer, finnischem Meerbusen und Eismeer. 

Datum 
un6 

Eingabe ötß örtea, RMnö/ tÜcttcr, 
©cegang, Beleuchtung, 6f<htiflfcit 

öet tuft, i)Unöfätcin ufiu. 
ü p r f o m m n i f f e ISO 

21.6.41 der U-Boote no 

herangezogen 

gen Bewegung s 
abgerissene Zus 

geführt. Ski. 

nähme. Siehe 

ch naher an eigene Luftstützpunkte 

rden müssen. Ein Anfang dieser rückläufi- 

ei bereits erfolgt und die beinahe 
ummenarbeit habe zu guten Ergebnissen 

bittet zunächst BdU um eingehende Stellung- 

.1222. rs 

VI. Luftkrie g f ü h r u n g 

1 . Raum um England 

Bei Luftki 

26 Spitfire, 1 

östlich Paroer 

Verluste 2 Me 

2. Mittelmeerraum 

Bewaffnete 

Peindverband vc 

wahrscheinlich 

Peind-U-Boot mi 

Meldung 20.6. 

versenkt. 

3. Ostraum: 

Aufklärung 

der Heeresope 

über Schwarzem 

mpfen über den Kanal werden durch Jäger 

Bomber^ bei bewaffneter Aufklärung^nord- 

eine Sunderland abgeschossen. Eigene 

09. Kein Peindeinflüge ins Reichsgebiet. 

Aufklärung beschädigte aus auslaüfendem 

r Tobrük einen Zerstörer und einen Kreuzer 
Eigenes Flugzeug 40 sm südlich Kreta von 

t Bordwaffen beschossen. Nach ital. 
Banker 10 000 BRT durch LT-Plugzeug 

von Bahnen udd Straßen sowie Unterstützung 

onen . Lebhafte Aufklärungstätigkeit 

Meer, finnischem Meerbusen und Eismeer. 

ri.ti 



Datum 
unö 

Uf>r3eit 

Angabe öCQ Örtcs, UMnö, lücttcr, 
ßecgang, ÖBlcud)tung, öid)tigfcit 

öct luft, yttonöfdiein ufiu. 
üorrommntffe 

21.8.41 VII. Mittelmet 

Feindlage i 

1. Mittl. und ös 

Chef der Mitt 

scher und ita 

5 Kreuzern ur 

Sidi Barani. 

2. Lage Italien; 

elmeerflotte in Alexandrien. Nach deut- 

ienischer Luftaufklärung Verband von 

d 4 Zerstörern vor Uarsa Uatruk bzw. 

Gebäudeschaden 

3. Nordafrikatrai 

Dampfer "Espe 

feuer von 3 T 

Angreifendes 

mit Bomben an 

Transportlage 

4. Bereich MarlG 

Ägäisi Minens 

da M-Boote olu. 

"Castellon" ( 

Sperrung demn 

Schwarzes Mee 

rkriegführung 

l.Mittelmeeri Nach Funkaufklärung 

Feindluftangriff auf Bengasi, geringer 

Sonst keine besonderen Meldungen. 

Sporte; 20.8. als gesunken gemeldeter 

ist 10,0 sm von Tripolis Xeucht- 

rpedos getroffen. 30 Mann vermißt. 

Boot von italienischen Flugzeugen 

Gegriffen, großer Ölfleck beobachtet, 

am 21. ohne besondere Vorkommnisse. 

:-uppe Süd; 

ucharbeiten im Golf von Athen unterbrochen, 

e Kohle. Korinth-Kanal von Dampfer 

3,5 m Breite, 4,4 m Tiefgang) passiert, 

ch beseitigt. 

Feindlage; Nach Luftaufklärung Belegung Odessa und 

Schiffsverkehr vor Odessa ohne wesentliche Änderungen. 

Eigene Lage; :!0.8. vor Konstanza U-Bootsfehlschuß 

auf einlaufendes rumänisches U-Boot "Delfinul". Luft- 

angriff auf S ilina und Valkow, geringer Sachschaden, 

auf Räumbooten Personalausfälle. Die feindlichen 

Sprengbomben nollen in Mannshöhe über Wasser detoniert 

sein. Hiernach müssen die Russen bereits einen 

frontbrauchba’en Bombenzünde^/iftit Bodenecho arbeitet, 

besitzen. 

Datum 
unö 

Ul)C3cit 

Eingabe bes Öttee, HMn6, fücttcr/ 
6ecgang, Beleuchtung, ©iditigfeit 

öec luft, yUonbfcimn ufa». 

Uorfommni/fe 

21.8.41 VII. Mittelme rkriegführung 

Feindlagei 

1 . Mittl. und ös 1 .Mittelneeri Kach Funkaufklärung 

Chef der Mitt 

scher und ita 

5 Kreuzern ur 

Sidi Barani. 

2. Lare Jralicu. 

clneerflotte in Alexandrien. Nach deut- 

ienischer Luftaufklärung Verband von 

d 4 Zerstörern vor Uarsa Uatruk bzw. 

Gebäudeschaden 

Feindluftangriff auf Bengasi, geringer 

Sonst keine besonderen Meldungen. 

3. Nordafrikatrai 

Dampfer "Espe 

feuer von 3 T 

Angreifendes 

mit Bomben an, 

Transportlage 

4. Bereich MarlG 

Sporte; 20.8. als gesunken gemeldeter 

ist 10,0 em von Tripolis Leucht- 

»rpedos getroffen. 30 Mann vermißt. 

f-Boot von italienischen Flugzeugen 

gegriffen, großer Ölfleck beobachtet, 

am 21. ohne besondere Vorkommnisse. 

:-uppe Südi 

Ägäisi Minens 

da M-Boote ohr 
"Castellon" ( 

Sperrung demn 

Schwarzes Uee 

iiicharbeiten im Golf von Athen unterbrochen, 

e Kohle. Korinth-Kanal von Dampfer 

3,5 m Breite, 4,4 m Tiefgang) passiert, 

ach beseitigt. 

Feindlage: Na 
Schiffsverkeh 

Eigene Lage! 

auf einlaufend 

angriff auf 

auf Räumboote^ 
Sprengbomben 

sein. Hiemacji 

frontbrauchba 

besitzen. 

ah Luftaufklärung Belegung Odessa und 

vor Odessa ohne wesentliche Änderungen. 

;0.8 . vor Konstanza U-Bootsfehlschuß 

es rumänisches U—Boot "Delfinul". Luft— 

Sfilina und Valkow, geringer Sachschaden, 
lersonalausfalle . Die feindlichen 

ollen in Mannshöhe Uber Wasser detoniert 

müssen die Russen bereits einen 

■en Bomben.ünde$/?lt Bodenecho arbeitet, 



Dalum 
un(> 

21.8.4' 

Eingabe 6t» örtte, tDtnb, fDttfct, 
6ecgang, Btltudjlung/ 6iditlgtelt 

6et tufl, 5Tlon6(d)iin u[ro. 

5. Lage Türkei: 

Nach tühici 

Flotte im Sp 

legen von wo 

leicht herzu: 

die englischen 

ihrer Neutralijti 

Vorbehalt). 

schem Milit.Att.inrfSofia soll türkische 

ejnnungsfall Üherwassereinheiten nach Jzmir 

aus Verbindung mit englischer Flotte 

teilen ist. Die Türkei fühlt sich durch 

Truppenkonzentrationen im Jrak nicht in 

ät bedroht, (ungeprüfte Meldung unter 

VIII. H e e r e s 1 

1 .Russische Fr ent: 

Heere 

Odessa stelit 

genommen 

kämpft, St 

Vor 17. 

zurück. 

• Arme e 

Heeree 

weichendem 

bei Bronnj 

Feindangr: 

eigene hoh 

Heeree 

2. Binnlsche Prent: 

Jn allen Te 

üorfommntffe 1S1 

g e I 

egruupe Süd: Angriff 4.russ.Armee auf 

Bei 11.Armee ist Seefestung Otschakow 

or Saporoshje und Dnjepropretowsk wird ge- 

dtrand von Tacherkassy ist erreicht, 

geht Gegner von Westflügel beginnend 

gruppe Mittel Rechter Flügel folgt aus- 

Gegner. Chutor, Retschitza und öijepr 

eje erreicht. Bei 9.Armee weitere starke 

iife , besonders gegen 161. und 106.J.D., 

Verluste. 

grupp« Nord; Lage im Großen unverändert, 

die Narwa ist überschritten und XiXXII.A.K. gut nach 

Nordwesten vorwärtsgekommen. 

ilen Vorwärtsbewegungen. 

J5L 
Datum 

unö 
Ubtjrit 

21.8.4' 

Angabe bta Ortee, H)inö, tUeEtcr, 
6ecgang( Beleuchtung, €fd)tigtelt 

öer tuft, STtonbldjeln u[ro. 

5. Lage Türkei: 

Nach 

Flotte im Sp 

legen von wo 

leicht herzu: 

die englischen 

ihrer Heu.trali]ti 

Vorbehalt). 

tüljkischem Uilit.Att.intfSofia soll türkische 

tnnungsfall Überwassereinheiten nach Jzmir 

aus Verbindung mit englischer Flotte 

teilen ist. Die Türkei fühlt sich durch 

Truppenkonzentrationen im Jrak nicht in 

;ät bedroht, (ungeprüfte Meldung unter 

VIII. H e e r e s 1 

1 .Russische Fr ent: 

Heere 

Odessa stei 

genommen 

kämpft, St 

Vor 17. 

zurück 

• Arme e 

weichendem 

bei Bronnj 

Feindangrii 

eigene hohe 

Heeree 

die Narwa 

Nordwesten 

2. Binnlsche Frcnt: 

Dotfommniffe 181 

g e i 

gruepe Süd: Angriff 4.russ.Armee auf 

t. Bei 11.Armee ist Seefestung Otschakow 

br Saporoshje und Dnjepropretowsk wird ge- 

dtrand von Tscherkassy ist erreicht, 

geht Gegner von Westflügel beginnend 

Heereegruppe Mitte: Rechter Flügel folgt aus- 

Gegner. Chutor, Retschitza und üijepr 

ce erreicht. Bei 9.Armee weitere starke 

fe , besonders gegen 161. und 106.J.D., 

Verluste. 

grupp« Nordi Lage im Großen unverändert, 

st überschritten und X3CXXII.A.K. gut nach 

vorwärtsgekommen. 

Jn allen Ttilen Vorwärtsbewegungen. 



- 

Datum 
unö 

Ul)r3cit 

Angabe 6eö vürtco, iDinö, IDcttcr, 
öccgang, 23clcud)tung, öiditigfcit 

6ec luft, Monöfämn ufiu. 
0 o r f o m m n t f f e 

21.8.41 3. Norwaglsche 

Auf de : ganzen Idnie vorwiegende Verteidigung. 

C/Skl. 

Front: 

1/Skl. 

xt Jlau 

Ib 
i.V. 

- 

Datum 
unö 

Ul)C3cit 

Eingabe öee 0tlco, IDinö, ll'etter, 
©eegang, Beleudttung, ©iditigfeit 

6et luft, inonöjdietn uftu. 
0 P r f o m m n t f f e 

21.8.41 3. Horweglache Front; 

Auf de ganzen Idnie vorwiegende Verteidigung. 

C/Skl. 
1/Skl. 

_Ia_ 

It 
i.V. 



Datum 
unö 

UI)r3*U 

Angabe 605 Ortee, tüinö, lüetter, 
©ecgang, Büleud)tung, 6i<btigfelt 

6et luft, illonö^cin ufto. 
üorfommniffj 182 

22.8.41 

Besondere 

(162) 

England 

Er 

ansprache Aus 

olitisohe Nachrichten 

ter Seelord Alexander macht in Rundfunk- 

uhrungen über die mächtige Streitmacht, 

die die Kriegsflotten der alliierten Länder darstdllten. 

Während alle 

ist von der pi 

aus Rundfunkan 

hang. 

USA: 

Jn 

Aufklärung übe 

Jedes Abweich^ 

Kompromiss mi 

führen werde, 

nen weiteren 

Europa, Asien 

nen zu können 

der Nazis sei 

Bit 

ton über Mild 

men sollen du^ 

endet sein, 

sätzliche Ändfc 

arrierik. Forde 

maßnahmen sei 

tär Hüll erkl 

gender Besorgi: 

nexion weitere 

on uns besetzten Länder aufgezählt sind, 

Inisciien Marine nicht die Rede. Auszug 

spräche siehe fremde Presse Nr. 197 An- 

Sonderootschaft an Kongreß gab Roosevelt 

r seine Besprechungen mit Churchill, 

n von den 8 Punkten bezeichnet er als 

dem Nazitum, das nur zu einem Frieden 

der Hitler eine Atempause gönne, um sei- 

jfxieg zur Ausdehnung der Kontrolle über 

und Amerika mit frischen Kräften begin- 

Ein gesprochenes oder geschriebenes Wort 

ohne Wert. 

Verhandlungen zwischen Tokio und Washing- 

rung der gegenseitigen Wirtschaftsmaßnah- 

ch eine USA-Note vom 18.8. erfolglos be- 

. der mitgeteilt wird, daß nur eine grund- 

rung der Japan. Politik im Sinne der 

•ungen ein Rückgängigmachen der Wirtschafts- 

ens USA bewirken könne. Audi Staatssekre- 

rte, daß USA die Lage im Pazifik mit stei- 

is ansehe. USA würden sich weigern, An- 

r Pazifikinseln durch Japan anzuerkennen. 

Datum 
unö 

ityrseft 

Angabe öce 0ttE6, lüinb/ tÖettcr, 
6ccgang, Beleuchtung, 6td)tigfelt 

6et luft, lUonöfchein ufro. 
ü D r f o m m n i f f e 182 

22.8.41 

Beaondere olitische Nachrichten 

(162) 

England 

Er 

ansprache Aus 

die die Kriegn 

Während alle 

ist von der 

aus Eundfunkan 

hang. 

ü S A : 

pn 

ter Seelord Alexander ma^ht in Rundfunk- 

’ahrur.gen über die inächtige Streitmacht, 

flotten der alliierten Länder darstdllten. 

on uns besetzten Länder aufgezählt sind, 

Inisclien Marine nicht die Rede. Auszug 

spräche siehe fremde Presse Nr. 197 An- 

Jn Sondercotschaft an Kongreß gab Roosevelt 

Aufklärung über seine Besprechungen mit Churchill. 

Jedes Abweich'in von den 8 Punkten bezeichnet er als 

Kompromiss mi ; dem Nazitum, das nur zu einem Frieden 

führen werde, der Hitler eine Atempause gönne, un sei- 

nen weiteren Krieg zur Ausdehnung der Kontrolle über 

Europa, Asien 

nen zu können 

der Nazis sei 

und Amerika mit frischen Kräften begin- 

Ein gesprochenes oder geschriebenes Wort 

ohne Viert. 

Din Verhandlungen zwischen Tokio und Washing- 

ton über Mild irung der gegenseitigen Wirtschaftsmaßnah- 

men sollen du-ch eine USA-Note vom 18.8. erfolglos be- 

endet sein, i:i der mitgeteilt wird, daß nur eine grund- 

sätzliche Änd ;rung der Japan. Politik im Sinne der 

amerik. Forde -ungen ein Rückgüngigmachen der V/irtschafta- 

maßnahmsn seitens USA bewirken könne. Audi Staatssekre- 

tär Hüll erklärte, daß USA die Lage im Pazifik mit stei- 

gender Besorgnis ansehe. USA würden sich weigern, An- 

nexion weiternr Pazifikinseln durch Japan anzuerkennen. 



-JiL. 
Datum 

un6 
ilhrjclt 

Angabe öCö örtce, iDinö, iDctter, 
©cegang, Beleuchtung, öichtigFcit 

öet luft, i^onöMKin ufii'. 
ü o r f o m m n i f f t 

22.8.41, 

(163) 

Hacl. 

deutet Erklärui.g 

gesteigerte Li^f 

.mittein ohne B 

wiederholt dann 

Hachrichten Bei 

tiger Situation 

pen noch Schii 

halte USA-Regi 

(Brasilien) für 

Star 

richten über Ah 

errichten, für 

Bericht deutschen Geschäftsträgers be- 

Beaverbrook's, daß England erheblich 

erung von Kriegsgerät und Hahrungs- 

zahlung aus Amerika erwartet. Bericht 

die Information, wonach trotz anderer 

etzung Dakars und port. Jnseln in heu- 

nicht zu erwarten sei, da weder Trup-»- 

:'sraum zur Verfügung ständen. Jm übrigen 

rung neuerdings Kontrolle von Natal 

wichtiger, 

tssekretär Hüll erklärte amtlich Nach- 

sicht der USA in Irland Stützpunkte zu 

falsch. 

Jap 

Frül 

Vize-Außenmini 

über Besprechui 

Rußland nicht 

bruch späteste, 

ist, seine Kräi 

dessen Gelinge, 

selbst bei Erf 

stoffvereorgun* 

Konflikt mit Ei 

de dann vor Nol 

für Rohstoffbei 

hen, was über 

starke Neigung 

zu können. Zur 

voraussichtlich 

behelligen, mar 

Transporte für 

sung der Marinf 

zunächst bis S 

Duldung Englanc 

erer Botschafter in Rom Amau wurde zum 

ter ernannt. Nach Bericht Mar.Att.Tokio, 

g mit japan. Seeoffizieren, wird Japan 

4ngreifen, da man mit dessen Zusammen- 

s im Winter rechnet, und nicht geneigt 

te für ein Unternehmen zu opfern, für 

keine Garantie gegeben ist, und da$ 

cjlg das vordringliche Problem der Roh- 

nicht löst, andererseits aber bestimmt 

gland und Amerika auslöst. Japan stän- 

wendigkeit naoh Norden und gleichzeitig 

chaffung nach Süden offensiv vorzuge- 

eine Kräfte ginge. Marine hofft die 

des Heeres für Nordaktion unterdrücken 

Vermeidung Konfliktes mit USA wird man 

Benzin-Transport nach Wladiwostok nicht 

hält groß angekündigten Start dieser 

Bluff. Bericht entwickelt dann Auffas- 

über geplantes Vorgehen nach Süden, 

4am, wobei man friedliche Lösung unter 

s und Amerikas erhofft, das Risiko eines 

- XL 
Datum 

un£> 
Utjrjclt 

Eingabe 600 0ttce, UMnö, ID etter, 
Seegang, Scleudttung, Sichtigfeit 

bet iuft, yrton6|y)em ufm. 
üorfommniffe 

22.8.4-1. 

a«) 

Bach 

deutet Erkläruiig 

gesteigerte Li 

.mitteln ohne B 

wiederholt dann 

Hachrichten Bei 

tiger Situation 

pen noch Schii 

halte DSA-Regi 

(Brasilien) fil 

Stan 

richten über Ah 

errichten, für 

Bericht deutschen Geschäftsträgers ba- 

Beaverbrook's, daß England erheblich 

ferung von Kriegsgerät und Bahrungs- 

zahlung aus Amerika erwartet. Bericht 

die Information, wonach trotz anderer 

etzung Dakars und port. Jnseln in heu- 

nicht zu erwarten sei, da weder Trup-«_ 

:’sraum zur Verfügung ständen. Jm übrigen 

rung neuerdings Kontrolle von Batal 

v/ichtiger. 

tssekretär Hüll erklärte amtlich. Nach- 

sicht der USA in Jrland Stützpunkte zu 

falsch. 

Japan 

Prol 

Vize-Außenmini 

über Besprechui 

Bußland nicht 

bruch späteste, 

ist, seine Kräl 

dessen Gelinge! 

selbst bei Erf 

stoffversorgun, 

Konflikt mit Ei 

de dann vor Hol 

für Bohstoffbet 

hen, was über 

starke Beigung 

zu kennen. Zur 

voraus siohtlicl 

behelligen, mai. 

Transporte für 

sung der Marini 

zunächst bis S 

Duldung Englanc 

erer Botschafter in Bom Amau wurde zum 

ter ernannt. Bach Bericht Mar.Att.Tokio, 

g mit japan. Seeoffizieren, wird Japan 

4npreifen, da man mit dessen Zusammen- 

s im Winter rechnet, und nicht geneigt 

te für ein Unternehmen zu opfern, für 

keine Garantie gegeben ist, und da$ 

<}lg das vordringliche Problem der Roh- 

nicht löst, andererseits aber bestimmt 

gland und Amerika auslöst. Japan stän- 

wendigkeit naoh Norden und gleichzeitig 

chaffung nach Süden offensiv vorzuge- 

eine Kräfte ginge. Marine hofft die 

des Heeres für Nordaktion unterdrücken 

Vermeidung Konfliktes mit USA wird man 

Benzin-Transport nach Wladiwostok nicht 

hält groß angekündigten Start dieser 

Bluff. Bericht entwickelt dann Auffas- 

über geplantes Vorgehen nach Süden, 

4am, wobei man friedliche Lösung unter 

s und Amerikas erhofft, das Bisiko eines 



'$52_ 
Datum 

unö 
Ui)r3eit 

22.8,41 

(164) 

Angabe öes 0rte8, lUcttcr, 
0eegang, Öcleudjtung, ©iditigfcit 

öec luft, iHonöfdjein ufiu. 
üocFommniffe 183 

Konflikte. mi|t 

nächste Sehr! 

die Besetzung 

puls, unter A 

nachdrücklich 

und Begierung 

Bericht in 

Ha 

Japan. Kreise 

Aktion gegen 

len. Da offenb 

letzteren allerdings in Kauf nimmt. Der 

tt sei zugleich mit Angriff auf Manila 

der holl. Ölquellen und Blockade Singa- 

iriegelung aller Zugänge. Att. weist 

daraufhin, daß es fraglich ist, oh Heer 

dieser Auffassung der Marine zustimmt. 

Teil $ Heft'fS. 

;h Bericht deutscher Botschaft scheinen 

außerhalb Marine den Plan einer jnilit. 

[hailand vorläufig zurückstellen za wol- 

Anlehnung Thailands an Japan eine engl./ 

Wirtschaftsblockade nach sich ziehen 

besser,, wenn Thailand nach außen hin ein 

it mit heimlicher Hinneigung zu Japan 

amerikanische 

würde, sei es 

neutraler Sta 

bleiben würde 

J r a n : 

Ha;h Pressemeldung soll iranische Regierung 

auf engl./sowjetrussische Forderungen nach Ausweisung 

der Deutschen Kompromißlösung vorgeschlagen haben, die 

Ausweisung voi 80 der Deutschen vorsieht. Hach Reu- 

ter soll hingsgen eine iranische Antwort nicht einge- 

gangen sein! äin Nachgeben Jrans wäre für England -und 

Rußland Ja zw äifellos störend. 

J t a 1 len 

Frank r e 

Re 

unbesetzte F: 

gert. 

Hahh Bericht deutscher Botschaft hat Jtalien 

Übergabe des kroatischen Küstenstreifens an ital.Mili- 

tärverwaltung in diktatorischer Note,ohne vorherige Ver- 

handlungen an gekündigt, und gleichzeitig durchgeführt. 

ichi 

gierung hat einei1 Anzahl DSA-KonsuSi für das 

ikreich;.und Marokko Einreisevisen verwA - 

Datum 
un& 

Ui>r3eit 

22,6,41 

(164) 

Eingabe 600 0ctE6, tüinö, iDcttcr, 
©eegang, Beleuchtung, ßiditigfelt 

öer iuft, )llonöfd)ein u(u). 

ÜDcFommniffe 183 

tt 

Konfliktes 

nächste Sehr! 

die Besetzung 

purst imter A 
nachdrücklich 

und Regierung 

Bericht in KT ä 

Ha 

Japan. Kreise 

Aktion gegen 

len. Da offenb 

letzteren allerdings in Kauf nimmt. Der 

sei zugleich mit Angriff auf Manila 

der holl. Ölquellen und Blockade Singa- 

iriegelung aller Zugänge. Att. weist 

daraufhin, daß es fraglich ist, ob Heer 

dieser Auffassung der Marine zustimmt. 

Teil# Heft-f5. 

h Bericht deutscher Botschaft scheinen 

außerhalb Marine den Plan einer milit. 

amerikanische 

würde, sei es 

neutraler Sta 

bleiben würde 

[hailand vorläufig zurückstellen zu wol- 

Anlehnung Thailands an Japan eine engl./ 

Wirtschaftsblockade nach sich ziehen 

besser» wenn Thailand nach außen hin ein 

it mit heimlicher Hinneigung zu Japan 

P r a n k re 

Ee 

unbesetzte P: 

gert. 

J r a n : 

Ha:h Pressemeldung soll iranische Regierung 

auf engl./sowjetrussische Forderungen nach Ausweisung 

der Deutschen Kompromißlösung vorgeschlagen haben, die 

Ausweisung vo i 80 56 der Deutschen vorsieht. Hach Reu- 
ter soll hingägen eine iranische Antwort nicht einge- 

gangen sein! äin Nachgeben Jrans wäre für England und 

Rußland Ja zweifellos störend. 

J t allen 

Nahh Bericht deutscher Botschaft hat Jtalien 

Übergabe des kroatischen Küstenstreifens an ital.Mili- 

tärverwaltung in diktatorischer Hote.ohne vorherige Ver- 

handlungen anjekündigt, und gleichzeitig durchgeführt. 

ich 

gierung hat einei‘Anzahl USA-KonsuKi für das 

'r inkreichi.und Marokko Einreisevisen verwi - 



- is? - 

Datum 
un6 

Uf>r3eit 

Angabe öEö «Ürtce, IDinö, tüctter, 
6ßcgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öer iuft, 511on6fd)ein uftu. 
üorfommntffe 

il-S. 

Bes;: rechung Beim Chef der 

Seekrlegaleitung. 

Bezi 

für den Kaohscrii 

ital.Marine aui 

aie im Einvern^ 

Verkehrsminist 

porte alles Höi 

in Bau Befindli 

eohwindigkeit 

veranlaßt hat. 

rung kleiner Hi 

zur Ausnutzung 

Auch 

Schritte in dei 

nommen. Da die 

hauhlechen aus 

konnte, hat RVl; 

gefordert. Die 

Zusicherung, ddl 

Herabsetzung dii 

Platz greifen 

i.J C/Skfi 

En die Frage der 

Mittelmeer sehr 

Chefs Ski. von 

Transportfrage 

läge des Zufuhr 

Maßnahme erlau' 

geführten Fron 

40 Boote im Op 

also daran de 

U-Booten für di 

abzuzweigen. Di 

die ital. U-Bo 

tung veranlasset 

täglich des Baues von Transportschiffen 

;ub nach Nordafrika auf ital.Werften hat 

deutsche Anfrage hin mitgeteilt, daß 

hmen mit dem für Neubauten zuständigen 

erium zur Sicherstellung der•Libyentrans- 

ige für eine rasche Fertigstellung der 

ijehen Handelsschiffe mit über 15 am Ge- 

d Einrichtungen für schnelle Ausladung 

JnsbaEondere würden auch für die Vermeh- 

deleschiffe einfacher Bauart Maßnahmen 

der Baukapazität getroffen werden, 

das deutsche Verkehrsministerium hat 

Neubaufrage von Transportraum unter- 

Eriegsmarine eine Abzweigung von Schiff- 

ihrem Kontingent unmöglich zugestehen 

eine Erhöhung seines eigenen Kontingents 

ist leider abgelehnt worden, mit der 

ß jedenfalls die an sich beabsichtigte 

eses Kontingents bis auf weiteres nicht 

oll. 

ist der Auffassung, daß d?r Führer 

tsendung von deutschen U-Booten ins 

wahrscheinlich bei heutigem Vortrag 

sich aus anschniden wird, da ihn die 

für DAK sehr beschäftigt. Die operative 

krieges im Atlantik würde eine solche 

n, sobald die Zahl der dem B.d.U. zu- 

-Boote so groß ist, daß ständig etwa 

ebiet in See sein können. Man könne 

n, zunächst etwa 4, später bis zu 10 

s kriegswichtigen Aufgaben im Mittelmeer 

ese würden neben anderem vielleicht auch 

otwaffe zu etwas lebhafterer Kraftentffal- 

be: 

t-U- 

snke 

- 1S,P - 

Datum 
un6 

Ufyrjeft 

Eingabe öee 0ttea, U)tnb, rOetter, 

Seegang, Öelcucbtung, 6id)tlgfe!t 
6er £u(t, ittDnöfdjefn uftu. 

üorfommnjffe 

u.$. 

Beet rechung telTn Chef der 

Seekriegaleitung. 

Bezi 

für den Hachscrii 

ital.Marine aui 

sie im Einvernq: 

VerketireminiBt 

porte alles Höi 

in Bau Befindli 

eohwindigkeit 

veranlaßt hat. 

rung kleiner H: 

zur Ausnutzung 

Auch 

Schritte in dei 

nommen. Da die 

haublechen aus 

konnte, hat RVk 

gefordert. Die 

Zusicherung, daji 

Herabsetzung dii 

Platz greifen 

l.J C/Skjl 

In die Präge der 

Mittelmeer sehr 

Chefs Ski. von 

Transportfrage 

Lage des Zufuhr 

Maßnahme erlau' 

geführten Fron 

40 Boote im Op 

also daran de 

D-Booten für di 

abzuzweigen. Di 

die ital. U-Bo 

tung veranlasseln 

tglich des Baues von Transportschiffen 

ub nach Nordafrika auf ital.Werften hat 

deutsche Anfrage hin mitgeteilt, daß 

hmen mit dem für Neubauten zuständigen, 

erium zur Sicherstellung der.libyentrans- 

ige für eine rasche Fertigstellung der 

ijchen Handelsschiffe mit über 15 em Qe- 

d Einrichtungen für schnelle Ausladung 

Insbesondere würden auch für die Vermeh- 

andeleschiffe einfacher Bauart Maßnahmen 

der Baukapazität getroffen werden, 

das deutsche Terkehrsministerium hat 

Neubaufrage von Transportraum unter- 

Eriegsmarine eine Abzweigung von Schiff- 

ihrem Kontingent unmöglich zugestehen 

eine Erhöhung seines eigenen Kontingents 

ist leider abgelehnt worden, mit der 

ß jedenfalls die an sich beabsichtigte 

eses Kontingents bis auf weiteres nicht 

oll. 

ist der Auffassung, daß där Führer 

tsendung von deutschen D-Booten ins 

wahrscheinlich bei heutigem Vortrag 

sich aus anschsiden wird, da ihn die 

für DAK sehr beschäftigt. Die operative 

krleges im Atlantik würd eine solche 

n, sobald die Zahl der dem B.d.D. zu- 

-Boote so groß ist, daß ständig etwa 

ebiet in See sein können. Man könne 

n, zunächst etwa 4, später bis zu 10 

s kriegswichtigen Aufgaben im Mittelmeer 

ese würden neben anderem vielleicht auch 

otwaffe zu etwas lebhafterer Kraftentfal- 

be: 

t-U- 

snks 



Datum 
un6 

Angabe öe6 0rtee, lüinb, tDetter, 
6eegang, Beleuchtung, 6fd)tigfelt 

6ec luft, il^onö^eln ufio. 

Dörfern mniffe IS/* 

22.8.41 

(165) 

3J Ded gegenwärtige Stand unserer Tersenkungs- 

zahlen durch l-Boote ist unbefriedigend. Die berichtig- 

te Juli-Zahl leträgt: 194 000 BRT, die Zahl bis zum 

20.8. nur 132 000 BRT. 

ATD Haclm 

tung 

Biedert 

b« i 

chrift siehe KTB Teil C Heft }/f/. 

I. Krieg in den E ußerheimischen Ge?/ä3serni 

1. Keindlagei 

Hordatlant 

ittag Vortrag des Chefs der Seekriegalel- 

/1.1-/; t - 
n Führer im großen. Hauptquartier. 

a g e 22.8.41• 

i k Hach span.Meldung sind "Helson”, "Ark 

Royal“, eiii Dido-Krz. in der Hacht zum 22. aus Gibr., 

wahrsöhein]ich nach Osten, ausgelaufen. Nach Erklä- 

rung eines Offiziers von "Nelson* erwartet die 

Kampfgruppe engl. Geleitzug mit Fliegertruppen und 

Mar.Jnf.. lach V-Mannmeldung ist "Rodney" etwa 11.8. 

aus Boston ausgelaufen, jedoch vor dem Hafen wieder 

Umgekehrt, und wird für weitere Reparatur etwa 4 

Wochen in 1 oston bleiben. 

7 fngl. Zerst. und U-Boote, darunter angeb- 

lich schwer beschädigt "Surcouf", liegen angeblich 

gleichfalli in Boston zur Reparatur. Engl.Dienst- 

stellen dringen auf Beschleunigung der Werftliege- 

zeiten, auch wegen Reibereien zwischen engl. £nd 

USA-Seeleu' en. 

Jüdischer ( zeani Schiffsverkehr in Port Sudan hat 

erheblich eugenommen. Ein Dpfr. konnte erst nach 

12 Tagen Wtrtezeit abgefertigt werden. 

Datum 
un6 

Eingabe 6Cö ©rtca, tüm6, tüctter/ 
©eegang, Beleuchtung, 6fd)tlgfeft 

öec iuft/ iKonbfdjeln ufro. 

üorfommniffe 18^ 

22.8.41 

(165) 

3J Del gegenwärtige Stand unserer Versenkungs- 

zahlen durch l-Boote ist unbefriedigend. Die berichtig- 

te Juli-Zahl teträgts 194 ooo BRT, die Zahl bis zum 

20.8. nur 132 ooo BRT. 

Am Hacfynittag Vortrag des Chefs der Seekriegslei- 

tung bäj im Führer im großen Hauptquartier. 

Biedert ehrift siehe KTB Teil C Heft \/l/. 

a g e 22.8.41• 

I. Krieg in den t ußerheimiaehen Gev/äasernt 

1. Feindlage: 

Hordatlantijk: Hach span.Meldung sind ."HelsonBf "Ark 

eil Dido-Krz. in der Hacht zum 22. aus Gibr., 

lieh nach Osten, ausgelaufen. Hach Erklä- 

Offiziers von "Nelson* erwartet die 

Geleitzug mit Fliegertruppen und 

llach V-Mannmeldung ist "Rodney" etwa 11.8. 

Royal 

wahrsCheih 

rung eines 

Kampfgruppe engl 

Mar.Jnf.. 

aus Boston 

umgekehrt, 

ausgelaufen, jedoch vor dem Hafen wieder 

und wird für weitere Reparatur etwa 4 

Kochen in ] ostön bleiben. 

7 <ngl. Zerst. und U-Boote, darunter angeb- 

lich schwer beschädigt "Surcouf", liegen angeblich 

gleichfallt in Boston zur Reparatur. Engl.Dienst- 

stellen dringen auf Beschleunigung der Werftliege- 

zeiten, au<h wegen Reibereien zwischen engl. \)nd 

USA-Seeleu' en. 

Jüdischer ( zean: Schiffsverkehr in Port Sudan hat 

erheblich jugenommen. Bin Dpfr. konnte erst nach 

12 Tagen Wsrtezeit abgefertigt werden. 



Datum 
unö 

Ul)r3eit 

22.8.41. 

Angabe öes 0rte8, IDinö, tüctter, 
©eegang, öclcudjtung, ©idjtigfcit 

öer luft,' JTtonöfdjein ufro. 
üocfommnijfe 

Stiller Ozgan; "Warepite" aollte 6.8. vor Honolulu 

Für die Werftliegieit in USA sind nach 

r Meldung 8-9 Monate veranachlagt. 

eintreffen. 

chinesische: 

2. Heutralet 

USA 

Begleitzere 

3. Eigene Lage 

-Erz. "Memphis“ ist mit seinen beiden 

t. 20.8. Bahia ausgelaufen. 

Vor 

vor. Unten 

betreffend 

wegungen d 

eigenen Hilfskrz. liegen keine Meldungen 

ichtung alle außerheimischen Streitkräft. 

FT-Verkehr mit Prisen und über Sohiffsbe- 

oh FT1s 0252,'1129, 1538 und 1710. 

II.L a g e W e s t r a u 

1. Feindlage; 

ch V-Mannmeldung gibt Cunardline 5.8. be- 

Dpfr. "Georgic“ (27 ooo BRT) schwer be- 

sieh Minentreffer in Belfast eingeschleppt 

Nac 

kannt, daS 

schädigt ns 

wurde. Schiff hatte 31.7. zusammen mit Dpfr. “Alunia"y 

in Begleitung von 2 Krz. mit kanadischen Truppen- 

stäben an lord,Kanada verlassen. 
I 

2. Eigene Lage 

Atlantikküste; Ein Flgzg. der KU.Fl.Gr.406 sichtet 

Schiff "36" und Begleit-U-Boot, führt S.Zerst.Fl., 

die 40 sm voraus stand, an Schiff heran, näheres 

siehe FS 0404. Gr.West veranlaßt Einnahme enger 

Sicherung. U "205" hat Eückmarsch von Sonderaufgabe 

Schiff "36" angetreten. 

Weisung Ski. betreffend Sicherung Auslaufens 

Dpfr. "Eio Grande" bleibt auch für späteren Auslauf- 

termin aufiechterhalten. Entsprechende Unterrichtung 

Gr.West unq B.d.U. siehe FS 1222. 

Datum 

unö 

Angabe tee «üttes, lülnö, tUetter/ 
©eegang, Öelcudjtung, 6id)tigFett 

&EC luft,' iTlonöfcijein ufio. 
öorfommniffe 

22.8.41. Stiller Ozqan: "Warepite" sollte 6.8. vor Honolulu 

Für die Werftliegzeit in USA sind nach 

r Meldung 8-9 Monate veranschlagt. 

eintreffen. 

chinesische): 

2. neutralet 

USA -Erz. "Memphis" ist mit seinen heiden 

Begleitzer^t. 20.8. Bahia ausgelaufen. 

3. Eigene Lage 

Vor 

vor. Unten 

betreffend 

wegungen d 

eigenen Hilfskrz. liegen keine Meldungen 

ichtung alle außerheimischen Streitkräft# 

FT-Verkehr mit Prisen und über Sohiffsbe- 

ch FT's 0252,'1129, 1538 und 1710. 

II.L a- g e W e s t r a u m s 

1. Feindlage; 

c h V-Mann-eldung gibt Cunardline 5.8. be- 

Dpfr. "Georgio" (27 ooo BRT) schwer be- 

Minentreffer in Belfast eingeschleppt s ch 

Nai 

kannt, daß 

schädigt m 

wurde. Sch: 

in Beglei 

staben an tiord,Kanada verlassen. 

i ff 

Ltun, 

hatte 31.7. zusammen mit Dpfr. "Alunia^ 

g von 2 Krz. mit kanadischen Truppen- 

r 
2. Eigene Lagt 

AtlantikkUete; Ein Flgzg. der Kü.Fl.Gr.406 sichtet 

Schiff "36" und Begleit-U-Boot, führt S.Zerst.Fl., 

die 40 sm voraus stand, an Schiff heran, näheres 

siehe FS 0404. Gr.West veranlaßt Einnahme enger 

Sicherung. U "205" hat Eückmarsch von Sonderaufgabe 

Schiff "36" angetreten. 

Weisung Ski. betreffend Sicherung Auslaufens 

Dpfr. "Eio Grande" bleibt auch für späteren Auslauf- 

termitt aufiechterhalten. Entsprechende Unterrichtung 

Gr.West unq B.d.U. siehe FS 1222. 



Datum 
un6 

Ubrgeit 

Angabe öea ©rtea, tDlnb, tücttcr, 
©cegang, 23eleud)tung, 6fä)tigfelt 

öer tuft, JTlonöJdjein ufuj. 
üocfommntffe 185 

22.8.41 

Fun: 

von Gr.Wes|t 

TäuBchung 

"Scharnhoiis 

eigener 

hexten, e: 

West wird 

Uber deraxjt 

Siehe Schxe 

Aujs KTB Gr.West vom 22.7. entnimmt Ski., daß 

ohne Unterrichtung der 3kl. Abgabe einer 

Beeidung über Auslaufen von Schlachtschiff 

t" veranlaßt war, auf die sich der von 

kentzifferung erfaßte Befehl an engl. Ein- 

en Schlachtkrz. zu suchen, bezog. Gr. 

gebeten, in Zukunft Unterrichtung Ski. 

ige Sondermaßnahmen sicherzustellen, 

iben 1545. 

Vor 

Kanalktistel; Lebhafte feindl. Lufttätigkeit. Vor 

angriff von 3 Bristol-Blenheim und meh- 

m auf 36.HS-F1. Geringe Beschädigungen, 

wahrscheinlich abgeschossen, vor Gravelinee 

Angriff einer Spitfire auf denselben 

Le Havre von HafenBchutzboot*143“ eine 

ijenheim abgeschossen, 

ftaufklärung durch 3 FW 200 stellt ge- 

eitziug in CG 25 fest, im Luftkampf mit 

wird dieses wahrscheinlich, beschädigt, 

t dieser Geleitzug zum 6. Mal hinterein- 

worden. Vor Great Yarmouth 1 Einzel- 

ooo BET) versenkt. Feindl.S-Boot mit 

■angegriffen. Kampfeinsatz der" KG 606 auf 

en Geleitzug ohne Ergebnis. 

Calais Tiejf 

reren Jäge: 

2 Bomber 

erfolglos 

Verband. 

Bristol-B: 

Ld: 

sudten GeiJ< 

Flugboot 

Hiermit iE 

ander erfi 

fahrer ( 

Bordwaff er 

den erfaßt 

tat 

III.H o r d s e e Nordmaar, Norwegnn 

1. Nordsee; 

Ni 

auf dänisc 

Leichter S 

sowie F.d. 

kommnisse. 

ajchträglich wird Angriff von 10 engl.Flgzg. 

xe Fischkutter bei Graadyb 20.8. gemeldet, 

xchschaden. Geleit- und Sicherungsdienst 

Lufteinsatz planmäßig, ohne besondere Vor- 

2LL 
fiatnm 

un6 
Ul)r3«lt 

Angabe 6ca lOctes, tt)!n6f tCettcr, 
Seegang, 3eleud)tung, Sfditfgreit 

6ec tuft, 5Tlen6)if)ein u|n>. 
üorFommniffe 185 

22.8.41 

Fun: 

von Gr.Westt 

Täuachungi 

■Scharnhoi 

öigener 

heiten, e: 

Fest wird 

über deraijt: 

Sieh« Schie 

Aup KTB Gr.West vom 22.7. entnimmt Ski., dafl 

ohne Unterrichtung der Ski. Abgabe einer 

sUeldung über Auslaufen von Schlachtschiff 

st* veranlaßt war, auf die sich der voa 

kentzifferung erfaßte Befehl an engl. Bin- 

en Schlachtkrz. zu suchen, bezog. Gr. 

gebeten, in Zukunft Unterrichtung Ski. 

ige Sondermaßnahmen sicherzustellen, 

iben 1545. 

Vor 

Manalkttstel: Lebhafte feindl. Lufttätigkeit. Vor 

Angriff von 3 Bristol-Blenheim und meh- 

m auf 36.US-F1. Geringe Beschädigungen, 

ahrscheinlich abgeschossen, vor Gravelines 

Angriff einer Spitfire auf den^-eelben 

Le Bavre von Hafenschutzboot“'J43■ eine 

llenheim abgeschossen, 

ftaufklärung durch 3 VW 200 stellt ge- 

itziug in CG 25 fest, im Luftkampf mit 

vjird dieses wahrscheinlich beschädigt, 

t dieser Geleitzug zum 6. Mal hinterein- 

worden. Vor Great Yarmouth. 1 Einzel- 

ooo BBT) versenkt. Feindl.S-Boot mit 

angegriffen. Kampfeinsatz der' KG 606 auf 

en Geleitzug ohne Ergebnis. 

Calais Tielf 

reren Jäge 

2 Bomber » 

erfolglos 

Verband. 

Bristol-B: 

Lt 

sudten Geije 

Flugboot 

Hiermit iE 

ander erf 

fahrer ( 

Bordwaff ei 

den erfaßl 

E ßt 

III.H o r d s e e , Hordmeer, Norwegnn 

1. Hordsee: 

Hi 

auf dänisc 

Leichter S 

sowie F.d. 

kommnisse. 

afjhträglich wird Angriff von 10 engl.Flgzg. 

:ie Fischkutter bei Graadyb 20.8. gemeldet, 

ichschaden. Geleit- und Sicherungsdienst 

ßufteinsatz planmäßig, ohne besondere Vor- 



Datum 
unö 

U^rjeft 

Angabe öcs ©rtcs, tü(n6, tüctter, 
©ecgang, ödeudjtung, 6id)tigfcit 

öet iuft, 5TtDnb|d)efn ufo). 
üorfommntffe 

!2.8.41. 

(166) 

2. Norwegern 

U "451“ Tueldel: 21.8. abends von Ueatspitze 

Kildin-Jnsed keinen Schiffaverkehr. Widerspruch mit 

Heldung Gebärgskorps über lebhaften Schiffsverkehr 

Kolabucht / Pischerhalbinsel erklärt Adm. idaraus, 

daß für See£treitkräfte erst Fahrzeuge von Küsten- 

dpfr. aufwäits unter Begriff Schiffsverkehr fallen. 

Verstärkte leindl. U-Bootstätigkeit an nordnorwe- 

gischer Küsie festgestellt. Sehrohrsichtungen und 

Torp.-Fehlschüsse. 21.8. Dpfr. "Hogland" aus Geleit 

nordwestl. Igeroe durch 2 U-Bootstorpedos versenkt, 

22.8. nachmittags Erzdpfr. “Ostpreußen" östl. 

Loeckoe nacl Ü-Bootsangriff gesunken. Übrige Gelel- 

ite und Transporte ohne besondere Vorkommnisse. 

Der verschärfte Einsatz der engl.U-Boote 

ist ohne Zweifel auf die vermehrte eigene Transport- 

tätigkeit zvrückzuführen. Wahrscheinlich hat engl. 

Nachrichtencienst gut gearbeitet. Das Fehlen der 

U-Bootsjägei kommt jetzt zur Auswirkung. 

IV. S k a g e r r £ Ostsee /Eingänge, Ostsee! 

1. Ostseeingän; es 

Gele 

ohne besonde 

2. Mittlere Osi 

it- und Sicherungsdienst planmäßig, 

re Vorkommnisse. 

Trailsporterliste für Abtransport b.Gebirgs- 

div. von Ste ttin nach Oslo unter Stichwort 'Hord- 

licht I*, nt ch Wasa unter Stichwort 'Nordlicht II'. 

Biehe Schreiben 1000. Anordnung von Gr.Nord über 

Angliederun* des russ. Gefangenentransportes von 

Stettin nacl. Nordnorwegen und zusetzliche Sicherung 

auf Weg Ste- tin / Oslo durch U-Jäger siehe FS 1252. 

Datum 
unö 

ityrgeft 

Angabe 6cs 0r!cs, tDinb/ tüctter; 
Geegang, Bcleudjtung, 6id)tigfeit 

öet tuft, Jltonbldjeln ufco. 
üerfommni/fe 

!2.8.41. 

QÖO) 

2. Horwegem 

TT 

Kildin-Jneel 

Meldung Gebir 

Kolabucht / 

daiS für See 

dpfr. aufwäi| t 

Verstärkte 

gisoher KUe-tje 

Torp.-?ehlscjh 

nordwestl. 

22.8. nachmilt 

Loeckoe nacT 

ite und Trani 

Der 

ist ohne Zwe 

tätigkeit z' 

Hachriohtenc 

U-Bootsjägei 

4|51" meldet 21.8. abends von Uestspitze 

keinen Schiffsverkehr. Widerspruch mit 

gskorps über lebhaften Schiffsverkehr 
INJ y 

Pisoherhalbinsel erklärt Adm.(daraus, 

Etreitkräfte erst Fahrzeuge von Küsten- 

s unter Begriff Schiffsverkehr fallen. 

Reindl. U-Bootstätigkeit an nordnorwe- 

fästgestellt. Sehrohrsichtungen und 

üsse. 21.8. Dpfr. "Hogland" aus Geleit 

^geroe durch 2 U-Bootstorpedos versenkt, 

tags Erzdpfr. “Ostpreußen" östl. 

U-Bootsangriff gesunken. Übrige Gelei- 

dporte ohne besondere Vorkommnisse, 

verschärfte Einsatz der engl.U-Boote 

ifel auf die vermehrte eigene Transport- 

er ückzuf Uhren. Wahrscheinlich hat engl, 

ienst gut gearbeitet. Das Pehlen der 

kommt jetzt zur Auswirkung. 

IV. Skagerrt k, Ostsee /Eingänge, Ostsee: 

1. Ostseeingäni e: 

Geldit- und Sicherungsdienst planmäßig, 

ohne besondere Vorkommnisse. 

2. Mittlere Os' seet 

Trailsporterliste für Abttansport ß.Gebirgs- 

div. von St( ttin nach Oslo unter Stichwort ’Hord- 

licht I*, nf.ch Wasa unter Stichwort 'Nordlicht II’. 

Siehe Sehre: ben 1000. Anordnung von Gr.Nord über 

Angliederunj des russ. Gefangenentransportes von 

Stettin nacl Nordnorwegen und zusetzliohe Sicherung 

auf Weg Stei tin / Oslo durch U-Jäger siehe PS 1252. 
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DorFommntffe 186 
Datum 

un6 
Ubrjelt 

Eingabe 6c« ©rtea, tDinb, tDcttet, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tlgtelt 

6er tuft, iBon6(d)eln u|n). 

;2.8.41 

(167) 

3. Qatl.Oatae 

Feindlage; Hach Luftaufklärung Lei Seeatreltkräftai 

keine weaehtliche Änderung. Jm mittleren FinnenLusen 

veratärkte~ Geleit- und Sioherungdienat. 4 U-Boote 

an Geleitzig auf Marach nach innerem Finnenbuaen 

angehängt. Bei Bohükula 3 U-Boote zu Anker. Jm mitt- 

leren Finnenhuaen veratärkter Weatostverkehr. 16 Han- 

delsschiff 5 in 4 Geleitzügen unter starker Sicherung. 

Hach Weatei 1 Geleitzug mit 3 Handelsschiffen. Jn 

Kaaaarwiek und Moonsund 23 Handelsschiffe. 

Ha2h Funkaufklärung in See "Kirow", "Marti", 

"Maxim Gorci", Zerst. "Surowi" und 3 U-Boote. "Surowi" 

im Seegebiät Kockskär, "Kirow" im Seegebiet Reval. 

Die beiden Linienschiffe ebenfalls im östl. Finnen- 

buaen in S 2 e. 

Eigene Lag 3; Bei Durchbruch eines Geleitzuges durch 

rre mindestens §iuf 3 Dpfr. Minentreffer, 

gäsunken ist 1 Dpfr., 1 weiterer und 1-2 

e sind wahrscheinlich gesunken. Geleit- 

iKB ohne sichtbaren Erfolg beschossen. Aua 

im Geleitzug 2 große Schlepp-Prähme mit 

Jumindaspe 

Bestimmt 

MS-Fahrzeub 

zug durch 

westgehendbi 

Brennstoff! 

4.Welle Fa 

Zerst. ke 

Mi 

Finnland 1 

verlangen 

diache Gew 

heit wird 

adung nach Minentreffer explodiert. 
/, t 

mbataiHon hat bei gestrigem Angriff russ. 

Schäden erlitten. 

oenschiff "Roland" beladen S'münde nach 

gelaufen. Häch Meldung Mar.Att.Stockholm 

Schweden bei Durchfahrt durch innerschwe- 

isser Setzen der Handelsflagge. Angelegen- 

von Ski. bereinigt. Die Forderung ist un- 

berechtigt . bzw.schränkt Zusagen von Juni erheblich ein. 

Jn Libau ein russ. U-Boot gehoben, ist durch 

Sprengung iröllig zerstört. 

- 343 -  

üorfommtuffe 186 
Datum 

unb 
Hbrjeit 

Angabe ies ©rtee, tDinb, IDellcr, 
Seegang, Seleud)tung, eiditlgteit 

6et tuft, Snonbfiieln u|m. 

22.8.41 

(167) 

3. öatl.Oaliae 
Peindlage: Hacli Luftaufklärung Lei Seeatreltkräftai 

keine weaehtliche Änderung. Jm mittleren Pinnenbusen 

verstärkte: Geleit- und Sieherungdienst. 4 D-Boote 

an Geleitzig auf Marach nach innerem Pinnenbuaen 

angehangt. Bei Rohükula 3 U-Boote zu Anker. Jm mitt- 

leren Pinninbuaen verstärkter Westostverkehr. 16 Han- 

delsschiffe in 4 Geleitzügen unter starker Sicherung. 

Hach Westei 1 Geleitzug mit 3 Handelsschiffen. Jn 

Kassarwiek und Moonsund 23 Handelsschiffe. 

Na eh Funkaufklärung in See "Kirow", "Marti*, 

•Maxim Gorci", Zerat. "Surowi" und 3 U-Boote. “Surowi" 

im Seegebiet Kockskär, "Kirow* im Seegebiet Reval. 

Die beiden Linienschiffe ebenfalls im östl. Pinnen- 

busen in See. 

Eigene Laga: Bei Durchbruch eines Geleitzuges durch 

rre mindestens £uf 3 Dpfr. Minentreffer, 

gesunken ist 1 Dpfr., 1 weiterer und 1-2 

e sind wahrscheinlich gesunken. Geleit- 

1KB ohne sichtbaren Erfolg beschossen. Aus 

im Geleitzug 2 große Schlepp-Prähme mit 

Jumindaspe 

Bestimmt 

MS-Pahrzeu|g 

zug durch 

westgehendbi 

BrennstoffL 

4.Welle Fi 

Zerst 

Mi 

Finnland 

verlangen 

dische Gew 

heit wird 

adung nach Minentreffer explodiert, 

'ambatailbn hat bei gestrigem Angriff russ. 

kei ii e Schäden erlitten. 

renschiff "Roland* beladen S'milnde nach 

aasgelaufen. Näch Meldung Har.Att.Stockholm 

Schweden bei Durchfahrt durch innerschwe- 

isser Setzen der Handelsflagge. Angelegen- 

von Ski. bereinigt. Die Forderung ist un- 

berechtigt . bzw.schrankt Zusagen von Juni erheblich ein. 

Jn Libau ein russ. U-Boot gehoben, ist durch 

Sprengung tröliig zerstört. 



-Iht ' 
Datum 

unö 
Angabe Ö00 0ctco, RMnö, IDctter, 
©eegang, öeleudjtung, 6id)tigfeit 

öer tuft, Jttonbjifoefn ufiu. 
Dorfommntffe 

22.8.41. 

(168) 

(169) 

V. HandelßEcliiffahrt: 

Die zalilreichen. in letzter Zeit eingelaiifenen Mel- 

dungen Uber Bei 

sind geeignet, 

Bedenken gegen 

schwed., finn. 

Handeleschiffe 

affung und Herrichtung von USA-Prachtem 

etwa noch vorhandene völkerrechtliche 

die von una gewünschte Flakbewaffnung 

und dän. in Hordaeegeleit eingesetzter 

zu zerstreuen. Entsprechender Hinweis 

Heft 5. (Verglc 

Auf 

an A.A. siehe Echnellkurzbrief 1555 ln KTB Teil B 

iche KTB 7.8.). 

Kurzbericht Nr. 37 der 3/Skl. fremde 

Handelsschiffährt mit Feststellungen über Regierunga- 

achiffe und Sei:iffsreedereien in England, Aufhebung 

der internatioralen Londoner Ladelinienkonvention 

durch USA (Gewinnung von insgesamt etwa 280 ooo Lade- 

tonns auf den 700 infrage kommenden Frachtern) und 

anderes wird hingewiesen. 

VI. k r i e 

1. Feindlage 

Nach 

portem 21.8 

wahrecheinli 

der Transport 

einsatz wirkls 

D-Boote 200 

res D-Boot 

2. Eigene Lagdl 

gführung 

Funkaufklärung: Geleitzug aus 4 Trana- 

. abends von Reykjavik nach England, 

ch Hüll, ausgelaufen. Auslaufzeiten die- 

e sind anscheiend durch unseren Luft- 

am gestört. Sichtmeldungen über 2 

sm nordwestl. Rockall-Bank und 1 weite- 

Brn südwestl.Island. 120 

U-Boote im Op-Gebiet 31, auf Aus- und Rück- 

marsch je 6. Jtal.U-Boote 5i 

- 

Datum 
unö 

UI)C3cit 

Angabe öee 0rteo, tüinb, tücttcr/ 
©eegang, Bclcudjtung, ßid)tigfEit 

öec iuft, iUDnöJtfKfn ufm. 
Dorfommniffe 

22.8.41. 

(168) 

(169) 

V. HandelsEohiffahrt: 

Dia zahlfaichan in letzter Zeit eingelaufenen Mel- 

dungen über Beilaffung und Herriohtung von USA-?rachtem 

etwa noch vorhandene völkerrechtliche 

die von uns gewünschte Flakbewaffnung 

und dän. im Nordseegeleit eingesetzter 

zu zerstreuen. Entsprechender Hinweis 

sind geeignet, 

Bedenken gegen 

schwed., finn. 

Handelsschiffe 

an A.A. siehe £chnellkurzbrief 1555 in KTB Teil B 

Heft 5. (Verglc 

Auf 

iche KTB 7.8.). 

Kurzbericht Nr. 37 der 3/Skl. fremde 

Handelsschiffatrt mit Feststellungen über Regierungs- 

schiffe und Sei:iffsreedereien in England, Aufhebung 

der internatioralen Londoner Ladelinienkonvention 

durch USA (Gewinnung von insgesamt etwa 280 ooo Lade- 

tonns auf den 700 infrage kommenden Frachtern) und 

anderes wird hingewiesen. 

71. k r i 

1. Feindlage; 

Nach 

portern 21. 

wahrecheinli 

der Transpo: 

einsatz wir! 

Ü-Boote 200 

res U-Boot 

2. Eigene Lagdi 

gführung 

Funkaufklärung: Geleitrug aus 4 Trans- 

. abends von Reykjavik nach England, 

ch Hüll, ausgelaufen. Auslaufzeiten die- 

nte sind anschemnd durch unseren Luft- 

ksam gestört. Sichtmeldungen über 2 

sm nordwestl. Rockall-Bank und 1 weite- 

120 sm südwestl.Jsland. 

U-Bocte im Op-Gebiet 31, auf Aus- und Rück- 

marsch je 6. Jtal.U-Boote 5* 
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Datum 
un6 

Ubrjeit 

Eingabe öce Ortes, tüinb, lüetter, 
ßeegang, 23eleud)tung, 6{d)tlgfctt 

öer iuft, ynonöjäjefn ufu). 
Docfommntffe 187 

22.8.41 

(170) 

Gel 

"564", von 

19 Handelst 

B.d.U. gibl 

grlffßgelec 

Entfernung' 

nenfalls 7: 

streitkräf- 

Anaatz Ile); 

Ein 

nehmung 2 

teren Erfol 

und sehr sH 

KUJ 

mung an 4 

Ein Pehlscli' 

Kuj 

B. 

Geleitzug ai/ 

durelx Luf t£' 

deren letzi 

folgreieh, 

Ansatz hati 

griffen is- 

der Pühlun( 

Luftsiche 

ters die Ge 

aufklärung 

losigkeit ( 

der Abwehr 

eine gering' 

den erfolg: < 

denen 6 wej 

nicht zu 

sen Angrifj 

verstärkter 

e n 

eitzug wird in CG 1645 1520 ühr von U 

Luftaufklärung in CG 1525 erfaßt. Stärker 

pfr., 5 Wachboote, 4 Zerst., 1 Flugboot. 

allen Booten Angriff frei. Jede An- 

enheit ist auszunutzen. Bei größeren 

oder unsicheren Schußunterlagen gegebe- 

ererfäoher.wenn möglich auch Sicherungs- 

e angreifen. Erfolgsmeldungen aus diesem 

en noch nicht vor. 

zberioht ü "571"i in 3 1/2 wöchiger Unter- 

^pfr. mit 14 500 BRT versenkt. Keine wei- 

ge wegen sehr ungünstiger Wetterlage 

arker Abwehr. 

zberioht U "331"s in 7-wöchiger Dnterneh- 

(Jeleitzügen zum Teil tagelang operiert. 

,uß. Einmalige Versorgung, keine Erfolge. 

zberiohte siehe KTB Teil B Heft/fc. 

.U. berichtet über Erfahrungen der letzten 

griffe: seit 26.7, sind mit Unterstützung 

ufklärung 4 Glbr.-Geleitzüge angegriffm. , 

er z.Zt. noch läuft. Hiervon waren 2 er- 

einer erfolglos, der zur Zeit laufende 

e bisher mäßige Erfolge. Bei allen An- 

es gelungen trotz wiederholten Abreißens 

infolge starker Abwehr durch Zerst. und 

g und zum Tßil infolge ungünstigen Wet- 

leitzüge zum Teil mit Hilfe der Luft- 

mehrfach wieder zu erfassen. Die Erfolg- 

es einen Ansatzes liegt nicht allein in 

und Wetterlage. Bei diesem Ansatz war 

ere Zahl von Booten beteiligt, als bei 

eichen Angriffen, nämlich 9 Boote, von 

en Brennstoffmangels die Unternehmung 

de führen konnten. Es hat sich bei die- 

en klar erwiesen, daß der gegen früher 

Abwehr nur durch einer erheblich ver- 

la n. 

stärkten Zthl begegnet werden kann. Das Abdrängen 

- 3^- 

Datum 
unb 

Uljrjeft 

Eingabe bee Ortes, tüinb/ tüetter, 
€>eegang, ßeleudjtung, ßlcfttlgPelt 

öer iuft, Jllonbfdjeln ufa>. 
üocfommntffe 187 

22.8.41 

(170) 

Gel 

"564"» von 

19 Handelsd 

B.d.U. gib- 

griffpgele^ 

Entfernung' 

nenfalls 7: 

streitkräf•; 

Ansatz lieg' 

KXuf 
nehmung 2 

teren Erfol 

und sehr s 

EUJ 

mung an 4 

Ein Eehlscdi 

Kur 

B. 

Geleitzügaii/ 

durch Luftt 

deren letzi 

folgreioh, 

Ansatz hati 

griffen is- 

der Fühlung 

Luftsiche 

ters die Gf 

aufklärung 

losigkeit 

der Abwehr 

eine gerini' 

den erfolg:' 

denen 6 wej i 

nicht zu Ei 

sen Angrif: 

verstärkter 

< n 

eitzug wird in CG 1645 1520 Uhr von U 

Luftaufklärung in CG 1525 erfaßt. Stärket 

pfr., 5 Wachboote, 4 Zerst., 1 Flugboot. 

allen Booten Angriff frei. Jede An- 

enheit ist auszunutzen. Bei größeren 

oder unsicheren Schußunterlagen gegebe- 

lererfäoher,wenn möglich auch Sicherungs- 

e angreifen. Erfolgsmeldungen aus diesem 

en noch nicht vor. 

zbericht U "571"t in 3 1/2 wöchiger Unter- 

typfr. mit 14 500 BET versenkt. Keine wei- 

ge wegen sehr ungünstiger Wetterlage 

- arker Abwehr. 

zbericht U "331": in 7-wochiger Unferneh- 

(feleitzügen zum Teil tagelang operiert, 

uß. Einmalige Versorgung, keine Erfolge. 

zberichte siehe KTB Teil B Heft/)4. 

.U. berichtet über Erfahrungen der letzten 

griffe: seit 26.7« sind mit Unterstützung 

ufklärung 4 Gibr.-Geleitzüge angegriffm. , 

er z.Zt. noch läuft. Hiervon waren 2 er- 

einer erfolglos, der zur Zeit laufende 

e bisher mäßige Erfolge. Bei allen An- 

es gelungen trotz wiederholten Abreißens 

infolge starker Abwehr durch Zerst. und 

g und zum Tqil infolge ungünstigen Wet- 

leitzüge zum Teil mit Hilfe der Luft- 

mehrfach wieder zu erfassen. Die Erfolg- 

ces einen Ansatzes liegt nicht allein in 

und Wetterlage. Bei diesem Ansatz war 

ere Zahl von Booten beteiligt, als bei 

eichen Angriffen, nämlich 9 Boote, von 

en Brennstoffmangels die Unternehmung 

de führen konnten. Es hat sich bei die- 

en klar erwiesen, daß der gegen früher 

Abwehr nur durch einer erheblich ver— 

n ui 

stärkten Zi hl begegnet werden kann. Das Abdrängen 



Datum 

unö 
Uf>r3?it 

Angabe öes «Ortes, tDinö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigFeit 

öer luft, 51lDn6|d)ein ufiu. 

üorfommniffe 

22.8.41. durcli die Zejrst.i. der weiten Sicherung kann nur 

durch eine lehrzahl von Booten ausgeglichen wer- 

den. Bür einen durchschlagenden, erfolgreichen Ge- 

leitzugsangi 

der. U-Boot r 

Verhältnisse 

iff ist netzt etwa die dreifache Zahl 

otwendlg wie früher. Diese schwierigen 

beweisen erneut die Wichtigkeit der 

(171) 

taktischen Ausbildung. Die absolute Steigerung der 

Zahl der Prcnt-D-Boote kommt relativ kaum zum Tra- 

gen. Dies gilt in erhöhtem Maße für dds Finden des 

Gegners in Gebieten ohne Luftaufklärung. Ein Ab- 

Booten ist für den U-Bootskrieg daher 

weniger nachträglich als früher. B.d.U. 

der Ansicht, daß die Kräfte der U-Boots- 

waffe mehr konzentriert werden müssen und weniger 

Hebenaufgaben ertragen können, als in einer Zeit, 

in der die absoluten Bootszahlen zwar geringer, 

die Erfolgsaussichten und 'Erfolge selbst aber größer 

waren. Siehe ES 1710 in KTB Teil C Heftig. 

ziehen von l 

heute nicht 

ist vielmehi 

VII. L u f t k r i e 

1. Raum um Engl 

Jn 

Schiffsziele 

digt, 2 weitji 

scheinlich. 

Überwachung 

Schüsse. Be 

Atlantik ohi 

2. MltteLmeerraum: 

gf ührung 

and: 

der Hacht zum 22. bei eigenem Einsatz auf 

1 Dpfr. 3 ooo BRT mit Sicherheit besta. ä- 

ere und wahrscheinlich 1 Zerst. wahr- 

beschädigt gemeldet. Jm Tageseinsatz zur 

des Kanals bei Peindberührung keine Ab- 

waffnete Aufklärung um England und im 

Ergebnis. 

Jn der Hacht zum 22. eigener Ansatz mit 6 

Ju 88, einer He 111 gegen Alexandria, bei Tage An- 

griff auf Hafenanlage von Tobruk. 

'lu- 

Datum 
unb 

ilbcjcit 

Jlngabe 6ea Ortce, tOinb, IDcttct/ 
©ecgang, Seleudjtung, ßidjtigPEit 

6et £uft, Jllcnbliftcfn u|iu. 

üotfommntffe 

22.8.4-1 ■ Zer durch, die 

durch eine 

den. Für eirje: 

st.*, der weiten Sicherung kann nur 

lijehrzahl von Booten ausgeglichen wer- 

n durchschlagenden, erfolgreichen Ge- 

leitzugsangiiff ist .jetzt etwa die dreifache Zahl 

der. U-Boot rotwendig wie früher. Diese schwierigen 

cnt- 

:ilt 

(171) 

Verhältnisse 

taktischen 

Zahl der Fr 

gen. Dies g: 

Gegners in 

ziehen von t 

heute nicht 

ist vielmehr 

waffe mehr 

Hehenaufgab^n 

in der die 

die ErfolgsJu, 

waren. Siehe 

beweisen erneut die Wichtigkeit der 

Ausbildung. Die absolute Steigerung der 

-U-Boote kommt relativ kaum zum Tra- 

in erhöhtem Uaße für däs Finden des 

Ojebieten ohne Luftaufklärung. Ein Ab- 

Booten ist für den U-Bootskrieg daher 

weniger nachträglich als früher. B.d.U. 

der Ansicht, daß die Kräfte der U-Boots- 

Aonzentriert werden müssen und weniger 

ertragen können, als in einer Zeit, 

Absoluten Bootszahlen zwar geringer, 

ssichten und Erfolge selbst aber größer 

FS 1710 in KTB Teil C Heft/y. 

VII. L u f t k r i gführung 

1. Kaum um Engl and: 

Jn 

Schiffsziele 

digt, 2 weitje; 

scheinlich 

Überwachung 

Schüsse. Be 

Atlantik ohn 

2. Mlttelmeerr 

er Hacht zum 22. bei eigenem Einsatz auf 

1 Dpfr. 3 000 BRT mit Sicherheit besda. ä- 

re und wahrscheinlich 1 Zerst. wahr- 

eschädigt gemeldet. Jm Tageseinsatz zur 

des Kanals bei Feindberührung keine Ab- 

v. affnete Aufklärung tun England und im 

e Ergebnis. 

Jn der Hacht zum 22. eigener Ansatz mit 6 

Ju 88, einer He 111 gegen Alexandria, bei Tage An- 

griff auf Hafenanlage von Tobruk. 



Datum 
unö 

Ufyrjeit 

Angabe öcs ©rtcs, tüinb, IDcttcr, 
©eegang, Belcutbtung, 6ld)tfgfelt 

öcr iuft, inonöldjeln ufto. 
üorfommntffe 188 

22.8.41 3. Ostfront! 

Jm 

1 Transport 

An der Lar 

Schwarzen Meer 1 Bpfr. 2 ooo BRT, 

er 10 ooo BRT durch Angriff beschädigt, 

dfront Unterstützung der Heeresoperationen. 

VIII. Mitteln 

1. Feindlage: 

Westl.Mitli elmeer: Nach ital.Meldung ist Kampfgruppe H 

cht in der Na 

Ital. Funld 

Mittelmeer 

Flugzeugträ 

sind. 

zum 22. nach dem Mittelmeer ausgelaufen, 

aufklärung schließt auf Unternehmung im 

da auch schwere Einheiten, darunter 1 

ger, im westl. Mittelmeer festgestellt 

Mittleres 

2. Lage Jtali 

21 

Flugzeugar 

angegriffe: 

Angriff d 

von 2 Krz 

auf einem 

liegen ble 

(Cypern), 

F 

Tripolis 

in Höhe P' 

eerkriegführung 

und östl, Mittelmeer! Nach Funkaufklärurg 

leichte Sireitkräfte vermutlich als Geleitschutz in 

See. 21.8. 2 Krz., 4 Zerst. 30 sm nordöstl. Marsa 

Matruk, ncrdnordwestl. Alexandria 3 Zerst., östl. 

Sollum 3 Zerst. mit Westkurs. 

NEch ital.Meldung ist Ankunft von 9 feindl. 

U-Booten ^us Australien bestätigt. 

en/ 

8. feindl.Zerst. vor Alexandria durch T- 

griff beschädigt, Flughafen Haifa (Malta) 

h, 4 Peindflgzg. in Brand gesetzt. Bei 

arch deutsche Flgzg. auf gemeldeten Verband 

4 Zerst. nördl. Sidi Barini Volltreffer 

Krz., der mit starker Rauchentwicklung 

ibt, ebenfalls Volltreffer auf Famagusta 

eindl. Lufteinsatz 22.8. auf Hafen und Stadt 

and Bengasi, sowie auf 2 ital.Minenräumer 

qzallo durch Jagdflgzg. mit Bordwaffen. 

Datum 
unö 

Ubrgelt 

Eingabe öce ©rtcs, tD(n6, tüctter, 
©eegang, Sclcudjtung, €>fd)tfgfeit 

bet -tuft/ iHonb^ein ufa>. 
üocfommntffe 188 

22.8.41 3. OB-tfron-t: 

Jm 

1 Transpor 

An der Lau 

Schwarzen Heer 1 Dpfr. 2 ooo BRT, 

ter 10 ooo BRT durch Angriff beschädigt, 

dfront Unterstützung der Heertsoperationen. 

VIII. Mitteln eerkriegführung 

1. Feindlage: 

Westl.Mitl elmeer: Hach ital.Meldung ist Kampfgruppe H 

in der Ha' 

Ital. Funk 

Mittelmeei 

Flugzeugti 

sind. 

Mittleres 

cht zum 22. nach dem Mittelmeer ausgelaufen, 

aufklärung schließt auf Unternehmung im 

da auch schwere Einheiten, darunter 1 

äger, im westl. Mittelmeer festgestellt 

und östl, Mi .telmeer: Hach Fur^aufklärurg 

leichte Slreitkräfte vermutlich als Geleitschutz in 

See. 21.8. 2 Krz., 4 Zerst. 30 sm nordöstl. Marsa 

Matruk, ncrdnordwestl. Alexandria 3 Zerst., östl. 

Solium 3 Zerst. mit Westkurs. 

HEch ital.Meldung ist Ankunft von 9 feindl. 

U-Booten ^us Australien bestätigt. 

2. Lage Jtali en/ 

21 

Flagzeugar 

angegriffe 

Angriff d 

von 2 Krz 

auf einem 

liegen ble 

(Cypern), 

F 

Tripolis 

in Höhe P' 

8. feindl.Zerst. vor Alexandria durch T- 

griff beschäaigt, Flughafen Haifa (Malta) 

n, 4 Feindflgzg. in Brand gesetzt. Bei 

trch deutsche Flgzg. auf gemeldeten Verband 

4 Zerst. nördl. Sidi Barini Volltreffer 

Krz., der mit starker Rauchentwicklung 

ibt, ebenfalls Volltreffer auf Famagusta 

Eindl. Lufteinsatz 22.8. auf Hafen und Stadt 

und Bengasi, sowie auf 2 ital.Minenräumer 

qzallo durch Jagdflgzg. mit Bordwaffen. 



Datum 
unö 

Ubrselt 

Eingabe öes «örtea, IDinö, tÜcttcr, 
6cegangr 3clcud)tungf €>id)tigPeit 

öet tuft, 5Tton6fd)dn ufm. 
üorfommniffe 

22.8.41. 3. Hordafrikati anaportei 

Auslaufen Tankers “OBaag" aus Patras mit 

Rücksicht avf Feindlage verschoben. Dpfr. "Bellona“ 

trotzdem plsnmäßig aus Suda-Bucht ausgelaufen. 41. 

Staffel (Sclnellgeleit "Ozeania") 21.8. von Tripo- 

lis nach Netpel ausgelaufen. 

Kleines Tankschiff "Zeile" 2 Bombentreffer 

in Tripolis, für mehrere Monate ausgefallen. 

4. Bereich Mar Gruppe Süd; 

Ägäis: 20.8 

Pitäus. Vort 

kennt. 

Schwarzes Mt 

Detonation auf Tanker "Strombo" vor 

Lssichtlich Totalverlust, Ursache unbe- 

er; Feindlage! Luftaufklärung ohne neue 

Erkenntnisse 

ger Transpo 

Eigene Lage 

Rum 

zurückgekehjjt 

Jn 

nach Nikola 

5. Lage Frankre 

. Nach Beobachtung U-Boot "Delfinul“ re- 

ojtverkehr an Krimküste. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

U-Boot "Delfinul" ohne Angriffserfolg 

Bukarest bereitstehendes Werftpersonal 

ew in Marsch gesetzt. 

ich: 

An Jufrechterhaltung des Seeverkehrs zwischen 

Madagaskar, Jndochina und Westafrika besteht starkes 

deutsches Ji teresse wegen deutschen Anteils an den 

Ladungen,- in d um diese Kolonien nicht De Gaulle an- 

heim fallen zu lassen. Daher stimmt Ski. franz. An- 

trag an WSti: auf Jndianststellung 2 Hilfskrz. (sie- 

he KTB 20.8,) Bu. Siehe FS 1830 an DWStK. 

UH- 
Datum 

un6 
Ütjrjcit 

Angabe öes Öttce, U'inö, tücttcr, 
©ccgang, Seleudjtung, 6id)tigfeü 

öec iuft, iTtonöfd>cln ufa\ 

üorfotntnm'ffe 

22.8.41. 3. Hordafrikati anaportei 

Aua 

EUckaioht 

trotzdem pl 

Staffel ( 

lia nach He 

Kle 

in Tripolia 

laufen Tankera "OaBag" aua Patraa mit 

aif Feindlage vefaohohen. Dpfr. "Bellona" 

tnmäßig aua Suda-Buoht ausgelaufen. 41. 

ellgeleit "Ozeania") 21.8. von Tripo- 

£|pel auagelaufen. 

es Tankschiff "Zeile" 2 Bombentreffer 

für mehrere Monate ausgefallen. 

Schn 

4. Bereich Mar Gruppe Sudt 

Ägäis: 20.8 

Pitäue. Vor 

kennt. 

Schwarzes Mt 

Detonation auf Tanker "Strombo" vor 

useichtlich Totalverluet, Braache unbe- 

er; Feindlage! Luftaufklärung ohne neue 

Erkenntniss 

ger Tranapo 

Eigene Lage 

Bum 

zurückgekeh^t 

Jn 

nach Hikola 

. Hach Beobachtung U-Boot "Delfinul" re- 

ijjtverkehr an Krimküate. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

U-Boot "Delfinul" ohne Angriffaerfolg 

Bukarest bereitatehendes Werftperaonal 

ew in Marsch gesetzt. 

5. Lage Frankrt ich: 

An 

Madagaskar, 

deutsches 

Ladungen,- 

heim fallen 

trag an WStl: 

he KTB 20.8 

Jufrechterhaltung des Seeverkehrs zwischen 

Jndochina und Westafrika besteht starkes 

tereuse wegen deutschen Anteils an den 

d um diese Kolonien nicht De Gaulle an- 

zu lassen. Daher stimmt Ski. franz. An- 

auf Jndianatstellung 2 Hilfskrz. (eie- 

) Bu. Siehe FS 1830 an DWStK. 

Ji 

■ ur 



'5^9 
Datum 

unö 
Uljrjelt 

Angabe öes ©ttes, IDinö, tücttcr, 
6eegang, 23eleud)tung/ 6ld)tigfelt 

öet iuft, 5Tlon6^)ein ufto. 

öotfommniffe 189 

22.8.41 IZ« H • e r e s 1 a g e 

1. HusBlsche ;'ronti 

Heereegrup ie SUd: Weitere Säuberung dea Raumes weetl. 

Dnjepr, Taiherkassy genommen, Brücken Bind zerstört. 

Owrutsch und Naroditschi genommen. 

Heeresgruppe Mitte: Die Kämpfe gegen eingebrochenes 

Kav. Korps Bit rechten Flügel der Heeresgruppe zum 

Abschluß gebracht, Brückenköpfe südl. und südöstl. 

Gomel erweitert. Potschep genommen, Muschinowa er- 

reicht. Vo:1 4. und 9.Armee weiterhin Feindangriff, 

Durchbruch!itellen bei 161.JD vereitelt. Bahnlinie 

Wel.Luki / Hshew erreicht. 

Heeresgruppe Hordt Lage bei 16.Armee unverändert. 

bei 18.Arm( 

erreicht. 

2. Finnische l'rontt 

II] 

gruppe Feil 

geschlossen 

Nö: 

Jnf.Regimen 

über See p] 

C/S 

// 

e hat 254 JD Gegend 20 km ostwärts Reval 

Gelände zwischen Grenze und Ladogasee feind- 

frei. An Os tfront karelischer Armee keine Verände- 

rung. Besonders gute Erfolge im Suojärvi-Gebiet. 

Stadt genotmen. Liusvaara besetzt. Weiterhin feindl, 

Schiffsverkehr auf Ladogasee. 

3. Horwegischi Front > 

finn.AK in Umgruppierung, hat mit Nord- 

d in Regimentstärke südl. Kästenga ein- 

L. 

jdl.Front unverändert. Abtransport eines 

ts aus Raum von Bergen zu Gruppe Dietl 

anmäßig. 

1/£ kl. 

I b M/ 

- 

Datum 
unb 

Uljtjelt 

Jtngabe bts Ortt$, Wind, Wetter, 
@eegang( 23e[eud)tung, €ld)tfgteit 

bet tuft, JTtonblifjein u[ro. 
üocfommntffe 189 

22.8.41 U. H • e r e s 1 a g e : 

1. Rusalsche yrontt 

Heereegrup >e Südt Weitere Säuberung des Raumes westl,. 

Dnjepr, Ts :herkassy genommen, Brücken sind zerstört. 

Owrutscli und Harodltschi genommen. 

Heeresgrupiie Mitte: Die Kämpfe gegen eingeöroebenes 

Kav. Korps 

Absohauß gnbraoht, Brückenköpfe südl. und südöstl. 

Gomel erwe 

reicht. To:- 4. und 9.Armee weiterhin Peindangriff, 

Durchbruch!itellen bei 161.JD vereitelt. Bahnlinie 

Wel.Iukl / Rshew erreicht. 

Heeresgruppe Hordt Lage bei 16.Armee unverändert. 

bei 18.Arm< 

erreicht 

2. Pinnische l'ront: 

i d 

II: 

gruppe Pei; 

geschlossei 

Hö: 

Jnf .Regimei; 

über See p! 

C/S 

i/: 
l.V 

aA rechten Plügel der Heeresgruppe zum 

tert. Potschep genommen, Uuschinowa er- 

e hat 254 JD Gegend 20 km ostwärts Reval 

Gelände zwischen Grenze und Ladogasee feind- 

frei. An Of tfront karelischer Armee keine Terande- 

rung. Besonders gute Erfolge im Suojärvi-Gebiet. 

Stadt genoimen. Liusvaara besetzt. Weiterhin feindl. 

Schiffsverkehr auf Ladogasee. 

3. Horwegiachi Pront» 

finn.AK in Umgruppierung, hat mit Nord- 

in Regimentstärke südl. Kästenga ein- 

2 dl.Pront unverändert. Abtransport eines 

ts aus Raum von Bergen zu Gruppe Dietl 

lanmäßig. 

kl. 

^ l 

w X b /'V- 



- yio- 
Datum 

unö 
tlbrjeit 

Angabe öes ©ctes/ tDlnö, lüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 61d)tigfeit 

6et luft, STlonölchefn ufro. 
D o r f o m m n i f f e 

- yio- 
Datum 

unö 
tlbcjett 

Eingabe bes Ortes, tDinb, tDctter, 
Seegang, 8eleud)tung, 6id)tigFeit 

6er luft, STton6|(f)eln u|ro. 
Dorfommn tffe 



Datum 
unö 

U^rjclt 

Angabe öes 0ttß8, lüinö, lücttcr, 
©eegang, ÖPleud)tung, öicbtigfplt 

öec tuft, iHonö^ein ufiu. 
Dörfern mniffe 190 

23.B.41 Besondere PC 

ü S A : 

Yor Prakti 

velt sich sehr 

der russischen 

gewinn für amei 

anderen Mitteil 

Kontinent als 

ahär nur eins 

front gegen De 

sohe Expedition|i 

nicht vor 194-2 

würde. Nach Rcji 

hüten für Deuts 

holen. 

Japan i 

ti 

Sprecher A 

kanische Garan 

Ostsihirien sta 

Kriegsmaterial 

Sprecher Hachri 

nur den Rechtss 

lieh seien die 

dpeh sprächen o 

wegen Abtransp 

erledigt gelten 

litische Rach richten 

onsführem des Kongresses soll Roose- 

optimistisch über Widerstandskraft 

Armee und sich daraus ergebenden Zeit- 

ikanische Rüstung geäußert haben. Nach 

ungen soll er Invasion auf europäischem 

liibedingt notwendig bezeichnet haben, die 

etzen könne, wenn auch weiterhin eine Ost- 

utschland bestehe und eine große amerikani- 

sarmee zur Verfügung stände, was aber 

oder vielleicht gar 43 der Pall sein 

osevelts Auffassung würden sich die Japaner 

chland de Kastanien aus dem Feuer zu 

ußenantes erklärte,Japan wünsche ameri- 

en, daß keine amerikanischen Bomber in 

tioniert würden. Bezüglich amerikanischer 

transporte nach Sowjetrußland stellte 

chtenamtes fest, daß man hierbei nicht 

tandpunkt berücksichtigen dürfe. Recht- 

erikanischen Meerengen offene Gewässer, 

uch andere Faktoren mit. Der Konflikt 

an 

orts der Amerikaner aus Japan könne als 

da die Amerikaner mit japanischer Unter- 

Datum 
unö 

Ul)r3*lt 

Angabe öcs Ortes, tülnb, tüettcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©fcfctigfeft 

öer iuft, Jltonifchein ufi». 
üorfommniffe 190 

23.8.4-1 Besondere PC 

ü S A : 

Yor Fraktil 

velt sieh sehr 

der russischen 

gewinn für anei: 

anderen Uitteil 

Kontinent als 

ahär nur eins 

^ront gegen De 

sehe Expedition]! 

nicht vor 1942 

würde. Nach R 
hüten für Deuts 

holen. 

etze 

ut 

a p a n i 

ti 

Sprecher A 

kanische Garan 

Ostsihirien sta 

Kriegsmaterial 

Sprecher Nachri 

nur den Rechtss 

lieh seien die 

dpeh sprächen a 

wegen Abtransp 

erledigt gelten 

litische Nachrichten 

onsführem des Kongresses soll Roose- 
optimistisch über Widerstandskraft 

Arnee und sich daraus ergebenden Zeit- 

ikanische Rüstung geäußert haben. Nach 

ungen soll er Invasion auf europäischem 

ejnbedingt notwendig bezeichnet haben, die 

en könne, wenn auch weiterhin eine Ost- 

schland bestehe und eine große amerikani- 

sarmee zur Verfügung stände, was aber 

oder vielleicht gar 43 der Fall sein 

cosevelts Auffassung würden sich die Japaner 

chland de Kastanien aus dem Feuer zu 

ußenamtes erklärte, Japar. wünsche ameri- 

en, daß keine amerikanischen Bomber in 

tioniert würden. Bezüglich amerikanischer 

transporte nach Sowjetrußland stellte 
chtenamtes fest, daß man hierbei nicht 

tandpunkt berücksichtigen dürfe. Recht- 

erikanischen Meerengen offene Gewässer, 

uch andere Faktoren mit. Der Konflikt 

an 

orts der Amerikaner aus Japan könne als 

da die Amerikaner mit japanischer Unter- 



Datum 
unö 

Ubrjtlt 

23.8.41 

(172) 

Jlngabe 6ES ©rite, U'in6, tDcttcr, 
©ccgang, Scleudjtung, öid)tigteit 

6cr tuft, illonbfdiEln ulm. 
üotfommniffe 

Stützung die 

gelangen. 

P r a n k r e 

glichkeit hätten nach Shanghai zu 

Anläßlich 

Paris und ande 

stattgefunden, 

Franz. Re^i 

angehörige in 

erfahren werden 

machte der Gen 

Diskriminierun 

Versailler Ver 

K r o a t i e 

Treffens Ckurchill/Hoosevelt haben in 

en Teilen Frankreichs leichte Unruhen 

die rasch unterdrückt werden konnten, 

ierung stellt fest, daß deutsche Staats- 

ifiarokko künftig die gleiche Behandlung 

wie die Angehärigen der übrigen Signatar- 

ralakte von Algeciras. Damit wird die 

der Reichsdeutschen auf Grund des 

rages de jure aufgehoben. 

R u m ä n le n 

Nach Reut 

des Führers na 

Rußland nach 

«ina jetzt an 

Ifijepr Rumänen 

c h i 

Antwortnote kroatischer Regierung auf Forderung 

der Besetzung (.er dalmatinischen Küste durch Jtälien 

siehe Politische Übersicht Nr.197. 

r hat Staatschef Antonescu auf Bitte 

icnaler Bauernpartei, den Krieg gegen 

Rückgewinnung Bessarabiens und der Bucko- 

usteilen, geantwortet, daß bis zum 

föhnten, die befreit werden müßten. 

Datum 
un6 

Ubcjeil 

23.B.41 

(172) 

Eingabe bcs ©tlca, IDinb, lüctlcr, 
6ecgang, Beleud)lung, Sidjligfeil 

6ec tuft, iTlonbfdiein <i|a'. 
üotfommniffe 

Stützung die 

gelangen. 

P r a n kre 

Anläßlich 

Paris und ande 
stattgefunden, 

Franz. Re,;i 

angehörige in I 

erfahren werden 

machte der Gen 
Diskriminierun 

Versailler Ver 

K r o a t i e 

des Führers na 

wina jetzt ein 

Hajepr Rumänen 

glichkeit hätten nach Shanghai zu 

c h i 

Treffens Churchill/Hoosevelt haben in 

en Teilen Frankreichs leichte Unruhen 

die rasch unterdrückt werden konnten, 

ierung stellt fest, daß deutsche Staats- 
arokko künftig die gleiche Behandlung 

wie die Angehärigen der übrigen Signatar- 

ralakte von Algeciras. Damit wird die 

der Reichsdeutschen auf Grund des 

rages de jure aufgehoben. 

Antwortnote kroatischer Regierung auf Forderung 

der Besetzung (.er dalmatinischen Küste durch JtaB-ien 
siehe Politische Übersicht Nr.197. 

R u m ä n ie n 

Nach Reut, r hat Staatschef Antonescu auf Bitte 
icnaler Bauernpartei, den Krieg gegen 

Rußland nach Ri ckgewinnung Bessarabiens und der Bucko- 
U3teilen, geantwortet, daß bis zum 

\lohnten, die befreit werden müßten. 



- ^ - 

Datum 
unö 

Ubrgeft 

Angabe öes Ortee, tüfnö, tüettcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)ti'gfelt 

öer iuft, iHonöldjein ufro. 
üctcfommniffe 

J r a n i 

Außenstaat^ 

zugegeben, daß 

s eher im lande 

in 7/aehington ä 

es nur etwa 700 

sich jeder Aggr 

zugegeben, daß 

troffen ist. 

Sekretär hat deutschem Reichsvertreter 

zon staatsgefährlicher Tätigkeit Deut- 

lichtsbdkannt sei. Iranischer Gesandter 

ißerte sich Roosevelt gegenüber, daß 

Deutsche im Jran gebe. Das Land werde 

ssion widersetzen. Jn London wird jetzt 

Antwortnote iranischer Regierung einge- 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegs Leitung. 

(173) 

(174) 

/I-J Chef Ski. 

Rührer mit. Hie 

Beim Besuc 

Frage der EntBejr 

zur Sprache bri i, 

Angelegenheit w 

Rom/^ur Ausspra 

teilt Ergebnis gestrigen Vortrages beim 

lerschrift siehe KTB 22.8. 

des Duce an Ostfront wird der Rührer . 

düng deutscher U-Boote in das Mittelmeer 

gen. Zv/ecks weiterer Maßnahmen in dieser 

ärden Chef BdU und Chef Mar.Verb.Stab 

3he nach Berlin befohlen . 

•2J Einlaufen 

Iriegführung is 

i st nach kurzer 

über Kap Horn n 

1940 eine ausge 

^Auckland - Heus 

das Schiff im a 

lüchst allein, d 

non Schiff 36 nach 16 monatiger Kreuzer- 

t mit Genugtuung festzustellen. Das Schiff 

Kreuzerkriegführung im Nordatlaiitik 

ich Hauseeland marschiert und hat im Juli 

lehnte Minenverseuchung im HarWaki-Golf - 

ieland) durchgeführt. Anschließend hat 

istralischen Raum und in der Südsee zu- 

mn mit Schiff 45 gemeinsam operiert. 

1221 
Dalum 

un6 
Ubrjcit 

Slnaabc 6es öilce, £Din6/ tDettcr, 
Seegang, 3eleud)tung, efdiMgfeit 

6et tufl, JTtonöfrfjein u|ro. 
ÜDtfommntffe 101 

;3.8.41 

(173) 

(174) 

J r a n i 

Außenstaat^ 

zugegeten, daß 

s eher im lande 
in Washington ä 

es nur etwa 700 

sich jeder Aggr 

zugegeben, daß 

troffen ist. 

Sekretär hat deutschem Reichsvertreter 

von staatsgefahrlicher Tätigkeit Deut- 

lichtjbäkannt sei. Iranischer Gesandter 
ißerte sich Roosevelt gegenüber, daß 

Deutsche im Iran gebe. Das Land werde 

ssion widersetzen. Jn London vi rd jetzt 

Antwortnote iranischer Regierung einge- 

4') Chef Ski. 

Rührer mit. Hie 

Beim Besuo 

Frage der Entneh' 
zur Sprache bri i, 
Angelegenheit w 

Rom^ur Ausspraj 

Einlaufen 

Iriegführung is 
i st nach kurzer 

über Kap Horn n 

1940 eine ausge 

(Auckland - Heus 

das Schiff im a 

läohst allein, d 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegs Leitung. 

teilt Ergebnis gestrigen Vortrages beim 

lersohrift siehe KTB 22.8. 

des Duce an Ostfront wird der Rührer . 

düng deutscher U-Boote in das tlittelmeer 

gen. Zwecks weiterer Llaßnahnen in dieser 
ärden Chef BdU und Chef Mar.Verb.Stab 

die nach Berlin befohlen . 

von Schiff 36 nach 16 monatiger Kreuzer- 

t mit Genugtuung festzustellen. Das Schiff 

Kreuzerkriegführung im Nordatlaötik 

ich Hauseeland marschiert und hat im Juli 

lehnte Minenverseuchung im HarWaki-Golf - 

leland)durchgeführt. Anschließend hat 

istralischen Raum und in der Südsee zu- 

mn mit Schiff 45 gemeinsam operiert. 



Datum 
unö 

ilbrjclt 

Angabe öcs 0tteo, U)inö, ID etter, 
6eegang, Beleuchtung, öichtigfcit 

6et luft, 511on6fd)efn ufiu. 
üorfommntffe 

23.8.41 Seine Erl olge: Jm Kreuzerkrieg allein 6 Schiffe 

mit 36 361 BRI 

Minenerfolge 

dieses Hilfski 

in einer lan, 

Handelsverkehr 

die den Gegner 

laßte. 

Während d 

Schiff im Hin 

üstung seiter 

bedingt gebot 

ton Schiff unc 
Anläßlich' Verl 

Kreuz an den 

Ski. in seiner, 

des Schiffes 

gemeinsam mit Schiff 45 43 116 BRT. 

3 415 BST. Auch die indirekten Erfolge 

euzers sind hoch einzuschätzen. Sie liegen 

^anhaltenden Bedrohung des feindlichen 

s im australisch-neuseeländischen Raum, 

zu umfangreichen Gegenmaßnahmen veran- 

er Heimreise im Atlantik wurde dem 

ijlick auf seine geschwächte Maschinen- 

s Ski. empfohlen, sich nicht mehr als un- 

Risiken auszusetzen. Die Leistungen 

Besatzung sind durchaus anzuerkennen, 

eihung des Ritterkreuzes zum Eisernen 

Kommandanten, Preg.Kpt.Weyher, hat Chef 

Glückwunsch die hervorragenden Leistungen 

anerkennend gewürdigt. 

3J Verschiedene 1. 

1.) Schnellbo 

aßnahmen der Ski, i 

tsbauprogramm für Mittelmmer usw. 

Grupjje Süd hat beschleunigtes Anlaufen eines 

Schnellbor tsbauptfrogramms unter Ausnutzung der 

im Mitteln eer und Schwarzen Meer einschl. Donauraum 
vorhandenen Baumöglichkeiten angeregt. Die Schnell- 

boote müs£ en im Masseneinsatz gegen die überlegenen 
feindlichen Mittelmeerstreitkräfte verwandt werden. 

Ski. hält eine Prüfung der Baumöglichkeiten 

•primitiver S-Boote unter Ausnutzung wtwa vorhandener 

Beutemotoren für angebracht, wenn auch nicht zu er- 

warten is ;, daß eine Kapazitätsverlagerung wesent- 

lichen Umranges zu Gunsten dieses Projektes er- 

reicht werden kann. K wird um Prüfung dieser 
Angelegenheit gebeten mit dem Hinweis, daß es 

sich um Blote von einer für den Einsatz im Mittel- 

Datum 
unb 

Ubqett 

Angabe öea 0rtco, IDinö, ID etter, 
6eegang, Seleurf)tung, 0id)tigfeit 

6er luft, 511on6(<i)cfn ufiu. 
ü D c f o m m n i f f E 

23.8.41 Seine Erlolge; Jra Kreuzerkrieg allein 6 Schiffe 

mit 36 361 BR: 

Hinenerf olge 

dieses Hiliski 

in einer lan, 

HandelsverkehJ, 

die den Gegner 

laßte. 

Während d 

Schiff im Hinl 

histung seiter 

bedingt gebot 

Sen Schiff unc 

Anläßlich' Verl 

Kreuz an den 

Ski. in seiner 

des Schiffes 

goneinsam mit Schiff 45 43 116 BRT. 

3 415 BRT. Auch die indirekten Erfolge 

euzers sind hoch einzuschätzen. Sie liegen 

^anhaltenden Bedrohung des feindlichen 

s im australisch-neuseeländischen Raum, 

zu umfangreichen Gegenmaßnahmen veran- 

er Heimreise im Atlantik wurde dem 

lick auf seine geschwächte llaschinen- 

s Ski. empfohlen, sich nicht mehr als un- 

Risiken auszusetzen. Die Leistungen 

Besatzung sind durchaus anzuerkennen, 

eihung des Ritterkreuzes zum Eisernen 

Kommandanten, Preg.Kpt.Weyher, hat Chef 
Glückwunsch die hervorragenden Leistungen 

anerkennend gewürdigt. 

Verschiedene 1 aßnahr.en der Ski.; 

1.) Schnellbot tsbauprogranm für Mittelmmer usw. : 

Grupde Süd hat beschleunigtes Anlaufen eines 

Schnellbot tsbauptfrogramms unter Ausnutzung der 

im Kittelneer und Schwarzen Keer einschl. Dcnauraum 
vorhandentn Baumöglichkeiten angeregt. Die Schnell- 

boote UüSJ en im Masseneinsatz gegen die überlegenen 
feindlichtn MitteImeerstreitkrc;fte verwandt /verden. 

Ski. hält eine Prüfung der Baumöglichkeiten 

•primitiver S-Boote unter Ausnutzung wtwa vorhandener 

Beutemotoren für angebracht, wenn euch nicht zu er- 

warten is ;, daß eine Kapazitätsverlagerung wesent- 

lichen Umranges zu Gunsten dieses Projektes er- 

reicht werden kann. K wird um Prüfung dieser 
Angelegenheit gebeten mit dem Hinweis, daß es 

sich um Bipote von einer für den Einsatz im Mittel- 



- 

Datum 
unö 

Ubraett 

Angabe öEB 0rte0, IDinb, tücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, öiditigfelt 

öer iuft, iUon6fd)ein ufu>. 
ü o r f o m m n i ff e 192 

23.8.41 meerraum auare 

muß. Ala Bevvi 

ausreichend. 

lebenden Größe und Seefähigkeit handeln 

ffnung v;ären 2 Torpedorohre und 1 MG C 30 

D Torpedo mit Ui nenwirkung: 

(175) 

Ski. hat Gedanken(in hestimnten Fällen Torpedos 

mit dem Ziel t er Minenvvirkung einzusetze^ erneut auf- 

ur d BdU um Stellungnahme gebeten. Dieser 

hält Einsatz für möglich und bittet um Wiederaufgreifen 

der Konstruktion, falls sie nicht mit großem zur Zu- 

rückstellung dringender Aufgaben zwingenden Aufwand ver- 

1. bittet T Wa und S Wa die Konstruktion 

nehmen und Angaben über Fertigung Erpro- 

aussichtlichen Zeitpunkt zur Verwendung 

erzugeben. Schreiben KTB Teil B, Heft V. 

bunden ist. Si 

in Angriff zu 

bung sowie vor 

an der Front 1 

Feindlage: 

Nordatlantik: 

Hilfskreuzer, 

Panama Kanal 

Indischer Oze 

Lage 23.8. 

I. Krieg in den außerhi imischen Gewässern: 

Engl. Kreuzer "Orion", ein kanadischer 

ein engl. Tankschiff und ein Dampfer haben 

!1.8. ostwärts passiert. 

» in: 5.8. 2 Hilfskreuzer, 1 Laz-Schiff 

Bombay eingelrufen. 

-j/f - 

Datum 
unö 

Ubr^eit 

Eingabe öEö ©ttea, tüinb/ tDctter, 
©eegang, Bclcudjtung, ©ichtigfclt 

öet luft, il^Dnöfdjein ufm. 
13 o t f o m m n i f f e 1H2 

25.8.41 meerraum auart 

muß. Als Bewc 

ausreichend. 

lohenden Größe und Seefohigkeit handeln 

ffnung waren 2 Torpedorohre und 1 KG' C 30 

_£) Torpedo mil Ui nenwirkung; 

Ski. hat Gedanken in bestimnten Pallen Torpedos 

(175) 

mit dem Ziel t er llinenwirkung einzusetzen^ erneut auf- 

gegriffen ur d BdU um Stellungnahme gebeten. Dieser 

hält Einsatz J ür möglich und bittet um Wiederaufgreifen 

der Konstruktion, falls sie nicht mit großem zur Zu- 

rückstellung dringender Aufgaben zwingenden Aufwand ver- 
1. bittet T Wa und S Wa die Konstruktion 

nehmen und Angaben über Fertigung Erpro- 

aussichtlichen Zeitpunkt zur Verwendung 

erzugeben. Schreiben KTB Teil B, Heft V. 

bunden ist. S! 

in Angriff zu 

bung sowie voi 

nn der Front 1 

Feindlage: 

Nordatlantik: 

Hilfskreuzer, 

Panama Kanal 

Indischer Oze 

Lage 23.8. 

I. Krieg in den außerhi imischen Gewässern: 

Engl. Kreuzer "Orion", ein kanadischer 

ein engl. Tankschiff und ein Dampfer haben 

!1.8. ostwärts passiert. 

  Lfii. 5*8* 2 Hilfskreuzer, 1 Laz-Schiff 

Bombay eingeli.ufen. 



5-7/- 

Datum 
unö 

Uljtjclt 

5.8.41 

Angabe ÖBß 0tleß, ttlinb/ tUcttcr, 
©etgang, 33Elcud)lung, öidjtigfcit 

6ct tuft, STton6|ä)em ufav 

Stiller Ozean: 

Mexiko franz. d 

22.8. mit engl. 

üorfomtnntfle 

Übernahme einge Laufen. Einheit ist angeblich im Patrouillen- 

dienst an pazifL 

auf Suche nach 

Schiff ist nach 

gelaufen. Nach 

lung britiacher 

am 15.8.: 

Singapore: 

scher Küste eingesetzt und soll sich 

leutschem Schiff befunden haben. Das 

kurzem Aufenthalt abgeblendet wieder aus- 

Bericht Milit.Att.Bangkok über Vertei- 

Seestreitkräfte im südpazifischen Raum 

KrzL "Emerald", ."Downtless", "Durban", " 

"Danie", "Canberra", "Shropshire", die beiden 

erst jenannten nach Kollision 6-monatige Werft— 

liegäzeit, ferner 3-4 Zerstörer, 1 Kanonen- 

boot, einige kleinere holl .-indische Zerstö- 

rer md U-Boote, 279 einsatzbereite Flugzeuge 

eins jhließlich 73 Langstreckenbomber, davon 

20 Citalinas. 

Andaman- und Ni 

Trlncomali s Elu 

Bombay: 

Aden: 

Krz. 

Krz. 

Für 

gese 

und USA-Tanker 

Eigene Lage: 

Unterrich 

über Admiralit 

britische Hand 

schiedene Schi 

Hach Bericht deutscher Gesandtschaft 

GauHe-Flottillenführer "Triomphant" 

Offizieren an Bord Acapulco zur Brennstoff-* 

obe-Jnseln: Kleine britische Einheiten. 

zeugträger "Hermes", Krz. "Colombo und 

"Devßnshire". 

"Enterprise" und "Ajax". 

"Carlisle" und Caredon". 

Fahrt USA-Wladiwostok sind u.a. ein- 

tzt russische Dampfer "Tblisi" (9169 BRT) 

L.B.St. Clear" (8066 BRT). 

tung aller außerheimischen Streitkräfte 

tsanweisung betreffend Blindfunk an 

Isschiffahrt durch FT. 1631, über ver- 

fsbewegungen durch Ft.2213* 

5^7' 

Datum 
unö 

Ultcjett 

?.8.41 

Eingabe öce (Dttce, IVinb, tücttcr, 
Seegang, Seteudjtung, Sidjtigfcit 

öec tufi, itton6|ä)ein u[m. 

Stiller Ozean; 

llexiko franz. d 

22.8. mit engl. 

üorfommntffe 

Hach Bericht deutscher Gesandtschaft 

GauHe-Plotti lienführ er "Triomphant" 

Offizieren an Bord Acapulco zur Brennstoff-A 

ühemahme eingetLaufen. Einheit ist angeblich im Eatrouillei- 

dienst an pazifLscher Küste eingesetzt und soll sich 
leutschem Schiff befunden haben. Das 

kurzem Aufenthalt abgeblendet wieder aus- 

Bericht Milit.Att.Bangkok über Vertei- 

Seestreitkräfte im südpazifischen Raum 

auf Suche nach 

Schiff ist nach 

gelaufen. Nach 

lung britischer 

am 15*8.: 

Singapore: Erz 

"Dan 

erst 

li eg 
boot 

rer 

eins 

20 0 

Andaman- und Ni 

"Emerald", ÜDowntless", "Durban", " 

je", "Canberra", "Shropshire", die beiden 

Genannten nach Kollision 6-monatige Werft- 

jzeit, ferner 3-4 Zerstörer, 1 Kanonen- 

einige kleinere holl.-indische Zerstö- 

xnd U-Boote, 279 einsatzbereite Flugzeuge 
hließlich 73 Langstreckenbomber, davon 

italinas. 

üobe-Jnselni Kleine britische Einheiten. 

Trincomali: Flu jzeug träger "Hermes", Krz. "Colombo und 

"Dev mshire". 

Bombay: 

Aden: 

Krz. 

Krz. 

Für 

gese 

und USA-Tanker 

"Enterprise" und "Ajax". 

"Carlisle" und Caredin". 

Fahrt USA-Wladiw^stok sind u.a. ein- 

tzt russische Dampfer "Iblisi" (9169 BRT) 

L.B.St. Clear" (8066 BRT). 

Eirene Lars: 

Unterrichbung aller außerheimischen Streitkräfte 

über Admiralititsanweisung betreffend Blindfunk an 
britische Handslsachiffahrt durch FT. 1631, über ver- 

schiedene Schi Eisbewegungen durch Ft.2213. 



J77' 

Datum 
unö 

Angabe öea ©rtca, tüinb, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)t(gfeit 

öet luft, Jllonöfdjein uftu. 
üorfommntffe U)3 

'3-8.41. II. Lage West raumi 

Feindlage; 

Keine be; 

Eigene Lage; 

Atlantikküste 

ffirondemünduni; 

gemacht. 

Würdigung 

siehe Lagebesj: 

Sicheren, 

onderen Meldungen. 

Schiff 36 hat 0915 Uhr einlaufend 
passiert und 1915 Uhr in Bopdeaux fest- 

der glücklich durchgeführten Unternehmung 

rechung beim Chef der Seekriegsleitung. 

- und Aufnahmemaßnahmen beendet. i 3 

(176) 

Kanalküste: 

bei Dünkirchei 

Schaden. Am 

luftangriff au:' 

Schäden,Bei 

senau" abges 

Lufteins 

durch 3 FW 20< 

2 Zerstörer ii 

B( 

n der Nacht zum 23. Feindeinflüge und BAW 

Zeebrügge und Le Havre. Kein milit. 

age vor Le Portei und vtr Bieppe Feind- 

Boote der 38.läS-Flottille. Keine besonderen 

ulogne eine Spitfire durch Batterie "Gnei- 

ijhossen. 

tz; Aufklärung erfaßte Geleitzug 

Sicherung angi 

U-Bootse 

Iriegführung) 

der K G 40 er 

2eichen einer 

auf Einzelfahi 

sichtet heute nur einen Kreuzer und 

CG 5146, die als Teile der Geleit- 

;4nommen werden. 

2 folge in der Nacht zum 23-8. (siehe U-Boots- 

ind auch diesmal, unter Mitwirkung 

ielt, die die U-Boote am 22.8. durch Peil- 

]fW 200 heranführte. Angriff einer Maschine 

er (16OOO BRT) erfolglos. 

3 77 
Datum 

unö 
Uf)f3clt 

Eingabe bea 0rtte, tüinb, tüetter, 
©eegang, öclcudjtung, 6id)((gfelt 

6et luft, VUonöfcfyem ufro. 
üorfommntffe 103 

■3-6.41. II. Lage West r a u m i 

Palndlage: 

Keine be; 

Eigene läge; 

Atlantikknate 
Girondemündun;; 

gemacht. 

Wurdigimg 

siehe lagebesj: 

Sicherun 

onderen Meldungen. 

Schiff 36 bat 0915 Uhr einlaufend 
passiert und 1915 Uhr in Bordeaux fest- 

der glücklich durchgeführten Unternehmung 

rechung beim Chef der Seekriegsleitung. 

- und Aufnahmeuaßnahmen beendet. (3 

Kanalküste: 

B< 

(176) 

bei Düiücirchei 

Schaden. Am 

luftangriff au:' 

Schäden)Bei 

senau" abges 

Lufteins 

durch 3 PW 20< 

2 Zerstörer ii 

n der Nacht zum 23. Peindeinflüge und BAW 

Zeebrügge und Le Havre. Kein milit. 

age vor Le Portei und vtr Dieppe Peind- 
Boote der 38.MS-Plottille. Keine besonderen 

ulogne eine Spitfire durch Batterie "Gnei- 

ijhossen. - 
tz: Aufklärung erfaßte Geleitzug 

sichtet heute nur einen Kreuzer und 

CG 5146, die als Teile der Geleit- 

sicherung angt nomuen werden. 

U-Bootse: folge in der Nacht zum 23-8. (siehe U-Boots- 

k-iegführung) find auch diesmal, unter Mitwirkung 

der K G 40 er: ielt, die die U-Boote am 22.8. durch Peil- 
®ichen einer ]'W 200 heranführte. Angriff einer Maschine 

auf Einzelfahrer (16C00 BRT) erfolglos. 



'JlL- 
Datum 

un6 
Angabe öes 0rteo, tXMnö, ID etter, 
6eegang, Beleuchtung, ©id)tigfcit 

öer iuft, 5Tlonöfci)ein ufiu. 
üorfommntffe 

23.8.41 III.Nordsee/ I 

Nordseei 

Ni c: 

-i.i 

Feindlage 

1 Schlachtach: f 

schiff "Renow 

" J11 us tri o us-1 

schwere Kreuz« 

3 leichter- Kr* 
"Leander"-Kl. 

und insgesamt 

Jn Long Hope i di 

Eigene Lage; 
FdLuft-Ej 

Jm Wamgebiet 

besohlagnalimt 

treffen vor 

Norwegen; 

Feindlage l N 

Fischerhalbins 

'1 Zerstörer. 

Eigene Lage; 

boot (50 BRT) 

wehr auf eige: 

Norwegen geben 

Op .Gebiet a 

angriffen in 

folglose Angr: 

Eingang Pets 

Auf letzeres 
nachdem es 

lit gutliegend 

gungen bes 
Geleite 

ku- 

o r d m e e r / H o r w e gen 

h Bildaufklärung 23.8. Soapa Flow; 

f "King George V"-Klasse, 1 Sohlacht- 

oder "Repulse", 1 Flugzeugträger, 

, 1 Flugzeugträger "Argus"-Kl., 2 
"London-Kl., 1 vermutl. schwerer Krz., 

uzer "Aretliusa"-Kl., 1 leichter Krz. 

4 Zerstörer, 1 Hilfskreuzer, Hilfsschiffe 

14 Frachter von zusammen ca.58 000 BRT. 
ulschiff "Jron Duke". 

En 

Geleit- und Sicherungsdiehst planmäßig, 

nsatz* ohne beoondere. Vorkommnisse. 

•16 finnische Fischkutter, 2 Brieftauben 

Finnischer Dampfer "Y/isa" Grundminen- 

s, nach Emden eingebracht. 

ich Luftaufklärung in Kolabucht und bei 

el 4 Dampfer, 2 Fischdampfer, 11 Vp.Boote, 

22.8. nordöstlich Shetlands von Segel- 

unter norweg.Flagge überfallartige HG -Ab- 

es Flugzeug das Kursanweisung nach 
wollte. U 752, 571 aus Kirkenes ins 

gelaufen. Zu den 6 feindlichen U-Boots- 

( iesem Seeraum seit 13*8. 2 weitere er— 
ffe auf Laz.Schiff "A.v.Humboldt" vor 
io—Fj ord und auf U 752 östlich Vadsoe • 

«ußerdem Luftangriff südöstlich Vardoe, 

'z vorher von eigener Batterie Bökfjord 
Salve aber ohne Treffer und Besohädi- 

cho säen -war. 

üid Transporte planmäßig. 

■J2S_ 
Datum 

un6 

Eingabe 6ee Orteo, IXMnft, tUetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6td)tiöfeit 

6er tuft, 5non6fc{)ein ufio. 

üorfommntffe 

23.8.41 III .Hordsee/r ordmeer/Horwe gen 

nordseei 

-1.1 

Feindlage: IT* 

1 Sehlaohtaehjf 

schiff "Kenowr 

" Jllustrious-l 

schwere Kreuzt 

3 leichte: Kri 
"Leander,,-Kl. 

und insgesamt 

Jn Leng Hope 

ch Bildaufklärung 23.8. Scapa Flow: 

f "King George V"-Klasse, 1 Schlacht- 

oder "Repulse", 1 Flugzeugträger, 

, 1 Flugzeugträger "Argus"-Kl., 2 
"London-Kl., 1 vermutl. schwerer Krz., 

uzer "Aretlmsa"-Kl., 1 leichter Krz. 

4 Zerstörer, 1 Hilfskreuzer, Hilfsschiffe 

14 Frachter von zusammen ca.58 000 BRT. 
ch ulschiff "Jron Duke". 

Eigene Lage: 
FdliUf t-EJj: 

Jm Wamgehiet 
heschlagnalimt 

treffer vor En 

Geleit- und Sicherungsdiehst planmäßig, 

nsatz* ohne bcoondere. VorkotnmnisiB . 

•16 finnische Fischkutter, 2 Brieftauben 

Finnischer Dampfer "V/isa" Grundminen- 

s, nach Emden eingebracht. 

Herwegen: 

Feindlage: Nnch Luftaufklärung in Kolabucht und bei 

Fischerhalbini el 4 Dampfer, 3 Fischdampfer, 11 Vp.Boote, 

'1 Zerstörer. 

Eigene Lage: 

boot (50 BRT) 

wehr auf ei ge: 

Norwegen geben 

Op .Gebiet a 

angriffen in 

folglose Angr 

Eingang Fets 

Auf letzeres 
nachdem es kuf- 

nit gutliegend 

gungen beschoß 
Geleite 

22.8. nordöstlich Shetlands von Segel- 

unter norv;eg.Flagge uberfallartige KG- -Ab- 

ss Flugzeug das Kursanweisung nach 
wollte. U 752, 571 aus Kirkenes ins 

gelaufen. Zu den 6 feindlichen U-Boots- 

t.iesem Seeraum seit 13*8. 2 weitere er— 

ffe auf Laz.Schiff "A.v.Humboldt" vor 
lO-Fjord und auf U 752 östlich Vadsoe. 

lußerdem Luftangriff südöstlich Vardoe, 

'z vorher von eigener Batterie Bökfjord 
Salve aber ohne Treffer und Beschädi- 

oen -war. 
üid Transporte planmäßig. 



-?7^- 

Datum 
unö 

Ubrsett 

Eingabe 6ee Octee, IDinb, lüettcr, 
©ecgang, öclcudjtung, €icbtigfclt 

6et iuft, Jltonö^ein ufm. 
üorfommntffe 194 

(177) 

Bettungen für 

mit Geschützau: 

eingelaufen. 

Gruppe No: 

Luftwaffe anzu, 

von Admiral No: 

Ski. Siehe PS 

Operptionu 

B.Nr.gkdoa. 26 

3.Ski. hä 

häfen im Weiß 

Luftaufklärung 

und in welchem 

Holztransport 

Kriegsmaterial 

Eismeer befin 

deren Beschäft 

Siehe PS 0945. 

ijlarinebatterie Nurmensätti fertiggestellt, 

Stellung begonnen. Kreuzer "Emden" Oslo 

d hält an Ahregung, Kur man skhaf en durch 

greifen, fest, entgegen den Vorschlag 

wegen .vorbehaltlich neuer -Anweisung durch 

0007. 

gebiet A - H siehe Schreiben Adm.Norwegen 

6 A I 21.8. in KTB Teil 0, Heft Ha. 

t Erkundung der Transportwege und Auslade- 

Meer (insbesondere von Archangelsk) durch 

für wünschenswert zur Feststellung ob 

Umfange der im Herbst 1939 unterbrochene 

nach England mit evtl. Rücktransport von 

wieder aufgenommen ist. Jm nördlichen 

dfcn sich 102 Schiffe mit 216 500 BET über 

gung z.Zt. fast nichts bekannt ist. 

IV. Skagerrak 

Ostsee-Eingänge: 

chne besondere 

Östliche Ostsee: 

Feindlage: Mit 

wieder seit län 

Linienschiffe u 

nicht eindeutig 

nördlich Lugab 

Minenuntemehmuh 

Ostsee -Eingänge/ Ostsee 

Geleit- und Sicherungsdienst planmäßig 

Vorkommnisse. 

gestriger Luftaufklärung erstmalig 

jerer Zeit größere-Bewegungen der 

ijid Kreuzer erfaßt. Operationsziel dabei 

erkennbar. Vorstoß der Kreuzer, die 180Ü11 

ufcht auf Westkurs gemeldet, kann mit größerer 

g im mittleren Pinnenbusen Zusammenhängen, 

Datum 
un6 

Ul)r3elt 

Angabe bes 0cte0, tüinb, fetter, 
©eegang, 8rleud)tung, 

öct tuft, iUDnöfijein ufi». 
ÜDcfommniffß li)4 

ß5.8.41 

(177) 

Bettungen für 

mit GeschUtzau 

eingelaufen. 

Gruppe Ho: 

Luftwaffe anzu, 

von Admiral No: 

Ski. Siehe PS 

Operation:! 

B.Hr.gkdoa. 26 

3.Ski. hä 

hüfen im Weiß 

Luftaufklärung 

und in welchem 
Holztransport 

Kriegsmaterial 

Eismeer befin 

deren Besohäft 

Siehe PS 0945. 

Ifarinebatlterie Nurmensätti fertiggestellt, 

Stellung begonnen. Kreuzer "Emden" Oslo 

d hält an Ahregung, Hurmanskhafen durch 

greifen, fest, entgegen den Vorschlag 

wegen-vorbehaltlich neuer Anweisung durch 

0007. 

gebiet A - H siehe Schreiben Adm.Norwegen 

"6 A I 21.8. in KTB Teil 0, Heft Ha. 

t Erkundung der Transportwege und Auslade- 

Meer (insbesondere von Archangelsk) durch 

für wünschenswert zur Feststellung ob 
Umfange der im Herbst 1939 unterbrochene 

nach Englar d mit evtl. Rücktransport von 

wieder aufgenommen ist. Jm nördlichen 
dfcn sich 102 Schiffe mit 216 500 BRT über 

gung z.Zt. fast nichts bekannt ist. 

IV. Skagerrak Ostsee -Eingänge/ Ostsee 

C s ts o e-Ein r an ge i 

chne besondere 

Östliche Ostsee; 

Geleit- und Sicherungsdienst planmäßig 

Vorkommnisse. 

Feindlage; Mit 

wieder seit län 

Linienschiffe 

nicht eindeutig 

nördlich Lugab 

Minenun temehmuii 

gestriger Luftaufklärung erstmalig 

j-erer Zeit größere-Bewegur.gen der 

ipd Kreuzer erfaßt. Operationsziel dabei 

erkennbar. Vorstoß der Kreuzer, die ISCO11 

ufcht auf V/estkurs gemeldet, kann mit größerer 
g im mittleren Pinnenbusen Zusammenhängen, 



Datum 
unö 

Ubrjeft 

Angabe 600 «Ortes, lUinö, (ücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

6er luft, 5non6|d)ein ufm. 
üotfommntffe 

23.8.41 da Minenkreuze 

in Qu. 3724 a: 

übriger Strei 

Sicherungs- ur 

bzw. Liniensci 

klärung 2 Zer 

rachmittagä an 

Peindverbände 

r "^arti" 23.8. 0830n rückkehrend 

i|t Oetkuxa gemeldet wird. Bewegungen 

kräfte möglicherweise Einnahme von 

n|d Aufnahmestellungen durch die Kreuzer 

iffe. 23-8. nachmittags nach Luftauf- 

^törer 12 sm westlich Salismünde, am Spät- 

7/estküste Rigabusena südlich Domeanäs 

mit Kurs 60°, Minenleger vermutet. 

ci 

Eigene Lage; 

läge. 

Ski. stir. 

Verzicht auf 

Chef Ski. 

haltung auch v 

angesichts Veifh 

möglichkeit ir 

günstigem Verii 

bzw. Bereitst 

Bereithalten 

dies die Erfo 

Nord nochmals 

und Freigabe 

Geringe 

sive Grundeins 

Ziehung von T 

Ostsee. So 

die Sicherungs 

BSO-Verbänden 

Einsatz der 2. 

see für Sicher 

entsprechend 

Gruppe Nord, i; 

Unter rieh 

Ubungsgebiet 

Keine S-BOL tsuntemehmung wegen Wetter- 

rlan^e 

mt denl von Gruppe Hord ausgesprochenen 

ie Helsingör-Boote zu. 

ist der Auffassung, daß weitere Zurück- 

on nur 3 Booten in östlicha-Ostsee 

alten des Gegners und geringer Erfolgs- 

dem uns zugänglichen Seegebiet in un- 

Itnis zu Nachteilen für U-Sooteausbildung 

ejllung der Atlantikboote steht. Das 

r Boote in Abo und Memel verringert über- 

saussichten. Es wird deshalb Gruppe 

jberprüfen der Gesamtlage nahegelegt 

a|uch restlicher U-Boote erwartet. 

istung der Peind-U-Boote und defen- 

tellung Gegners rechtfertigt Heran- 

Booten zu Aufgaben in östlicher 

Peindmaßnahmen nicht anziehen, sind 

s|aufgaben im Skagerrak z.Zt. auch von 

zu leisten. Gruppe Nord wird daher der 

T-Flottille im Op.Gebiet östliche Ost- 

ungs- und Angriffsaufgaben als zweck- 

pfohlen. Siehe Schreiben 1545 an 

lachrichtl. BdU. 

tung schwedischer Marine über genehmigtes 

ölurch Mar. Att. Stockholm siehe PS 1222. 

de 

Igs 

Ile 

orp. 

'_>£L 
Datum 

unö 
illjcjelt 

Angabe 6CB <Otteß, iDinö, tüfttcr, 
6ecgang, Beleuchtung, ©Ichtigfeit 

öec iuft, JTtonöJdjefn ujro. 
üorfommniffe 

23.8.41 da Minenkreuze 

in Qu. 3724 

übriger Streil 

Sicherungs- 

bzw. LinienscHi 

klärung 2 Zere 

mohmittag^ an 

Peindverbände 

r llIJartin 23.8. 0830n rüokkehrend 

Oatkura gemeldet wird. Bewegungen 

.iräfte möglicherweise Einnahme von 

Aufnahmestellungen durch die Kreuzer 

ffe. 23-8. nachmittags nach Luftauf- 

törer 12 sm westlich Salismünde, am Spät- 

V/esüeUste Eigabusens südlich Domesnäs 

mit Kurs 60 , Minenleger vermutet. 

Eigene La.'.ei Keine S-Boe tsuntemehmung wegen Wetter- 

lage. 

Ski. stir. 

Verzicht auf 

Chef Ski. 

haltung auch 

angesichts Veiti 

möglichkeit in 

günstigem Verii 

bzw. Bereitst' 

Bereithalten 

dies die Erfo 

Nord nochmals 

und Freigabe 

Geringe 

sive Grundeins 

Ziehung von T 
Ostsee. Solange 

die Sicherung 
BSO-Verbtinden 

Einsatz der 2 

see für Siche 
entsprechend 

Gruppe Nord, 
Unterrich 

Übungsgebiet 

;nt deni von Gruppe Nord ausgesprochenen 

ie Helsingör-Boote zu. 

ist der Auffassung, daß weitere Zurück- 

n nur 3 Booten in östlicha'Ostsee 

alten des Gegners und geringer Erfolgs- 
dem uns zugänglichen Seegebiet in un- 

iltnis zu Nachteilen für U-ffiootsausbildung 

ejllung der Atlantikboote steht. Das 

Boote in Abo und Memel verringert über- 

aussichten. Es wird deshalb Gruppe 

Jberprüfen der Gesamtlage nahegelegt 

a|uch restlicher U-Boote erwartet. 

iatung der Peind-U-Boote und defen- 

tellung Gegners rechtfertigt Heran- 

orp.Booten zu Aufgaben in östlicher 
Peindmaßnahmen nicht anziehen, sind 

s|aufgaben im Skagerrak z.Zt. such von 

zu leisten. Gruppe Nord wird daher der 

T-Plottille im Op.Gebiet östliche Ost- 

ungs- und Angriffsaufgaben als zweck- 

ejmpfohlen. Siehe Schreiben 1545 an 
chrichtl. BdU. 

tung schwedischer Marine über genehmigtes 
dlurch Mar. Att. Stockholm siehe PS 1222. 

der 

IgSE 

Le 



Datum 
unö 

Ubtjcit 

Angabe öee 0tfe8/ tüinö, lüetter, 
ßcegang, Belcudjtung, ©iditigfelt 

öct iuft, Bton6)d)ein ufiu. 
üorfommniffe li)5 

23.8.41 V. Handelsaoh i f f a h r t : 

(178) Bericht 2C 

enthält Festste 

s chäftigung der 

Schiffaverkehr 

Golf sowie über 

nachachub von 

Meer und den S 

Hachachubverkehb 

auf Grund durch 

I63 erfaßte Trai 

der 3.5kl. über fremde Handelsschiffahrt 

Hungen über Stand und gegenwärtigen Be- 

portugieaiachen Handelsflotte, über 

in argentinischen Häfen und im Persischen 

britischen Truppen- und Kriegsmaterial 

mbay nach dem Persischen Golf, dem Roten 

aits Settlements. Dieser letztgenannte 

umfaßt in der Zeit von 17.6. - 8.8. 

aus nicht vollständiger Nachrichten allein 

sporter mit mindestens 1 846 000 BRT. 

Ic 

tr, 

VI.U-Bootskri egführung: 

Feindlage; 

Engl. Damp 

50 am nordwestlp. 

fer "Britisch Coloni" meldet 1 U-Boot 

ch Notdspitze Hebriden. 

Eigene Lage; 

Verteilung der 

Südboote, auf A 

Den Ifordbo 

0917*1 gewinnt U 
südöstlichem Kut 

Geleitzugsverfo L, 

Erf olgsmeldunge: 

Boote; Jra 6p.Gebiet 2'j Nord- und 5 

rsmarsch 7» auf Rückmarsch 3 Boote, 

aten werden neue Angriffsräume zugeteilt. 

108 Fühlung an Geleitzug in Cp 5137 mit 

s. BdU befiehll|2320l1 Abbrechen der 

gung. 

1 aus dem Geleitzugseinsatz: 

U 201 (Oblt.z.S Schnee ): 6 Dampfer mit 37 000 BRT ver- 

senkt, davon 1 12 000 BRT 

und 1 8 000 BRT-Tanker. 

Datum 
un& 

Utjrjelt 

Angabe öee Örtee, tüinb, tüettcr, 
©cegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öer luft, illonöfchdu u[cu. 
U o c f o m m n t f f e li)5 

25.8.41 V. Handelasoh i f f a h r t s 

(178) Bericht 2C 

enthält Peetate 

a chäftigunj der 

Schiffaverkehr 

Golf aovjie ühei 

nachachuh von 

Meer und den S 

Sachschubverkeh 

auf Grund durch 
165 erfaßte Tran 

der 3.Ski. über fremde Handelsschiffahrt 

Hungen über Stand und gegenwärtigen Be- 

portugiesischen Handelsflotte, über 

in argentinischen Häfen und im Persischen 

britischen Truppen- und Kriegsmaterial 

mbay nach dem Persischen Golf, dem Boten 

aits Settlements. Dieser letztgenannte 

umfaßt in der Zeit von 17.6. - 8.8. 

aus nicht vollständiger Nachrichten allein 

sporter mit mindestens 1 846 000 BRT. 

Io 

t r, 

VI.U-Bootskri e gführung 

Peindlagei 

Engl. Damp 

50 am nordwestl 

Eigene Lage» 

Verteilung der 

S idboote, auf A 

Den Ifordbo 

fer "Britisch Coloni" meldet 1 U-Boot 

ich Notdspitze Hebriden. 

0917 gewinnt U 
südöstlichem KuJ? 

Geleitzugsverfo 

Erfolgsmeldungeh 

Boote: Jra 6p.Gebiet 29 Nord- und 5 

rsmarsch 7, auf Rückmarsch 3 Boote. 

>ten werden neue Angriffaräume zugeteilt. 

108 Fühlung an Geleitzug in Cp 5137 mit 

's. BdU befiehll|2320l1 Abbrechen der 

Lgung. 

aus dem Geleitzugseinsatz: 

U 201 (Oblt.z.S Schnee ): 6 Dam*fer mit 37 000 BRT ver- 

senkt, davon 1 12 000 BRT 

und 1 8 000 BRT-Tariker. 



"?/2- 

Datum 
unö 

Ubtjcit 

23.8.41 

Eingabe öce örteo, UMnö, U3etter, 
€>ccßang, Beleudjtung, öiditigfeit 

6er luft, JTtonöfäjein ufiu. 
ü P t f o m tn n i f f e 

U 564 (Oblt.z.S. Suliren) 

U 12$ (Kptlt.Bauc 

11 ijezielts Einzelaohüsae 

auf veraohiedene Ziele, 8 einwand- 

freie Treffer, 4 Fahrzeuge, da- 

von wahracheinlich 1 Zeratörer 

sinkend beobaohiet. Über Größe 

und endgültigen Erfolg wegen 

teilweiser großer Bitfermmg 

keinefi Angaben möglich. 

r,Ernst) ;5 Dampfer und ein Segler mit 

22 000 BRT versenkt. 

U 106 meldet 

iDch aus. 

Der Ansatz a 

befriedigendes E 

endlich »«% Wiede 

ol ge 
dee 

düng des 0KW,nachd 
keine U-^ootserf 

der Beurteilung 

Ge lei tzugs operatijo: 
Rücksicht nehmen, 

gaben auch weiteit 

bleibt. Siehe FS 

VIII. Luftkrie 

Baum England: 

Jn der Nacht 

nung der Themse 

Feindeinflüge vor 

Am 23.Tageir 

28 zur Verminung 

tische Aufklärun 

keinen Erfolg. Keldung von U 108 steht 

uf diesen Geleitzug hat ein durchaus 

Irgebnis gebracht. Der Erfolg bildet 

FLeinmal die Grundlage einer Stndermel- 

em der Heeresbericht seit geraumer Zeit 

je mehr hatte melden können. Ski. stimmt 
BdU über die Erfahrungen der letzten 

men zu und wird nach wie vor darauf 

daß der Abzug von U-Booten für Nebenauf- 
hin nur auf dringendste Fülle beschränkt 
1435. Beurteilung des BdU siehe J£TB 22.8. 

f ü h r u n g 

um 23. eigener Nachteinsatz zur Venni- 

ijegen Schiffsziele und zur Fernnachtjagd. 

90 Flugzeugen im westlichen Reichsgebiet, 

satz von 78 Flugzeugen insgesamt, davon 

Themse. Aufklärung vor Newcastle. Atlan- 

siehe Lage Westräum. 

~f2- 

Datum 
unb 

Ul)r3eit 

Angabe bea öttea, IVinb, IDctter, 
©cegang, Beleuchtung, 6idttigfcit 

bet tuft, JllDnbfdtein ufu>. 

ü P r f o m tn n t f f e 

23.8.41 U 564 (Oblt.z.S Suliren) 11 gesielte Einzelschüsse 

auf verschiedene Ziele, 8 einwand- 

freie Treffer, 4 Fahrzeuge, da- 

von wahrscheinlich 1 Zerstörer 

sinkend beobachtet. Über Größe 

und endgültieen Erfolg wegen 

teilweiser großer Bitfernnng 

keinefi Angaben möglich. 

TI 12^ (Kptlt.Baue|r,Ernst) ;5 Dampfer und ein Segler mit 
22 000 BRT versenkt. 

auf 

Erg' 

U 106 meldel 

»eh aus. 

Der Ansatz 

befriedigendes 

endlich mtA i??ie3ü 

düng des OZff,nachd 
keine U-^ootserf 

der Beurteilung 
Gelei tzugsoperatijo: 

Rücksicht nehmen, 

gaben auch weiter 

bleibt. Siehe FS 

keinen Erfolg. Ueldung von U 108 steht 

diesen Geleitzug hat ein durchaus 

ebnis gebracht. Der Erfolg bildet 

rlsinua] die Grundlage einer Sbndermel- 

em der Heeresbericht seit geraumer Zeit 

;e mehr hatte melden können. Ski. stimmt 
s BdU über die Erfahrungen der letzten 

men zu und wird nach wie vor darauf 

daß der Abzug von U-Booten für Nebenauf- 
:hin nur auf dringendste Fülle beschränkt 

1435. Beurteilung des BdU siehe ETB 22.8. 

olg 

d e 

'VIII. Luftkri e f U h r u n g 

Baum England: 

Jn der Nachl 

nung der Themse 

Feindeinflüge vor 

Am 23.Tageir 

28 zur Verminung 

tisohe Aufklärun 

um 23. eigener Nachteinsatz zur Vermi- 

(jegen Schiffsziele und zur Fsmnachtjagd. 

90 Flugzeugen im westlichen Reichsgebiet, 

satz von 78 Flugzeugen insgesamt, davon 

Theiase. Aufklärung vor Newcastle. Atlan- 

siehe Lage Westraum. 



Datum 
un6 

UljrjKlt 

Eingabe öcs öttce, IVinö, lüettcr, 
Seegang, 23eleud)tung, üidiHgfcit 

6er iuft, JUon6fd)ein uftu. 
ÜDcfommniffe 196 

Mittelmeerraura 

Eigene Lu: 

Sidi el Barani 

Aufklärung ge 

auf ToLruk 22.£ 

Ostfront: 

ijtaufklärung gegen Kampfgruppe H. nördlich 

Pehlangriff durch eigene bewaffnete 

en 7 feindliche Zerstörer. Vom Angriff 

wird gute Wirkung gemeldet. 

Aufklärung 

und Eismeer, jh 

übrigen Unters'! 

Stätigkeit über Schwarzem Heer, Finnenbusen 

ebnis siehe dortige Feindlagen. Jm 

ützung der Heeresoperationen. 

vIII .Mi ttelmee 

Feindlage: 

Westl. Mittele 

1 Flugzeugträt 

Zerstörer mit 

22.8. 1 großei 

nördlich Bisei 

Dampfer. Nach 
.Os 

Kap Gata von\1 

Mittl. und ös1 

Lage Italien: 

rkriegführun 

l Nach italienischer Luftaufklärung 

1 Schlachtschiff, 1 schw. Kreuzer, 4 

Kue 260° westlich Alicante. 

Dampfer mit französischen Abzeichen 15 sm 

ta Kurs 270 , angeblich kein französischer 

1 Tanker 10 000 BRT. soanischer Meldung 
ten/ 

iert . 

l.Uittelneer: Nach italienischer Mel- 

dung 22.8.: 3 Zerstörer 20 sm nordöstlich Marsa Matrük. 

Nach Funkaufk] ärung Ohef Mittelmeerflotte , Flugzeug- 

träger und 1.1-Flottille wahrscheinlich in Alexandrien. 

Über Einheiterj in See Standortangaben nicht erhältlich. 

22.8. Dampfer "Lussin" bei Palermo 

heraus torpediert und gesunken. 

Bengasi, geringer Sachschaden. Nach Be- 

Rom betrugt Bestand ital. Marine-Luftwaffe 

ttte 30 Flugzeuge Typ Ro 43, Lei einem Soll 
igen, auf Landstationen sind 27 Staffeln mit 

aus Geleitzug 

23.8. BAW auf 

richt Mar.Att 

1.8. : auf Fl 
von 36 Flugze 
192 Flugzeugeri( 141 CZ 501 u.51: CZ 506) 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe 6ca ©ttee, lllinb/ tDetter, 
©eegang, Beleuchtung, ölAtlgfeH 

6ec iuft, JUDnbfdiein ufa». 
ü D c f o m m n i f f e 196 

23.B.41 Kl ttelmeerraiira 

Eigene Lu: 

Sidi el Barani 

Aufklärung ge 

auf Tobruk 22.£ 

Ostfronts 

^taufklärung gegen Kampfgruppe H. nördlich 

Eehlangriff durch eigene bewaffnete 

en 7 feindliche Zerstörer. Von Angriff 

wird gute Wirkung gemeldet. 

Aufklärung s 

und Eismeer. .Ei 

übrigen Unters 

tätigkeit Uber Schwarzem LIeer, Pinnenbusen, 

gebnis siehe dortige Peindlagen. Jm 

ützung der Heeresoperationen. 

vIII.Ki ttelmee 

Peindlarei 

Westl. K.ttelc 

1 Plugzeugträ, 

Zerstörer mit 

22.8. 1 große! 

nördlich Bise: 

Dampfer. Nach 
.Os 

Kap Gata vonsl 

mttl. und ös1 

Lage Jtalien: 

rkriegführung 

eer: Nach italienischer Luftaufklärung 

1 Schlachtschiff, 1 schw. Kreuzer, 4 er, 

KUB 260 westlich Alicante. 

Dairpfer mit französischen Abzeichen 15 sm 

ta Kurs 270°, angeblich kein französischer 

soanischer Keldung 1 Tanker 10 000 BET. 
ieuy. 
assiert . 

l.liittelmeer: Nach italienischer Kel- 

dung 22.8.: 3 Zerstörer 20 sm nordöstlich l'.arsa Katrük. 

Nach Funkaufk]ärung Chef Mittelmeerflotte , Flugzeug- 

träger und 1.1-Flottille v;ahrscheinlich in Alexandrien. 

Über Einheiter) in See Standortangaben nicht erhältlich. 

22.8. Dampfer "Lussin" bei Palermo 

heraus torpediert und gesunken. 

Bengasi, geringer Sachschaden. Nach Be- 

Rom betrügt Bestand ital. Uarine-Luftwaffe 

ttte 30 Flugzeuge Typ Ro 43, Lei einem Soll 
igen, auf Landstationen sind 27 Staffeln mit 

aus Geleitzug 

23.8. BAW auf 
richt Mar.Att 

1.8. : auf Fl 
von 36 Flugze 
192 Flugzeugeri(Hi CZ 501 u.51; CZ 506) 



Dalunt 
un6 

UbtJtK 

3.8.41 

(119) 

Eingabe 6ES türtce, llMnb, tüctter, 
Seegang, 3eleud)Iung, Sicbtigfcil 

6er luft, lllonöfdiein u|u'. 

Uordafrikatran 3 

ÜPtfommntffe 

(180) 

Dampfer 

n ach^_Bengaai a 

Boo%Täil3 der L 

Verlust dea Da 
Verbindun 

fahrung Wieder 

nach llordafrikp 

lange nicht Lu 

führt den vernu 

auch auf nicht 

übergibt daher 

nach Bardia in 

Geleit nach Be^i 

Marine-Gruppe 

Ägäis t Keine 

Schwarzes Meer 

Ohn geindlages 

rieht über Ve 

führers "Moskw^ 

Fremde Marine 

Eigene Lage! 
Schäden. Sonst 

Lage Frankreich 

portei 

3el|ona" 22.8. planmäßig aus Sudabucht 

je laufen, wird 23. erfolglos von U- 

ift angegriffen. Es wurde zunächst mit 

iipjfers gerechnet. 

sstab Marine Rom hält nach dieser Er- 

dung des Versuches mit Einze Idampf em 

u fahren, für nicht vertretbar^ so- 

Ptaufklärung und Luftsicherung ausreichen, 

ntlichen Verlust "Belona" neben anderen 

ausreichende Luftaufklärung zurück, und 

Dampfer "Livorno", der für Einzelfahrt 

Neapel klar liegt^ an ital. Marine zum 

gasi. 

süd: 

iesondereh Vorkommnisse. 

e neue Erkenntnisse. Ausführlicher Be- 

riehmung von Gefangenen des Flottillen- 

siehe Hachrichtenauswertung 3.Ski. 

: tr. 28. 

Feindluftangriff auf Sulina keine 

keine besonderdn Vorkommnisse. 

Ski. stimmt der von Franzosen bei WSTK beantrag- 

ten Verlegung Avisos "Curieuse" von Toulon nach Dakar 

zwecks Einsatz iS beim Geleitschutz zu. Siehe FS 1710* 

Besonderes: 

CKW/L ha|t 

Condor während 

meer angeordne b 

- mit Ende der Vp 

kurzfristige Verlegung von 6 FW 

nächster Vollmondperiode ins Mittel- 

Die Flugzeuge sollen spätestens 
llmondperiode nach Frankreich zum Ein- 

Sotum 
unö 

Ul)rjelt 

3.8.4-1 

(179) 

(ISO) 

Slngabe öee (Drteo, lUinö, lUctter, 
fietgang, 3clcutt)lung, Sid)tigfcil 

6er tuft, illDniifditln u[n'. 

tfordafrikatran 3 

Dampfer 

n aoh^Bengaai a 

Boo^Taos der L 

Verlust des Da 
Verb indun 

fahrung Wieder 

nach Nordafrikp 

lange nicht Li 

führt den vermL 

auch auf nicht 

übergibt daher 

nach Bardia in 

Geleit nach Be: i. 

Karine-Grur~, e 

Ägäis t Keine 

Schwarzes Meer 

Ohn Feindlagei 

rieht über Ve 

führers "Koskwfc 

Fremde Karine 

Eigene Lagei 
Schaden. Sonst 

läge Frankreicli 

üorfommniffe 

Portei 

3eljona" 22.8. planmäßig aus Sudabucht 

isgelaufen, wird 23* erfolglos von U- 

ift angegriffen. Es wurde zunächst mit 

Opfers gerechnet. 

sstab Marine Rom hält nach dieser Er- 

olung des Versuches mit EinzeIdampfem 

zu fahren, für nicht vertretbar^ so- 

u|ftaufklärune wid luftsicherung ausreichen, 

ntlichen Verlust "Belona" neben anderen 

ausreichende Luftaufklärung zur (ck. und 

Dampfer "Livorno", der für Einzelfahrt 

Neapel klar liegt^ an ital. Marine zum 

gasi. 

3üd: 

jesondereh Vorkommnisse. 

e neue Erkenntnisse. Ausführlicher Be- 

riehmung von Gefarigenen des Flottillen- 

" siehe Hachrichtenauswertung 3.Skl. 

: Tr. 28. 

Feindluftangriff auf Sulina keine 

keine besonderdn VorkomiJiisse. 

Ski. stimnt der von Franzosen bei WSTK beantrag- 

ten Verlegung 

zwecks Einsatz 

Lvisoa "Curieuse” von Toulon nach Dakar 

■ 3 beim Geleitschutz zu. Siehe FS 1710, 

Besonderes; 

GK7//L ha|t 

Condbr während 

meer angeordne t 
mit Ende der V 3 

kurzfristige Verlegung von 6 FW 

nächster Vollmondperiode ins Mittel- 

Die Flugzeuge sollen spätestens 
llmondperiode nach Frankreich zum Ein- 



Datum 
unö 

Uljrjcit 

Angabe öes ©rtea, tt)in6, tüetter, 
©cegang, Bpleudjtung, ©fditlgfelt 

6er iuft, JHonöfdjein uftö. 
üßtfommniffe 

23.8.41 satz an der At 

IX. Heereslag 

Eussische Fron 

Heeresgrmi 

keine v^esentlic. 

frei. Linker F 

Hussen vorgestit) 

in vollem Rück 

Heeresgru]) 

Si J Angriff nach 

Nowosybkow errn 
Vor 4. un(. 

Smolensk Feinds 

Flügel über Ba' 

Heeresgruy 

Kampf tat: i, 

scheidende Ands 

Gegend 6-10 

Finnische Fron 

Auf karel: 

Raum nördlich 
bis Straße Vibs 

Kämpfe bei Sor 

Armee keine Änc 

Kaitajarvi 

antikküste zurückkehren. 

pe Südi Bei 4.rumänischer und 11.Armee 

hen Änderungen. Westlicft?Rnjeprufer feind- 

ügel 6.Armee auf Jwankov; im Rücken der 

ßen. Vor 17.Armee befindet sich Feind 

ug. 

pe Mitte; Rechter Flügel weiter im 

dosten.Linie Hosyr-Rjetschitza erreicht, 

icht. Bei Starodub wird gekämpft. 

9.Armee wechselvolle Kämpfe. Ostwärts 

inbruch in Stellung 263.J.D. Vor linkem 

Ijnlinie Well.Lüki-Rshew vorgestoßen. 

pe Word: 

gkeit auf ganzer Linie 16.Armee ohne ent- 

rungen. 18.Armee gewinnt ständig Raum, 
üstlich Reval erreicht. ] m 

scher Landenge erfolgreiche Angriffe. 

Tiborg erreicht, Brückenkopf über Vuoksi 
rg -Rauti erweitert. Kakisalmi genommen, 

avalla beendet. Vor Ostfront karelischer 

erungen. Gruppe Ehgelbrecht erreicht Gegend süiK 

Datum 
un6 

Ubrjelt 

Jtngabe 6ee ©rtea, tüinb, IDettEt, 

Seegang, Seleudjtung, Siditigfelt 
6ec £uft, 21)Dn6|d)ein U[CD. 

üßrfommntffe li)7 

2-;.8.4-1 eatz an der At antikküste zurtiekkehren. 

IX. Heeres lag 

Eussisohe Fron 

Hoerea,;rj^ pe Süd! Bei 4.rumänischer und 11.Armee 

keine wesentlic. 

frei. Linker F 

Hussen vorgest 

in vollem Rück; 

hen Änderungen. WestlioR?Dr.jeprufer feind- 

ügel 6.Armee auf Jwankow in Rücken der 

oßen. Vor IV.Armee befindet sich Feind 

ug. 

He eres,TU ie Mittet Rechter Flügel weiter im 

Si .< Angriff nach 

Nowosybkow errn 

Vor 4. unc. 

Smolensk Feindf 

Flügel über Ba 

dosten.Linie Hosyr-Rjetschitza erreicht, 

icht. Bei Starodub wird gekämpft. 

9.Armee wechselvolle Kämpfe. Ostwärts 

inbruch in Stellung 263.J.D. Vor linkem 

Ijnlinie Well.Luki-Rshew vorgestoßen. 

HeerestTU* ~e Hord 

Kampf tüti, 

scheidende Andi 

Gegend 6-10 

gkext auf ganzer Linie 16.Armee ohne ent- 

rungen. 18.Armee gewinnt ständig Raum, 

üstlich Reval erreicht. Im 

Finnische Fron 

Auf karel: 

Raum nördlich 

bis Straße Vibi 

Kämpfe bei Sor 

Armee keine Änc 

Kaitajarvi 

scher Landenge erfolgreiche Angriffe. 

"iborg erreicht, Brückenkopf über Vuoksi 

rg -Rauti erweitert. Kakisalmi genommen, 

avalla beendet. Vor Ostfront karelischer 

erunjen. Gruppe Engelbrecht erreicht Gegend stbK 



Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe öes örtce, lIMnö, ID etter, 
6eegang, Beleuchtung, 6icf)tigfeit 

6er iuft, Jnonöjchein ufiu. 

Dorfommniffe 

23.8.41 Norwegische Fron 

Südlich Ka 

vernichtet. XXX'n 

Sohützehkorps. :)i 

.lose Lage. Link i 

C/Skl. 

ti 

tenga eingesohlossene Feindteile 

.A.K. Angriff gegen XXXXII.rotes 

eses meldet Einkreisung und hoffnungs- 

r Flügel unverändert. 

l/Skl. 

\ I 

\ ' \ 

lAl ^ It iv- 

Datum 
unö 

U()r3ßlt 

Angabe Öcs 0rtee# UMnö, lUcttcr, 
©ecgang, Selcucfjtung, ©id)tiöfeit 

öEC tuft/ JTlDnöjdjein u|u>. 
Dorfommniffe 

23.8.41 gorweglachB Fron t( 

Südlich Ka 

vernichtet. XXX' 

Schützehkorps 

.lose Lage. Link 

tenga eingeschlosaene Feindtekle 

ri.A.K. Angriff gegen XXXXII.rotes 

dieses meldet Einkreisung und hoffnungs- 

• Flügel unverändert. 

C/Skl. 

l/Skl. 

\ I 

//}. 

Ih i\j- 



U7 
Datum 

un6 
Ut>r3eft 

Angabe öes ©ttee, tüinb, tücttcr, 
ßeegang, Belcudjtung, ©Icbtigfelt 

6et tuft, iHonö|d)ein ufro. 
üoefommntffe 1H8 

24.8.41. 

Besondere 

Besondere pol 

politische Haohrichten» 

.tische Nachrichten liegen nicht vor. 

I. Krieg in den lußerheimisehen Gewässern. 

1, Feindlage 

2. Neutrale: 

Po r 

verstärkun 5 

sabon. 

3. Eigene Lag 

gen vor. 

D: 

über Verh 

Uber Schi 

1113, 202 

Lage 24.8. 

Südatlanti c: QQQ-Meldung von dän. Dpfr. "Java aijs 

etwa 620 a1 südwestl. Swakopmund. Ein eigenes Schiff 

steht nicht in der-Nähe. 

Na :h amerik.Meldung soll brit. Frachtschiff 

"Tottenham1 (4 762 BRT) in Südatlantik versenkt sein. 

Firn.Dpfr. “Koura" flüchtete 22.8. nach An- 

griff durc1 Schiff unbekannter Nationalität in den 

Hafen von iavanna. Besatzung interniert. 

t.Dpfr. "Lourenco Marques" mit Truppen- 

für Azoren ausläuft 23.8.'und 1.9. Lis- 

V01 eigenen Hilfskrz. liegen keine Meldun- 

nterrichtung außerheimischer Streitkräfte 

aidlungen mit Frankreich durch FT 1844> 

fCsbewegungen und dergleichen durch FT 

1 und 2321. 

Ji2_ 
Datum 

unö 

Ubr3Rlt 

Angabe 6*0 Ortes, tüinb, tDetter, 
©eegang, Beleudjtung, 6id)tfgtelt 

öet luft, )non6(djein ufro. 
üorfominniffe lt»8 

24.8.41. 

Besondere 

Besondere pol 

politisch.e Nachrlcliten» 

.tische Nachrichten liegen nicht vor. 

I. Krieg in den lußerheimiechen Gewässern. 

1, Feindlage 

2. Neutrale: 

Po c 

verstärkun 5 

sabon. 

3. Eigene lag 

gen vor. 

U: 

über Verh 

Uber Schi 

1113, 202 

Lage 24.8. 

Südatlanti c: QQQ-Meldung von dän. Dpfr. "Java aijs 

etwa 620 si südwestl. Swakopmund. Ein eigenes Schiff 

steht nicht in der-Nahe. 

Na 3h amerik.Meldung soll brit. Frachtschiff 

"Tottenham 1 (4 762 BRT) in Südatlantik versenkt sein. 

Fim.Dpfr. "Koura" flüchtete 22.8. nach An- 

griff durc1 Schiff unbekannter Nationalität in den 

Hafen von lavanna. Besatzung interniert. 

t.Dpfr. "Lourenco Marques" mit Truppen- 

für Azoren ausläuft 23.8.‘und 1.9. Lis- 

V01 eigenen Hilfskrz. liegen keine Meldun- 

hterrichtung außerheimischer Streitkräfte 

aidlungen mi-t Frankreich durch FT 1844» 

ffsbewegungen und dergleichen durch FT 

1 und 2321. 



d&g: 

Datum 
un6 

Ui)rjeit 

Angabe öes 0rteo, iDinö, IDcttcr, 
6eegang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

öec luft, Srionöfcbefn ufu». 
üorfommniffe 

24.8.4U IIrI) a g e W e ü träum 

1. Paindlage: 

Hach 

Plymouth in 

U-Boot F&lliji 

Pinisterra 

Funkaufklärung U-Boot "Tula" 21.8. 

Patrouillengabiet im Norden, waiteras 

outh in Pajrouillengebiet.westl.Kap 

iiuagelaufen. 

2. Eigene Lage 

Keii 
Ent 

wegen) -flieh 

dpfr. und 1 

an Adm.Norw^ 

führbar Sic: 

e besonderen Meldungen, 

preohend Weisung 5kl. (siehe Lage Hor- 

; Gr.Wdst Abgabe 16.MS-F1. mit 7 Pisoh- 

.U-Jagdflottille mit Resten 14.U-Jagdfl. 

gen vor. Verlegungen sind sofort duroh- 

he PS H10. 

III. N o r d e e e 

1. Nordseei 

Nordmeer, Norwegeni 

Feindlage: Nach Aufklärung P.d.Luft 2 leichte Krz. 

bei North Lynn und 2 nordgehende Geleitzüge nordl. 

The Y/ash. A.le Schiffe Sperrballone. 

Eigene Lage 

2. Norwegern 

Feindlage i 

Eigene Lage 

Bes 

war Fehlbeo 

von Plakbee 

Entb 

Norwegentrai 

tätigkeit m 

streitkräftb 

Ohne besondere Vorkommnisse. 

iCeine neuen Meldungen. 

Keine besonderen Vorkommnisse, 

huß eigener Batt. auf U "752", 23.8., 

jachtung, es handelte sich um Einschläge 

:huß der das Boot angreifenden Flieger, 

cheidende Bedeutung der beabsichtigten 

Sporte und verstärkte feindl. U-Boots- 

ichen Vermehrung der U-Jagd- und Gelelt- 

im Bereich Adm.Norwegens notwendig. 

Dotum 
unö 

24.8.41* 

Eingabe öcs Ürtes, IVinö, tÜctter, 
6ccgang, Selcud)tung, ÖiAtigfcit 

öet iuft/ HlDnöfd>e{n ufiü. 
üorfotnmniffe 

IIrIi a g e Wen träum 

1. gaindlage; 

Hacli 

Plymouth in 

U-Boot Fallit 

Finiaterre 

Funkaufklärung U-Boot "Tula" 21 .8. 

Patrouillengebiet im Norden, weiteres 

outh in Pa^rouillengebiet.westl.Kap 

uuegelaufen. 

2. Eigene läge 

Kei^i 

Ent 

we^en) ^Jieh 

dpfr. und 1 

an Adm.Norwt 

führbar Siii 

e besonderen Heldungen. 

iprechend Weisung Ski. (siehe Lage Hor- 

; Gr.Wdst Abgabe 16.MS-F1. mit 7 Fisch- 

.U-Jagdflottille mit Resten H.U-Jagdfl. 

gen vor. Verlegungen sind sofort duroh- 

he FS H10. 

III. Nordsee Nordmeer, Norwegeni 

1. Nordseei 

Feindlage: Nach Aufklärung F.d.luft 2 leichte Erz. 

bei North L/nn und 2 nordgehende Geleitzüge nördl. 

The Y/ash. A^le Schiffe Sperrballone. 

Eigene Läget Ohne besondere Vorkommnisse. 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

Eigene läge 

Bes 

war Fehlbeo 

von Flakbes 

Entb 

Norwegentrai 

tätigkeit m 

streitkräftb 

Ceine neuen Heldxingen. 

Keine besonderen Vorkommnisse, 

huß eigener Batt. auf U "752", 23.8., 

jachtung, es handelte sich um Einschläge 

ihuß der das Boot angreifenden Flieger, 

cheidende Bedeutung der beabsichtigten 

Sporte und verstärkte feindl. U-Boots- 

ichen Vermehrung der U-Jagd- und Geleit- 

im Bereich Adm.Norwegens notwendig. 



■ >l I 

Datum 
unö 

U^rstft 

Angabe öce 0ctc0, tüinö, tüettec, 
©eegang, 23tleud)tung, €icbti'gfcit 

öcr luft, }UonöJä)ein ufto. 
üotfommniffe 1.^9 

24.6.4.U Ski. ordnet an, daß hierzu eine U—Jagd-und eine MS— 

flottilje iue 9 M-Booten oder Pischdpfr, aus Bereich 

des BSW ab gezogen wird. Verlegung nach Norwegen soll 

baldmöglicist erfolgen. Rückverlegung voraussicht- 

lich Ende September. Anweisung an Gr.West, BSW, Gr. 

Nord, Adm.Jorwegnn siehe PS 1045. Ausführung der 

Anordnung liehe Lage Westraum. 

IV.Skagerr ak,0stse e-Eingänge, Ostsee 

1. Ostseeingäige 

Jm Bereich BSO keine besonderen Vorkommnisse. 

2. Mittlere Optsee: 

"Sisel" 23.6» auf Hafensperre Kol- Pi 

berg geeun 

folg.diese 

3. Ostl.Ostsefe 

m.Dpfr. 

cen. Dies ist der vierte ungewollte Er- 

Sperre. 

Peindlagei 

gebiet balp: 

sen bis Ha 

se Verwechfc 

row" und 

gebiet nöri 

kehr unter 

3 Zerst. ai 

nördl. umg^i 

nach Luft- 

kehr durch 

Eigene Lag. 

Minensuche: • 

Minentreff i! 

beschädigt 

Nach Luftaufklärung 2 Zerst.Div. im See- 

ischer Jnseln, davon 2 Zerst. in Rigabu- 

.nasch vorgestoßen. Hierbei mögiicherwei- 

lung mit eigenen M-Booten. Jn Reval*Ki- 

ichte Einheiten. Jn Lugabucht und See- 

11. davon stärkerer Handelsschiffsver- 

Zerst.Sicherung. 0745 Uhr 1 Geleit mit 

.uf Westkurs, hat Jumindasperre entweder 

ngen oder ist nachts durchgebrochen, sonst 

und Sichtmeldungen am 23.8. kein Ver- 

Jumindasperre. 

2, Auf Jumindasperre 1210 Ohr feindl. 

1653 Uhr 1 Zerst. Engelsklasse durch 

r gesunken, 1701 Ohr Dpfr. durch Treffer 

- SM - 

Datum 
unb 

U^rjelt 

Angabe bea Ottea, tüinb/ tücttcc/ 
©ecgang, Bcleurfjlung, €iA{(gfeit 

bar tuft/ 5Honb|d)Ein UJID. 

üocfommniffe 1^9 

2».8. Ski. ordnet an, daß hierzu eine U-Jagd-.und eine M6- 

flottilje ms 9 M-Booten oder Jiachdpfr, aua Bereich 

dea BSW ab gezogen wird. Verlegiing nach Norwegen aoll 

baldmöglicist erfolgen. Eückverlegung vorauaaicht- 

lioh Ende September. Anweisung an Gr.West, BSW, Gr. 

Nord, Adm.Jorwegnn siehe PS 1045. Ausführung der 

Anordnung siehe läge Westraum. 

IV.Skagerr a k , 0 B t s e e-Eingänge, Ostsee 

1. Oatseeingä ige 

Jm Bereich BSO keine besonderen Vorkommnisse. 

2. Mittlere Ostsee: 

Pi 

berg gesunji 

folg.diese 

3. Oatl.Ostsefe 

m.Dpfr. "Sisel1’ 23.8# auf Hafensperre Kol- 

cen. Dies ist der vierte ungewollte Er- 

: Sperre. 

Feindlage: Nach Luftaufklärung 2 Zerst.Div. im See- 

ischer Jnseln, davon 2 Zerst. in Eigabu- 

.nasch vorgestoßen. Hierbei möglicherwei- 

lung mit eigenen M-Booten. Jh Eeval“Ki- 

ichte Einheiten. Jn Lugabucht und See- 

Ll. davon stärkerer Handelsschiffsver- 

Zerst.Sicherung. 0745 Uhr 1 Geleit mit 

.'if Westkurs, hat Jumindasperre entweder 

ugen oder ist nachts durchgebrochen, sonst 

und Sichtmeldungen am 23.8. kein Ver- 

Jumindasperre. 

gebiet balp 

sen bis Ha 

se Verwechfe 

row" und 

gebiet nöri 

kehr unter 

3 Zerst. ai 

nördl. u 

nach Luft- 

kehr durch 

Eigene Lagt: Auf Jumindasperre 1210 Dhr Jeindl. 

Minensuche:-, 1653 Uhr 1 Zerst. Engelsklasse durch 

Minentreffur gesunken^ 1701 Dhr Dpfr. durch Treffer 

beschädigt 



Datum 
unö 

Ufyrjeit 

Angabe öes Ortes, IDtnö, IDctter, 
©ccgang, Beleudjtung, 6id)tigfeit 

öEC luft, iTton6|d)ein ufio. 
Dorfommniffe 

i.8.41. 

uni 

Batt 

und 5 Bewach 

unter Feuer, 

ist Ansatz v 

dasperre und 

auf gemeldet 

Dnte 

Mar.Bef.0 

russ.Text 

Seestreitkräjf 

am 23.8. durc: 

Gr .N 

oder in Nachp 

den werden, 

unverzüglich 

hesetzen, um 

für erfolgver 

Mar.Bef.G 

Entsprechend^: 

Luftflotte 1 

V. Handelss 

Stan 

siehe FS 1045. 

VI, D-Bootsk 

1. Feindlage» 

Dur (gene U-Boote 
Bomben ange 

und 30 am sühwestl 

Juminda nimmt 1149 Ubr 3 Minensucher 

3r, 1310 Uhr Geleitzug mit 1? cm Geschüt««». 

ohne Erfolgsbeobachtung. Für die Haoht 

3n 5 E-Booten zur Verstärkung Jumin- 

gegebenenfalls Ansatz von S-Booteri 

an Geleitzug bei Juminda beabsichtigt, 

rrichtung Gr.Nord, nachrichtlich B.d.K«, 

D über Abgabe offener Funksprüche in 

Beeinflussung der Besatzungen russ. 

te, erstmalige Abgabe durch MNO Pillau 

h FS 1111. 

ord hält, falls bei Einnahme Hapsal dort 

arschaft genügend Fahrzeuge vorgefun- 

yersuoh nach vorheriger Luftaufklärung 

zugleich mit Hilfe Luftwaffe Worms zu 

Ausgangslage für„Beowulf" zu verbessern, 

sprechend. Hierfür Hilfeleistung durch 

D mit allen verfügbaren Mitteln, 

r Vorschlag an Heeresgruppe Nord und 

siehe FS 1640. 

chiffahrt « 

iorte der genehmigten Schwedensohiffe 

riegführung 1 

. Luftaufklärung werden wiederholt ei- 

gesichtet, gemeldet, und zum Teil mit 

griffen, u.a. 200 sm westl. der Hebriden 

. Lissabon. Von einer engl. 

Datum 
un6 

Ül)C3ßtt 

Eingabe öca Ortes, tDinö, TOetter, 
©eegang, Beleuchtung, GiebHöfeit 

6er iuft, Jltonöldjein ufiu. 
Dorfommtnffe 

♦.8.41. 

uni 

Batt 

und 5 Bewach^ 

unter Beuer, 

Ist Ansatz v 

dasperre und 

auf gemeldet 3 

Untep: 

Mar.Bef.0 

russ.Text 

Seestreitkräjf 

am 23.8. dure! 

Gr .H 

oder ln Nachjb 

den werden, 

unverzüglich 

besetzen', um 

für erfolgver 

Mar.Bef.0 

Entsprechend^: 

Luftflotte 

Juminda nimmt 1149 Uhr 3 Minensucher 

r, 1310 Uhr Geleltzug mit 17 cm Geschüt«#», 

ohne Erfolgsbeobachtung. Für die Sacht 

n. 5 R-Booten zur Verstärkung Jumin- 

gegebenenfalls Ansatz von S-Booteji 

n Geleitzug bei Juminda beabsichtigt, 

richtung Gr.Nord, nachrichtlich B.d.K«, 

D über Abgabe offener Fuhksprüohe in 

Beeinflussung der Besatzungen russ. 

te, erstmalige Abgabe durch MNO Fillau 

h FS 1111. 

erd halt, falls bei Einnahme Hapeal dort 

arschaft genügend Fahrzeuge vorgefun- 

fersuoh nach vorheriger Luftaufklärung 

zugleich mit Hilfe Luftwaffe Vorms zu 

Ausgangslage für„Beowulf" zu verbessern, 

sprechend. Hierfür Hilfeleistung durch 

D mit allsn verfügbaren Mitteln, 

r Vorschlag an Heeresgruppe Nord und 

siehe FS 1640. 

V. Handelss chiffahrt i 

Stan 

siehe FS 1045. 

lorte der genehmigten Schwedenschlffe 

VI, U-Bootsk riegführungi 

ci 

1. Feindlage» 

Dur 

gene U-Boote 

Bomben ange 

und 30 sm süiiwestl 

Luftaufklärung werden wiederholt ei- 

gesichtet, gemeldet, und zum Teil mit 

griffen, u.a. 200 sm westl. der Hebriden 

. Lissabon. Von einer engl. 



Datum 
unö 

ityrjelt 

Angabe öcs ©rtes, tüinö, lüetter, 
6cegang, Belcudjtung, 6fd)ttgMt 

öer iuft, i'non6fd)Etn ufco. 
Dorfomtnniffe 200 

] E 

Flotteneinl^eit wird ein eigenes U-Boot 30 em süd- 

incent, ein U-Boot unbekannter Hationa- 

Mitteilung franz.Marine 60 am südl.Buer- 

98 featgestellt. Nach port.Meldung 

3.8. Geleitzug von etwa 12 Dpfr. Kap 

üdkurs. Es handelt sich hier wahrsohein- 

en Rest des angegriffenen Geleitzuges, 

iralität gibt Verlust U-Bootes "Union* 

östl. Kap 1 

lität nach 

towentura 

passierte 

Roc\a mit 

lieh um eirb 

Adi 

bekannt. 

2. Eigene lagt 

Jm Op-Gebiet: 24 Nordboote, 4 Südboote. 

Auf Ausmarfoh 9, auf Rückmarsch 5 Boote. U "106" 

erhält Befehl 3.9. für Sonderaufgabe (Aufnahme "Anne- 

liese Eßbejger") in CB 68 zu stehen. 

3 3 oote werden, falls nicht durch Feindbe- 

rührung auijgehalten, in DG 63, 58, 57 aufgestellt. 

VII.L u f t k r i 

1. Raum um Ent 

it 

Eif 

läge nur m; 

Feindeinfkj 

Ereignisse 

2. Mittelmeen aums 

3. Ostfront: 

Big 

I nenbusen, 

23.8. Schl 

egfü'hrurig: 

land: 

ener Nachteinsatz zum 24. wegen Wetter- 

2 Flgzg. gegen Schiffsziele. Keine 

e. Während des Tages keine besonderen 

78 äigene Flgzg. waren eingesetzt. 

Obsr deutschen Lufteinsatz keine besonde- 

ren Meldungen. 

ene Luftaufklärung über Schwarzmeer, Fi- 

Fismeer, sowie Weißmeerkanal, Bei, letzterem 

eusen anscheinend repariert, geringer 

Datum 
unft 

Ubrjelt 

Angabe 6es Ottea, n>inö, tDetter, 
©eegang, Scleudjtung, 6fd)tigfeit 

öCE tuft, iTtonöf^ein ufro. 
Dotfommniffe 200 

U.8.41. Plotteneinl 

östl. Kap 

lität naoh 

towentura 

passierte 

Boc\a mit 

lieh um eiiti 

Adi 

bekannt. 

eit wird ein eigenes U-Boot 30 sm süd- 

incent, ein U-Boot unbekannter Hationa- 

Mitteilung franz.Moräne 60 sm südl.Puer- 

93 festgestellt. Hach port.Meldung 

3.8. Geleitzug von etwa 12 Dpfr. Kap 

üdkurs. Es handelt sich hier wahrachein- 

en Rest des angegriffenen Geleitzugea. 

iralität gibt Verlust U-Bootes "Union* 

2. Eigene lagt 

Jm Op-Gebiet: 24 Hordboote, 4 Südboote. 

Auf Ausmari oh 9, auf Rückmarsch 5 Boote. U "106" 

erhält Befthl 3.9. für Sonderaufgabe (Aufnahme "Anne- 

liese Eßbeiger") in CD 68 zu stehen. 

3 1oote werden, falls nicht durch Feindbe- 

rührung auqgehalten, in DG 63, 58, 57 aufgestellt. 

VII.L u f t k r i egfü'hrurig : 

1. Raum um Enjland: 

Eif ener Nachteinsatz zum 24. wegen Wetter- 

lage nur mit 2 Plgzg. gegen Schiffsziele. Keine 

PeindeinfS{e. Während des Tages keine besonderen 

Ereignisse, 78 Eigene Plgzg. waren eingesetzt. 

2. Mittelmeen aum J 

Üb« 

ren Meldung 

r deutschen lufteinsatz keine besonde— 

3. Ostfront: 

Eig 

nenbusen, 

23.8. Schl 

ene Luftaufklärung über Schwarzmeer, Fi- 

lismeer, sowie Weißmeerkanal. Bei^letzterem 

eusen anscheinend repariert, geringer 



Datum 
unö 

il^rjeit 

Angabe öcs 0ttcs, IDinö, lüctter, 
©cegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öer tuft, 5Ttonöfd)ein u[a». 
ü o r f o m m ni f f e 

24.8.41. Sohiffsverkf 

nis steht, 

klärung sieljii 

treffer auf 

und Lugabuclji 

ostwärts Jui(i 

Satzung ven 

Handelsdpfr 

in Finnenbu^ 

Die 

gegen 5.8. 

sind etwa 

nehmen. Aus 

gang von et 

Jeindluf triifc 

leistung an, 

auoh zahlemtii 

Eine EUckf 

raum kommt 

50 

hr. 24.8. neuer Ansatz von KG 77. ErgeU^. 

ch aus. Einzelbeobaöhtungen der Luftauf- 

e Tageslage. Durch PI.EU.Ostsee Bomhen- 

je einem Handelsschiff in Revalbucht 

t, sowie auf Dpfr. von 6 000 BRT nord- 

inda, der brennend und sinkend von Be— 

assen wurde. Ein LT-Treffer beschädigte 

nordöstl. Harwa, auf 3 weitere Dpfr. 

en und Eismeer Fehlwürfe. 

Zahl der erfaßten Peindfrontflgzg. ist 

itwa unverändert. Von diesen 1410 Plgzg. 

0 Plgzg. als täglich einsatzbereit anzu- 

dem fernen Osten wird mit weiterem Zu- 

ra 300 Plgzg. gerechnet. Außerdem ist 

tungsindustrie inzwischen.zur Höchst- 

Gelaufen. Trotzdem hat eigene Luftwaffe 

äßlg leichte Überlegenheit erreicht. 

g von Kampfgeschwadern in den West- 

)is auf weiteres nicht in Präge. 

üüirune 

VIII, M i t t e 1 m serkriegführung 

1. Peindlage1 

Westl.Mitte _meer> Hach Punkaufklärung ein Teil 

Kampfgruppe 

3 Zerst.) v 

Ohr soll 

südl. Mallo 

ital.Meldung 

Richtung ge 

sichteter E 

vermutet we 

H (1 Flugzeugträger, 1 schwerer Krz., 

jrmittags östl.Minorca, Kurs 105°. 1720 

gzeugträger 2 Schlachtschiffe, 6 Zerst, 

ca mit Kurs 120° gesichtet sein. Hach 

von "Ark Royal“ Plgzg. in südwestl. 

itartet, zum Schutz weiterer nicht ge- 

.nheiten, die längs afrikanischer Küste 

'den. 

- 

Datum 
unö 

Uljrjcit 

Eingabe öes Örtce, IDinö, ID etter, 
©eegang, 3eleud)tung, i5id)tigfeit 

öer luft, inonöjtfjftn ufu». 
üprtommniffe 

24.8,41, Sohiffsverkf 

nis steht, 

klärung sieljii 

treffer auf 

und Lugabuct 

ostwärts Jui 

Satzung ver. 

Handelsdpfr 

in Plnnenbu^ 

Die 

gegen 5.8. 

sind etwa 

nehmen. Aus 

gang von et 

Peindluftrüfc 

leistung an, 

auch zahlemlii 

Eine Eückfu 

raum kommt 

50 

hr. 24.8. neuer Ansatz von KG 77. Ergänz, 

ch ausi Einzelbeobaöhtungen der Luftauf- 

e Tageslage. Durch Fl.Fii.Ostsee Bomben- 

je einem Handelsschiff in Revalbucht 

t, sowie auf Dpfr. von 6 000 BRT nord- 

inda, der brennend und sinkend von Be— 

aasen wurde. Ein LT-Treffer beschädigte 

nordöstl. Harwa, auf 3 weitere Dpfr. 

en und Eismeer Fehlwdrfe. 

Zahl der erfaßten Peindfrontflgzg. ist 

twa unverändert. Von diesen 1410 Flgzg. 

0 Flgzg. als täglich einsatzbereit anzu- 

dem fernen Osten wird mit weiterem Zu- 

a 300 Flgzg. gerechnet. Außerdem ist 

tungsindustrie inzwischen.zur Höchst- 

Gelaufen. Trotzdem hat eigene Luftwaffe 

äßig leichte Überlegenheit erreicht. 

g von Kampfgeschwadern in den West- 

>is auf weiteres nicht in Frage. 

üJirung 

VIII,. M i t t e 1 m lerkriegführung 

1. Feindlage« 

ffestl.Mitte jneen Hach Funkauf kl irung ein Teil 

Fi 1. 

Kampfgruppe 

3 Zerst.) 

Uhr soll 

südl. Hallo 

ital.Meldung 

Eichtung ge 

sichteten E 

vermutet we 

H (1 Flugzeugträger, 1 schwerer Krz., 

irmittags östl.Minorca, Kurs 105°. 1720 

gzeugträger 2 Schlachtschiffe, 6 Zerst. 

ca mit Kurs 120° gesichtet sein. Hach 

von "Ark Hoyal" Flgzg. in südwestl. 

itartet, hum Schutz weiterer nicht ge- 

.nheiten, die lings afrikanischer Küste 

:den. 



Datum 
unö 

Angabe bes ©ttee, tülnö/ tDettcr, 
©ccgang, öeteudjtung, efd)Hgfeü 

öer tuft, JTtonö|d)ein ufio. 
üorfommniffe 201 

24.6.41 Un 

Algier in 

re Einheit 

mit Qibr. 

Chef Mitte 

Plugzeugtri 

der Mitte 

noch im Se 

sicher ist 

rung eines 

handelt es 

nur um Üb 

bekannte Einheit in 60 am nordweptl. 

Punkvertindung mit Malta und Gibr., weite- 

145 sm westl. Teulada in Funkverbindung 

iußerdem Funkverkehr zwischen-Malta und 

Imeerflotte, 2.Adm.Mittelmeerflotte, 

ger und Kommando leichter Streitkräfte 

eerflotte. Kampfgruppe H steht immer- 

egebiet um die Balearen, sodaß es nicht 

ob die von ital.Seite vermutete Siche- 

Geleitzuges zutreffend ist. Vielleicht 

sich um Abgabe von Flugzeugen oder auch 

■gen. 

ln 

Mittlo und östloMlttelmeer; Luftaufklärung im Malta— 

bereich. H 

südl. Kret 

2. Lage Jtall 

ach ital.Meldung 23.8. mittags 80 sm 

a 1 Flgzg.-Träger. 

en: 

Feindluftangriff auf Tripolis und Temji) 

(Sardinien), An beiden Orten geringe Schäden. 

3. Nordafrlkattransporte» 

Dpfr. “Bellona“ abends an Südwestecke von 

Kreta unbeschädigt in Geleitschutz und enge Siche- 

rung genomnen. Hückmarsch nach Piräus durch Jagd- 

schutz befohlen. Wegen Feindlage bis auf weiteres 

Transporte eingestellt. 

23.8. ital.Motorsegler aus Geleit von Tri- 

'l polis nach Bengasi durch Torpedo versenkt, Dpfr. 

. "Constanza" (582 BET) südöstl. Lampedüsa durch 

j Feindflgzg. versenkt. 

4. Bereich Mar.Gr.Süd? 

Agäls1 Darlanellenüberwachung und U-Jagd planmäßig, 

ohne besonlere Vorkommnisse. 

Schwarzes Jeers Feindlage! Hach Luftaufklärung 

keine weseitliche Änderung. Nach Funkaufklärung 

mindestens 8 U-Boote im Schwarzen Meer. 

Datum 
unb 

Ubrjeit 

■Jtnaabc 6e« Ortes, CDlnb, tDetter, 

©tCBang, Srleudjtung, 6ld)tigfclt 
6er tuft, inon6)it)Ein u|u). 

üorfommtuffe 201 

24.8.41 ün 

Alcier in 

re Einheit 

mit Qihr. 

Chef Mitte 

Elugzeugtrp, 

der Mitte 

noch im Se 

sicher ist 

rung eines 

handelt es 

nur um Uh 

sin 

bekannte Einheit in 60 am nordweptl. 

Funkverbindung mit Malta und Gibr., ereite- 

I45 am westl. Teulada in Eunkverbindung 

dußerdem Funkverkehr zwischen-Malta und 

Imeerflotte, 2.Adm.Mittelmeerflotte, 
ger und Kommando leichter Streitkräfte 

eerflotte. Kampfgruppe H steht immer- 

egebiet um die Balearen, sodaö es nicht 

ob die von ital.Seite vermutete Siche- 

Geleitzuges zutreffend ist. Vielleicht 

sich um Abgabe von Flugzeugen oder auch 

gen. 

Mlttla und] östl.Mittelmeer; Luftaufklärung im Malta— 

bereich. H 

südl. Kret 

2. Lage Jtali 

ach ital.Meldung 23.8. mittags 80 am 

a 1 Flgzg.-Träger. 

Feindluftangriff auf Tripolis und Sempfe 

(Sardinien), An beiden Orten geringe Schäden. 

3. Hordafrikaltransporte 1 

in ü
1 

Dp 

Kreta unbe 

rung geno; 

schütz bef 

Transporte 

23 

polis nach 

"Constanza 

Feindflgzg, 

4. Bereich 6k,r.Gr.Süd? 

fr. “.Bellona“ abends an Südwesteok# von 

schädigt in Geleitschutz und enge Siohe- 

en. Hückmarsch nach Piräus durch Jegd- 

shlen. Wegen Feindlage bis auf weiteres 

eingestellt. 

.8. ital.Motorsegler aus Geleit von Tri- 

Bengasi durch Torpedo versenkt, Dpfr. 

(582 BET) südöstl. lampedüsa durch 

versenkt. 

Ägäis» Darlanellenüberwachung und U-Jagd planmäßig, 

ohne besonlere Vorkommnisse. 

Schwarzes feer; Feindlage: Nach iuftaufkliiung 

keine weseitliche Änderung. Nach Funkaufklärung 

mindestens 8 U-Boote im Schwarzen Meer. 



Datum 
unö 

UbVjcIt 

Angabe öea ©ttee, IDinb, lüctter, 
©cegang, Öcleudjtung, 6id)tigfcit 

6ec iuft, iHonbl^eln ufiu. 
üotfommniffe 

>4.8.41« EiKane LaRBi 

kommnisse« Si 

duroti Seekoma 

macht. Chers c: 

Sieben Wagen 

Sabotage aus 

Minenaucharbeiten ohne besondere Vor-, 

hwere russ.Küstenbatt. in Otschakow 

andant U besetzt \md schußbereilr ge- 

n-Hafen für klein« Schiffahrt frei. 

Benzinzugea bei Bahnhof Varna durch 

ebrannt. 

H. H.«ereala ß e * 

1. BusslBche Fr ont: 

Heeresgruw 

Boden gewönne 

trowsk, Tripo 

Dnjepr übers c: 

det. 

Heeresgruppe 

aüdt Angriff 4.rum.Armee 10 - 12 km 

n. Härte Kampfe südwestl. Dnjeprope- 

l^e genommen. Oster erreicht. 11.Pz.BiT. 

dritten, Brückenkopf an Besna gebil- 

Mitte» Auf dem Südflügel Mosyr genom- 

men. Vor 2. 

Hing, um Wel 

Heereagrupp 

and 4.Armee weiterhin heftige Angriffe. 

Luki yerängert. 

Hordi 16.Armee Lovat überschritten. 

Feindangriffje auf Howogorod und Walchowo abgewiesen. 

Bei 18.Arme« Luga genommen, Perita überschritten. 

Bei Egna feindl. Einschiffungen. Eeyal wird von 

Peind mit Unterstützung von Sohiffsbhtt. zäh ver- 

teidigt, Hapaal und Werder sind abgeriegelt. 

2. finnische Pr|ont» 

Port gang der Angriffe, überall Oeländegewinn. 

3. Horwegische [Pronti 

Einkesselüng der beiden Sehützendiv.durch 

X2XVI.AK verengert. Ausbruchsversuch« abgewiesen. 

/) 1/Skl. 

I I 

(mit/. 

j?/-- 

Datum 
un6 

Ufatli 

^InflabB ÖE0 ©rteö, TOinö, tÜcttct, 
©eegang, SBlcud)tung, 6id)tlgfeit 

öet tuft, 5nDn6(d)ein ufit». 
üortommniffe 

>4.8.41. Eigen« Lagat 

S = kommnlBS«. 

durch Seekomli 

macht. Chers J 

Sieben Wagen 

Sabotage aus 

Minensucharbeiten ohne besondere Vor-, 

hwere russ.KUstenbatt. in Otschakow 

nandant D besetzt \md .ochußbereit1 ge- 

n-Hafen für kleine Schiffahrt frei. 

Benzinzuges bei Bahnhof Varna durch 

gebrannt. 

IX. H.eeresla 

1. Russische Er ont« 

Heeresgruw Südi Angriff 4.rum.Armee 10 - 12 km 

Boden gewönne 

trowsk, Trip 3 

Dnjepr übers 

det. 

Heeresgruppe 

n. Harte kämpfe südwestl. Dnjeprope- 

Ije genommen. Oster erreicht. 11.P2.Div, 

chritten, Brückenkopf an Desna gebil- 

men. Vor 2. 

Ring um Wel 

Heeresgrupp 

O/Skl. 
// 1/Skl. 

g e » 

Mitte» Auf dem Südflügal Mosyr genom- 

ind 4.Armee weiterhin heftige Angriffe. 

Luki verängert. 

Nord» 16.Armee Lovat überschritten. 

Peindangriffte auf Howogorod und Walchowo abgewiesen. 

Bei 10.Arme« Luga genommen, Perita überschritten. 

Bei Egna feindl. Einschiffungen. Reval wird von 

Peind mit Unterstützung von Schiffsbhtt. zäh ver- 

teidigt, Hapsal und Werder sind abgeriegelt. 

2. Pinniache Fifont» 

Port gang der Angriff«, überall Oeländegewinn. 

3. norwegische tPront:_ 

Einkesselung der beiden Schützendiv.durch 

XHVI.AK verengert. Ausbruchsversuch« abgewiesen. 

ff]/ I b.V mri. 



Datum 
unö 

Uljrjcit 

Angabe öCö Ottee, lütnö, tüctter, 
©cegang, Beleuchtung, 6ld)tigfelt 

öet tuft, Jfnonö|d)ein ufro. 
üocfommntffe 202 

o n politische Nachrichten 

(181) 

E h. g 1 a n d : 

Irs 

eden Churchills und Morrisons am 24.8. sie- 

he politische Übersicht Nr. 198. 

sterelerklärt, daß nach dem Kriege die 

and nicht mehr von der Annahme ausgehen, 

ieder Krieg geben würde. Sie würden im Ge- 

ssende Vorsichtsmaflnahmen ergreifen, um 

en Ausbruch durch Entwaffnung der schul- 

en zu verhindern. Jedoch sollte diesmal 

davon abgesehen werden, den deutschen Handel mit allen 

USA und Engl i 

daß es nie y 

genteil umfa 

einen erneut 

digen Satior 

Mitteln zu 

sie sich im 

bleiben sol3 

ben zu errir 

sich in eine 

endgültigen 

Wenn Hitler 

nur weil ihr 

angegriffen 

gegen die bi 

te, für Eng] 

briken gewot 

der müsse 

der angelsäd 

vernichten, da einer großen Nation,auch wenn 

Unglück befände, nicht die Mittel versagt 

ten, sich durch Fleiß ein anständiges Le- 

gen. Präsident Hoosevelt und er hätten 

r "Magna Charta des Atlantik" zu einer 

Vernichtung der Nazityrannei verpflichtet. 

Amerika noch nicht angegriffen haben, so 

die Furcht abhielte. Er habe Hußland 

um danach seine gesamten Streitkräfte 

it.Jnsel werfen zu können. Morrison erklär- 

end werde der Krieg nicht in amerikFa- 

nen werden, sondern jeder einzelne Englän- 

s Seinige dazu tun. Die bewaffnete Macht 

hsischen Länder müsse die grundlegende 

Garantld fü] den Frieden sein, weshalb in vieler Hin- 

sicht über 

müsse. 

iationale Grenzen hinweggesehen werden 

Datum 
un& 

Ul)t3elt 

Stngab«» 6t« ©tfea, tüinb/ tOctter/ 
6ccgang, Seleudjtung, 6id)tfgfelt 

6et luft/ iTlonöfdjein ufro. 
üocfommniffe 202 

’5.a.4-i 

(181) 

Besondere 

E h. g 1 a n 

politische 

d : 

Nachrichten 

he politisch 

Ire 

eden Churchills und Morrisons am 24.8. sie- 

e Übersicht Nr. 198. 

stereierklart, daß nach dem Kriege die 

and nicht mehr von der Annahme ausgehen, 

ieder Krieg geben würde. Sie würden im Ge- 

ssende Vorsichtsmaßnahmen ergreifen, um 

en Ausbruch durch Entwaffnung der schul- 

en zu verhindern. Jedoch sollte diesmal 

davon ab.^eathen werden, den deutschen Handel mit allen 

USA und Engl i 

daß es nie 

genteil umfd 

einen erneui 

digen Hatior 

Mitteln zu 

sie sich im 

bleiben sol 

ben zu errir 

sich in ein« 

endgültigen 

Wenn Hitler 

nur weil ihi 

angegriffen 

gegen die bi 

te, für Eng] 

briken gewor 

der müsse 

der angelsä 

vernichten, da einer großen Nation,auch wenn 

Unglück befände, nicht die Mittel versagt 

Iten, sich durch Fleiß ein anständiges Le- 

gen. Präsident Hoosevelt und er hätten 

r ”Ma, .na Charta cea Atlantik" zu einer 

Vernichtung der Nazityrannei verpflichtet. 

Amerika noch nicht angegriffen haben, so 

die Furcht äbhielte. Er habe Rußland 

um danach seine gesamten Streitkräfte 

it.Jnsel werfen zu können. Morrison erklär- 

end werde der Krieg nicht in amerikFa- 

nen werden, sondern jeder einzelne Englän- 

s Seinige dazu tun. Die bewaffnete ..acht d« i 

chsischen Länder müsse die grundlegende 

Garantid firn den Fraeden sein, weshalb in vieler Hin- 

sicht über 

müsse. 

rationale Grenzen hinweggesehen werden 



- 

Datum 
un6 

ill>rjctt 

25.8.41. 

(182) 

Angabe öcs ©rteo, tl'lnb, tütttcr, 
6ecgang, Belcud)tung, Siditlgfcit 

bcr tuft, 511on6fcl)E(n u|ro. 

P S-A | 

Hact 

befindet Bioh E 

Bondern auoh in 

Rußlandhilfe se 

danke -an die Ri 

Sieges auf Amei 

Kriegslieferun^ ■ 

stand erregen 

zahlreiche relil, 

stark gefördert 

gegenüber zu le 

versuchen das t 

keinen, um zu 

Bericht deutschen Geschäftsträgers 

oosevelt nicht nur außenpolitisch, 

nenpolitisch in schwieriger läge. Die 

i außerordentlich unpopulär. Der Ge- 

ckwirkungen eines kommunistischen 

ika,und an die Verzettelung der amerik. 

en bei ungenügendem eigenen Rüstungs- 

inbehagen. Diese Stimmung werde durch 

£pise und weltliche Organisationen 

Roosevelt habe sich jedoch Stalin 

istungen verpflichtet, und müsse nun 

SA-Volk zu seinen Auffassungen zu be- 

einem Sorte stehen zu können. 

Schwede! 

Auf 

seitens des Aut 

ben der schwed. 

halten, nicht 

Umständen bis 

ginn) and in einli 

von Westen odei 

fiele, könne si 

laßt sehen 

Kroatier 

Mus 

Zivilverwaltung 

bietenund kroal 

bleiben, letzte: 

Kommando untere 

in Montenegro 

! unter der Decke 

üorfommtuffe 

Vorstellung von deutscher Seite ist 

enministeriums erklärt, daß das Bestre- 

RegierungjSich aus dem Kriege herauseu- 

edeuten solle, daß Schweden unter allen 

Ejriegsende neutral bleiben werde. Wenn 

e ernste Lage gerate, oder wenn England 

Hordwesten her in schwed.Gebiet ein- 

ich auch Schweden zum Eingreifen veran- 

solini hat kroatischen Vorschlag, wonach 

in dem von Italien besetzten Küstenge- 

ische Truppen in diesen Gebieten ver- 

re aber im Fall eines Einsatzes dem ital. 

teilt werden, angenommen. Der Aufstand 

ist niedergeworfen, wenn auch die Unruhe 

weiterschwelt. 

Datum 
un6 

Üf)rjeft 

Angabe öes Örteß, llMnö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)Hgfeit 

öet tuft, J1ton6fü)ein ufip. 
ÜDtfommntffe 

25.8.41. 

(182) 

ü S-A i 

Hacl 

befindet eioh. E 

sondern anoh ii 

Rußlandhilfe se 

danke 'an die Rt 

Sieges auf Amei 

Zriegslieferun£ e 

stand erregen 

zahlreiche relil 

stark geförderl 

gegenüber zu le 

versuchen das l 

keinen, um zu e 

Bericht deutschen Geschäftsträgers 

oosevelt nicht nur außenpolitisch, 

nenpolitisch in schwieriger Lage. Die 

i außerordentlich unpopulär. Der Ge- 

ckwirkungen eines kommunistischen 

ika,und an die Verzettelung der amerik. 

in bei ungenügendem eigenen Rüstungs- 

tnbehagen. Diese Stimmung werde durch 

{pise und weltliche Organisationen 

Rooscvelt habe sich jedoch Stalin 

istungen verpflichtet, und müose nun 

SA-Volk zu seinen Auffassungen zu be- 

einem Sorte stehen zu können. 

S c h w e d e r 

Auf 

seitens des Aut 

ben der schwed. 

halten, nicht 

Umständen bis 

Pinnland in eir 

von Westen odei 

fiele, könne si 

laßt sehen 

Vorstellung von deutscher Seite ist 

enministeriums erklärt, daß das Bestre- 

Regierung.sich aus dem Kriege herauszu- 

tedeuten solle, daß Schweden unter allen 

Eriegsende neutral bleiben werde. Senn 

e ernste Lage gerate, oder wenn Bngl md 

Hordwesten her in schwed.Gebiet ein- 

ilch auch Schweden zum Eingreifen veran- 

Kroatien : 

MusEolinl hat kroatischen Vorschlag, wonach 

Zivilverwaltung in den.von Italien besetzten Küstenge- 

bietewund kroalIsche Truppen in diesen Gebieten ver- 

bleiben, letztere aber im Fall eines Einsatzes dem ital. 

Kommando untere teilt werden, angenommen. Der Aufstand 

in Montenegro ist niedtrgeworfen, wenn auch die Unruhe 

I unter der Decke weiterschwelt. 



Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe öea Ortes, IDinb, tüetter, 
Geegang, 23eleud)tung, 6td)tigfelt 

öer iuft, Jl^onöfdjein ufiu. 
üorfommntffe 203 

25.8.41 Türk e i t 

Haih Bericht deutscher Botschaft hat tü±k. 

Begierung in Bote an London erklärt, daß jeder Angriff 

gegen den Jran den engl,/türk. Beziehungen eine neue 

Wendung gehen könne. Hach weiteren Meldungen soll die 

türk.Regierung in London und Moskau auf friedl. Rege- 

lung der Jran--Frage hinarbeiten. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Schlüsselsichi rheit: 

Eil laufen Schiff “36" berechtigt zu Auf- 

fassung, daß Sicherheit unserer Schliisselmittel nicht 

gebrochen zu sein scheint, da eine Entzifferung des 

umfangreichen eigenen Funkverkehrs anläßlich der Ein- 

bringung des £ cliiffs den Gegner hinreichende Möglichkei- 

ten zu störendem Eingreifen geboten hätte. 

3 - Geräte füj Jtalien: 

Mai 

gesetzt, daß 

gebenden S-Ge 

ist beabsicht: 

auf 20 Stück 

.Vefb.Stab Rom hat bei ital.Marine durch- 

er Einbau der Hälfte der an Jtalien abzu- 

ijäte auf Zerstörern vorgenommen wird. Es 

gt, die Lieferung der Geräte allmählich 

steigern. :u 

S- und R-Boot« für Mittelmeer: 

Die für Verwendung im Mittelmeer vorgesehe- 

nen S— und R-J oote sollen zu einem neuen personell voll- 

wertigen Sonderverband zusammengefaßt werden. 

Datum 
unö 

UJ>rjeU 

Angabe 6cs (Örfee, IDinb, tüctter, 
6eegang, BeUudjtung, 6fd)Hgfclt 

ÖEr luft, 51lDn6fd)Ein UJID. 

Dorfommniffe 203 

25.8,41 Türke i s 

Haih Bericht deutscher Botschaft hat tüfck. 

Hegierung in ];ote an London erklärt, daß jeder Angriff 

gegen den Jran den engl./türk. Beziehungen eine neue 

Wendung gehen könne. Hach weiteren Meldungen soll die 

türk.Begierung in London und Moskau auf friedl. Eege- 

lung der Jran-Frage hinarbeiten. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Schlüsselsichrrheit: 

Eil laufen Schiff “36" berechtigt zu Auf- 

fassung, daß Sicherheit unserer Schltoselmittel nicht 

gebrochen zu £ ein scheint, da eine Entzifferung des 

uiafahgreichen eigenen Funkverkehrs anläßlich der Ein- 

bringung des £ chiffs den Gegner hinreichende Möglichkei- 

ten zu störendem Eingreifen geboten hätte. 

S - Geräte füj- Jtallent 

Maj.Vefb.Stab Eom hat bei ital.Marine durch- 

gesetzt, daß t er Einbau der Hälfte der an Jtalien abzu- 

gebenden S-Geiäte auf Zerstörern vorgenommen wird. Es 

ist beabsichtigt, die Lieferung der Geräte allmählich 

auf 20 Stück steigern. 

S- \ind B-Bootj für Mittelmeer: 

Die für Verwendung im Mittelmeer vorgesehe- 

nen S— und E—Ioote sollen zu einem neuen personell voll- 

wertigen Sonde rverband zusammengefaßt werden. 



Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe öea 0rte8, lülnö, lücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 0id)tigfeit 

öer luft, 5Uon6fd)efn ufro. 
ÜDtfommntffe 

5.8.41. Sohamhorett 

Sch: 

helfsmäßiger Wi 

kann 15.11. er: 

brachte neue ]f< 

gemmgen bedince 

B.d.S und Flot' 

geprüft werden 

halten, daß dai 

muß, ohne Bedei : 

wird festgeete: 

Werftliege zeit» 

Hohem Maße au: 

heiten die in 

sehen Küste li 

nauen Dntersucl 

haben zu aufsd 

Zündung und Dur 

Was die letzte^ 

Auffasung der 

erreicht. 

ffbauliche Fertigstellung bei nur be- 

^derherrichtung der E- und Art.-Anlagen 

eigen, falls nicht inzwischen vorge- 

rderungen des Kommandos weitere Verzö- 

n. Diese Forderungen die auch von 

e unterstützt werden, müssen zunächst 

Grundsätzlich ist dabei im Auge zu be- 

Schiff gegebenenfalls in der Lage sein 

ken ein Gefecht &nzunehmen. Jm übrigen 

lt, daß die Anordnung, wonach längere 

n zum Personalaustausch in erforder- 

genutzt werden, natlirlich für die Ein- 

4en V/erften an der Kanal- und atlanti- 

4gen, keine Geltung haben kann. Die ge- 

ringen der Trefferbilder auf "Scharnhorst“ 

tylußreichen Feststellungen hinsichtlich 

chschlagskraft der engl.Bomben geführt, 

e anbetrifft, so wird sie zur Zeit nach 

Auftwaffe bei unseren eigenen Bomben nicht 

Bussische Schi: fe im Schwarzen Meen 

Schwarzmeerhäf: 

russ. Kriegs- 

hindert wird, 

möglich. Ledig; 

Schluß der Meer 

wendigen Hinwe: 

matischem Wege 

ihre Beaktion 

der Türkei eins 

Angf sichts der bevorstehenden Besetzung der 

n ist es wichtig, daß ein Auslaufen der 

lind Hand&BSchiffe in das Mittelmeer ver- 

lit unseren eigenen Mitteln ist dies un- 

ich die Türkei ist in der Lage, den Ver- 

engen wirksam zu gestallten. Die not- 

se in dieser Bichtung sind auf diplo- 

an die türk.Begierung erfolgt. Man wird 

:1s Prüfstein für die wahre Einstellung 

< hen können. 

Datum 
unö 

U!)C3tlt 

Angabe 6es 0rtca, iüinft, lüctter, 
Seegang, Beleuchtung, ©id)tiofeit 

öet tuft, JlTonölchefn ufra. 
Docfommntffc 

5.8.41. SohaxuhorBtt 

Sch: 

hetfsmäBiger Wi 

leann 15.11. er: 

brachte neue ]?< 

gerungen bedinge 

B.d.S und Plot" 

geprüft werden 

halten, daß dai 

muß, ohne Bedei! 

wird featgeate! 

Werftliegezeiti 

lichem llaße au: 

helten die in 

achen EUate li 

nauen Unterauel 

haben zu aufac' 

Zündung und Dur 

ffaa die letzter 

Auffaaung der 

erreicht. 

: ffbauliche Pertigatellung bei nur be- 

^derherrichtung der E- und Art.-Anlagen 

eigen, falle nicht inzwiachen vorge- 

rderungen des Kommandos weitere VerzB- 

n. Diese Forderungen die auch von 

e unterstützt werden, müssen zunächst 

Grundsätzlich ist dabei im Auge zu be- 

Schiff gegebenenfalls in der Lage sein 

ken ein Gefecht &nzunehmen. Jm übrigen 

lt, daß die Anordnung, wonach längere 

n zum Pereonalaustauech in erforder- 

genutzt werden, natürlich für die Ein- 

4en Werften an der Kanal- und atlanti- 

qgen, keine Geltung haben kann. Die ge- 

.ungen der Trefferbilder auf '“Scharnhorst" 

l^lußreichen Feststellungen hinsichtlich 

chschlagskraft der engl.Bomben geführt, 

e anbetrifft, so wird sie zur Zeit nach 

luftwaffe bei unseren eigenen Bomben nicht 

Busaiache Schi: fe im Schwarzen Meer» 

Schwär zmeerhäfe 

russ. Kriegs- 

hindert wird, 

möglich. Ledig! 

Schluß der Heer 
wendigen Hinwe: 

matischem Wege 

ihre Reaktion 

der Türkei ans 

Ang< sichte der bevorstehenden Besetzung der 

n ist es wichtig, daß ein Auslaufen der 

lind Handieschiffe in das Mittelmeer ver- 

lit unseren eigenen Mitteln ist dies un- 

ich die Türkei ist in der Lage, den Ver- 

engen wirksam zu gestallten. Die not- 

se in dieser Bichtung sind auf diplo- 

an die türk.Regierung erfolgt. Man wird 

die Prüfstein für die wahre Einstellung 

(hen können. 



Datum 
unö 

Ubr^eit 

Angabe 6eß Ortes, tüinb, lüettcr, 
©eegang, öeleudjtung, 6id)tigfclt 

öer iuft, iUon6Jä)ein ufu). 
üoefommniffe 204 

25.8.41, 

(183) 

(184) 

(185) 

Mlnenerfolge i 

Auf Anordnung Chefs Ski. wird Aufnahme eines 

Beitrages für den OKW-Bericht über die Erfolge der 

Kriegsmarine /ährend des Krieges mit Sowjet-Rußland 

durch Mineneinsatz vorgesohlagen. Da es sich hierbei 

über die dem (iegner bekannte Sperrung bei Juminda im 

finnischen Meerbusen handelt, fallen die grundsätzli- 

chen Bedenken gegen Veröffentlichung von Minenerfolgen 

in diesem Pal .e fort. Vorschlag in KTB Teil B>Heft %U 

Deutsche O-Boibte im Mittelmeeri 

d :: 

Jn 

gestellten Fr^ 

und Chef Mar. 

Weisung für 

im Mittelmeer 

Vordringliche 

chung der Zuf 

Chefs über ih: 

im allgemeine^ 

wie Unterstei 

spreohung bei 

Handakte äteut 

Verfolg dieser vom Führer zur Erörterung 

ge (siehe KTB 22.8.) werden Chef B.d.U. 

lerb.Stab Rom unterrichtet, daß mit der 

n Einsatz von 6 mittleren deutschen U-Booten 

wahrscheinlich in Kürze zu rechnen ist. 

Aufgabe dieses Einsatzes ist Unterbre- 

lirwege nach Tobruk. Stellungnahme beider 

e Auffasung bezüglich dieser Operation 

, Stützpunkte, Führung und Einsatz, so- 

ung des Verbandes wird erbeten, eine Be- 

Skl. ist beabsichtigt, Fernschreiben in 

che U-Boote im Mittelmeeri 

Abgrenzung de - Gruppenbereichet 

Jn der Frage einer Änderung der Cruppen- 

bereiche West und Kord im Gebiet der holl.Küste vertritt 

1/Skl. den St indpunkt, daß eine Änderung der Bereichs- 

grenzen notwendig ist, und zwar wird die Abtrennung 

eines etwa 15-20 sm breiten Streifens längs der holl. 

Küste von dem bisherigen Bereich der Mar.Gr.West für 

am zweckmäßig sten gehalten. Ausführliche Begründung 

dieses Standpjmktes an Ski. Qu A II in KTB Teil C 

Heft 2 b. 

Datum 
un6 

Angabe 6es örtes, tüinb, fDettcr, 
Seegang, öeleudjtung, Sicbtigfelt 

6er luft, Jnonö^ein uftö. 
Docfommntffe 04 

25.8.41. 

(183) 

(184) 

(185) 

Minenerfolgei 

Auf Anordnung Chefs Ski. wird Aufnahme eines 

Beitrages für den OKW-Bericht über die Erfolge der 

Kriegsmarine /ährend des Krieges mit Sowjet-Bußland 

durch Mineneiusatz vorgeschlagen. Ba es sich hierbei 

über die dem (iegner bekannte Sperrung bei Juminda in 

finnischen Meerbusen handelt, fallen die grundsätzli- 

chen Bedenken gegen Veröffentlichung von Minenerfolgen 

in diesem Pal e fort. Vorschlag in KTB Teil D Heft %!. 

Deutsche U-Botte im Mittelmeert 

d :: 

Jn 

gestellten Fr£, 

und Chef Mar. 

Weisung für 

im Mittelmeer 

Vordringliche 

chung der Zuf 

Chefs über ih 

im allgemeine; 

wie Unterstei 

sprechung bei 

Handakte freut 

Abgrenzung de 

Verfolg dieser vom Führer zur Erörterung 

ge (siehe KTB 22.8.) werden Chef B.d.U. 

Terb.Stab Born unterrichtet, daß mit der 

n Einsatz von 6 mittleren deutschen U-Booten 

wahrscheinlich in Kürze zu rechnen ist. 

Aufgabe dieses Einsatzes ist Unterbre- 

Jirwege nach Tobruk. Stellungnahme beider 

e Auffasung bezüglich dieser Operation 

., Stützpunkte, Führung und Einsatz, so- 

ung des Verbandes wird erbeten, eine Be- 

Skl. ist beabsichtigt, Fernschreiben in 

che U-Boote im Mittelmeert 

• Gruppenbereichet 

Jn 

bereiche West 

1/Skl. den. St 

grenzen notwe^i 

eines etwa 15 

Küste von dem 

am zweckmäßig^ 

dieses Standp 

Heft 2 b. 

der Präge einer Änderung der Gruppen- 

und Bord im Gebiet der holl.Küste vertritt 

ndpun/ct, daß eine Änderung der Bereichs- 

dig ist, und zwar wird die Abtrennung 

20 sm breiten Streifens längs der holl, 

bisherigen Bereich der Mar.Gr.West für 

ten gehalten. Ausführliche Begründung 

inktes an Ski. Qu A II in KTB Teil C 



Datum 
unö 

ill)C3ctt 

Angabe öEö 0rtcö, lUin6, lUcttcr, 
ÖEcgang, Beleuchtung, öichtigfeit 

6ec £uft, iltonöfd^ein ufiu. 
üorfomtnntffc 

25.6.41, Bes o n d e r e s 

luftfamkampf i^ber See 

E.d 

lehrgruppe für 

zur Heranbildung 

für Flüge auf 

tig ist in CogAi 

bildung (Gener 

gaben in der 

Satzungen im Bd: 

mit allen Wafft 

Zusammenarbeit 

L..und Ob.d.L, hat Aufstellung der 

Fernkampf über See in Cognac verfügt, 

von Besatzung und lehrbesatzungen 

^roße Entfernungen lilier See. Gleichzei- 

ac der .höhere Kommandeur für Kampfaus- 

Imajor Czech) aufgestellt, dessen Auf— 

ehführung der Ausbildung von Lehrbe- 

mbenwurf, in der Schiffszielbekampfung 

n (Bomben, Torpedo und Minen) und in 

mit Über- und Unte¥^ti?6itkräften. sowie 

D\ r 

fliegerischer i nd navigatorischer Ausbildung für Flüge 

mit großer Reichweite über See liegen. 

Dies 

Bed« 

da 

ge 

wirt 

Wirtschaftliche: 

Aus 

vom Gesichtspui 

gesehen zu der 

führung die Frtji 

nährung von vi 

Für 

Stoffe scheinet 

rungsmeglichkei 

BU bieten, daß 

eben ausreiche: 

erhalten werdet 

er Einrichtung kommt grundsätzliche 

utung zu. Sie wird von Ski. begrüßt, 

curch sie der Wert der Seekriegsbelan- 

4m Rahmen der Luftkriegführung anerkannt 

r Ausblick auf Krlegsverlauf, 

den vorliegenden Berichten kommt Ski. 

kt der wirtschaftlichen Entwicklung aus 

Feststellung, daß für die weitere Krieg- 

ge der Rohstoffe, Menschenreserven, Er- 

1 aler Bedeutung sind, 

die wichtigen industriellen Mangelroh- 

Spar-, Ersatz- und ErzeugungBsteigö- 

ten, sowie letzte Reserven die Aussicht 

die notwendige Kriegsproduktion in noch 

idem Umfange für längere Zeit aufrecht 

kann. 

Datum 
un& 

ilbrjelt 

Qtagabc öee vütlcs, tDinfr, UH Her, 

©ECöanfl> Beleuchtung/ OtdUiflFcit 
öer £uft, lltpnöfd^ein ufii'. 

ÜPtfommniffe 

25.8.41. Bes anderes 

IiUftfenücampf User See 

E.d 

lehrgruppe für 

zur Heranbildung 

für Flüge auf 

tig ist in Cogii 

Bildung (Gener 

gaben in der 

Satzungen im B( 

mit allen Waffe 

Zusammenarbeit 

li. .und Ob.d.L, hat Aufstellung der 

Fernkampf über See in Cognac verfügt, 

von Besatzung und Lehrbesatzungen 

^roße Entfernungen Uber See. Gleichzei- 

ac der .höhere Kommandeur für Kampfaus- 

Imajor Czech) aufgestellt, dessen Auf- 

ohführung der Ausbildung von Lehrbe- 

mbenwurf, in der Schiffszielbekümpfung 

n (Bomben, Torpedo und Minen) und in 

mit Über- und Unteffi^Sffäitkräften, sowie 

Bi r 

fliegerischer i nd navigatorischer Ausbildung für Flüge 

mit großer Reichweite über See liegen. 

Bed« 

da 

ge 

wirt 

Wirtschaftlichj: 

Aus 

vom Gesichtspui 

gesehen zu der 

führung die FrtJ, 

nährung von vi 

Für 

Stoffe scheinet 

rungsmöglichkei 

■u bieten, daß 

eben ausreichetli 

erhalten werdet 

Dieser Einrichtung kommt grundsätzliche 

utung zu. Sie wird von Ski. begrüßt, 

cjurch sie der Wert der Seekriegsbelan- 

Rahmen der Luftkriegführung anerkannt im 

r Ausblick auf Kriegsverlauf. 

den vorliegenden Berichten kommt Ski. 

kt der wirtschaftlichen Entwicklung aus 

Feststellung, daß für die weitere Krleg- 

ge der Rohstoffe, Menschenreserven, Er- 

1 aler Bedeutung sind, 

die wichtigen industriellen Mangelroh- 

Spar-, Eraatz- und ErzeugungssteigS- 

ten, sowie letzte Reserven die Aussicht 

die notwendige Kriegsproduktion in noch 

dem Umfange für längere Zeit aufrecht 

kann. 



- i ('S- 

Datum 
unö 

U^rjclt 

25>8>41. 

Angabe öes Ortee, tUinö, tüetter, 
©eegang, öeleud)tung, 6icbtigfelt 

öer luft, 5ttonöJä)ein ufu). 
üocfommniffe 205 

winden sein, 

läuft. 

Ge 

rate auf die 

erst nicht in 

Die Hoffnung 

schUsse aus d 

Auch die frei 

lieber Bedeut 

Sät: 
leichtere Auf,;, 

lieh größere 

Ernährunga- u^i 

besitzhaltung 

Hordkaspische 

der Mittelmee: 

hüiung größer^ 

A,uf dieser Ba. 

Potential erht 

energische Füll 

als kriegsentn 

und hinreioheui 

De : Engpaß Menschenreserven dürfte zu üher- 

verm der Hußlandkrieg erwartungsgemäß ver- 

Tahrenaektor ist die Ernährung, da Vor- 

:ieige gehen und Zuschüsse von außen vor- 

ausrsichendem Maße zu erweirten sind. 

iuf wesentliche und sichere -Ernährungszu- 

im russ.Haum besteht erst von 1943 ab. 

>stoffrage - KaukasusBl - Ist von wesent- 

<ng. 

rend die kommenden Kriegszeiten militärisch 

aben bringen werdan,werden sie wirtschaft- 

ichwierigkeiten machen. Die Lösung der 

id der ölfrage ist abhängig von der Jn- 

des russ.Raumes bis zur Linie Weißmeer - 

Meer einschließlich des Kaukasus, Halten 

front einschließlich Nordafrikas und Yer— 

r Schäden durch den engl. Luftkrieg. 

iis muß unser kriegswirtschaftliches 

Iten und gesichert werden, um für die 

rung des Zufuhrkrieges gegen England, 

cheidenden Faktor hinreichende Mittel 

.de Zeit zur Verfügung zu haben. 

Lage 25.8.1941. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern« 

1. Feindlage; 

Hordatlant:.ki Nach span.Meldung sind 18.8. 2 engl. 

Krz. zwischen Kap Verden und Kap Juby mit Südkurs 

gesichtet. Nach einwandfreier Beobachtung aus Passa- 

gierflugzei g ist "Rodney" 21.8. in Boston festge- 

stellt. Beobachtung deckt sich mit eigener Funkauf- 

klärung vom 22.8. 

- tr i. 

Datum 
unö 

UljtjeU 

25>8.41. 

Angabe 6E6 0ites, fUinb, tüetter, 
©cegang, Qpleudjtung, ©ichtigfelt 

öer £uft, Jllon6fd)Ein ufio. 
ü D c f o m m n i f f e 205 

winden sein, 

läuft. 

Ge 

rate auf die 

erst nicht in 

Die Hoffnung 

Schüsse aus d 

Auch die Treifc 

lieber Bedeut 

De : Engpaß Menschenreserven dürfte zu Über- 

venn der HuQlandkrleg erwartungsgemäß ver- 

rahrensektor ist die Ernährung, da Vor- 

Wä i: 

leichtere Auf,; 

lieh größere 

Ernährungs- u^i 

besitzhaltung 

Nordkaspische 

der Uittelmee 

hütung größer^ 

A,uf dieser Ba 

Potential erht 

energische PüIL 

als kriegsentii 

und hinreioheui 

teige gehen und Zuschüsse von außen vor- 

ausrsichendem Uaße zu erwarten sind. 

iuf wesentliche und sichere -Ernährungszu- 

sm russ.Haum besteht erst von 1943 ab. 

stoffrage - Kaukasus öl - Ist von wesent- 

<ng. 

rend die kommenden Kriegszeiten militärisch 

aben bringen werdeo,werden sie wirtschaft- 

; ichwierigkeiten machen. Die Lösung der 

id der ölfrage ist abhängig von der Jn- 

des russ.Raumes bis zur Linie ffeigmeer - 

Ueer einschließlich des Kaukasus, Halten 

front einschließlich Nordafrikas und Vör— 

r Schäden durch den engl. Luftkrieg. 

iis muß unser kriegswirtschaftliches 

Iten und gesichert werden, um für die 

rung des Zufuhrkrieges gegen England, 

cheidenden Faktor hinreichende Hittel 

de Zeit zur Verfügung zu haben. 

Lage 25.8.1941. 

I. Krieg in den iiußerheimischen Gewässern« 

1. Feindlage: 

Hordatlant: ki Nach span.Meldung sind 18.8. 2 engl. 

Krz. zwischen Kap Verden und Kap Juby mit Südkurs 

gesichtet. Nach einwandfreier Beobachtung aus Passa- 

gierflugzei g ist "Rodney" 21.8. in Boston festge- 

stellt. Beobachtung deckt sich mit eigener Funkauf- 

klärung vom 22.8. 



Datum 
ürtd 

U^rjeit 

Angabe öcs ©rtcs, tDinö, lüctter, 
öeegang, öelcudjtung, ©id)tigfeit 

öet luft, Jl^onölcbcln ufm. 
üotfommntffe 

25.8.41. Südatlantik: 

zur Proviant 

Jndiecher OJ 

Jäger (45 t 

Pertigstell^n, 

2. Eigene Lage 

"Camevon Castle" 22.8. Montevideo 

- und Brennstoff Übernahme eingelaufen. 

ean: Jn Burban stehen 2 kleine U-Boot- 

Diesel-Motor, 11 Mann Besatzung) vor 

6* 

Von eigenen Hilfskrz. keine Meldungen. 

Unterrichtung alle,iaußerheimischen über 

Kräfteverteilung engl.Einheiten vom 7.5. laut Ad- 

mitalitätsberieht und Warnung engl.Schiffe im Pa- 

zifik vor Beider bei Galapagos-Jnseln u.a. durch 

PT’s 0515 ui d 1411. 

II.I a g W e £ träum : 

1. Feindlage: 

Hact 

tere Einheil 

mühdung Mim 

Minensuche 

einsatz in 

Funkverkehr 

Bewachern gi 

Motorengeräili 

ital.Meldung 

Kap StVince 

eine Einhei-, 

leitzuges 

2. Eigene Lage 

Funkaufklärung 1 Zerst. und eine wei- 

im Bover-Bereich in See, in der Themae- 

< nsuchen in 3 Abschnitten, intensive 

£ uf den Geleitwegen. Beutscher S-Boots- 

( er Nacht zum 25. verursacht lebhaften 

S-Boote werden 0317 und 0345 Uhr von 

;4meldet. Andere Bewacher werden nach 

sehen während der Nacht gefragt. Nach 

unbekannte engl.Einheit 150 am ab 

i)t. Es handelt sich möglicherweise um 

des 23.8. von U "108" gemeldeten Ge- 

Atlantikküs' e: Zerst.Steinbrink auf La Pallice 

Reede vorübergehend auf Wrack festgekommen. Repara- 

turdauer noch nicht zu übersehen. 

Datum 
ürtö 

Ufycjeft 

Angabe 6CB ötteß/ türnft, tücttec, 
©eegang, Bcleudjtung, ©id)ttgfeit 

öct luft, 5Tlon6fd)efn ufm. 
Dorfommntffe 

25.8.41. Südatlantik: 

zur Provianl 

Jüdischer Os 

Jäger (45 t 

Pertigstellijn, 

2. Klgene Lage 

"Camevon Castle" 22.8. Uontevideo 

- und Brennstoffühernahme eingelaufen. 

eani Jn Burban stehen 2 kleine U-Boot- 

Biesel-Motor, 11 Mann Besatzung) vor 

6* 

Von eigenen Hilfskrz. keine Meldungen. 

Unt< rrichtung alle,i.auQerheimischen über 

Kräfteverteilung engl.Einheiten vom 7.5. laut Ad- 

mitalitätsberieht und Warnung engl.Schiffe im Pa- 

zifik vor Beider bei Galapagos-Jneeln u.a. durch 

PT's 0515 ui d 1411. 

II.I a g W e £ träum i 

1. Feindlage: 

Hact 

tere Einheil 

mühdung Mine 

• Minensuche 

einsatz in 

Funkverkehr 

Bewachern g< 

Motorengeräüi 

ital.Meldung 

Kap StVince 

eine Einhei' 

leitzuges 

2. Eigene Lage 

Funkaufklärung 1 Zerst. und eine wei- 

■ im Bover-Bereich in See, in der Ihemse- 

nsuchen in 3 Abschnitten, intensive 

£ uf den Geleitwegen. Beutscher S-Boots- 

4er Nacht zum 25. verursacht lebhaften 

S-Boote werden 0317 und 0345 Uhr von 

;4meldet. Andere Bewacher werden nach 

sehen wahrend der Nacht gefragt. Nach 

unbekannte engl.Einheit 150 am ab 

4t. Es handelt sich möglicherweise um 

des 23.8, von ü "lOB" gemeldeten Ge- 

Atlantikküs' ei Zerst.Steinbrink auf la Pallice 

Reede vorübergehend auf Wrack festgekommen. Repara- 

turdauer noch nicht zu übersehen. 



- vm - 

Datum 

unö 
Uhrjelt 

Slngabc 6ee ©rtee, tDinö, tücttcr, 
©Eegang, Bclcudjtung, ©iditigtclt 

öer tuft, BtDn6|d)Ein ufu). 
üocfommntffe 06 

■'5.8.41. Kanalküate Einsatz 4 .S-Plottille ahne Feindbe- 

rührung 

Skj 

Ü-Jagdfl. 

sehlag Gr 

Gruppen u: 

It 

1. ist mit Abgabe 16.HS-Elottille und 12. 

ait Resten 14.U—Jagdfl. entsprechend Yor- 

tt@st einverstanden. Verlegung regeln 

.ittelbar. Siehe PS 1222» 

fteinsatz ohne besondere Vorkommnisse. 

III. Nordsee Nordmeer Norwegen! 

1. Nordsee: 

Feindlage 

südöstl. 

läuft Fir 

zahlreiche 

Humbermündji 

und R-Boo 

Jn Grimsby 

th 

te 

Nach Flinkaufklärung Minensucharbeiten 

.o'voato^t'. Von Westen kommender Geleitzug 

of Förth ein. Nach F.d.Luftaufklärung 

Bewacher im Seegebiet New Castle, vor 

ung ein Kabelleger, 3 kleine Zerst., MS- 

in Kiellinie, sowie zahlreiche Bewacher. 

5 mittlere Tankdpfr. 

Eigene Lagje: Ü-Jäger "124" und Marsch nach 

getreten. Geleit- und Sicherungsdienst 

und ohne Störungen. F.d.Lufteinsatz ohne 

:i Seezielen, einzelne BAW mit beobachte- 

auf Verkehrs— und Industrieanlagen an 

te. Dän.Fischkuttern im Warngebiet MG-Gar- 

gesetzt. 

Norwegen 

planmäßig 

Ergebnis 

ter Wirk' 

der Ostküs 

be vor Bug 

lei 

ung 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

noi 

Keine Meldungen. 

Eigene Lage; 24.8. R-Boote mit Leichter vor Nurman- 

Iglos von russ.Flgzg. angegriffen. U"752" 

irdwestl. Swjartoi Noss feindl. Bewacher 

Geleite und Transporte ohne Zwischenfälle, 

•ä zunehmende feindl» Ö-Bootstätigkeit an 

gibt Ski. Veranlassung nochmals auf 3 

ihre Bekämpfung hinzuweisen: 

satti erfo 

versenkt 

von 8oo t. 

Di 

norw.Küste 

Punkte für 

- ^7 - 

Öotum 
unö 

iltjrjclt 

Angabe öee ©rtes, tt)in6, lüctter, 
©cegang, öelcudjtung, 6{d)M'gPeit 

öer iuft, JlTonöf^Bin ufiu. 
üoefomtnniffe 06 

:5.8.41. Eanalküste Einsatz 4 .S-Plottille ölme Feindbe- 

rohrung 

Skj 

D-Jagdfl, 

schlag Gr 

Gruppen ir 

Iv 

1. ist mit Abgabe 16.MS-Elottille und 12. 

ait Besten H.U-Jagdfl. entsprechend Tor- 

tf?st einverstanden. Verlegung regeln 

ittelbar. Siehe FS 1222. 

fteinsatz ohne besondere Vorkommnisse# 

III. H o r d s e Nordmeer Norwegeni 

1. Nordsee: 

Feindlage: 

südöstl. 

läuft Fir 

zahlreiche 

Humbermündli 

und B-Boo 

Jn Grimsby 

th 

te 

Nach Funkaufklärung Minensucharbeiten 

.OTSosto^^i Von Westen kommender Geleitzug 

of Forth ein. Nach F.d.Luftaufklärung 

Bewacher im Seegebiet New Castle, vor 

ung ein Kabelleger, 3 kleine Zerst., MS- 

in Kiellinie, sowie zahlreiche Bewacher. 

5 mittlere T^nkdpfr. 

Eigene Lage: U-Jäger "124" und "127" Marsch nach 

engetreten. Geleit- und Sicherungsdienst 

und ohne Störungen. F.d.Lufteinsatz ohne 

:i Seozielen, einzelne BAW mit beobachte- 

auf Verkehrs- und .Industrieanlagen an 

te. Dän.Fischkuttern im Wamgebiet MG-Gar- 

gesetzt. 

Norwegen 

planmäßig 

Ergebnis 

ter Wirk 

der Ostküs 

be vor Bug 

lei 

ung 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

nor 

Keine Meldungen. 

Eigene Laps; 24.8. R-Boote mit Leichter vor Nurman— 

ilglos von russ.Flgzg. angegriffen. 0"752" 

irdwestl. Swjartoi Noss feindl. Bewacher 

Geleite und Transporte ohne Zwischenfälle, 

e zunehmende feindl» M-BootstätigKeit an 

gibt Ski. Veranlassung nochmals auf 3 

ihre Bek'impfung hinzuweisen: 

satti erfo 

versenkt 

von 8oo t. 

Di 

norw.Küste 

Punkte für 



^zi_ 
Datum 

unö 
Uhrjelt 

2^8>4U 

Eingabe öea örtea, IDinö, VDcttcr, 
öeegang, Beleuchtung, öichtigfcit 

öec luft, Vnonöfdiein ufu'. 
ÜPtfommniffe 

1. Ausdauer 

stelle ; 

2. Sicht mit 

3. Sicht am 

kein .Vernti 

häufig z 

Entsprechend 

gen, nachric 

IV.Skagerra 

1. Ostseelngäng 

beim Dranbleiben an der Bekämpfungs- 

Wasserbomben sparen; 

ilfleck kleben, ölflecke allein sind 

chtungsbeweis, da sie vom U-Boot 

Irreführung hervorgeru£en werden. 

3 Unterrichtung an Gr.Hord, Adm.Borwe- 

atlich Gr.West durch PS 1333. 

0 s t e e e -Eingänge, 0 s t s e e i 

Keinp besonderen Vorkommnisse. 

2. östl.Ostsee; 

Feindlage: Nkch Luftaufklärung keine wesentlichen 

Änderungen, lördl. Odensholm 1 U-Boot, zwischen Re- 

val und Kassirwiek stark gesicherter Geleitverkehr, 

Mineneuch- uid S-Boote. Jm mittleren Pinnenbusen, 

besonders im Gebiet Juininda-Sperre Einsatz stärke- 

rer Minensuc istreitkräfte, ebenfalls in Lugabucht. 

Bördl.Luga-Bacht reger Schiffsverkehr. 

Bach Sichtmelduhg 5 ruse.Schnellboote bei 

Domesnes mit westl. Kurs. 

Eigene Lage; 

Zeit Juminda 

durch Minen, 

falls Weißme 

Erfolg:ein Dpfr 

1 weiterer D?fr 

re beschädigt 

bei Stenskär 

Jumindasperr 

zum 23. dun|; 

Jumindasperr 

Schwerpunkt eigener Operationen zur 

-Sperre, zur Abschnürung Pinnenbusena 

Luft- und S-Bootseinsatz. Wegen Aus- 

jraufgäbe 7 Ju 88 hierfür angesetzt. 

3 - 5ooo BRT in Sperre versenkt. 

Zwischen Hochland und Jumindasper- 

2 Dpfr. nördl. Purikari auf Minen, 

1 treibendes Dpfr.-Wrack. Verslärkung 

s durch 5.R-P1. planmäßig in der Bacht 

2führt. 0800 Uhr 1 weiterer Dpfr. ln 

ä gesunken. Vorstoß 1.S-F1. gegen Ge- 

le^lugsverkehr ohne Ergebnis. 

Datum 
unö 

Üljrscit 

2^.8.41• 

Eingabe öee »Dttee, UMnö, 11''etter, 

6eegang, Beleuchtung, öicbtigfeit 

öer iuft, JllDnöjciiein ufu*. 
ODtfommniffe 

1. Ausdauer 

stelle j 

2. Sicht mit 

3« Sicht am 

kein .Vernji 

häufig z 

Entsprechend 

gen, nachric 

beim Dranhleiben an der Bekämpfungs- 

Wasserbomben sparen; 

ilfleck kleben, .Ölflecke allein sind 

chtungsbeweis, da sie vom U-Boot 

Irreführung hervorgeru£en werden. 

3 Unterrichtung an Gr.Hord, Adm.Borwe- 

itlich Gr,West durch FS 1333. 

IT.Skagerrak,Ostsee -Eingänge, Ostsee* 

1. Ostseelrgän,- 

Kein» besonderen Vorkommnisse. 

2. ÖBtl»Ostsee; 

Eigene Lage: 

Zeit Juminda 

durch Minen, 

falls WeiBme 

Erfolg:ein D 

1 weiterer D 

re beschädigt 

bei Stenskär 

Jumindasperr 

zum 25. duiä 

Jumindasperr 

Feindlage: Sich Luftaufklärung keine wesentlichen 

Änderungen, lördl. Odensholm 1 U-Boot, zwischen Re- 

val und Kassirwiek stark gesicherter Geleitverkehr, 

Minensuch- uid S-Boote. Jm mittleren Finnenbusen, 

besonders im Gebiet Jmninda-Sperre Einsatz stärke- 

rer Mirensucistreitkräfte, ebenfalls in Lugabucht. 

Bördl.Luga-Bicht reger Schiffsverkehr. 

Bach Sichtmelduhg 5 russ.Schnellboote bei 

Uomesnes mit westl. Kurs. 

Schwerpunkt eigener Operationen zur 

-Sperre, zur Abschnürung Finnenbusens 

Luft- und S-Bootseinsatz. Wegen Aus- 

rraufgäbe 7 Ju 88 hierfür angesetzt, 

rfr. 3 - 5ooo BRT in Sperre versenkt, 

rfr. zwischen Hochland und Jumindasper- 

2 Dpfr. nördl. Purikari auf Minen, 

1 treibendes Dpfr.-Wrack. Verstärkung 

durch 5.R-F1. planmäßig in der Macht 

rführt. 0800 Uhr 1 weiterer Dpfr. in 

3 gesunken. Vorstoß 1.S-F1. gegen Ge- 

le^Sugsverkehr ohne Ergebnis. 



Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe öcs Ortes, tDinö, lüctter, 
©eegang, Beleuchtung, cichtigfclt 

öer tuft, ilbn6fd)ein ufu). 
ü o r F D m m n i f f e 2u7 

25.8.41 Jn:'olge eigener Propagandasendungen diircti 

Punkeprücini wechselt rues.Osteeeflotte 0000 Dhr außer- 

planmäßig ]‘unknamen und iVellenlängen. PropeLgandasen- 

dungen aut Weisung OKU B-Leitstelle eingestellt. 

Slc.l hält Kaßnahme für unnötig, da Ergebnisse, 

von Punkaufklärung und Punkentzifferung bei 

Osiseeflotte angesichts gegenwärtiger durah— 

aui: übersehbarer operativer Lage nicht so 

wichtig sind, als es die erhoffte Wirkung 

de:• Punkpropaganda auf die russ. Besatzun- 

gen sein wird. Weiteres wird veranlaßt. 

einsatzes 

Boote, und 

fügung. Da 

Russensees 

wahrschein 

Verzicht a 

Bootsausbi: 

U-Boote zu:' 

Nach erneuter Prüfung der Präge des U-Boots- 

■'•erzichtet Gr.Nord auf die Helsingör-U- 

stellt diese ab sofort B.d.U. zur Ver- 

Lageentwicklung Ausbruchsversuche der 

reitkräfte aus Pinnenbusen immer weniger 

ich erscheinen läßt, hält Gr.Nord auch 

die Ostsee—U—Boote zu Gunsten der U— 

düng für vertretbar und stellt die 4 

Verfügung des B.d.U. Siehe PS 1620, 

.i.t 

V.U-Boots kriegführung 

1. Feindlage; 

Nach Funkaufklärung eine Anzahl von Sicht- 

meldungen <igener U-Boote im Seegebiet südöstl.Je- 

land, in dfr Jrischen See, bei den Päröer und im 

Nordausganj des Minch. Ein itatU-Boot wird westl, 

Lissabon gtmeldet. Auf eins der gemeldeten U-Boots 

125 sa südistl. Jsland 0755 Uhr 2 BAW, angreifenes 

Plgag. vernutet 2 Treffer. Vier Geleitzüge an West- 

küste erhalten 2200 - 2230 Uhr Luftalarm. Adm.Gibr. 

gibt U-Boo1swarnung für Gebiet südl.Kap St.Vincent 

und südl. lissabon. 

Datum 
unö 

Uboeit 

Angabe 6ea 0rtea, IDinö, lüctter, 
©cegang, Beleuchtung, cfchtiflfelt 

öer luft, llbnöfdjein ufiu. 
ü o r f o m m ni f f ß 2u? 

25.8.41 Jn:’olge eigener Propagandaaendungen duroh 

Punkapruchd wechselt ruaa.Oataeeflotte 0000 Uhr außer- 

planmäSig ]‘unknanien und V7ellenlängen. Prope^andaaen- 

dungen aut Weisung cKM B-Leitstelle eingestellt. 

Skkl hält Maßnahme für xinnötig, da Ergehniaje. 

voll Puiiii.aufklärung und Punkentzifferung bei 

Os ;aeeflotte angesichts gegenwärtiger duroh— 

aui; übersehbarer operativer Lage nicht so 

wichtig sind, als es die erhoffte Wirkung 

de:’ Punkpropaganda auf die russ. Besatzun- 

gen sein wird. Weiteres wird veranlaßt. 

Nac 

einsatzes 

Boote, und 

fügung. Da 

Bussenseea 

wahrschein! 

Verzicht a 

Bootsausbi! 

U-Boote zuj’ 

h erneuter Prüfung der Präge des U-Boots- 
1 ’erzichtet Gr.Nord auf die Helaingör-U- 

stellt diese ab sofort B.d.U. zur Ver- 

Lageentwicklung Ausbruchsversuche der 

reitkräfte aus Pinnenbusen immer weniger 

ich erscheinen läßt, hält Gr.Nord auch 

die Ostsee—U—Boote zu Gunsten der U— 

düng für vertretbar und stellt die 4 

Verfügung des B.d.U. Siehe PS 1620, 

iif 

V. U-Boots 

1. Peindlage: 

kriegführung 

Na< h Punkaufklärung eine Anzahl von Sicht- 

meldungen <igener U-Boote im Seegebiet südöstl.Js- 

land, in d< r «Irischen See, bei den Päröer und im 

Nordausgan, des Minch. Ein itatU-Boot wird westl. 

Lissabon gtmeldet» Auf eins der gemeldeten U—Boote 

125 ea südistl. Jsland 0755 Uhr 2 BAW, angreifenes 

Plgug. vernutet 2 Treffer. Vier Geleitzüge an West- 

küste erhalten 2200 - 2230 Uhr Luftalarm. Adm.Gibr. 

gibt U-B.001 swarnung für Gebiet südl.Kap St.Vincen-t 

und südl. lissabon. 



-‘tH 

Datum 
unö 

Ubcjcit 

25.8.4T. 

Jlngabf öcs ©ttee, TOmö, tl'cttct, 
Seegang, Beleucfitung, Siditigfeit 

öec luft, iltonöfttjein ufiu. 

2.- 

Hach 

Geleitzug 

sein. Hach 

Dpfr., 1 2e 

versenkt. 

Die 

uns 

port.Meldung sollen von angegriffenem 

.8. 13 Dpfr. in Lissabon eingelaufen 

dort vorliegenden Hachrichten sind 7 

st., 1 Korvette, 1 bewaffneter Trawler 

Dpfr.-Zahl ist geringer als die aus 

:ren eigenen Meldungen errechnete. 

2. Eigene Lage 

Ma 

Jm 

boote, auf 

Den 

zugewiesen, 

großen Dpfr 

kann jedoch 

stark gesicli 

zalfghrer n 

Kur 

nehmung kein 

Kur 

nehmung 2 

Angriff auf 

vereitelt, 

mit Truppen 

raum vor Gib 

einfache Mai 

wird. Abbrui 

mangel. 

Kur 

Unternehmung 

mit 28 ooo 

Kur 

nehmung bei 

3 Dpfr. erz 

versenkt, e: 

üorfommntffe 

Op-Gebiet stehen 30 Hordboote und 4 Süd- 

■ JUS-. und Rückmarsch sind je 3 U-Boote. 

Nordbooten werden neue Angrifferäuge 

U u652* sichtet in AE 9450 einen 

und 2 Zerst. Generalkurs 140° 14 sm., 

Fühlung an diesen schnellfahrenden und 

erten anscheiBnd sehr wertvollen Ein- 

cht aufrecht erhalten, 

bericht U "46*. Jn 4-wöchiger Unter- 

Erfolg. 

bericht U n93". Jn 6-wöchiger Unter— 

.1 auf Geleitzug operiert, ohne Erfolg. 

Krz. Leanderklasse mit 3 Zerst. wurde 

benso Angriff auf einen Schlachtkrz. 

ransporter und 2 Zerst. im Angriffs- 

ir. Durch BAW von feindl. Bordflgzg. 

chinenst-örung, die in 2 Tagen behoben 

h der Unternehmung wegen Brennstoff- 

,bericht U "204". Jn 4 1/2-wöchiger 

aus 2 Geleitzügen insgesamt 3 Schiffe 

$RT und 1 Zerst. Afridi—Klasse versenkt, 

bericht U "559*. Jn 4—wöchiger Unter- 

Angriff mit Viererfächer 4 Treffer auf 

eit, 2 davon mit 19 ooo BRT bestimmt 

ner mit 7 ooo BRT beschädigt. 

Datum 
unö 

Ui)r3eit 

Angabe öea ©rtea, IDinö, tDcttcc, 
6eegang, Beleuchtung, 6td)tigfeit 

öer iuft, JllDnöfdjeln uftr». 
üotfommniffe 

25.8.41« 

2.- 

Bach 

Geleitzug 

sein..Hach 

Dpfr., 1 Ze 

versenkt. 

Die 

tms 

Port.Meldung sollen von angegriffenesi 

• 8. 13 Dpfr. in Lissabon eingelaiifen 

dort vorliegenden Hachrichten sind 7 

st., 1 Korvette, 1 bewaffneter Trawler 

Dpfr.-Zahl ist geringer als die aus 

iren eigenen Meldungen erreohnete. 

2. Eigene Lage 

Mi L 

Jm 

boote, auf 

Den 

zugewiesen, 

großen Dpfr 

kann jedoch 

stark gesicli 

zelfghrer n 

Kur 

nehmung kein 

Kur 

nehmung 2 

Angriff auf 

vereitelt, 

mit Truppen 

raum vor Gib 

einfache Ma: 

wird. Abbrul 

mangel. 

Kur 

Unternehmung; 

mit 28 ooo 

Kur 

nehmung bei 

3 Dpfr. erz 

versenkt, e: 

Op-Gebiet stehen 30 Hordboote und 4 SUd- 

.ns— und Rückmarsch sind je 3 U-Boote. 

Nordbooten werden neue Angriffsräu^e 

U 11652" sichtet in AE 9450 einen 

und 2 Zerst. Generalkurs 140° 14 sm., 

Fühlung an diesen schnellfahrenden und 

erten anscheiEnd sehr wertvollen Ein- 

cht aufrecht erhalten, 

bericht U "46*. Jn 4-wöchlger Unter- 

Erfolg. 

ibericht U "93"• Jn 6-wöchiger Unter— 

.1 auf Geleltzug operiert, ohne Erfolg. 

Krz. Leanderklasse mit 3 Zerst. wurde 

i benso Angriff auf einen Schlachtkrz. 

ransporter und 2 Zerst. im Angriffs- 

ir. Durch BAW von feindl. Bordflgzg. 

chinenst-örung, die in 2 Tagen behoben 

h der Unternehmung wegen iSrennstoff- 

bericht U "204". Jn 4 1/2-wöchiger 

aus 2 Geleitzügen insgesamt 3 Schiffe 

$RT und 1 Zerst» Afridi-Klasse versenkt, 

bericht U "559". Jn 4—wöchiger Unter- 

Angriff mit Viererfächer 4 Treffer auf 

eit, 2 davon mit 19 ooo BRT bestimmt 

mer mit 7 ooo BRT beschädigt. 



Datum 

unö 
Angabe 600 Ortes, lüinb, tücttcr, 
6eegang, 23eleud)tung, 6td)tigfeÜ 

6er iuft, il]onöfd)cin ufiu. 
ü 0 c f 0 m m n i ff e 2U8 

(186) 

OQ 

Igl 

nehmung vi 

krz. erfo 

schlachtsctl 

mit Zerst. 

Be 

auf aüokrn 

Keine Vere 

Kutr 

Ku(rzbericht U "205" in 4-wöchiger Unter- 

Bordflgag. gesichteten feindl. Hilfs- 

os angegriffen, 13.8. und 14.8. USA- 

hiff, wahrscheinlich Pannsylvanie-Typ, 

in CE 1920 bzw. 1319 gesichtet, 

i Sonderaufgabe zur Aufnahme Schiff "36" 

sch feindl.Ü-Boot in BP 8246 gesichtet, 

enkungserfojge. 

zberichte siehe KTB Teil B Heft 4. 

VI. Luftkri gführung 

1. Raum um England 

Jn 

Reichsgebie 

Pünf Angrif 

ge Schäder 

eigener E 

niese. Bev, 

in Geleit 

der Hacht zum 25. 38 Peindeinflüge in das 

t Raum Meppen, Kassel, Koblenz, Trier, 

fe gegen Scheinanlagen, sonst nur gerin- 

3 Abschüsse durch Hach^jäger. Am Tage 

isatz 86 Flgzg., ohne besondere Vorkomm- 

affnete Aufklärung meldet Dpfr. 6 ooo BRT 

bei Pembroke schwer beschädigt. 

in 

zug 

2. Mlttelme er raum: 

Eigene bewaffnete Luftaufklärung 2 Volltref- 

fer auf Df fr. 2 ooo BRT in Geleit mit Zerst.-Siche- 

rung zwiscjhen Sidi-el-Barani und Marsa Matruk. 

3. Ostfront^ 

meldungen 

buaens. Jn 

der Armee» 

Eigene Aufklärung gibt zahlreiche Sicht- 

über Schiffsverkehr an Südküste Pinnen- 

übrigen Unterstützung der Operationen 

Datum 
unö 

U()rj*K 

Eingabe 6E8 0rtC0, tDinb/ IDettcr, 
©eegang, 33elcud)tung, 6td)Hgfpft 

öer tuft, JUonö^ein ufiu. 
D o r f o m m n t J f e 208 

'i.8.41 

(186) 

Kujrzbericht U "205" in 4-wöchiger Unter- 

nehmvmg von Bordflgag. gesichteten feindl. Hilfs- 

krz. erfolglos angegriffen, 13.8. und H.8. D3A- 

schlachtschiff, wahrscheinlich Pannsylvanie-Typ, 

mit Zerst. in CE 1920 bzw. 1319 gesichtet. 

Bei Sonderaufgabe zur Aufnahme Scniff "36" 

• auf aücJanarsch feindl.U-Boot in BF 8246 gesichtet. 

Keine VerEenkungserfolge. 

Kurzberichte siehe KTB Teil B Heft 4. 

VI. Luftkri egführung 

1. Baum um Er gl and 

if 

JE 

Reichsgebie 

Fünf Angr; 

ge Schader 

eigener E 

niese. Bev, 

in Geleit 

der Nacht zum 25. 38 Keindeinflüge in das 

t Baum Meppen, Kassel, Koblenz, Trier, 

fe gegen Scheinanlagen, sonst nur gerin- 

3 Abschüsse durch Nachtjäger. Am Tage 

insatz 86 Flgzg., ohne besondere Vorkomm- 

affnete Aufklärung meldet Dpfr. 6 ooo BBT 

bei Pembroke schwer beschädigt. zug 

2. Mittelmeeir^um: 

E: 

’fer auf 

rung zwis 

Igene bewaffnete Luftaufklärung 2 Volltref- 

Dtjfr. 2 ooo BRT in Geleit mit Zerst .-Siche- 

nen Sidi-el-Barani und Marsa Matruk. 

3. Ostfront? 

meldungen 

buaens. Ja 

der Armee. 

Eilgane Aufklärung gibt zahlreiche Sicht- 

Uber Schiffsverkehr an Südküste Finnen- 

Ubrigen Unterstützung der Operationen 



Datum 
unö 

Uljtj'cit 

5.8.41. 

(187) 

Eingabe 6tä ürlco, IVinb, a'cttcr, 
öccgang, SElcud)tiing, ©iditigfeit 

öet luft, ITtonbfdKin ufu'. 

VII. Mlttalme arkriegführung: 

1. Felrtdlage i 

Westl.Mitte 1-maeri Kampfgruppe H steht tagsüber 

im Raum zwi 

1400 bis 16C 

Geschützfeut 

solcher Baue 

werden kann 

nommen werdi 

wieder eingf 

Einheiten dt 

Tageslage 

Mittleres 

^chen Balearen und Sardinien. Von 

0 Dhr in Kap Sant Antiooo (Sardinien) 

r hörbar. Da mit Feindberührung von 

r ln diesem Raum nicht gerechnet 

muß Abhaltung von Schießübung ange- 

n, zumal Gruppe H abends Gibr. bereits 

laufen ist. Einzelsichtmeldungen von 

r Gruppe H und von U-Booten siehe 

UJd östl.Uittelmeer: Einheiten der Mit- 

Oorfommniffe 

telmeerflot1e lediglich im Geleitverkehr zwischen 

Alexandrien, Cyrenaika und Syrien/Palästina festge- 

stellt. Süd].Kreta und nordnordöstl. Bardia Je 2 

Handelsschi: fe mit Ostkurs. Es scheint also auch 

keine größere Operation von den Feindstreitkräften 

des östl.Mi'telmeers stattgefunden zu haben, wie 

dies von der Italienern im Zusammenhang mit dem 

Auslaufen Gruppe H aus Gibr. vermutet war. 

2. Lage Italien: 

In der Hacht zum 25. feindl. Luftangriff auf 

Tripolis, ol ne milit.Schäden. Meldungen über Reaktion 

der J.tal.Marine entsprechend der Feindlage der letzten 

Tage liegen bisher nicht vor. Es ist Jedoch zu er- 

warten, daß eine solche diesmal in etwas stärkerem 

Ausmaße als bei früheren Gelegenheiten erfolgen wlsd. 

3. Hordafrikatransportei 

Dpfr. “Bellona" an Westküste Kreta aufgenom- 

men, wird nach Piräus geleitet. 

Dalum 
unö 

Uljtjclt 

5.8.41. 

(187) 

llngab* öcs ittrlco, ll'ini), ll'cttcr, 
Cctgang, Scleuditung, öidiligfcii 

6er tu(t, !llDn6fd'ein u|iu. 

VII. Mittalmf arkriegftihrungi 

felndlage i 

Westl.Mitte ]meert Kampfgruppe H steht tagsüber 

im Raum zwif eben Balearen, und Sardinien. Von 

1400 bis 16(0 Dhr in Kap Sant Antiooo (Sardinien) 

Geschützfeu<r hörbar. Da mit Feindberührung von 

solcher Daus r in diesem Raum nicht gerechnet 

werden kann, muß Abhaltung von Schießübung ange- 

nommen werden, zumal Gru,pe H abends Gibr. bereits 

wieder eing. laufen ist. Einzelsichtmeldungen von 

Einheiten de r Gruppe H und von U-Booten siehe 

Tageslage 

Mittleres ujjd östl.Mittelmeeri Einheiten der Mit- 

Oorfommntffe 

telmeerflot' e lediglich im Geleitverkehr zwischen 

Alexandrien, Cyrenaika und Syrien/Palästina festge- 

stellt. Süd: .Kreta und nordnordöstl. Bardia Je 2 

Handelsachi: fe mit Ostkuxs. Es scheint also auch 

keine größere Operation von den Feindstreitkräften 

des östl.Mi'telmeers atattgefunden zu haben, wie 

dies von dei. Italienern im Zusammenhang mit dem 

Auslaufen Gruppe H aus Gibr. vermutet war. 

2. Lage Italien 

Jn der Nacht zum 25. feindl. Luftangriff auf 

Tripolis, ol ne milit.Schäden. Meldungen über Reaktion 

der Jtal.Marine entsprechend der Feindlage der letzten 

Tage liegen bisher nicht vor. Es ist Jedoch zu er- 

warten, daß eine solche diesmal in etwas stärkerem 

Ausmaße als bei früheren Gelegenheiten erfolgfci wlxd. 

3. Nordafrikatj’ansportei 

Dpfr. "Bellona" an Westküste Kreta aufgenom- 

men, wird n. ch Piräus geleitet. 



_i££_ 
Datum 
unö 

U^rjeit 

?5Q8*41» 

Angabe öes 0rte0, lüinö, tÜcttcr, 
ßeegang, öeleudjtung, ©Icbtigfelt 

öet luft, VrtDnöJäjein ufiu. 
ü o t f o m m n i f f e 209 

Be 

eonderen 

bzw. 24.8. 

“ttrazio 

angriff ve: 

Vir 

Li:. 

4. Bereich Ma: 

ÄKälB! geindiagei Ü-Bootzonen in Ägäis sollen nach 

limg beschränk-t sein zwischen Eap Trepano, Agentenmeli.i 

Jmböjrp, Ka]i 

3808 Nor^. 

Zerst. "De 

Bigene Lagi 

ten, Ü-Boo 

nisse. 

Schwarzes I[eer: Peindlagei Dislokation nur gering 

(188) 

VIII. H e e r e s 1 

1. Bussische Ironti 

Beeresgrupt 

deutschen Transportfahrzeugen keine he^ 

rkommniaee. Zwei ital.Motorschiffe 23. 

in der Syrte durch .ü-Boote, Kanonenboot 

ante" im selben Gebiet durch Feindluft- 

senkt. 

.Gr.Südi 

Sigri, Kap lithari und im Süden bis 

Hach Funkenthifferung ist Versenkung 

'ender" 11.7. durch BAW erfolgt. 

Li Dardanellenüberwachung, Minensucharbei- 

isjagd planmäßig, ohne besondere Vorkomm- 

verändert. Aufklärungsergebn’isse siehe FS 1010. 

Bigene Lag« : Ohne besondere Vorkommnisse. 

a g e 

e Sülii 4.rum.Armee gelang breiter Ein- 

bruch in Vt rteidikgungsstellung Odessa. Von 11.Armee 

Berislawl, Dnjepropetrowsk genommen. Dnjepr durch 

13.Pz.Div. überschritten. Gegner über Jrpenfluß 

zurückgewojfen. Kosarowitsohi genommen. Mit Ver- 

folgungsSp:tzen Tschernobyl und Janow erreicht. 

Heeresgrupte Mitte; Vor rechtem Gruppenflügel weite- 

res Ausweichen des Feindes, Dnjeprübergang bei »et- 

schitza gecichert, im Vorgehen nachSüden Linie 

Ostrowki / Mossawitschi erreicht. Von Panzergr.2 

Semijonowke und Forostowitschi genommen. 

Voi 4.und 9.Armee weiterhin zum Teil schwere 

Feindangriffe. 

_jd£- 

Datum 
un6 

Uljrjelt 

15 8.41. 

(188) 

Eingabe bes 0rtea, tüinb, (Ucttcr, 
©ecgang, Beleudjlung, ©Ichligftlt 

bet luft, inonbldjein ufuj. 

Be 

sonderen 

bzw. 24.8. 

"Grazio 

Angriff ve: 

V< r 

ii:. 

4. Bereich. Ma: 

Feiiidlage: U-Bootzonen in Igäis sollen nach 

lung beschränk-fc sein zwischen Kap Trepano, Agentenmelo 

Jmb^r^, Kaji 

3808 Hor^,. 

Zerst. "De 

Eigene lagi 

ten, U-Boo 

niese. 

verändert. 

Eigene lag 

VIII. H e e r e s 1 

1. Russische 1 ronti 

Heeresgruoi 

bruch in Vt 

Berislawl, 

13.Pz.Div. 

ü o c F D m m n t f f e 209 

deutschen Transportfahrzeugen keine be-r 

rkommniase. Zwei ital.Motorschiffe 23. 

in der Syrte durch .U-Boote, Kanonenboot 

ante" im selben Gebiet durch Feindluft- 

senkt. 

.Gr.Süd; 

Sigri, Kap lithari und im Süden bis 

Hach Funkenthifferung ist Versendung 

ender" 11.7. durch BAW erfolgt, 

i. Dardanellenüberwachung, Kinensucharbei- 

:sjagd planmäßig, ohne besondere Vorkomm- 

Schwarzes Meers Feindlages Dislokation nur gering 

Aufklärungsergebn'isse siehe FS 1010. 

i_ Ohne besondere Vorkommnisse. 

a g e 

e Süd» 4.rum.Armee gelang breiter Ein- 

rteidigungsstellung Odessa. Von 11.Armee 

Dnjepropetrowsk genommen. Dnjepr durch 

überschritten. Gegner über Jrpenfluß 

wurückgewoifen. Kosarowitschi genommen. Mit Ver- 

folgungsSpützen Tschernobyl und Janon erreicht. 

geeresgrup)e Litte! Vor rechtem Gruppenflügel weite- 

res Ausweichen des Feindes, Dnjeprübergang bei ®et- 

schitza gesichert, im Vorgehen nachSüden Linie 

Ostrowki / Mossawitschi erreicht.Von Panzergr.2 

Semijonowke und Forostowitschi genommen. 

Voi 4.und 9.Aim.ee weiterhin zum Teil schwere 

Feindangriffe. 



Datum 
unö 

Ubrjdt 

Angabe öcs ©rtes, IDinö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

6ec iuft, iltonöfdjein ufiu. 
üor!ommntffe 

25.8.41. 

C/Skl. 

Heeresgruppe Nordi Feindangriff südl.Jlmense«e 

und bei Now 

nommen. Hevdl 

8 km erreicl t 

cjgorod; Grusino erreicht, Lubjan ge- 

von Osten bis auf 3 von Süden bie 

2. Finnische Fiont 

D^.r Sing um Wiborg verengert, Gegend 

Taipale erreicht. An karelischer Front Säuberung 

des neu gewennenen Saumes. Auf karelischer land- 

enge aus Kärpfen der letzten Tage 3 500 Gefangene 

und viel Ma-qerial erbeutet. 

3. Sorweglsche Front« 

An ijorw.Front Angriff auf üchta fortge- 

setzt, Vuorijärvi genommen, und'weiter Baum gewon- 

nen. Sonst chne besonderen Ereignisse. 

1/Skl. 

/ / 

'i\ 
"1 

i»; 

Datum 
unö 

Ui>r£dt 

Angabe 6E0 Ortes, lüfnb, tÜctter, 
©eegang, Beleuchtung, öid)tlgfeit 

öer luft, STlonöfd)eln ufiu. 
Dorfommntffe 

25.8.41, Heereegruppt Nord» ?eindangriff eildl.Jlmenee*s 

und .bei Howt g 

nommen. Hevcl 

8 km erreicl t 

orod; Grusino erreicht, Luhjan ge- 

Ton Osten bis auf 5 von Süden bis 

2. Finnische Fiont 

Der Ring um Wiborg verengert, Gegend 

Taipale erreicht. An karelischer Front Säuberung 

des neu gewennenen Raumes. Auf karelischer land- 

enge aus Kän pfen der letzten Tage 3 500 Gefangene 

und viel Maljerial erbeutet. 

3. Horweglsche Front« 

An ijorw.Front Angriff auf TJchta fortge- 

eetzt, Vuorijärvi genommen, und'weiter Raum gewon- 

nen. Sonst chne besonderen Ereignisse. 

C/Skl, 

l/s|kl. 

J 

/ > 

I ‘ IsJ. 



Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öes tOrtee, IDinö, lücttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, ©ichtigfclt 

öet iuft, 5Uonö|d)cin ufiu. 
ü o r F D m m n i f f e 10 

26.8.41 Besondere olitisohe Nachricht 

(189) 

(190) 

England 

Nach deulschem Diplomatenbericht hat England auch 

nach Entblößung Jndiens von englischen Truppen nichts 

Ernstliches zi befürchten, insbesondere seitdem japani- 

sche Pläne vor Eroberung Südasiens bekannt werden. Keine 

Hichtung in Jndien will die Japaner für die Engländer 

eintauschen. Weiteres siehe Polit.Übersicht 199. 

ü d S S R 1 

Nach Ausl 

an Washington 

sebene Dreierk 

stattfinden k, 

dieser bezeid 
sicht Nr.199. 

Regi 

J r a n i 

Minis terp 

erklärung ab, 

iranischer 

drohendem Menu 

sehen Vertrete 
überschritten, 

diert seien, 

geordnet. Nac 

dringlinge an 

andsmeldungen hat Regierung in einer Note 

erklärt, daß für 1.9. in Moskau vorge- 

onfernnz aus technischen Gründen nicht 

afin. Verschiedene Mutmaßungen über Gründe 

bnenden Nachricht siehe Politische Über- 

räsident gab in Sondersitzung Parlaments- 

daß trotz striktester neutraler Haltung 

erung 25.8. ^0400 Uhr zugleich mit 

ojrandum des englischen uhd sowjetrussi- 

rs britische und russische Truppen Grenzen 

Schiffe angegriffen und Städte bombar- 

Rjegierung habe allgemeine Mobilmachung an- 

i weiteren Nachrichten sollen die Ein- 

einzelnen Stellen auf Widerstand gestoßen 

Datum 
unö 

Ul)r3eJt 

CJlngabc öca lOrtce, ID in 6, tüetter, 
©ccgana, Belßudjtung, €iditidfcü 

öec iuft, i)lonö[llicin ufiu. 
l> p r f o m m ni f f e 

10 

26.8.4-1 Besondere olitische Nachricht 

(189) 

(190) 

England 

Nach deu1 schein Diplomatenbericht hat Encland auch 

nach Entblö3urg Jndiens von englischen Truppen nichts 

Ernstliches zi befürchten, insbesondere seitdem japani- 

sche Pläne vor Eroberung Südasiens bekannt werden. Keine 

Richtung in Indien will die Japaner für die Engländer 

eintauschen. Weiteres siehe Polit.Übersicht 199. 

P d S S R 1 

Nach Ausl 

an Washington 

sehene Dreierk 

stattfinden k 

dieser bezein 
sicht Nr.199. 

andsmeldungen hat Regierung in einer Note 

erklärt, daß für 1.9. in Moskau vorge- 

onferanz aus technischen Gründen nicht 

ahn. Verschiedene Mutmaßungen über Gründe 

hienden Nachricht siehe Politische Uber- 

Regi 

Iran 

Ministe rp 

erklärung ab, 

iranischer 

drohendem Menu 

sehen Vertrete 
überschritten, 

diert seien, 

geordnet. Nac 

dringlinge an 

räsident gab in Sondersitzung Parlaments- 

daß trotz striktester neutraler Haltung 

erung 25.8. ^0400 Uhr zugleich mit 

otrandum des englischen uhd sowjetrussi- 

rs britische und russische Truppen Grenzen 

Schiffe angegriffen und Städte bombar- 

Rlegierung habe allgemeine Mobilmachung an- 

i weiteren Nachrichten sollen die Ein- 

sinzelnen Stellen auf Widerstand gestoßen 



Datum 
unö 

Uljcjclt 

Angabe 6ce 0tteo, lüinö, IDctter, 
öeegang, 23clcuä)tung, oicbtigfeit 

6et luft, JTtonöfd)dn ufiu. 
Dorfommniffe 

26.8.41 

(191) 

sein. 

Hiermit ist der Krieg im Osten in eine neue 

Phase gerückt hei der es um die ölschätze 

Kaukasiens und Persiens geht. 

S p a n i e n 

Nach Ber: 

neuerlichen An 

nien keine enf 

den Kar listen 

Jnnerhalh der 

D S A » 

äußert, daß S 

fürchten gewi 

alsdann auße 

werde. Das 

sei durch die 

nen in Moskau 

cht deutscher Botschaft bedeuten die 

Zeichen innerpolitischer Unruhen in Spa- 

stliche Gefahr. Die Regierung müsse 

und Requetes Aufmarksamkeit schenken, 

letzteren herrsche Uneinigkeit. 

Jn der Presse wird zum ersten Mal Verdacht ge- 

;aj.in nach Eroberung der Ukraine und Pe- 

tersburgsmSeparatfrieden mit Deutschland anstreben 

könne. Jm Gegensatz zum Optimismus Roosevelts be- 

ise Offizierskreise, daß Deutschland 

-ordentlich verstärkte Position erreichen 

Mißtrauen gegenüber den Bolschewisten 

Art wie USA-englische Militärkommissio- 

behandelt würden, nicht verringert. 

Bei den Russen hingegen herrsche bezüglich der ameri- 

kanischen Unterstützung tiefer und berechtigter Äsi- 

mi smus. 

Nach Be 

USA Versuche 

Entschlüssen 

■icht deutschen Geschäftsträgers setzen 

’ort, Japanern nahezulegen, vor weiteren 

m Hinblick auf Süden zunächst Verlauf 

des russischen Feldzuges und danach Durchführung deut- 

Öatum 
unö 

Uljrscit 

Angabe 6Cö «Oclte, il'tnö, fl)etter, 
©eegang, Beleuchtung, öichtiflfeit 

öer luft, 5tlDn6fd)cfn ufiu. 
üortommniffe 

26.8.41 

(191) 

sein. 

Hiermit ist der Krieg im Osten in eine neue 

Phase gerückt hei der ea um die ölachätze 

Kaukaaiena und Peraiena geht. 

S u a n i e n 

Ali 

Nach Ber: 

neuerli chen 

nien keine enji 

den Kar listen 
Jnnerhalh der 

cht deutscher Botschaft bedeuten die 

Zeichen innerpolitischer Unruhen in Spa- 

stliche Gefahr. Die Regierung müsse 

und Requetes Aufmerksamkeit schenken, 
letzteren herrsche Uneinigkeit. 

USA» 

Jn der 

äußert, daß S 

tersburgsmSep. 

könne. Jm Geg$: 

fürchten gewi 

alsdann auße 

werde. Das 

sei durch die 

nen in Moskau 

Bei den Russen 

kanischen Untf 

mismus. 

Nach Be 

USA Versuche 
Entschlüssen 

des russische!! 

fresse wird zum ersten Mal Verdacht ge- 

aj.in nach Eroberung der Ukraine und Pe- 

liratfrieden mit Deutschland anstreben 

msatz zum Optimismus Roosevelts be- 

se Offizierskreiae, daß Deutschland 
■ordentlich verstärkte Position erreichen 

Mißtrauen gegenüber den Bolschewisten 

Art wie USA-englische Militärkommissio- 
behandelt würden, nicht verringert. 

hingegen herrsche bezüglich der ameri- 

irstützung tiefer und berechtigter Asi- 

•icht deutschen Geschäftsträgers setzen 

’ort, Japanern nahezulegen, vor weiteren 

m Hinblick auf Süden zunächst Verlauf 
Feldzuges und danach Durchführung deut— 



Datum 
un6 

Ubr^eit 

Angabe öes Ortes, tüinö, tücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfclt 

6er luft, JllDnö|d)ein uftu. 
üocfommniffc 11 

26.8.41 sehen Jlngriffe 

Das gleiche Zi 

für den Pall l. 

Washington gls 

Vorposten Jetz 
Jn der alten 

meiden, suchen 

transporte. B 

1 egen gekommen 

Roosevel 
größere Gefahr 

sam Boden 

auf die britischen Jnseln abzuwarten, 

el verfolgt Churchills Kriegsdrohung 

SA/japanisoher Kriegsentwioklung. 
ubt nicht, daß Japan seine strategischen 

t weiter nach Süden vorschieben wird, 

nje einen pazifischen Konflikt zu ver- 

JSA nach Ersatzwegen für ihre Bußland- 

etzung Jrans dürfte ihnen daher sehr ge- 

sein. 

Propaganda, daß Nationalsozialismus 
als Bolschewismus sei, findet nur lang- 

II 

ts 

B r a s i li e 

Deutsche 
nunmehr DSA/Br^i 

portugiesische 
ms. durch Bra^i 

US A-P o r ma ti on e: 
p unkte in Nata . 

ic Botsohaftsbericht aus Rio bestätigt 

silianische Besprechungen über Besetzung 

~ Atlantikinseln und Niederländisch Guaya- 
lilien sowie beabsichtigte Landung von 

zum beschleunigten Ausbau der Stütz- 

und Pemando de Noronha. 

C h i n a i 

Eine der wichtigsten Ölgesellschaften Chinas ver- 

legt ihren Sit:; von Shanghai nach Singapore. 

Datum 
unö 

Utjc^eU 

Eingabe öee Ortce, IDinb, tüettcr, 
©ecgang, Beleuchtung, ©iditigfclt 

6ec luft, Jllonbld.iein ufa'. 
üocfommniffe 11 

26.8.41 sohen AngriffE 

Das gleiche ZI 

für den Pall t 

Washington gls 

Vorposten jetz 
Jn der alten 

melden, suchen 

transporte. B 

1 egen gekommen 

Roosevel 
größere Gefahr 

sam Boden 

auf die hritischen Jnseln ahzuwarten. 

el verfolgt Churchills Kriegsdrohung 

3A/japanischer Kriegsentwioklung. 
ubt nicht, daß Japan seine strategischen 

t weiter nach Süden vorsohiehen wird, 

nje einen pazifischen Konflikt zu ver— 

ISA nach Ersatzwegen für ihre Hußland- 

etzung Jrans dürfte ihnen daher sehr ge- 

sein. 

Propaganda, daß Nationalsozialismus 
als Bolschewismus sei, findet nur lang- 

li 

t 3 

B r a s i li e 

Beutsohe 
nunmehr USA/Br 

portugiesisohe 
zas. durch Bra^ 

USA-Pormatione: 
punkte in Natal 

r Botsohaftsherioht aus Rio bestätigt 

jsilianisohe Besprechungen über Besetzung 

’ Atlantikinseln und Niederländisch Guaya- 

ilien sowie beabsichtigte Landung von 

zum beschleunigten Ausbau der Stütz- 

und Fernando de Noronha. 

C h i n a i 

Eine der wichtigsten ölgesellsohaften Chinas VöT- 

legt ihren Sit:; von Shanghai nach Singapore. 



^±ii_ 
Datum 

unö 
Ubrjclt 

Angabe öea 0cte9, iDinö, VOfttcr, 
öccgang, öcleudjtung, öichtigfcit 

öer iuft, 5Uonöfd)cin ufii». 
üprfommniffe 

-26.8.41 

• J Da die 

über die Miner 
Ski. nochmalig 

Jodl angeordne 
daß man in Tür 

der .Italiener 

aua den Meerer 

zu unbehinderl 
Eom italienis 

werden, Vergl« 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

.ufnahme des Beitrages zum Heeresbericht 

erfolge nicht erfolgt ist, hat Chef 
es dringliches Herantreten an General 

t. Feststellung aus Bericht Mar.Att.Ankara, 
kei über angebliche Seeherrschaft 

Hohn lache und der Schiffsverkehr 

gen durch das östliche Mittelmeer nahe- 

sei, soll durch Verbindungsstab Marine 
cjhen Admiralstab zur Kenntnis gebracht 

iche KTB 17.8. Feindlage Ägäis. 

lj Entspre 

Nachprüfung zvji 

Vorhaben in Nc 

haben in Dron 

werden. Auf di 

Boote kann na 

indes besteht 

für die Landur 

auf massive Bi 
1 weit es geht 

Jn Bericht Sti 

Verkehrsläge 

der Neuschaff' 

auf die Mögli 

bauten heranz 

diesen Hinwei 
KontingentsfrA, 

daß durch diei 
wie erheblich 

notwendigen N< 

chend der allgemeinen Anordnung über 

ecks Heduzierung der militärischen Bau- 

rwegen, sollen auch die Marinebauvor- 

iheim einer Nachprüfung unterzogen 

e Tamungsmaßnahmen für Schiffe und ü- 

lürlich nicht verzichtet werden, 

die Möglichkeit bei den Bauvorhaben 
terbringung von Schiffsbesatzungen 

uten zu verzichten und sich überhaupt so- 
unächst mit Barackenbauten zu begnügen, 

atssekretärs Kleinmann über eigene 

im Juli ist auch die Notwendigkeit 

mg von Transportraum behandelt und dabei 

chkeit italienische Werften für die Neu- 

nziehen, hingewiesen. Leider ist durch 

der Kernpunkt der Angelegenheit, die 

ge nicht gelöst und es ist z4 befürchten, 

e Schwierigkeit eine ebenso bedauerliche 

Verzögerung für .Inangriffnahme der dringend 

ubauten entsteht. 

' - 

Datum 
unö 

Ul>r3cit 

Eingabe öca »ütteg, UMnö, VÜrttcr, 
®eegang, BclEudjtung, öiditigfeil 

ößc luft, Snonöfdiciii ufu». 
ü P r f D m m n t f f c 

^6.8.41 

• J Da die 4i 

über die Miner 
Ski. nochmalig 

Jodl angeordne 

daß man in Eir| 

der Jtaliener 
aus den Meerer 

zu unbehinderl 
Rom itallenis 

werden, Vergle 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegslei tung. 

ufnahme des Beitrages zum Heeresbericht 

erfolge nicht erfolgt ist, hat Chef 
es dringliches Herantreten an General 

t. Feststellung aus Bericht Mar.Att.Ankara, 
kei Uber angebliche Seeherrsohaft 

Hohn lache und der Schiffsverkehr 

gen durch das östliche Mittelmeer nahe- 

sei, soll durch Verbindungsstab Marine 
cjheo Admiralstab zur Kenntnis gebracht 

iche KTB 17.8. Feindlage Ägäis. 

lj Entspre 

Nachprüfung zv| 

Vorhaben in Nt 

haben in Dron 

werden. Auf di 

Boote kann na 

indes besteht 

für die Landur 

auf massive Bt 
weit es geht 

Jn Bericht Stt 

Verkehrsläge 

der Neuschaff' 

auf die Liügli 

bauten heranz 

diesen Hinwel 
KontingentsfrA, 

daß durch diet 
wie erheblich 

notwendigen N< 

chend der allgemeinen Anordnung über 

ecks Reduzierung der militärischen Bau- 

rwegen, sollen auch die Marinebauvor- 

1heim einer Nachprüfung unterzogen 

e Tamungsmaßnahmen für Schiffe und U- 

lürlich nicht verzichtet werden, 

die Möglichkeit bei den Bauvorhaben 
terbringung von Schiffsbesatzungen 

Uten zu verzichten und sich überhaupt so- 
unächst mit Barackenbauten zu begnügen, 

atssekretärs Kleinmann über eigene 

im Juli ist auch die Notwendigkeit 

mg von Transportraum behandelt und dabei 

(hkeit italienische Werften für die Neu- 

uziehen, hingewiesen. Leider ist durch 

der Kernpunkt der Angelegenheit, die 

ge nicht gelöst und es ist z^. befürchten, 

e Schwierigkeit eine ebenso bedauerliche 

Verzögerung für Jnangriffnahme der dringend 

ubauten entsteht. 



Datum 
unö 

Ul)r32it 

Eingabe öea 0rteö, iDinö, IDcttcr, 
oeegang, 23eleud)tung, €id)tigPch 

öcc iCuft, JUonö(d)cin ufio. 
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26.8.41 B3 Aua der 

am 16.8. wird 

Kon trollrecht 

teile naohgetr 

Vorhaben glei 

in entspreche 

wie sehr gesp 
Minister 

berufen, dess 

alle in Betra 

Zum Vorsitzend 

■A-usachuß wird 

lassen durch 

sonellen Bediir 
die bestehende 

rat Blohm hat 

die Aufgabe a 

zu übernehmen 

bei K abges 

sprechung bei Feldmarschall Keitel 

loch eine Mitteilung über künftiges 

des GKW für Aufträge aller Wehrmachts- 

agen. OKW verlangt bei Anmeldung der 

cizeitige Mitteilung über Einschränkungen 

er Höhe. Diese rigorose Maßnahme zeigt, 

t unsere Kapazitätslage z.Zt..ist. 
Todt hat Sonderausschuß für die Werften 

Aufgabe in beratender Tätigkeit für 

t kommenden Stellen bestehen soll, 

en ist Staatsrat Blohm ernannt. Der 

es sich in erster Linie angelegen sein 

inen-Ausgleich in den materiellen und per- 

fnissen aller Werften untereinander 
u Schwierigkeiten zu vermindern. Staats- 

sich auch grundsätzlich bereiterklärt, 

Kommissar für den Transportraumneubau 

und wird heute,nachdem Vorbesprechungen 
sen sind, von Ob.d.M. empfangen werden. 

nd 

ci 

ls 

Cl?p3 

sonde 
rj B e 

1.) Personalfcrderungen Marinegruppe Süd: 

Die Erwartung der Marinemission Humänien, 

daß auf lumänischen Seestreitkräften in größerem 

Umfange nit der Einsatzbereitschaft rumänischen 
Personals gerechnet werden könne, hat, wie die 

Ski. bereits im März dieses Jahres befürchtete, sich 

nicht erfillt. Andererseits sind nach der Einnahme 

der Schwaxzmeerhäfen die anfallenden Nachschubauf- 

gaben im Schwarzen Meer ohne Einsatz der rumäni- 

schen Seestreitkräfte nicht zum lösen. Dieser Ein- 

satz ist hier jedoch nicht zu erreichen, da es in 

der rumänischen Marine an dem Willen dazu fehlt. 

Öatum 
un6 

Ul>r3eit 

Eingabe öea örlee, IVinö, tllcttcr, 
«Seegang, Öeleudjtung, Sichtigfclt 

öet £uft, JllDnöfdKin ufu«. 
ü o r f o m m n i f f E 12 

26.8.41 B3 Aus der 

am 16.8. wird 

Kontrollrecht 

teile naohgetr 

Vorhaben glei 

in entsprechen 

wie sehr gesp; 
Minister 

berufen, dess' 

alle in Betra 

Zum Vorsitzend 

Ausschuß wird 

lassen durch 

sonellen Bedür 
die bestehende 

rat Blohm hat 

die Aufgabe a 
zu übernehmen 

bei K abges 

sprechung bei Feldmarschall Keitel 

loch eine Mitteilung über künftiges 

des QKW für Aufträge aller Wehrmachts- 

agen. OKW verlangt bei Anmeldung der 

cizeitige Mitteilung über Einschränkungen 

der Höhe. Diese rigorose Maßnahme zeigt, 

t unsere Kapazitätslage z.Zt..ist. 
Todt hat Sonderausschuß für die Werften 

Aufgabe in beratender Tätigkeit für 

t kommenden Stellen bestehen soll, 

en ist Staatsrat Blohm ernannt. Der 

es sich in erster Linie angelegen sein 

inen - Ausgleich in den materiellen und per- 

fnissen aller Werften untereinander 
n Schwierigkeiten zu vermindern. Staats- 

sich auch grundsätzlich bereiterklärt, 

Kommissar für den Transportraumneubau 

und wird heute,nachdem Vorbesprechungen 
sen sind, von Ob.d.M. empfangen werden. 

cn 

ls 

cl^ps 

Be s o n d 

1.) Fersonalfcrderungen Marinegruppe Süd; 

Die Erwartung der Marinemission Sumänien, 

daß auf rumänischen Seestreitkräften in größerem 

Umfange nit der Einsatzbereitschaft rumänischen 
Personals gerechnet werden könne, hat, wie die 

Ski. bereits im März dieses Jahres befürchtete, sich 

nicht erftllt. Andererseits sind nach der Einnahme 

der Schwärzmeerhäfen die anfallenden Nachschubauf- 

gaben im Schwarzen Meer ohne Einsatz der rumäni- 

schen Seestreitkräfte nicht zum lösen. Dieser Ein- 

satz ist hier jedoch nicht zu erreichen, da es in 

der rumänischen Marine an dem Willen dazu fehlt. 



- 

Datum 
unö 

Ufyrjctt 

Angabe öea 0ttco, IDinö, IDcttcr, 
oeegang, Beleuchtung, öidnigfeit 

öec luft, Jttonöfchcin ufiu. 
ü o t f o m m n i f f e 

26.8.41 Änderung ddr S, 

deutschen Pers 

ten. Die Durch:1 

wichtig und un 
auf die 7 von 

schränken, sonc. 

sonal umfassen 
serven ist Ski 

acht durch Auf 
Schaffung von 

den Bückgriff 

der Hiedel", 1 

für die Dauer 

wobei für läng 

rechtzeitige A' 

Der Mitte 

im wachsenden 

sein. Die Pers 

Süd und des Ad 

Qualität schon 

Bedürfnissen, 

wachsenden Bear 
Hinzu kommen n 

der besonderer, 

wachsen dran 

es notwendig^ 
Geleit- und Si 

zur Aufrechter!^ 
ibensnotwendigi 

Küste einzuset: 

nal erfordern 

der Gruppe Süd 

auch in der 

zumal die Dien 

s chlage ist nur durch Kommandierung 

ipnals auf jede einzelne Einheit zu erwar- 

ührung dieser Kommandierung ist daher 

Aufsohiebbar. Sie darf sich nicht nur 
Gruppe Süd beantragten Offiziere be- 

ern muß einen kleinen Stab von Fachper- 

Jn Ansehung der fehlenden Personalre- 

zu Notmaßnahmen bereit und gibt, soweit 

ösung der 1 .T-Plottille und die 
Reserve-T-Booten Personal verfügbar ist, 

Auf das Personal der Zerstörer "Theo- 

J’aul Jakobi',' "Steinbrink" und "Heinemann" 

hrer jetzt beginnenden Werftzeiten frei, 

(re Dauer des rumänischen Einsatzes für 

.lilösung gesorgt werden muß. 
meerraum wird in den nächsten Wochen 

itaße Brennpunkt militärischer Ereignisse 

cnalbesetzung im Bereich der Marinegruppe 

nirals Ägäis genügen nach Umfang und 

jetzt nur noch den allerersten dringendsten 

^ind jedoch der an Umfang und Bedeutung 
spruchung leistungsmäßig nicht gewachsen. 

^ch die erhöhten Schwierigkeiten infolge 
^klimatischen Bedingungen. Die 

gaben im Bereich der Gruppe Süd machen 

uch und nach Einheiten für den Vorposten- 
< herungsdienst in Dienst zu stellen und 

altung der für Jtalien und Prankreich 

<n Seeverbindung entlang der griechischen 

en. Auch hierfür ist geschultes Perso- 

<Jh. Dies Gleichziehen der Aufgaben 

mit denen der Gruppe West und Nord muß 

sonellen Besetzung sfcinen Ausdruck finden, 

utstellen im Süden in viel höherem Um- 

- 

Öotum 
un6 

Uljrjclt 

Eingabe öcs 0t{ßo, UMnö, Wetter, 
öeegang, Seleudjtung, «oicbtiflFcit 

öer luft, SttonöfdKin ufiu. 
0 D r f o m m n i|f e 

26.6.41 Änderung ddr S, 

deutschen Pers 

ten. Die Durch:' 

wichtig und un 

auf die 7 von 

schränken, sontj 

sonal umfassen 
serven ist Ski 

ri.oht durch Auf 
Schaffung von 

den EUckgriff 

dor Eiedel", 1 

für die Dauer 

wobei für längf 

rechtzeitige A' 

Der Mitte 

im wachsenden 

sein. Die Pers 

Süd und- des Ad 
Qualität schon 

Bedürfnissen, 

wachsenden Bear 
Hinzu kommen n 

der besonderer 

wachsendan 

es notwendig^ 
Geleit- und Si 

zur Aufrechte 
lebensnotwendig' 

Küste einzuset 

nal erforderlit 

der Gruppe Süd 

auch in der 

zumal die Dienu 

c chlage ist nur durch Kommandierung 

(fnals auf jede einzelne Einheit zu erwar*- 

ührung dieser Kommandierung ist daher 

Aufschiebbar. Sie darf sich nicht nur 
Gruppe Süd beantragten Offiziere be- 

ern muß einen kleinen Stab von Pachper- 

Jn Ansehung der fehlenden Personalre- 

zu Notmaßnahmen bereit und gibt, soweit 

ösung der 1 .T-Flottille und die 
Eeserve-T-Booten Personal verfügbar ist, 

Auf das Personal der Zerstörer "Theo- 

]’aul Jakobi1,' "Steinbrink" und "Heinemann" 

hrer jetzt beginnenden Werftzeiten frei, 

re Dauer des rumänischen Einsatzes für 
;|lösung gesorgt werden muß. 

meerraum wird in den nächsten Wochen 
Ilaße Brennpunkt militärischer Ereignisse 

i nalbesetzung im Bereich der Marinegruppe 

iiirals Ägäis genügen nach Umfang und 

jetzt nur noch den allerersten dringendsten 

4ind jedoch der an Umfang und Bedeutung 
spruchung leistungsmäßig nicht gewachsen. 

<Jch die erhöhten Schwierigkeiten infolge 
^klimatischen Bedingungen. Die 

gaben im Bereich der Gruppe Süd machen 

ach und nach Einheiten für den Torposten- 
< herungsdienst in Dienst zu stellen und 

rl altung der für Jtalien und Frankreich 

in Seeverbindung entlang der griechischen 

en. Auch hierfür ist geschultes Perso- 

h. Dies Gleichziehen der Aufgaben 

mit denen der Gruppe West und Nord muß 

sonellen Besetzung stinen Ausdruck finden, 

tstellen im Süden in viel höherem Um- 



Datum 
unö 

Ub'3*it 

Angabe öee 0r(ee, tüinb, tDctter, 
©ecgang, Beleuchtung, ©ichtigfclt 

öet iuft, Jl^on6fd)ein uftu. 
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26.8.41 

(192) 

fange als die beiden übrigen Gruppen auf sich selbst 

gestellt siod und in dauernden Berührungen mit den Jn- 

teressen des Heeres und der Luftwaffe, die zum größten 
Teil aktive GeneralatabsOffiziere eingesetzt haben, die 

Belange der Marine wirkungsvoll vertreten müssen. Zur 

er Forderungen wird es unvermeidlich sein, 
die Küsten—Mar ine—Befehlshaber-Stäbe der Bruppen Hord 

und West auszuiämmen, weniger geeignete Offiziere der 

Gruppe Süd gegen besser geeignete der beiden anderen 

Gruppen auszutauschen und eingefahrene Offiziere 

der Sicherungs- und Vorpostenverbände der Gruppen West 

und Nord für die gleichen Aufgaben der Gruppe Süd frei- 

zumaohen. Der ämst der Transportraumlage Mittelmeer 

verlangt, daß licht nur militärische und technische 

Maßnahmen zur /erhinderung weiterer Verluste gemacht 

werden, s.onden auch die personellen Voraussetzungen 
für eine sachgämäße Ausnutzung der zur Verfügung stehen- 

den geringen Kräfte geschaffen werden. Angesichts dieser 
Lage erhält Ski. Qu. den Auftrag baldmöglichst und in 

großzügigster ieise sowohl auf dem Offiziers- als 

auch auf dem Interoffiziere- und Mannschaftssektor 

das erfordern :he zu veranlassen. 

Entsprechendes Schreiben in KTB Teil 0 Heft XIV. 

2.)Per3onalfraeen zwischen Luftwaffe und Marinei 

Der Absicht des Generalstabes der Luftwaffe 6.Ab- 

teilung, die in LT- und LM-Einsatz ausgebildeten Marine- 

Besatzungen den Generals der Luftwaffe beim Ob.d.M. 
im Bereich der Gesamtluftwaffe zu verwenden, kann Ski. 

nicht zustimmen, da sie die Leistungsfähigkeit derjenigen 

Verbände in nicht abzusehendem Maße beeinflußt, für' 

die im «Interesse der See- und damit Gesjtmtkriegführung 

bereits Seeoffiziere als Beobachter gestellt werden 

missen. Da jedoch der materiellen Aufstellung von LT- 

Verbänden bei (.er Luftwaffe im Interesse des Zufuhr- 

krieges gegen England auch personell entsprochen werdsn 
muß, schlägt Ski. vor^aus allen Verbänden der Luftwaffe 
die künftig nicht mehr mit Seeoffiziemachschub 

Datum 
un6 

Ubrjclt 

Angabe öce 0ctc$, tUinft, tücttcr/ 
€ecgang, ÖEleudjtung, 6fd)tigfclt 

öet tuft, 5non6|d)ein ufm. 
ü D r f o m m n i f f e 213 

26.8.41 

(192) 

fange als die beiden übrigen Gruppen auf eich selbst 

gestellt sied und in dauernden Berührungen mit den Jn- 

teressen des Heeres und der Luftwaffe, die zum größten 
Teil aktive GeaeralstabsOffiziere eingesetzt haben, die 

Belange der Uarine wirkungsvoll vertreten müssen. Zur 

Erfüllung dieser Forderungen wird es unvermeidlich sein, 
die Küsten-Marine-Befehlshaber-Stäbe der Bruppen Bord 

und West auszutämmen, weniger geeignete Offiziere der 

Gruppe Süd gegen besser geeignete der beiden anderen 

Gruppen auszutrusohen und eingefahrene Offiziere 

der Sicherungs-, und Vorpostenverbände der Gruppen West 

und Nord für die gleichen Aufgaben der Gruppe Süd frei- 

zumachen. Der 3mst der Transportraumlage Mittelmeer 

verlangt, daß licht nur militärische und technische 

Maßnahmen zur Verhinderung weiterer Verluste gemacht 

werden, s.onderi auch die personellen Voraussetzungen 
für eine saohgämäße Ausnutzung der zur Verfügung stehen- 

den geringen Kräfte geschaffen werden. Angesichts dieser 
Lage erhält Ski.Qu. den Auftrag baldmöglichst und in 

großzügigster feise sowohl auf dem Offiziers- als 

auch auf dem 'Interoffiziers- und Mannschaftssekior 

das erfordern :he zu veranlassen. 

Entsprech mdes Schreiben in KTB Teil 0 Heft XIV. 

2. )Personalfragen zwischen Luftwaffe und Marinei 

Der Absicht des Generalstabes der Luftwaffe 6.Ab- 

teilung, die in LT- und LM-Einsatz ausgebildeten Marine- 

Besatzungen den Generals der Luftwaffe beim Ob.d.M. 

im Bereich der Ge samt Luftwaffe zu verwenden, kann Ski. 

nicht zustimmen, da sie die Leistungsfähigkeit derjenigen 

Verbände in nicht abzusehendem Maße beeinflußt, für"’ 

die im Jnteresne der See- und damit Gesjmtkriegführung 

bereits Seeoffiziere als Beobachter gestellt werden 

niesen. Da jedoch der materiellen Aufstellung von LT- 

Verbanden bei c er Luftwaffe im Interesse des Zufuhr- 

krieges gegen ^ingland auch personell entsprochen werd** 

muß, schlagt Sill, vor^aus allen Verbanden der Luftwaffe 
die künftig nicht mehr mit Seeoffiziemachschub 



Datum 
unö 

Ut>cjcit 

Eingabe 6eö 0rtC0, lUinö, VDetter, 
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(193) 

(194) 

(195) 

bedacht werden^ 

eigneten Offizfi 

bildung zuzuft 

fange die Mögl|i 

weiterhin mit 

merkliche Schä 

Zeit vielleich 

die Verwendung 

der LT-3taffe 

entsprechende! 

beim Ob.d.M., 

ret Ski. ferne! 

künftighin wei 

und stellt fee 

teroffiziere 

General der Xi 

bleiben muß. 

die für Lf- und LM-Ausbildung ge- 

ere herauszulösen und einer Pachaus- 

ren, ferner zu prüfen in welchem Um- 

chkeit besteht, aus den Verbänden, die 

Seeoffizieren versorgt werden ohne 

digung des Einsatzbertes für beschränkte 

Fachkräfte herauszuziehen, die für 

als Xehrpersonal für die Prontbesatzungen 

der luftwaffe erforderlich sind. Jn 

Stellungnahme an General der luftwaffe 

RdL u. Ob.d.X.(HPA nachrichtlich) bezeich- 

die Verbände der Luftwaffe, welche 

ter mit Seeoffizieren zu versorgen sind 

t, daß für die Verteilung der Seebeobaoh- 

eeoffiziere) in diesen Verbänden der 

liftwaffe beim Ob.d.M. verantwortlich 

Schreiben in KTB Teil C, Heft V. 

ln 

(3 

3.) Englische Geräuschtorpedos 

Nach den 

Feststellung, 

über eine Pro: 

pedos nach wie 
e ntsprechende 

Siehe Sch 

bisherigen Erfahrungen kommt Ski. zur 

daß die mehrfach geäußerte Auffassung 

mtverwendung von englischen Geräuschtor- 

vor unbegründet ist und ersucht TWa um 
Unterrichtung der Front, 

reiben in KTB Teil B Heft V. 

4.) Ski. untErrichtet uhef MWa, MWa Wi , Ski.Qu.A VI 

und K III, nachrichtl. Gruppe West, Adm.Frankreich, 

Adm.SeebefehlEstellen über Überlegungen, die zu Antrag 

bei OKW betreifend Bau von 500 Marine-rPährprähmen 

und 1000 Sybe)-Fähren geführt haben. 

Schreiber in Handakte "Haifisch". 
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26.8.41 

(193) 

(194) 

(195) 

bedacht werden^ 

eigneten Offizji 

bildung zuzuf 

fange die Mögljt 

weiterhin mit 

merkliche Schä 

Zeit vielleich 

die Verwendung 

der LT-Staffe 

entsprechende! 

beim Ob.d.M., 

int Ski. ferne! 

künftighin wei 

und stellt fee 

teroffiziere 

General der 

bleiben muB. 

die für Li- und llä-Ausbildung ge- 

ere herauszulösen und einer Pachaus- 

ren, ferner zu prüfen in wa1 ehern Um- 

chkeit besteht, aus den Verbänden, die 

Seeoffizieren versorgt werden ohne 

digung des Einsatzbertes für beschränkte 

Fachkräfte herauszuziehen, die für 

als lehrpersonal für die Prontbesatzungen 

der Luftwaffe erforderlich sind. Jn 

Stellungnahme an General der Luftwaffe 

Rdl u. Ob.d.L.(UPA nachrichtlich) bezeich- 

die Verbände der Luftwaffe, welche 

ter mit Seeoffizieren zu versorgen sind 

t, daß für die Verteilung der Seebeobach- 

eeoffiziere) in diesen Verbänden der 

liftwaffe beim Ob.d.M. verantwortlich 

Schreiben in KTB Teil C, Heft V. 

3n 

(3 

3.) Englische Gera uschtorpedosi 

Nach den 

Feststellung, 

über eine Fron 

pedos nach wie 
entsprechende 

Siehe Sch 

bisherigen Erfahrungen kommt Ski. zur 

daß die mehrfach geäußerte Auffassung 

tverwendung von englischen Geräusohtor- 

vor unbe^Undet ist und ersucht Tffa um 
Unterrichtung der Front, 

reiben in KTB Teil B Heft V. 

4.) Ski. unterrichtet uhef MWa, MWa V7i, Ski.Qu.A VI 

und K III, nachrichtl. Gruppe West, Adm.Frankreich, 

Adm.Seebefehle stallen über Überlegungen, die zu Antrag 

bei OKW betreffend Bau von 500 Marine-rFährprähmen 

und 1000 Sybe)-Fähren geführt haben. 

Schreiben in Handakte "Haifisch". 
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Seegang, öeleud)tung, SichtigFcIt 
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26.8.41 Lage 26.8. 

I. Krieg in den außerleimiaehen Gewässern 

Peindlage: 

Nordatlantik i 

spanischer Daii 

3 großen Fracf 

auf Ostkurs g 

in ET 21 belal 

w urde am selb i. 

bekannter Eihi 

Von Fernando Po nach Tenerifa gehender 

pfer hat 17.8. in EM 96 Geleitzug aus 

tem mit einem Zerstörer und 2 Wachbooten 

sichtet und wurde untersucht, hat 20.8. 

enen Frachter auf Westkurs gesichtet und 

m Abend etwa 210 sm südlich Dakar von un- 

eit durch Morsespruch angehalten. 

Südatlantik; "Camavon Castle" 23.8. aus Montevideo 

wieder ausgeliufen. 

Jndischer Ozefans Nach Funkaufklärung meldet 25.8. 

pfer "Dumera" unter RHH verdächtiges 

läßt Meldung kurz nachher wieder strei- 

ener Meldung ist 21.8. in Suez Geleitzug 

Material von England über Kapstadt einge- 

teilweise für Türkei. Neuerdings starker 

kanischer Damffer in Durban und Kap- 

i 5' 

englischer Daip 

Kriegsschiff, 

chen. Nach e 

mit wichtigem 

laufen, Ladung 

Verkehr amer: 

s tad t. 

Japan! sc|i' 

Stärke englis 

SUdgrenze, fe 

Singapore und 

rechnet zunäo 

Ihailänd, erk. 

Zahlen Uber b 

trieben, Ein 

er Militär-Attache Bangkok meldet 24.8. 

her und indischer Truppen an Ihailand- 

ner Truppenstärken und Flugzeugzahlen um 

an Burmagrenze. Eigener Militär-Attach^ 

ist nicht mit englischem Vordringen nach 

ärt in japanischer Presse veröffentlichte 

^itische Stärken für propagandistisch über- 

Iheiten siehe Schreiben 1229. 

Datum 
unö 

ÜbrjElt 

Eingabe 6ea üctee, ID in 6, iDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sidittgfdt 

öet luft, JVtonöfdicin uftu. 
O p c f o m m n i f f e 2H 

26.8.41 Lage 26.8. 

I. Krieg in den außeneimiachen Gewässern 

Feindlagei 

Nordatlantiki 

spanischer Dan 

3 großen Frac|i 

auf Ostkurs g 

in ET 21 belah 

w urde am selb i. 

bekannter Eihi 

Von Fernando Po nach Tenerifa gehender 

pfer hat 17.8. in EM 96 Geleitzug aus 

tem mit einem Zerstörer und 2 Wachbooten 

;sichtet und wurde untersucht, hat 20.8. 

enen Frachter auf Westkurs gesichtet und 

in Abend etwa 210 sm südlich Dakar von un- 

eit durch Morsespruch angehalten. 

Südatlantik; "Camavon Castle" 23.8. aus Montevideo 

wieder ausgeliufen. 

Jndischer Ozebns Nach Funkaufklärung meldet 25.8. 

pfer "Dunera" unter RER verdächtiges 

läßt Meldung kurz nachher wieder strei- 

;ener Meldung ist 21.8. in Suez Geleitzug 

Material von England über Kapstadt einge- 

teilweise für Türkei. Neuerdings starker 

kanischer Darßfer in Durban und Kap- 

englischer Daip 

Kriegsschiff, 

chen. Nach ei 

mit wichtigem 

laufen, Ladung 

Verkehr amer: 

s tad t. 

Japanisc 

Stärke englis 

SUdgrenze, fe 

Singapore und 

rechnet zunäo 

Ihailänd, erk. 

Zahlen Uber 

trieben, Einz 

ier Militär-Attache Bangkok meldet 24.8. 

her und indischer Truppen an Thailand- 

mer Truppenstärken und ^lugzeugzahlen um 

an Burmagrenze. Eigener Kilitär-Attach^ 

ist nicht mit englischem Vordringen nach 

ärt in japanischer Presse veröffentlichte 

itische Stärken für propagandistisch über- 

Iheiten Siehe Schreiben 1229. 

b p: 



-All 
Datum 

unö 
U^rjcit 

Eingabe 6ea 0rteö, ll>inö, IDcttcr, 
oecgang, 23eleud)tung, 6id)tigfcit 

6ct luft, Jllon6fd)eln ufiu. 
üorfommniffe 

26.8.41 Eigene Lage; 

Von ei gi 

ten vor. 

Dnterr: 

über englisclji 

imen Hilfakreuzem liegen kein? Naohrioh- 

ohtung aller außerheimiaohen Streitkräfte 

e Kriegaachiffe durch Pt. 1457. 

II. Lage W e a t 

Pelndlaget Nach P 

Gebiet beatimmter 

Eigene Lage; 

Atlantikküatf 

Kanalküate: 

r a u m i 

unkaufklärung paaaierte nach Clyde- 

Geleitzug 0315 Dhr Buchaneaa. 

Keine beaonderen Vorkommniaae. 

Jm Rahmen engliacher Tageinflüge 

Luftangriff iuf Geleit nordwestlich Hoek, hierbei 

Dampfer "Sta( t Bmden" in Brand geworfen , auf 34. 

;tille vor Den Helder ohne Schäden, hier- 

bei ein Angrsifer abgeachosaen, auf 36.Minenauch- 

flottille VOJ’ Dühkirchen, Beschädigungen auf 3 

S-Booten, hif rbei 2 Angreifer mit Sicherheit, ein 

drittee^wahri cheinllch abgeachosaen. 

Lufteinsatzl Bei eigenem Nachteinsatz gegen 

Westküste 1 Dampfer ( 6 000 BRT) versenkt, wei- 

tere Angriff« , darunter auf ein vermutetes Kriegs- 

schiff ohne Virkungsbaobachtung. 

Luftaufl lärung an Südküste erfaßt Geleitzug 

aus 10 Dampfi m mit Weatkvn^ Fernaufklärung Atlantik 

ohne Ergehnil . 

öafum 

un6 
UljrjcÜ 

Angabe 6ee 0ticö, IX'inö, tDcttcr, 
Oecgang, 8deud)tung, 6id)tigfcit 

öer £uft, 5Kon6fd)ein U|R». 

Dorfommniffe 

26.8.41 Eigene Lages 

Von ei gi 
ten vor. 

Unterr: 
über englia oli 

nen Hilfskreuzern liegen kein? Naohrioh- 

ohtung aller außerheimisolien Streitkräfte 
e Kriegaachiffe durch Et.1457. 

II. Lage West r a u m i 

Eelndlaget Hach P 
Gebiet beatimmter 

iinkaufklärung passierte nach Clyde- 
Geleitzug 0315 Öhr Buohaneaa. 

Eigene Lage! 

Atlantikküat( 

Kanalküate: 

Luftangriff 
Dampfer "Sta< 
Minensuohflo 

bei ein Angrf 
flottille vo: 
S-Booten, hi< 
drittee^wahr 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Jm Rahmen englischer Tageinflüge 
^uf Geleit nordwestlich Hoek, hierbei 
t Bmden" in Brand geworfen , auf 34. 
tille vor Den Helder ohne Schäden, hier- 

ifer abgeschossen, auf 36.Minensuch- 
Dühkirchen, Beschädigungen auf 3 

rbei 2 Angreifer mit Sicherheit, ein 
cheinlich abgeschossen. 

atzi Bei eigenem Nachteinsatz gegen 
Dampfer ( 6 000 BEI) versenkt, wei- 

darunter auf ein vermutetes Kriegs- 

\|firkungsba obachtung. 
lärung an Südküste erfaßt Geleitzug 

Luft eim 
Westküste 1 

tere Angriff^, 
schiff ohne 

Luf taufk: 

aus 10 Dampf im mit Westkurs, Pemaufkläruhg Atlantik 

ohne Ergebnii 



- V-V 

Datum 
unö 

Ubr^eit 

Angabe öes Ortes, tDinö, tüettcr, 
6eegang, Beleuchtung, ©ichtigfelt 

6er iuft, iltonöfchein ufiu. 
Oorfominntf/e O / rr 

J *) 

26.8.41 III .Nordsee/ 

(196) 

Tordmeer/Norwegent 

Nordsees 

Feindlage s 

transportstelfl 

ter H 2, E 8 
haven versenk 

treffem in WL 

3eetransportstelle Hüll testätigt an See- 

e fieykjavik 26.8. Ankunft der Transpor- 
aid E 9i meldet Transporter E 3 Thome- 

t. Transporter H 5 mit schweren Bomben- 

ck eingelaufen. 

a 3 

Eigene Lage: 
Deutsche Buch 

Schäden, 2 An 

durch Jäger 

Ymuiden siehe 

boote bei Sch 

greifer durch 

Weitere Angrl|f: 

Schäden nicht 

Helder. 

Geleite 

ohne Störung 

brecher 10, F 

Chef BSN und 

kommnisse. 

FdLuf t-E 

Vom 25.8 

dänische Kuttfe 

1 norweg.Fisct 

Da Fahrzeug 

tet, wird es 

die nordischeil 

bei Nichtbeac|i 

Fischereigebi 

muß.Siehe FS 

153011 und 1530^ Feindeinflüge in 
t, Tiefangriff auf Helgoland, BAW ohne 

ärtifer durch Marineflak, 3 angeblich 

geschossen. Angriff auf Geleitzug vor 

Lage Westraum. Angriff auf Hafenechutz- 

illengatt, 1 HS-Boot beschädigt, 2 An- 

HS-Boot und 38.MS-Flottille abgeschossen, 

fe und BAW im Bereich Mar.Bef.Niederlande. 

festgestellt. Luftminenverdacht bei Den 

ilanmäßig und bis auf Angriff bei Ymuiden 

Sicherungsdienst und Flugabwehrhrn^T^perr- 
ihrerschiff "Möwe" und Vp.Boot 1110 mit 

Vertreter GKM an Btord ohne besondere Vor- 

nsatz ohne besondere Ergebnisse. 

meldet Gruppe Nord nachträglich 5 

r in Qu.6813 beim Fischen, in Qu.8445 AF 

erboot mit Benzinfässem auf Westkurs, 

mschüsse eigenen Flugzeuges nicht beach- 

lurch £AW versenkt. Gruppe bittet Ski., 

Staaten nochmals darauf hinzuweisen, daß 

tung der noch dazu kürzlich erweiterten 

te mit Waffengewalt eingeschritten werden 

058.Ski. veranlaßt weiteres. 

V-V 
Datum 

un6 
U^cjeit 

■Jtnoabt 6ea ©itcs, tüini, tUtttcr, 
Seegang, 8eleud)tung, Siditigfclt 

6et tuft, 5Uon6|<t)ein uftu. 
ü D t f o m m n i f J e o / F 

26.8.41 III .Nordsee / Tordmeer/Norwegent 

(196) 

Nordsee; 

Feindlagei 

transportstelp. 

■fcer H 2, E 8 
haven versenk 

treffem ln WL 

Jeetransportstelle Hüll 'bestätigt an See- 

,e Eeykjavik 26.8. Ankunft der Transpor- 

md E 9i meldet Transporter E 3 Tboms- 
t. Transporter H 5 mit sehmeren Bomben- 

ok eingelaufen. 

Eigene läget 
Deutsche Buch 

Schäden, 2 An 

durch Jäger a 

7muiden siehe 

boote bei Sch 

greifer durch 

Weitere Angrl|f: 

Schäden nicht 

Helder. 

Geleite 

ohne Störung 

brecher 10, F 

Chef BSN und 

kommnlsse. 

FdLuft-E 

Vom 25.8 

dänische Eutt 

1 norweg.Fisch 

Da Fahrzeug Wfi 

tet, wird es 

die nordischeil 

bei Nichtbeach 

Fischereigebi 

muß.Siehe FS 

133011 und 153011 Feindeinflüge in 
t, Tiefangriff auf Helgoland, BAW ohne 

;rtifer durch Marineflak, 3 angeblich 

Dgeschossen. Angriff auf Geleitzug vor 

Lage Westraum. Angriff auf Hafenschutz- 

illengatt, 1 HS-Boot beschädigt, 2 An- 

HS-Boot und 38.MS-Flottille abgeschossen, 

fe und BAW im Bereich Mar.Bef.Niederlande, 

festgestellt. Luftminenverdacht bei Den 

Jlanmäßig und bis auf Angriff bei Ymuiden 

Sicherungsdienst und Flugabwehr^bSft^äperr- 
ihrerschiff "Möwe" und Vp.Boot 1110 mit 

Vertreter CKM an Bbrd ohne besondere Vor— 

nsatz ohne besondere Ergebnisse. 

meldet Gruppe Nord nachträglich 5 

sr in Qu.6813 beim Fischen, in Qu.8445 AF 

erboot mit Benzinfässem. auf Westkurs, 

mschüsse eigenen Flugzeuges nicht beach- 

iurch PAW versenkt. Gruppe bittet Ski., 

Staaten nochmals darauf hinzuweisen, daß 

tung der noch dazu kürzlich erweiterten 

te mit Waffengewalt eingeschritten werden 

058.Ski. veranlaßt weiteres. 



Datum 
un6 

UljrjeU 

Angabe öes 0rteo, lUinö, VDcttcr, 
©ecgang, Bclcucbtung, öid)tigfcit 

öcc luft, yUonöfdKin ufav 
U p t f o m m n t f f e 

26.8.41 

(197) 

Norwegen; 

Feindlage; 

2181 AF (100 

:fach Iiuftaufklärung getauchtes 

sm ostnordöstlioh Faroer. ) 

Gotenhafen v 

ü 571 m 

30 sm nördli 

durch Zerstö 

ü 451 meldet 
luftsicherun g 

auf den von 

eines Zerstö 

k er Abwehr d 
Waboverfolgui 

Dampfer 

m eldet Angri 

2 Fehls ohüss 
besohuß 10 

fälle. Dampf]e 

Farsund fea 

p ortdienst p 

IV. Skagerrak 

Ostsee-Eingänge: 
Limfjord ein 

minenverdaoht 

Östliche Ostsee: 
Feiddlagel 

wesentlichen 

U-Boot 

nach Eigene Page: 25.U-Flottille von Drontheim 
rlegt, 1.Gruppe ausgelaufen. 

Idet T-Treffer auf Dampfer ( 6000 BET) 

h Teriberski. «Infolge Waboverfolgung 

rer Boot nur beschränkt tauchklar, 

nördlich Kildin-Jnsel starke feindliche 

und Bewachertätigkeit. Bei Operieren 

571 angeschossnnen Dampfer im Schlepp 

rer kommt Boot nicht zu Schuß wegen star- 

rrch 3 weitere Zerstörer, fünfstündige 

&• 

"Levante" 24.8. Trorasoe eingelaufen, 

f Feind-U-Boot bei BraitSundet, 

, danach erhält Dampfer durch Artillerie- 

Treffer, leichte Schäden und Personalaus- 

r "Toyburg" mit Kiesladung Eingang 
omraen. Jm übrigen Geleit- und Trans- 

1anmäßig. 

t gekc 

/Ostsee -Eingänge/ Ostsee; 

Aufgaben tm BSO-Bereich planmäßig.Ober 
feindliches Flugzeug abgeschossen, Luft- 

Jn Gesamtlage und Dislokation keine 
Änderungen erkennbar. Binaelheiton 

- 

Datum 
unö 

UljrjcÜ 

Angabe öes örteo, UMnö, iDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sid>tigfcit 

öet tuft, Sttonöfdmn ufin. 
U D r f o m m n i ff e 

26.8.41 

(197) 

Norwegens 

Jelndlages 

2181 AP (100 

Eigene läget 

fach luftaufklärung getauchtes 

am ostnordöstllch Paroer. ) 

U-Boot 

25.U-Flottille von Dronthelm nach 

Sotenhafen vbrlegt, I.Oruppe ausgelaufen. 

U 571 insldet T-Treff er auf Dampfer ( 6000 BRT) 

30 sm nördll sh TeribersM.. Jnfolge Waboverfolgung 

durch Zerstörer Boot nur beschränkt tauchklar. 

U 451 meldet nördlich Kildin-Jnsel starke feindliche 

Luftsicherung und Bewachertätigkeit. Bel Operieren 

auf den von J 571 angeschossanen Dampfer im Schlepp 

eines Zerstörer kommt Boot nicht zu Schuß wegen star- 

ker Abwehr drrch 3 weitere Zerstörer, fünfstündige 
Waboverf olgufig. 

"Levante" 24.8. Tromsoe eingelaufen, 

ff <w*fL'Feind-U-Boot bei BreitSundet, 

danach erhält Dampfer durch Artillerie- 

beschuß 10 llreffer, leichte Schäden und Personalaus- 
f» > 

fälle. Dampfer "Toyburg" mit Kiesladung Eingang 

Farsund fest jekommen. Jm übrigen Geleit- und Trans- 

portdienst planmäßig. 

Dampfer 

meldet Angri 

2 Fehlschüss 

17. Skagerrak 

Ostsee-Eingänge i 

Limfjord ein 

m inenver daoh t 

Östliche Ostsee! 
Felfldlage» 

wesentlichen 

/Ostsee -Eingänge/ Ostsee i 

Aufgaben tm BSO-Bereich planmäßig.Über 
feindliches Flugzeug abgeschossen, Luft- 

Jn Gesamtlage und Dislokation keine 
Änderungen erkennbar. SinseIheiton 



Datum 
uu6 

Ubrjdt 

Eingabe öee Ortes, ID in 6, VDcttcr, 
üeegang, Bcleudjtung, cichtigfcit 

öec luft, illonöfdicin ufiu. 
0 o r f o m m n i f f e 21« 

26.8.4 

(198) 

Einzelheiten e 

Bei Porei 

luate. Kreuzer 

Aue Reval 25.8 

Beamtenfamili ei 

Auswertung 

Kronstadt:2 Xin 

5 Ze 

Beval:  "Ki 

Kasearwlek: 5 

.ehe Tageslage und PS 1250. 

:rung Jumindasperre 25.8. starke Ver- 

"Kirow" in Reval erhält Bombentreffer. 

Abtransport Jnventars Offiziers- und 

begonnen. Stäbe sollen 26.8. folgen, 

der Geeamtluftaufklärung vom 23.8.: 

ienschiffe, Kreuzer,"Gorki"(beschädigt) 

'störer, 17 U-Boote. 

w", 8 Zerstörer, 2-3 U-Boote. 

erstörer. 

Leningrads Sc. 
in in Aih; 

bescli 

Demnach a 

schiffe, 2 schu 

rer und eine Ai. 

hlachtschiffe in Bau, 1 schwerer Kreuzer 
srüstung, 8 Zerstörer, davon einer im Dock 
ädigt, 5 in Ausrüstung, 3 U-Boote 

e einsatzbereit anzunehmen: 2 Linien- 

ere Kreuzer, 2 Flottillenführer, 20 Zerstö- 

zahl U-Boote. 

ufteinsatz: 

Angriff durch 5 Ju 88 auf Reval 4 Voll- 

Elgene Lage; 

25.8. hei 

treffer auf Kreuzer "Kirow", 2 Treffer auf Zerstörer, 

wahrs cheinlich 

je 3 000 BRT g 

Küatenar 

lieh Juraindaree 

z eugen beschos 

tonation gesunl 

Nachmittag: 
ohne wirkungsb( 

Dampfer vormi 

boote von dies 

Feindliche Lanc 

Neeme zum Schwe 

Bisherige 

vernichtet: 14 

2 Prähme. Besch 

bei Einsatz über Jumindasperre 2 Dampfer, 

( schätzt, durch 2 .KG77 versenkt. 

)iIlerie: 25.8. vormittags Geleitzug nörd— 

de aus 3 Dampfern und 10 Geleitfahr- 

^en, ein abdrehender Dampfer nach Minende- 

en. 
s und abends weitere Geleitzugbeschießungen 

obachtung. Bei Neeme auf Grund gelaufener 

tags beschossen, nachmittags 3 Kanonen- 

m Dampfer abgedreht, 2 Treffer beobachtet, 

batterie Rankvere durch eigene Batterie 

igen gebracht. 

Gesamterfolg im Junindasperrgebiet, sicher 

Dampfer, 1 Zerstörer, 2 Räumfahrzeuge, 

adigt/mögliche rweise versenkt: $ Dampfer 

Dalum 
un6 

UfyrjeU 

Angabe öes 0ttcs, IVInft, fetter, 
öoegang, Bcleud)tung, cichtigfcH 

öcr tuft, l)]onö(dicin ufu>. 
0 D r f o m m n i f f e 21G 

26.8.4 

(198) 

Einzelheiten 3 

Bei Forci 

luBte. Kreuzer 

Aus Reval 25.8 

Beamtenfamili ei 

Auswertun, 

Kronatadti 2 Iäi)i 

5 Ze 

Beval: "Kirö 

Kassarwiek; 5 

Leningrad:5 Sc 
in in Aii 

bescli 

Demnach a 

schiffe, 2 schu 

rer und eine 

ehe Taceslage und PS 1250. 

:rung Jumindasperre 25.8. starke Ver- 

"Kirow" in Reval erhält Bombentreffer. 

Abtransport Jnventars Offiziers- und 

begonnen. Stäbe sollen 26.8. folgen, 
der Gesamtluftaufklärung vom 23.8.: 

ienschiffe, Kreuzer,"Gorki"(beschädigt) 

störer, 17 U-Boote. 

8 Zerstörer, 2-3 TJ-Boote. 

erstörer. 

ililachtschiffe in Bau, 1 schwerer Kreuzer 
isrüetung, 8 Zerstörer, davon einer im Dock 
ödigt, 5 in Ausrüstung, 3 U-Boote 

s einsatzbereit anzunehmen: 2 Dinien- 

ere Kreuzer, 2 Plottillenführer, 20 Zerstö- 

zahl U-Boote. Aj. 

Eigene Lage: lufteinsatz: 

25.8. hei Angriff durch 5 Ju 88 auf Reval 4 Voll- 

treffer auf Kreuzer "Kirow", 2 Treffer auf Zerstörer. 
C 

wahrscheinlich bei Einsatz über Jumindasperre 2 Dampfer, 

je 3 000 BRT geschätzt, durch 2.KG77 versepkt. 

Küstenar ;1 Ilerle: 25.8. vormittags Geleitzug nörd- 

lich Jumindareeie aus 3 Dampfern und 10 Geleitfahr- 

zeugen beschossen, ein abdrehender Dampfer nach Uinende- 

tonation gesunken. 

Nachmittags und abends weitere Geleitzugbeschießungen 
ohne Wirkungebf obachtung. Bei Neeme auf Grund gelaufener 

Dampfer vormi .tags beschossen, nachmittags 3 Kanonen- 

boote von diesi m Dampfer abgedreht, 2 Treffer beobachtet. 

Feindliche Land 

Neeme zum Schwe 

vernichtet: 14 

2 Prähme. Besch 

batterie Rankvere durch eigene Batterie 

igen gebracht. 

Bisherigej Gesamterfolg im Junindasperrgebiet, sicher 

Dampfer, 1 Zerstörer, 2 Räumfahrzeuge, 

ädigt/mögliche rweise versenkt: 3 Dampfer 



- L+ Jt - 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Eingabe öes 0rteo, UMnö, ID etter, 
öeegang, 23eleud)tung, ©idttigfeit 

öet iuft, Mlenöfdicin ufm. 

üorfommniffe 

26.8.41 1 Zerstörer, 1 

Operationen, d 

streitkräf te 

terer Verluste 

Räumboot. 

Chef Gruppe Nord gibt Richtlinien für weitere 

Operationen: 

Sowohl bib zum Pall von Reval, wie nachher bleibt 

neben Heeresnachschub und Hilfe bei "Beowulf" die 

Hauptaufgabe der Marine in Ostsee die Unterbindung der 

Russenseefahrt im Pinnenbusen. Derzeitiger Schwerpunkt 

Unterbrechung ier Seeverbindung zwischen Reval und Kron- 

stadtbucht durch Jumindasperre wird sich später verla- 

gern auf Unterbrechung der Seeverbindung nach Hangoe sowie 

Abriegelung de 

schiffe. Dazu 
lücken der Jumlindasperre und deren Ergänzung unter der 

r im inneren Pinnenbusen befindlichen Russen- 

ehören neben laufendem Schließen der 

^innenküste die vorgesehenen sowie Je nach Lage weite- 

ren Sperrmaönaimen im Ostfinnenbusen. Gesamtziel der Minen- 

ie durch Angriffe der S-Boote und Luft- 

x unterstützen sind, ist Herbeiführung wai- 
Einschließung des Gegners auf möglichst 

engen Raum im Ostfinnenbusen und Verhinderung des Aus- 

bruchs nach We stfinnenbusen und Ostsee. 

Solange nicht Anzeichen für Übergabe der Schiffe 

vorhanden, die vorläufig völlig fehlen, entfällt der 
Gesichtspunkt ies Schonens feindl. Schiffsmaterials für 

spätere Eigenverwendung. Anweisung entspricht Auf- 
L. fassung der Sk 

Minenschi 

nach Abo ,"Rol 

1 aufen. 

Jn der. Na 

Stichfahrt in 

nasch. 3.3-Pl° 

Pf "Skagerrak", beladen aus Swinemünde 
ind" von Abo nach Swinemünde ausge- 

cht zum 27. Ansatz 2.R-Plottille zu 
iigabuseS^^Ördlich Runö dann nach Hai- 

ttille zum Vorstoß in nördlichen Riga- 

busen zur Sicherung der R—Boote. Pinnen überführen 

20 Boote für Heeresaufgaben nach Eckholm. 
Um beurteilungsfähige Bewegungsunterlagen für Ma- 

rin ef ähr prähme zu gewinnen, ist der Einsatz möglichst 

vieler dieser Fahrzeuge bei Planung "Beowulf" erwünscht. 

-w - 

Datum 
unö 

Ubcjclt 

Angabe öce »Drteo, UMn6, iDcttcr, 
öepgang, 23ctcu4)tung, Öiditigfcit 

6EE luft, ittonö|ä)cin ufuv 
U o c f o m m n i f f e 

26.8.41 1 Zerstörer, 1 Räumboot 

Chef Gruppe Nord gibt Richtlinien für weitere 

Operationen; 

Sowohl bib zum Pall von Reval, wie nachherj bleibt 

chaohub und Hilfe bei "Beowulf" die 

ar Marine in Ostsee die Unterbindung der 

im Pinnenbuaen. Derzeitiger Schwerpunkt 

ier Seeverbindung zwischen Reval und Kron- 

ch Jumindasperre wird sich später verla- 

neben Heeresna 

Hauptaufgabe d 
Russenseefahrt 

Unterbrechung 

stadtbucht dur 

gern auf Unterbrechung der Seeverbindung nach Hangoe so^ie 
r im inneren Pinnenbusen befindlichen Russen- 

äehören neben laufendem Schließen der 

Abriegelung de 

schiffe. Dazu 

Zücken der Jumindasperre und deren Ergänzung unter der 
^innenkUste dia vorgesehenen sowie je nach Lage weite- 

ren Sperrmaßnaimen im Ostfinnenbusen. Gesamtziel der Minen- 

operationen, die durch Angriffe der S-Boote und Luft— 

Streitkräfte zi unterstützen sind, ist Herbeiführung wei- 
terer Verluste, Einschließung des Gegners auf möglichst 
engen Raum im Ostfinnenbusen und Verhinderung des Aus- 

bruche nach We atfinnenbusen und Ostsee. 

Solange nicht Anzeichen für Obergabe der Schiffe 

vorhanden, die vorläufig völlig fehlen, entfällt der 
Gesichtspunkt les Schonens feindl. Schiffsmaterials für 

spätere Eigenvarwendung. Anweisung entspricht Auf- 

fassung der Ski. 

Cf "Skagerrak", beladen aus Swinemünde 
and" von Abo nach Swinemünde ausge- 

Minenschi 

nach Abo /Hol 

1 aufen. 

Jn der. Na 

Stichfahrt in 

aht zum 27. Ansatz 2.R-Plottille zu 
ligabuseS^^Ördlich Runö dann nach Hai- 

nasoh. 3.S-Flottille zum Vorstoß in nördlichen Riga- 

busen zur Sicharung der R—Boote. Pinnen überführen 

20 Boote für Haeresaufgaben nach Eckholm. 
Um beurte Llungsfähige Bewegungsunterlagen für Ma- 

rinefährprähme zu gewinnen, ist der Einsatz möglichst 

vieler dieser Fahrzeuge bei Planung "Beowulf" erwünscht. 



ttatum 
un6 

Angabe öea 0rtea, tüinö, lücttcr, 
öeegang, Beleuchtung, cichtigfelt 

6ec luft, iUonöfd)ein ufiu. 
Dorfommniffe 217 

26.8.4 Entaprechende Mitteilung Gruppe Nord aiehe PS.1220. 

V. Hände las ol i f f a h r t : 

re Ala äuBe 

äienste um d: 

nicht unter Es 

hen , iat Kri e,:, 

Anerkennung für hervorragende Ver- 

e Kriegführung, die aioh Führer von 

iohakriegaflagge fahrenden Schiffen erwor- 

averdienatwimpel geschaffen, näheres 

Mar.Verordnun, shlatt Heft 30 vom 15.August. 

YI.U-Bootakriegführung 

Feindlagei 

D-Bootems 

am südlich Jsl 

nordöstlich Es 

Hebriden und 

1720*1 ai 

±i 62 Nord 20 

Idungen nach Funkaufklärung 1155 120 

and, lölO*1 , 2130h und 2254h etwa 00 sm 

ckall Bank, 153711 110 sm nordwestlich 

65011 90 sm westlich Poroupine Bank, 

sjhtet engliasihes Flugzeug HK Geleitzug 

st. V e 

Mar.Att. 

nach Mitteilur 

bon eingelaufs 

hafen deklari 

liefen. Es be 

6 nicht zu des. 

Geleitz'ug gehe 

unsere eigene 

Jdssabon meldet, daß 24.8. nicht 13, sondern 

g der Hafenbehörde 12 Dampfer in lissa- 

n sind, wovon 6 den Hafen als Not- 

qrten und in der Nacht zum 26. wieder aua- 

teht die Möglichkeit, daß die übrigen 

erfolgreich angegriffenen Gibraltar- 

rten, sodaß hierdurch die Differenz gegen 

Berechnung aufgeklärt wäre. 

Datum 
un6 

UI)P3clt 

Eingabe öee örtee, tüinö, tüetter, 
©eegang, Z3eleud)tung, ©iditigfclt 

öet tuft, inpnöjdjcin u|ro. 
ü o c f o m m n t f f e 217 

26.8.4 Satsprechende Mitteilung Gruppe Nord siehe ?3.1220. 

7. Hände ls sei i f f a h r t : 

Als äuBe 

dienste um d: 

nicht unter R< 

ben, ist Erle 

}e Anerkennung für hervorragende 7er- 

e Kriegführung, die sich Puhrer von 

ichskriegaflag^e fahrenden Schiffen erwor- 

iaverdienstwimpel geachaffen, näheres 

Mar.7erordnun(:ablatt Heft 30 vom 15.August. 

71. U-Bootskriegführung 

Feindlagei 

U-Bootsme 

sm südlich Ja 

nordöstlich R( 

Hebriden und 

172011 si 

±i 62 Nord 20 

Idungen nach Funkaufklärung 1155 120 

^and, 1610*1 , 2130h und 2254^ etwa 80 sm 

ckall Bank, 153711 110 sm nordwestlich 

650^ 90 am westlich Poroupine Bank. 

(Jhtet englisches Flugzeug HX Geleitzug 

st. V e 

Mar.Att. 

nach Mitteilur 

bon eingelaufc 

hafen deklari 

liefen. Es be 

6 nicht zu dei. 

Geleitzug gehi 

unsere eigene 

lissabon meldet, daß 24.8. nicht 13, sondern 

g der Hafenbehörde 12 Dampfer in Idsaa- 

n sind, wovon 6 den Hafen als Not- 

qrten und in der Nacht zum 26. wieder aus- 

teht die Möglichkeit, daß die übrigen 

erfolgreich angegriffenen Gibraltar- 

rten, sodaß hierdurch die Differenz gegen 

Berechnung aufgeklärt wäre. 



-w - 

Datum 
unö 

UI)C3clt 

Eingabe öes 0rteö, ll'inö, iDcttcr, 
öcegang, 3eleud)tung, öicbtigFcit 

6er luft, ittonöfctKin u[iu. 
D o r f o m m n t f f e 

>6.6.41 Eigene Lage: 

Verteilur 

28 Nordboote, 

mareoh 5 Boot< 

1555h er:' 

g der 0-Bootet Jm Operationsgebiet 

4 Südboote, auf Auamarsob. 4, auf RUok- 

aßt U 141 50 am nordweatlich Porouplne- 

Bank erstmalig neuen Geleitzug auf Weatkurs, an dem, 

später auch U 53 und U 557 Fühlung gewinnen. Stärke 

des Geleitzugi s rund 30 Dampfer in 4 Kolonien, Siche- 

rung durch 2 veit abgesetzte Zerstörer. BdU gibt allen 

tlioh des Nordkanals stehen den Angriff 
eitzug frei. 

aufklärung ateht HX-Geleitzug mo11 

in AE 7590 (südlich Jsland). 

Booten die we: 
auf diesen Ge 

Nach Funl: 

58 

da 

BdU setz 

’ stehenden 

5-6 Booten 

an diesen Geleitzug die nördlich 

Boote an. und zwar in 3 Gruppen von 
in 3 verschiedenen Sektoren. 

Jm gleichen Seegebiet (AE 5995) meldet U 652 

2028 

südlich 30 N' 

einen Hilfskreuzer, 2 Zerstörer mit Südostkurs 

und hoher Fahrt. 
Für Südboote wird ab 28.8. 0000*1 Operationsgebiet 

[ord zwischen 30 und 35 West freigegeben. 

Jn diesem Stroifen sollen U 125 in Westteil, U 111 
im Ostteil, ur.d U 108 in der Mitte hinter beiden im 

Süden operieren. 

BdU winl auf Anfrage von Ski. mitgeteilt, daß 
mit Freigabe dieses wrweiterten Operationsgebietes für 

die Südboote bis mindestens 15.9. gerechnet werden kann. 
darüberhinaus bleibt von ihrer Auswir- 

ktng auf den Fnindverkehr abhängig. Siehe FS. 1430 am 

25.8. 

Zu der in Kurzbericht von U 205 enthaltenen Sicht— 

usldung eines feindlichen Hilfskreuzers und insbesonder* 
eines USA-Schlachtschiffes vom 12. bis 14.8. fordert 

Ski. mögliche]t 

Siehe FS.1555 

eingehende und umgehende Angaben an. 

-w- 

Datum 
unö 

'Slnflabe öes ürteo, tDi'nö, lUetter, 
Öeegang, Beleuchtung, ©ichtigfcit 

öer iuft, 511on6[d>ein ii|iu. 
ü o r f o m m ii t f f c 

>6.8.41 Eigene Lage: 

Verteilui 

28 Nordboote, 

maraoh 5 Boot' 

1555h er:’ 

g der U-Boote» Jm Operationsgebiet 

4 Südboote, auf Auamarach 4, auf Rüok- 

aßt U 141 50 am nordwestlich Poroupine- 

Bank erstmalig neuen Geleitzug auf Westkurs, an dem. 

später auch U 53 und U 557 Fühlung gewinnen. Stärke 

dea Geleitzug' s rund 30 Dampfer ln 4 Kolonhen, Siche- 

rung durch 2 veit abgesetzte Zerstörer. BdU gibt allen 

tlioh des Nordkanals stehen den Angriff 

eitzug frei. 

aufklärung steht HX-Geleitzug 172011 

in AE 7590 (sildlich Jsland). 

Booten die wei 

auf diesen Ge 

Nach Funl 

BdU setz 

58° stehenden 

je 5-6 Booten 

an diesen Geleitzug die nördlich 

Boote an. und zwar in 3 Gruppen von 

in 3 verschiedenen Sektoren. 

Jm gleichen Seegebiet (AE 5995) meldet U 652 

2028 

südlich 30 Ni 

einen Hilfskreuzer, 2 Zerstörer mit Südostkurs 

und hoher Fahrt. 

Für Südb< ote wird ab 28.8. 0000*1 Operationsgebiet 

liird zwischen 30 und 35 West freigegeben. 

Jn diesem Str<ifen sollen U 125 im Westteil, U 111 

im Ostteil, ur.d U 108 in der Kitte hinter beiden im 

Süden operieriin. 

BdU wird auf Anfrage von Ski. mitgeteilt, daß 

mit Freigabe dieses erweiterten Operationsgebietes für 

die SUdboote iis mindestens 15.9« gerechnet werden kann. 
darüberhinaus bleibt von ihrer Auswir- 

kmg auf den Fnindverkehr abhängig. Siehe FS. 1430 am 

25.8. 

Veldung eines 

Ski. mögliche 

Siehe FS.1555 

Zu der in Kurzbericht von U 205 enthaltenen Sicht- 

feindlichen Hilfskreuzers und insbesonder* 

eines USA-Scilachtschiffes vom 12. bis 14.8. fordert 
t eingehende und umgehende Angaben an. 



ifcitutn 
unö 

U^rjeit 

Angabe öcs 0tfß0, fl)inö, U)etter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfclt 

öer luft, inonöfdicin ufiu. 
DoefommniffK 18 

26.8.41 VII. Luftkrieg 
=======0========= 

f ü h r u n g 

Saum um England; 

Jn der Na 

Südweetdeutach 
im übrigen nur 

Am Tage z 

biete, dabei A- 
Weatraum. Jm F 

8 weitere Flugs 

sht zum 26. Feindeinflüge in Reichagebiet 

land. Zahlreiche S-Anlagen angegriffen, 

Flurachäden. 3 Abachüase durch Flak, 
ihlreiche Feindeinflüge in besetzte Ge- 

igriff auf Geleitzug im Kanal siehe Lage 

Liegerhorst Lanion eine Do 217 verbrannt, 
euge beschädigt. 15 Flugzeuge abgeachoasen. 

Mitteimeerraum 

Jn der N 
auf Marsa Mat: 

abwehr featges 

Ju 88 und eine 

teter Wirkung 

Matruk/Ägyp ten 

Jagdkräfte fee 

Ostfront: 

ht zum 25. Luftangriff mit 10 He 111 

ijuk mit guter Wirkung. Verstärkte Flak- 

tellt. Jn der Nacht zum 26.Angriff mit 6 

r He 111 auf Hafen Alexandrien mit beobach- 

Aufklärung der Flugplätze im Raum Marsa 

stellt auffallend starke Vermehrung der 

t. 

aa Kampfein 

siehe Lage Ost 

Vor Odess 

Dampfer Fehls 

getroffen. 

tz auf "Kirow" und Jumindasperre am 25.8. 

see. 

a bei LT-Angriff auf 12- 15 000 BRT- 

cjhüsse, ein daneben liegendes Fahrzeug 

Zfcitum 
unö 

UljrjeU 

Eingabe öce örtes, tllinb, Wetter, 
©eegang, 23eleud)tung, €idiJigfelt 

öet luft, ilUnöfdicin ufm. 
0 o r f o m m n i f f e iS 

26.8.41 VII. Luftkrieg 
=======0========= 

f ü h r u n g 

Raum um England; 

Jn der Na 

SUdwe s tde uts ch 
im übrigen nur 

Am Tage z 

biete, dabei A- 

ffeatraum. Jm F 
8 weitere Flugs 

sht zum 26. Feindeinflüge in Reichsgebiet 

Land. Zahlreiche S-Anlagen angegriffen, 

Flurschäden. 3 Abschüsse durch Flak, 
ahlreiche Feindeinflüge in besetzte Ge- 

igriff auf Geleitzug im Kanal siehe Lage 

Liegerhorst Lanion eine Do 217 verbrannt, 
euge beschädigt. 15 Flugzeuge abgeschossen. 

Uitteimeerraum 

Jn der Ni 
auf Marsa Uat: 

abwehr festges 

Ju 88 und eine 

teter Wirkung 

Uatruk/Ägypten 

Jagdkräfte fes 

Ostfront: 

ht zum 25. Luftangriff mit 10 He 111 
rjuk mit guter Wirkung. Verstärkte Flak- 

tellt. Jn der Nacht zum 26.Angriff mit 6 

r He 111 auf Hafen Alexandrien mit beobach- 

Aufklärung der Flugplätze im Raum Uarsa 

stellt auffallend starke Vermehrung der 

t. 

aa Kampfein 

siehe Lage Ost 

Vor Odess 

Dampfer Fehlsc 

getroffen 

tz auf "Kirow" und Jumindasperre am 25.8. 

see. 

a bei LT-Angriff auf 12- 15 000 BRT- 

[Jüsse, ein daneben liegendes Fahrzeug 



fi/- 

Datum 
unö 

Ul>r3cit 

Angabe öca 0rteö, ll'inö, ll^cttcr, 
öccgang, Beleuchtung, <5id)tigfeit 

öer £uft, 5nonöfd)ein ufuv 
üotfommniffe 

26.8.41 VIII. Mittelme- erkriegführung 

Feindlage; 

Weatl .Mitte Ime   Nach spanischer Meldung ist Kampf- 

gruppe H erst 26. 1400^ Gibraltar eingelaufen. 

Nach Funk entziff erung meldete englischer Ma- 

rine-Attach^ kadrid im Juli an Admiralität Möglich- 

keit von Verschiffung Huelva'SchwefelkJsses für Deutsch- 

land von Malaga nach Barcelona. Siehe B-Meldung 1535. 

Mittl. und ösll. Mittelmeen Nach ital. Luftaufklärung 

mindestens 6 Zerstörer vor Marmarika- 2 Kreuzer und 

Küste. Ital.LI 

Mann-Meldung 

schub für Tobi 

Nach gleicher 

D-Boote in Ma 

italienische 

Nach türkische 

Hierbei Kreuze 

angriffe anke 

in Palästina 

Lage Italien; 

Nach M 

Bänken südlicl 

fläche gefundi 

Kreuzer 

Bootstorpedoti 

Messina einge 

Einheiten , w, 

weideten Feind 

nicht bekannt 

Jn der Ni 

Bengasi. BAW 

Angriff auf einen Kreuzer.Nach ital.V- 

jede Nacht kleiner Geleitzug mit Nach- 

uk und Zerstörersicherung aus Alexandrien. 

Quelle sollen Luftstreitkräfte und 

]|ta vermehrt werden, um Aktionen gegen 

eleitzüge nach Libyen zu verstärken, 

r Meldung ist Cypem vollständig evakuiert, 

r "Ajax" beteiligt. Wegen deutscher Luft- 

Schiffe nachts 1-2 sm vor den Häfen 

4nd Ägypten. 

qldung ital. Marine sind bei den Wada- 

Livomo 22 Magnetminen auf Wasserober- 

n. Meldung bedarf der Nachprüfung. 

Bolzana" in Messina-Straße durch U- 

effer Schraube und Ruder beschädigt, 

laufen. Hieraus ergibt sich, daß ital. 

chrscheinlich in Zusammenhang mit ge- 

cperationen, in See waren. Näheres noch 

cht zum 26. Luftangriff auf Tripolis und 

clhne militärische Schäden. 

■±lt_ 

Datum 
unö 

Uljcjett 

Angabe 6ea Orteö, llh'nb, ll^cttcr, 
©eegang, Beleuchtung, öidjtigfeit 

öer £uft, 5non6fd)dn ufu'. 
U o r f o m m n i f f c 

26.8.41 VIII. Mi ttelme- erkriegführung 

Feindlagei 

ffeatl «Mitte Ime   Nach spanischer Meldung ist Kampf- 

gruppe H erst 26. 1400^ Gibraltar eingelaufen. 
Nach Funi entziff erung meldete englischer Ma- 

rine-Attach^ Nadrid im Juli an Admiralität Möglich- 

keit von Verschiffung Huelva«Schwefelk±ses für Deutsch- 

land von Mala, a nach Barcelona. Siehe B-Meldung 1335. 

Mittl. und ösll, Mittelmeeri Nach ital. Luftaufklärung 
mindestens 6 Zerstörer vor Marmarika- 2 Kreuzer und 

Küste. Ital.Ll)' 

Mann-Meldung 

schub für Tobi 
Nach gleicher 

U-Boote in Ma 
italienische 

Nach türkische 

Hierbei Kreuze 

angriffe anke 
in Palästina 

Angriff auf einen Kreuzer.Nach ital.V- 

jede Nacht kleiner Geleitzug mit Nach- 

uk und Zerstörersicherung aus Alexandrien. 
Quelle sollen Luftstreitkräfte und 

]|ta vermehrt werden, um Aktionen gegen 
eleitzüge nach Libyen zu verstärken, 

r Meldung ist Cypem vollständig evakuiert, 

r "Ajax" beteiligt. Wegen deutscher Luft- 
Schiffe nachts 1-2 sm vor den Häfen 

4nd Ägypten. 

Lage Jtallen: 

Nach M' 

Bänken südlicl 

fläche gefundi 
Kreuzer 

Bootstorpedoti 

Messina einge 
Einheiten , w 

■Meldeten Feind 

nicht bekannt 

Jn der N 

Bengasi. BAW 

^Idung ital. Marine sind bei den Wada- 
Livomo 22 Magnetminen auf Wasserober- 

n. Meldung bedarf der Nachprüfung. 

Bolzana" in Messina-Straße durch U- 

effer Schraube und Ruder beschädigt, 

aufen. Hieraus ergibt sich, daß ital. 
^hrsch ein lieh in Zusamirenhang mit ge- 
eperationen, in See waren. Näheres noch 

tcht zum 26. Luftangriff auf Tripolis und 

< hne militärische Schaden. 



-±2±_ 
Datum 

unö 
Ubraeit 

Eingabe öee 0ttC8, tUinö, IDctter, 
©eegang, Beleuchtung, €ichtigfclt 

öer luft, )Uonbfd)ein ufiu. 
ü o r F o m m n i f f e 19 

26.8.41 Hordafrlkatrai-'. aportei 

Dampfer 

ihn waren dure 

Bomben erfolgt 

42. Seetr 

1eittorpedoboo 

und 5 326 ta W 

gelaufen. 

B>reloh Mar.Sr 

l 
Belona" Piräua eingelaufen. Angriffe auf 

i Zweier- und Dreierfächer sowie 3 

sport mit 5 italienischen Dampfern, 5 Ge- 

tan und üblicher luftsicherung mit 270 Mann 

hrmachtsgut deutscher Ladung Neapel aus- 

ippe Süd; 

Ägäis; Eigene Lagei Auslegen zweiter Netzsperre in 

Mudros begonne|i 

Auf Tanke 

Sache noch unb 

Motorsegler d 

Dardanel 

Jagd planmäßig 

r "St.Andra" in Saloniki Explosion, ür- 

ekannt. Vor Nordspitze Kythera griech. 

ch U-Boot versenkt. 

nüberwachung, Minensucharbeiten und U- lä 

Schwarzes Meer 

Feindlage; N 

»Iken. Kein Sc 

lieh Bugatz 1 

Eisbrecher "Mi 

Hilfskreuzer a 

ach Luftaufklärung über Odessa leichte Rauch- 

iiffsverkehr, Vp.Linie vor Akkermann öst- 

To: rpedoboot und 2 Zerstörer gestoppt, 

kolan" soll $it 3 13 om Geschützen als 

usgerüetet sein. 

Eigene Lagei Bombenangriff auf Sulina ohne militärische 

Shhäden. Donacplottille Minensuchtätigkeit. 

IX. Heereslag 

Russische Prontß 

Heeresgruppe Südi Lage vor Odessa unverändert. 

Bei OhereeTfeindliches Störungsfeuer schweren Kalibers. 

jig 
Datum 

unö 
Ui)r3ctt 

Eingabe 6es Ortee, ttMnb/ IDettcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sidjtigfeit 

6et iuft, JUonö|d)ein ufiu. 
ü o r f o m m n i f f e 219 

26.8.41 Hordafrlkatra]'1. aportei 

Dampfer " 

ihn waren durc 

Bomben erfolgt 

42.Seetr 

1eittorpedoboo 

und 5 326 ta W 

gelaufen. 

Bereloh Mar.Gr 

e 
Belona" Biraus eingelaufen. Angriffe auf 

i Zweier- und Dreierfächer sowie 3 

aport mit 5 italienischen Dampfern, 5 tre- 

ten und üblicher Luftsicherung mit 270 Mann 

hrmaohtsgut deutscher Ladung Neapel aus- 

ippe Süd; 

Ägäis; Eigene Lage! Auslegen zweiter Netzsperre in 

Mudros begonnep 

Auf Tanke 

Sache noch unb 

Motorsegler d 

Dardanel 

Jagd planmäßig 

c "St.Andra" in Saloniki Explosion. Ur- 

äkannt. Vor Nordspitze Kythera grieoh. 

ch D-Boot versenkt. 

nüberwachung, Minensucharbeiten und D- le: 

Schwarzes Meer 

Feindlage, N 

wlken. Kein Sc 

lieh Bugatz 1 

Eisbrecher "Mi 

Hilfskreuzer a 

To: 

ach Luftaufklärung Uber Odessa leichte Rauch- 

aiffsverkehr, Vp.Linie vor Akkermann( Bst- 

rpedoboot und 2 Zerstörer gestoppt, 

kolan" soll ipit 3 13 cm Geschützen als 

usgerüstet sein. 

Eigene Lage, Bombenangriff auf Sulina ohne militärische 

Shhäden. Donauplottille Minensuchtätigkeit. 

IX. Heereslag 

Russische FrontS 

Heeresgruppe Südi Lage vor Odessa unverändert. 

Bei ChereJTfeindliches Störungsfeuer schweren Kalibers. 



Datum 
unö 

Ubrjcit 

Eingabe öee «örtca, IDinb, IDcttcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©ichtigfcit 

6er £u|t, JHpnöfdtcin ufii'. 
D P r f o m m n i f f e 

26.8.^1 

rk 

17.Armee in 

Lage. Auf 11 

Ubers chrittei 

hierbei abgef 

Umgruppierung. Bei 6.Armee unveränderte 
em klügel XXXXXI.AK. Qijepr mit Pähren 

Angriffe von Feindkanonenbooten 

oblagen. 

Heeresgruppe Mitte; Vor rechtem Flügel 
Vorausabteil 

mit linkem F] 

Chojnik 

erreichte Aw< 

34versk auf 

17 Pzgr. im : 
Front 4.Armee 

schlossen. 
Kämpfe 

30 000 Gefanf' 
Vormarschzie] 

Heeresgj 

engen bei Jellik vorgestoßen und Fühlung 

ügel Heeresgruppe Süd aeajtjenommen. 

erreicht. Slynka genommen. 10.J.D.(mot.) 

ejewka, Panzergruppe 3 über Nowgorod 

emversehrter Brücke Ostufer der Dessna, 

ampf bei Senez. Feindgegenangriff vor 

abgeschlagen, Einbruchstellen wieder ge- 

ffel.Luki abgeschlossen, bisher rund 

ene, darunter uniformierte Frauen. 
4.Armee Toropetz. 

uppe Bädi Rechter Flügel 16.Armee bis 

an die Luga vorgestoßen. Nordwärts Jlmensee Bjabo- 

wo von 12.Pz.Div. erreicht. Bei 18.Armee Ring um 

Reval verengert. 

Finnische Front; 

Ring um Viboj 
Karelischer 

g verengert. Fortsetzung der Angriffe auf 

Landenge unter Geländegewinn. 

An norwegischer Front Enge bei Kairala geöffnet. 
Bei Gebirgaktrps Norwegen Erkundungavorstoß bei Fischer- 

halbinsel abgewiesen. 

C/Skl. 

V 
/<t\ 

1/Skl. 

Iba 

Datum 
unö 

Üfyrjdt 

Eingabe 6es vDctco, IDinö, IVetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

öer £uft, 51ton6fdictn ufii'. 
Dorfommniffe 

26.8.?1 

r k' 

17.Armee in 

Lage. Auf Xi: 

übers ohrittei 

hierbei abge£ 

Umgruppierung. Bei 6.Armee unveränderte 
em Flügel XXXXXI.AK. Ifajepr mit Fähren 

Angriffe von Feindkanonenbooten 

oblagen. 

Heeresgruppe Mitte; Vor rechtem Flügel 
Vorausabteil 

mit linkem F] 

Chojnik 

erreichte Aw< 

S&versk auf 

17 Pzgr. im 
Front 4.Armes 

schlossen. 
Kämpfe 

30 000 Gef an,' 
Vormarsohzie] 

HeeresgJ 

ingen bei Jellik vorgestoßen und Fühlung 

ügel Heeresgruppe Süd angenommen, 

erreicht. Slynka genommen. 10.J.D.(mot.) 

ejewka, Panzergruppe 3 über Nowgorod 

unversehrter Brücke Ostufer der Besann, 

I^ampf bei Senez. Feindgegenangriff vor 

abgeschlagen, Einbruchstellen wieder ge- 

Wel.Luki abgeschlossen, bisher rund 

:ene, darunter uniformierte Frauen. 

4.Armee Toropetz. 

^trrL 
uppe Büd» 

an die Luga 's 

wo von 12.Pz 

Reval vereng 

orgestoßen 

Div. erreicht, 

drt. 

Rechter Flügel l6.Armee bis 

Nordwärts Jlmensee Bjabo- 

Bei 18.Armee Ring um 

Finnische Front: 

Hing um Viboi, 
Karelischer 

g verengert. Foitsetzung der Angriffe auf 

Landenge unter Geländegewinn. 

An norwegischer Front Enge bei Kairäla geöffnet. 

Bei Gebirgskcrps Norwegen Erkundungsvorstoß bei Fischer- 

halbinsel abgewiesen. 

C/Skl. 
1/Skl. 

Ia 
Iba 

Uph 



' f 

Dalum 
un6 

Ul)rjeit 

Jlngabc 6ea ©ries, SDinö, tüettet, 
Seegang, 3eleud)lung, 6id)MgFcll 

6et tufl, ilionördiein U[UJ. 

ü o r f o m m n i f f e 220 

27.8.41 ■ 

Besondere politische Rachrichten 

(199) 

(200) 

BASSE: 

St 

tern der Drei 

Übersicht Hr. 

Ha 

tenkreisen be 

Ölfelder bere 

de durch Engl 

Stalin ausgeüj) 

nalen Union' 

und Sozialrev 

Volke das Bü: 

machen. 

ni 

daf 

li 

de 

li 

in 1 

-•llungnahme der Auslandpresse über Schei- 

rkonferrenz in Moskau siehe politische 

200. 
:h Bericht aus sowjet-russischen Diploma- 

indet sich die Verwaltung der kaukasischen 

,ts ganz in engl. Händen. Jm übrigen wer- 

inder und Amerikaner stärkster Druck auf 

t, eine Regierung der sogenannten 'Hatio- 

inter Beteiligung der gesamten Sozialisten 

»lutionäre zu bilden, um engl, und amerik. 

nis mit den Sowjetrussen schmackhaft zu 

Ile und Anhalt dieses Berichtes sprechen 

ht für seine Glaubwürdigkeit, es sei denn 

die Anglo-Amerikaner eine unwahrschein- 

he Ignoranz hinsichtlich der Psychologie 

Sowjet-Systems hiermit - sei es absicht- 

:h oder unabsichtlich - bekunden. 

B u 1 g a r i 

Üb ; 

derholt statt, 

sicht Nr. 200 

r Sabotageakte, die in letzter Zeit wie- 

efunden haben, siehe politische Über- 

J r a n i 

Na : 

anglo-sowjeti 

kung auf iran: 

her keinen fo: 

eingelegt. Jn 

;h deutschem Gesandtschaftsbericht hat 

che Uberraschungstaktik tiefgehende Wir- 

sche Führung erzielt. Der Schah hat bis- 

■mellen Protest in London oder Moskau 

iranischen Kreisen ist man der Ansicht, 

Datum 
un6 

Ubtaeit 

21ngabc 6ea Ortes, lT)in6, tDctter, 
6eegang, Beleud)tung, eiditigtcll 

6er tuft, iUon6((l)ein U[UJ. 

ü o c f o m m n i f f e 220 

27.8.41 

Besondere politische Ilaohriohten 

(199) 

(200) 

UdSSR: 

St 

tern der Drei 

Übersicht Hr. 

Ha 

tenkreisen be 

Ölfelder bere 

de durch Engl 

Stalin ausgeü 

nalen Union' 

und Sozialrev > 

Volke das Bhn l 

machen. 

Quji 

ni 

dab 

li 

de 

li 

.'llungnahme der Auelandpresse über Schei- 

rkomferrenz in Moskau siehe politische 

200. 
:h Bericht aus sowjet-russiscnen Diploma- 

indet sich die Verwaltung der kaukasischen 

,ts ganz in engl. Händen. Jm übrigen wer- 

inder und Amerikaner stärkster Druck auf 

it, eine Regierung der sogenannten 'Hatio- 

inter Beteiligung der gesamten Sozialisten 

lutionäre zu bilden, um engl, und amerik. 

nis mit den Sowjetrussen schmackhaft zu 

Ile und Jnhalt dieses Berichtes sprechen 

;ht für seine Glaubwürdigkeit, es sei denn 

die Anglo-Amerikaner eine unwahrschein- 

:he Jgnoranz hinsichtlich der Psychologie 

Sowjet-Systems hiermit - sei es absicht- 

;h oder unabsichtlich - bekunden. 

B u 1 g a r i 

Üb : 

derholt stattg' 

sicht Nr. 200 

:r Sabotageakte, die in letzter Zeit wie- 

;efunden haben, siehe politische Über- 

J r a n i 

Na 

anglo-sowjeti 

kung auf Iran: 

her keinen fo: 

eingelegt. Jn 

:h deutschem Gesandtschaftsbericht hat 

che Uberraschungsfaktik tiefgehende Hir- 

sche Führung erzielt. Der Schah hat bis- 

mellen Protest in London oder Moskau 

iranischen Kreisen ist man der Ansicht, 



- 

Datum 
un6 

Uf)r3cft 

Eingabe öes 0rtcö, IDinö, U)etter, 
Seegang, 23eleud)tung, öidttigfeit 

öer £uft, inpnöfd)cin ufiu. 
üorfommniffe 

27.8.41 . daß die türk. llegierung den Schlüssel zur Geaamtlage 

im nahen und mittleren Osten in der Hand hält, undWA/ve 

erwartet, daß sieh die Türkei eindeutig zum iranischen 

Standpunkt bekinne. Sie könne dies unbedenklich tun, 

und sich endgültig auf die deutsche Seite stellen, 

wenn erst Deuts chland das Schwarze Meer beherrsche, 

und seine Trupi en an der russ./türkischen Grenze 

ständen. 

Japan 

Wie deutsche Botschaft berichtet hat japan. 

Regierung hinsichtlich künftiger Linie ihrer Politik 

noch keine end,ültige Entscheidung gefaßt. Bericht 

bekannten Meinungsverschiedenheiten umreißt dann di 

zwischen Armee 

findet sich Jaj 

seiner Geschicl 

und Marine. Hach Äußerung Konoye's be- 

an in der schwierigsten Situation 

te. 

Chinas 

Nacl 

Zunahmen, daß 

ken sich jetzt 

sen habe. Er s 

mehr, und verti 

fe, falls Japar 

te, vor allem 

Wirtschaftsdruc 

zwischen Hankir 

Umständen im Ai, 

Abwehrt 

Die 

ders, der eich 

Äußerung der Hanking-Regierung ist an- 

ilschiankaischek nach anfänglichem Schwan- 

ganz eng an England und USA angeschloa- 

^he in den Kommunisten keine Gefahr 

aue auf die angelsächsische Waffenhil- 

aus Jndo-China gegen ihn Vorgehen soll- 

^ber auf die zunehmende Wirkung des 

ks auf Japan. Für eine Verständigung 

g und Tschungking bestehe unter diesen 

genblick keinerlei Aussicht. 

Iagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Rundfunksendungen eines fdl. Störsen- 

neuerdings in die Hachrichtengabe des 

Datum 
un6 

Ubcjelt 

Angabe öee ©rteo, IDinö, tUctter, 
«Seegang, öefeud)tung, oiditigTeit 

öer iuft, ittcmöJäKfn ufiu. 
üorfommniffe 

27.8.41 . daß die türK. Ijegierung den Schlüosel zur Geeamtlage 

im nahen und mittleren Osten in der Hand hält, undtvuvM. 

erwartet, daß sich die Türkei eindeutig zum iranischen 

Standpunkt hekinne. Sie könne dies unbedenklich tun, 

und sich endgültig auf die deutsche Seite stellen, 

wenn erst Deuts chland das Schwarze Meer beherrsche, 

und seine Trupjen an der russ./türkischen Grenze 

ständen. 

Japan: 

Wie 

Regierung hinsi 

noch keine end( 

umreißt dann di 

zwischen Armee 

findet sich Jaj 

seiner Geschict 

deutsche Botschaft berichtet hat japan. 

chtlich künftiger Linie ihrer Politik 

ültige Entscheidung gefaßt. Bericht 

bekannten Meinungsverschiedenheiten 

und Marine. Hach Äußerung Konoye's be- 

an in der schwierigsten Situation 

te. 

China: 

Hact 

zunehmen, daß 1 

ken sich Jetzt 

sen habe. Er s 

mehr, und verti 

fe, falls Japar 

te, vor allem 

Wirtsohaftsdru 

zwischen Hankir 

Umständen im A 

Äußerung der Hanking-Regierung ist an- 

schiankaischek nach anfänglichem Schwan- 

ganz eng an England und USA angeschlos- 

^he in den Kommunisten keine Gefahr 

aue auf die angelsächsische Yiaffenh.il- 

aus Jndo-China gegen ihn Vorgehen soll- 

dber auf die zunehmende Wirkung des 

cks auf Japan. Für eine Verständigung 

g und Tschungking bestehe unter diesen 

.ugenblick keinerlei Aussicht. 

Iagebesprechung beim Chef der 

Abwehr: 

Die 

ders, der sich 

Seekriegsleitung. 

Rundfunksendungen eines fdl. Störsen- 

neuerdings in die Hachrichtengabe des 



"tll' 

Datum 
unö 

Ubr^eit 

Angabe öes ©rtce, tüinb/ tüettcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6ichtigFclt 

6et luft, iUDnöfdjein ufiu. 
üoefommniffe 221 

27.8.41 Deutschlandsenders hineineohaltet, und aus Daventry 

gepeilt wird, verraten in ihren Repliken häufig eine 

auffallend zutreffende Unterrichtung über manche Zu- 

sammenhänge, (.ie nur aus Deutschland selbst stammen 

können. Es muil Sache der Abwehr sein, diese Nachrich- 

tenkanäle nach England hin wirksamer zu verstopfen. 

‘Scharnhorst1' i 

Bi: heriges Ergebnis der Prüfung bei den be- 

teiligten Steilen entsprechend Weisung Chefs Ski.(sie- 

he KTB 25.8.) geht dahin, daß die schiffbaulichen, 

bisher für notwendig gehaltenen Reparaturen am 15.XI., 

bei Berücksichtigung der Neuforderungen des Kommandos 

am 15.XII. d..s. ausgeführt sein können. Maschine und 

E—Anlage kann innerhalb dieser Fristen in Ordnung ge- 

bracht werden. Die Artillerie-B—Anlage jedoch kann 

bis zum 31.XI]. lediglich durch Herrichtung einer 

provisorischer, nur für Qberführungszwecka. nicht aber 

für Frontgebrruch ausreichenden Havarieschaltung brauch- 

bar gemacht wdrden. Hingegen würde die endgültige Wie- 

derinetandseti ung der Havar1eschaltung eine Termin- 

Verschiebung lis zum 15.III.1942 bedingen. Jn diesem 

Palle würde die Bereitstellung der für die Kabelarbei- 

ten benötigter Arbeiter auf Kosten der planmäßigen 

Fertigstellung der z-Neubauten erfolgen. 

Di« Prüfungen sind noch nicht endgültig und 

werden unter leteiligung von Vertretern des K'dos und 

B.d.S., unter gleichzeitiger Vertretung für Flotte, 

fortgeführt. lei der Erörterung kommt zur Sprache, daß 

die Kabel in cem jetzt vorliegenden Umfange nicht durch 

die Trefferwirkung selbst unbrauchbar geworden sind, 

sondern daß dtr größte,und daher für die lange Jnstand- 

setzungsdauer am meisten schuldige Schaden dadurch ent- 

standen ist, caß die Kabelkästen und Kabel mehrere Ta- 

ge nach dem Tieffer der Einwirkung des nicht sofort 

entfernbaren eingedrungenen Wassers ausgesetzt blie- 

ben, d.h. daß die größte Schwierigkeit ein Problem der 

Wasserdichtigkeit der Kabel ist, dessen grundsätzliche 

-H.?- 

Datum 
un& 

UbrseJt 

Eingabe öee ©tteß/ füinö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, ©Ichtfgfclt 

öer iUonifd)ein ufu>. 
ü o c f D m m n i f| e 221 

27.8.41 Deutschlandsendera liineinsohaltet, und aus Daventry 

gepeilt wird, verraten in ihren Repliken häufig eine 

auffallend zutreffende Unterrichtung über manche Zu- 

sammenhänge, (.ie nur aus Deutschland selbst stammen 

können. Es muil Sache der Abwehr sein, diese Hachrich- 

tenkanäle nacli. England hin wirksamer zu verstopfen. 

'Scharnhorst11 i 

Bi: : 

teiligten Stel 

he KIB 25.8.) 

bisher für no- 

bel Berücksicl 

am 15.III. d.< 

E-Anlage kann 

bracht werden 

bis zum 31.II] 

proviBorischei. 

für Frontgebrn 

herigea Ergebnis der Prüfung bei den be- 

len entsprechend Weisung Chefs Skl.(sie- 

geht dahin, daß die schiffbaulichen, 

wendig gehaltenen Reparaturen am 15.11,^ 

tigung der Heuforderungen des Kommandos 

s. ausgeführt sein können. Maschine und 

innerhalb dieser Fristen in Ordnung ge- 

Die Artillerie-3-Anlage jedoch kann 

lediglich durch Herrichtung einer 

, nur für Überführungszwecke. nicht aber 

■uch ausreichenden Havarieschaltung brauch- 

bar gemacht würden. Hingegen würde die endgültige Wie- 

derinstandsets ung der Havarieschaltung eine Termin- 

verschiebung tis zum 15.III.1942 bedingen. Jn diesem 

Palle würde die Bereitstellung der für die Kabelarbei- 

ten benötigter Arbeiter auf Kosten der planmäßigen 

Fertigstellung der z-Heubauten erfolgen. 

Di« Prüfungen sind noch nicht endgültig und 

werden unter leteiligung von Vertretern des K'dos und 

B.d.S., unter gleichzeitiger Vertretung für Flotte, 

fortgeführt. lei der Erörterung kommt zur Sprache, daß 

die Kabel in cem jetzt vorliegenden Umfange nicht durch 

die Trefferwiikung selbst unbrauchbar geworden sind, 

sondern daß der größte,und daher für die lange Jnstand- 

setzungsdauer am meisten schuldige Schaden dadurch ent- 

standen ist, caß die Kabelkästen und Kabel mehrere Ta- 

ge nach dem Tieffer der Einwirkung des nicht sofort 

entfernbaren «ingedrungenen Wassers ausgesetzt blie- 

ben, d.h. daß die größte Schwierigkeit ein Problem der 

Wasserdichtigkeit der Kabel ist, dessen grundsätzliche 



Datum 
unö 

Ut)r3cft 

Angabe 6es örtee, lüinö, tüctter, 
öcegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6et tuft, 51^onö|ä)eln ufm. 
üorfommniffe 

27.8.41. Lösung eine un, 

Erfahrungen der 

auch hinsiohtl: 

Icammem durch 

Heubauten des !; 

Abwendbare Forderung darstellt. Die 

',Scharnhorst"-Treffer sind ferner 

ch des Bombenschutzes der Munitions- 

Ainreichend starkes Panzerdeck für die 

-Typs zu berücksichtigen. 

Bauvorhaben Hoi'wegen i 

Völ 

der den Anstoß 

hat, entscheid! 

von der Einseit- 

ig unabhängig vom Devisengesichtspunkt, 

zum Aufrollen dieser Frage gebildet 

± Chef Ski., daß die Kriegsmarine sich 

änkung der Bauvorhaben in Herwegen auf 

das notwendige 

machtsteilen g 

und daß in Dürr 

Herwegen künft 

ren Voraussetzij.i 

in diesem Bere: 

Vorschläge von 

U-Boote, Werft4 

einheitlich?"ze. 

e Maß, wie es vom OKW von allen Wehr- 

:<jft>rdert wird, nicht auaschließen darf 

hführung dieser Entscheidung dem Adm. 

g die bisher unter bestimmten besonde- 

igen zugestandene größere Freiheit 

ch entzogen werden muß, damit dem 

M Wa entsprechend die Belange der 

n und des Adm,Norwegen in den Rahmen 

Atral-geführter Bearbeitung eingefügt 

und somit auch .den .anderen Wehrmachtsteilen gegenüber 

wirksamer vertreten werden können. 

Besonderes : 

Deutscher U-Bo tseinsatz Mittelmner: 

Stellungnahme deutschen Admirals Rom: Op.- 

Gebiet nach ital.Ansicht sehr schwierig, wegen sehr 

wirkssuner Feim.abwehr gegen U-Boote, daher von ital. 

U-Booten aufgeceben. Trotzdem ist beabsichtiglF'deutscher 

Einsatz im Hinblick auf entscheidende Wichtigkeit vor- 

liegender Aufgaben gerechtfertigt, tragbar und unter 

gewissen Voraui.Setzungen auch möglich. Hierzu gehören 

erfahrene Kommindanten, beste techn. Horch-, Ortungs- 

und Abhöreinrichtungen, wirksame Niederkämpfung feindl. 

Luftüberwachun/; durch eigens dafür einzusetzenden Jagd- 

oder Z-Verband und laufendd Luftaufklärung Seegebietes 

Aleiandrien-Tobruk für geleiteten U-Bootenachteinsatz. 

Datum 
unö 

Ul)t3eH 

27>8.41> 

Eingabe öes Ortce, lüinb, tütttet; 
öeegang, Belcudjtung, 6id)tigfBit 

ber tuft/ iHonbjifjcfn ufir». 
üorfotnmntffe 

Lösung eine un 

Erfahrungen der 

auch hinsichtl: 

Icanmem durch 

Heuhaufen des 

Abwendbare Forderung darstellt. Die 

"Scharnhorsf-Treffer sind ferner 

ch des Bombenschutzes der Uunitions- 

Ainreichend starkes Panzerdeck für die 

-Typs zu berücksichtigen. 

Bauvorhaben Ho] wegem 

Vöi: 

der den Anstofi 

hat, entscheid) 

von der Einschr 

ig unabhängig vom Devisengesichtspunkt, 

zum Aufrollen dieser Frage gebildet 

i Chef 3kl., daß die Kriegsmarine sich 

änkung der Bauvorhaben in Norwegen auf 

das notwendige 

machtsteilen g< 

und daß in Duri}' 

Norwegen künft 

ren Voraussetzij.; 

in diesem Bere: 

Vorschläge von 

Ü-Boote. Werfti. 

einheitlichPze: 

e Maß, wie es vom OKW von allen Wehr- 

:<jfbrdert wird, nicht ausschließen darf 

hfUhmmg dieser Entscheidung dem Adm. 

g die bisher unter bestimmten besonde- 

ngen zugestandena größere Freiheit 

ch entzogen werden muß, damit dem 

M ffa entsprechend die Belange der 

n und des Adm,Norwegen in den Rahmen 

htral-geflihrter Bearbeitung eingefügt 

und somit auch den .anderen Wehnuachtsteilen gegenüber 

wirksamer vertreten werden können. 

Besonderes : 

Deutscher U-Bo tseinsatz Mittelmaer; 

Stel lungnahme deutschen Admirals Rom: Op.- 

Gebiet nach itil.Ansicht sehr schwierig, wegen sehr 

wirksjuner Feim.abwehr gegen D-Boote, daher von ital. 

U-Booten aufge<;eben. Trotzdem ist beabsichtiglFdeutscher 

Einsatz im Hinblick auf entscheidende Wichtigkeit vor- 

liegender Aufgaben gerechtfertigt, tragbar und unter 

gewissen Voraui Setzungen auch möglich. Hierzu gehören 

erfahrene Kommindanten, beste techn. Horch-, Ortungs- 

und Abhöreinriihtungen, wirksame Niederkämpfung feindl. 

Luftüberwachun/; durch eigens dafür einzusetzenden Jagd- 

oder Z-Verband und laufendd Luftaufklärung Seegebietes 

Alezandrien-Tobruk für geleiteten U-Bootsnachteinsatz. 



- 

Datum 
unö 

U^rjcit 

Angabe öea ©rtee, IDinö/ tücttcr, 
6eegang, Öplcudjtung, 6ld)tlgfelt 

6et luft, JTtonöfäjein ufto. 
Dörfern mntffe 22 

27.8.41 

(201) 

(202) 

51 

den Tarent. ( 

ützpunkt aus Werft- und Sicherheitsgrün^ 

perativer Einsatz und Unterstellung Deut- 

scher Adm .Ron 

Si 

Zusatz, daß I 

von Stützpun 

und daß mit I 

Prägen wie z 

Voraussetzung 

rechnen ist 

St 

mittlung an 1 

U-Boojseinsal 

1. übermittelt Stellungnahme an B.d.U. mit 

ommission zur Feststellung bzw. Schaffung 

ijtmöglichkeiten nach Salamis entsandt ist, 

insatz deutscher U-Boote vor Klärung aller 

B. Reparaturmöglichkeit unter ähnlichen 

en wie s.Zt. vor Mittelwestafrik'a zu 

ellungnahme Adm.Rom und vorstehende Über- 

.d.U. Op in der Hahdakte "Deutscher 

z Siittelmeer”. 

Seelöwei 

Ss 

tipn wird Mil 

den Fragen 

sandt. Adm. 

sprechungen <3 

Skizzen vorz 

und Schlagkrs 

delegung des 

anschaulich 

akte Haifisch 

chbearbeiter 1/Skl. für Landungsopera- 

t.e September zur Besprechung der schweben- 

den Dienststellen nach Frankreich ent- 

er Seebefehlsstellen wird gebeten für Be- 

er Ski. mit OKW und Ob.d.H. instruktive 

;ulegen, um. Zusammensetzung, Wendigkeit 

ft der neuen Transportflotte unter Zugrun- 

vorgeschlagenen Bauprogramms möglichst 

erstellen zu können. Schreiben in Hand— 

Fangschuß und Abwehrtorpedo: 

Ax: f Grund von Fronterfahrungen (Bericht 

Kmdt. U "48", Kptlt. Schulze Herbert) bittet Ski. T Wa 

und Arbeitsgemeinschaft Cornelius Frage der Konstruk- 

tion eines Fangschuß und Abwehrtorpedos zu prüfen. 

Häheres in K1JB Teil B heft V. 

- ‘f K - 

Datum 
unb 

Ut)r3elt 

2tnaabc 6ee ©ttea, tüinb, tDcttcr, 
6ecgang, Scleudjtung, 6id)tfgMt 

6er tu% ynonb^ein u[m. 
Docfommntffe 22 

27.8.41. 

(201) 

(202) 

ützpunkt aus ’.Verft- und Sicherheitsgrün.- 

perativer Einsatz und Unterstellung Deut- 

1. übermittelt Stellungnahme an B.d.U. mit 

ommisaion zur Feststellung bzw. Schaffung 

tmöglichkeiten nach Salamis entsandt ist, 

insatz deutscher U-Boote vor Klärung aller 

B. Reparaturmöglichkeit unter ähnlichen 

en wie s.Zt. vor Mittelwestafrik'a zu 

ellungnahme Adm.Rom und vorstehende Über- 

.d.U. Op in der Hahdakte "Deutscher 

z Kittelmeer". 

51 

den Tarent. C 

scher Adm.Ron 

Sl 

Zusatz, daß I 

von Stützpunl 

tmd daß mit 1 

Fragen wie z 

Yoraussetzunf 

rechnen ist 

St 

mittlung an I 

U-Boojseinsal 

Seelöwei 

Sechbearbeiter 1/Skl. für Landungsopera- 

tion wird Mitte September zur Besprechung der schweben- 

den Fragen su den Dienststellen nach Frankreich ent- 

sandt. Adm. cer Seebefehlsstellen wird gebeten für Be- 

sprechungen cer Ski. mit OKW und Ob.d.H. instruktive 

Skizzen vorzilegen, um- Zusammensetzung, Wendigkeit 

und Schlagkraft der neuen Transportflotte unter Zugrun- 

delegung des vorgeschlagenen Dauprogramms möglichst 

anschaulich darstellen zu können. Schreiben in Hand- 

akte Haifiscl 

Fangschuß und Abwchrtorpedo: 

Kmdt. U "48", 

und Arbeitsgtm 

tion eines F. 

Näheres in K 

Aijf Grund von Fronterfahrungen (Bericht 

Kptlt. Schulze Herbert) bittet Ski. T Wa 

iieinschaft Cornelius Frage der Konstruk— 

Lngschiiß und Abwehrtorpedos zu prüfen, 

Teil B heft V. 1B 



- M ■ 

Datum 
unö 

UhrjeU 

27.8 o 4-1 • 

Angabe öea 0rteo, il>inö, Wettet, 
6eegang, Beleuchtung, öid)tigfcit 

öer luft, Wonöfdiein ufuv 
üorfommnjffe 

läge 27.Q.1941. 

I* Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

Feindlage: 

Hordatlantii 

unbekannter 

Palmas und 

Pressem'eldui, 

und 1 lende:- 

nicht genann 

senkt werdet 

Jüdischer 0 

Nach span.Meldung wurde 23.8. U-Boot 

Nationalität von Fischern zwischen Las 

:>unheL Jandia gesichtet. Nach amerik. 

g aus Portorico sind 2 deutsche U-Boote 

100 sm vor San Juan ge'sichtet. Ein 

tes brit.Schiff sei bei San Juan ver- 

ean: Holl.Fahrgastdpfr. "Oranje" mit 

600 verwund« 1 

dem mittler«! 

kehrt. 

ten Australiern und Neu-Seeländem aus 

n Osten 23.8. nach Australien zurückge- 

Stiller Ozean: Hafenbehörde Acapulco hat de Gaulle- 

Z'erst. "Tr: .omphant" angeblich Brennstoffabgabe ver- 

weigert, Ze:-st. sei wieder ausgelaufen, da er Jnter- 

nierung befürchtete. Nach Funkentzifferung sollen 

in Australien jährlich 3 000 Minen fertiggestellt 

werden, von denen 1 000 für Zwecke der Aclmiralität 

bestimmt Bi^id^ und nach Singapur verladen werden. 

Persischer Golf : Bei Angriff auf Jran erbeuteten 

Engländer 4 Kanonenboote, 1 Transporter, 2 Schlepp- 

netzdpfr., Schiff von 6 000 BHT. Zwei Schaluppen 

sind versenkt. 

Kaspisches Heer: Russ.Flotte ist zu Offensivaktionen 

gegen Jrani 

2. Neutrale: 

che Küsten vorgegangen. 

Nach Pressemeldungen sollen die' USA-Sowjet- 

tanker nach Wladiwostok von USA-Zerst. und Sowjet- 

Kriegsschif:’en und Flugzeugen begleitet werden, da 

- - 

Datum 
unö 

UtjrjeU 

27.8» 4-1 > 

Eingabe öcs Örtcß, il>in6, lücttct, 
©etgang, öclcudjtung, ©id)tigfcit 

6er luft, iUonöfdiein uftu. 
üortotnmnjffe 

Lage 27.8.1941. 

!♦ Krieg in den außerheimieohen Gewässern: 

Feindlage: 

Hordatlantii 

unbekannter 

Palmas und 

Pressem'elduA, 

und 1 lende:- 

nicht genann 

senkt werdet 

Jndischer 0 

Hach span.Meldung wurde 23.8. U-Boot 

Hationalität von Fischern zwischen Las 

^unhetJandia gesichtet. Hach amerik. 

g aus Portorico sind 2 deutsche U-Boote 

100 sm vor San Juan gedichtet. Ein 

tes brit.Schiff sei bei San Juan ver- 

ean: Holl.Fahrgastdpfr. "Oranje" mit 

600 verwunde 

dem mittlem 

kehrt. 

ten Australiern und Heu-SeeländSm aus 

n Osten 23.8. nach Australien zurückge- 

Stiller Ozean: Hafenbehörde Acapulco hat de Gaulle- 

Z'erst. "Tn.omphant" angeblich Brennstoffabgabe ver- 

weigert, Ze:-st. sei wieder ausgelaufen, da er Jnter- 

nierung befürchtete. Hach Funkentzifferung sollen 

in Australien jährlich 3 ooo Minen fertiggestellt 

werden, von denen 1 ooo für Zwecke der Admiralität 

bestimmt Biid*. und nach Singapur verladen werden. 

Persischer Golf : Bei Angriff auf Jran erbeuteten 

Engländer 4 Kanonenboote, 1 Transporter, 2 Schlepp- 

netzdpfr., Schiff von 6 ooo BRT. Zwei Schaluppen 

sind versenkt. 

Kaspisches Heer: Kuss.Flotte ist zu Offensivaktionen 

gegen Jrani 

2. Heutrala: 

Haclji 

tanker nach 

Kriegsschif: 

che Küsten vorgegangen. 

Pressemeldungen sollen die" USA-Sowjet- 

Wladiwostok von USA-Zerst. und Sowjet- 

'en und Flugzeugen begleitet werden, da 



.021 
Datum 

unö 
Angabe öee öctce, tDinö, IDcttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 0id)tigfclt 

öer £uft, iHonölätein ufiu. 
ü D r f D m m n t f f e 223 

27.8.41. man Angriff durch Einheiten der Achsenmächte be- 

fürchtet. iwei weitere Tanger werden z.Zt. in St. 

Pedro hei Los Angeles beladen. 

3. Eigene lag; 

Na 

nicht vor. 

Sc 

Punkschlüs 

Sc 

tat, daß V 

läuft, vor 

und daß V- 

bereit ist 

Un 

Schiffsbew 

chrichten von eigenen Hilfskrz. liegen 

liff "43" erhält Anweisung für Benutzung 

3els.durch Prise; durch PT 1042. 

liff "16", "45" und "41" werden unterrich- 

-Schiff "Uünsterland" 25.8. Yokohama aus- 

iussichtlich 20.9. auf 'Bomulus' steht, 

achiff "Culmerland" Ende August einsatz— 

Näheres siehe PT 2006. 

terrichtung aller Außehheimischen über 

äguhgen durch PT 2330. 

II. Lage 3 s t r a u m 

1. Peindlage: 

Ha: 

Belegung u 

ssntliche 

Nacht zum 

sSliy-Jnse L 

zug aus 19 

Reykjavik 

häfen aus. 

2. Eigene Lag 

. fenbericht Gibr. siehe Schreiben 2222. 

id Sicherungsmaßnahmen vor Gibr. ohne we- 

feränderung. Nach Punkaufklärung in der 

n.S. Patrouille durch 2 S-Boote nördl. 
n. Nach Punkentzifferung läuft Geleit- 

Schiffen, davon 3 Plakbegleitschiffe,aus 

)130 Uhr nach verschiedenen engl. Nordsee- 

Siehe Schreiben 1010. 

Atlantikkü ate: Keine besonderen Ereignisse. 

Kanalküsteb Jn der Nacht zum 27. Peindeinflüge und 

BAW auf Le Havre mit geringen milit.Schäden, auf 

Boulogne onne Wirkung. 

m. 
Datum 

unö 
Ul)t3tit 

27.8.41. 

Angabe bca ilttta, tUinb, lIlEttcr, 
ÖBcgang, 3eleud)tung, Cictitigtcll 

6EE tuft, iHonifdicin u|u). 
ü p r f o m m n i f f e 223 

man Angrif 

fürchtet. 

Pedro bei 

3. Eigene Lag 

C durch Einheiten der Achsenmächte be- 

iwei vteitere Tanger werden z.Zt. in St. 

Los Angeles beladen. 

Ha 

nicht vor. 

Sc 

Punkschlüs 

Sc 

tet, daB 7 

läuft, vor 

und daß P 

bereit ist 

Dn 

Schiffsbew 

2hrichten von eigenen Hilfskrz. liegen 

liff “43" erhält Anweisung für Benutzung 

sels,durch Prise; durch PT 1042. 

liff "16", *45" und "41" werden unterrich- 

-Schiff "Lünsterland" 25.8. Yokohama aus- 

lussichtlich 20.9. auf 'Romulus* steht, 

Icniff "Culmerland" Ende August einsatz- 

Näheres siehe PT 2006. 

terrichtung aller Außehheimisehen über 

äguügen durch PT 2330. 

II. Lage 3 s träum 

1. Pe^ndlage; 

Ha: 

Belegung u 

santliohe 

Nacht zum 

S^liy-Jnse . 

zug aus 19 

Reykjavik 

häfen aus. 

2. Eigene Lag 

ifenbericht Gibr. siehe Schreiben 2222. 

. id Sicherungsmaßnahmen vor Gibr. ohne we- 

feränderung. Nach Punkaufklärung in der 

>7.8. Patrouille durch 2 S-Boote nördl, 

n. Nach Punkentzifferung läuft Geleit- 

Schiffen, davon 3 Plakbegleitschiffe;aus 

)130 Uhr nach verschiedenen engl. Nordsee- 

Siehe Schreiben 1010. 

Atlantikkü ite: Keine besonderen Ereignisse. 

Kanalküstet Jn der Nacht zum 27. Peindeinflüge und 

BAW auf Le Havre mit geringen milit.Schäden, auf 

Bouiogne o ine Wirkung. 



HW' 
Dalum 

un6 
Ul>rjcil 

7.8.41. 

Angabe 6ce ©tles, ll'inb, tDcttcc, 
Seegang, 8eleu(i)tung, eiditigfeii 

öec 4uft, ynonö|<l)e!'n ufiu. 

Gr. 

rung 24.8. 

steine-von 

kung der S- 

Siehe PS 

'fest deutet die durch eigene huf taufU s- 

.n AS 7393 gesichteten Hasten und Schom- 

gesunkenen Dpfr. als mögliche Auswir— 

•:iootsperrung in AH 7395, 96, 98, 99. 

18 iO. 

ge,; 
Lufteinsatz| Kampfeinsatz in Jrischer See ohne Er— 

;en. Seeziele, BAW auf A^sweichziele an 

:’ernaufklärung für B.d.O. erfaßte Geleit- 

•in Stärke von 30 Dpfr., einem Krz., 

Bewachern, einem Bordflugzeug. Schwere 

Ehkabwehr am Geleitzug. Näheres siehe 

9366 

gebnisse 

der Küste, 

zug in Al 

4 Zerst., 

und mittler^ 

PS 2145. 

III. N 0 r d s e 

1. Nordsee: 

Feindlage: 

te verlasse^ 

mutlich 16 

wahrscheinl 

len nach Abc 

Jnvemess. 

tätigkeit 

den Niederl 

dacht bei 

Geleitdiens 

nisse. P.d. 

2. Norwegen: 

getauchtes 1 

von eigener 

Jnsel mit S: 

Dorfommtuffe 

N 0 r d m e N 0 r w egen 

Hach Punkentzifferung ge)it Reykjavik heu- 

ider Geleitzug (siehe ffestraum) von ver— 

Heerestranpportern mit 3 Geleiteinheiten 

ch über Päröers mit Marschfahrt 17 Mei- 

rdeen, Dundee, Edinburgh, Hüll und 

Eigehe läge Jn der Nacht zum 27. rege feindl. Luft- 

uier mittl. Nordsee, Deutscher Bucht und 

i-nden. Keine BÄff gemeldet. Luftminenver— 

friesischen Jnseln und westl. Esbjerg. 

planmäßig und ohne besondere Vorkomm— 

. Alf teinsatz ohhe besondere Ergebnisse. 

Ost 

Feindlage: l^ach Dpfr .-Sichtmeldung östl. Tanahom 

f-Boot. Der von 0 "571" torpedierte Dpfr. 

Luftaufklärung nördl. Westspitze Kildi- 

.cherung durch 2 Zerst. und 2 Torp.Boote 

■HbS- 

Dalum 
un6 

tlb^eil 

7.8.41. 

2Ingabf 6cs OrlEö, a'inb, tX'cttcr, 
Seegang, Seleudjtung, Sid)tigfei[ 

öec tvft, JTIonöfdKm ufiu. 

Sr. 

rung 24.8. 

steine-von 

kung der S- 

Siehe 7S 18 i 

liest deutet die durch eigene Luftauflclä«- 

.n AH 7393 gesichteten Masten und Schorn- 

H gesunkenen Lpfr. als mögliche Auswir— 

•:lootsperrung in AH 7395, 96, 98, 99. 

*0. 

Lufteinsatz 

ßei S1 

9 >66 

gehnisse 

der Küste, 

zug in AL 

4 Zerst., 

und mittler^ 

FS 2145. 

Kampfeinsatz in Jrischer See ohne Er- 

;en Seeziele, BAW auf A^sweichziele an 

Fernaufklärung für B.d.U. erfaßte Geleit- 

•in Stärke von 30 Dpfr., einem Krz., 

Bewachern, einem Bordflugzeug. Schwere 

Hakabwehr am Geleit^ug. Häheres siehe 

III. H o r d s e e 

1. Hordsee: 

te verlasseipi 

mutlich 16 

wahrscheinl 

len nach Abc 

Jnvemess. 

tätigkeit 

den Niederl 

dacht bei 

Geleitdiens 

nisse. F.d. 

2. Herwegen: 

üoefommniffe 

H o rdmeer, Horwegen: 

Feindlage: rach Funkentzifferung ge}it .Reykjavik heu- 

ider Geleitzug (siehe Westraum) von ver- 

Heerestranpportem mit 3 Geleiteinheiten 

ch über Färöers mit Marschfährt 17 l£ei- 

rdeen, Dundee, Edinburgh, Hüll und 

Bigehe Lage Jn der Hächt zum 27. rege feindl. Luft- 

u>er mittl. Nordsee, Deutscher Bucht und 

iinden. Keine BAW gemeldet. Luftminenver— 

friesischen Inseln und westl. Esbjerg. 

planmäßig und ohne besondere Vorkomm— 

.»ufteinsatz ohhe besondei’e Ergebnisse. 

Out 

Feindlage: ] ach Dpfr .-Sichtmeldung östl. Tanahom 

getauchtes 1-Boot. Der von D "571" torpedierte Dpfr. 

von eigener Luftaufklärung nördl.'Westspitze Kildi- 

Insel mit Sicherung durch 2 Zerst. und 2 Torp'.Boote 



- 'n9 - 

Datum 
unö 

U^rjeit 

Eingabe öee Ortee, tDinö, tüctter, 
©cegang, Beleuchtung, 6icf)tfgfelt 

öec iuft, iUDnbfdjein ufiu. 
Dörfern mniffe Wi 

27.8.41. festgestellt. Die starke Sicherupg läßt auf wert- 

volle Ladung schließen, Adm.Herwegen vermutet Jagd- 

flgzg. auq Amerika für Archangelsk,. 

Eigene La,e: Eigene Luftaufklärung meldet Angriff 

iungsstreitkräfte beschädigten Dpfr., 2 

chädigt, Fischkutter in 6111 AF versenkt, 

rst. "Schümann" wegen Masch.-Störung in 

detachiert, Zerst."Lody" wird 29.8. kb. 

.8. zweite, 27.8. dritte Gruppe 25.U-F1. 

eim ausgelaufen. Feindluftangriff auf 

(203) 

auf Siche 

Zerst. bes 

Z£ 

die Heimal 

2( 

aus Drontl: 

D "451" n 

wird bei 

Hess (3 g: 

Wasser ge 

Tr, 

crdnordwestl. Teriberki ohne Erfolg. D "752" 
Ot_ 

/ngriff auf Geleitzyg 10 sm südwestl. TC^n-ln 

iößere Dpfr., 3 Bewacher) im Anlauf unter 

crückt, versenkt einen Bewacher, 

ansport und Geleitdienst ohne Stö3mngen. 

IV.Skagerrak, Ostsee -Eingänge, Ostsee« 

1. Ostseeingi nge i 

Tiansportstaffel Aalborg / Oslo ausgelaufen. 

Sperrung Limfjord aufgehoben. F.d.Lufteinsatz im Ska- 

gerrak ohi e Ergebnis. 

2. Mittlere (tstseei 

mit 2 655 

E^-ste Transportstaffel "Nordlicht I" (3 Dpfr. 

Mann) aus Stettin ausgelaufen. 

3. Östliche Ostsee; 

Feindlage Jn Dislokation keine Ändejmng erkennbam 

.8. in Reval« "Kirow", 9 Zerst., ca.20 

MS-rBoote. Kassarwiek und Moonsund 4—5 Zerst. 

delsschiffe. Zwischen-Hapsal, Baltisch 

1 einzelne Dpfr., in Raval-Bucht 10-15 

1 iffe, Jm Gebiet Jumindasperre kein Verkehr. 

24 

Wach- und 

ca.- 20 Har 

Port, Revi.: 

Handelssc: 

Datum 
un6 

ilbrjeit 

27.8.41 

(203) 

Jlngabe 6ca öttes, tüinb, tDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tlgtcft 

öec tuft, iUanbfheln u|m. 

festgestel 

volle Ladt 

flgzg. au: 

Eigene La^ 

auf Sichet 

Zerst. het 

ZE 

die Heimat 

2f 

aus Drontl 

U "451“ n 

wird bei 

Hoaa (5 g: 

Waaaer ge 

Tt - 

lt. Die atarke Sicherung läßt auf wert- 

g schließen, Adm.Norwegen vermutet Jagd- 

Amerika für Archangelsk,. 

e: Eigene Luftaufklärung meldet Angriff 

ungsstreitkrafte beschädigten Dpfr., 2 

chädigt, Fischkutter in 6111 AF versenkt, 

rst. "Schötuann" wegen Hasch.-Störung in 

detachiert, Zerst."Lody" wird 29.8. kb. 

.8. zweite, 27.8. dritte Gruppe 25.U-F1. 

eim ausgelaufen. Feindluftangriff auf 

cjrdnordwestl. Teriberki ohne Erfolg, ü "752" 
a, 

ingriff auf Geleitzyg 10 sm aüdwestl. k^ntn 

iößere Dpfr., 5 Bewacher) im Anlauf unter 

crückt, versenkt einen Bewacher, 

ansport und Geleitdienat ohne Störungen. 

1. Ostseeingi nge i 

Feindlage 

2$ 

Wach- und 

ca.- 20 HaAi 

Port, ReVi.: 

Handelsscl 

Dotfommniffe 224 

IV.Skagertak, Ostsee -Eingänge, Ostsee« 

Transportstaffel Aalborg / Oslo ausgelaufen. 

Sperrung Limfjord aufgehoben. F.d.Lufteinsatz im Ska- 

gerrak ohi e Ergebnis. 

2. Mittlere Öatseei 

Erste Transportstaffel "Nordlicht I" (3 Dpfr. 

mit 2 655 Mann) aus Stettin ausgelaufen. 

3. Östliche Ostsee; 

Jn Dislokation keine Änderung erkennbare 

.8. in Reval: "Kirow", 9 Zerst., ca.20 

US-rBoote. Kassarwiek und Moonsund 4-5 Zerst. 

delsschiffe. Zwischen-Hapsal, Baltisch 

1 einzelne Dpfr., in Reval-Bucht 10-15 

iffs# Jm Gebiet Jumindasperre kein VerkehT, 



- 

Dotum 
unöv 

Ubrjtit 

SInfl.ibc öca «Dtlea, ll'inb, ll'ttter, 
Setjang, Belcudilung, öidiligfci! 

6er £ufl, Jltrnöfdmn ufu'. 

7.8.41 . 

Dorfommniffe 

27.8. vor Hangö 1 Dpfr., bei Hochland 1 Geleitzug 

zu Anker, 2 kleinere Geleitzüge mit Oatkurs in 

Qu. 3715. Vier Schnellboote in Höhe Mazirbe, 3 rusy. 

Plgzg. über :>ouesnea. Hach Funkaufklärung Krz. 

"Kirow", Fl.]‘ülirer “Minsk", Zerst. “Gorki" und wei- 

erst. sowie 3 D—Boote in See. 

unk von Reval gibt Surückziehung russ. 

te von Baltisch Port bekannt* 

tere 8-10 

Bund:' 

Seestreitkrä 

Eigene Lage; 

boote, die 2 

Vernichtung < 

Unternehmung 

mindasparre planmäßig durchgeführt, dabei in Heval 

gesichtet. Überführung der finn.Boote 

gäbe nach estnischer Küste ohne Störung 

große Brände 

für Heeresau: 

^uf neu gelegter Sperre bei Geleitzug mehrere Deto- 

nationen. Erk 

feindl. Räum 

vermutlich dt 

schwer beschj 

nen M-Bobten 

V. Handelss 

Jm Hi 

sich 3 deutsche 

und 2 unbrauchba: 

sehrt in brit. 1 

Batt. Mazirbe beschießt 4 russ.Schnell- 

eigene Kümos auf Strand gejagt haben, 

ines S-Bootes wahrscheinlich. Minen- 

Kobra;'Königin Luise’ westl. alter Ju- 

olgvegen Dunkelheit nicht festzustellen, 

oot durch Minentreffer gesunken. Aus 

mselben Geleitzug bei Hochland durch 

eigene Luftai griffe 2 Dpfr. durch Bombentreffer 

idigt. 

Zur Sicherung der Transporte "Nordlicht II“ 

ordnet Gr.Noid vorübergehende Verlegung von 4 moder- 

in Aboschären an. Siehe FS 0030. 

Sabotage und Propagandaversuche durch Funk- 

sprüche an riss. Ostseeflotte wieder aufgenommen. 

chiffahrt 

fen von Bandar - Shahpur (Jran) haben 

Dpfr• der Levante—Linie selbst versenkt 

r gemacht. Drei ital.Dpfr. sind unver — 

ände gefallen. 

- 

Datum 
unö\ 

Utjrjcjt 

7.8.41, 

Eingabe öca a>rlc0, iDinb, ID etter, 
Seegang, 25eleud)tung, oiditigfcit 

öer £uft, 5npnö[d>ein ufiiv 
0 o r f o m m n i f f e 

Han 27.8. vor 

zu Anker, 2 

Qu. 3715. Ti 

Flgzg. über 

"Kirow*, Fl. 

tere 8-10 

Eundf 

Seeatreitkrä 

:gö 1 Dpfr., bei Hochland 1 Geleitzug 

kleinere Geleitzüge mit Ostkurs in 

nr Schnellboote in Höhe Mazirbe, 3 rusp. 

iloiaeenea. Nach Funkaufklärung Erz. 

Führer "Uinsk", Zerst. "Gorki" und wei- 

erst. sowie 3 U-Boote in See. 

unk von Reval gibt Äurückziehung russ. 

te von Baltisch Port bekannt* 

Eigene Lage; 

boote, die 2 

Ternichtung 

Unternehmung 

mindasparre 

große Brände 

für Haeresau] , 

Auf neu gele;; 

nationen. Eri 

feindl. Räum 

vermutlich d4 

eigene Luftai 

schwer besehe 

Zur 

ordnet Gr.Noif' 

nen 11-Bobten 

Sabol 

sprüche an n 

V. Handelss 

Jm 

sich 3 deutsche 

und 2 unbrauchbar 

sehrt in brit. 1 

Batt. Mazirbe beschießt 4 russ.Schnell- 

eigene Kümos auf Strand gejagt haben, 

ines S-Bootes wahrscheinlich. Minen- 

Kobra;'Königin Luise' westl. alter Ju- 

planmäßig durchgeführt, dabei in Reval 

gesichtet. Überführung der finn.Boote 

gäbe nach estnischer Küste ohne Störung, 

ter Sperre bei Geleitzug mehrere Beto- 

olg wagen Dunkelheit nicht festzustellen, 

oot durch Minentreffer gesunken. Aus 

mselben Geleitzug bei Hochland durch 

griffe 2 Dpfr. durch Bombentreffer 

digt. 

icnerung der Transporte "Nordlicht II" 

d vorübergehende Verlegung von 4 moder- 

in Aboschären an. Siehe FS 0030. 

age und Propagt-ndaversuche durch Funk- 

es. Osteeeflotte wieder aufgenommen. 

chiffahrt 

fen von Bandar - Shahpur (Jran) haben 

Dpfr. der Levante-Linie selbst versenkt 

gemacht. Drei ital.Dpfr. sind unver — 

ände gefallen. 



Dalum 
unb 

Uljrjelt 

Jlngabe öea ©rtea, tDinb, fDEttcr, 
©tEgang, BElEudjtung, 6iditlgfElt 

bst iuft, illonbfdjEin u|u). 
ü o t f o m m n i f f e 225 

27.8M1 Ha 

kehr Hew Xork 

\md 670 Schiff 

44 Schiffe ei 

Englinder. 

bh Att.Bericht Washington wächst Hafenver- 

ständig. Jm Juli liefen 553 Schiffe ein 

e aus. An einem Stichtag im August sind 

igelaufen, darunter 28 Amerikaner, 10 

VI. ü - B o o t s kriegführung: 

1. Feindlage 

df 

(204) 

Jm 

76 55 wird 

flgzg. 1 U 

Anderes 

Flagge gez 

zur Aufna): 

4 Trawler 

hält Fein 

dag es mit 

Versuch de 

1 Trawler, 

ben. 

Es 

Lage. 

Ha 

Befehl, zu 

bend nordsi 

Ha 

Rundfunk d 

und einer 

men von 1C 

zug in Lis 

Fremde Pre 

Ob 

"Bath" tfkar 

Seegebiet südl. Jsland vermutlich AE 

nach Funkentzifferung durch ein Feind- 

Boot als ernstlich beschädigt gemeldet, 

zg. meldet, daß deutsches U-Boot weiße 

sigt habe. 1400 Uhr wird Zerst. von Flgzg. 

der Besatzung aufgefordert. 1625 Olir 

nach Unfanstelle gewiesen. 1945 Uhr er- 

Igzg. Anweisung dem U-Boot zu übermitteln, 

allen Mann versenkt würde, falls es den 

r Selbstversenkung mache. 2245 Uhr meldet 

im genannten Gebiet nichts gesehen zu be- 

handelt sich um U "570", Siehe eigene 

ch Funkaufklärung erhälten 2 Hilfsschiffe 

verlassenem engl.Dpfr. (6 ooo BRT) trei- 

estl. Porcupine-Bank zu gehen, 

ch Meldung aus Lissabon gibt Londoner 

ie Hamen von 6 Dpfr., eines Schleppers 

Korvette die versenkt sind, sowie die Ha- 

Dpfr., die von dem angegriffenen Geleit- 

sabon eingelaufen sind, bekannt. Siehe 

sse Nr. 201, II, Ziff. 1. 

.Bef. norw. Marine gibt Verlust Zerst. 

int, vermutlich während Sicheruagsdienst 

bei angegriffenen Geleizug 22./23.S 

' ¥Pf - 

Datum 
un6 

Ul)t3elt 

Jlngabe 6es Otleo, lüinb, (DEtlcr, 
Seegang, Beleudjlung, Siditfgfell 

öet tufi, Manövern u(u). 
üocfommntffe 225 

27 «8<4-1 

(204) 

Sa 

kehr New York 

und 670 ScMf 

44 Schiffe ei 

Engl linder. 

ih Att.Bericht Washington wächst Hafenver- 

etändig. Jm Juli liefen 553 Schiffe ein 

fe aus. An einem Stichtag im August sind 

^gelaufen, darunter 28 Amerikaner, 10 

TI. D - B o o t s kriegführung: 

1. Feindlage 

df 

Jm 

76 55 wird 

flgzg. 1 0 

Anderes 

Flagge gez 

zur Aufna): 

4 Trawler 

hält Fein 

daB es mit 

Versuch de 

1 Trawler, 

ben. 

Es 

Lage. 

Hali 

Befehl, zu 

bend nords 

Ha 

Bundfunk d 

und einer 

men von IC 

zug in Lis 

Fremde Pre 

Ob 

"Bath" tfkar 

Seegebiet südl. Jsland vermutlich AE 

nach Fumientzifferung durch ein Feind- 

-Boot als ernstlich beschädigt gemeldet, 

zg. meldet, daß deutsches ü-Boot weiße 

3igt habe. 1400 Uhr wird Zerst. von Flgzg. 

der Besatzung aufgefordert. 1625 Uhr 

nach Unfallstelle gewiesen. 1945 Uhr er- 

Igzg. Anweisung dem U-Boot zu übermitteln, 

allen Mann versenkt würde, falls es den 

r Selbstversenkung mache. 2245 Uhr meldet 

im genannten Gebiet nichts gesehen zu be- 

handelt sich um U "570", Siehe eigene 

ch Funkaufklärung erhälten 2 Hilfsschiffe 

verlassenem engl.Dpfr. (6 ooo BRT) trei- 

estl. Porcupine-Bank zu gehen, 

ch Meldung aus Lissabon gibt Londoner 

ie Hamen von 6 Dpfr., eines Schleppers 

Korvette die versenkt sind, sowie die Ha- 

Dpfr., die von dem angegriffenen Geleit- 

sabon eingelaufen sind, bekannt. Siehe 

sse Hr. 201, II, Ziff. 1. 

.Bef. norw. liarme gibt Verlust Zerst. 

int, vermutlich während Sicherui.gsdienst 

bei angegriffenen Geleizug 22./25.S 



Dafum 
unö 

Ü^rjcft 

7.8.41 . 

Singabt 6ea Orlea, lVin6, füttter, 
©etgang, 5tleuct)tung, ©Iditigfcit 

öet tuft, 11lDn6|d)tfn ufa’. 

2. Eigene Lage: 

ch. 

U-Bd 
Auf Ausmars 

n 

zug in AI, 9! 

dergewonnen 

durch. D "71 

Fühlung, wäl 

zug neu ange 

das vom Feir 

richtet. Anr 

findet spät 

U n570"zwidd 

"Bin von rz 

verstümmelt, 

angegriffen 

stehende ü 

Stellungen 

Boo 

Dpfr. in AM 

Erfc 

versenkt, ei 

Kurz 

Schulz, W.) 

rungsstreife 

verkehr beo 

auf 3 Gele 

fahrer verge 

Dpfr. Keine 

Kurz 

Hardegem) 

Versorgung 

1 Tanker, 

dort starker 

marsch in Gi 

auf Geleitzu j 

10 

2D 1 

üorfommntffe 

ote im Op—Gebiet ohne Veränderung. 

sind 5, auf Rückmarsch 3 U-Boote. 

57" hat Fühlung an auslaufendem Geleit- 

26 nach vorübergehendem Verlieren wie- 

und hält diese den ganzen Tag. hin^ 

" und U "751" gewinnen gleichfalls 

rend U "558" und "568" auf den Geleit- 

setzt werden. Alle Boote werden Uber 

d gemeldete tauchunklare Boot unter- 

ahjje, daß es sich um U "570" handelt, 

Bestätigung durch offene FT's, die 

hen 1300 und 1400 Uhr abgegeben hatt 

angegriffen AM 7698 - weiterer Text 

und tauchunklar U "570" von Fliegern 

- Reet verstümmelt".'Das in der Nähe 

132" erhält Befehl zu weiteren Feat- 

t e werden ferner über den verlassenen engl, 

4498 untärrichtet. 

Ige.U "557" meldet 4 Dpfr. (17 ooo BRT) 

.a fünfter Wahrscheinlich versenkt. 

^bericht U "124“ (Südboot, Kmdt. Kptlt. 

in 7-wöcniger Unterndhmuög im Aufklä- 

!i ostwärts 30° Y/est bis DT 46 kein Feind«,, 

bichtet. Nach Rückkehr in Gibr.-Bereich 

tzüge operiert. Einen schnellen Einzel- 

! olich gejagt, 2 Fehlschüsse auf 2 500 BRT 

infolge. 

;pericht U "123" (Südboot, Kmdt.Kptlt. 

•wöchige Unternehmung mit einmaliger 

-8.6. aus Geleitzug in DT 26 1 Hilfskrz., 

?fr., 4.7» vor Freetown 1 Dpfr. versenkt, 

amerik. Verkehr festgestellt. Auf RUck- 

ir.-Bereich (siehe U "124") ohne Erfolg 

operiert. Ge'samterfolg 33 865 BRT. 

Datum 
un6 

U^rjeß 

!7.8.41. 

Eingabe bcs J3rtes, IVinb, tPcttcr, 
Cecgang, Beleuchtung, Slditiotcit 

öec luft, HTonbfcbefn ufa’. 

2. Eigene Lage 

c h. 

U-Bc 

Auf Ausmars 

U 
zug in AI 9! 

dergewonnen 

durch. U "71 

Fühlung, wät 

zug neu ang« 

das vom Feir 

richtet. Anr 

findet spät 

U "570"zwiäct 

"Bin von rz 

verstümmelt, 

angegriffen 

stehende U 

Stellungen 

Boo 

Dpfr. in AM 

Erfo 

versenkt, ei 

Kurz 

Schulz, W.) 

rungsstreife 

verkehr beo 

auf 3 Gelei 

fahrer verge 

Dpfr. Keine 

Kurz 

Hardegen) 10 

Versorgung 

1 Tanker, 

dort starker 

marsch in Gi 

auf Geleitzu ; 

2D i 

üotfommnt'ffe 

ote im Op—Gebiet ohne Veränderung. 

sind 5, auf Rückmarsch 3 U-Boote. 

57" hat Fühlung an auslaufendem Geleit- 

26 nach vorübergehendem Verlierst wie- 

und hält diese den ganzen Tag. hin^ 

" und U "751" gewinnen gleichfalls 

rend U "558" und "568* auf den Geleit- 

setzt werden. Alle Boote werden Uber 

d gemeldete tauchunklare Boot unter- 

ahije, daß es sich um U "570" handelt, 

Bestätigung durch offene FT's, die 

hen 1300 und 1400 Uhr abgegeben hat: 

• angegriffen AM 7698 — weiterer Text 

und tauchunklar U "570" von Fliegern 

- Rest verstümmelt".‘Das in der Nähe 

32" e'rhält Befehl zu weiteren Feat- 

te werden ferner über den verlassenen engl, 

4498 untärrichtet. 

ilge.U "557" meldet 4 Dpfr. (17 ooo BRT) 

. a fünfter wahrscheinlich versenkt 

^bericht U "124“ (Südboot, Kindt. Kptlt. 

in 7-wöcniger Dnternähmu^g im Aufklä- 

i ostwärts 30° Yfest bis DT 46 kein Feind». 

bil chtet. Nach Rückkehr in Gibr.-Bereich 

tzüge operiert. Einen schnellen Einzel- 

clich gejagt, 2 Fehlschüsse auf 2 500 BRT 

Srfolge. 

aericht U "123" (Südboot, Kmdt.Kptlt. 

-wöchige Unternehmung mit einmaliger 

’8.6. aus Geleitzug in DT 26 1 Hilfskrz., 

jfr., 4.7, vor Freetown 1 Dpfr. versenkt, 

amerik. Verkehr festgestellt. Auf RUck- 

ir.-Bereich (siehe U "124") ohne Erfolg 

operiert. GefBcjiterfolg 35 865 BRT. 



_ »H - 

Dalum 
un6 

Ubtjell 

Angabe öes Orte«, töinb, tDetter, 
©eegang, Btleud)lung, ©iditigftlt 

6ct tuft, inonbfdiein u|ro. 
Dorfommniffe 22G 

27.8.41 

(205) 

Kur: 

Ernst) in 

Geleitzug 

Dpfr. "Sudf* 

ler mit 

Gibt.-Bereit 

22 171 BRT 

zbericht U "126" (Kmdt. Kptlt. Bauer, 

7 1/2-wöchiger Unternehmung am 27.7. aua 

Dpfr., 4.8. einen Segler, 14.8. jug. 

zusammen mit ital.U-Boot als Hachzjlg- 

illerie versenkt. Auf 2 Geleitzüge in 

oh vergeblich operiert. Geaamterfolg 

Kurzberichte siehe KTB Teil B Heft» 

VII. L u f t k r i gführung s 

1. Saum um Englandi 

Jn der Hacht zum 27. Peindeinflüge ins Reichs- 

gebiet in den Räumen Holstein, Kieler Bucht, Borkum und 

Recklinghausen, Trier. Einzelne Jndustrieschäden im 

Kölner Bezirk. Am Tage in Abwehr feindl.Einflüge 13 

Peindflgzg. äbgeschossen. HachtJäger melden 5 Peind- 

figzg. am Boden zerstört. Bewaffnete Aufklärung m^. - 

det einen Dpfr. (4 ooo BRT) bei Päröer versenkt. 

Bei Fernaufklärung für B.d.U. (siehe Lage Westraum) 

kurzer Luftkampf mit Torp.-Flgug. an Geleitzug. 

2. Mittelmeer raum| 

Jn der Hacht zum 27. eigener Luftangriff auf 

Flugplatz Jsmailia mit beobachteter guter Wirkung. 

3. Ostfronti 

E. 

busen und 

an Ostfron 

Plgzg abge 

igene Aufklärung über Schwarzmeer, Pinnen- 

Sismeer, siehe dortige Lagen. Jm Einsatz 

t zur Unterstützung der Armee 98 feindl. 

schossen, eigener Verlust 4 Plgzg. 

- - 

Dalum 
unb 

UbrjcH 

Eingabe 6es ©rtes, lül'nö, tUetter/ 
Seegang, Seleud)tung, Siditfgfelt 

6et tuft, )Tlon6|(t)ein u[m. 
Docfommniffe 226 

27.8.41 

(205) 

Kur: 

Ernst) in 

Geleitzug 

Dpfr. "Sudf* 

ler mit 

Gibt.-Bere 

22 171 BRT 

zbericht U "126" (Kmdt. Kptlt. Bauer, 

7 1/2-wöchiger Unternehmung am 27.7« aus 

Dpfr., 4.8. einen Segler, 14.8. jug. 

zusammen mit ital.U-Boot als Hachzgg- 

illerie versenkt. Auf 2 Geleitzüge in 

ich vergeblich operiert. Gesamterfolg 

Kurzberichte siehe KTB Teil B Hefti 

VII, L u f t k r i gführung 

1. Raum um En gl and i 

Jn der Hacht zum 27. Peindeinflüge ins Reichs- 

gebiet in ien Räumen Holstein, Kieler Bucht, Borkum und 

Recklinghausen, Trier. Einzelne Jndustrieschäden im 

Kölner Bezirk. Am Tage in Abwehr feindl.Einflüge 13 

Peindflgzg. äbgeschossen. Hachtjäger melden 5 Peind- 

fjgzg. am Boden zerstört. Bewaffnete Aufklärung m^.- 

det einen Dpfr. (4 ooo BRT) bei Päröer versenkt. 

Bei Fernaufklärung für B.d.U. (siehe läge Westraum) 

kurzer Luftmampf mit Torp.-Flgug. an Geleitzug. 

2. Mittelmeer raumi 

Jn der Hacht zum 27. eigener Luftangriff auf 

Flugplatz Jsmailia mit beobachteter guter Wirkung. 

3. Ostfront; 

busen und 

an Ostfron 

Vlgzg 

Eigene Aufklärung über Schwarzmeer, Pinnen- 

Eismeer, siehe dortige Lagen. Jm Einsatz 

t zur Unterstützung der Armee 98 feindl. 

schossen, eigener Verlust 4 Plgzg. abg e 



Datum 
unö 

Ubrjclt 

27.6.41. 

Jlngabe 6E8 ©ttfo, ll'inb, [Dtttcr, 
©BBflang, BElcudjtung, ©iditigfEit 

bst tuft, ilbnöfdiEin u|u'. 

VIII. M .1 t t e 1 m ( 

1. Veindlage 

Westl.Mittel meer: Meldung über angebliche Beschä- 

Plugzeugträ^ 

Alexandrien 

äußerst lebt), 

scheinlich 

Nach Punkenl 

"Shropshire1 

"Probisher“ 

zu dem lebhE 

\ Nact 

aus Ägypten 

beträchtlict 

Wohngegender 

im Hafen lei 

stellt. 

2. Lage Jtalier 

ü o t f o m m n t f f e 

rkriegführung: 

digungen aui Einheiten der Kampfgruppe H bleibt un- 

bestätigt. E 6.8. bei Kap Bon Dpfr. oder Tanker mit 

Westkurs (i1al.ü-Bootsichtung), südl.Matla ein engl. 

Zerst., 27.6. nordwestl. Biserta 1 engl, leichter 

Krz. mit Westkurs (vielleicht handelt es sich um die 

gleiche Eini eit) nach Bericht ital.Marine gesichtet. 

Vielleicht i andelt es sich um den Durchbruch, eines 

Tankers mit Zerst. oder Krz.-Geleit durch Sizilien- 

Straße nach Westnn. Nach Funkaufklärung wird engl. 

Geleitzug ß’i .8. nördl. Kap Rosa und nordwestl. Kap 

de Per 2-Hnall von Flgag. angegriffen. 

Mittl. und 6 s11.Mittelmeer: Nach Funkaufklärung sind 

t be 

er und Teile der Mittelmeerflotte 26.8. 

eingelaufen. Cyrenaika-Puttkbetrleb 

aft. Zahlreiche Feindmeldungen, wahr— 

r Luftangrif* auf eigene Geleitzüge. 

zifferung sind Krz. "Probisher" und 

vor Marsa Matruk zuaammengesfcßen, 

angeblich im Sinken» Auch dies dürfte 

ften Funkverkehr beigetragen haben. 

ital.Funkaufklärung versichern am 3.8. 

abgefahrene Seeleute, daß Alexandrien 

e Luftschäden an Hafenanlagen und in 

erlitten hat, ferner seien auf Schiffen 

chte Schäden, bei zweien Brände festge— 

Jn der Nacht zum 27. feindl.Luftangriff auf 

Bengasi und Tripolis. Geringe, auch milit.Schäden. 

Jtai.Marine prüft z.Zt. Wiederaufnahme der 

Verwendung ton U-Boot-Drachen und bittet um Über- 

mittlung eigener Erfahrungen. Siehe FS 2130. 

Datum 
unö 

Ul)r3clt 

27.B.4U 

Angabe öes örtee, lUinö, IDcttcr, 
Seegang, Öeleud)tung, SiAtigFeit 

ber iuft, 5ttDn6fd)em ufiu. 

VIII. Uittelm« erkriegführung:' 

1. Feindlage 

ffestl.Litte! 

digungen aui 

bestätigt. 

Westkurs (i1 

Zerst., 27. 

Krz. mit Wes 

gleiche Eini 

Vielleicht i. 

Tankers mit 

Straße nach 

Geleitzug 2'/ 

de Per 2-tma] 

Mittl. und 

meer: Meldung über angebliche Beschä- 

Flugzeugträj 

Alexandrien 

äußerst lebt), 

schein!ich 

Hach Funkenl 

"Shropshire1 

"Frobisher11 

zu dem le.bh£ 

Hacl 

aus Ägypten 

beträchtlict 

Wonngegender 

im Hafen lei 

stellt. 

2. Lage Jtalier 

t> o r f o m m n i f f e 

Einheiten der Kampfgruppe H bleibt un- 

6.8. bei Kap Bon Dpfr. oder Tanker mit 

al.U-Bootsichtun^), südl.Matla ein engl. 

nordwestl. Biserta-1 engl, leichter 

tlcLirs (vielleicht handelt es sich um die 

eit) nach Bericht ital.Murine gesichtet, 

■ndelt es sich um den Durchbruch eines 

Zerst. oder Krz.-Geleit durch Sizilien- 

iVestnn. Hach Funkaufklärung wird engl. 

.8. nördl. Kap Rosa und nordwestl. Kap 

von Flgag. angegriffen. 

fc stl,Mittelmeer; Hach Funkaufklärung sind 

er und Teile der Mittelmeerflotte 26.8. 

eingelaufen. Cyrenaika-FuÄkbetrieb 

aft. Zahlreiche Feindmeldungen, wahr— 

Uber Luftangrif* auf eigene Geleitzüge. 

zifferung sind Krz. "Frobisher* und 

vor Marsa Matruk zusammengesbßen, 

angeblich im Sinken, Auch dies dürfte 

ften Funkverkehr beigetragen haben. 

ital.Funkaufklärung versichern am 3.8. 

abgefahrene Seeleute, daß Alexandrien 

e Luftschäden an Hafenanlagen und in 

erlitten hat, ferner seien auf Schiffen 

chte Schäden, bei zweien Brande festge— 

Jn der Hacht zum 27. feindl.Luftangriff auf 

Bengasi und Tripolis. Geringe, auch milit.Schäden. 

Jta].Marine prüft z.Zt. Wiederaufnahme der 

Verwendung i on U-Boot-Drachen und bittet um Über- 

mittlung eigener Erfahrungen. Siehe FS 2130. 



Datum 
unö 

Ui)C3eit 

Angabe öee Ottee, tDinö/ Wetter, 
©ecgang, 23cleud)tung, 6id)tlgfclt 

öec iuft, ^UDn6fd)ein ufiu. 
0 D c f o m m ni f f e 227 

27.8.4-1 3. Hordafrika Transportei 

Aufe 42.Transportstaffel Dpfr. "Aqiiitaiiia* 

durch Torp,-Treffer beschädigt, wird eingeschleppt. 

Die endgtll ;igen Verlustzahlen-von Dpfr. "Esperia" 

betragen 4 Tote, 12 Vermißte, 53 Verwundete von 

deutschen Formationen. 

Kurzbericht Dpfr. ,,Bellona,, siehe PS 1615. 

Mar.Gr.Säd folgert daraus, daß Hachschub nach Bar- 

dia nur mi-; schnellen Transportschiffen möglich ist, 

hält auch dann Durchlaufen des vom Feind beherrsch- 

ten Gebiet is für sehr gefahrvoll. 

4. Bereich Ma-.Gr.Süd» 

We,; Ägäisi 

Cephalonia 

zur Entlas 

Ha 

Jstanbul v 

unter engl 

unter türk 

Schwarzes jle 

;en Minenfeststellung zwischen leucas und 

Korinth-Kanal vorübergehend gesperrt, 

;ung von Patras Beede. 

:h Abwehrmeldung sollen 2 weitere der in 

>n Deutschland gekauften griech. Schiffe 

Plagge nach Alexandrien augelaufen sein, 

Plagge innerhalb türk. Hoheitsgewässer. 

eri Feindlage; Keine neuen Erkenntnisse. 

Hu 

Eigene Lag n Keine besonderen Vorkommnisse. 

tatt vorläufiger Räumung des Hordriegels 

-Sperre ist vorerst nur Schaffung einer 

beabsichtigt. 

:h Ansicht Gr.Süd kommt Minenräumtätig— 

chschubweg nach Odessa erst infrage, 

genommen, da sonst mit Hachverminung zu 

Gr. versucht Lfl.4 jetzt schon zur Stö- 

. .ufklärung und Minentätigkeit durch bewaff- 

fklärung zu veranlassen, um so gleich- 

Bild über russ.Kräfteverteilung in See 

• •Op-Gebiete zu gewinnen. Einrichtung Fl. 
s Meer wird mit Bf1.4 geprüft. Siehe FS 

Anp 

der Sulina 

Sperrlücke 

Ha 

keit für 

wenn Ofess 

rechnen is 

rung russ 

nete Luftau: 

zeitig ein 

und U-Bitt 

FU.Schwarz« 

1145.. 

f.f ^ 

Dalum 
un6 

Jlngabt 6c6 ötlee, tUinb, tDcttcr, 
6ceflang, Belcudjlung, Clditigltlt 

6tt Huf!, !Ucm6|dicin u|uj. 
0 o c F o m m n 11 [ e 227 

27.8.41 3« HordafrlkaTransportei 

Aufe 

durch Torp 

Sie endgUl|; 

betragen 4 

deutschen 

Kut 
Mar.Gr.Säd 

dia nur ml 

hält auch 

ten Gebiet^ 

4. Bereich Ma 

42.Transportstaffel Dpfr. "Aquitania* 

-Treffer beschädigt, wird eingeschleppt, 

igen Verlustzahlen'von Dpfr. "Esperia" 

Tote, 12 Vermißte, 53 Verwundete von 

Formationen. 

zbericht Dpfr. "Bellona“ siehe PS 1615. 

folgert daraus, daß Hachschub nach Bar- 

•; schnellen Transportschiffen möglich ist, 

Lann Durchlaufen des vom Feind beherrsch- 

s für sehr gefahrvoll. 

.Gr.Süd: 

Xtaisi We.ien Minenfeststellung zwischen Leucas und 

Cephalonia Korinth-Kanal vorübergehend gesperrt, 

zur Entlassung von Patras Reede. 

Na :h Abwehrmeldung sollen 2 weitere der in 

Jstanbul von Deutschland gekauften griech, Schiffe 

unter engl Plagge nach Alexandrien augelaufen sein, 

unter türklpiagge innerhalb türk. Hoheitsgewässer. 

Schwarzes illeer: Feindlage: Keine neuen Erkenntnisse. 

Nu 

Eigene Dago: Keine besonderen Vorkommnisse. 

tatt vorläufiger Räumung des Nordriegels 

■Sperre ist vorerst nur Schaffung einer 

beabsichtigt. 

:h Ansicht Gr.Süd kommt Minenräumtätig- 

chschubweg nach Odessa erst infrage, 

genommen, da sonst mit Nachverminung zu 

Gr. versucht Lfl.4 Jetzt schon zur Stö- 

. .ufklärung und Minentätigkeit durch bewaff- 

fklörung zu veranlassen, um so gleich- 

Bild über russ.Kräfteverteilung in See 

lyOp-Gebiete zu gewinnen. Einrichtung Fl. 
s Meer wird mit Efl.4 geprüft. Siehe PS 

Ana 
der Sulina 

Sperrlücke 

Na 

keit für 

wenn Offessi 

rechnen is 

rung russ 

nete luftaiV: 

zeitig ein 

und U-Bitt 

PU. Schwärzt 

1145.. 



'VU- 

Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe tee 0cte8, tüinö, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©id)tigFcit 

öer luft, 5TtonöJcf)e(n ufuj. 
üorfommniffe 

27.8.41. 5. Besonderes: 

Boi 

(206) 

Zur 

deutscher S 

Verb.Stab 

Auffassung 

ten Seewege 

Afrikaküste 

arbeiten d 

Begleitschi 

sind, um üt 

operativer 

Teil G Heft 

Präge des.zweckmäßigsten Einsatzes 

- und R-Boote im Mittelmeer ist Mar. 

im hinsichtlich Stutzpunktfrage zur 

gelangt, daß wegen der teilweise wei- 

VOR den infragekommenden ital.Häfen zur 

für Stäbe, Besatzungen und Werkstatt- 

■ beiden Flottillen Je ein.besonderes 

ff mit einem J.Reserveschiffvorzusehen 

er hinreichende Beweglichkeit Je nach 

Lage zu verfügen. Siehe PS 1315. KTB 

14. 

IX. Heeresl tge 

1. Russische P 

verlegt. Fe 

insei vor 0 

lawl gestün 

und gehalte. 

schlagen, 

derholte Pe 

fliegertätd 

Heeresgrupp 

Ba i: 

reicht. Pan 

atjää bis 

Vor 4. und 

lerie und P. 

Peindflugtä 

durch eigen^ 

Auch vor li 

rege feindl 

ont: 

Heeresgrupp> Süd; Angriff auf Odessa auf 28.8. 

.ndl. schwere Artillerie auf Leuchttum)- 

schakow zum Schweigen gebracht. Beris- 

nt, Brückenkopf QJepropetrowsk erweitert 

Peindangriffe bei Tscherkassi abge- 

Raum um Kiew und an der Bessna wie- 

pdangriffe. Vor 17.Armee rege Feind- 

;keit. 

In 

! Mittel Dnjepr bei Lojew, Kljusy er- 

lergruppe erreichte Dessna bei Obolonje, 

nhof Goronek und bis östl. Kister vor. 

).Armee heftige Peindangriffe mit Artil- 

mzerunterstützung, auffallend rege 

iigkeit. Bei 26.JD IJurchbruch von 2 Div. 

Stellung. Gegenangriffe sind im Gange, 

ikem Flügel der Heeresgruppe auffallend 

Lufttätigkeit. 

'HU- 

Datum 
unö 

Uljrjcit 

Angabe bes 0ctes, tlMnö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, öichtigfeit 

öet tuft, Bbnbfcheln ufir>. 
ÜDtfommniffe 

27.8.41. 5. Besonderes: 

Boi 

(206) 

Zur 

deutscher S 

Verb.Stab 

Auffassung 

ten Seewege 

Afrikaküste 

arbeiter d 

Begleitschi 

sind, um üt 

operativer 

Teil C Heft 

frage des. zweckmäBigsten Einsatzes 

- und R-Boote Im Mittelmeer ist Mar. 

im hinsichtlich Stutzpunktfrage zur 

gelangt, daS wegen der teilweise wei- 

von den infragekommenden ital.Häfen zur 

für Stäbe, Besatzungen und Werkstatt- 

' beiden Flottillen je ein besonderes 

ff mit einem 3.Eeserveschiffvorzusehen 

er hinreichende Beweglichkeit je nach 

Lage zu verfügen. Siehe FS 1315. KTB 

14. 

IX. Heereslige 

1. Russische F ont: 

Heeres grupp i Süd! Angriff auf Odessa auf 28.8. 

verlegt. Fe 

insei vor 0 

lawl gestün 

und gehalte 

schlagen, 

derholte Fe 

fliegertätd 

Heeresgruppe 

ndl. schwere Artillerie auf Leuchtturn)- 

;schakow zum Schweigen gebracht. Beris- 

nt, Brückenkopf Qjepropetrowsk erweitert 

Feindangriffe bei Tscherkassi abge- 

Raum um Kiew und an der Bessna wie- 

pdangriffe. Vor 17.Armee rege Feind- 

;keit. 

mittei Dnjepr bei Lojew, Kljusy er- 

In 

Ba i: 

reicht. Pan 

sttäJ bis 

Vor 4. und 

lerie und P, 

Feindflugtä 

durch eigen^ 

Auch vor li 

rege feindl 

lergruppe erreichte Bessna bei Obolonje, 

nhof Goronek und bis östl. Kister vor. 

).Armee heftige Feindangriffe mit Artil- 

mzerunterstützung, auffallend rege 

:igkeit. Bei 26.JB B^ohbruch von 2 Biv. 

Stellung. Gegenangriffe sind im Gange, 

ikem Flügel der Heeresgruppe auffallend 

Lufttätigneit. 



tf(/7' 

Datum 
unö 

Ubr3eit 

Angabe öee ©rtce, tülnö, tüctter, 
©ccgang, 23eleud)tung, 6id)tigfeit 

6et tuft, inonö|d)cin ufu>. 
Dörfern mniffe 228 

27.8.41• 

-Als 

Heeresgruppe Hord: Salutsche - Gadilowa erreicht. 

chnitt und nördl. Tigoda-Abschnitt 

e gebildet. Harte Kämpfe in Uschaki und 

che. Jm Kampf um Re'vä. Stadtrand von Bord- 

icht. Angriff auf Baltisch Port zunächst 

Jm Polar 

BrückenköpJf 

bei Samots 

eisten erre 

eingestellt 

2. Finnische Front: 

R 

An 

ig um ffiborg verengert. 

übriger Front keine wesentlichen Ände- 

rungen. 

C/Skl. 

/' 

1/Skl. 

'1 • 
(Ti' M 

r a 

Datum 
un6 

Ul^tjeit 

ltngabc 6es Crtee, ttMnb, tDctter, 
Seegang, 8eleud)tung, Sldjtlgfclt 

6er tuft, iltonbleljeln U|UJ. 

ü o r f o m m n t f f e 2- 28 

27.8.41. HeerejgruyHe Hordt Saluteche - Gadilowa erreicht. 

-Ats Jm Polar 

Brückenködf 

bei Samota 

dsten erre 

eingestellt 

chnitt und nördl. Tigoda-Abachnitt 

e gebildet. Harte Kampfe in Uachaki und 

che. Jm Kampf um Revä. Stadtrand von Hord- 

icht. Angriff auf Baltiach Port zunächst 

2. Finnische Front: 

R 

Ar 

ig um ffiborg verengert. 

übriger Front keine wesentlichen Ände- 

rungen. 

C/Skl. 

1/E ’Skli 

'1, r a 



Datum 
uuö 

Ubc3dt 

Eingabe öes «Drteo, iDinö, tUcttcr, 
«Seegang, öeleudjtung, «5id)tigfeit 

öec luft, ittonöfdicin ufiu. 
ü o r f o m m n i ffe 

- nf- 
Datum 

unö 
U^cjcit 

Eingabe 6e9 0rtco, UMnö, fücttcr, 
öeegang, BEleud)tung, öid}tigFcit 

6ct £uft, Jttonöfdicin ufiiv 
ü o r f o m m n i Ife 



Datum 
un6 

Ubr3elt 

>8.8.41 

Angabe öca 0rfe8, ll>in6, IDctter, 
Oecgang, 8clcud)tung, €ichtigfclt 

öer £uft, JUonöfdjcin ufm. 
ü p r f o m m n i f f e 229 

Bes politische Hachrichten 

ü d S S R ! 

Nach Reute: 

nachrichtigt, di 

des Handels mit 
1 iche Hand lung 

r-Bericht hat Sowjetregierung Japan be- 

aß sie jeden Versuch der Behinderung 

den USA über Pemosthäfen als unfreund- 

ansehen würde. 

J r a n i 

Kabinett 

treten, um neu 

setzen soll, P3 

Erklärung bleit 

jetrußland und 

amtliche englis 

st» nach ausländischen Meldungen zurückge- 

em Kabinett^ das Widerstand nicht fort- 

atz zu machen. Nach amtlicher sowjetruss. 

im Kriege mit 
u. 

englischen sow; 

wahrscheinlich 

satzungstrupper 

TJSA-Press 

nur bedingt, ei 
Staatsdepartems: 

Englische 

Seligkeiten sir 

Ausweisung all 

der Ölgebiete 

re Beförderung 

der 1,5 Millior 

an Schah wird 

en diplomatische Beziehungen zwischen Sow- 

Jran aufrechterhalten. Ebenso erklärt 

che Stelle, daß sich England noch nicht 

<]|ran befindet. Ein Zusammentreffen zwischen 

etrussischen Truppen im Jran sei nicht 

Man wird vermutlich zwischen beide Be- 

eine neutrale Zone einschalten. 

billigt englisch-russisches Vorgehen 

ne amtliche Billigung werde jedoch seitens 

nts nicht ausgesprochen werden. 

Bedingungen für Einstellung der Peind- 

d: 

(T deutscher Reichsangehöriger, Sicherung 

gegen jeden Angriff und Garantie für siche- 
der englischen Hilfe für Rußland. Zahlung 

en Pfund Sterling betragenden Annu^ität 
iingestellt. 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

?8 »8.4-1 

Angabe öfs Ottce, rDinb, tt)ctter, 
©ecflang, 23cleud)tunfl( €icbHflFdt 

6et luft, iUonö(d)cin ufiu. 
ü p r f o m m n i f f e 229 

Bes politische Nachrichten 

P d S S R ; 

Nach Reute 

nachnchtigt, di 

des Handels mit 
1 iche Handlung 

r-Bericht hat Sowjetregierung Japan be- 

aß sie jeden Versuch der Behinderung 
den PSA über Pemosthäfen als unfreund- 

ansehen würde. 

J r a n i 

Kabinett 

treten, um net 

setzen soll, P3 

Erklärung bleit 

jetrußland und 

amtliche englie 

im Kriege mit 
u. 

englischen sow; 

sh nach ausländischen Meldungen zurückge- 

em Kabinett^ das Widerstand nicht fort- 

atz zu machen. Nach amtlicher sowjetruss. 

wahrscheinlich 

satzungstrupper 

PSA-Press 

nur bedingt, eil: 
Staatsdepartemf: 

Englische 

Seligkeiten sir 

Ausweisung all 

der Ölgebiete 

re Beförderung 

der 1,5 Millior 

an Schah wird 

en diplomatische Beziehungen zwischen Sow- 

Jran aufrechterhalten. Ebenso erklärt 

che Stelle, daß sich England noch nicht 

j|ran befindet. Ein Zusammentreffen zwischen 

etrussischen Truppen im Jran sei nicht 

Man wird vermutlich zwischen beide Be- 

eine neutrale Zone einschalten, 

billigt englisch-russisches Vorgehen 

ne amtliche Billigung werde jedoch seitens 

nts nicht ausgesprochen werden. 

Bedingungen für Einstellung der Peind- 

d: 

<r deutscher Reichsangehöriger, Sicherung 

gegen jeden Angriff und Garantie für siche- 
der englischen Hilfe für Rußland. Zahlung 

en Pfund Sterling betragenden Annu^ität 
iingestellt. 



Datum 
uni 

ilbrjelt 

Angabe öee öttca, IDinö, IDctter, 
©ecgang, Beleuchtung, öichtigfeit 

öec luft, il^onö|ii)ein ufiu. 
üorfommniffe 

28.8.41 Auch in Unterredung des deutschen Gesandten mit 
einem Staateankretär im AuBenminiaterium 26.8. war 

von ernstem W: derstandawillen Jrans nichts zu merken. 

Regierung verbucht alles um Besetzung Teherans durch 

die Russen zu vermeiden. Hoffnung auf Preigeleit für 

die Reichsdeutschen nach Türkei ist gering. 

P S A I 

Staatsse) 

Angebot de Gi 

die D3A zu ve 

bestehe Offiz: 

gierung. 

Pinanzi 

del Rate an 
Anwendung des 

Land. 

Li. 

retär Hüll erklärte, daß ihm von einem 

iulles, westafrikanische Stützpunkte an 

j-pachten, nichls bekannt sei. Überdies 

eile USA-Verbindung nur mit Vichy-Re- 

i rung eines Luftstützpunktes bei Punta 

Plata-Mündung durch PSA ist erste 
Hilfsgesetztes auf iberoamerikanische^p' 

Japan i 

Hach japinisoher Presse bildet japan.-russischer 
Neutralitätspikt die einzige Brücke, die einen Weg 

von den Achsel machten zu den Demokratien gangbar mache. 
Vom Schicksal dieser Brücke hängt weitgehend das 

Schicksal der Welt ab. 

N e useel 

Nach Prei 

eines gegense: 

begrüßen. 

d i 

seerklärung würde Neuseeland Abschluß 

tigen Verteidigungsabkommens mit den PSA 

Datum 
uni 

Uljtjeit 

Eingabe öes «Ortes, lUinö, lUctter, 
©ecgang, Beleuchtung, «Sichtigfeit 

ber tuft, 51bnö|d)ein uftu. 
üotfommniffe 

28.8.41 Auch in ttnterredvmg des deutschen Gesandten mit 

einem Staatssukretär im Außenministerium 26.8. war 

von ernstem W: derstandswillen Jrans nichts zu merken. 

Regierung vers ucht alles um Besetzung Teherans durch 

die Russen zu vermeiden. Hoffnung auf Freigeleit für 

die Reichsdeutschen nach Türkei ist gering. 

I? S A l 

Staatssei 

Angebot de Gi 

die USA zu ve 

bestehe offiz 

gierung. 
Finanz! 

del Este an 
Anwendung des 

Land. 

retär Hüll erklärte, daß ihm von einem 

dulles, westafrikanische Stützpunkte an 

jpachten, nichls bekannt sei. Überdies 

: eile USA-Verbindung nur mit Vichy-Re- 

i rung eines Luftstützpunktes bei Punta 

Plata-Uündung durch USA ist erste 
HilfsgesetzXes auf iberoamerikanischeir* 

Li. 

Japan i 

Hach Japfnischer Presse bildet japan.-russischer 
Neutral!tätspikt die einzige Brücke, die einen Weg 

von den Achs er machten zu den Bemokratien gangbar mache. 

Vom Schicksal dieser Brücke hängt weitgehend das 

Schicksal der Welt ab. 

N e useel 

Nach Pre 

eines gegense: 

begrüßen. 

d i 

seerklärung würde Neuseeland Abschluß 

tigen Verteidijungsabkommens mit den USA 



Datum 
un6 

Ubrjdt 

26.8.4 

Angabe 6ea Ortes, tDinb, tDetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sicbtigfclt 

6er tuft, illonöfdiein U|UJ. 

Keine besinderen Vorträge. 

I. Krieg in den äußert 

Feindlagei 

Nordatlantl k 

Dorfommniffe 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

30 

Lage 28.8. 

eimischen Gewäss eroi 

Nach Funkentzifferung warnt Bermuda 28.8. 

alle Handelst chiffe im Amerika/Westindien-Bereich vor 

Handelsstörer, der 550 sm südöstlich Bermudas gesich- 

tet ist. All« Schiffe zwischen Bermudas-Karibischer 

See sollen sich westlich 65° Y/est halten. 

Südatlantik t 

Nach nachträglicher Funkentzifferung soll briti- 

scher Botechi.fter brasilianischen Außenminister unter 

Hinweis auf i amalige falsche Erklärung deutschen Bot- 

schafters betreffend Heiseziels "Babitonga" ersucht 

haben, AuslaiJerlaubnis für "Windhuk" und "Norderney" 

auf keinen Füll zu erteilen. 

Indischer Ozt ant Nach Funkentzifferung hat australi- 

sche Befehlsstelle 25.8. englische Übersee stellen und 

-»9/- 

Datum 
un6 

Ubrjelt 

26.8.4 

Eingabe öcs iDetes, tüinb, tDettcr, 
Setgang, 8eleud)tung, Sidjligrell 

btt tuft, 3Tlonb|ä)ein U|UJ. 

Keine 'beemderen Vorträge. 

I. Krieg in den außerl 

Feindlagei 

Nordatlantik 

Südatlantik i 

Nach na 

scher Botsch, 

Hinweis auf 

schafters he 

haben, Auslai 

auf keinen 

DorfommniffE 230 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Lage 28.8. 

eimischen Gewiss ern: 

Nach Funkentzifferung warnt Bermuda 28.8. 

alle Handels:chiffe im Amerika/Westindien-Bereich vor 

Handelsstörer, der 550 sm südöstlich Bermudas gesich- 

tet ist. All: Schiffe zwischen Bermudas-Karibischer 

See sollen sich westlich 65° West halten. 

ihtruglicher Funkentzifferung soll briti- 

4fter brasilianischen Außenminister unter 

amalige falsche Erklärung deutschen Bot- 

reffend Reiseziels "Babitonga" ersucht 

i|ferlaubnis für "Windhuk" und "Norderney" 

11 zu erteilen. Fi. 

■Indischer 0z< an: Nach Funkentzifferung hat australi- 

sche Befehlszeile 25.8. englische Uberseestellen und 



-HS1- 

Datum 
unö 

Ubc3dt 

Angabe öes 0rtcö, ll'inö, IDcttcr, 
0ccgang, Beleuchtung, Öichtigfcit 

öer luft, 51lDn6fd)ein 
D p 11 o m m n i f f e 

28.8.41 

(207) 

Kreuzer tlOrion 

Dampfer "Monier 

300 sm südweatL 
Nach ital 

vermutlich "BaH 

gelaufen. 19.8 

leitzug aua Bo 

vom 16. - 19.8 

Nach Funk£ 

Elizabeth."(85 

unterrichtet, daß 6.8. japanischer 

ideo Maru" von britischem Hilfskreuzer 

ich Osterinsel angerufen ist. 

Meldung ist 17.8. engl. Schlachtschiff, 

■ham" aus Bombay zum Geleitschutz aus- 

ist ein Geleitzug ein- und ein Ge- 

nbay ausgelaufen, Krz. "Emerald" hatte 

den Hafen verlassen, 

ntzifferung hat Pahrgastdampfer "Queen 
)OC BRT) 5.7. 5 734 Mantv asgeschifft. 

Neutrale i 

Nach Beri 

schon für alle 

tische Zusagen 
hintertrieben 

s che Tanker fe 

jht t'ar.Att. Madrid ist Benzinlage Spaniens 

mächste Zeit sehr schwierig, da theore- 

füx Belieferung durch USA-Machenschaften 

verden. Jn Port Arthur liegen 5 spani- 
t. 

Eigene Page: 

Auf Anfrajp 

ab 29.8. klar 

laufen an. Sieji 
Motorschi 

Segelanweisung 

scher Küste unh 

ter gleichzeitL 

BdD durch Ft.1 

sehen über Aus 

aus Yokohama, 

Ritterkreuzes 

e Mar.Att.Tokios, der "Culmerland" 

neidet, ordnet Ski. baldmöglichstes Aus. 

e Schreiben 1810. 
f "Anneliese Eßberger" erhält weitere 

und Befehl, Tarnung bei Ansteuerung spani- 

in Hoheitsgewässem nicht zutfändem un- 

ger Unterrichtung von Gruppe West und 

104. Unterrichtung aller außerheimi- 

Laufen Kautschukschiffe "Odenwald" 21.8. 

teiseroute und Tarnung, und Verleihung 

an Kommandanten Schiff 36 durch Pt.1236. 

-H51- 

Datum 
unö 

Ubf3elt 

Angabe bea 0ttea, iDinö, iDcttcr, 
6ecgang, Bcieud)tunfl, Öichtigfcit 

öer luft, iltoniifdipln .ujiu. 
D P c f o in m n i f f E 

28.8.41 

tl 

(207) 

Kreuzer "Orion 

Dampfer "Montejr: 

300 em eüdwea 
Nach ital 

vermutlich "Ba 

gelaufen. 19.8 

leitzug aus Bo 

vom 16. - 19.8 

Nach ?unk 

Elizaheth."(85 

unterrichtet, daß 6.8. japanischer 

ideo Maru" von Britischem Hilfskreuzer 

ich Osterinsel angerufen ist. 

Meldung ist 17.8. engl. Schlachtschiff, 

rham" aus Bombay zum Geleitschutz aus- 

ist ein Geleitzug ein- und ein Ge- 

abay ausgelaufen, Krz. "Emerald" hatte 

den Hafen verlassen, 

ntzifferung hat Pahrgastdampfer "Queen 
500 BRT) 5.7. 5 734 Manlvamgeschifft. 

Neutrale i 

Nach Beri 

schon für alle 

tische Zusagen 

hintertrieben 

s che Tanker fe 

:ht Mar.Att. Madrid ist Benzinlage Spaniens 

rnhchate Zeit sehr schwierig, da theore- 

für Belieferung durch USA-Machenechaften 

»erden. Jn Port Arthur liegen 5 spani- 
t. 

Eigene Läget 

Auf Anfra^i 

ab 29.8. klar 

laufen an. Siefi 
Motorschi 

Segelanweisung 

scher Küste unb 

ter gleichzeitL 

BdD durch Ft.1 

sehen über Aus 

aus Yokohama, 

Ritterkreuzes 

e Mar.Att.Tokios, der "Culmerland" 

neidet, ordnet Ski. baldmöglichstes Aus. 

e Schreiben 1810. 
f "Anneliese Eßberger" erhält weitere 

und Befehl( Tarnung bei Ansteuerung spani- 

in Hoheitsgewässem nicht zutfändem un- 

ger Unterrichtung von Gruppe West und 

104. Unterrichtung aller außerheimi- 

Laufen Kautschukschiffe "Odenwald" 21.8. 

Reiseroute und Tarnung, und Verleihung 

an Kommandanten Schiff 36 durch Pt.1236. 



Datum 
unö 

Ul)r3eit 

Angabe öce 0rtcs, IDinö, tücttcr, 
öcegang, Beleuchtung, tichtigfclt 

öec ibuft, iUonöfdtein ufiu. 
D D r f o m nm i f f e 231 

28.8.41 II.Lage West iau 

Feindlagei 

Jm Dover- 

flover und 7 

zur Übung. 

Eigene Lage; 

Atlantllcküste 

Bereich 1100 - 1135 zwischen Funkstelle 

Bewachern Durchgabe von S-Bootsmeldungen 

Nord bittet Sr 

an holländisol 

Flugzeuge vor 
Biskaya Küste 

ris für Verleg 

a.us eingesetz'; 

Nach Abgabe letzter U-Jäger an Sruppe 

uppe West F.d.Luft z.Zt. für U-Bootsjagd 

er Küste im Grpppenbereich eingesetzte 

ifbergehend Fl.Fü.Atlantik für Einsatz an 

zuzuführen und Gruppe Nord um Einverständ- 

ung der im Bereich Gruppe Nord von Holland 

en Flugzeuge nach Westen. Siehe FS.1310. 

Kanalküstei <n der Nacht zum 28. je ein feindliches 

Flugzeug durch Batterie „St.Pol und Batterie "Hundius" 

abgesohossen, 0645 Uhr Hafeneohutzboot 113 durch Angriff 

feindlicher Ji.ger leicht beschädigt. 1230 erfolgloser 

Tiefangriff von 2 Spitfire auf Batterie "Siegfried" 

und "Gr.Kurfü:'st", abends über Maasslouis ein feind- 

licher Bomber von 2 MS-Booten abgesohossen. 

Lufteins itz; Fernaufklärung für BdU und Aufk^-.rung 
an SUdküste oline Ergebnis. Kampfeinsatz gegen Geleit 

zug im Bristo L-Kanal meldet Vernichtung eines Tankers 

(8 000 BRT) und eines Dampfers (4-5 000 BET) mit 

Sicherheit aniunehmen. 

U3 

Dafum 
unö 

Uljrjeit 

Eingabe öes öcfea, IDinft, lücrtcr, 
öcegang, öcIcndjUmg, eiditigfclt 

öct £uft, Jllonöfdicin ufu». 
O p r f o m m n i f f e 231 

28.8.41 II.läge West lau 

Feindlagei 

Jm Dover- 

Bover und 7 

zur Übung. 

Eigene La .ei 

Atlantlkküste 

Bereich 1100 - 1135*1 zwischen Fuiücstelle 

Bewachern Durchgabe von S-Bootsmeldungen 

Nord bittet Gr 

an holländisch 

Flugzeuge vor 
Biekaya Küste 

ri.8 für Verleg 

ctUs eingesetzt 

Nach Abgabe letzter U-Jäger an Gruppe 

uppe West F.d.Luft z.Zt. für U-Bootsjagd 

er Küste im Grpppenbereich eingesetzte 

ifbergehend Fl.Fü.Atlantik für Einsatz an 

zuzuführen und Gruppe Nord um Einverständ- 

ung der im Bereich Gruppe Nord von Holland 

en Flugzeuge nach Westen. Siehe FS. 1310. 

Kanalküatei . n der Nacht zum 28. je ein feindliches 

Flugzeug durch Batterie .St.Pol und Batterie "Hündius" 

abgeschossen, 0645 Uhr Hafenschutzboot 113 durch Angriff 

feindlicher Ji ger leicht beschädigt. 1230 erfolgloser 

Tiefangriff vin 2 Spitfire auf Batterie "Siegfried" 

und "Gr.Kurfü:■st", abends über Uaasslouis ein feind- 

von 2 MS-Booten abgeschossen. 

Lüfte ins itz; Fernaufklärung für BdU und Aufk^ -rung 
an SUdküste oline Ergebnis. Kampfeinsatz gegen GeleiJ. 

zug im Bristo L-Kanal meldet Vernichtung eines Tankers 

(8 000 BRT) und eines Danpfers (4-5 000 BRI) mit 

lunehmen. 

lieber Bomber 

Sicherheit 



Datum 
unö 

ilbrjeit 

Angabe öes örtcs, H)in6, tDcttcr, 
öecgang, 8eleud)tung, öid)tigfcit 

6ec luft, JltonöJd)ein ufiy. 
ÜDtfommntffe 

28.8.41 III. N o r d s 

(208) 

e / 1 orwe gen/N or dme er i 

Nordseei Bei Einflug von 25 feindlichen Maschinen über 
Holland BAW ai2f Rotterdam. Ernsthafte Schäden in Syl- 

ton Werft, 1 Dampfemeuhau in Brand geworfen, 2 Werft- 
hallen zerstört. 4 Peindflugzeuge durch Marine-Einheiten/ 

5 durch Buftjfger abgeschossen. 
Vp.- und Geleitdienst ohne besondere Vorkommnisse. 

ESN beantragt angesichts der Erfolglosigkeit der 
bisherigen Mal nahmen gegen dänische Fischereifahrzeuge 

die Beschlagnihme verbotswidrig handelnder Kutter und 

deren Verwendmg als Küstenwachboote. Demgegenüber 
weist Mar.Bef( hlshaber Dänemark auf Bedeutung der 
dänischen Fis< hlieferungen für die deutsche Ernährungs- 
Wirtschaft hii , sowie auf Bemühungen dänischer Re- 
gieruhgsstell« n die Fischer durch Strafanwendung zur 

Jnnehaltung df r gegebenen Anordnung änzuhalten. Siehe 
FS1636. Ski. nimmt gleichfalls an, daß im Wamg'ebiet 
angehaltene^ tänischer Fischkutter, der gemäß deutsch- 
dänischer Absj rache vorgetiener Bestrafung zugeführt 
wfcrd^und daß gegen den Kutter^ auf dem Brieftauben be- 
schlagnahmt wurden (siehe KTB 23.8.) g.F.kriegsge- 
richtliche Dn- ersuchung wegen Spionage durchgeführt 
wird. Entsprechende Mitteilung geht an BSN, Gruppe 
Nord und Mar.4-tt.Norwegen. 

Norwegen» letzte 
nach Heimat au 

bürg" aufgege 
besondere Vorl 

Staffel 25 .D-Flottille aus Drontheim 

sgelaufen. Bergung des Dampfers "Troy- 

ilfcen. Geleit- und Transportdienst ohne 
ommnisse. 

»5^- 

Datum 
unö 

Utjrjcit 

Eingabe öes ötteo, lUi'nö, ID etter, 
öeegang, Beleuchtung, öid)tigfcit 

öer iu)^, 5non6fd>etn ufiu. 
üortommniffc 

e / 1 28.8.41 III. H 9 8 n / N o r d m e e r i 

(208, 

Nordsee i Bei Ei nflug von 25 feindlichen Maschinen über 

Holland BAW aef Rotterdam. Ernsthafte Schäden in Syl- 

ton Werft, 1 Dampfemeubau in Brand geworfen, 2 Werft- 

hallen zerstört. 4 Peindflugzeuge durch Marine-Einheiten/ 

5 durch Luftiger abgeschossen. 
Vp.- und Geleitdienst ohne besondere Vorkommnisse. 

BSN beantragt angesichts der Erfolglosigkeit der 

bisherigen Mal nahmen gegen dänische Fischfr-eifahrzeuge 

die Beschlagnihme verbotswidrig handelnder Kutter und 

deren Verwendmg als Küstenwachboote. Demgegenüber 
weist Mar.Bef( hlshaber Dänemark auf Bedeutung der 

dänischen Fis< hlieferungen für die deutsche Ernährungs- 
Wirtschaft hi, , sowie auf Bemühungen dänischer Re- 

gieruhgsstellf n die Fischer durch Strafanwendung zur 

Jnnehaltung d< r gegebenen Anordnung änzuhalten. Siehe 
FS1636. Ski. nimmt gleichfalls an, daß im Wamgebiet 

angehaltene^ cänischer Fischkutter, der gemäß deutsch- 

dänischer Abs]rache vorgehener Bestrafung zugeführt 

wferdt^und daß gegen den Kutter^ auf dem Brieftauben be- 

schlagnahmt wurden (siehe.KTB 23.8.) g.F.kriegsge- 

richtliche Un-ersuchung wegen Spionage durchgeführt 

wird. Entsprechende Mitteilung geht an BSN, Gruppe 
Nord und Mar.( tt.Norwegen. 

Norwegen, letzte 

nach Heimat ai. 

burgn aufgege 

besondere Vorl 

Staffel 25 .U-Flottille aus Drontheim 

sgelaufen. Bergung des Dampfers "Troy- 

Den. Geleit- und loraneportdienst ohne 
ommnisse. 



üi£_ 

Datum 
unö 

Angabe öee Ortce, tüinö, tüßtter, 
6ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

6er £uft, 51Tonö(d)ein ufiu. 
ö D r f o m m n t f f e 232 

28.8.41 IV. Skagerrak/Os tsee -Eingänge/ 0 s t e e e i 

Oetsee-Eingänge i T 

Geleit- und SL 

ohne besonder 

mit 5 Sichern i( 

‘ransport-Staffel Aalhorg/Oslo eingelaufen, 

cherungsdianst sowie D-Jagd im Skagerrak 

Vorkommnisse. 1.Staffel "Nordlicht 1 " 

.gsbooten auf dem Marsch nach Oslo. 

östl.Ostsee i 

Feindlage; Rä 
6 große Trupp 

^lottillenfüh c 

Sicherung 7 Z 

weiterer Trans 
aus laufend f e s 
ob Beschädigui 

Luftangriff s 

heiten siehe 

Sprengungenjau? 

30,5 cm Batte 
"Kirow", erge 

rach Luftangri 

reiche U-Boo 

Satzungen in 

imung Revals seit 1400 im Gange. 1600 

sntransporter, 20 kleinere Schiffe, 2 
er vom, in der Mitte "Kirpw", als Seiten- 

srstörer, mehrere S- und U-Boote, IßlC?1 

port unbekannter Stärke mit 2 Zerstörern 
tgestellt. Es ersoheirfc also fraglich, 
gen auf Kreuzer "Kirow" durch eigenen 

ihr wirksam gewesen sind. Weitere Einzel- 

Pageslage und FS 2212. Gegen 150011 starke 
Jnsel Wulf, vielleicht bei dortiger 

:ie. Gefangenenaussa|tSvil|Ä£ßBreitBchaft 

)en ferner, daß Zerst."Stalin" (?) 

’f 18.8. bei ösel auf Mine gelaufen, zahl- 

in Kronstadt Bucht aufgelegt und Be- 

ÜHndkampf eingesetzt sind. 

t i 

Eigene Läget 

1700 wegen Wo 

flugzeuge sin 

V. Ü-Bootskri 

Einsatz eigener S-Boote auf Transporte bis 

tterlage nicht möglich. Verfügbare Kampf« 

angesetzt. 

egführung t 

Feindlaget 

Jm Einho 

im Seegebiet 
gebiet rege Lufttätigkeit.Von 1500 - 200011 

m Poroupine Bank 8 Flugzeuge geortet. 

Datum 
unö 

Ubcjeit 

Jtngabt 6ea ®ttes, tDinb, tDEttcr, 
eeegang, Sclcudjtung, Siditigtcit 

6et luft, iltonöfdiein uftu. 
ü D r f o m m n t f f E 232 

28.8.41 IV. Skagerrak/ Os ts ee -Eingänge/ Ostsee! 

Ostsee-Einftän.-g i T 

Geleit- und SL 
ohne besonder 
mit 5 Sicherni, 

ransport-Staffel Aalborg/Oslo eingelaufen, 
oherungsdienst sowie U-Jagd im Skagerrak 
Vorkommnisse. 1.Staffel "Nordlicht 1 " 

gsbooten auf dem Marsch nach Oslo. 

Ostl.Ostseei 

Feindlage: Rä 
6 große Trupp 

^lottillenfüh ^ 
Sicherung 7 Z 
weiterer Trant 
aus laufend f e t 
ob Beschädigui 
luftangriff s 
heiten siehe 
Sprengungeufaur 

•unung Revals seit 140011 im Gange. 1600*1 

30,5 cm Batte 
"Kirow", erge 

jach Luftangri 
reiche U-Boo 

Satzungen in 

pntransporter, 20 kleinere Schiffe, 2 
•er vom, in der Mitte "Kirpw", als Seiten- 

trstörer, mehrere S- und U-Boote, 163011 

port unbekannter Stärke mit 2 Zerstörern 
tgestellt. Es ersoheirt; also fraglich, 
gen auf Kreuzer "Kirow" durch eigenen 

iihr wirksam gewesen sind. Weitere Einzel- 
Cageslage und FS 2212. Gegen 1500h starke 

Jnsel Wulf, vielleicht bei d'ortiger 
:ie. Gefangenenaussa^iÄyl£ifSBreitschaft 
ten ferner, daß Zerst."Stalin" (?) 
!f 18.8. bei ösel auf Mine gelaufen, zahl— 

in Kronstadt Bucht aufgelegt und Be- 
ilandkampf eingesetzt sind. 

t s 

Eigene lagei 
1700 wegen Wo 

flugzeuge sin 

V. Ü-Bootskri 

Feindlagei 

Jm Einho 
im Seegebiet 

Einsatz eigener S-Boote auf Transporte bis 
tterlage nicht möglich. Verfügbare Kampf- 
angesetzt. 

egführung ! 

gebiet rege Lufttätigkeit.Von 1500 - 2O0CP 

m Poroupine Bank 8 Flugzeuge geortet. 



Datum 
unö* 

Ubrjelt 

CJlngiibe öCö iDrteo, iDinö, iDtttcr, 
öecgang, öclcud)tung, öiduigfcii 

öec £.uft, 51]on6fd)cin ufiiv 

ü o c f o m m n i f f c 

28.8.41 um 28. werden 2 Hilfsfahrzeuge nach 

West geschickt, anscheinend 
g mit U 570. Geleitzug HG 71 erhält 

mdort westlich Südirland, östlicher 

vermutet. 1950^ unbekanntes Schaff An 

Jrlands in Seenot. Trawler meldet 

angriff 221011 auf Teil eines nach Gi- 

en Geleitzuges und erhält Befehl hier- 
38 Schiff nach Liverpool einzuschleppen, 

ärung wird 1 deutsches U-Boot etwa 120 sm 

lebriden gemeldet. 

drängt. Bin 7 

in AL9567 aus 

bei Hellwerde: 

Jn der Nacht 
6130 Nord 190b 

in Zusammenhai 
Luftalarm, St 

als 20° West 

Südwestspitze 

deutschen Luf[t 

braltar gehen! 
bei havariert 

Nach Luftaufkl 

westlich der 

Eigene Lage: 

Jm Op.Geoiet 31 Nord-, 4 Südboote, auf Ausmarsch 

3, auf Rückmarsch 3 U-Boote. 4 ital.U-Boote im atlanti- 

schen Op.Gebiät. An dem Geleitzeg in AL, auf den 6 

Boote operier än( wird Fühlung von U 71 bis Mitter- 

nacht gehaltai, dann wird Boot durch Zerstörer abge- 

.Boot (U 101) stößt nach 9-stündiger 
Wabo-Verfolguig nach. BdU befiehlt, falls weiteres 

selbständiges Suchen keinen Erfolg verspricht, -im- 
■Seteier, im Sector von 160 - 270° von 1700*1 Standort 

weiter zu suchen, Beete Boote sollen 

eh auf 6 sm Kreisbogen stehen und dann 

Geleitzug entsegenlaufen. 

Die nördlich 58° Nord stehenden 21 Boote werden 

in Gruppen Markgraf( 14 Boote) uhd Kurfürst (7 Boote) 
zusammengefaßt. Neuer Angriffsraum für Markgraf in 

2 Reihen von iD r.u. Ecke bis AI Mitte, für Kurfürst 

ii einer Linie von AL Mitte o. bis BE Grenze zu AM. 

U 73 , 511, 507 und 206 melden starke z.T. 
tieffliegende feindliche Luftüberwachung in ihren Op. 

Gebieten und Luftangriffe. U 73 wird dabei beschä- 

digt und tritt hinhaltenden Rückmarsch an. 

Datum 
unö ■ 

UbrjcJt 

Eingabe öCö 0r!co, IDinö, ll'etter, 
öeegang, Beleuchtung, öiduioFcit 

öer iuft, il7on6fdiein ufii'. 
0 P r f o m m n i f f c 

28.8.41 Jn der Nacht bum 28. werden 2 Hilfsfahrzeuge nach 
6130 Nord 1903 West geschickt, anscheinend 

in Zusammenhaig mit U 570. Geleitzug HG 71 erhält 
Luftalarm, Standort westlich Südirland, östlicher 

als 20° West irermutet. 1950*1 unbekanntes Schaff An 

Südwestspitze «Irlands in Seenot. Trawler meldet 

deutschen Luftangriff 221011 auf Teil eines nach Gi- 

braltar gehen len Geleitzuges und erhält Befehl hier- 
bei havariertas Schiff nach Liverpool einzuschleppen. 

Nach Luftaufklärung wird 1 deutsches U-Boot etwa 120 sm 

westlich der lebriden gemeldet. 

Eigene Lage; 

.Ge y. Jm Op. 

3, auf RUckma 

sehen Op.Gebi 

Boote operier 

nacht gehalten 

drängt. Ein 7 
Wabo-Verfolgu|i 

selbständiges 

■Sektor, im S' 

in AL9567 aus 

bei Hellwerdeji 
Geleitzug 

Die nör 

in Gruppen Mi 

zuaamraengefaß 

2 Reihen von 
ii einer Linie 

U 73 
tieffliegende 

Gebieten und 

digt und tri 

iet 31 Nord-, 4 Südboote, auf Ausmarsch 

rsch 3 U-Boote. 4 ital.U-Boote im atlanti- 

at. An dem Geleitzag in AL, auf den 6 

ent 5 

an, wird Fühlung von U 71 bis Mitter- 

dann wird Boot durch Zerstörer abge- 

Boot (U 101) stößt nach 9-atündiger 
g nach. BdU befiehlt, falls weiteres 

Suchen keinen Erfolg verspricht, -ta- 

elctor von 160 - 270° von 1700^ Standort 

weiter zu suchen, Ssste Boote sollen 

auf 6 sm Kreisbogen stehen und dann 
egenlauf en. 

dtlich 58° Nord stehenden 21 Boote werden 

arkgraf( 14 Boote) uhd Kurfürst (7 Boote) 
t. Neuer Angriffsraum für Markgraf in 
433 r.u. Ecke bis AL Mitte, für Kurfürst 

von AL Mitte o. bis BE Grenze zu AM. 

507 und 206 melden starke z.T. 
feindliche Luftüberwachung in ihren Op. 

Luftangriffe. U 73 wird dabei beschü- 

tt hinhaltenden Rückmarsch an. 

531, 



'JLZL. 
Datum 

unö 
Angabe öes 0ctee, IDinö, tDettcr, 
6ccgano, Beleuchtung, €i'd)tigfclt 

öet iuft, iUDnöfdieiii ufiu. 
ü D t f o m m n t f f e 233 

28.8.4 

(209) 

Erfolgei 
in 10-täfeiger 

eine Korvette vc 

Befehl BdU RUcii 

Kurzberic 

tägiger Untern 

fehlsohiiß mit 

Wabobesohädig 
Kurzberic 

Unternehmung 1 
und 2 Dampfer 

(8 000 BRT) unc 

senkt. Untern 
diohtera. 

U 75 (Kpt 
am 5.8. aus Ge 

mch Sonderaufg,i 

Kurzberic 

Kurzbericht U 564(Kdt.0blt.z.S.Sohren) 

Unternehmung aus Geleitzug 3 Schiffe, 

rsenkt, weitere Dampfer torpediert. Auf 

:marsch angetreten. 
U 552 (Oblt.z.S.Topp,Erich) in 8- 

ihmung 1 Dampfer ( 2129 BRT) nach Torpedo- 

..rtillerie versenkt. Operationen wegen 

g abgebrochen. 
U 201 (Oblt.z.S.Schnee) in 10-tägiger 

8. aus Geleitzug Tanker ( 12 000 ) 
8 000 BRT) torpediert, 23.8. Tanker 

3 Dampfer (zus. 12 000 BRT) ver- 
ehmung abgebrochen wegen Ausfalls Ver- 

l.t 

ht 

t.Ringelmann) in 4 -wöchiger Unternehmung 
eitzug 1 Dampfer ( 12 000 ) versenkt, da- 

be zur Aufnahme Schiff 36 gelöst, 

in KTB Teil B, Heft IV. ht 

VI- . L u f t k r i gführung 

Raum um England 

Jn der Na 

in den Raum Ami 
mit Schwerpunk 

Abwehr feindli 

19 Peindflugze 

dht zum 28. Peindeinflüge ins Reichsgebiet 

rum-Cuxhaven und CleveTPulda, Offenburg 
Mannheim. Am Tage zur Aufklärung und 

( her Angriffe 98 eigene Plugzeuge eingesetzt, 
uge abgeschossen. 

Mittelmeerraum 

27*8. Angriff deutscher und italienischer Stukas auf 

Hafen Tobruk. Un der Nacht zum 28. Angriff auf Suez mit 

-fr.?/' 

Datum 

unb 
Utjrjßlt 

Angabe 6f8 0rtea, tDi'nft, IDctter, 
6ccgano, 8e1cud)tun0r «Siditiöfch 

bet luft, JUonö|d»cin ufiu. 
ü o r f o m m n i ff e 233 

28.8.4 

(209) 

l.t 

Erfolgei 
in lO-tafeiger 

eine Korvette vc 

Befehl BdU Rüci. 

Kurzberic 

tägiger Unterm: 

fehleohuß mit 

Waboheeehädigtui 
Kurzberic 

Unternehmung 1 
und 2 Dampfer 

(8 000 BRT) um. 

senkt. Unten, 
diohtera. 

U 75 (Kpt 
am 5.8. aus Ge 

mch Sonderaufg.i 

Kurzberic 

Kurzbericht U 564(Kdt.Oblt.z.S.Suhren) 

Tfnternehmung aus Geleitzug 5 Schiffe, 

reenkt, weitere Dampfer torpediert. Auf 

marach angetreten. 
U 552 (Oblt.z.S.Topp,Erich) in 8- 

hmung 1 Dampfer ( 2129 BRT) nach Torpedo- 

j.rtillerie versenkt. Operationen wegen 

g abgebrochen. 
Ht U 201 (Oblt.z.S.Schnee) in 10-tägiger 

8. aua Geleitzug Tanker ( 12 000 ) 
8 000 BRT) torpediert, 25.8. Tanker 

3 Dampfer (zua. 12 000 BRT) Ver- 
ehrung abgebrochen wegen Ausfalls Ver- 

t.Ringelmann) in 4 -wöchiger Unternehmung 
eitzug 1 Dampfer ( 12 000 ) versenkt, da- 

be zur Aufnahme Schiff 36 gelöst, 

in KTB Teil B, Heft IV. Iit 

VI. . L u f t k r i gführung 

Raum um Englam. 

Jn der Na 

in den Raum Ami 
mit Schwerpunk 

Abwehr feindli 

19 Peindflugze 

Kittelmeerraum 

i ht zum 28. Peindeinflüge ins Reichsgebiet 

rum-Cuxhaven und CleveTPulda, Offenburg 
Mannheim. Am Tage zur Aufklärung und 

eher Angriffe 98 eigene Plugzeuge eingesetzt, 
uge abgeschossen. 

27.8. Ang 

Hafen Tobruk. . 

•iff deutscher und italienischer Stukas auf 

h der Nacht zum 28. Angriff auf Suez mit 



'Kl 
Datum 

unö 
Ut)r3eit 

Angabe öes 0rtco, IDinö, tücttcr, 
öecgang, Beleudjtung, öid)tigfcit 

öet luft, Jlknö|d)cin 
üorfommniffe 

28.8.41 beobachtetet Wirkung. 

Oatraumi 

Jm Schwall: 
von bewaffnet« 

jDBter erzielt. 

Einsatz von Tc 

einheiten dur 

Häumtransport« 

startet. Erfolg: 
Angriff a 

falls noch ohne 

zmeer zwischen Odessa und Otschakow 
r Aufklärung ein Bombentreffer auf Trans- 

V/eiteres nicht erkannt, im ^innenbusan 

rpedostreife und allen verfügbaren Kampf- 

Fliegerführer Ostsee auf die Reval- 

1.F1. Korps wegen Y/etterlage nicht ge- 

smeldungen stehen noch aus. 
Schleuse 7 des Weißmeerkanals, eben- 

Erf olgsmeldung. 

c h 

if 

VIII. Mittelmee 

Belndlagei 

Westl.Uittelme 

rkriegführung 

Der am 27.8. nordwestlich Biserta 

gemeldete leichte engl. Kreuzer(mit Westkurg) stellt 

eich als franz.Torpedoboot "Promone" heraus, das 
später in Bone 

mutung> eines 

zilienstraße e 

einläuft. Die daran geknüpfte Ver- 

Kreuzergeleits für einen Tanker in Si- 

ntfällt damit. 

Mittl. und bst liches Mittelmeeri Nach eigener Luft- 

aufklärung auf] Suez-Reede 4 große Transporter und 

etwa 25 mittlere und große Handelsschiffe^ auf großem 

und kleinen Bittersee 9 mittlere und. große Handels- 

schiffe. Belegung der Flugplätze siehe Tageslage. 
Nach weiterer Luftaufklärung nördlich Sidi Baranl 

ein leichter Kreuzer und 4 Zerstörer Kurs Ost und west- 

Ich Marsa Matijuh 1 leichter Kreuzer mit g eringer Fahrt 

Datum 
uni> 

Üijraelt 

Angabe 6cs Ortes, IDinb, tDctter, 
öeegang, ßeleudjtung, ©icbtigFcit 

öer luft, Jllonbldjetn ufm. 
üocfommntffE 

28.8.4-1 beobachtetet 1' 

Oetramns 

irkung. 

Jm Schwaiz 
von bewaffnet« 

jDBter erzielt. 

Einsatz von Tc 

einheiten dur 

Hä umtransporte 

startet. Erfolgs 
Angriff a 

falls noch ohne 

meer zwischen Odessa und Otschakow 
r Aufklärung ein Bombentreffer auf Trans- 

Weiteres nicht erkannt, im ^innenbuaen 

rpedostreife und allen verfügbaren Kampf- 

Fliegerführer Ostsee auf die Reval- 

1.F1. Korps wegen Y/etterlage nicht ge- 

meldungen stehen noch aus. 
Schleuse 7 des WeiBmeerkanals, eben- 

Erf olgameldung. 

c h 

if 

VIII. Mittelmee 

Beindlage» 

Westl.llittelme 

rkriegführung . 

eri Der am 27.8. nordwestlich Biserta 

gemeldete leichte engl. Kreuzer(mit Westkurg) stellt 
.Torpedoboot "Bromone" heraus, das 
einläuft. Die daran geknüpfte. Ver- 

Kreuzergeleits für einen Tanker in Si- 

ntfällt damit. 

sich als franz 
später in Bone 

mutungi eines 

zilienstraße e 

Mlttl. und Sei liches Mittelmeer! Nach eigener luft- 

aufklärung aud Suez-Reede 4 große Transporter und 

etwa 25 mittlere und große Handelsschiffe^ auf großem 

und kleinen Bittersee 9 mittlere und. große Handels- 

schiffe. Belegung der Flugplätze siehe Tageslage. 
Nach weiterer Luftaufklärung nördlich Sidi Baranl 

ein leichter Kreuzer und 4 Zerstörer Kurs Ost und west- 

lich Marsa Matijuh 1 leichter Kreuzer mit g eringer Fahrt 



’y-j 1 - 

Datum 
unö 

Angabe öee ©ttca, tüinö, tücttcr, 
©eegang, 23eleud)tung, 6id)tigfelt 

öcr iuft, illonöfdjcin ufiu. 
ü D t f om m nif f e 234 

28.8.4' 

(210) 

(211) 

w. 
und -teiohtem ö] 

und 4 Zerstöre: 
sich um einen 

"Shropshire". 
Nach ital 

bei Pantellerit 

rung 28. Teile 

streifen, dabei 2 leichte Kreuzer 

Kurs Ost . Ohne Zweifel handelt es 

er beschädigten Kreuzer "Probisher" oder 

luftaufklärung 27.8. feindliche U-Boote 
und nördlich Bengasi. Nach Punkaufklä- 

der llittelmeerflotte in See. 

läge Italien 

Auf gerne Io 

Angriff durch 

Versenkung des 
auf 27.8. gerne 

lieh beschädigt 

U-Boot darauf 

abgeschossen. 
auf Flughafen 

feindlichen Kre 

Luftangriff aui 

etes feindl. U—boot nördlich Pantelleria 

-Bootshalbflottille angesetzt. 
Bootes wird behauptet. Jtal.Luftangriff 

üldeten Tanker westlich Biserta, der angeb- 

wird. Ein aus Atlantik zurückkehrendes 

Engesetzt. Ein ital. Flugzeug vom Tanker 

Jn der Nacht zun 28. ital. Luftangriff 

icaba (Malta), außerdem LT-Treffer auf 
uzer 40 sm nördlich Ras Azzaz. Feindlicher 

Lampedusa, keine militärischen Schäden. 

Nordafrikatrane portei Torpedierter Dampfer "Aquitania" 
in Trapani auf 
Deutscher Dampi 

gasi ausgelaufi 

Grund gesetzt. Ausladung im Gange, 
er "Brook" 27.8. von Tripolis nach Ben- 

Bereich Mar.Grippe Südt 

Ägäis: Keine tjesonderen Vorkommnisse. Explosion auf 

i tal. Tanker 

schadhaftes Kai 

San Andra"(siehe 26.8.) erfolgte durch 
el, Sa Do tage Vermutung wird^es tätigt. 

Schwarzes Meer Feindlage; Jm wesentlichen unver- 
ändert. 

Eigene Lage: 

gelaufen zum We 

Boot ein kroati 

ar.lehrverband Bulgarien aus Varna aus- 

geabsuchen bis rumänische Grenze, auf jedem 

scher Offizier und ein Sperrspezialist zur 

Unterrichtung eungeschifft. Hafenüberwachungsstelle 

Nikolajew hat Itienst 27-8. angetreten. 
Cherson wegen starken Feindbeschusses noch keine 

-y-i ? 

Datum 
unö 

Ul)r3clt 

Angabe öee ©tfee, tüinö, tUettcr, 
ßeegang, 23eleud)tung, 6id)tigfclt 

6er tuft, ittonöjäjein uftu. 
D o r f o m m n i [ f e 234 

28.8.4’ 

(210) 

(211) 

U. 
und -teiatitem öj 

und 4 Zerstörsj 
sich um einen 

"Shropshire". 
Kach ital 

bei Pantelleri« 

rung 28. Teile 

streifen, dabei 2 leichte Kreuzer 

Kurs Ost . Ohne Zweifel handelt es 

er beschädigten Kreuzer "Probisher" oder 

Xuftaufklärung 27.8. feindliche U-Boote 
und nördlich Bengasi. Nach Punkaufklä- 

der Uittelmeerflotte in See. 

Lage «Italien 

Auf gerne Iqi 

Angriff durch 

Versenkung des 
auf 27.8. gerne 

lieh beschädig! 

U-Boot darauf 

abgeschossen. 
auf Plughafen 

feindlichen Kre 

Luftangriff auf 

etes feindl. U—hoot nördlich Pantelleria 

-Bootshalbflottille angesetzt. 
Bootes wird behauptet. Jtal.Luftangriff 

Ideten Tanker westlich Biserta, der angeb- 

wird. Ein aus Atlantik zurückkehrendes 

tngesetzt. Ein ital. Plugzeug vom Tanker 

Jn der Nacht zum 28. ital. Luftangriff 

icaba (Malta), außerdem LT-Treffer auf 
uzer 40 sm nördlich Ras Azzaz. Feindlicher 

Lampedusa, keine militärischen Schaden. 

Nordafrikatramportei Torpedierter Bampfer "Aquitania" 
in Trapani auf 
Deutscher Dampl 

gasi ausgelaufi 

Grund gesetzt. Ausladung im Gange, 
er "Brook" 27.8. von Tripolis nach Ben- 

Bereich Mar.Gri.ppe Südt 

Ägäisi Keine tjesonderen Vorkommnisse. Explosion auf 

i tal. Tanker 

schadhaftes Kat 

Ean Andran(siehe 26.8.) erfolgte durch 
el, Sabotagevermutung wirctiftrestätigt. 

Schwarzes Meer Feindlagei Jm wesentlichen unver- 
ändert. 

Eigene Lagei 

gelaufen zum We 

Boot ein kroati 

ar.lehrverband Bulgarien aus Varna aus- 

geabsuchen bis rumänische Grenze, auf Jedem 

scher Offizier und ein Sperrspezialist zur 

Unterrichtung eungeschifft. Hafenüberwachungsstelle 

Nikolajew hat Ütenst 27.8. angetreten. 
Cherson wegen starken Peindbeschusses noch keine 



Datum 
unö 

U^rjcit 

Angabe öco «Ürieo, UMnö, it'etter, 
öeegang, Öeleud)tung, öiditigfcit 

öer luft, illonöfdtein uftiv 
ü P c f o m m n i f f e 

26.8.41 Hafenarbelten nöglich 

IX.He eres lag 

Hass lache Front, 

Heereag-uppe Süd, Vor Odeasa achwere Kämpfe. 

atärkter Fein 

achl. Deana-1 

k opf bei Sag^i 

und S.Armee 

bruchastelle 

weatlich Torts; 

Heereag: 

Bjelowo, Sch^ 

geringer Gel 

drungeni n IOC 1 

Finnische Front; 

Angriff 

lieh Muola 

Flügel kare 

selga vorge 

Feindangriff auf Brückenkopf Dnjepropetrowak und 

bei Krenenta :hung-Tacherkaasy. Auf linkem Flügel 

starke Feindnngriffe mit Artillerie und Kampfflieger- 

Einsatz bei Guts. Übersetzen über Bnjepr bei Tag und 

Nacht fortge letzt. 

Heeresgruppe Mittel Vor rechtem Flügel ver- 

druck. 1 .Ktv.Div. im Kampf bei Borowlt- 

■Itbergang bei Obolonje erzwungen. Brücken- 

tjawo und Jewdokolje gebildet. Vor 4. 

inveränderte Lage. Gegenangriff an Durch- 

nnoch nicht abgeschlossen. Gegend 10 km 

pez erreicht. 

'uppe Nordi Kämpfe weatlich Salzy , bei 

pki und Sabino ( 35 km südöstlich Leningrad) 

indegewinn nach Norden. Jn Reval einge- 

Kämpfe im Hafen und in Baltisch Port. 

St 

auf Viborg gewinnt Gelände, 10 km süd- 

raße nach Leningrad erreicht. Linker 

Li scher Armee bla 10 km ostwärts Mulon- 

itoßen. Sonst keine Änderungen. 

Datum 
unö 

Uljrjcit 

Angabe öeo ÖrlßO, ll'inö, HUttcr, 
Seegang, Seleudjfung, öicbtigFeit 

bet lujt, HIonöfdKtn ufuv 

28.B. 4-1 Hafenarbeiten nöglich 

O p c f o in m n i f f c 

IX.Heereslage i 

Bussische Front» 

Heeresg 

Feindangriff 

tei Krenents 
starke Feind 
Einsatz bei 

Nacht fortge 

’uppe Südi Vor Odessa schwere Kämpfe, 
auf Brückenkopf liijepropetrowsk und 

:hung-Tscherkassy. Auf linkem Flügel 
ingriffe mit Artillerie und Kampfflleger- 

<;uta. Übersetzen Uber Bn^epr bei Tag und 
setzt. 

Heeresg 

stärkten Fein 

schi. Desna-1 

k opf bei Sagf 

und 9.Armee 

bruchsstelle 
westlich Torb; 

uppe Mittel Vor rechtem Flügel ver- 

druck. 1 .Kiv.Div. im Kampf bei Borowlt- 

•fbergang bei Obolonje erzwungen. Brücken- 

tjawo und Jewdokolje gebildet. Vor 4. 

inveränderte läge. Gegenangriff an Durch- 

nnoch nicht abgeschlossen. Gegend 10 km 
pez erreicht. 

Heeresg: 

Bjelowo, Schb 

geringer Gel 

drungen! n IOC 1 

•uppe Nordi Kämpfe westlich Salzy , bei 

pki und Sabino ( 35 km südöstlich Leningrad) 
indegewinn nach Norden. Jn Reval einge- 

Kämpfe im Hafen und in Baltisch Port. 

Finnische Front; 

Angriff 
lieh Uuola S 

Flügel kare 

selga vorge 

auf Viborg gewinnt Gelände, 10 km süd- 
traße nach Leningrad erreicht. Linker 

Li scher Armee bis 10 km ostwärts Mulon- 

itoßen. Sonst keine Änderungen. 



Datum 
unö 

Eingabe öes örtce, tVinö, iDcttcr, 
occgang, 23cleud)tung, ciditigfclt 

öer luft, iUonöfdKin ufu'. 
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!8.8.41 Norwagische Pr 3nt: 

KordgrUppe bis Fingosalma vorgestoßen. Kampf 

im Kessel Kairala - Alakurtti im Zusammenwirken 

deutscher und finnischer Verbände erfolgreich 

abgeschlossen. Starke Teile von 2 roten Divisionen 

vernichtet unter starken blutigen Verlusten für den 

Feind. Gefaigenenzahl und Beute noch nicht zu über- 

sehen. Eigene Truppe hat bei strömendem Regen Hervor- 
ragendes geleistet . Bei Gebirgskorps Umgruppierung 

zum Angriff . 

C/Skl. 
1/Skl. 

/I. 

d 

Ib 

i.V. 
Uj/tyj 

-W- 

Datum 
un6 

Slngabe öce 0rtea, IDinft, ID etter, 
oecflang, Öeleudttung, eiAtigfelt 

öer iuft, il]onöfd«in ufa». 
10 P r f o m m n i f f e 235 

;a.8.4-i Norwegische Fr 3nt: 

Nordgrbpi-e his Pingosalma vorgeetoßen. Kampf 

im Kessel Kairala - Alalcurtti im Zusammenwirken 

deutscher und finnischer Verbände erfolgreich 

abgeschlossen. Starke Teile von 2 roten Divisionen 

vernichtet unter starken blutigen Verlusten für den 

Feind. Gefaigenenzahl und Beute noch nicht zu über- 

sehen. Eigeie Truppe hat bei strömendem Eegen Hervor- 
ragendes geleistet . Bei Gebirgskorps Umgruppierung 

zum Angriff . 

C/Skl. 
1/Skl. 

Yii 
cf. 

Ib 
i.V. 



Datum 
unö 

Uljcjclt 

Angabe öcs örtea, IDinö, tüctter, 
«Seegang, Beleuchtung, öichtigfcit 

öer £uft, iHonöfchein ufiv. 

LH)' 

üorfommntffe 
Datum 

unö 
Angabe öCö Üricö, rücttec, 
©epgang, BelEud)tung, öidjtigfcit 

öEC luft, 5U£>n6|<i)etn ufiu. 
Uorfommniffe 



Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öcs Ortes, tüinö, tDetter, 
Seegang, Beleudjtung, 6fd)tigfeit 

öer tuft, 511on6|ä)ein ufiD. 
üotfommniffe 236 

29.8.41 

Besondere politische Nachricht 

UdSSR: 

N..ch zuverlässigem Bericht ist Stimmung 

in fernöstl. Teilen Rußlands zwar gedrückt, aber 

nicht revolu iionsreif. Das in Sibirien vorhandene 

Brotgetreide reiche bis zum Winter» Mit Ausnahme von 

Flgzg. sei v: el Kriegsmaterial an die Westfront abge- 

gangen, das ,etzt ergänzt wurde. Man rüstet sich für 

einen Winterl rieg. 

Türkei 

Nich ausländischen Meldungen führt türk. 

Staatspräsidtnt persönlich Verhandlungen mit den engl, 

und sowjetrut s. Vertretungen, um füedliche Entschei- 

dung im Jran herbeizuführen. Nach Botschafterbericht 

hat türk. Regierung Anweisung gegeben, sämtlichen 

deutschen Plichüingen aus Jran Einreiseerlaubnis in 

die Türkei z\ erteilen. 

Jran: 

B<i Vorstellung des neuen Kabinetts vor 

Parlament erl lärte neu ernannter Ministerpräsident, 

daß der Schal an alle Streitkräfte die Weisung er- 

lassen habe, jeden Widerstand einzustellen. Die neue 

Regierung ha1 bei England und Sowjetrußland um Ein- 

stellung der Feindseligkeiten nachgesucht und sich 

zu weitgehenc em Nachgeben in der Ausweisungsfrage 

der Deutscher bereiterklärt. Dem deutschen Gesandten 

erklärte der Schah, daß die iranische Armee einen 

Zwei-Prontenirieg nicht führen könne. Er wolle auch 

Deutschland reicht um militärische Hilfe bitten, da 

Datum 
unö 

ilbrgcit 

Angabe öca ©rtea, tDtnb, tDcttet, 
©cegang, Scleudjtung, ©fd)tigfeU 

öcr tuft/ illonb^ein ufm. 
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29.8.41 

Besonder 

P d S S R 

politische Nachrichten 

N 

in fernöstl 

nicht revolu 

Brotgetreide 

Plgzg. sei v: 

gangen, das 

einen Winter! 

Türkei 

i.ch zuverlässigem Bericht ist Stimmung 

Teilen Rußlands zwar gedrückt, aher 

;ionsreif. Das in Sibirien vorhandene 

reiche bis zum Winter, tlit Ausnahme von 

el Kriegsmaterial an die Westfront abge- 

etzt ergänzt wurde. Man rüstet sich für 

rieg. 

Ni.ch ausländischen Meldungen führt türk. 

Staatsprasidint persönlich Verhandlungen mit den engl, 

und sowjetrufs. Vertretungen, um füedliche Entschei- 

dung im Jran herbeizuführen. Hach Botschafterbericht 

hat türk. Regierung Anweisung gegeben, sämtlichen 

deutschen Pli chüingen aus Jran Einreiseerlaubnis in 

die Türkei zi erteilen. 

J r a n _ 

Bei Vorstellung des neuen Kabinetts vor 

Parlament er! lärte neu ernannter Ministerpräsident, 

daß der Schal an alle Streitkräfte die Weisung er- 

lassen habe, jeden Widerstand einzustellen. Die neue 

Regierung ha1 bei England und Sowjetrußland um Ein- 

stellung der Feindseligkeiten nachgesucht und sich 

zu weitgehencem Nachgeben in der Ausweisungsfrage 

der Deutscher bereiterklärt. Dem deutschen Gesandten 

erklärte der Schah, daß die iranische Armee einen 

Zwei-Fronteniirieg nicht führen könne. Er wolle auoh 

Deutschland r|icht um militärische Hilfe bitten, da 



r.äk^ 

Datum 
unö 

U^rjelt 

29 »8Q41 . 

(212) 

Eingabe 6Cö vDrlea, llMnö, tDcttcr, 
©ecgang, 3clcud)tung, «oiditigfeit 

öet luft, JllonöfciKin ufiu. 
ÜDtfommntffe 

sie zur Zeit df 

des lege i;ua s 

Türkei eimvirkfe 

und Russen ein? 

freies Geleit 

denen er wisse 

eh. nicht gegeben werden könnte, in- 

;hr daran, daß Deutschland auf die 

damit diese bei den Engländern 

Einstellung der Feindseligkeiten und 

ür die Jran-Deutschen erwirke^, von 

daß sie völlig unschuldig seien. 

USA: 

USA, Englands, 

Rußlands gegen 

Botschafter in 

zukünftige Ges 

Ländern sein s 

Staatssekretär Hüll erklärte, daß napan. 

Regierung gegen MaterialVerschiffung für Rußland 

über Wladiwostok Protest eingelegt habe, den man 

jedoch 'zurückwoisen werde, da die Regierung der USA 

auf dem Grundsatz der Freiheit der Meere bestehe, 

entsprechender 

Jn 

Erklärung an Japan. Botschafter heißt 

es abschließend, Japan müsse entweder nachgeben, oder 

es sehe sich in Kriegsfälle einer Einheitsfront der 

Cuinas, Niederländisch Jndiens und 

ifber. Präsident Roosevelt empfing Japan, 

gleicher Angelegenheit. Dieser übergab 

eine persönliche Botschaft des Ministerpräsidenten 

Konoye, deren .'nhalt von großer Wichtigkeit für die 

altung der Beziehungen zwischen beiden 

dll, sodaß Nomura nach Verlassen Roose- 

veltsnoch Hoffnung auf friedliche Lösung des Problems 

äußerte. 

Nacl. DNB-Bericht verhalten sich USA in Fra- 

ge der Rußlandl ilfe weiterhin zurückhaltend, da sich 

insbesondere Hi er und Flotte dem Versand von Kriegs- 

gerät energiscl. widersetzen, obwohl Engländer auf 

nachhaltige Unterstützung drängen. Man befürchtet in 

7/ashington, daii Sowjetrußland doch nicht durchhalte. 

Nach Bericht di utsenen Geschäftsträgers soll Entsen- 

dung einer Mil: .tärmission nach China Stärke und Ein- 

satzbereitschaft der USA Vortäuschen, und dem Druck 

auf Japan dien< n, ohne wirksame Kriegshilfe für China 

praktisch herb<iführen zu können. 

Neuseeländisch! r Ministerpräsident wurde von Roose- 

velt empfangen, stellte volle Zusammenarbeit mit USA 

Datum 
unö 

Ul)r3clt 

Angabe öea Öctce, IDinö, [Ücttcr, 
öcegang, 3e!eu<f)tung, 6id)tigfcit 

öet £uft, JHonöfdKin ufti’. 
Dorfommntffe 

29.8.41 
(212) 

sie zur Zeit dt 

des lege i:ua s 

Türkei einvvirkfe 

und Russen einp 

freies Geleit 

denen er wisse 

eh nicht gegeben werden könnte, in- 

;hr daran, daß Deutschland auf die 

dajiit diese bei den Engländern 

Einstellung der Feindseligkeiten und 

ür die Jran-Deutschen erwirke^, von 

daß sie völlig unschuldig seien. 

USA: 

Stu itssekretär Hüll erklärte, daß napan. 

Regierung gegen läatenalVerschiffung für Rußland 

über Wladiwost 

jedoch 'zurückwt 

ik Protest eingelegt habe, den man 

isen werde, da die Regerung der USA 

auf dem Grundsatz der Freiheit der Meere bestehe 

entsprechender 

Jn 

Erklärung an j^pan. Botschafter heißt 

es abschließend, Japan müsse entweder nachgeben, oder 

es sehe sich in Kriegsfälle einer Einheitsfront der 

USA, Englands, G-.inas, niederländisch Jndiens und 

Rußlands gegenüber. Präsident Roosevelt empfing Japan. 

Botschafter in gleicher Angelegenheit. Dieser Ubergab 

eine persönliche Botschaft des Ministerpräsidenten 

Konoye, deren 

zukünftige Ges 

Landern sein s 

^nhalt von großer Wichtigkeit für die 

Itung der Beziehungen zwischen beiden 

ill, sodaß Nomura nach Verlassen Roose- 

veltsnoch Hoffnung auf friedliche Losung des Problems 

äußerte. 

Nacl. DNB-Bericht verhalten sich USA in Fra- 

ge der Rußland! ilfe weiterhin zurückhaltend, da sich 

insbesondere H( er und Flotte dem Versand von Kriegs- 

gerät energiscl. widersetzen, obwohl Engländer auf 

nachhaltige Un';erstützung drängen. Man befürchtet in 

Washington, dall Sowjetrußland doch nicht durchhalte. 

Hach Bericht di utsenen Geschäftsträgers soll Entsen- 

dung einer Mil: .tärmission nach China Stärke und Ein- 

satzbereitschaft der USA Vortäuschen, und dem Druck 

auf Japan dien< n, ohne wirksame Kriegshilfe für China 

praktisch herbfifähren zu können. 

neuseeländisch! r Ministerpräsident wurde von Roose- 

velt empfangen, stellte volle Zusammenarbeit mit USA 



Datum 
unö 

Eingabe öee 0rtc8, tüinb, tücttcr, 
6cegang; 23elcud)tung, 6f(htiflfplt 

öet luft, illonöfd'ßin ufiu. 
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29.8.41 und Überlasauig von Stützpunkten für Konfliktsfall 

mit Japan in |A.ussicht. 

T^getiespreohung beim Chef der 

Seekriegsleituna. 

c/i 4J I 
der schwediso:: 

flagge auf de 

ren iilneraoh 

darauf hingewü 

liehe Einaohii 

■bedeutet. Dar3 

die im Grunde 

in denen fes 

flagge lediglji 

waasernim i: 

den Stockholm 

seits sowies 

werden. 

1J Naji 
Papen hat tür] 

deutsche Anfn 

Durchfahrt ru: 

Ski. berichtet über weitere Behandlung 

ien Forderung nach Hissen der Handels- 

atachen Hilfakriegsschiffen bei Passie- 

disoher Gevjäaser. Sohwed.Eegierung ist 

lesen, daß diese Forderung eine wesent- 

änkung des im Juni getroffenen Abkommens 

aufhin sind neue Vereinbarungen erzielt, 

den bisherigen Zustand bestätigen und 

estellt wird, daß das Setzen der Handels- 

ch in einzelnen näher bezeichneten Fahr- 

rsten Schärengebiet, zum Beispiel in 

er-Schären, verlangt wird, die unserer- 

von Kriegsfahrzeugen nicht befahren 

tg 

ch Bericht deutschen Botschafters von 

kisches Außenamt auf die entsprechende 

age (siehe KTB 25.8.) mitgeteilt, daß 

ssischer Kriegsschiffe durch die Darda- 

nellen keinesfalls gestattet werden würde. Einem Ver- 

Lü: such die Dur: 

Widerstand er 

Kriegsschiffe 

nierung erfo: 

sen ihre Schi, 

sitzt die tüi 

Handelsschiff 

fahrt zu erzwingen werde bewaffneter 

tgegengesetzt werden. Bel Flucht russ. 

in türk. Hoheitsgewässer werde Jnter- 

ijgen, jedoch sei anzunehmen, daß .die Eus- 

xfe selbst versenken würden. Dagegen be- 

k. Eegierung keine Handhabe sowjetruss. 

en die Durchfahrt zu verweigern, sie hal- 

te Jedoch Dur chfahrtsversuche für wenig wahrscheinlich 

ur- 

Datum 
un6 

Ul>r3<tt 

Angabe bes Örfee, tDinb/ tücttcr, 
©eegang, ÖEleudjtung, 6fchtigfflt 

öet luft, iUon6fj)ein ufiu. 
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29.8.41 xind Überlasauig von Stützpunkten für Konfliktsfall 

mit Japan in [Aussicht. 

La ehesprechung beim Chef der 

Seekricgsleitunr. 

c/l -(J I, 

der schwedisch 

flagge auf de 

ren irlnerschw 

darauf hinge«i 

liehe Einschrt; 

■bedeutet. Da 

die im Grunde 

in denen fes 

flagge lediglJi 

wassemim inn 

den Stockholm|i 

seits sowies 

werden. 

1.) Hali 

Papen hat türl 

deutsche Anfn 

Durchfahrt ru. 

Ski. berichtet über weitere Behandlung 

nen Forderung nach Hissen der Handela- 

atschen Hilfskriegsschiffen bei Passie- 

.edischer GevÄsser. Schwed.Eegierung ist 

iesen, daß diese Forderung eine wesent- 

inkung des im Juni getroffenen Abkommens 

.ufhin sind neue Vereinbarongen erzielt, 

den bisherigen Zustand bestätigen und 

estellt wird, daß das Setzen der Handels- 

ch in einzelnen näher bezeichneten Fahr- 

ersten Schärengebiet, zum Beispiel in 

er-Schären, verlangt wird, die unserer- 

von Kriegsfohrzeugen nicht befahren 

tg 

ch Bericht deutschen Botschafters von 

kisches Auoenamt auf die entsprechende 

age (siehe KTB 25.8.) mitgeteilt, daß 

ssischer Kriegsschiffe durch die Darda- 

nellen keinesfalls gestattet werden würde. Einem Ver- 

ch: such die Dur 

Widerstand er 

Kriegsschiffe 

nierung erfo 

sen ihre Schi 

sitzt die tüi 

Handelsschiff 

fahrt zu erzwingen werde bewaffneter 

tgegengesetzt werden. Bel Flucht russ. 

in türk. Hoheitsgewässer werde Jnter- 

llgen, Jedoch sei anzunehmen, daß .die Eus- 

ife selbst versenken würden. Dagegen be- 

k. Ecgierung keine Handhabe sowjetruss. 

en die Durchfahrt zu verweigern, sie hal- 

te Jedoch Dux chfahrtsversuche für wenig wahrscheinlich 



Datum 
unö 

Ubrjßit 

Angabe öee ©rtce, fl)inö, lüctter, 
6cegang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

6et luft; STlDn6(d)eln ufiu. 
Dotfommntffe 

>9.8.41. 

(213) 

(214) 

Deutscher Botst 

Türken auch in 

sobald sich dii 

zeichnet. 

hafter ist der Ansicht, daß die 

diesem Punkte noch nachgeben werden, 

russische Hiederlage deutlicher ab- 

esondere 

Deutscher Ü-Boctseinsatz im MitteluBen; 

Mar 

punkt der Aufg; 

gen engl. Nach! 

ägyptischen unc 

feihdl. Handel 

nach Alexandrif 

durchbre chende 

einsatz vor Alt 

Stützpunkt müs 

Piräus liegen. 

Befehls- und Nt 

die leichtere 

sonstigen deut 

pe Süd 'schließl 

menarbeit mit 

im mittleren M: 

legung in ÄgäiE 

Empfindliohkeil 

U-Bootseinsatz 

Die 

von operativen 

Mar.Verb.Stabs 

Präge der bess 

ung der D-Boote 

Entscheidung S 

de Stellungn 

sung des Führer 

satzfrage mit 

herein mehr die 

kl 

nähme 

Gr.Süd vertritt Auffassung, daß Schwer- 

ben der deutschen D-Boote im Einsatz ge- 

chubverkehr nach Tobruk und sonstigen 

syrischen Stützpunkten,sowie gegen 

äschiffsverkehr aus türk. Hoheitsgewässem 

n,sowie gegebenenfalls gegen Meerenge 

Russenschiffe und schließlich im Mtah- 

zandrien und Suezkünal liegt. Der Haupt- 

e daher im östl. Mittelmeer, also in 

Hierfür spricht auch die rein* deutsche 

E chrichtenorganisation in der Ägäis und 

evtl. Zusammenarbeit mit I.Fl.Korps und 

sehen Stellen. Unterstellung unter Grup— 

nicht aus, daß D-Boote in enger Zusam- 

eutschem Admiral Rom nach Bedarf auch 

l|ttelmeer eingesetzt werden können. Ver- 

erscheint auch mit Rücksicht auf ital. 

zu empfehlen. FS in Öandakte: Deutscher 

im Mittelmeer. 

Stellungnahme geht in erster Linie 

Gesichtspunkten aus, während die des 

Rom die sicherlich auch sehr wichtige 

ejren oder schlechteren technische Betreu- 

in den Vordergrund stellt. (KTB 27.8.). 

wird erfolgen, sobald noch ausstehen- 

B.d.U. vorliegt, und endgültige Wei- 

s auf Grund seiner Besprechung der Eln- 

Duce erfolgt ist. Ski. hat von_vorn- 

operative Seite der Maßnahme im Auge 

E e 

dem 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe öce ©rtes, tüinö/ tücttcr, 
©eegang, Bclcudjtung, 6id)tigfdt 

öcc tuftj iTlon6fd)ein ufiD. 
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>9.8.41. 

(213) 

(214) 

Deutsoher BotsiJ 

Türken auch in 

sobald sich di< 

zeichnet. 

hafter ist der Ansicht, daß die 

diesem Punkte noch nachgeben werden, 

russische Niederlage deutlicher ab- 

esonderes 

Deutscher U-Bo( tseinsatz im Mittelmeer; 

Har 

punkt der Aufg. 

gen engl. Nach: 

ägyptischen unc 

feindl. Handel 

nach Alezandric 

durchbre chende 

einsatz vor Ale 

Stützpunkt müs 

Piräus liegen. 

Befehls- und Ni 

die leichtere 

sonstigen deut 

pe Süd 'schließl 

menarbeit mit 

im mittleren All 

legung in Ägäie 

Empfindlichkeil 

U-Bootseinsatz 

Diee 

von operativen 

Mar.VerbiStabs 

Präge der bess 

ung der U-Boote 

Entscheidung S 

de Stellungm 

sung des Führer 

satzfrage mit 

herein mehr die 

kl 

lahn e 

Gr.Süd vertritt Auffassung, daß Schwer- 

ben der deutschen U-Boote im Einsatz ge- 

chubverkehr nach Tobruk und sonstigen 

syrischen Stützpunkten,sowie gegen 

^Schiffsverkehr aus türk. Hoheitsgewässem 

n,sowie gegebenenfalls gegen Aleerenge 

Eussenschiffe und schließlich im Aiteh- 

xandrien und Suezkänal liegt. Der Haupt- 

e daher im östl. Alittelmeer, also in 

Hierfür spricht auch die rein* deutsche 

E chrichtenorganisation in der Ägäis und 

ctftl. Zusammenarbeit mit I.F1.Korps und 

Echen Stellen. Unterstellung unter Grup— 

nicht aus, daß U-Boote in enger Zusam- 

c(eutBchem Admiral Rom nach Bedarf auch 

ttelmeer eingesetzt werden können. Yer- 

erscheint auch mit Rücksicht auf ital. 

zu empfehlen. FS in Öandakte: Deutscher 

im Mittelmeer. 

e Stellungnahme geht in erster Linie 

Gesichtspunkten aus, während die des 

Rom die sicherlich auch sehr wichtige 

ejren oder schlechteren technische Betreu- 

in den Vordergrund stellt. (KTB 27.8.). 

wird erfolgen, sobald noch ausstehen- 

B.d.U. vorliegt, und endgültige Wei- 

s auf Grund seiner Besprechung der Ein- 

Duce erfolgt ist. Ski. hat vonjrom- 

operative Seite der Maßnahme im Auge 

dem 



Datum 
unö 

Ubr^eft 

Angabe öes <Drtee, tVinö, tüctter, 
6cegang, Selcudjtung, 6(d)tlgfelt 

öer tuft, Jnonöfdjcin u|a>. 
üocfommntffe 238 

29.6.4 i n gehabt, und 

Stützpunkt g< 

U-Bootseinaa 

wollen. 

einen dementsprecuend gelegenen 

dacht, ohne indes anderweitige, für den 

z maßgebliche Erwägungen ausschälten zu 

Lage 29.8.1941. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage 

Hordatlan 

auf Krz. 

durchgefu 

hen soll, 

düngen ei 

gust von 

gend aus 

Südatlant 

Hach Funk 

engl 

Sabotage 

Dpf r 

iki Hach span.Meldung können Reparaturen 

Manchester" in Gibr. nicht schnell genug 

irt werden, sodaß Schiff nach England ge- 

Haoh Funkentzifferung bestanden die La- 

liger Dpfr. die Ende Juli bzw. Anfang Au- 

ingland nach Südafrika ausliefen, überwie- 

Criegsmaterial für den nahen Osten. 

Lk: "Birmingham" 28.8. Rio eingelaufen, 

intzifferung geriet 13.7. im Kap-Gebiet 

in Brand und sank. Engländer vermuten 

2. Eigene La;e: 

H 

beriohtevbi 

deutscher 

West (ER 

10 000 t 

senkt ist 

ziere 106 

Tanker hä 

ich Funkentzifferung engl.Admiralitäts- 

m 19.6. berichtet Krz."London", daß 

10 000 t Tanker 4.6. in 0738 Nord 3122 

33 Punkt Rot) und ein zweiter deutscher 

Tanker 5.6. unweit dieser Position ver- 

28 Offiziere, 152 Mann, darunter 7 Offi- 

Mann der Kriegsmarine sind gefangen. Die 

tten St.Hazaire am 20.5. bzw. 20.4. verlas- 

Datum 
unö 

U!)rjelt 

Angabe bee ©rips, tüinö, tDctter, 
©ecgang, Sfleudjtung, 6(rf)t(gfelt 

6er tuft/ SHonö^eln u(ro. 
Docfomtnniffe 238 

29.8.4 l XL gehabt, und 

Stützpunkt gf 

U-Bootseinaa 

wollen. 

einen dementspreouend gelegenen 

dacht, ohne indes anderweitige, für den 

z maßgebliche Erwägungen ausschälten zu 

Lage 29.8.1941. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage 

Nordatlan 

auf Krz. 

durchgef 

hen soll, 

düngen ei 

gust von 

gend aus 

SUdatlant 

Hach Funk 

engl 

Sabotage 

Dpf r 

ik: Nach span.Meldung können Reparaturen 

Manchester" in Gibr. nicht schnell genug 

irt werden, sodaß Schiff nach England ge- 

Nach Funkentzifferung bestanden die La- 

liger Dpfr. die Ende Juli bzw, Anfang Au- 

ingland nach Südafrika ausliefen, überwie- 

Criegsmaterial für den nahen Osten. 

Lk: "Birmingham" 28.8. Rio eingelaufen, 

intzifferung geriet 13.7. im Kap-Gebiet 

in Brand und sank. Engländer vermuten 

2. Eigene Lage: 

Nich Funkentzifferung engl.Admiralitäts- 

berichtsvDm 19.6. berichtet Krz."London", daß 

deutscher 10 ooo t Tanker 4.6. in 0738 Nord 3122 

West (ER 33 Punkt Rot) und ein zweiter deutscher 

10 ooo t Tanker 5.6. unweit dieser Position ver- 

senkt ist. 28 Offiziere, 152 Mann, darunter 7 Offi- 

ziere 106 M um der Kriegsmarine sind gefangen. Die 

Tanker hätten St.Nazaire am 20.5. bzw. 20.4. verlas- 



-‘fM' 

Datum 

un6 
ilbrjcit 

?9.8.41. 

2lngabe 6E3 ütlEä, U'tn6, tDtttcr, 
Seegang, Scleudjtung, SiditigFcit 

öec luft, MFonöfdtein u|tu. 

sen. Es hand 

Unte 

Außerheimisc 

bewegungen u 

eit sich um "Egerland" und "Esso", 

irrichtung von Schiff "16" und allen 

ien über feindl. und neutrale Schiffa- 

.a. durch FT 1043 und 2226. 

II. Lage W e 3 t r a u m i 

1. Feindlage; 

Hach 

"Duke of Yor 

Die beiden af 

"Howe" Holle 

stellt werde 

beiden weite 

Klasse.als " 

2. Eigene Lage: 

aufgenommen 

haben wieder 

Blockade erf 

Engl 

Kanalküste; : 

minus abgesc. 

Lufteinsatz: 

fenden Gelei 

einem Bewach 

Geleitzug vo. 

9840 2 kleinfe 

üorfommntffe 

ital.Meldung sollen Schlachtschiff 

£" in Dienst gestellt werden sein, 

ideren Schlachtschiffe "Anson" und 

i noch in diesem Jahr in Dienst ge- 

i. Nach deutscher Kenntnis waren die 

~en Schlachtschiffe der King-Georg V- 

rellico" und "Beatty" getauft. 

Atlantikküst Jtal.Dpfr. "Himalaja" und "Africana" 

md auf dem Marach nach Bordeaux. Damit 

zwei ital.Dpfr. aus Südamerika die 

Igreich gebrochen. 

Luftaufklärung über Brest. 

!in Feindflugzeug durch Batt. Malo Ter- 

lossen. 

AufKlärung Fl.Fü.Atl. erfaßt einlau- 

:zug in Stärke von 14 Dpfr., 2 Zerst., 

:r in AM 7887, dagegen wird auslaufender 

30 Dpfr. nicht wieder erfaßt. Jn AL 

Krz. mit Nordostkurs gesichtet. 

Datum 
un6 

ilbrjeit 

29.8.41■ 

Angabe 6ca vDtlca, ll'inb, tDcttcr, 
Ceagang, 8clcud)tung, öiditigFrit 

öcc luft, i11oii6fd)cin u[ti\ 

sen. Es hand 

Dnte 

Außerheimisc 

bewc^ujigdn u 

ält sich um "Egcrland" und "Esso", 

irrichtung von Scniff "16" und allen 

ien über feindl. und neutrale Sohiffs- 

.a. durch PT 1043 und 2226. 

II. Lage W e 3 t r a u m : 

1. Feindlage t 

Hach 

"Duke of Yor 

Die beiden 

"Howe" solle 

stellt werde 

beiden weite 

Klasse.als " 

2. Eigene Lage: 

aufgenommen 

haben wieder 

Blockade erf 

Engl 

Kanalküs ae; ; 

minus abgesc. 

Lufteinsatz: 

V) o c f o m m n t f f e 

ital.Meldung sollen Schlachtschiff 

in Dienst gestellt werden sein, 

ideren Schlachtschiffe "Anson" xmd 

i noch in diesem Jahr in Dienst ge- 

i. Hach deutscher Kenntnis waren die 

'en Schlachtschiffe der King-Georg. V- 

rellico" und "Beatty" getauft. 

Atlantikküsta; Jtal.Dpfr. "Himalaja" und "Africana" 

und auf dem Marsch nach Bordeaux. Damit 

zwei ital.Dpfr. aus Südamerika die 

Igreich gebrochen. 

Luftaufklärung über Brest. 

!in Peindflugzeug durch Batt. Malo Ter- 

lossen. 

AufKlärung Fl.Fü.Atl. erfaßt einlau- 

fenden Gelei ;zug in Stärke von 14 Dpfr., 2 Zerst., 

einem Bewachsr in AM 7887, dagegen wird auslaufender 

Geleitzug vo.i 30 Dpfr. nicht wieder erfaßt. Jn AL 

9840 2 klein i Krz. mit Hordostkurs gesichtet. 



L9' 

Datum 
unö 

Ul)r3elt 

Eingabe öee 0rte8, IDinö, tDcttcr, 
©cegang, 23cleud)tung, 6ichtigfelt 

öet iuft, iUonbfdtein ufiu. 
üprfotnmniffe 

2,^9 

29.8.41. III. Nordsee Nordmeer, Norwegen 

1. Nordsee: 

Feindlage: 

gesamter Nt 

Eigene Lagt 

sonderen Vt 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

Hege feindl. Aufklärungstätigkeit über 

rdsee. 

Geleitaufgaben planmäßig. Keine be- 

rkommnisse. 

bucht Je 1 

Skudesnäef 

mit 6 ooo 

"Schömann" 

Beweis für 

Seezielen 

Eigene lagt 

gesetzt, d 

erfaßt ist 

se. 

IV. Skagerr 

Nach Luftaufklärung in Kola- und llotowski- 

Vp-Boot. Engl. Luftaufklärung meldet in 

ord einen Krz. von 10 ooo t und 2 Krz. 

mit südl. Kurs. Es handelt sich um Zerst. 

mit Sicherung. Die Meldung ist ein neuer 

die Schwierigkeit des Ansprechens von 

.us der Luft. 

t_ Zerst. "Schömann" hat Marsch nicht fort- 

er von Feindaufklärung mit Sicherheit 

Jm übrigen keine besonderen Vorkommnis- 

ak, Ostsee -Eingänge, Ostsee: 

1. Skagerrak: 

4 i chwed.Fischkutter im Warngebiet. 

2. Mittlere 0:tsee: 

Zw 

2 600 Mann 

2- 104 Mann 

3. Ostseelngäi 

An; 

nenbusen be 

"Schlesien 

ite Staffel "Nordlicht J" mit 4 Dpfr. mit 

erste Staffel "Nordlicht II" 4 Dpfr. mit 

aus Stettin ausgelaufen. 

ge: 

esichts der Entwicklung der Lage im Pin- 

fiehlt Gr.Nord für 30.8. Verlegung von 

, "Schleswig-Holstein"' nach Aarhus und 

Datum 
unö 

U^raeit 

Angabe öee Öttea, tÜinb, U)etter, 
©eegang, 23r!eud)tung, 6idi!igfeit 

6et luft, ilUn6(d)ein ufiu. 
D p r f o m m n i f (e 

239 

29.8.41. III. IT o r d s e e Nordmeer, Norwegen 

1. Nordsee; 

Feindlage: Rege feindl. Aufklärungstätig^eit über 

gesamter Ncrdsee. 

Eigene Lagt: Geleitaufgaben planmäßig. Keine be- 

rkommnisse. sonderen V: 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

bucht je 1 

Skudeenäef 

mit 6 ooo 

"Schömann" 

Beweis iür 

Seezielen 

Ergtne Lagt 

gesetzt, dt 

erfaßt ist 

se. 

IV. S k a g e r r 

Nach Luftaufklärung in Kola- und Hotowaki- 

Yp-Boot. Engl. Luftaufklärung meldet in 

ord einen Krz. von 10 ooo t und 2 Krz. 

mit südl. Kurs. Es handelt sieh um Zerst. 

mit Sicherung. Die Meldung ist ein neuer 

die Schwierigkeit des Anspreohens von 

.us der Luft. 

Zerst. "Schömann“ hat Marsch nicht fort- 

er von Feindaufklürui g mit Sicherheit 

Jm übrigen keine besonderen VorLommnis- 

ak, Ostsee -Eingänge, Ostsee: 

1. Skagerrak: 

4 i chwed.Fischkutter im «amgebiet. 

2. Mittlere OEtsee: 

Zw.ite Staffel "Nordlicht J" mit 4 Dpfr. mit 

2 600 Mann, erste Staffel "Nordlicht II" 4 Dpfr. mit 

2-104 Mann aus Stettin ausgelaufen. 

3. Ostseelngäi ge: 

Angesichts der Entwicklung der Lage im Fin- 

nenbusen befiehlt Gr.Nord für 30.8. Verlegung von 

"Sohlesien'l, "Schleswig-Holstein"'nach Aarhus und 
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Datum 
un6 

Ubrjeit 

Angabe öes Örtcs, lüinö, lüctter, 
©ecgang, öcleudjtung, öid)tigfcit 

6ct luft, STtonöl&efn ufiu. 
üotfommniffe 

!9.a.41 Kopenhagen 

nen unter 4 

geringen 

Geleit- und 

niese. 

in 3-Stunden Bereitschaft. Schiffe kön- 

ufrechterhaltung der Gefechtsbereitschaft 

sonalwechsel durchführen. Siehe FS 1811. 

Sicherungsdienst ohne besondere Vorkomm- 

4. östl.Ostsee 

Feindlage: 

nen Einhei-qe: 

Anker. Bei 

f estgestelljt 

14 Wachbooi 

boote, 1 

"Kirow" wuiji 

15 sm Fahrt 

3-4 am Fahl 

20 aus Rev, 

meldet. 

Ea< 

te russ.Fui 

Angriff vor 

hende Spit 

öl 

Der große Teil der aus Reval ausgelaufe- 

n lag in der Hachtin Jumindasperre zu 

Hellwerden werden in der Sperre noch 

2 T-Boote Typ Burija, 15 Transporter, 

5, 16 Motorboote, 3 Kanonenboote, 4 Räum- 

alepper, 2 Prähme und 2 Segler. Krz. 

de vor Eintritt in die Sperre mit etwa 

nach Verlassen der Sperre nur noch mit 

t gemeldet. Über den Verbleib der etwa 

ausgelaufenen Zerst. wird nichts ge- 

il h Funkaufklärung meldet abends unbekann- 

fkstelle in offenem Text ununterbrochenen 

Flugzeugen auf im Gebiet tavansari ste- 

denschiffe . 

Eigene Lage: Abmarsch aller Fahrzeuge über 100 BRT 

aus Reval infolge Einnahme von Reval und Baltisch. 

Port-bestätigt. Etwa 70 Fahrzeuge in deutsche Hand 

gefallen. lis Dunkelwerden sind seit 28.8. nachmit- 

tags durch Uinentreffer Torp.-Boot "Burja", 2 R-Boote 

und? Dpfr. gesunken, beschädigt und vielleicht gesun- 

ken 1 Zersl. und 2 weitere Dpfr. Kampfgruppe 77 hat 

versenkt 1 Kriegsschiff, wahrscheinliph Zerst., 5 

Dpfr. und teschädigt 3 weitere Dpfr., ferner wahr- 

scheinlich beschädigt einen Dpfr., meldet außerdem 

4 Wracks urd einen brennenden Dpfr. sowie zahlreiche 

riesige ölielder in der Jumindasperre, Etwa 100 

Rettungsbocte und viele im Wasser schwimmende Leu- 

te gesichtet. Finn.Wachboote haben in der Hacht zum 

29. ein Waqhboot versenkt, 2 Schlepper gekapert und 

»K 
Datum 

unö 
Ut)r3eit 

Eingabe öee (Ortee, tDinb, IDcttcr, 
©eegang, Beleuchtung/ öid)tigfeit 

6er £uft/ Blonöfcbein ufiu. 
üotfommniffe 

»9.8.41. Kopenhagen 

nen unter A 

geringen 

Geleit- unä 

niese 

Pen 

in 3-Stunden Bereitschaft. Schiffe kön- 

ufrechterhaltung der Gefechtshereitschaft 

sonalwechsel durchführen. Siehe PS 1811. 

Sicherungsdienst ohne besondere Vorkomm- 

4. östl.Ostsee 

Peindlage: 

nen Einlieilie: 

Anker. Bel 

f estgestelllt 

14 V/achbool 

boote, 1 Sei 

"Kirow" WUII 

15 am Fahrt 

3-4 sm Fahl 

20 aus Rev 

meldet. 

Hai 

te russ.Pui 

Angriff vor 

hende Spit 

Der große Teil der aus Reval ausgelaufe- 

n iag in der Hachtin Jumindasperre zu 

Reilwerden werden in der Sperre noch 

2 T-Boote Typ Burija, 15 Transporter, 

16 Motorboote, 3 Kanonenboote, 4 Räum- 

ilepper, 2 Prähme und 2 Segler. Krz. 

de vor Eintritt in die Sperre mit etwa 

nach Verlassen der Sperre nur noch mit 

t gemeldet. Über den Verbleib der etwa 

ausgelaufenen Zerst. wird nichts ge- el 

ch Funkaufklärung meldet abends unbekann- 

kstelle in offenem Text ununterbrochenen 

Flugzeugen auf im Gebiet lavansari ste- 

denschiffe. 

Eigene Lage: Abmarsch aller Fahrzeuge über 100 BRT 

aus Reval infolge Einnahme von Reval und Baltisch 

Port-bestätigt. Etwa 70 Fahrzeuge in deutsche Hand 

gefallen. lis Bun-.elwerden sind seit 28.8. nachmit- 

tags durch Uinentreffer Torp.-Boot "Burja", 2 R-Boote 

und? Dpfr. gesunken, beschädigt und vielleicht gesun- 

ken 1 Zersi. und 2 weitere Dpfr. Kampfgruppe 77 hat 

versenkt 1 Kriegsschiff, wahrsoheinliph Zerst., 5 

Dpfr. und teschädigt 3 weitere Dpfr., ferner wahr- 

scheinlich beschädigt einen Dpfr., meldet außerdem 

4_Wracks urd einen brennenden Dpfr. sowie zahlreiche 

riesige ölleider in der Jumindasperre, Etwa 100 

Rettungsbocte und viele im Wasser schwimmende Leu- 

te gesichtet. Finn.V/achboote haben in der Hacht zum 

29. ein Waqhboot versenkt, 2 Schlepper gekapert und 



-»7/- 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe öea ©rtcs, tDinö, tüettec, 
6ecgang, Beleuchtung, 6ld)tlgfelt 

öet tuft, 5Tton6^)ein ufcu. 
OorFommniffe 240 

29.8.41 

un 1 

uf 

eingebraoh t 

versenkt, 

Mi 

Sw’mimde a 

Na 

zug der 

starker Ve 

geben des 

durchbrueh 

lieh, aber 

erneutes V 

der Russen 

Bedeutung 

wenn keine 

stehen, 

Besetzung 

fortsehrei 

Nord Anla' 

dagegen mö 

Worms, Sc: 

streich ge 

auf ösel- 

Abwarten 

1343. 

s: 
zu 

te 

k: 

vEi 

de 

fee 

ni 

ve 

vo 

le 

ni 

b 

. Am 29. durch Küstenartillerie 1 Dpfr, 

! weitere beschädigt. 

lensphiff"Skagerrak" hat Rückmarsch nach 

igetreten. 

3h Beurteilung Gr.Nord läßt völliger Rück- 

senschiffe aus Raum Reval unter Hinnahme 

rluste durch Sperren und Bomben Auf- 

Yiderstandes in Estland erkennen. Rück- 

der Seestreitkräfte nach Westen ist mög- 

wenig wahrscheinlich. Zur Erschwerung ist 

rminen der Sperrlücken vor Juminda und 

vege im inneren Binnenbusen beabsichtigt. 

3sel und Dagös ist für uns stark gesunkai , 

Peindstreitkräfte mehr vor Balteninseln 

läßt keinen erheblichen Widerstand gegen 

nehr erwarten. Widerstandswille wird mit 

tender Zeit absinken, daher hält Gruppe 

en^ Beowulfsnicht für sehr eilig, empfiehlt 

älichst handstreichartige Besetzung von 

Idau und Werder. Hiernach kann Hand— 

gen Dagö erfolgen, wodurch Russenstellung 

maltbar wird, sodaß Zeit für uns zum 

ine Nachteile vorhanden ist. Siehe PS 

hi 

kl 

ra 

stimmt dieser Lagebeurteilung durchaus 

ebenso dem Erlaß des O.d.N. an die be- 

liligten deutschen und finnischen Streit- 

ifte, in dem festgestellt wird, daß nach 

nnalime Revals und mit ostwärtiger Flucht 

r Russenschiffe der zweite Abschnitt der 

ineinsamen Operationen deutscher und fin- 

.scher Seestreitkräfte mit starken Peind- 

irlusten abgeschlossen ist, und für den be- 

)[rstehenden letzten Abschnitt mit dem Zie- 

der Abschaltung, Einschließung und Ver- 

.chtung der Peindflotte in der Kronstadt- 

)ht die Zuversicht zu weiteren gleicher- 

Datum 
un6 

Ufjrjett 

Angabe öee ©uteß, tüinb, tüettec, 
©eegang, Beleuchtung, 6td)tfgfelt 

öec lu^, 5Ttonö}d)eln ufro. 
üorfommntffe 240 

29.B.41 eingebraoh 

versenkt, 

Mi 

Sw'münde a 

Na 

zug der Hu 

starker Ve 

geben des 

durchbruch 

lieh, aber 

erneutes V 

der Russen 

Bedeutung 

wenn keine 

stehen, 

Besetzung 

fortschrei 

Nord Anlai 

dagegen mö 

Worms, So: 

streich ge 

auf ösel- 

Abwarten o 

1343. 

s: 
zu 

te 

k: 

vEi 

de 

fee 

ni 

ve 

vo 

le 

ni 

b 

un i 

.uC 

hi 

t. Am 29. durch Küstenartillerie 1 Dpfr, 

’ weitere beschädigt. 

lensphiff"Skagerrak" hat Rückmarsch nach 

igetreten. 

3h Beurteilung Gr.Nord läßt völliger Rück- 

senschiffe aus Raum Reval unter Hinnahme 

rluste durch Sperren und ««4 Bomben Auf- 

f/iderstandes in Estland erkennen. Rück- 

der Seestreitkräfte nach T/esten ist mög- 

wenig wahrscheinlich. Zur Erschwerung ist 

rminen der Sperrlücken vor Juminda und 

vege im inneren Pinnenbusen beabsichtigt. 

3sel und Dagös ist für uns stark gesunkai , 

Peindstreitkräfte mehr vor Balteninseln 

läßt keinen erheblichen Widerstand gegen 

nehr erwarten. Widerstandswille wird mit 

tender Zeit absinken, daher hält Gruppe 

en^ Beowulfsnicht für sehr eilig, empfiehlt 

liehst handstreichartige Besetzung von 

Idau und T/erder. Hiernach kann Hand— 

gen Dagö erfolgen, wodurch Russenstellung 

ihaltbar wird, sodaß Zeit für uns zum 

ine Nachteile vornanden ist. Siehe PS 

kl 

:r a: 

stimmt dieser Lagebeurteilung durchaus 

ebenso dem Erlaß des O.d.N. an die be- 

liligten deutschen und finnischen Streit- 

afte, in dem festgestellt wird, daß nach 

an ahme Revals und mit ostwärtiger Plucht 

i: Russenschiffe der zweite Abschnitt der 

ineinsamen Operationen deutscher und fin- 

. acher Seestreitkräfte mit starken Feind- 

irlusten abgeschlossen ist, und für den be- 

i|rstehenden letzten Abschnitt mit dem Zie- 

der Abschaltung, Einschließung und Ver- 

:htung der Peindflotte in der Kronstadt- 

>ht die Zuversicht zu weiteren gleicher- 



- tv - 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe 6Cö »Dtteo, iUinö, ID etter, 
öeegang, öeleud)tung, ÖidttigFeit 

öcr luft, 51]on6fd)cin ufii'. 
D o r f o m m n t f f e 

29.8.41. 

(215) 

folf: 

der 

PS 

Für 

Ö3tl.Jumind;i 

sehen. 

.reichen Operationen der Streitkräfte 

verbundenen Marine aus^riJchtwi^Tdlie 

543. 

den 29.8. abends ist M±nenvers%chung 

.sperre durch 5.R-F1. des F.d.T. vorge- 

H a n d • e 1 s 

USA, 

S chiffahrt: 

(216) 

Nacl 

38 Schiffe mit 

Ankünfte wird 1 

net. Nähere An, 

achiffahrt siel. 

Rotem Meer sind bisher insgesamt 

238 819 BRT ausgelaufen, die Zahl der 

it 19 Schiffen und 115 195 BRT berech- 

i, aben und Weiteres über Fremde Handels- 

e Kurzbericht Hr. 38. 

VI. U-Boots) ri.egführung: 

1. Feindlage: 

Nac) 

(4 736 t) an 

wa 100 am ni 

zug HG 71 e 

MittelJrlanc 

Lufteinsatz 

Jsland werdd; 

fen. Trawler 

Besatzung mi 

nommen habe 

Funkentzifferung wird Dpfr. "Tremoda" 

26.8. von mehreren Hilfsfahrzeugen et- 

drdv/estl.Porcupine-Bank gesucht. Geleit- 

rhält 29.8. vormittags vermutlich westl. 

Luftalarm (vergleiche Lage Westraum, 

90 sm südl.Jsland und 110 am südwestl. 

n U-Boote erfolglos mit Bomben angegrif- 

'Kingsten Agathe" meldet 28.8., daß er 

t Verwundeten deutschen U-Bootee über- 

und das beschädigte Boot suche. 

2.. Eigene Lage: 

Jm Cp-Gebiet 33 Nord und 4 Südboote, auf 
Aus- und Rüqkmarsch je 2 Boote. 

- 
ini - 

Datum 
unö. 

Ul)t3cit 

29.8.41o 

(215) 

(216) 

Eingabe 6Cö ötlco, ilMnö, iDcttcr, 
üccgang, öplcudjtungr oicbtigfcit 

öet tuft, inonöfdiein ufuv 
ü p r f 0 m m n i f f e 

fol^: 

der 

PS 

PUr 

öatl.Jumindii 

sehen. 

.reichen Operationen der Streitkräfte 

verbundenen Marine aus^prdiche«?Sr5!le 

543. 

den 29.8. abends ist Minenversfchung 

sperre durch 5.R-F1. des F.d.T. vorge- 

V. H a n d-e Ist chiffahrt 

USA 1 

Hacl 

38 Schiffe mit 

Ankünfte wird i 

net. Nähere An;}, 

Schiffahrt siel. 

Rotem Meer sind bisher insgesamt 

238 819 BRT ausgelaufen, die Zahl der 

it 19 Schiffen und 115 195 BRT berech- 

aben und Weiteres über Fremde Handels- 

e Kurzbericht Sr. 38. 

VI.U — Bootsl ri.egführung: 

1. Feindlage: 

Nact 

(4 736 t) an 

wa 100 sm ü 

zug HG 71 ei 

MittelJrlanc 

Lufteinsatz) 

Jsland werde: 

fen. Trawlei 

Besatzung mi 

nommen habe 

Funkentzifferung wird Dpfr. "Tremoda" 

26.8. von mehreren Hiifsfahrzeugen et- 

cjrdwestl .Porcupine-Bank gesucht. Geleit- 

hält 29.8. vormittags vermutlich westl. 

Luftalarm (vergleiche Lage Westraum, 

90 sm südl.Jsland und 110 am südwestl. 

n U-Boote erfolglos mit Bomben angegrif- 

'Kingsten Agathe" meldet 28.8., daß er 

t Verwundeten deutschen U-Booteeüber- 

und das beschädigte Boot suche. 

2., Eigene Lage: 

Jm 

Aus- und Rüc 
p-Gebiet 33 Nord und 4 Südboote, auf 
kmarsch je 2 Boote. 



*73- 
Dotum 

un6 
U^rjcit 

MngabE 6ee ©ttto, tüinS, lUettcr, 
©EEgang, SEleud)tung, €iditigtEit 

ÖEE tuft, illDnöfdiEin ufm. 
ü o c f o m m ui f f E 241 

29.8.4'1. '557“ sichtet 1130 Ohr in AL 9726 2 Zeret.» 

vermutlich hintere Steuerung des Seleitzuges. B.d.ü, 

befiehlt,f ills. Suche im befohlenen Sektor ohne Er- 

folg bleibt, in bisheriger Eeihenfolge aus dem Auf- 

klärungsst reifen von BE 22 bis BE 30 nach AL 8595 

mit Kurs Sidwest weiter zu suchen. 

VII. L u f t k r i egfiihrung : 

1. Raum um England: 

31 

Jn 

gebiet im 

5 Flakabsc 

0700 Ohr 

Flakabschuß 

waffnete A 

«Inseln ein 

Geleitzuge 

Westraum 

der Nacht zum 29. Feindeinflüge in Reichs- 

laum Ueppen, Osnabrück, Kassel, Trier, 

lüsse. Feindverluste in 24 Stunden bis 

Flgzg., darunter 16 Kampfflgzg. durch 

. Eigener Einsatz am 29. 163 Flgzg. Ee- 

.ifklärung beschädigt nordwestl. Scilly- 

in Tanker (5 ooo BRT) schwer. Erfassung 

3 westl. Südspitze Irland siehe Lage 

2. Mittelmeer raum: 

Jn 

auf Materili 

Wirkung 

Angriff 

tete Schäd 

au I 

der Nacht zum 29-. eigener Kampfeinsatz 

Hager in Marsa Matruk mit beobachteter 

. 28. Feindeinsatz auf griech.Flugplätze, 

Flugplatz Eleusie und Tatoi. Angerich- 

;n siehe Tageslage. 

3. Ostfront; 

Lu 

schlechtes 

ne Flgzg. 

und finn. 

I läge Luftk: 

I’ waffe von 

fttätigkeit in der Nacht zum 29. durch 

Wetter behindert. 25 feindl. und 6 eige- 

rerloren. Luftaufklärung über Schwarzmeer 

äeerbusen siehe dortige Lagen und Tages- 

iegführung. Zusammenstellung der Luft- 

iisherigen Feindverlusten durch Minentreffer 

»73- 
Datutn 

unb 
U^rjcit 

Jlngabe 6ta ©itte, tDinb, tütttcr, 
©ccgang, ötleudjtuno, efditfgfclt 

6er tuft, iUrnb^liein u|u>. 
ü p t f o m m ni f f e 41 

29.8.41. '557" sichtet 11 JO Ohr in AL 9726 2 Zeret.» 

vermutlich hintere Sicherung des Seleitzuges. B.d.U, 

befiehlt,f ills. Suche im befohlenen Sektor ohne Er- 

folg bleibt, in bisheriger Reihenfolge aus dem Auf- 

klärungsst reifen von BE 22 bis BE JO nach AL 8595 

mit Kurs Sidwest weiter zu suchen. 

VII. L u f t k r i egführung t 

1. Raum um England: 

31 

Jn 

gebiet im 

5 Flakabsc 

0700 Ohr 

Flakabschufc 

waffnete A 

Jnseln ein 

Geleitzuge 

Westraum 

der Hacht zum 29. Feindeinflüge in Reichs- 

laum Meppen, Osnabrück, Kassel, Trier, 

msse. Feindverluste in 24 Stunden bis 

Flgzg., darunter 16 K-unpfflgzg. durch 

. Eigener Einsatz am 29. 16J Flgzg. Ee- 

ifklärung beschädigt nordwestl. Scilly- 

n Tanker (5 ooo BRT) schwer. Erfassung 

3 westl. Südspitze Jrland siehe Lage 

2. Mittelmeer raum; 

Jn 

auf Materi 

Wirkung, 

Angriff 

tete Schad 

au ’ 

der Hacht zum 29-. eigener Kampfeinsatz 

illager in Marsa Matruk mit beobachteter 

28. Feindeinsatz auf griech.Flugplätze, 

Flugplatz Eleusis und Tatoi. Angerich- 

:n siehe Tageslage. 

J. Ostfront: 

Lu 

schlechtes 

ne Flgzg. 

und finn. 

I läge Luftk: 

I' waffe von 

fttätigkeit in der Hacht zürn 29. durch 

Wetter behindert. 25 feindl. und 6 eige- 

rerloren. Luftaufklärung über Schwarzmeer 

Jeerbusen siehe dortige Lagen und Tages- 

iegführung. Zusammenstellung der Luft- 

Jisherigen Feindverlusten durch Minentreffer 



Datum 
unö 

il^rjeit 

Angabe öes Ortes, IDinö, lüctter, 
©eegang, Beleuchtung, ©id)ttgfeit 

öer tuft, Sl^onö(d)eln uftu. 
üotfommniffe 

29.8.41, \md Luftang 

darunter 1 

zeuge 'beach 

Einb 

erf 

min 

era 

zahti 

Meli 

riffe im Finnenbuaen ergibt 15 Fahrzeuge* 

ierst. und 1 Vp-Boot veraenkt, 19 Fahr- 

digt bzw, brennend. 

genaue Featatellung der tataäohliohen. 

ßbaren Yerluate dea Feindea auf der Ju- 

iaaperre bei der Bäumung von Reval iat 

nach Sichtung und Nachprüfung der 

reichen eich vielfach Überachneidenden 

ungen der verachiedenen Stellen mbgliih . 

VIII. M i t t e 1 m äerkriegführung! 

1. Feindlage: 

Mittlerea u 

2. Lage Jtalie 

Kei 

id öatl. Mittelmeer: Hach Funkaufklärrng 

kannte engl.Stelle getauchtea Ü-Boot aüdl. 

Luftaufklämmg atellt 28.8. aüdl. Cy- 

iche große Motoraegler und regen Verkehr 

Dpfr. zv/iachen Port Said und Haifa, ao- 

jn von 6 mittelgroßen Dpfr. aua Port 

meldet unbe 

Cypern. Jtap. 

pem zahlre 

mit kleinen 

wie Aualauf 

Said feat. 

Haci Funkentzifferung Admiralitätaberiohtea 

vom'13.7. dauerte Sperrung Suezkanala nach Luftan- 

griff vom 13.7. nur kurze Zeit, da er nach gleichem 

Bericht infolge Luftangriffe vom 11./12.7. bereite 

erneut teilveiae geachloaaen werden mußte. Ala 

Schäden der Angriffe auf Jamailia und Port Said 

werden lediglich Beachädigung einea griech.Schiffea- 

und Inbrandsetzung einea holl. Schiffea erwähnt. 

Aue i diese Funkenthifferung erinnert daran^, 

die Krgebnismeldüngen bei Luftangriffen 

nicht zu iiberachätzen. 

ie besonderen Vorkommniaae. 

Datum 
unö 

Ul>r3eit 

Eingabe öee Ortes, IDtnö, lüctter, 

ßeegang, Beleuchtung, ©id)t*oFctt 
öer tuft, Jltonb^efn u[iu. 

üottommniffe 

29.8.41,, und Luftang 

darunter 1 

zeuge besch 

Ein 

erf 

mini 

era t 

zah L: 

Meli 

iffe im Pinnenbuaen ergibt 15 Fahrzeugej 

erst, und 1 Vp-Boot versenkt, 19 F-Jir- 

digt: bzw. brennend. 

genaue Feststellung der tatsächlichen 

ißbaren Verluste des Feindes auf der Ju- 

esperre bei der Räumung von Reval ist 

nach Sichtung und Hachprüfung der 

reichen sich vielfach überschneidenden 

ungen der verschiedenen Stellen möglidi . 

VIII. U i t t e 1 m serkriegführungi 

1. Feindlage: 

Mittleres u: id östl. Uittelmeer: Hach Funkaufklärung 

meldet unbe 

Cypern 

pem zahlre 

mit kleinen 

wie Auslauf 

Said fest. 

Hacb 

nannte engl.Stelle getauchtes U-Boot südl. 

JtaL.Luftaufklärung stellt 28.8. südl. Cy- 

iche große Motorsegler und regen Verkehr 

Dpfr. zv/ischen Port Said und Haifa, so- 

jn von 6 mittelgroßen Dpfr. aus Port 

Funkentzifferung Admiralltätsberlohtes 

vom'13.7. diuerte Sperrung Suezkanals nach Luftan- 

griff vom 13.7. nur kurze Zeit, da er nach gleichem 

Bericht infolge Luftangriffs vom 11./12.7. bereits 

erneut teilveise geschlossen werden mußte. Als 

Schäden der Angriffe auf Jsmailia und Port Said 

werden lediglich Beschädigung eines griech.Schiff es- 

und Jnbrandaetzung eines holl. Schiffes erwähnt. 

Auei diese Funkenthifferung erinnert daran^ 

die Rrgebnismeldüngen bei-Luftangriffen 

niept zu überschätzen. 

2. Lage Jtalie 

Keiie besonderen Vorkoiimmisse. 



*?r- 

Datum 
unö 

Ubrjdt 

Angabe öee ©ctee, tülnb, tüetter, 
©ecgang, Beleuchtung, 6fd)tigfelt 

öet iuft, iTtonö^jeln u(n>. 
öorfommniffe !42 

29.8.41 3. Mordafrikatransporte1 

Auä ital.Geleit nach Bengaei Dpfr. Cilicia" 

nach erfolgloaenr Peindluftangtiff südsüdweatl. des 

Peloponnea von feindl. U-Boot durch 2 Torpedoa ver— 

aenkt. Schnellea Gelait "Ozeania", "Neptunia", 

"Victoria" 29.8. auf Marach nach Tripolia bei Capri 

erfolgloa von U-Booten angegriffen. 

Dpfr. "Bellona" löacht im Pitäua zwecke 

Umladung ^if schnelleren Dpfr. 

4. Bereich Mar.Gr.Süd: 

auf 

Ägäis: Hetzsperre Mudros durchgeführt. Feindl. luft- 

Flugplatz Eleuaia und Tatoi siehe Tages- 

iegführung. Griech. Motorsegler auf Mi- 

laloniki gelaufen und gesunken. 

leer: Feindlage: Ohne wesentliche Verän- 

angriff 

läge Lufti 

nensperre 

Schwarzes 

derung. 

Eigene Lage 

Luftangrifjf 

und über 

FS 1300. 

Ar 

IX.Heeresl 

1. Russische 

H^eresgrup 

o3 waffe sch 

ab. Jn der 

Brückenköp 

halb Kiew 

lungsbau 

113.JD auf 

He 

zergruppe 

Jn der Nacht zum 28. lebhafter Feind- 

auf Chefson. S'chadensbericht hierüber 

tilleriebeschießung (siehe 28.8.) siehe 

a g e 

Front: 

pe Süd: Zähe Kämpfe bei Odessa. Rum.Luft- 

25 Feindflgug. bei 4-eigenen Verlusten 

Naciit pausenlose Feindluftangriffe auf 

f Dnjepropetrowsk. An Dnjeprfront unter- 

rnd in Brückenkopf Kiew vermehrter Stel- 

s Feindes. Masse 111. und Teile 98. und 

Fahren über Dnjepr gesetzt. 

reagruppe Hat befohlen, daß Fronten Pan- 

de 

1, 17.und 6.Armee unverzüglich zum Angriff 

über Dniepr Vorgehen. 

¥7?T- 

Datum 
unö 

Utttjelt 

Eingabe (es Ortee, tDfnb, tDcttcr, 
Seegang, 8eleud)tung, €ld)t(gteit 

bec £uft, iTtani^eln u[n>. 
üoefommntffe 142 

29.8.41 3. Mordafrikatrunsportei 

nach erfolg: 

Peloponnes 

senkt. Schni 

"Victoria" 

erfolglos 

Dplf 

Umladung ^ 

Aup ital.Geleit nach Bengasi Dpfr. Cilicia" 

losenr Feindluftangriff südsüdwestl. des 

von feindl. U-Boot durch 2 Torpedos ver- 

elles Geleit "Ozeania", "Neptunia", 

29.8. auf Marsch nach Tripolis bei Capri 

yon U-Booten angegriffen, 

r. "Bellona" löscht im Piräus zwecks 

-if schnelleren Dpfr. 

4. Bereich Mar.Gr.Süd 

auf 

Ägäis; Hetjzsperre Mudros durchgeführt. Feindl. Luft- 

Flugplatz Eleusis und Tatoi siehe Tages- 

iegführung. Griech. Motorsegler auf Mi- 

laloniki gelaufen und gesunken. 

angriff 

läge Luft} 

nensperre 

Schwarzes leer; Feindlage; Ohne wesentliche Verän- 

derung. 

Eigene Lage 

Luf tangrif|f 

und über 

FS 1300. 

Ar 

Jn der Nacht zum 28. lebhafter Feind- 

auf Chefson. S'chadensbericht hierüber 

tilleriebeschießun'g (siehe 28.8.) siehe 

IX. H e e r e s 1 a g e 

1. Russische Front: 

H eresgruppe Süd; Zähe Kämpfe bei Odessa. Rum.Luft- 

25 Feindflgcg. bei 4-eigenen Verlusten waffe sch 

ab. Jn der 

Brückenköp 

halb Kiew 

lungsbau 

113.tTD auf 

He 

zergruppe 

o3 

Naclrt pausenlose Feindluftangriffe auf 

f Dnjepropetrowsk. An Dnjeprfront unter- 

ind in Brückenkopf Kiew vermehrter Stel— 

s Feindes. Masse 111. und Teile 98. und 

Frhren über Dnjepr gesetzt. 

aresgruppe Hat befohlen, daß Fronten Pan- 

da 

1, 17.und 6.Armee unverzüglich zum Angriff 

über Bnjepr Vorgehen. 



Datum 
imö. 

Eingabe öeu 0rtea, IVinö, IXUtter, 
öeegang, 23eieud)tung, 6id)tigfeit 

6er luft, 5non6|d)ein ufiu. 
üotfommntffe 

29.6.41. 

C/Skl. 

HeereaKruppel Uitte; Bei Lojew Brückenkopf gebilde-fr, 

Brückenkopf jei Korop ist erreicht. Spitze 10.JD 

(mot.) bei Bituri. 8.Pzdiv. kämpft bei Boronea. 

Bei 9.Armee Lebhafte Artillerietätigkeit. 

Heereagruppel Hordi Vor rechtem Plügel 16.Armee keine 

u_ pk 

nennenswerten 

den Hegen at 

bahnknotenp- 

Spitzen. 12.P 

grad). Auf 1 

Jnsel Aegna 

fig 4 ooo Ge 

Beute gemach 

2. Finnische Frlmti 

Die 

Truppen erre 

Armee ohne 

der Kämpfe, 

verkehr, 

3. norwegische l'ront: 

Änderungen. Bewegungen durch strömen- 

irk behindert. 18.Armee erreicht Eisen— 

:t Bosadrikowo, Polotonowo und mit 

s.Div. Jan.Jshora (25 km südöstl. Lenin- 

nkem Flügel v/urde Lugabucht erreicht, 

jenommen. Bei Einnahme von Reval vorläu- 

ngene eingebracht und umfangreiche 

raten Häuser von Wiborg von finnidchen 

cht. Rechter Flügel und MitE karelischer 

ränderung. Auf linkem Flügel Fortgang 

uf Ladogasee weiterhin reger Schiffs- 

nüCVü.AK hat in Ausnutzung Erfolges im 

scharfen Vori.rängen Höhen dicht westl. des Tuntsajoki 

erreicht und kämpft um den luntsajokiübergang bei 

Alakurtti. Bi i Gebirgskorps Norv/egen beiderseitige 

Artillerie- i.nd Spähtrupptätigkeit. 

kl/. 

o 

I a 

I b iV. 

■nL 
Datum 

unö. 
Eingabe bea Ortes, lUinb, Wetter, 
Seegang, 8eleud)tung, Slditigfeit 

öec tuft, JUonbfdtein ufav 
üotfommniffE 

29.6.41. 

C/Skl. 

/> 

/' 

He..reaKruppe Liitte; Bei Lojew Brückenkopf gebildet1. 

Biückenkopf jei Korop iet erreicht. Spitze 10.JD 

(mot.) bei Bitxiri. S.Pzdiv. kämpft bei Borones. 

Bei 9.Armee Lebhafte Artillerietätigkeit. 

Heeree-;ruphe| Mord; Vor rechtem Flügel 16.Armee keine 

in) V 

nennenswerten 

den Hegen et 

bahnknotenp- 

Spitzen. 12.P 

grad). Auf 1 

Jnsel Aegna 

fig 4 ooo Ge 

Beute gemach 

2. Finniache Fr 

Änderungen. Bewegungen durch atrömen- 

irk behindert. 18.Armee erreicht Biaen— 

:t Bosadrikowo, Polotonowo und mit 

.Div. Jan.Jahora (25 km aüdöatl. Lenin- 

nkem Flügel wurde iugabucht erreicht. 

;enommen. Bei Einna'une von Reval vorläu- 

ngene eingebracht und umfangreiche 

nts 

Tu 

Die 

Truppen erre 

Armee ohne 

der Kämpfe, 

verkehr, 

3. Horwegiache 

irsten Häuser von Wiborg von finnidchen 

cht. Rechter Flügel und Mitte karelischer 

ründerung. Auf linkem Flügel Fortgang 

,.uf Ladogasee Weiterhin reger Schiffs- 

l'ront: 

XXXVJ.AK hat in Ausnutzung Erfolges im 

scharfen Vori rangen Hohen dicht westl. des Tuntsajoki 

erreicht und kämpft um den Tuntsajokiübergang bei 

Aiakurtti. Bei Gebirgskorps Horv/egen beiderseitige 

Artillerie- und Spähtrupptätigkeit. 

1/ 

I a 

I b c. V. 

Uj^bj 



- 

Datum 
unö 

Angabe öes 0ttee, tüinö, tücttcr, 
6eegang, Bclcudjtung, 6id)tigfeit 

öer tuft, Jttonbfdjeln ufro. 
Docfommniffe !44 

(217) 

30.8.41 

Besondere politische Nachrichten 

(218) 

P r a n k r e ich: 

Am 

Attentat verii: 

willigen frans 

Bcbavismus bei 

starke innenp 

befindet und 

nalem Empfind 

rechneten Re 

Iran 

ea L 

29.8. wurden gegen L^val und Beat ein 

at, als diese der Vereidigung der frei- 

. Legion für den Kampf gegen den Bol- 

vohnen wollten. Das Attentat zeigt die 

alitische Spannung,in der sich Frankreich 

ien inneren Zwiespalt zwischen natio- 

n und nüchterner auf weite Sicht be- 

politik. 

Entwurf des Priedensvertrages mit England 

und Sowjetruß Land auf Grund ausländischer Meldungen 

siehe politische Übersicht Nr. 203. 

Hiernach werden engl./sowjetrussische Trup- 

pen militärisDh wichtige Punkte des Landes, mit Ausnah- 

me der Hauptstadt, besetzt halten und seine Verteidi- 

gung übernehmen. Jran wird bei dem Durchtransport der 

nach Rußland cestimmten Waren mithelfen und alle Deut- 

schen im Jran den engl. Militärbehörden übergeben. 

Die Politik der iranischen Regierung wird mit der der 

Alliierten gleichgeschaltef. Die letzteren erhalten 

das Recht alle Hafenanlagen und Verkehrsmittel für 

ihre Öltransperte von den iranischen Ölquellen zu be- 

nutzen. 

USA: 

Di ie Botschaft des Pürsten Konoye an Roose- 

velt qtellt nach bisher vorliegenden ausländischen 

- 

Datum 
un6 

Uljrjeit 

Angabe öea ©ctce/ tüinb, tüctter, 
©eegang, Beleudjtung, 6ld)tlgfett 

bet tuft^ JTlonbfdjdn u|ro. 
ÖDtfommniffe !44 

(217) 

50.6.41 

Besondere politische Nachrichten 

(218) 

P r a n k r e ich: 

Am 

Attentat veril:: 

willigen frans 

scheKismus bei 

starke innenp 

befindet und 

nalem Empfind 

rechneten Re 

J r a n 

ea L 

29.8. wurden gegen L§val und Beat ein 

st, als diese der Vereidigung der frei- 

Legion für den Kampf gegen den Bol- 

/ohnen wollten. Das Attentat zeigt die 

ilitische Spannung/in der sich Frankreich 

len inneren Zwiespalt zwischen natio- 

n und nüchterner auf weite Sicht be- 

politik. 

Entwurf des Priedensvertrages mit England 

und Sowjetruß Land auf Grund ausländischer Meldungen 

siehe politische Übersicht Nr. 205. 

Hiernach werden engl./sowjetrussische Trup- 

pen militärisüh wichtige Punkte des Landes, mit Ausnah- 

me der Hauptstadt, besetzt halten und seine Verteidi- 

gung Ubernetmien. Jran wird bei dem Durchtransport der 

nach Rußland lestimmten Waren mithelfen und alle Deut- 

schen im Jran den engl. Militärbehörden übergeben. 

Die Politik dir iranischen Regierung wird mit der der 

Alliierten gläichgeschaltef. Die letzteren erhalten 

das Recht alli Hafenanlagen und Verkehrsmittel für 

ihre Öltransporte von den iranischen Ölquellen zu be- 

nutzen. 

USA: 

Di io Botschaft des Fürsten Konoye an Roose- 

velt qtellt nach bislier vorliegenden ausländischen 



Datum 
un& 

Ul>c3ctt 

Angabe öes 0rte0, VDinö, tUcttcc, 
©ecgang, Beleuchtung, öichtigfcit 

6et luft, 51]on6fci)eln ufn». 
ücrfommniffe 

;o.a.4i, 

(219) 

Meldungen einer 

der beiden Hati 

aufzuhalten. Jr 

forderungen na 

in Ohina und 

haben. Ob in de 

Treffen Eoosev 

letzten Appell dar, das Abgleiten 

onen in einen Krieg in letzter Minute 

der Botschaft soll Japan seine Orund- 

cjh Anerkennung seiner Vorzugsstellung 

Südpazifik jedoch aufrechterhalten 

r Botschaft auch Vorschläge für ein 

e^lt / Konoye oder für eine größere 

Konferenz der ili 

halten sind, is 

amerikanische 

die Richtigkeit 

daß die Anregm: 

ßoosevelt hat r 

sonen mit sehr 

Leiter Vize-Pr^: 

Ausschuß zum S 

Überwachung der 

nannt. 

Jnt 

ausschuß gibt 

beschlossen hat 

genden ausländ 

engl. Regierung 

gewissen Bedin 

sehe Übersicht 

ter d) Ausfüh: 

Propaganda 

n Ostasien interessierten Staaten ent- 

t nicht mit Sicherheit bekannt. Die 

resse indessen unterstellt bereits 

dieser Vermutung und unterstreicht, 

g von Japan äusgegangen ist. Präsident 

euen Verteidigungsausschuß von ^ Per- 

weitgehenden Vollmachten geschaffen, 

sident Itallace. Hopkins wird in diesem 

näerbeauffragten dea’ Präsidenten zur 

Lieferungen aus dem Hilfsgesetzt er- 

ejramerikanischer Finanz- und Wirtschafts- 

bekannt, daß 21 amerik. Republiken 28.8. 

en, sämtliche in amerik. Häfen auflie- 

ijschen Schiffe in Dienst zu stellen. Die 

werde die Aufnahme der Schiffe unter 

düngen anerkennen. Häheres siehe politi- 

Nr. 203, Ziff. 4c). Dortselbst auch un- 

rungen über die intensive antideutsche 

Japan; 

Hach 

die scharfen K 

rungen Churchi 

eine bevorsteh' 

einer United P: 

Setzung eines : 

die Regierung 

angelsächsische 

Bericht deutscher Botschaft dauern 

oEentare der Japan.Preseezu den Ausfüh- 

11s weiter an, ebenso die Gerüchte über 

ende Kabinettsumbildung in Japan. Hach 

ss-tleldung werde die Armee die Bin- 

inen Miütärkabinetts verlangen, falls 

Klonoye's nicht in kürzester Zeit mit den 

n Mächten fertig wird. 

-w- 

Dqtum 
uni 

Ubcjett 

?0.8.41 . 

(219) 

Angabe 6cs örlee, IDini, Itlcltcr, 
6ccgang, Seleud)lung, öidiligfdt 

6er £uft, illonifiljeln uliu. 
üorfommniffe 

Mellungen einer 

der beiden Hat: 

aufzuhalten. Jr 

forderungen na 

in China und 

haben. Ob in de 

Treffen Hooaev 

letzten Appell dar, das Abgleiten 

onen in einen Krieg in letzter Minute 

der Botschaft soll Japan seine Grund- 

cjh Anerkennung seiner Vorzugsstellung 

Südpazifik jedoch aufrechterhalten 

r Botschaft auch Vorschläge für ein 

^lt / Konoye oder für eine größere 

Konferenz der ili 

halten sind, is 

amerikanische I 

die Richtigkeit 

daß die Anregm: 

Roosevelt hat r 

sonen mit sehr 

Leiter Vize-Pr^; 

Ausschuß zum S| 

Überwachung der 

nannt. 

Jnt 

ausschuß gibt b 

beschlossen hab 

genden ausländ! 

engl. Regierung 

gewissen Bedin, 

sehe Übersicht 

ter d) Ausfüh: 

Propaganda 

n Ostasien interessierten Staaten ent- 

t nicht mit Sicherheit bekannt. Die 

resse indeosen unterstellt bereits 

dieser Vermutung und unterstreicht, 

g von Japan ausgegangen ist. Präsident 

euen Verteidigungsausschuß von 7 Per- 

weitgehenden Vollmachten geschaffen, 

sident itallace. Hopkins wird in diesem 

nüorbeauffragten des' Präsidenten zur 

Lieferungen aus dem Hilfsgesetzt er- 

eiramerikanischer Finanz- und Hirtschafts- 

ehannt, daß 21 amerik. Republiken 28.8. 

en, sämtliche in amerik. Häfen auflie- 

chen Schiffe in Dienst zu stellen. Die 

werde die Aufnahme der Schiffe unter 

düngen anerkennen, näheres siehe politi- 

Nr. 203, Ziff. 4c). Dortselbst auch un- 

rungen über die intensive antideutsche 

13 

Japan: 

Hach 

die scharfen K 

rungen Churchi 

eine bevorstehe 

einer United P: 

Setzung eines : 

die Regierung 

angelsächsische 

Bericht deutscher Botschaft dauern 

oEentare der Japan.Preseezu den Ausfüh- 

11s weiter an, ebenso die Gerüchte Uber 

ade Kabinettsumbildung ln Japan. Hach 

ss-Meldung werde die Armee die Ein- 

inen Mihtärkabinetts verlangen, falls 

Klonoye's nicht in kürzester Zelt mit den 

a Mächten fertig wird. 



Dofum 
unö 

Ul)r3c^ 

Angabe öcs 0rtP8, lüinö, tücttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, ©ichtigFelt 

öet luft, 51]on6fd)ein ufiu. 
ü D r f o m m n i f f e 45 

30.8.41 K r o a t i e 

Na 

sich als notw 

Truppen gegen 

Kroaten werde: i 

hindert gegen 

h deutschem Gesandtschaftshericht hat es 

ndig erwiesen, nunmehr auch deutsche 

die Aufständischen einzusetzten. Die 

stellenweise durch die Italiener ver- 

die Aufständischen scharf vorzugehen. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

J'J "Scharnhorst'' i 

Na 

des Schiffes 

stellungsterm 

den Vfiederins 

C/Skl. empfie 

nach der Schi 

:h weiterer Prüfung der Heparaturfrage 

erden die am 27.8. erörterten Fertig- 

te je nach dem Umfange der auszuführen- 

;andsetzungen zur Entscheidung gestellt, 

shlt die mit 31.12.1941 befristete Lösung, 

fbau- und Maschinenaggregate völlig in 

Ordnung gebrajiht sind, wänrend die E—Einrichtung der 

Jn 

Artillerie nu- 

sieht, die dan 

fen einzusetz«! 

anzunehmen 

te Reserveanl 

deren Stelle 

fonische BÜ 

wie er noch 

unserer linieii 

Herrichtung f 

kung, daß dies 

2 Seiten auf 

Die Flak hing 

Einschränkung 

noch Feststei: 

die mit 15.3. 

provisorische Havarieschaltung Vor- 

schiff in die Lage versetzt, alle Waf- 

i, wenn es gezwungen ist^ ein Gefecht 

diesem Falle fehlt eine festeingebau— 

age für die Feuerleitung der SA, an 

ose über Deck verlegte Kabel eine tele- 

. die Türme ermöglichen sollen, ein Zustand 

. der Skagerrak-Sohlacht auf einem Teil 

schiffe bestand. Die entsprechende 

iir die MA gilt jedoch mit der Beschrän- 

e bei einem gleichzeitigen Gefecht nach 

iner Seite nur geschützweise feuern kann, 

^gen befindet sich mit nur unwesentlicher 

in normalem Zustand. Chef Ski. wünscht 

ung, ob sich bei vorgezeichneter Lösung 

942 befristete weitere provisorische 

Datum 
unö 

Uljrjclt 

Angabe öCö Örteö, tümö/ tüctlcr, 
©eegang, Beleudjtung, ©ichtigfeU 

6er luft, 5Tton6fd)ein ufm. 
ü D r f o m m n i f f e 45 

30.8.41 K r o a t i e 

Ha 

sioii als notw 

Truppen gegen 

Kroaten werde i 

hindert gegen 

:h deutschem Gesandtsohaftshericht hat es 

ndig erwiesen, nunmehr auch deutsche 

die Aufständischen einzusetzten. Die 

stellenweise durch die .Italiener ver- 

die Aufständischen scharf vorzugehen. 

Lagebesprechung heim Chef der 

Seekriegsleitung. 

4.J "Scharnhorst'': 

Ha 

des Schiffes 

stellungsterm 

den Wiederins 

C/Skl. empfie 

nach der Schi 

. :h weiterer Prüfung der Reparaturfrage 

»erden die am 27.8. erörterten Fertig- 

ne je nach dem Umfange der auszuführen- 

landsetzungen zur Entscheidung gestellt, 

slilt die mit 31.12.1941 befristete Lösung, 

fb'.u- und kasc^inenaggregate völlig in 

Ordnung gebrüht sind, während die E—Einrichtung der 

Jn 

an 

in 

Artillerie nu- 

sieht, die dan 

fen einzusetz 

anzunehmen 

te Reserveanlf. 

deren Stelle 

fonlsche BÜ 

wie er noch 

unserer Linieii 

Herrichtung f 

kung, daß dle^1 

2 Seiten auf i 

Die Flak hingi 

Einschränkung 

noch Feststei: 

die mit 15.3. 

: ’ provisorische Havarieschaltung Vor- 

schiff in die Lage versetzt, alle Waf- 

wenn es gezwungen ist^ ein Gefecht 

diesem Falle fehlt eine festeingebau— 

ge für die Feuerleitung der SA, an 

ose über Deck verlegte Kabel eine tele- 

die Türme ermöglichen sollen, ein Zustand 

der Skagerrak-Schlacht auf einem Teil 

schiffe bestand. Die entsprechende 

Ur die MA gilt jedoch mit der Beschrän- 

e bei einem gleichzeitigen Gefecht nach 

iner Seite nur geschützweise feuern kann, 

gen befindet sich mit nur unwesentlicher 

in normalem Zustand. Chef Ski. wünscht 

ung, ob sich bei vorgezeichneter Lösung 

942 befristete weitere provisorische 



Datum 
unä 

Angabe öea 0rte8, IDInb, lüctter, 
©ccgang, Beleuchtung, 6id)tigPeit 

6ec tuft, STlonöfdiefn ufm. 
Dorfommniffe 

30.8.41. WiederinstandB atzung der SesamtanlaKe für SA und MA 
so vorbereiten 

der mit 31.12 

weiters angeor 

- operativer o 

scheinen lasse: 

Zögerung des 3 

sein wird, da 

Menge von Kabe 

weist daraufhik 

der ganzen Anl^, 

einmal eine B-i 

die benötigten 

zur Verfügung 

daraufhin für 

befristete löst: 

tungen für-die 

einzubeziehen 

bung des Fertiki 

Folge haben-uni 

Für 

sondere Zeit n 

Auge gefaßt we 

durch Abkommant 

eignete' fhhrbe 

läßt, daß ein Übergang auf diese aus 

befristeten Jnstandsetzungsstufe ohne 

inet werden kann, falls es die Umstände 

ier sonstiger Art - zweckdienlich er- 

. M Wa glaubt nicht, daß dies ohne 1er- 

.12.Termins um einige Wochen möglich 

Del Erfüllung dieser Forderung eine 

Ln mit erneuXert werden müssen,.und 

, daß die völlige Wiederherstellung 

ge in den Normalzustand später noch 

•uonatige Arbeitszeit bedingt, sofern 

Bleikabelmengen überhaupt rechtzeitig 

tehen. Chef Ski. entscheidet sich 

iie von C/Skl. empfohlene mit 31.12.1941 

ng mit der Maßgabe, daß die Vorberei- 

nächstvollkommenere Stufe dabei soweit 

iind, als sie eine wesentliche Verschie- 

stellungsdatums 31.12.1941 nicht zur 

daß Flottenkommando einverstanden ist. 

Ausbildung der Besatzung kann eine be- 

uch Beendigung der Beparaturen nicht ins 

den, sie muß daher äm Liegeplatz bzw. 

ierung der Gescliizbedienungen auf ge- 

ilte Einheiten so gut es geht erfolgen. 

esonderes . 

Nacl i 

tl ) hat Duce der 

Mittelmeer zugt 

des Duce sollet 

Punktbenutzung 

Kriegsmarine g 

akte: Deutsche 

Mitteilung OKW Wehrmachtführungsatab 

erführung von deutschen U-Booten in das 

stimmt. Nach Weisung des Führers bzw. 

die Einzelheiten bezüglich der Stütz- 

unmittelbar zwischen OKW und ital. 

regelt werden. Siehe FS 1740 in Hand- 

U-Bootseinsatz im Mittelmeer. 

-//# - 

Datum 
unt) 

Uljrscit 

Angabe bt& 0rtt8, U)lnö, tücttcr, 
©cegang, Selcud)tung, ©idjtigfeit 

öcc tuft, JTtonöfdieln ufm. 
Dorfommniffc 

50.8.41. Wiederinstands atzung der SeaamtanlaKe für SA und HA 

so vorbereiten 

der mit 51.12 

weitesa angeor 

- operativer o|i 

scheinen las 

Zögerung des 3|l 

sein wird, da 

Menge von Kabe 

weist daraufhih 

der ganzen Anlji, 

einmal eine 8-i 

die benötigten 

zur Verfügung 

daraufhin für 

befristete lösti 

tungen für-die 

einzubeziehen 

bung des Pertit; 

Folge haben-uni 

Für 

sondere Zeit n 

Auge gefaßt we 

durch Abkomnanf.: 

eignete' fhhrbe 

läßt, daß ein Übergang auf diese aus 

befristeten Jnstandsetzungsstufe ohne 

inet werden kann, falls es die Umstände 

er sonstiger Art - zweckdienlich er- 

. M Wa glaubt nicht, daß dies ohne Wer- 

.12.Termins um einige Wochen möglich 

3ei Erfüllung dieser Forderung eine 

Ln mit erneu\ert werden müssen, und 

, daß die völlige Whderherstellung 

ge in den Normalzustand später noch 

•lonatige Arbeitszeit bedingt, sofern 

Bleikabel mengen überhaupt rechtzeitig 

tehen. Chef Ski. entscheidet sich 

iie von C/Skl. empfohlene mit 31.12.1941 

ng mit der Maßgabe, daß die Vorberei- 

nächstvollkommenere Stufe dabei soweit 

sind, als sie eine wesentliche Verschle— 

stellungsdatums 31.12.1941 nicht zur 

daß Flottenkommando einverstanden ist. 

Ausbildung der Besatzung kann eine be- 

uch Beendigung der Reparaturen nicht ins 

den, sie muß duher äm Liegeplatz bzw. 

ierung der Gesclitzbedienungen auf ge- 

feite Einheiten so gut es geht erfolgen. 

esonderes . 

Nacl i 

hat Duce der 

Mittelmeer zug^ 

des Duce sollet 

punktbenutzung 

Kriegsmarine g< 

akte: Deutsche^ 

Mitteilung OKW Wehrmachtf^üirungsstab 

erführung von deutschen U-Booten in das 

stimmt. Nach Weisung des Führers bzw. 

die Einzelheiten bezüglich der Stütz- 

unmittelbar zwischen OKW und ital. 

regelt werden. Siehe FS 1740 in Hand- 

U-Bootseinsatz im Mittelmeer. 



-ML 
Datum 

unö 
Ul>rjtlt 

2tngabe ÖM ©rtee, tDlnb, tDetter, 
©tcgans, Stltud)tung, eidjttgtcit 

6er tuft, iTl<in6)<f)eln u|ro. 
Docfommniffe 246 

•■o.a.41 

I. Krieg in den 

Lage 30.8.41. 

außerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

HordatlanlJik: Hach Abwehrmeldung passierte^ Erz. 

"Achilles" (wahrscheinlich ist es "Orion") 28.8. 

Panamakanc1 nach Osten. 

Südatlantik: Hach Abwehrmeldung soll "Birmingham* 

ohne BrenrStoffergänzung 30.8. aus Hio auslaufen. 

Hach Funkentzifferung beabsichtigt "AJ.cantara" 4.9. 

für 24 Stinden Montevideo anzulaufen. Hach V-Mann 

hat 25.8. aus Santos nach Hüll mit Fleisch- und 

Baumwollacung ausgelaufener engl.Dpfr. "St.Merriel" 

Befehl, mit 8 weiteren Dpfr. aus Südamerikahäfen 

Geleitzug zu bilden, der bis Recife von einem engl. 

Hilfskrz. von dort nach Horden von ÜSA-Krz. und 

Zerst. gesichert v/erden soll. Hach gleicher Quelle 

hat "Birm:ngham" neue leichte Flakbewäffnung er- 

halten 

Jndischer Ozean: Nach ital.Meldung ist "Mauritius* 

20i8. in Colombo ein-, "Enterprise" 21.8» ein-, 23.8. 

wieder aus gelaufen. Hach Radio Djibuti wird Hafen 

von 4 kleineren engl.Einheiten blockiert. Franz 

Schiffe s: nd ungehalten, ihre Ladung ist teils über 

Bord geworfen, teils beschlagnahmt worden. 

2. Eigene Lage: 

VJn eigenen Hilfskrz. keine Nachrichten. 

Unterrichtung aller Außerheimischen über 

feindl. und neutrale Schiffsbewegungen sowie Mit- 

teilung, (.aß das am 13./14.8. durch U ”205" gesich- 

tete Schlachtschiff mit Zerst. nicht einwandfrei 

als amerikanisch erkannt ist, durch FT 1855. 

Datum 
unö 

Ubtselt 

Angabe bee Orte«, tülnb, (Detter, 
Seegang, Seleuditung, efdjtigtelt 

6er (uft, (Donb|d)eln uftn. 
Docfommniffe 246 

:O.8.41 

I. Krieg in den 

1. Feindlage 

Lage 30.8.41. 

außerheimischen Gewässern: 

Hordatlanljik: Nach Abwehrmeldung passiertet Krz. 

"Achilles" (wahrscheinlich ist es "Orion") 28.8. 

Panamakansl nach Osten. 

Südatlsrti k: Nach Abwehrmeldung soll "Birmingham“ 

ohne BrenrStoffergänzung 30.8. aus Eio auslaufen. 

Nach Funkentzifferung beabsichtigt “Alcantara“ 4.9. 

für 24 Sti nden Montevideo anzulaufen. Nach V-Mann 

hat 25.8. aus Santos nach Hüll mit Fleisch- und 

Baumwollacung ausgelaufener engl.Dpfr. "St.Merriel" 

Befehl, mit 8 weiteren Dpfr. aus Südameri^ahäfen 

Geleitzug zu bilden, der bis Recife von einem engl. 

Hilfskrz. von dort nach Norden von TJSA-Krz. und 

Zerst. gesichert v/erden soll. Nach gleicher Quelle 

hat "Birm:ngham" neue leichte Flakbewäffnüng er- 

halten 

Jndischer Ozean: Nach ital.Meldung ist "Mauritius“ 

2018. in ( olombo ein-, "Enterprise“ 21.8, ein-, 23.8. 

wieder aus gelaufen. Nach Radio Djibuti wird Hafen 

von 4 kleineren engl.Einheiten blockiert. Franz. 

Schiffe s: nd angehalten, ihre Ladung, ist teils über 

Bord gev(0] fen, teils beschlagnahmt worden. 

2. Eigene Lage: 

Vdn eigenen Hilfskrz. keine Nachrichten. 

Unterrichtung aller Außerheimischen über 

feindl. und neutrale Schiffsbewegungen sowie Mit- 

teilung, naß das am 13./14.8. durch ü "205" gesich- 

tete Sclils .chtschif f mit Zerst. nicht einwandfrei 

als amerikanisch erkannt ist, durch FT 1855. 



-h<7- 

Dö(um 
un6; 

Angabe öcs Ortea, IVinö, IDetttr, 
6eegang, Beleuchtung, ©ichtigfcit 

öet tuft, JnonöMtein u[u.'. 
Dorfommniffe 

!0.8.4.1. II.L a g e W e 3 t r a u ui : 

1. ?eindlage: 

Hafetibericht Gibr. ohne neue Erkenntnisse. 

2. Eigene Lage: 

(220) 

(221) 

Kanalküste: 

Atlantikküstiei Keine besonderen Vorkommnisse. 

Rege Feindlufttätigkeit. Bombentreffer 

“1803", Beschädigungen auf Hafensehutz- 

oh Bordwaffen engl.Jäger. 29.8. bei 

Feindflgag. durchMarineeinheiten abge- 

Ohne besondere Vorkommnisse. 

auf Vp-Boot 

boot *83“ di 

liabsl^uis 9 

öcbossen. 

Lufteinsatz: 

III, o r d s e e Nordmeer, Norwegen« 

1. Nordsee: 

Eigene Lage: Weitere Meldungen über Bombenschäden in 

der Wiltonwerft in Rotterdam siehe FS 0744, Ja übri- 

gen keine beponderen Vorkommnisse. 

unterrichtet Gr.Nord, ESN,und Mar.Bef. 

Dänemark unter Bezugnahme auf Antrag BSN und Stel- 

lungnahme Mer.Bef.Dänemark (siehe KTB 28.8.) davon, 

schvied.Regierung Anfang Juli Bekämpfung 

elifahrzeuge in Minenwarngebieten angekün- 

daß dän. und 

der Flachere 

digt und warnungsloser Wai'feneinsatz den eigenen 

Streitkräften am 9.7. unter Hinweis auf möglichste 

Rücksichtnah ne auf die starken eigenen wirtschaftlichen 

Interessen freigegeben ist, sodaß ein nochmaliges 

Herantreten an die Regierungen der beiden Länder 

wegen abschwichender Wirkung solcher Wiederholung 

nicht beabsichtigt ist. Stellung' "'ölar^Bef .Dänemark 

wird voll zugestimmt, mit Erweiterung, daß auch ein 

prisenrechtliches Verfahren nicht mit Aussicht auf 

Datum 
unö: 

Angabe f>ea ürtcs, IVinft, tüctttr, 
©cegang, Öeleudjtung, ßiditigfcit 

öer tuft, JllDnö^pin ufu.'. 
üorfommniffe 

iO.8.41. II.L a g e VZ e s träum 

1. Feindlage: 

Hafejubericht Gibr. ohne neue Erkenntnisse. 

2. Eigene Lage: 

Kunalküste: 

(220) 

Atlantikküstle i Keine besonderen Vorkommnisse . 

Kege Feindlufttätigkeit. Bombentreffer 

1803"i Beschädigungen auf Hafensohutz- 

ch Bordwaffen engl.Jäger. 29.8. bei 

Feindflgag. durohUarmeeinheiten abge- 

Ohne besondere Vorkommnisse. 

auf Vp-Boot 

boot *83" di 

Mahsl^uis 9 

ächossen. 

Lufteinsatz: 

III, H o r d s e e Nordmeer, Norwegen« 

1. Nordsee: 

Eigene Lage: Weitere lieldungen Uber Bombenschäden in 

rft in Rotterdam siehe FS 0744. Jm übri- 

(221) 

der Wiltonwei 

gen keine besonderen Vorkommnisse. 

Ski. unterrichtet Gr.Nord, BSN,und Mar.Bef, 

Dänemark unter Bezugnahme auf Antrag BSN und Stel- 

lungnahme Mar.Bef.Dänemark (siehe KTB 28.8.) davon, 

daß dän. und schwed.Regierung Anfang Juli Bekämpfung 

der Fischereifahrzeuge in Minenwamgebieten angekün- 

digt und warnungsloser Wai'feneinsatz den eigenen 

Streitkräften am 9.7, unter Hinweis auf möglichste 

Rücksichtnaliiie auf die starken eigenen wirtschaftlichen 

Jnteressen freigegeben ist, sodaß ein nochmaliges 

Herantreten in die Regierungen der beiden Länder 

wegen abschwichender Wirkung solcher Wiederholung 

nicht beabsichtigt ist. Stellung' 'ifer^Bef .Dänemark 

wird voll zugestimmt, mit Erweiterung, daß auch ein 

prisenrechtliches Verfahren nicht mit Aussicht auf 



Datum 
unö 

UbrjeU 

Angabe 6ca 0rte8, tüinb, lücttcr, 
6eegang, Beleuchtung, €iditigfelt 

öet iuft, JUonöfdiein ufiu. 
üocFommniffe 47 

;o.8.4i Erfolg dur :hgefUhrt werden kann. Siehe PS 1111. 

2. Norwegen: 

Peindlage: 

-B(- 

Hach Luftaufklärung 29.8. 70 am nord- 

nordöstl. Tardö tauchendes U-Boot. Nach Meldung 

U "451" Ei:ifahnt Kolabuoht vermint. Sperrlüoken- 

bewachung durch T-Boot. Sehr starke Luftliber- 

wachung und Bewaohertätigkeit nördl. Kolabucht. 

Kein Küsteiiverkehr. 

Eigene Lagi:: Auf Truppentransport unter Geleit 

"Galster“ und "Lody" südwestl. Söröy- 

otängriff. Tranaportdpfr. "Donau" nacli 

i rn gesunken. Ein weiterer Transporter 

st."Galster" mit 470 Geretteten, darunter 

en und 25 Gefallenen in TromsB einge- 

gelandete D 18 gesunken, Besatzung durch 

cj-dkap geborgen. Ze'rst. "Schömann" Marsch 

fortgesetzt. 

sprechend Anregung Ski. ordnet Ob.d.L. 

.b Überführung von Schleuderschiff »Prie- 

r Durchfülirung von Aufklirungsaufgaben 

nach Tromsö an. Sicherung durch Luft- 

wird um entsprechende Sicherungsmaß— 

.bstimmung mit Luftflotte 3, 5 und Be- 

Mitte gebeten. Siehe PS 2310. 

, ordnet an, daß Ersatzgestellung für 

Polarbereich erforderlich ist. Siehe PS 

Adm.Norwegen, Bruppe Nord 1535. 

der Zerst. 

spitze U-: 

zwei Treff 

brennt. Zen 

50 Verletz-; 

laufen. No-f 

Vp-Boot No 

nach Süden 

En- 

Pührun'gsst 

senland" z' 

im Eismeer 

Waffen. Ski 

nahmen in 

f ehlshaber 

Sk 

U "571" in 

an B.d.U., 

IV.Skagerr ak, Ostsee- Eingänge, Ostsee 

1. Ostseeingäi ge: 

Geleit- und Sicherungsdienst, insbesondere für 

"Nordlicht I» planmäßig. Jn 3629 AN (Skagerrak) U-Boot- 

jagd auf gesichtetes feindl.U-Boot durch Flgzg.u.Vp.- 

boote. 

Datum 
unö 

Utjrjdt 

Angabe bes ©ttea, tOinb, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, eiditigfelt 

ber luft, Jlbnbfdjein ufm. 
üoeFommniffe 247 

30.8.41 Erfolg dur 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

:hgeführt werden kann. Siehe FS 1111. 

-Bo 

Nach Luftaufklärung.29.8. 70 am nord- 

nordöatl. Tardö tauchendes U-Boot. Hach Meldung 

U "451" Elifahrt Kolabucht vermint. Sperrlücken- 

hewachüng Lurch T-Boot. Sehr starke Luftüber- 

wachung und Bewachertätigkeit nördl. Kolabucht. 

Kein KUstenverkehr. 

Eigene Lago: Auf Truppentransport unter Geleit 
nGdlsterr und "Lody" südwectl. Söröy- 

otängriff. Transportdpfr. “Donau" nach 

i rn gesimken. Ein weiterer Transporter 

‘st. “Galater“ mit 470 Geretteten, darunter 

en und 25 Gefallenen in Tromsö einge- 

gelandete D 18 gesunken, Besatzung durch 

dkap geborgen. Ze'rst."Schümann" Marsch 

fortgesetzt. 

sprechend Anregung Ski. ordnet Ob.d.L. 

■b Überführung von Schleuderschiff “Frie- 

ir Durchführung von Aufklärungsaufgaben 

nach Tromsö an. Sicherung durch Luft- 

wird um entsprechende Sicherungsmaß- 

bstimmung mit Luftflotte 3, 5 und Be- 

Mitte gebeten. Siehe FS 2510. 

, ordnet an, daß Ersatzgestellung für 

Polarbereich erforderlich ist. Siehe FS 

Adm.Norwegen, Bruppe Nord 1535. 

der Zerst. 

spitze U-: 

zwei Treff 

brennt. Ze:j\ 

50 Verletz- 

laufen. No- 

Vp-Boot Nor 

nach Süden 

En- 

Führun'gsst 

senland" 

im Eismeer 

waffen. Ski 

nahmen in 

fehlshabert 

Sk 

U "571" in 

an B.d.U., 

zi 

IV, S k a g e r r ak, Ostsee- Eingänge, Ostsee 

1. Ostseein ~är ge; 

Geleit- und Sicherungsdienst, insbesondere für 

"Nordlicht I" planmäßig. Jn 3629 AN (Skagerrak) U-Boot- 

jagd auf gesichtetes feindl.U-Boot durch Flgzg.u.Vp.- 

boote. 



AM_ 
Datum 

unö 
UI)C3clt 

Angabe öcs «Ortce, IDinö, tüctter, 
6eegang, öeleudjtung, 6id)tigfeit 

öet luftj Jltonöfciipin ufiu. 
üorfommntffe 

50.8.41: 2. Westl-. Oste e i 

Gruppe Nord meldet Freigabe der Einzelfahrt 

für BChiiell 3 Kriegsfahrzeuge BrtogsfahraHF^» von 

Zeret. abwärts zwischen westl. Ostsee und Sw'münde 

auf Zwangswsgen. Siehe FS 1144. 

3. Oetl.Ostsee 

Feindlage; juftaufklärung erfaßt im mittleren und 

östl. Finneibusen’einen Erz., 12-15 Zerst., 10 T- 

Boote, mehrsre S-, MS-, Wach- und Geleitboote teils 

bei Geleitz igen teils einzelnfahrend. Geleitziige 

sind aus zahlreichen, nach Luftmeldung 20 - 200 (!) 

j Fahrzeugen sueammengesetzt. Ober 60 Schiffe werden 

brennend geneidet. Es handelt sich hierbei wohl 

u.a. um zahlreiche kleine und kleinste Fahrzeuge. 

Mittags wer len in Kassarwiek 3 Zerst. und 5 leichte 

Einheiten sjwie 5 Dpfr., im Moonsund 1 Zerst., 2 leich- 

te Einheitei und 3 Handelsschiffe vor Anker festge- 

stellt, während die Luftaufklärung am 29.8. im 

westl. Finnsnbusen und Moonsund noch keine Feind- 

streitkräftä gesichtet hatte. Die Absich1?ldieser zu 

Anker liegeiden Einheiten sind nicht erkennbar. Hach 

finn. Funiiaifklärung werden 3 U-Boote durch "KiroW* 

von Einnahm 3 Revals unterrichtet und erhalten Befehl 

nach Kronstfidt zu gehen. 

Eigene Lagel; Auslegen Minensperre D 31 (vergleiche 

ch 5.R-F1. planmäßig. Auslegen finn. 

FS 1056. 

Lcht Mar.Bef.D über Lage im Kriegshafen 

äinnahme siehe Fs 0802. Es sind nur ganz 

i iere Fahrzeuge erbeutet. Kriegshafen ist 

3rmint. Auf Jnsel Wulf angeblich noch 2 

sphütze noch unzerstört. Besetzung der 

MAA ist erfolgt. Mar.Bef.0. meldet Batt. 

Ostaeite Dünamunde feuerbereit, Heeres- 

vorübergehend bei Skulte zum Schutz 

Ri'ga/Pernau eingesetzt. 

du r 

aieh 3 

FS 1607) 

Sperre si 

Ber 

Reval nach 

wenige kle 

angeblich v 

30,5 cm Ge 

Batt. durch 

Bismarck an 

küatenbatt. 

Küstenweges 

Datum 
unb 

Ul)t3elt 

Angabe öee ©rtce, lülnb, lüctter, 
©cegang, Sclcucf)tung, 0id)tigfcit 

ber luftj JVlDnbfctiEfn ufiu. 
üorfommniffe 

2. Wsstl. Pate e > 

Gruppe Nord meldet Freigabe der Einzelfehrt 

für achiiell j Kriegsfahrzeuge ■griejaitthrztETgl»-von 

Zerst. abwärts zwischen westl'. Ostsee und Sw'münde 

auf Zwangswägen. Siehe FS 1144. 

3. östl.Ostsee 

Feindlagei juftaufKlärung erfaßt im mittleren und 

0stl. Finneibusen-einen Krz.t 12-15 Zerst., 10 T- 

Boote, mehrsre S-, MS-, Wach- und Geleitboote teils 

bei Geleitzigen teils einzelnfahrend. Geleitzüge 

sind aus zailreichen, nach Luftmeldung 20 - 200 (!) 

j Fahrzeugen sueammengesetzt. Uber 60 Schiffe werden 

brennend geneidet. Es handelt sich hierbei wohl 

u.a. tun zahlreiche kleine und kleinste Fahrzeuge. 

Mittags wer len in Kassarwiek 3 Zerst. und 5 leichte 

Einheiten sjwie 5 Dpfr., im Moonsund 1 Zerst., 2 leich- 

te Einheiten und 3 Handelsschiffe vor Anker festge- 

stellt, während die Luftaufklärung am 29.8. im 

westl. Finnänbusen und Moonsund noch keine Feind- 

streitkräft s gesichtet hatte. Die Absichl^’dieser zu 

Anker liege nden Einheiten sind nicht erkennbar. Nach 

finn. Funkaifklcrung werden 3 U-Boote durch "Kirow* 

von Einnahmä Revals unterrichtet und erhalten Befehl 

nach Kronstadt zu gehen. 

Eigene Lagel; Auslagen Minensperre D 31 (vergleiche 

ch 5.R-F1. planmäßig. Auslagen finn. 

FS 1056. 

du r FS 1607) 

Sperre sieh 

Ber 

Reval nach 

wenige kle 

angeblich v 

30,5 cm Ge 

Batt. durch 

Bismarck an 

küstenbatt. 

Lcht Mar.B^f.D über Lage im Kriegshafen 

äinnahme siehe Fs 0802. Es sind nur ganz 

i iere Fahrzeuge erbeutet. Kriegshafen ist 

ärmint. Auf Jnsel Wulf angeblich noch 2 

sjhütze noch unzeretört. Besetzung der 

MAA ist erfolgt. Mar.Bef.0. meldet Batt. 

Ostseite DUnamünde feuerbereit, Heeres- 

vorübergehend bei Skulte zum'Schutz 

Küstenweges Ri'ga/Pernau eingesetzt. 



un6 
illjrjslt 

Unflobe öea 0rtcß, tUinö, tl>cttcr, 
©cegang, 23rleud)tung, ©id)tigfcl! 

öer liift, illonö|d)cin ufii'. 
D D r F o m m n i f f £ 248 

V).a.4i Besondere Vor! ommnisse: Eine aus Schweden bei Ski. ein- 

(222) 

gehende u ikontrollierte Abv/ehrmeldung, wonach 

Reste der russ. Elotte beabsichtigten schwed. 

Gewässer inzulaufen, um sich internieren zu lassen, 

wurde zunichst an Gr.Nord weitergegeben, und 

löste dort die Anordnung aller gegen einen 

derartigei Ausbruchsversuch erforderlichen 

Maßnahmen aus. Siehe KTB Teil D HeftPern- 

schreibsaiomlung, 

se Fehlmeldung ist vermutlich entstan- 

(223) 

Di 3 

den infolg' 

eine vor, 

Stabes zu 

Irrtums 

Maßnahmen 

von Grupp 

e der Maßnahmen( die in Schweden füf 

sehene Luftschutzübung größeren Maß- 

beobachten war^Nach Aufklärung des 

urch Nachprüfung iiurdaiangeordnete 

noch ehe sie in Gang gesetzt wurden, 

e Nord widerrufen. 

V. Handele Schiffahrt i 

(224) Nutzbarmachung in Amerika aufgelegter aus- 

ländischer Sqhiffe siehe fremde Presse Nr. 203, II. 

VI. ü - B o o t £ kriegführungs 

1. Feindlage 

Ne.ch Funkaufklärung hat größerer engl. 

Geleitzug, 36 Transporter angenommen, Reykjawik 

vormittagE verlassen. 

2. Eigene Lage 

und auf 

marsch 1 

Ji. 

Al.! 

Verteilung der U-Boote im Op-Gebiet 

smarsch keine Änderungen. Auf Rüci - 

-Boot. 

löUim 
un6 

(222) 

(223) 

(224) 

Eingabe 6eß ürtca, lUinb, Wetter, 
ßeegang, 33rUud)tung» cidttigfeh 

öer £uft, Wonöfdicin ufii'. 
D o r f o m m n i f f e 248 

Besondere Vor: ommnisse: Eine aus Schweden hei Ski. ein- 

gehende m 

Reste der 

Gewässer 

wurde zun 

löste dort 

derartigei 

Maßnahmen 

sohreihs 

Di 

den infolg 

eine vor, 

Stabes zu 

Jrrtums d 

Maßnahmen 

von Grupp i 

ikontrollierte Abwehrmeldung, wonach 

russ. Flotte beabsichtigten sohwed, 

inzulaufen, um sich internieren zu lassen, 

ichst an Gr.Hord weitergegeben, und 

die Anordnung aller gegen einen 

Ausbruchsversuch erforderlichen 

aus. Siehe KTB Teil D HeftFern- 

mlung. 

ese Fehlmeldung ist vermutlich entstan- 

e der Maßnahmen^ die in Schweden fihf 

sehene Luftschutzübung größeren Maß- 
- C.X. 

beobachten war. Hach Aufklärung des 

urch Nachprüfung wurdenangeordnete 

noch ehe sie in Gang gesetzt wurden, 

e Nord widerrufen. 

V. Handelt Schiffahrt: 

Nt tzbaxmaohung in Amerika aufgelegter aus- 

ländischer Sqhiffe siehe fremde Presse Nr. 203, II. 

TI. D - B o o t t kriegführung : 

1. Feindlage 

Nt oh Funkaufklärung hat größerer engl. 

Geleitzug, 36 Transporter angenommen, Reykjawik 

vormittags verlassen. 

2. Eigene La£;& 

Jil Verteilung der U-Boote im Op-Gebiet 

und auf Ai smarsoh keine Änderungen. Auf Rüci - 
marsch 1 l-Boot. 



Datum 
unö 

Ubrjcit 

Eingabe öcs 0rteo, ID in 6/ IDcttcr, 
öcegang, öclcucbtung, öid)tigfcit 

öet £uft, illonöfciKin ufiu. 
Dprfomtnniffe 

?0.8.41, B.d 

falls Boote 

an auslaufefri 

Geleitzug m 

Ski 

frei, wenn 

de neue Aus+z 

und empfieh . 

für Passier i: 

aus Bordeaux 

nicht einzui 

VTI.L u f t k r i 

U. befiehlt Abbruch der Operation, 

bis Dunkelwerden keine Feindberührung 

idem Geleitzug mehr haben. D "134'' meldet 

t Westkurs im Ausgang Nord-Minsch 

gibt Op-Gebiet der Südboote bis 30.9. 

Auftreten der Südboote keine grundlegen— 

■irkung auf den Feindverkehr ergibt 

t B.d.U. Sonderregelung für Südboote 

m Dpfr. "Rio Grande", der etwa 10.9. 

ausläuft, um freigegebenes Seegebiet 

mgen. Siehe FS 1222. 

gführung : 

1. Raum um Eng and: 

Jn <.er Hacht zum 30. eigener Einsatz: 

31 Flgzg. zur Verminung des Humber, 5 Hachtjäger, 

5 gegen Sch.ffsziele. Feindeinflug mit 120 Flgzg. 

in Südwestdiiutschland. Geringe Jndustrieschäden 

in Ludwigshufen. Die beiderseitigen Verluste vom 

29. 0700 Uh’ bis 30. 0700 Uhr betragen 3 eigene 

und 18 Feini.flgkg. Bei feindl.Angriff auf ge- 

strandeten : Ipfr. "Troyburg" vor Lister 2 Abschüsse 

durch Jäger Sonsttsine besonderen Vorkommnisse. 

2. Mittelmeerraum: 

Jn <er Nacht zum 30. bei Feindangriff gegen 

Tripolis erheblicher Schaden. Munitionsmangel bei 

ital. Luftvarteidigung. Eigene Luftaufklärung 

stellt vor i.gypt. Küste normalen Sohiffsverkehr 

(kleiner Gefeitzug) fest. 

‘Ml - 

Datum 
U11&. 

Ubrjdt 

Angabe öee örteo, IVin6, IVetter, 
öeegang, Beleuchtung, 6ichtigfeit 

öer £uft, Jltonöfchem ufiu. 
ÜPtfommniffc 

50,8.41, B.d 

falls Boote 

an auslaufe^i' 

Geleitzug m 

Ski 

frei, wenn 

de neui Ausl; 

und empfieh . 

für Passier >: 

aus Bordeaux 

nicht einzu i 

VII.L u f t k r i 

U. befiehlt Abbruch der Operation, 

bis Dunkelwerden keine Feindberührung 

idem Gelcitzug mehr haben, ü "134" meldet 

.t Westkurs im Ausgang Nord-Minsch 

gibt Op-Gebiet der Südboote bis 30.9. 

Auftreten der Südboote keine grundlegen— 

irkung auf den Peindverkehr ergibt 

t B.d.D. Sonderregelung für Südboote 

m Dpfr. "Rio Grande", der etwa 10.9. 

aualäuft, um freigegebenes Seegebiet 

ngen. Siehe PS 1222. 

gführung 

1. Raum um Eng: and: 

Jn (.er Nacht zum 30. eigener Einsatz: 

31 Plgzg. zur Verminung des Humber, 5 Nachtjäger, 

5 gegen Sch: ffsziele. Feindeinflug mit 120 Plgzg. 

in Südwestdcutschland. Geringe Jndustrieschäden 

in Ludwigshufen. Die beiderseitigen Verluste vom 

29. 0700 Uh:- bis 30. 0700 Dhr betragen 3 eigene 

und 18 Peine.flgkg. Bei feindl.Angriff auf ge- 

strandeten ])pfr. "Troyburg" vor Lister 2 Abschüsse 

durch Jäger Sonst leine besonderen Vorko^imnisse. 

2. liittelmeerruum: 

Jn < er Nacht zum 30. bei Peindangriff gegen 

Tripolis erheblicher Schaden. Munitionsmangel bei 

ital. Luftverteidigung. Eigene Luftaufklärung 

stellt vor i.gypt. Küste normalen Sohiffsverkehr 

(kleiner Ge! eitzug) fest. 



'f M 
Datum 

unö 
Uljrjclt 

Angabe öea 0ttce, IDinö, rOctter, 
©eegang, öeleud)tung, 6id>tigfclt 

öet tuft, iltonöf^ein ufiu. 
üorfommntffe 249 

30.8.41 3. Ostfront: 

Jm 

setzt 137 £ 

Aufklärer. 

1 Flottill 

3 Vp-Boote, 

bzw. ausgelr, 

Dpfr. gezli 

Besohädigurjg 

der Hewa be 

KG 4 liegt 

An 

lust bis 30 

Pinnenbusen waren pm 29. insgesamt ange— 

igene Kampfmaschinen, 16 Zerst. und 3 

Luftwaffe meldet mit Sicherheit versenkt« 

enführer, 6 Zerst., 1 T-Boot, 1 D-Boot, 

17 Bpfr. Außerdem werden 36 sinkende 

annte oder von Mannschaft verlassene 

lt. Am 30. wird weitere Yersenkung und 

von je 2 Dpfr. gemeldet. Ober Verminung 

Schlüsselburg in der Hacht zum 30. durch 

noch keine Meldung vor. 

den Heeresfronten beträgt der Tagesver— 

8. 0700 Uhr 122 Peind- und 9 eigene Plgzg, 

VIII.H i t t e 1 m e erkriegführung 

1. Feindlage: 

und 4 Gelei 

Oyten ausge 

fahrender, 

in der Hach 

siert. 

nisse. 

2. Lage Jtalie 

Bei 

(siehe Tage 3 

"Pozarica1’ 

gung fragli 

aegler durd 

Luftabwehr 

angefordert 

Westl.Mlttelmeeri Hach span. Meldung 29.8. 2 Zerst. 

tschutzboote aus Gibr. vermutlich nach 

laufen. Hach ital.Meldung hat einzel- 

»ahrscheinlich von Malta kommender Dpfr. 

ijt zum 27.8. Sizilienstraße westwärts pae- 

Mittleres und östl. Mittelmeer; Keine neuen Erkennt— 

schwerem Peindluftangriff auf Tripolis 

läge Luftkriegführung) erhalten Tanker 

rrid Dpfr. "Riv" je 2 Bombentreffer, Ber- 

:li; zwei Magnetminensucher und zwei Motor- 

i Bombentreffer versenkt. Verstärkung 

lurch deutsche Flak und Fla-Wyffen ist 

Datum 
un6 

U^rjelt 

Angabe öee «Ottee, IDinb, füctter/ 
©eegang, Beleuchtung, 6ichtigfeit 

öer luft, iUonö|chciii uftu. 
Dotfommniffe 249 

30.8.41 3. Ostfront: 

Jm 

setzt 137 e 

Aufklärer. 

1 Flottill 

3 Vp-Boote, 

Bzw. ausgetri 

Dpfr. gezüi 

Beschädigarjg 

der Hewa Be 

KG 4 liegt 

An 

lust Bis 30 

FinnenBusen waren gm 29. insgesamt ange- 

igene Kampfmaschinen, 16 Zerst. und 3 

Luftwaffe meldet mit Sicherheit versenkt, 

enführer, 6 Zerst., 1 T-Boot, 1 U-Boot, 

17 Bpfr. Außerdem werden 36 sinkende 

annte oder von Ll^nnsohaft verlassene 

lt. Am 30. wird weitere Versenkung und 

von je 2 Dpfr. gemeldet. BBer Verminung 

i Schlüsselburg in der Hacht zum 30. durch 

noch keine Meldung vor. 

den Heeresfronten Beträgt der Tagesver- 

8. 0700 Uhr 122 Feind- und 9 eigene Flgzg. 

VIII.E 1 t t e 1 m eerkriegführu 

1. Feindlage: 

und 4 Gelei 

Opten ausge 

fahrender, 

in der Hach 

slert. 

nlsse. 

2. Lage Jtalie 

£ei 
(siehe Tage 3 

"Pozarica1’ 

gung fragli 

segler durc 

Luftabwehr 

angefordert 

n S 

Westl.tllttelmeer, Hach span. Meldung 29.8. 2 Zerst. 

tschutzboote aus Gibr. vermutlich nach 

laufen. Hach ital.Meldung hat einzel- 

»ahracheinlich von Malta kommender Dpfr. 

ih zum 27.8. Sizilienstraße westwärts pas- 

Mlttleres uid östl. Mittelmeer, Keine neuen Erkennt— 

schwerem Feindluftangriff auf Tripolis 

läge Luftkriegführung) erhalten Tanker 

irid Dpfr. "Riv" je 2 Bombentreffer, Ber- 

DII; zwei Magnetminensucher und zwei Motor- 

i Bombentreffer versenkt. Verstärkung 

lurch deutsche Flak und Fla-Wpffen ist 



Datum 

unö 
Eingabe öco 0rlco, tl'inö, IDcttcr, 
öeegang, 8cleud}tung, *5id)tigfcit 

öer luft, JUouöfdKin ufiu. 
O P t f 0 m m n i f f E 

?0.8.41 Ob .1 
Erfahrungen 

Quellen aus 

über feindl 

und Stander 

Siehe FS 20 

3. Hordafrikatransporte: 

Ohn<i 

4. Bereich Mar 

Ägäisi Zwei brit. Aufklärungsflgzg. in großer 

Höhe über A'.hen ohne BAW. Kohlenmangel in Piräus 

noch nicht behoben. Planmäßige Tätigkeit der See- 

streitkräft^ dadurch eingeschränkt. 

Schwarzes lä 

IX. Heeres Itge 

1. Bussiache FJoht: 

Heeresgruppe 

und -Flieger, 

hat Dnjepr 

Eisenbahnbri 

sen gespren 

Heeresgruppe 

tem Flügel 

warte Borowi 

Gegner mit 

griff eingel 

angriffe mit 

samter Front 

L.Führungsstab ordnet auf- Grund der 

hinsichtlich des Wertes der aus ital. 

dem ilittelmeer übermittelten Meldungen 

Seestreitkräfte genaue Quellenangaben 

serläuterungen bei jeder Meldung an. 

5. 

besondere Vorkommnisse, 

ftr» Süd: 

en Keine Meldungen. 

Süd; Feuer von schweren Schiffsgeschützen 

ngriffe auf Angreifer vor Odessa. 22.JD. 

i4it 3 Batl. bei Berislawl überschritten, 

cke bei Jrpen nordwestl. Kiew von Rus- 

4t. 
Mitte; Heeresgruppe Mitte hat mit redi- 

cie e Linie Sedhew / Snowsk / Gegend ost- 

tschi erreicht. Bei 23.JD. gelang es 

Ianzerkräften durchzubrechen. Gegenan- 

eitet. Vor 4. und 9.Armee werden Feind- 

Artillerie und Panzern ahgewieseh. 

Heeresgruppej Hord; Langsamer Geländegewinn vor ge- 

Datum 
unö 

Ui>r3clt 

Eingabe öeo örteo, lDin6, IDcttcr, 
öecgang, Beleuchtung, öidttigFcit 

öer tuft, illonöfdictn uhu. 
U p r f D m m n i f f E 

?0.8.41 Ob .1 

Erfahrungen 

Quellen aus 

über feindl 

und Stander 

Siehe PS 20 

L.Führungsstab ordnet auf- Grund der 

hinsichtlich des Wertes der aus ital. 

dem Kittelmeer übermittelten Meldungen 

Seestreitkräfte genaue Quellenangaben 

serläuterungen bei Jeder Meldung an. 

5. 

3. Hordafrik-t:‘ansporte: 

Ohne besondere Vorkommnisse. 

4. Bereich M^r Sr« Süd: 

Ä^alsi Zwei brit. Aufklärungsflgzg. in .großer 

Höhe Uber A'hen ohne BAW. Kohlenmangel in Piräus 

noch nicht behoben. Planmäßige Tätigkeit der See- 

streitkräfte dadurch eingeschränkt. 

Schwarzes H< eri Keine Meldungen. 

IX. Heeres-lege 

1. Hussische Piohti 

Heeresgru,u Süd: Peuer von schweren Schiffsgeachützen 

und-Flieger 

hat Dnjepr 

Eisenbahnbri 

sen gespren 

ngriffe auf Angreifer vor Odessa. 22.JB. 

ii|it 3 Batl. bei Berislawl überschritten, 

cke bei Jrpen nordwestl. Kiew von Rus- 

«t. 
Heeresgruppe Mitte: Heeresgruppe Mitte hat mit reih' 

tem Flügel 

warte Borowi 

Gegner mit 

griff eingel 

angriffe mit 

c ic e Linie Sedhew / Snowsk / Gegend ost- 

tschi erreicht. Bei 23.JB. gelang es 

Hanzerkräften durchzubrechen. Gegenan- 

eitet-. Vor 4. und 9.Armee werden Feind- 

Artillerie und Panzern abgewieseh. 

Heeresgruppe! Hord: Langsamer Gelandegewinn vor ge- 

samter Front 



Datum 
un6 

Uljrjclt 

Angabe öca 0rtea, tOinö/ tücttcr, 
öeegang, 8clcud)tung, Ciditigfcit 

öet iiift, illonöfdicin ufu». 

3Q#Q*41o 2, Pinniache Front: 

ÜDcFommntffe 250 

Wi 

gruppe Im 

Ar 

Front keir 

borg genommen. Karelische Armee mit Kord- 

Vorgehen auf Porosasero. 

finnischer Hordostfront und norwegischer 

e besonderen Meldungen. 

C/Skl. 

i/: Vf 

u 

Datum 
UM 6 

y^rjelt 

Eingabe öce «Ortes, IDinb, lOcttcr, 
©eegang, Bckud^tung. «SiAtigfcit 

öer £.uft, SUonöfdjcin ufu». 
o r F o m m n i f f e 250 

30.8.41 2. finniache Fronti 

Wiborg genoonen. Karelische Armee mit Hord- 

gr^ppe im Vorgehen auf Porosasero. 

Ai finnischer Hordostfront und norwegischer 

Front keiije besonderen Meldungen. 

C/Skl. 

o!•i). 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe bes 0rtee; IDinö, tüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, öichtigfcit 

öet luft, 51ton6|d>eln u|n». 

i£Z_ 

üocfommniffe 
Datum 

unö 
Ityrseft 

Angabe öca Örtea, IVinfc, IDctter, 
©ecgang, BclEud)tung, öiditigfeit 

6cc tuft, Jllonö^pin ufii'. 
üocfommm'ffe 



Datum Angabe öee 0ttea, tüinö/ tüetter, 
unö ßccgang, Beleudjtung, 6id)tigfelt 

i^onöfdjcin ufro. 
Dorfommniffe 51 

31.8.41 

Bes 

(225) 

E n K 1 a n c 

de Auüeniüinisters Eden in Coventry eiehe 

politische Uljersicht Hr. 204. 

Ecen weist auf den Zeitgewinn hin, der den 

Westmächten curch den deutschen Angriff auf Rußland 

in den Schoß gefallen ist(und äußerte sich zu den 

Nachkriegsprcblemen im Sinne der 8 Punkte Chuchill / 

Roosevelt. 

USA: 

N 

soll in Be 

Churchill fe 

trouillendiei 

Rückgang der 

deshalb solle 

Transportlin: 

tung einer 1' 

ka und ihre 

sei eine Fol( 

Japan 

olitische Nachrichten 

ch Bericht deutschen Geschäftsträgers 

prechungen zwischen Roosevelt und 

tgestellt sein, daß der USA-Marine-Pa- 

st im Nordatlantik einen wesentlichen 

Schiffsverluste zur Folge gehabt hat, 

auch im Südatlantik eine gesicherte 

e geschaffen werden. Auch die Einrich- 

4ftverkehtslinie zwischen USA und Afri- 

erlängerung über Kleinasien bis Rußland 

e dieses Entschlusses. 

Ndch Bericht deutscher Botschaft ist Bot- 

schaft Konoyf s an Roosevelt auf japanisches Empfin- 

den zurückzu: Uhren, daß USA-Regierung eine Klärung 

der Pazifiks'mosphäre wünsche. Konoyes Botschaft sei 

allgemein gel alten, mit der Tendenz eine Entspannung 

herbeizuführi n. Japan./amerik. Yerhahdlungen seien 

nach Jndo-Cl4nabesetzung unterbrochen, Beziehungen 

-LZ  

Datum 
unö 

Utjraeit 

Eingabe bes ©tlBe, tüinb, tücttBr, 
©eegang, Be!Bud)tung, 6{d)tigfelt 

6BC Luft, lUonöföein ufaj. 
Dotfommniffe 251 

31.8.41 

Besondere olitische Nachrichten 

(225) 

E n K 1 a n c 

Rt de Auiaenmiriisters Eden in Coventry siehe 

politische biersicht Nr. 204. 

E; en weist auf den Zeitgewinn hin, der den 

Westmächten curch den deutschen Angriff auf Rußland 

in den Schoß gefallen ist(und äußerte sich zu den 

Nachkriegsprcblemen im Sinne der 8 Punkte Chuchill / 

Roosevelt. 

ü S A : 

Nclch Bericht deutschen Geschäftsträgers 

soll in Bes prechungen zwischen Roosevelt und 

Churchill fe: tgestellt sein, daß der USA-Manne-Pa- 

trouillendiei st im Nordatlantik einen wesentlichen 

Rückgang der Schiffsverluste zur Polge gehabt hat, 

deshalb solle auch im SUdatlantik eine gesicherte 

Transportlin:e geschaffen werden. Auch die Einrich- 

tung einer Li ftverkehtslinie zwischen USA und Afri- 

ka und ihre Verlängerung Uber Kleinasien bis Rußland 

sei eine Fol),e dieses Entschlusses. 

Japan 

N 

Schaft Konoyt 

den zurückzu: 

der Pazif ika' i 

allgemein gel 

herbei zuführt 

nach Jndo-Ch: 

ch Bericht deutscher Botschaft ist Bot- 

s an Roosevelt auf japanisches Empfin- 

ühren, daß USA-Regierung eine Kliru.g 

mosphäre wünsche. Konoyes Botschaft sei 

alten, mit der Tendenz eine Entspannung 

n. Japan./amerik. Verhahdlungen seien 

nabesetzung unterbrochen, Beziehungen 



Datum 
uiiö 

ilbcjclt 

^Inflvibe öCö vDrtPö, ll'inö, iDcttcr, 
©ccoang, Öpleud)tunfl, ©idUhifcit 

öcr lu(t, JUanö^cin uftiv 
Oorfommniffe 

31.8.41, infolge der wii 

Nach. Ansicht 

Dreierpaktes se 

verhindern. Ja 

versucht, aher 

dagegen Roosev 

es in bewundert 

ließ. Japan aiu, 

bei nichts tun 

ist, es stehe. : 

mit Deutscalam 

der Verhinderiu 

tschaftlichen Druckmaßnahmen verschärft, 

pan. Außenministers müsse es Ziel 

in, den Kriegseintritt Amerikas zu 

an habe zunächst Abschreckungsmethode 

Gegenteil erreicht, Deutschland habe 

Its Spiel erheblich erschwert, indem 

swerter Heise sich nicht provozieren 

e jetzt diese Taktik nach und werde da- 

was mit dem Dreierpakt unvereinbar 

est auf dem Boden der Zusammenarbeit 

und Aktion Konoyes diene lediglich 

g USA-Kriegseintritts. 

B t 

Deutscher U-Bo< 

s on d e r e s 

tseinsatz nlittelmeer: 

Deul 

von Gr.Süd (sit 

bezeichnet den 

frage kommender 

als operatives 

die nur in engt 

afrikanischem I 

Leitstelle ist 

Stützpunktes. 1 

von Jtalien odt 

punkt für Auswi 

beste Reparatur 

scher Adm.Rom tritt der Stellungnahme 

he KTB 29.8.) nochmals entgegen. Er 

in absehbarer Zeit ausschließlich in- 

Eihsatz der U-Boote vor Tobruk nicht 

Problem, sondern als taktische Aufgabe, 

r Fühlung mit deutscher Luftwaffe auf 

öden zu lösen ist: „Frage operativer 

nicht maßgeblich für Wahl des Haupt— 

s ist operativ gleichgültig, ob Ansatz 

r Griechenland erfolgt. Hauptgesichts- 

h'l Stutzpunktes muß schnellste und 

möglichkeit sein." Adm.Rom glaubt 

ch. V/erft sich mit ital. leistungsfähi- 

schlechtere Vei 

und die weitgehr 

nicht, daß grie 

gen U-Bootsweriten messen kann, er weist auf die 

Bindung von Griechenland hur Heimat 

nde neue Festlegung deutschen Werft— 

und Reservematerials in Griechenland hin, die bei 

Wahl einer ital. Werft vermieden würde. „Auch Cattaro 

ist im Weltkrieg trotz aller Bemühungen nie zu größeren 

Datum 
miö 

ilfyrjßit 

Angabe öDS Ötlee, ll'inb, ID etter, 
Seegang, Scleudttung, öiditigfeit 

6er luft, innnöfdiein ufa*. 
D o r f o m m n t f f e 

infolge der wii 

Nach. Ansicht jt 

Dreierpaktes se 

verhindern. Ja; 

versucht, aber 

dagegen Roosev 

es in bewundern 

lieJ. Japan am. 

? bei nichts tun 
i 

list, es stehe 1 

mit Deutsculanc 

der Verhinderui 

tschaftlichen Druckmaßnalunen verschärft, 

pan. Außenministers müsse es Ziel 

in, den Kriegseintritt Amerikas zu 

an habe zunächst Abschreckui.gamethode 

Gegenteil erreicht, Deutschland habe 

Its Spiel erheblich erschwert, indem 

swerter Weise sich nicht provozieren 

e jetzt diese Taktik nach und werde da- 

was mit dem Dreierpakt unvereinbar 

est auf dem Boden der Zusammenarbeit 

und Aktion Konoyes diene lediglich 

g USA-Kriegseintritts. 

Bt sonderes 

*j Deutscher U-Boc 

Deul 

von Gr.Süd (sie 

bezeichnet den 

tseinsatz kittelmeer: 

scher Adia.Rom tritt der Stellungnahme 

he KTB 29-8.) nochmals entgegen. Er 

in absehbarer Zeit ausschließlich in- 

frage kommenderj Einsatz der U-Boote vor Tobruk nicht 

als operatives Problem, sondern als taktische Aufgabe, 

die nur in engur Fühlung mit deutscher Luftwaffe auf 

afrikanischem Roden zu losen ist: „Frage operativer 

nicht maßgeblich für Wahl des Haupt- 

s ist operativ gleichgültig, ob Ansatz 

r Griechenland erfolgt. Hauptgesichts- 

h'l Stutzpunktes muß schnell.»,~.e und 

möglichi.eit sein." Adm.Rom glaubt 

Leitstelle ist 

Stützpunktes. 1 

von Jtalien odt 

punkt für Ausw 

beste Reparatur 

nicht, daß gndch. Werft sich uit ital. leistungsfähi- 

gen U-Bootsweri ten messen kann, er weist auf die 

schlechtere Verbindung von Griechenland hur Heimat 

und die weitgehende neue Festlegung deutschen Werft- 

und Reservemate nals in Griechenland hin, die bei 

Wihl einer ital. Werft vermieden würde. „Auch Cattaro 

ist im Weltkrieg trotz aller Bemuhuögen nie zu größeren 



Datum 
unö 

ilbrjelt 

Eingabe öee 0rtee, IVinft, lücttcr, 
6cegang, 23cleud)tung; Ciditigfelt 

öec luft, iUonöfd'ein ufiu. 
ü o c f o m m n i f f e 52 

51.6.41 

(226) 

(227) 

bi Reparaturen 

ist so hervorr 

ordnet sind ui 

PS 1400 in Hai 

Mittelmeer. 

fähigt worden. Der Werftgeaiohtspunkt 

agend, daß alle anderen Prägen untergs- 

.i.d sich irgendwie lösen lassen werden." 

uidakte: Deutscher U-Bootseinsatz im 

i.J Auswertung de:1 Kriegserfahrungen: 

Jm 

. Art für die k 

Angesichts Pe 

Zusaumenhang mit dem KTB "Prinz Eugen" 

stellt Plotteiichef einige Erfahrungen allgemeiner 

nftige Atlantikkriegführung heraus, 

ndlage ist Durchbruch in den Atlantik 

nur in den Wii.termonaten und auch dann nur bei Ab- 

warten geeigneter Wetterlage aussichtsreich und ver- 

tretbar. Wesentliche Voraussetzung für Gelingen ist, 

daß alle benörgten See- und luftstreltkräfte vor- 

dringlich in <en Dienst der Aufgabe gestellt, werden, 

erforderlichenfalls unter Zurückstellung anderer Ope- 

rationen, um T orübergehende Luftherrschaft im Durch- 

bruchsraum zu gewährleisten. U-Boot- und Luftaufklä- 

rung muß geraume Zeit vor Anlaufen der Unternehmung 

einsetzen. De:- Nordseeweg ist dem Auslaufen aus Ost- 

see vorzuziehen. Anlaufen eines gesicherten Zwischen- 

hafens, aus di m Wiederauslaufen in den Atlantik aus- 

sichtsreich int, ist nur anzustreben, wenn Durchbruch 

vom Gegner bej-eits erkannt ist. Dem Wert der takti- 

schen Schulung und Gefechteausbildung wird in der 

Plottenausbili.ung künftig vermehrt Rechnung zu tra- 

gen sein. Hinreichende Zeit für Erziehungsarbeiten an 

Offizierskorps und Besatzungen sind erforderlich. Die 

Übungen sind ruf Grund der vorliegenden Erfahrungen 

den zu erwartunden Lagen anzupassen. Die Zusammenar- 

beit der für <ie Operation vorgesehenen verschiedenen 

Einheiten ist durch gemeinsame taktische Übungen zu 

schulen, in denen auch die notwendige Einfühlung der 

Kommandanten : n die Auffassungen des Seebefehlshabers 

herbeigeführt werden muß. Flottenchef beantragt die 

wertvollen Erfahrungen aus den Unternehmen “Bismarck" 

und "Prinz Euien" in geeigneter Form mit zusammenfas- 

Dutum 
und 

Ul)t3elt 

31.8.41 

(226) 

(227) 

Eingabe 6ee iltles, ll'ind, IDctttr, 
©EEgang, BtlEiidjtung, eiditigfflt 

dsr luft, ülDnifdicin ii(iu. 
t'' D r f o m m ii i f f e 52 

bf Repsiraturen 

ist so hervorr 

ordnet sind ui 

FS 1400 in Hai 

Mittelmeer. 

fähigt worden. Der Werftgeaichtspurdct 

agend, daß alle anderen Fragen unterga- 

id sich irgendwie lösen lassen werden.“ 

4dakte: Deutscher U-Bootseinsatz im 

Z.J Auswertung der Kriegserfahrungen: 
Jm 

stellt Flotten 

. Art für die k. 

Angesichts Fe 

nur in den Win 

warten gepignt 

tretbar. Wesen 

daß alle benö 

dringlich in 

erforderlichen 

rationen, um T 

bruchsraum zu 

rung muß gerai 

einsetzen. De:- 

see vorzuziehi 

hafena, aus d 

sichtsreich i; 

vom Gegner be 

sehen Schuluni 

Flottenausbiln 

gen sein. Hin;’' 

Offizierskorpn 

Übungen sind 

den zu erwart 

beit der für 

Einheiten ist 

schulen, in d^: 

Kommandanten 

herbeigeführt 

wertvollen Er:’ 

und "Prinz Eugen 

Zusammenhang mit dem KTB "Prinz Eugen“ 

chef einige Erfahrungen allgemeiner 

inftige Atlantikkriegführung heraus, 

ndlage ist Durchbruch in den Atlantik 

termonaten und auch dann nur bei Ab— 

ter Wetterlage aussichtsreich und ver- 

tliche Voraussetzung für Gelingen ist, 

igten See— und Luftstreltkr-.fte vor— 

en Dienst der Aufgabe gestellt, werden, 

falls unter Zurückstellung anderer Ope- 

orübergehende Luftherrschaft im Durch- 

gewährleisten. D-Boot- und Luftaufklä- 

.'i me Zeit vor Anlaufen der Unternehmung 

Hordseeweg ist dem Aaslaufen aus Ost- 

n. Anlaufen eines gesicherten Zwischen- 

Wiederauslaufen in den Atlantik aus- 

t, ist nur anzustreben, wenn Durchbruch 

:’eits erkannt ist. Dem Wert der takti- 

und Gefechtausbildung wird in der 

tung künftig vermehrt Rechnung zu tra- 

eichende Zeit für Erziehungsarbeiten an 

und Besatzungen sind erforderlich. Die 

ruf Grund der vorliegenden Erfahrungen 

mden Lagen anzupassen. Die Zusammenar- 

e Operation vorgesehenen verschiedenen 

durch gemeinsame taktische Übungen zu 

men auch die notwendige Einfühlung der 

n die Auffassungen des Seebefehlshabers 

werden muß. Flottenchef beantragt die 

’ahrungen aus den Unternehmen “Bismarck" 

in geeigneter Form mit 

<i 

zusammenfas- 



-HU- 

Datum 
un6 

U^cjclt 

51,8,41. 

(228) 

Eingabe öes 0rteö, tt)in6; lücttcr, 
©cegang, öeleud)tung, öid)tigFcit 

6er luft, 511on6|d>ein ufa>. 

üorfotnmniffe 

sender Stellue 

künftige Ausbifl 

der Seekriegft 

machen. 

Ski 

die 

1 br I 

in 

au 

br 

ignahiae der Ski. als Grundlage für die 

dungsarbeit in diesem Aufgabenkreis 

üjhrung den Frontstellen zugänglich zu 

berücksichtigt diese Erfahrungen und 

sich daraus ergebenden Anordnungen in 

en operativen Vorbereitungen, und wird 

.sbesondere Vorsorge treffen, daß dies 

ch den Fronjptellen in möglichst nutz- 

•ingender Weise zu Hutze kommt. 

a g e 31.8.1941. 

I. Krieg in den cußerheimiscnen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Hordatlantik: Hach span.Meldung wird für 31.8. mit 

ines Flottenverbandes und wenig später 

tzuges von etwa 20 Schiffen aus Gibr. 

Auslaufen 

eines Gelei 

gerechnet 

Heil 

nen 50 USA 

Südatlan'tili 

fen. Hach 

mit QQi Am 

300 am wes 

Bewachungsl 

Meldung Dp 

2. Eigene Lage 

Vor 

düngen vor 

Ski 

Freigabe de 

West als Oi 

e engl. Hamen der seinerzeit abgetrete- 

Zerst. in KTB Teil B Heft 5. 

"Birmingham" 30.8. aus Hio ausgelau- 

1ankaufklärung meldet engl.Dpfr."Huturrton" 

äherung verdächtigen Schiffes in etwa 

Kapstadt. Es dürfte sich um ein brit. 

aiirzeug handeln. Vergleiche auch QQQ- 

"Java" in gleichemBarm 24.8. 

11. 

Jr. 

eigenen Hilfskrz. liegen keine Uel- 

. unterrichtet alle Außstoeimischen über 

s Hordatlantikraumes zwischen 30 und 40° 

-Gebiet für U-Boote und über engl.Adm. 

Datum 
un6 

Uljcjcit 

31>8,41 * 

(228) 

Eingabe öca Örleß/ IDinö, tücttcr, 
6ecgangf Sckudjtung, ©idjtigFcit 

6ct luft, JVlDnöfcl^efn ufiu. 

üotfommniffe 

sender Stellungiicduae der Ski. als Grundlace für die 

künftige Ausbildungsarbeit in diesem Aufgabenkreis 

der Seokriegfliürung den Prontstellen zugünglioh zu 

machen. 

Ski. berücksichtigt diese Erfahrungen und 

die sich daraus ergebenden Anordnungen in 

ihren operativen Vorbereitungen, und wird 

insbesondere Vorsorge treffen, daß dies 

auch den Pronttellen in möglichst nutz- 

bringender 'Weise zu Hutze kommt. 

a g e 31.8.1941. 

I. Krieg in den eußerheimisenen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Hordatlantilk: Hach span.Meldung wird für 31.8. mit 

eines Flottenverbandeo und wenig später 

itzuges von etwa 20 Schiffen aus Gibr. 

Auslaufen 

eines Gele 

gerechnet 

Her}' 

nen 50 USA 

Südatlarrtil 

fen. Hach 

mit .QQ3 Anr 

300 em wesl 

Btwachungsl 

Meldung Dp: 

2. Eigene Lage 

Vor 

düngen vor 

Ski 

Freigabe de 

West als Oi 

e engl. Hamen der seinerzeit abgetrete- 

Zerst. in KTB Teil B Heft 5. 

"Birmingham" 30.8. aus Bio ausgelau- 

1 ankuufklärung meldet engl.Dpfr."Hutuad;on" 

äherung verdächtigen Schiffes in etwa 

1. Kapstadt. Es dürfte sich um ein brit. 

ahrzeug handeln. Vergleiche auch QQQ- 

4r. "Java" in gleichemEarm 24.8. 

eigenen Hilfekrz. liegen keine Mel- 

. unterrichtet alle Außeheimischen über 

s Herdatlantikraumes zwischen 30 und 40° 

-Gebiet für U-Boote und über engl.Adm. 



^i9l- 

Datum 
un& 

Ul>r3Klt 

Angabe öes ©rtee, lüinb, tDettcr, 
©ecgang, Beleuchtung, 6fd)tlgfelt 

6er iuft, illonö^hein ufro. 
üorfommniffe 253 

31.8.41 Bericht betreffend Versenkung "Esso" und "Egerland? 

auf Punict Rot durch PT 0718, in dem gleichzeitig 

Eintreffer der Kurierpost von Schiff "16" durch 

Schiff "36" bestätigt v;ird. Unterrichtung aller 

Außerheimischen Uber Feindnachrichten und Stand- 

orte von USA-Binheiten in.PT 0310 und 2344. 

II. Lage e s t r a u m 

1. Feindlage; 

Nach Funkaufklärung südgehender Geleitzug 

2015 Uhr in Gdbiet Outer Downing, Einsatz engl. 

S-Boote ar Sadostküste in Vp-Linien und Unterüch- 

tung einet Bewachers Uber deutsche Eimieiten oder 

Verband 2q sm nördl. Dieppe. 

2. Eigene La) 

Atlantikki: 

e: 

ste: Jtal.Dpfr. "Africana" und "Himalaja" 

in Bordeaiix eingelaufen, Ladung zu größerem Teil 

für Deutschland. 

Kanalküstij: Inder Nacht zum 31. bei.feindl. Luft- 

Cherbourg geringe Schäden im Arsenal, 

indeinflüge im Raum Dünkirchen, Calais, 

BAW ohne Schäden. S-Boote kein Einsatz 

erläge. 

idfteinsatz Fl.FU.Atl. ohne Ergebnis. 

Ll f angriff äi 

Mittags Fc 

Boulogne, 

wegen Y/et 

Li 

III. Nordsee , Nordmeer, Norwegen: 

1. Nordsee: 

Ftf 

Bucht und 

und Ostfr: 

indeinflüge bei Tage Uber Deutscher 

Nordhollnnd. BAW bei Nordwigh, Helgoland 

esischen Inseln ohne Schäden. F.d.Luftein- 

-iin- 
Datum 

uni) 
Ubrjett 

Eingabe öes ©rtee, tüinö, tDettcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

öec luft, Hlonb^hein ufro. 
üorfommniffe 2i>3 

31.8.41 Bericht [betreffend Versenkung "Eceo" und "Egerlandl 

auf Purntt Rot durch FT 0718, in dem gleichzeitig 

Eintreffer der Kurierpost von Schiff "16" durch 

Schiff "3£" bestätigt wird. Unterrichtung aller 

AuJerheimischen über Feindnachrichten und Stand- 

orte von ijcA-Einheiten in.FT 0310 und 2344. 

II. Lage e a t r a u m 

1. Feindlage: 

Ne 

2015 Uhr 

S-Boote ar 

tung einet 

Verband 2t 

2. Eigene La, 

ch Funkaufklärung sudgehender Geleitzug 

n Gdbiet Guter Downing, Einsatz engl. 

Sadostküate in Vp-Linien und Unterüch- 

Lewachers über deutsche Einneiten oder 

sm nördl. Dieppe. 

Atlantikki: ste: Jtal.Dpfr. "Africana" und "Himalaja“ 

u f 

in Bordeaix eingelaufen, Ladung zu gröJerem Teil 

für Deutschland. 

Kanalküatq: Jn d er Nacht zum 31. bei .feindl. Luft- 

Cherbourg geringe Schaden im Arsenal, 

indeinflüge im Raum Dünkirchen, Calais, 

BAW ohne Schäden. S-Boote kein Einsatz 

erläge. 

lüfteinsatz Fl.Fü.Atl. ohne Ergebnis. 

angriff tu 

Mittags Fc 

Boulogne, 

wegen V/et 

Li 

III. Nordsee , Nordmeer, Norwegen: 

1. Nordsee: 

F4 

Bucht und 

und Ostfr 

indeinflüge bei Tage über Deutscher 

hordhollnnd. BAW bei Nordwigh, Helgoland 

esischen Jnseln ohne Schäden. F.d.Luftein- 



Datum 
unö 

ilhrjcit 

51.8,41o 

Angabe öes «Drteo, ll'inö, IDcttcr, 
öccgang, Sdeudjtung, <5id)tigfcit 

öec iuft, inpnöfdjcin ufu*. 
DDcfommniffe 

aatz. ohne besondere Vorkommnisse. Sioherungs- 

und Geleitdienst ohne Storungen. Kein Minen- 

suchen wegen Wetterlage. 

Horwegem 

Feindlage: 

Schiffe, von 

13 Vp-Boote, 

Swatoi Hoss 

Kap Teriberk 

Eigene Lage: 

i nd gang Söröys 

ter Fahrung 

Zerst. "Gis 

nau II" sofc: 

Laura" nach 

versenkt. V 

Satzungen, 

bisher 374 1 

Hammerfest 

Stärke der S 

D-Boot ange 

dieser Hinsi 

siehe FS 111 

liehe Besohl 

West an Pol 

D-J agdverbärjd 

Norden in De 

Polarküste r. 

dadurch zu 1 

dass dafür e 

Torp.-Boote 

muß diesen 

bei der Zahl 

destens 2 K 

dagegen folg 

Vo 

l^ach Luftaufklärung in Kolabucht keine 

Eismeerküste zwischen 33 und 36° Ost 

in Polanoje 1 Zerst., in Bucht vor 

1 Zerst. und 9 kleinere Dpfr., bei 

i 3 T-Boote. 

Bei U-Bootangriff 30.8. im Westaus- 

auf stark gesichertes Geleit un- 

Zerst. "Lody" mit Chef 6.Z-F1. und 

", wie gemeldet Transporter "Do- 

rt gesunken, brenndnder Dpfr. "Bahia 

Übernahme Lebender von Zerst. "Lody" 

1 578 Soldaten, 78 Mann Dpfr.-Be- 

1 Mann Marinesignal- und Fla-Personal 

arm vermißt, übrige in Tromsö und 

geborgen. Meldung Adm.Norwegen über 

icherung des wahrscheinlich von engl. 

griffenen Geleitzuges beweist, daß in 

;ht keine Versäumnis vorliegt. Näheres 

5. Adm.Norwegen ersucht um größtmög- 

eunigung im Anmarsch der von Gruppe 

küste detachierten Minensuch- und 

e, die sich zur Zeit auf Marsch nach 

efutscher Bucht befinden. FS 1346. Adm. 

at vorgeschlagen, Truppenüberführungen 

eschleunigen und somit mehr zu sichern, 

cnnelle Fahrzeuge, wie Zerst. und 

usw. eingesetzt werden. Adm.Norwegen 

rschlag ablehnen, da dieses Verfahren 

der zu transportierenden Truppen min- 

ate in Ansprueh nehmen wurde, erläßt 

ende Richtlinien zur Transportsicherung! 

Dutum 
un& 

ilhrjclt 

51.8.41. 

Eingabe 6ca öttta, tl'iuö, iVcttcr, 
cecgang, SElEudjtung, Siditigftit 

ÖEC iuft, Mtpnöfdicin ulu». 

Satz, ohne besondere Vorkominnisse. Sichemnfs— 

und Geleitdienst ohne Storungen. Kein Minen- 

suchen weger V.'etterlage. 

Norwegeni 

Feindlage: 

Schiffe, vo 

13 Vp-Boote, 

Swatoi Hoss 

Kap Teriber! 

Eigene La^e: 

i. nd gang Söröys 

ter Führung 

Zerst. "Qis 

nau II" sofo: 

L^ura“ nach 

versenkt. V 

Satzungen, 1 

bisher 374 1 

Hammerfest 

Starke der 

U-Boot ange 

dieser Hinsi 

siehe FS 111 

liehe Beschl 

liest an Pol 

U-Jagdverbärd 

Norden in Dt 

PolariuiBte 1 

dadurch zu 1 

dass dafür s 

Torp.-Boote 

muß diesen 

bei der Zahl 

destens 2 Kc 

dagegen folg 

to 

0 p r f o m m ni f [ e 

l^ach Luftaufklärung in Kolabucht keine 

Eismeerkaste zwischen 33 und 36° Ost 

in Polanoje 1 Zerst., in Bucht vor 

1 Zerst. und 9 kleinere Dpfr., bei 

i 3 T-Boote. 

Bei U-Bootangriff 30.8. im Westaus- 

auf stark gesichertes Geleit un- 

Zerst. "Lody" mit Chef 6.Z-F1. und 

.■■ie gemeldet Transporter "Do- 

rt gesunken, brennänder Dpfr. "Bahia 

übernähme Lebender von Zerst. "Lody" 

1 578 Soldaten, 78 Mann Dpfr.-Be- 

1 Mann Marinesignal- und Fla-Personal 

arm vermiet, übrige ln Tromsö und 

geborgen. Meldung Adm.Norwegen über 

erung des w-hrscheinlich von engl. 

^riffenen Geleitzuges beweist, daß in 

ht keine Versäumnis vorliegt. Näheres 

5. Adm.Norwegen ersucht um größtmög- 

eunigung im Anmarsch der von Gruppe 

käste detachierten Minensuch- und 

e, die sich zur Zelt auf Marsch nach 

ejutscher Bucht befinden. FS 1346. Adm. 

at vorgeachlagen, Truppenüberführungen 

eschleunigen und somit mehr zu sichern, 

cnnelle Fahrzeuge, wie Zerst. und 

uaw. eingesetzt werden. Adm.Norwegen 

rsohlag ablehnen, da dieses Verfahren 

der zu transportierenden Truppen min- 

nate in Anspruuh nehmen würde, erläßt 

ende Richtlinien zur Transportsicherungj 



Datum 
und 

ilfyrjeit 

31.8.41. 

(229) 

Angabe öes (Dctes, niinft, tüettcr, 

©cegang, JSelcudjtung, ßfditigtclt 

öct luft, Jlltmöldicin u(a). 

a) (Jrundsäi 

dritten 

D) Bis Ein' 

als Gel( 

“Bremse 

TJ-Jäger 

Stärkung 

darunte 

qiäßig z 

o) Pur jedf 

mindest; 

Luitwaf; 

Geleite 

Siehe FS V 

Be- 

"Friesenlai 

30.8.) nacl 

sung an Gn. 

IV. S k a g e r r 

1. Ostseeingäj .ge ; 

üorFommntffe 

zlioh Transporte nur .zu 2 Dpfr., als 

Dpfr. Leerdampfer anstreben.- 

reffen Verstärkung Geleitstreitkräfte 

it 1 kampfkräftiges Fahrzeug (Zerst., 

, Trawler) und mindestens 4 Vp-Boote, 

usw. einsetzen. Nach Eintreffen.Ver- 

die Geleitboote auf mindestens 6 Boote, 

2 U-Jäger erhöhen. Best U-Jäger plan- 

Bekämpfung an Gefahrenstellen.- 

s Geleit enge Flugsicherung beantragen, 

ns 1 Flgzg. Ferner U-Bootsjagd durch 

e an Gefahrenstellen vor Passieren 

fordern. 

45. 

reffe Überführung Schleuderschiffs 

d" jjemäü Anordnung Ob.d.L. (Siehe KTB 

Tromsö erläßt Ski. entsprechende Wei— 

ppen West und Nord, sowie Adm.Norwegen. 

ak, Ostsee -Eingänge, 0 s t s e 

Sidherungs- und Geleitdienst, sowie D-Jagd 

insbesondere im Hinblick auf Transporte "Nordlicht 

planmäßig ind ohne besondere Vorkommnisse. Wegen 

Luftminenvi rdacht Wege im Großen und Kleinen Belt 

vorübergeln nd gesperrt. Widerruf der angeordneten 

Maßnahmen von Gr.Nord zur Verhinderung des angeb- 

lichen rus! . Bückdurchbruchs nach Schweden siehe im 

Einzelnen :n Femspruchsammlung (KTB Teil D). Le- 

diglich Lilienschiffe "Schleswig Holstein“ und 

“Schlesien1 bleiben zunächst auf Positionen und 

laufen nocli nicht nach Kopenhagen und Aarhus ein. 

Datum 
unö 

ilfyrjeit 

31.8.41. 

(229) 

Eingabe öee «Ortee, tUinö, tücttcr, 
©cegang, Scleudjtung, 6fditigtclt 

bet tuft, ülonbldiein u|iu. 

a) Grundsä' 

dritten 

b) Bia Ein' 

als Gele 

"Bremse 

U-Jäger 

Stärkung 

darunt 

ipäßig zi 

o) Für jed! 

mindest! 

Luftwaf: 

Geleite 

Siehe FS 1; 

Be- 

"Friesenlaj 

30.8.) naol 

sung an Gri 

IV. S k a g e r r 

1. Ostseeint-J ge! 

ü o t F o m m n t f [ e r> 

zlioh Transporte nur .zu 2 Dpfr., als 

Dpfr. Leerdampfer unstreben.- 

reffen Verstärkung Geleitstreitkräfte 

it 1 kampfkräftiges Fahrzeug (Zeret., 

, Trawler) und mindestens 4 Vp-Boote, 
usw. einsetzen. Hach Eintreffen.Ver- 

die Geleitboote auf mindestens 6 Boote. 

2 U-Jäger erhöhen. Rest U-Jäger plan- 

r Bekämpfung an Gefahrenstellen.- 

s Geleit enge Flugsicherung beantragen, 

ns 1 Flgzg. Ferner U-Bootsjagd durch 

e an Gefahrenstellen vor Passieren 

fordern. 

45. 

reffe Überführung Schleuderschiffs 

d" Jjemäß Anordnung Ob.d.L. (Siehe KTB 

Tromsö erläßt Ski. entsprechende Hei— 

ppen West und Nord, sowie Adm.Norwegen. 

ak, Ostsee -Eingänge, 0 s t s e 

Sidherungs- und Geleitdienst, sowie U-Jagd 

insbesondere im Hinblick auf Transporte "Nordlicht 

planmäßig i nd ohne besondere Vorkommnisse. Hegen 

Luftminenvfrdacht Hege im Großen und Kleinen Belt 

vorübergehl nd gesperrt. Widerruf der angeordneten 

Maßnahmen von Gr.Nord zur Verhinderung des angeb- 

lichen rusi . Rückdurchbruchs nach Schw'eden siehe im 

Einzelnen :n Ft-rnspruchsammlung (KTB Teil D). le- 

diglich Lii ienschiffe "Schleswig Holstein" und 

"Schlesien1 bleiben zunächst auf Positionen und 

laufen nocl nicht nach Kopenhagen und Aarhus ein. 



Datum 
unö . 

Ui>r3cit 

Ungabc öee ©rtcs, IDinö, IDcttcr, 
0eegang, Öelcud)tung, öid)tigfeit 

öet luft, ynonö|ä)eln ufiu. 
üotfommniffe 

ii »8.41 ■ 2. östl.Ostsee 

Feindlagei Äach Luftaufklärung ist allgemeine Lage 

unverändert Jm Raum um die baltischen Jnseln lie- 

gen etwa 1. herst.Div., mehrere T-Boote, eine größe- 

re Anzahl von Handelsschiffen vor Anker, einige 

S-Boote in.:'ahrt. 6-10 S-Boote stehen bei Zerel. 

Hach Funkaufklärung Zerst. "Surowi" und 5 U-Boote 

in See stehend erfaßt. 

Eigene Lage F.d.T.-Streitkräfte haben in der Hacht 

zum 31, und am 31, zwei Sperrstücke zur Verstärkung 

der Jumindaoperre gelegt, Minenschiff "Skagerrak* 

und Dpfr. "Seeburg" und "Krefeld" Sw'münde einge— 

troffen, Minenschiff "Roland" auf Marsch nach Abo. 

V, Handels 

Hach 

der brit., ver 

Kriegsbeginn a 

Die 

Staaten beschli 

Schiffe, umfaßt 

Die Hälfte die 

chiffahrt 

Reuter betragen die bisherigen Verluste 

Ijiündeten und neutralen Schiffahrt seit 

30.6.41 1 738 Schiffe mit 7 118 122 BRT. 

durch USA und 21 iberoamerikänischen 

ssene Beschlagnahme der aufgelegten 

168 Einheiten, darunter 26 Tanker, 

er Zahl entfällt auf die USA. 

VI. U-Boots l.rlegfuhrung; 

1. Feindlage: 

Hacl 

geleitzug,d 

1 Transport 

nordwestl, 

U "141") vor 

folglos ang< 

Funkentzifferung wurde aus Transporter- 

r 27.8. Reykjavik nach England verließ, 

4r durch Luftangriff versenkt. 50 em 

Ifonegalbucht wird U-Boot (wahrscheinlich 

Flgzg. gesichtet und anscheinend er- 

griffen. Ein weiteres U-Boot wird 120 sm 

-<M - 

Datum 
un6 . 

Ubrjeit 

Angabe 6cs ©rtee, fl)tn6, R^cttcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©id)tiflfeit 

öer luff, inonöfäjein ufiu. 
üortommniffe 

n.s.4i. 2. Ü3tl.Ostsee 

Feindlagei Äach Luftaufklärung ist allgemeine Lage 

unverändert Jm Raum um die baltischen Jnseln lie- 

gen etwa 1. herst.Div., mehrere T-Boote, eine größe- 

re Anzahl von Handelsschiffen vör Anker, einige 

S-Boote in.:'uhrt. 6-10 S-Boote stahen bei Zerel. 

Hach Funkau:’klärung Zerst. l,Surowin imd 5 ü-Boote 

in See stehond erfaßt. 

Eigene Lage F.d.I,-Streitkräfte haben in der Hacht 

zum 31, und am 31. zwei Sperratlicke zur Verstärkung 

der Jumindaoperre gelegt. Uinenschiff "Skagerrak" 

und Dpfr. "heeburg" und "Krefeld” Sw'münde einge- 

troffen, Uinenschiff "Roland" auf Marsch nach Abo, 

V. Handels 

Nach 

der brit., verli 

Kfiegsbeginn a 

Die 

Staaten beschli 

Schiffe, umfaßt 

Die Hälfte dien 

chiffahrt : 

Reuter betragen die bisherigen Verluste 

ündeten und neutralen Schiffahrt seit 

i 30.6.41 1 738 Schiffe mit 7 118 122 BRT. 

durch USA und 21 iberoamerikänischen 

ssene Beschlagnahme der aufgelegten 

168 Einheiten, darunter 26 Tanker, 

er Zahl entfällt auf die USA. 

VI. U-Boots krlegführung; 

1. Feindlage: 

Hach 

geleitzug,d 

1 Transport 

nordwestl, 

U "141") voi 

folglos ang( 

Fuükentzifferung wurde aus Transporter- 

r 27.8. Reykjavik nach England verließ, 

4r durch Luftangriff versenkt. 50 am 

lonegalbucht wird U-Boot (wahrscheinlich 

Flgzg. gesichtet und anscheinend er- 

griffen. Ein weiteres U-Boot wird 120 sm 



-sof- 
Datum 

unö 
Angabe öcs Ortee, tüinö, tüctter, 
öeegang, Beleuchtung, 6iditigfelt 

öet luft, 5^on6|d)ein ufco. 
üorfommntffe O rr 

31.8.41 

c h 

nordv;estl. 

fahrzeuge 

rieren no 

Porcupine.-: 

01 

lust einet 

Korvette 

Hebriden von Flgzg. gemeldet..Hilfs- 

airf Suche nach Tanker "Tremoda" ope- 

im Seegebiet etwa 100 am weptl. 

Bank. 

Befehlshaber norweg. Marine gibt Ver- 

nor. Kerst. bekannt. Hach Reuter ist 

Zinnia" gesunken. 

2. Eigene La, 

30.8. 
VE 

aui 

D 

Geleitzug 

und muß de 

Eintreten. 

Geleitzug 

"Bosemüll 

ü "111" ui 

marsch na 

treten. VE 

D "107", 

Ski. Op-G 

gegeben h; 

1845 vom 

das Abharl 

mit hinre 

rteilung der U-Boote im Op-Gebiet wie 

Ausmarach 1,auf Rückmarsch 2 Boote. 

"101" meldet aus BE 2458 auslaufenden 

in Horchpeilung 165 und später 180°, 

Rückmarsch wegen Maschinenstörung 

Boote die bisher auf den ausgehenden 

operiert haben, werden als Gruppe 

dr“ zusammengefaßt. Südboote U "108", 

d "125" haben 28.8. von 30° Hord Vor- 

qh Süden zwischen 30 und 35° West ange- 

rstärkung der Südgruppe durch U "66", 

"68" und U “103" kann erfolgen, da 

dbiet über 15.9. hinaus bis 30.9. frei- 
K JH 

t. Siehe/30.9. in Verbindung mit FS 

6.8. von B.d.U. an Ski. Damit kann 

en des Streifens zwischen 30 und 35°West 

ehender Stärke durchführt werden. 

VII. L u f t k r egfphrung : 

1. Raum um Ei gland: 

Jri der Hacht zum 31. Einsatz von 8 eigenen 

Flgzg. zui Verminung des Tyne, von 2 zur bewaffneten 

Aufklärung und 2 Fernnachtjägem. 19 Feindeinflüge 

aus dem nisten, davon nur 3 in das Reichsgebiet. 

'SO/' 

Datum 
unö 

Eingabe öea ©rtea, rOinö, tüetter, 
©eegang, Bpleud)lung, 6id)tfgfeÜ 

öct.tuft, illonb^ein ufm. 
DorPommni'ffe O;; er 

31.8.41 nordwestl. Hebriden von Plgzg. gemeldet..Hilfs- 

fahrzeuge auf Suche nach Tanker "Tremoda* ope- 

rieren noch im Seegebiet etwa 100 sm weptl. 

Porcupine.- Bank. 

01.Befehlshaber norweg. Marine gibt Ver- 

lust einet nor. Zerst. bekannt. Hach Heuter ist 

Korvette 1Zinnia" gesunken. 

2. Eigene Lat 

Vt 

30.8., aui 

ü 

Geleitzug 

und muß de 

antreten. 

Geleitzug 

"Bosemüll 

ü "111" ui 

marsch na 

treten. Ve 

U "107", 

Ski. Op-Ge 

gegeben h; 

1845 vom 

das Abnar) 

mit hinre 

rteilung der U-Boote im Op-Gebiet wie 

Ausmarsch 1,auf Rückmarsch 2 Boote. 

"101" meldet aus BE 2458 ausluufenden 

in Horchpeilung 165 und später 180°, 

Rückmarsch wegen Maschinenstörung 

Boote die bisher auf den ausgehenden 

operiert haben, werden als Gruppe 

zusammengefaßt. Südboote U "108", 

d "125" haben 28.8. von 30° Kord Vor- 

dh Süden zwischen 30 und 35 West ange- 

rstärkung der Südgruppe durch U "66", 

"68" und U "103" kann erfolgen, da 

biet über 15.9. hinaus bis 30.9. frei- 

t. Siehe^pO.9. in Verbindung mit FS 

6.8. von B.d.U. an Ski. Damit kann 

en des Streifens zwischen 30 und 35°West 

ehender Stärke durchführt werden. 

VII. L u f t k r : egfjlhrung 

1. Raum um Ei glcjid: 

Jti der Nacht zum 31. Einsatz von 8 eigenen 

Flgzg. zui Verminung des Tyne, von 2 zur bewaifneten 

Aufklärung und 2 Fernnachtjägern. 19 Feindeinflüge 

aus dem nisten, davon nur 3 in das Reichsgebiet. 



-5Ql - 
Datum 

un6 
Ubtjclt 

?1.8.41 . 

Jliiflabe öea öttca, U'inS, ll'cttcr, 
Öccaang, Scltudltung, Slditiiifcit 

öEC £uft, jnonöfvticin u|u>. 

Am Tage mein 

Calais. Nact 

rung am 30 

effaßt. 

0 D t f o m m n i f f e 

ere Feindeinflüge in den Raum Etapjles- / 

Funkaufklärung hat engl. Luftaufklä- 

eigene Geleitzüge an norweg. Küste 

2. Llitteimeem 
meerhäfen s: 

ne besondere 

t^m- Eigene luftverminung der Schwarz- 

ehe UittelmeerKriegführung. Sonst kei- 

n Ueldüngen. 

3. Ostfront: Al 

meldet Luftv 

sichtlich ai 

nen Kampfeir 

werteil Zersl 

schädigt, 1 

und bei Hoch 

det. VIII.Fl 

boote, einen 

hat Befehl, 

anzugreifen. 

s Tagesverluste bis 31.8. 0700 Uhr 

affe 3 eigene und 100 Feindflgag.,^ die 

geschossen wurden. Bei stärkerem eige— 

satz gegen Schifi'sziele im Finnenbusen 

. und 2 Dpfr. in der Triigi-Bucht be- 

kleines Fahrzeug versenkt, vor Hapsal 

land 6 weitere Dpfr. beschädigt gemel- 

.Korps meldet auf Ladogasee 2 Kanonen- 

Sc ilepper und einen bpfr. vernichtet, 

1.9. die Scnleusen des Swirflusses 

VIII.U i t t e 1 m e erkriegführung : 

1. Feindlage: 

Westl. Mittelmeer: Jn Gibr. Kampfgruppe H, im Dock 

"Manchester". 

Mittleres und östl. Mittelmeer: Nach itallMeldungen 

auf Grund deutscher und ital. Luftaufklärung äm 

30. und 31.ö. vor ägypt. Küste Nachschubverkehr 

mit leichten Sicherungsstreitkräften, bei Pantelle- 

ria 1 U-Boot, bei Kap Spartivento 1 unbestimmtes' 

Schiff auf Oetkurs sehr hohe Fahrt laufend. 

-502 - 

öatunf 
unö 

Ul)C3eU 

1UQA1, 

2tngabe dea «ütlca, iVinö, lUcttcr, 
Occgang, öclcud)tung, öiditigfcit 

öec £uft, 5nonöfd)cin ufu». 
0 P c f o m m tu f f e 

Am Tage mein 

Calais. Nact 

rung am 30. 

effaßt. 

ere Feindeinflüge in den Raum Etap^les. / 

Fuiiivuufkl ..rang hat engl. Luftaufklä- 

eigene Geleitzüge an norweg. Küste 

2. Liittelmeerri. 
meerhäfen si 

ne beeondert 

Eigene luftverminung der Schwarz- 

ehe MittelmeerEriegführung. Sonst kei- 

n lüelduiigen. 

3. Ostfront: A] 

meldet Luftv 

sichtlich ai 

nen Kumpfeit 

werdatl Zerst 

scliadigt, 1 

und bei Hoch 

det. VIII.Fl 

boote, einet; 

hat Befehl, 

an^ugreifen. 

a Tagesverlucte bis 31.8. 0700 Uhr 

affe 3 eigene und 100 Feindflgzg. die 

geschossen wurden. Bei stärkerem eige- 

satz gegen Schiffsziele im Finnenbusen 

. und 2 Dpfr. in der Triigi-Bucht be- 

kleines Fahrzeug versenkt, vor Hapsal 

land 6 weitere Dpfr. beschädigt gemel- 

.Korps meldet auf Ladogasee 2 Kanonen- 

Sc ilepper und einen Upfr. vernichtet, 

1.9. die Scnleusen des Swirflusses 

VIII.M i t t e 1 m erkriegführung: 

1. Feindlage: 

IVestl. Mittetlmeer: Jn Gibr. Kampfgruppe !I, im Bock 

''Manchester". 

Mittleres und o. il. U.tt ;lmeer: Nach itallMeldungen 

auf Grund deutscher und ital. Luftaufklärung äm 

30. und 31.ö. vor ägypt. Küste Nachschubverkehr 

mit leichten Sicherungsstreitkräften, bei Pantelle- 

ria 1 U-Boot, bei Kap Spartivento 1 unbestimmtes' 

Schiff auf OstKurs sehr hohe Fahrt laufend. 



Datum 
unö 

Uljrjelt 

Eingabe öCö 0rte0, IDinö, IDcttcr, 
©cegang, 23cleud)tung, ©iditigfclt 

öec luft, iUonöJd'cin ufiu. 
ü o r F o m m n i f f e !o6 

31.8.41 2. Lage Jtalie 

30,8.: Brückenbogen der Eisenbahnlinie 

Messina / Palermo durch mit Schlauohbooten gelan- 

dete engl. Sabotagetruppe zers.tört, ital. Küsten- 

schutzboot östl. Catania durch feindl. U-Boot 

versenkt, 1 ital* Räumboote vor Bengasi durch 

Feind-U-Boct leicht beschädigt, Licata von feindl. 

Plgzg. bombardiert, Schäden unbekannt. Jn der 

Sacht zum ; 1 .8. fiäindl. Luftangriff auf Tripolis, 

ohne milit. Scuäden. Ein feindl.Plgzg* durch ital, 

T-Boo’t abg( schossen. 

3. Hordafrikairansporte: 

Zue Übernaime der Ladung aus Dpfr. "Aqui— 

tania11 in 0 rapani MS "Mari Sanudo" von ital. Marine 

zur Verfügt, ng gestellt. Löschung der Ladung schwer 

beschädigt« r Dpfr. "Pocarico'" und "Riv" in Tripolis 

wird versucht. Dpfr. "Brook“ 30.8., Tanker "Ossag" 

31.8. Bengtsi eingelaufen. Transporte im übrigen 

planmäßig. Zwei feindl. Plgzg. bei Angriff auf 

Geleitzug 1 Diulia" 30.8. von ital. Luftsicherung 

wahrscheinijich abgeschossen. 

4. Bereich Mali.Gx'..Süd: 

Ägäis: Ohne besondere Vorkommnisse. 

Schwarzes ijeer: Feindlage: Bach bulg. Luf taufkläxnxng 

9 sm vor Vi 

zuges Tanke 

russ. Schwt 

Eigene Lage 

und Boworc 

seucht. Wal 

vor Yaraa ( 

Sal 

Sprüche in 

meerflotte 

rna tauchendes U-Boot in der Sähe Geleit- 

r "Tampico". Keine Luftaufklärung Uber 

rzmeerhäfen wegen Bebel. 
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Anmerkungen 

(1) Unter "Prüf-Nr. 1" handschriftlicher Vermerk: "Ges. F 21/10.41." Die Pa- 

raphe stammt von Konteradmiral Walther Faber, der bis April 1945 in der 

Kriegswissenschaftlichen Abteilung der Marine eingesetzt war. 

(2) BA-MA RM 7/672: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 12) 

1.8.1941 - 30.9.1941 (Nr. 178 - 229). 

(3) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(4) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(5) BA-MA RM 7/735: 1. Ski KTB Teil D 8 d, B-Berichte (Funkaufklärung), (Bd 
8) 11.7.1941 - 3.10.1941 (Nr. 27/41 - 39/41). 

(6) BA-MA RM 7/1575: 1. Ski Lagezimmer: Akte "Verschiedenes", (Bd 3) 

15.7.1941 - 28.12.1941, hierin: Fragen des Geleitdienstes. In dieser 

Akte sind die angesprochenen Informationen enthalten. Eine spezielle 

Handakte "Englische Schiffahrtswege" ließ sich nicht auffinden. Im Be- 

stand 1. Ski KTB Teil D 7 (3. Ski FH (b)), Geleitzugverkehr in den Ge- 

wässern um England (BA-MA RM 7/691 - 695), fehlen Berichte für die Zeit 
von Anfang Mai (Stand 15.4.1941) bis zum September 1941. 

(7) BA-MA RM 7/765: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: Kurzbe- 

richte, (Bd 1) 16.5.1941 - 14.11.1941 (Nr. 21 - 50). 

(8) BA-MA RM 7/840: 1. Ski KTB Teil B IV, U-Bootkriegführung. - Übersicht 

und Kurzberichte, (Bd 2) 1.1.1941 - 31.12. 

1941. 

(9) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 8). 

(10) BA-MA RM 7/845: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootkriegführung, (Bd 2) Januar 

- Dezember 1941. 

(11) BA-MA RM 7/297: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 3) 1.7.1941 - 

30.6.1942. Hinweise auf diesen Aktenbestand erfolgen im allgemeinen täg- 

lich, sie werden daher im folgenden nicht mehr berücksichtigt. Siehe in 

diesem Zusammenhang stets auch BA-MA RM 7/170: 1. Ski KTB Teil C V, 

Luftkrieg, (Bd 2) 4.1.1941 - 22.12.1941. 

(12) BA-MA RM 7/304: 1. Ski KTB Teil Die, Lageberichte Mittelmeer, Aegäis, 

Schwarzes Meer, (Bd 2) 1.8.1941 - 30.6. 
1942. Auf diesen nicht täglich erwähnten Aktenbestand wird im folgenden 

nicht mehr hingewiesen. 

(13) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, Juli 

1940 - April 1944. 

BA-MA RM 7/234: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mit- 

telmeer, (Bd 1) Februar - Dezember 1941. Vgl. zur Entwicklung auf dem 

mittelmeerischen Kriegsschauplatz auch Das Deutsche Reich und der Zweite 
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Weltkrieg, Bd 3: Gerhard Schreiber, Bernd Stegemann, Detlef Vogel, Der 

Mittelmeerraum und Südosteuropa. Von der "non belligeranza" Italiens bis 
zum Kriegseintritt der Vereinigten Staaten, Stuttgart 1984. 

(15) BA-MA RM 7/989: 1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 1) 30.1.1941 - 

10.2.1942. Vgl. auch Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 4: 
Horst Boog, Jürgen Förster, Joachim Hoffmann, Ernst Klink, Rolf-Dieter 
Müller, Gerd R. Ueberschär, Der Angriff auf die Sowjetunion, Stuttgart 

1983. 

(16) BA-MA RM 7/312: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 2) 1.1.1941 - 

30.9.1941. Auf diesen meist täglich erwähnten Aktenbestand wird im fol- 

genden nicht mehr besonders aufmerksam gemacht. 

(17) Der vorliegende Band wurde täglich vom Ob.d.M., Großadmiral Dr. h.c. 

Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommener Namenszug in der 

Faksimile-Wiedergabe oft nicht zu erkennen ist, und vom Chef des Stabes 
der Ski, Vizeadmiral Kurt Fricke, abgezeichnet. Der Chef der 1. Abtei- 
lung der Ski, Kapitän zur See Gerhard Wagner, Unterzeichnete vom 26. bis 

zum 31. August persönlich, in der Zeit vom 1. bis zum 25. des Monats 

zeichnete für ihn in Vertretung Kapitän zur See Erich Alfred Breuning, 
damals I E OKM/Skl, d.h. Referent Minenfragen. Vom 1. Skl/Gruppenleiter 
Ja, Korvettenkapitän Hans-Jürgen Reinicke, wurde der KTB vom 1. bis zum 

29. August abgezeichnet, am 30. und 31. des Monats paraphierte in Ver- 

tretung Korvettenkapitän Heinrich Gerlach, der I op der Ski. Korvetten- 

kapitän Heinz Aßmann, der Referent I b der 1. Ski, zeichnete der KTB vom 
1. bis zum 9. August ab. Vom 10. bis zum 31. des Monats Unterzeichnete 

in seiner Vertretung Korvettenkapitän Otto Mejer, der Iba der 1. Ski 

bzw. I b Kr. Im folgenden wird auf die Abzeichnung des KTB nicht mehr 

hingewiesen. 

(18) S. 19 und S. 20 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

(19) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(20) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). Auf dieser Seite wurden einzelne Worte, 

die bei der Reproduktion aus technischen Gründen einen oder zwei Buch- 

staben verloren, von den Herausgebern komplettiert. Auf solche Ergänzun- 
gen wird im folgenden nicht mehr besonders aufmerksam gemacht. 

(21) BA-MA RM/7672 (s.o. Anm. 2). 

(22) BA-MA RM 7/1738: Handakte I b, Handakte "Bombentreffer Scharnhorst", 

15.7.1941 - 4.9.1941. 

(23) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 8). 

(24) BA-MA RM 7/445: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, (Bd 33) 

1.8.1941 - 31.8.1941 (Nr. 191 - 220). 

(25) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 8). 

Handschriftlich ergänzt: "Zur Neuschaffung" und "U-Boot-Abwehrflotte hat 
ital.". 

(26) 
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(27) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 14). 

(28) Vgl. Lagevorträge, S. 273 - 275; vollständig ist die Ausarbeitung ent- 
halten in: BA-MA RM 7/823: Denkschrift (1. Ski I b) zum gegenwärtigen 
Stand der Seekriegführung gegen England ("Schlacht im Atlantik"), Juli 

1941 (Prüfnr. 17) (mit Stellungnahmen). 

(29) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 14). 

(30) BA-MA RM 7/94: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 
Teil A), (Bd 4) Januar - Dezember 1941. 

(31) Handschriftlich geändert in: "trotz der" (1. Zeile), "unbefriedigend" 
(2. Zeile), "Eine" (3. Zeile); und Ergänzung "ist" (4. Zeile). 

(32) S. 61 und 62 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

(33) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(34) Handschriftlich geändert in: "den". 

(35) BA-MA RM 7/173: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 2) Januar - De- 

zember 1941. 

(36) BA-MA RM 7/1002: KTB Ski: Handakte "Felix" - "Gisela" 4.11.1940 - 
30.6.1944. "Felix" betraf das militärische Vorgehen auf der iberischen 

Halbinsel mit dem Ziel der Wegnahme Gibraltars, während "Gisela" einen 

Vorstoß nach Nordspanien und die Besetzung der nordspanischen Häfen zum 
Gegenstand hatte. 

(37) Lies: "N 0320 Ost". 

(38) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

(39) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 14). 

(40) S. 81 und S. 82 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

(41) BA-MA RM 7/v.3015: Oberkommando der Kriegsmarine, Fremde Presse 

(Marinenachrichten) Nr. 178 - 229, 1. August - 30. September 1941. 

(42) BA-MA RM 7/206: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und Po- 

litik, (Bd 3) Januar - Dezember 1941 mit Anlageheft. 

(43) 

(44) 

(45) 

(46) 

(47) 

Handschriftlich verbessert in: "Missverhältnis". 

BA-MA RM 7/672 

BA-MA RM 7/823 

BA-MA RM 7/206 

BA-MA RM 7/823 

(s.o. Anm. 2). 

(s.o. Anm. 28). 

(s.o. Anm. 42). 

(s.o. Anm. 28). 
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(37) Lies: "N 0320 Ost". 

(38) 

(39) 

(40) 

(41 ) 

(42) 

(43) 

(44) 

(45) 

(46) 

(47) 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 14). 

S. 81 und S. 82 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

BA-MA RM 7/v.3015: Oberkommando der Kriegsmarine, Fremde Presse 

(Marinenachrichten) Nr. 178 - 229, 1. August - 30. September 1941. 

BA-MA RM 7/206: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und Po- 

litik, (Bd 3) Januar - Dezember 1941 mit Anlageheft. 

Handschriftlich verbessert in: "Missverhältnis". 

BA-MA RM 7/672 

BA-MA RM 7/823 

BA-MA RM 7/206 

BA-MA RM 7/823 

(s.o. Anm. 2). 

(s.o. Anm. 28). 

(s.o. Anm. 42). 

(s.o. Anm. 28). 



508-A 

(48) BA-MA RM 7/713, 3. Ski FM (Fremde Marinen), Nachrichtenauswertung, (Bd 

1) Januar - Dezember 1941 (Nr. 1 - 48). 

(49) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 8). 

(50) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 14). 

(51) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(52) Handschriftlich korrigiert in: "ist". 

(53) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(54) BA-MA RM 7/126: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee-Norwegen, (Bd 1) 

21.5.1941 - 31.12.1941. 

(55) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

(56) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(57) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 14); zum Entwurf der Weisung für die Wei- 

terführung des Krieges nach der Beendigung des Ostfeldzuges vgl. auch 
BA-MA RM 7/972: Akte "Führerweisungen" 13.7.1941 - 25.9.1941. 

(58) Lies: "Sanktionen". 

(59) Lies: "Minch". 

(60) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 15). 

(61) BA-MA RM 7/713 (s.o. Anm. 48). 

(62) BA-MA RM 7/735 (s.o. Anm. 5). 

(63) S. 137 und S. 138 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

(64) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(65) Zu dem mit Bleistift angebrachten Kreuz hinter "sich" findet man am lin- 

ken Rand die Zahl "41". Das vor ihr stehende Wort (offensichtlich eine 

Abkürzung) ist unleserlich. Vermutlich handelt es sich um eine Anmerkung 
von Vizeadmiral Kurt Aßmann. Vgl. dazu Bd 23 des KTB, Anm. 100. 

(66) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

(67) BA-MA RM 7/823 (s.o. Anm. 28). 

(68) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

(69) BA-MA RM 7/159: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 1) September 1939 - 

Dezember 1942 mit Entwicklung der Handelskriegsführung in der Ostsee vom 

1. - 28.9.1939; und Weisung (1. Ski I op vom 21.9.1939) für die Kriegs- 

führung in der Ostsee; und Unterlagen für Mar. Attache Kopenhagen bezüg- 
lich Sicherung der Ostseeeingänge; und Wirksamkeit der sowjetrussischen 
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509-A 

Seekriegsführung im finnisch-sowjetrussischen Konflikt; und Bericht 

Mar.Gr.Kdo. Nord über den Ostseekrieg 1942. 

(70) Lies: "Falangola". 

(71) Handschriftlich abgeändert in: "vertritt". 

(72) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 10). 

(73) Zum Unternehmen "Haifisch-Harpune" vgl. BA-MA RM 7/1672: 1. Ski Handakte 
"Haifisch" - "Harpune" = Täuschungsmaßnahme zur Ablenkung von 

"Barbarossa" durch Vorbereitung einer Landungsoperation gegen England, 
1.5.1941 - 23.4. 
1942. 

(74) Lies: "Solglimt". 

(75) BA-MA RM 7/222: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 1) August 

1939 - Dezember 1941. 

(76) S. 157 und S. 158 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

(77) Lies: "Hungerburg". 

(78) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 8); lies: "U 97". 

(79) Lies: "Feindverteidigungsstellung". 

(80) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(81) Lies: "Verwundeten". 

(82) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 15). 

(83) Lies: "dauernde". 

(84) BA-MA RM 7/V.3015 (s.o. Anm. 41). 

(85) Lies: "Ausmarsch". 

(86) Lies: "aus". 

(87) S. 187 und S. 188 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

(88) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(89) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(90) BA-MA RM 7/762: 1. Ski KTB Teil D 8 f (3. Ski FH), Fremde Handels- 

schiffahrt, 27.1.1941 - 8.11.1941, (Bd 5) 27.1. - 30.6.1941 (Nr. 1/41 - 

16/41) und (Bd 6) 11.7. - 8.11.1941 (Nr. 17/41 - 30/41). 

(91) Lies: "Waboschäden", d.h. Wasser-Bomben-Schäden. 
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510-A 

(92) 

(93) 

(94) 

(95) 

(96) 

(97) 

(98) 

(99) 

(100) 

(101 ) 

(102) 

(103) 

(104) 

(105) 

(106) 

(107) 

(108) 

(109) 

(110) 

(111) 

(112) 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 8). 

Lies: "36". 

Lies: "Maratklasse". 

Die handschriftliche Anmerkung lautet: "Immerhin ist festzuhalten, daß 

die Marine bei der augenblicklichen Lage in diesem Raum nur ein geringes 

Interesse an der Insel Runö hat, daß die Besetzung mit geringen Kräften 

jederzeit eine Aushebung durch russische, bei der gegebenen Lage überle- 
gene Kräfte, damit unerwünschter Rückschlag drohte." 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 14). 

BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

BA-MA RM 7/1672 (s.o. Anm. 73). 

Lies: "Gabes". 

BA-MA [RM 48/v.  ], gegenwärtige Signatur noch: BA-MA III M 300/21: 

Kriegstagebuch des Flottenkommandos, (Bd 9) 23.3.1941 - 30.4.1942. 

Handschriftlich ergänzt: "möglichst". 

S. 223 und S. 224 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

Lies: "Kolben". 

BA-MA RM 7/972 (s.o. Anm. 57); vgl. auch Hitlers Weisungen, S. 148 ff.; 

lies "Donez" und "Charkows". 

Handschriftliche Randbemerkung: "Die Ski hat sowohl beim Ob.d.L. Füh- 
rungsstab, als auch bei der Wehrmachtführung immer u. immer wieder auf 

die Bedeutung U. die dringende Notwendigkeit einer Verstärkung des Luft- 

mineneinsatzes hingewiesen! I b" (Paraphe Heinz Aßmanns). 

BA-MA RM 7/1672 (s.o. Anm. 73). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 8). 

S. 243 und S. 244 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

Lies: "schwerwiegendste". (113) 
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(107) 

(108) 

(109) 

(110) 

(111) 

(112) 

(113) 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 8). 

Lies: "36". 

Lies: "Maratklasse". 

Die handschriftliche Anmerkung lautet: "Immerhin ist festzuhalten, daß 
die Marine bei der augenblicklichen Lage in diesem Raum nur ein geringes 

Interesse an der Insel Runö hat, daß die Besetzung mit geringen Kräften 

jederzeit eine Aushebung durch russische, bei der gegebenen Lage überle- 
gene Kräfte, damit unerwünschter Rückschlag drohte." 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 14). 

BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

BA-MA RM 7/1672 (s.o. Anm. 73). 

Lies: "Gabes". 

BA-MA [RM 48/v.  ], gegenwärtige Signatur noch: BA-MA III M 300/21: 

Kriegstagebuch des Flottenkommandos, (Bd 9) 23.3.1941 - 30.4.1942. 

Handschriftlich ergänzt: "möglichst". 

S. 223 und S. 224 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

Lies: "Kolben". 

BA-MA RM 7/972 (s.o. Anm. 57); vgl. auch Hitlers Weisungen, S. 148 ff.; 

lies "Donez" und "Charkows". 

Handschriftliche Randbemerkung: "Die Ski hat sowohl beim Ob.d.L. Füh- 
rungsstab, als auch bei der Wehrmachtführung :mmer u. immer wieder auf 

die Bedeutung ü. die dringende Notwendigkeit einer Verstärkung des Luft- 

mineneinsatzes hingewiesen! I b" (Paraphe Heinz Aßmanns). 

BA-MA RM 7/1672 (s.o. Anm. 73). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 8). 

S. 243 und S. 244 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

Lies: "schwerwiegendste". 



511-A 

(114) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(115) Lies: "La Coruna". 

(116) BA-MA RM 7/V.3015 (s.o. Anm. 41). 

(117) BA-MA RM 7/765 (s.o. Anm. 7). 

(118) Lies: "Nachteinsatz". 

(119) Handschriftlich verbessert in: "auf". 

(120) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(121) Der korrigierte und ergänzte Text lautet: "Ski. stimmt dieser Auffassung 

nicht zu, da Marinefestungsgebiete für die Erfüllung von Aufgaben der 

(das folgende Wort ist unlesbar) Häfen (Ausbildung, Werft usw.) nicht 

erforderlich erscheinen. Weitere Bearbeitung durch Ski QuA." 

(122) Lies: "Nichtvorhandensein". 

(123) Lies: "nordwestlich". 

(124) Lies: "Notdestnisches". 

(125) BA-MA RM 45 Norw./126 K-1 : Admiral der norwegischen Westküste, Kriegsta- 

gebuch, 1.1.1941 - 31.7.1941. 

(126) Handschriftlich ergänzt: "vor". 

(127) Lies: "Nawo Nikolajewka". 

(128) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(129) Lies: "Vargas". 

(130) Lies "wird". 

(131) Am Rand handschriftliche Wiederholung der Korrektur im Text: KDB's" (KDB 

ist die Abkürzung für "Kristalldrehbasis"). 

(132) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

(133) BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 35). 

(134) Lies: "Räumschwierigkeiten" und "gross". 

(135) Handschriftliche Korrektur: "Positives". 

(136) BA-MA RM 7/228: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 1) August 

1939 - Dezember 1941. 

(137) Lies "hat"; zum Hinweis "Fremde Presse 193" vgl. BA-MA RM 7/V.3015 (s.o. 

Anm. 41 ). 

511-A 

(114) 

(115) 

(116) 

(117) 

(118) 

(119) 

(120) 

(121 ) 

(122) 

(123) 

(124) 

(125) 

(126) 

(127) 

(128) 

(129) 

(130) 

(131 ) 

(132) 

(133) 

(134) 

(135) 

(136) 

BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

Lies: "La Coruna". 

BA-MA RM 7/V.3015 (s.o. Anm. 41). 

BA-MA RM 7/765 (s.o. Anm. 7). 

Lies: "Nachteinsatz". 

Handschriftlich verbessert in: "auf". 

BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

Der korrigierte und ergänzte Text lautet: "Ski. stimmt dieser Auffassung 

nicht zu, da Marinefestungsgebiete für die Erfüllung von Aufgaben der 

(das folgende Wort ist unlesbar) Häfen (Ausbildung, Werft usw.) nicht 

stforderlich erscheinen. Weitere Bearbeitung durch Ski QuA." 

Lies: "Nichtvorhandensein". 

Lies: "nordwestlich". 

Lies: "Notdestnisches". 

BA-MA RM 45 Norw./126 K-1: Admiral der norwegischen Westküste, Kriegsta- 

gebuch, 1.1.1941 - 31.7.1941. 

Handschriftlich ergänzt: "vor". 

Lies: "Nawo Nikolajewka". 

BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

Lies: "Vargas". 

Lies "wird". 

Am Rand handschriftliche Wiederholung der Korrektur im Text: KDB's" (KDB 

ist die Abkürzung für "Kristalldrehbasis"). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 35). 

Lies: "Räumschwierigkeiten" und "gross". 

Handschriftliche Korrektur: "Positives". 

BA-MA RM 7/228: 1. Ski KTB Teil C XX, Handelsschiffahrt, (Bd 1) August 

1939 - Dezember 1941. 

Lies "hat"; zum Hinweis "Fremde Presse 193" vgl. BA-MA RM 7/v.3015 (s.o. 

Anm. 41). 

(137) 



512-A 

(138) Handschriftlich ergänzt: "gegen". 

(139) Handschriftlich korrigiert: "UBootskriegf.(ührung)". 

(140) Lies in der Zeile "Zuwachs,...": "291 300". 

(141) Lies: "Nikopol". 

(142) Handschriftlich ergänzt: "gegen". 

(143) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(144) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 14). 

(145) Handschriftlich korrigiert und ergänzt in: "KTB Handakte 

'Besprechungspunkte Vortrag beim Führer'." Vgl. dazu: BA-MA RM 7/1598: 
1. Ski: Besprechungspunkte für Vorträge Ob.d.M. beim Führer 1941 

(Material, handschriftliche Aufzeichnungen und Korrekturen Ob.d.M., Ent 

würfe und Durchschläge für die Niederschriften über die Lage zu den Vor 
trägen und Besprechungen des Ob.d.M. beim Führer), (Bd 3) 9.7.1941 - 

29.12.1941. 

(146) Handschriftliche Randbemerkung (rot): "Entschädigung in Ägypten?" 

(147) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 8). 

(148) S. 317 und S. 318 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er 

spamisgründen nicht reproduziert. 

(149) Handschriftlich ergänzt: "und Bewegungen". 

(150) Lies: "MWa". 

(151) Lies: "MWa". 

(152) Lies: "Erstellung". 

(153) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 69). 

(154) Handschriftlich eingefügt (blau): "z.Zt.". 

(155) Vgl. Hitlers Weisungen, S. 148 - 150. 

(156) BA-MA RM 7/1672 (s.o. Anm. 73). 

(157) Lies: "Vfg. Nr. 9". 

(158) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 42). 

(159) Lies: "Ft. 1130". 

(160) Handschriftlich verbessert in: "letztere". 

(161) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). Der neben der Anmerkung stehende - schwer 

lesbare - Text lautet: "Ostfeldzuges hat, als in Ostsee und Eismeer. 

512-A 

(138) Handschriftlich ergänzt: "gegen". 

(139) Handschriftlich korrigiert: "UBootskriegf.(ührung)". 

(140) Lies in der Zeile "Zuwachs,...": "291 300". 

(141) Lies: "Nikopol". 

(142) Handschriftlich ergänzt: "gegen". 
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(145) Handschriftlich korrigiert und ergänzt in: "KTB Handakte 

'Besprechungspunkte Vortrag beim Führer'." Vgl. dazu: BA-MA RM 7/1598: 
1. Ski: Besprechungspunkte für Vorträge Ob.d.M. beim Führer 1941 

(Material, handschriftliche Aufzeichnungen und Korrekturen Ob.d.M., Ent- 

würfe und Durchschläge für die Niederschriften über die Lage zu den Vor- 
trägen und Besprechungen des Ob.d.M. beim Führer), (Bd 3) 9.7.1941 - 

29.12.1941. 

(146) Handschriftliche Randbemerkung (rot): "Entschädigung in Ägypten?" 

(147) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 8). 

(148) S. 317 und S. 318 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

(149) Handschriftlich ergänzt: "und Bewegungen". 

(150) Lies: "MWa". 

(151) Lies: "MWa". 

(152) Lies: "Erstellung". 

(153) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 69). 

(154) Handschriftlich eingefügt (blau): "z.Zt.". 

(155) Vgl. Hitlers Weisungen, S. 148 - 150. 

(156) BA-MA RM 7/1672 (s.o. Anm. 73). 

(157) Lies: "Vfg. Nr. 9". 

(158) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 42). 

(159) Lies: "Ft. 1130". 

(160) Handschriftlich verbessert in: "letztere". 

(161) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). Der neben der Anmerkung stehende - schwer 

lesbare - Text lautet: "Ostfeldzuges hat, als in Ostsee und Eismeer. 
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(162) 

(163) 

(164) 

(165) 

(166) 

(167) 

(168) 

(169) 

(170) 

(171 ) 

(172) 

(173) 

(174) 

(175) 

(176) 

(177) 

(178) 

(179) 

(180) 

(181) 

(182) 

(183) 

Siehe Schreiben 2222 an OKW/Abw., IN, Chef UND und 3. Ski. in 

Kr.Tagebuch Teil B, Heft V." 

BA-MA RM 7/v.3015 (s.o. Anm. 41). 

Lies: "das". 

BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 1) 

Januar 1941 - Dezember 1942; vgl. in diesem Zusammenhang auch Das Deut- 

sche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, Werner Rahn, 

Reinhard Stumpf, Bernd Wegner, Der globale Krieg. Die Ausweitung zum 

Weltkrieg und der Wechsel der Initiative 1941 - 1943, Stuttgart 1990, S. 

143 - 170 (Rahn). 

BA-MA RM 7/182: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der See- 

kriegsleitung und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim 

Führer, (Bd 2) Januar - Dezember 1941; handschriftliche Korrektur: 

"Führer-Hauptquartier"; vgl. auch Lagevorträge, S. 277 - 286. 

Handschriftlich ergänzt: "Norw(egen)". 

Lies: "Fährenbataillon". 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

Lies: "U-boots-kriegführung". 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 8). 

BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 10). 

BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

Lies: "Rom später zur  befohlen werden." 

Lies: "Hauraki". 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

Handschriftlich korrigiert in: "nach"; gestrichen: "erfaßte". 

BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 54). 

BA-MA RM 7/762 (s.o. Anm. 90). 

Handschriftliche Korrektur in "Bellona"; Ergänzung: "und". 

BA-MA RM 7/731 (s.o. Anm. 48). 

BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

Lies: "bekehren". 

BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 35). 

513-A 

(162) 

(163) 

(164) 

(165) 

(166) 

(167) 

(168) 

(169) 

(170) 

(171 ) 

(172) 

(173) 

(174) 

(175) 

(176) 

(177) 

(178) 

(179) 

(180) 

(181 ) 

(182) 

(183) 

Siehe Schreiben 2222 an OKW/Abw., IN, Chef UND und 3. Ski. in 

Kr.Tagebuch Teil B, Heft V." 

BA-MA RM 7/V.3015 (s.o. Anm. 41). 

Lies: "das". 

BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 1) 

Januar 1941 - Dezember 1942; vgl. in diesem Zusammenhang auch Das Deut- 

sche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, Werner Rahn, 

Reinhard Stumpf, Bernd Wegner, Der globale Krieg. Die Ausweitung zum 

Weltkrieg und der Wechsel der Initiative 1941 - 1943, Stuttgart 1990, S. 

143 - 170 (Rahn). 

BA-MA RM 7/182: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der See- 

kriegsleitung und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim 

Führer, (Bd 2) Januar - Dezember 1941; handschriftliche Korrektur: 

"Führer-Hauptquartier"; vgl. auch Lagevorträge, S. 277 - 286. 

Handschriftlich ergänzt: "Norw(egen)". 

Lies: "Fährenbataillon". 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

Lies: "U-boots-kriegführung". 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 8). 

BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 10). 

BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

Lies: "Rom später zur  befohlen werden." 

Lies: "Hauraki". 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

Handschriftlich korrigiert in: "nach"; gestrichen: "erfaßte". 

BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 54). 

BA-MA RM 7/762 (s.o. Anm. 90). 

Handschriftliche Korrektur in "Bellona"; Ergänzung: "und". 

BA-MA RM 7/731 (s.o. Anm. 48). 

BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

Lies: "bekehren". 

BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 35). 



514-A 

(184) BA-MA RM 7/935: "Mittelmeer" II, 3, Deutsche U-Boote im Mittelmeer (Bd 

1) 25.8.1941 - 27.10.1941. 

(185) BA-MA RM 7/132: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum-Atlantikküste-Flot- 

tenoperationen, (Bd 1) 20.1.1941 - 23.12. 
1941. 

(186) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 8). 

(187) Lies: "erfolgt ist". 

(188) Lies: "Ajetschitza". 

(189) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(190) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(191) Lies: "Pessimismus". 

(192) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 14). 

(193) BA-MA RM 7/170: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 2) 4.1.1941 - 

22.12.1941. 

(194) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

(195) BA-MA RM 7/1672 (s.o. Anm. 73). 

(196) Handschriftlich korrigiert in: "Flugabwehrversuche". 

(197) Lies: "Troyburg". 

(198) Handschriftlich eingefügt: "bzw.". 

(199) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(200) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(201) BA-MA RM 7/935 (s.o. Anm. 184). 

(202) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

(203) Lies: "Kanin". 

(204) BA-MA RM 7/v.3015 (s.o. Anm. 41). 

(205) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 8). 

(206) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 14). 

(207) Lies: "in Suez ausgeschifft". 

(208) Handschriftlich verbessert in: "vorgesehener". 

(209) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 8). 

514-A 

(184) BA-MA RM 7/935: "Mittelmeer" II, 3, Deutsche U-Boote im Mittelmeei (Bd 

1) 25.8.1941 - 27.10.1941. 

(185) BA-MA RM 7/132: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum-Atlantikküste-Flot- 

tenoperationen, (Bd 1) 20.1.1941 - 23.12. 
1941. 

(186) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 8). 

(187) Lies: "erfolgt ist". 

(188) Lies: "Ajetschitza". 

(189) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(190) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(191) Lies: "Pessimismus". 

(192) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 14). 

(193) BA-MA RM 7/170: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 2) 4.1.1941 - 

22.12.1941. 

(194) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

(195) BA-MA RM 7/1672 (s.o. Anm. 73). 

(196) Handschriftlich korrigiert in: "Flugabwehrversuche". 

(197) Lies: "Troyburg". 

(198) Handschriftlich eingefügt: "bzw.". 

(199) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(200) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(201) BA-MA RM 7/935 (s.o. Anm. 184). 

(202) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

(203) Lies: "Kanin". 

(204) BA-MA RM 7/v.3015 (s.o. Anm. 41). 

(205) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 8). 

(206) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 14). 

(207) Lies: "in Suez ausgeschifft". 

(208) Handschriftlich verbessert in: "vorgesehener". 

(209) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 8). 



515-A 

(210) 

(211 ) 

(212) 

(213) 

(214) 

(215) 

(216) 

(217) 

(218) 

(219) 

(220) 

(221 ) 

(222) 

(223) 

(224) 

(225) 

(226) 

(227) 

(228) 

(229) 

(230) 

Lies: "breitem". 

Handschriftlich ergänzt: "nicht". 

Lies: "liege". 

Lies: "örtl.(iche)". 

BA-MA RM 7/935 (s.o. Anm. 184). 

Handschriftlich abgeändert in: "ausgesprochen wird". 

BA-MA RM 7/765 (s.o. Anm. 7). 

S. 477 und S. 478 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

Lies: "Maasluis". 

Handschriftlich abgeändert in: "Stellungnahme". 

BA-MA RM 7/519: 1. Ski KTB Teil D 3, Femschreib- und Funkspruchsamm- 
lung, (Bd 37) 24.8.1941 - 31.8.1941. 

Lies: "waren". 

BA-MA RM 7/V.3015 (s.o. Anm. 41). 

BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

BA-MA RM 7/935 (s.o. Anm. 184). 

Korrigiert in: "Erziehungsarbeit". 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

BA-MA RM 7/519 (s.o. Anm. 222). 

S. 505, S. 506, S. 507 und S. 508 sind ohne zum KTB gehörenden Text; sie 

wurden deshalb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. Auf S. 506 fin- 

det sich nur der Stempel "Admiralty Property..."; und S. 507 entspricht 

dem Anschreiben, mit dem der vorliegende KTB-Band an die Kriegswis- 

senschaftliche Abteilung (10.10.1941) übersandt wurde. 

515-A 

(210) Lies: "breitem". 

(211) Handschriftlich ergänzt: "nicht". 

(212) Lies: "liege". 

(213) Lies: "örtl.(iche)". 

(214) BA-MA RM 7/935 (s.o. Anm. 184). 

(215) Handschriftlich abgeändert in: "ausgesprochen wird". 

(216) BA-MA RM 7/765 (s.o. Anm. 7). 

(217) S. 477 und S. 478 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

(218) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(219) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(220) Lies: "Maasluis". 

(221) Handschriftlich abgeändert in: "Stellungnahme". 

(222) BA-MA RM 7/519: 1. Ski KTB Teil D 3, Femschreib- und Funkspruchsamm- 

lung, (Bd 37) 24.8.1941 - 31.8.1941. 

(223) Lies: "waren". 

(224) BA-MA RM 7/v.3015 (s.o. Anm. 41). 

(225) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(226) BA-MA RM 7/935 (s.o. Anm. 184). 

(227) Korrigiert in: "Erziehungsarbeit". 

(228) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 30). 

(229) BA-MA RM 7/519 (s.o. Anm. 222). 

(230) S. 505, S. 506, S. 507 und S. 508 sind ohne zum KTB gehörenden Text; sie 

wurden deshalb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. Auf S. 506 fin- 

det sich nur der Stempal "Admiralty Property..."; und S. 507 entspricht 
dem Anschreiben, mit dem der vorliegende KTB-Band an die Kriegswis- 

senschaftliche Abteilung (10.10.1941) übersandt wurde. 


	01.06.41
	02.08.41
	03.08.41
	04.08.41
	05.08.41
	06.08.41
	07.08.41
	08.08.41
	09.08.41
	10.08.41
	11.08.41
	12.08.41
	13.08.41
	14.08.41
	15.08.41
	16.08.41
	17.08.41
	18.08.41
	19.08.41
	20.08.41
	21.08.41
	22.08.41
	23.08.41
	24.08.41
	25.08.41

	26.08.41
	27.08.41
	28.08.41
	29.08.41
	30.08.41
	31.08.41
	Anmerkungen



